211 EU

(Aufforderung zur Abgabe eines Angebots EU — Einheitliche Fassung)
Vergabestelle
Landratsamt Freising

Landshuter StraRe 31 Vergabeart

85356 Freising ] offenes Verfahren
Deutschland i
Tel..08161/600-36299 Fax.08161/600-96200 L nicht offenes Verfahren

[] wettbewerblicher Dialog

[1 Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb
[] Verhandlungsverfahren ohne Teilnahmewettbewerb
[] Innovationspartnerschaft

Ablauf der Angebotsfrist
Datum 24.09.2026 Uhrzeit 10:00
Bindefrist endet am 23.11.2026

Aufforderung zur Abgabe eines Angebots
Vergabeverfahren geman Abschnitt 2 der VOB/A

Bezeichnung der Bauleistung:

Hinweisblatt Angebotsabgabe - XML-Datei
Wichtige_Firmeninfo_betruegerische_Mails-0725

MafRnahmennummer Baumalnahme

62 BSZF Neubau des staatlichen beruflichen Schulzentrums Freising
Vergabenummer Leistung

BSZF_34440 Fassadenarbeiten

Anlagen

A) die beim Bieter verbleiben und im Vergabeverfahren zu beachten sind:
X 212EU Teilnahmebedingungen EU (Ausgabe 2019)

X 216 Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen
[] 226.H Mindestanforderungen an Nebenangebote

L1 227H Gewichtung der Zuschlagskriterien

[] 242H Instandhaltung

2440 Informationen zur Datenerhebung

Xl 2492 Online-Vergaben

X

[]

Ll

Ll

B) die beim Bieter verbleiben und Vertragsbestandteil werden:

X Teile der Leistungsbeschreibung: Baubeschreibung, Plane, sonstige Anlagen
X 214.H Besondere Vertragsbedingungen

[1 225 Stoffpreisgleitklausel

[] 228 Nichteisenmetalle

2410 Abfall — EBV

L] 244 Datenverarbeitung

260721 BSZF LV Fassadenarbeiten Anlage zu Formblatt 214_H

[]

Ll

Ll
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211 EU

(Aufforderung zur Abgabe eines Angebots EU — Einheitliche Fassung)

die, soweit erforderlich, ausgefiillt mit dem Angebot einzureichen sind

Angebotsschreiben

Teile der Leistungsbeschreibung: Leistungsverzeichnis / Leistungsprogramm
Eigenerklarung zur Eignung

Erklarung Bezug Russland

Angaben zur Preisermittlung entsprechend Formblatt 221 oder 222

Angebot Lohngleitklausel

Erklarung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft

Verzeichnis der Leistungen/Kapazitaten anderer Unternehmen

Erklarung zur Verwendung von Holzprodukten

Erklarung zur Lieferung und Verwendung von gebietseigenen Pflanzen
Erklarung zur Vermeidung des Erwerbs von Produkten aus ausbeuterischer Kinderarbeit
Vertragsformular fur Instandhaltung:

die ausgefiillt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle einzureichen sind

Aufgliederung der Einheitspreise entsprechend Formblatt 223
Verpflichtungserklarung anderer Unternehmen
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211 EU

(Aufforderung zur Abgabe eines Angebots EU — Einheitliche Fassung)

1 Es ist beabsichtigt, die in beiliegender Leistungsbeschreibung bezeichneten Bauleistungen zu ver-
geben im Namen und fiir Rechnung
Landkreis Freising
vertr. durch Frau Landratin Susanne Hoyer
SG 62 Hochbau,
Landshuter StraRe 31, 85356 Freising

Es ist beabsichtigt, die in beigefiigtem Vertragsformular bezeichneten Instandhaltungsleistungen zu
vergeben im Namen und fiir Rechnung

2 Kommunikation

Die Kommunikation erfolgt
[ elektronisch UGber die Vergabeplattform

[0 auf andere Weise (schriftlich/Textform)

X in Kombination: bis zur Angebots(er)éffnung elektronisch tiber die Vergabeplattform; danach schriftlich
oder in Textform

Stelle Landratsamt Freising

Stralke Landshuter StralRe 31

PLZ/Ort 85356 Freising

E-Mail vergabe-hochbau@kreis-fs.de Fax 08161/600-96200

3  Unterlagen (Erkldarungen, Angaben, Nachweise)
3.1 Folgende Unterlagen sind mit dem Angebot einzureichen:

X siehe Formblatt 216 — Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen
Xl Referenzen laut Bekanntmachung

[
[

3.2 -frei-

3.3 Nachforderung
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit dem Angebot gefordert war, werden

X] nachgefordert.
[] teilweise nachgefordert, und zwar folgende Unterlagen:

[ ] nicht nachgefordert
3.4 Folgende Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen:

Xl siehe Formblatt 216 — Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen
[]
[]

[

4 Losweise Vergabe:

nein
0 ja, Angebote sind mdglich fiir
[ alle Lose (alle Lose miissen angeboten werden)
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211 EU

(Aufforderung zur Abgabe eines Angebots EU — Einheitliche Fassung)

[1 eine maximale Anzahl an Losen: siehe Auftragsbekanntmachung oder Aufforderung zur Interes-
sensbestatigung

[1 nureinLos

Bei zugelassener Angebotsabgabe fir mehr als ein Los:
[0 Beschrankung der Zahl der Lose, flr die ein Bieter den Zuschlag erhalten kann.

Hochstzahl: siehe Auftragsbekanntmachung bzw. Aufforderung zur Interessensbestatigung.

Bedingungen zur Ermittlung derjenigen Lose, fiir die ein Bieter den Zuschlag erhalt, falls sein Angebot
in mehr Losen das wirtschaftlichste ist als der angegebenen Hoéchstzahl an Losen:

5 Mehrere Hauptangebote

Die Abgabe von mehr als einem Hauptangebot ist
[0 zugelassen

Werden mehrere Hauptangebote abgegeben, muss jedes aus sich heraus zuschlagsfahig sein. § 13
Absatz 1 Nummer 2 VOB/A gilt fir jedes Hauptangebot.

Xl nicht zugelassen.

6 Nebenangebote

6.1 X] Nebenangebote sind nicht zugelassen; Nummer 4 der Teilnahmebedingungen EU gilt nicht.

6.2 [ ] Nebenangebote sind zugelassen (siehe auch Nummer 4 der Teilnahmebedingungen EU) - ausge-
nommen Nebenangebote, die ausschliellich Preisnachldsse mit Bedingungen beinhalten -
O fir die gesamte Leistung
O] nur fir nachfolgend genannte Bereiche:

0 mit Ausnahme nachfolgend genannter Bereiche:

unter folgenden weiteren Bedingungen:
O nurin Verbindung mit einem Hauptangebot

O

7 Angebotswertung:

Kriterien fir die Wertung der Haupt- und ggf. Nebenangebote
Xl  Zuschlagskriterium Preis
Der Preis wird aus der Wertungssumme des Angebotes ermittelt.
Die Wertungssummen werden ermittelt aus den nachgerechneten Angebotssummen, insbesondere

unter Berucksichtigung von Nachlassen, Erstattungsbetrag aus der Lohngleitklausel, Instandhal-
tungsangeboten.

[0 Mehrere Zuschlagskriterien gemal Formblatt 227.H — Gewichtung der Zuschlagskriterien
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211 EU

(Aufforderung zur Abgabe eines Angebots EU — Einheitliche Fassung)

8  Zugelassene Angebotsabgabe
Elektronisch
X in Textform
[] mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel
] mit qualifizierter/m Signatur/Siegel

Bei elektronischer Angebotstbermittlung in Textform muss der Bieter zu erkennen sein; falls vorgegeben,
ist das Angebot mit der geforderten Signatur/dem geforderten Siegel zu versehen.

Das Angebot ist zusammen mit den Anlagen bis zum Ablauf der Angebotsfrist Uber die Vergabeplattform
der Vergabestelle zu Gbermitteln.
[ 1 Schriftlich

Das beigefligte Angebotsschreiben ist zu unterzeichnen und zusammen mit den Anlagen in verschlossenem
Umschlag bis zum Ablauf der Angebotsfrist an folgende Anschrift zu senden oder dort abzugeben:

1 siehe Briefkopf
1 Stelle:

Der Umschlag ist auRen mit Namen (Firma) und Anschrift des Bieters und der Angabe ,Angebot fir ..."

MaRnahmennummer: Baumalnahme:
62 BSZF Neubau des staatlichen beruflichen Schulzentrums Freising
Vergabenummer: Leistung:

BSZF_34440 Fassadenarbeiten

zu versehen, ggf. unter Verwendung eines bereit gestellten Kennzettels.

9 Behorde, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachpriifung behaupteter VerstoBe gegen die
Vergabebestimmungen wenden kann:

Vergabekammer (§156 GWB, § 21 EU VOB/A):
Vergabekammer Siidbayern, 80534 Miinchen, Tel 089 / 2176-2411, Fax 089 / 2176-2847

10

© VHB Bayern — Stand Marz 2025 5von 5



212EU

(Teilnahmebedingungen EU)

Teilnahmebedingungen fur die Vergabe von Bauleistungen
Einheitliche Fassung

Hinweis:
Das Vergabeverfahren erfolgt nach der "Vergabe- und Vertragsordnung fir Bauleistungen", Teil A, Abschnitt 2
"Allgemeine Bestimmungen fur die Vergabe von Bauleistungen” (EU-VOB/A).

1 Mitteilung von Unklarheiten in den Vergabeunterlagen

Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des Unternehmens Unklarheiten, Unvollstandigkei-
ten oder Fehler, so hat es unverziglich die Vergabestelle vor Angebotsabgabe in Textform darauf hin-
zuweisen.

2 Unzulassige Wettbewerbsbeschrankungen

Angebote von Bietern, die sich im Zusammenhang mit diesem Vergabeverfahren an einer unzulassigen
Wettbewerbsbeschrankung beteiligen, werden ausgeschlossen.

Zur Bekampfung von Wettbewerbsbeschréankungen hat der Bieter auf Verlangen Auskinfte darliber zu
geben, ob und auf welche Art er wirtschaftlich und rechtlich mit Unternehmen verbunden ist.

3 Angebot
3.1 Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.
3.2 Fur das Angebot sind die von der Vergabestelle vorgegebenen Vordrucke zu verwenden. Das Angebot

ist bis zu dem von der Vergabestelle angegebenen Ablauf der Angebotsfrist einzureichen. Ein nicht
form- und fristgerecht eingereichtes Angebot wird ausgeschlossen.

3.3 Eine selbstgefertigte Abschrift oder Kurzfassung des Leistungsverzeichnisses ist zulassig.
Die von der Vergabestelle vorgegebene Langfassung des Leistungsverzeichnisses ist allein verbindlich.

34 Unterlagen, die von der Vergabestelle nach Angebotsabgabe verlangt werden, sind zu dem von der
Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt einzureichen.

35 Alle Eintragungen missen dokumentenecht sein.

3.6 Ein Bieter, der in seinem Angebot die von ihm tatséchlich fir einzelne Leistungspositionen geforderten

Einheitspreise auf verschiedene Einheitspreise anderer Leistungspositionen verteilt, benennt nicht die
von ihm geforderten Preise. Deshalb werden Angebote, bei denen der Bieter die Einheitspreise einzel-
ner Leistungspositionen in ,Mischkalkulation auf andere Leistungspositionen umlegt, von der Wertung
ausgeschlossen.

3.7 Alle Preise sind in Euro mit héchstens drei Nachkommastellen anzugeben.

Die Preise (Einheitspreise, Pauschalpreise, Verrechnungssétze usw.) sind ohne Umsatzsteuer anzu-
geben. Der Umsatzsteuerbetrag ist unter Zugrundelegung des geltenden Steuersatzes am Schluss des
Angebotes hinzuzufugen.

Es werden nur Preisnachlasse gewertet, die

- ohne Bedingungen als Vomhundertsatz auf die Abrechnungssumme gewahrt werden
und
- an der im Angebotsschreiben bezeichneten Stelle aufgefihrt sind.

Nicht zu wertende Preisnachlasse bleiben Inhalt des Angebotes und werden im Fall der Auftragsertei-
lung Vertragsinhalt.

4 Nebenangebote

4.1 Nebenangebote missen die geforderten Mindestanforderungen erfillen; dies ist mit Angebotsabgabe
nachzuweisen.

4.2 Der Bieter hat die in Nebenangeboten enthaltenen Leistungen eindeutig und erschépfend zu beschrei-
ben; die Gliederung des Leistungsverzeichnisses ist, soweit moglich, beizubehalten.

Nebenangebote mussen alle Leistungen umfassen, die zu einer einwandfreien Ausfihrung der Bau-
leistung erforderlich sind.

Soweit der Bieter eine Leistung anbietet, deren Ausfuhrung nicht in Allgemeinen Technischen Vertrags-
bedingungen oder in den Vergabeunterlagen geregelt ist, hat er im Angebot entsprechende Angaben
Uber Ausfuihrung und Beschaffenheit dieser Leistung zu machen.

4.3 Nebenangebote sind, soweit sie Teilleistungen (Positionen) des Leistungsverzeichnisses beeinflussen
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212EU

(Teilnahmebedingungen EU)

(&ndern, ersetzen, entfallen lassen, zusatzlich erfordern), nach Mengenansatzen und Einzelpreisen auf-
zugliedern (auch bei Vergitung durch Pauschalsumme).

Nebenangebote, die den Nummern 4.1 bis 4.3 nicht entsprechen, werden von der Wertung ausge-
schlossen.

Bietergemeinschaften
Die Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine Erklarung aller Mitglieder in Textform abzugeben,

- in der die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklart ist,

- in der alle Mitglieder aufgefiihrt sind und der fiir die Durchfiihrung des Vertrags bevollméachtigte Ver-
treter bezeichnet ist,

- dass der bevollmachtigte Vertreter die Mitglieder gegentiber dem Auftraggeber rechtsverbindlich ver-
tritt,

- dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.

Auf Verlangen der Vergabestelle ist eine von allen Mitgliedern unterzeichnete bzw. fortgeschritten
oder qualifiziert signierte / mit Siegel versehene Erklarung abzugeben.

Sofern nicht im offenen Verfahren ausgeschrieben wird, werden Angebote von Bietergemeinschaften,
die sich erst nach der Aufforderung zur Angebotsabgabe aus aufgeforderten Unternehmern gebildet
haben, nicht zugelassen.

Kapazitaten anderer Unternehmen (Unterauftrage / Eignungsleihe)

Beabsichtigt der Bieter, Teile der Leistung von anderen Unternehmen ausfuhren zu lassen oder sich
bei der Erfillung eines Auftrags im Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche, finanzielle, technische
und berufliche Leistungsféhigkeit anderer Unternehmen zu bedienen, so muss er die hierfir vorgese-
henen Leistungen/Kapazitaten in seinem Angebot benennen. Der Bieter hat auf gesondertes Verlangen
der Vergabestelle zu einem von ihr bestimmten Zeitpunkt nachzuweisen, dass ihm die erforderlichen
Kapazitaten der anderen Unternehmen zur Verfligung stehen und diese Unternehmen geeignet sind.
Er hat den Namen, den gesetzlichen Vertreter sowie die Kontaktdaten dieser Unternehmen anzugeben
und entsprechende Verpflichtungserklarungen dieser Unternehmen vorzulegen.

Nimmt der Bieter in Hinblick auf die Kriterien fur die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit im
Rahmen einer Eignungsleihe die Kapazitaten anderer Unternehmen in Anspruch, missen diese ge-
meinsam fir die Auftragsausfiihrung haften; die Haftungserkléarung ist gleichzeitig mit der ,Verpflich-
tungserklarung“ abzugeben.

Der Bieter hat andere Unternehmen, bei denen Ausschlussgriinde vorliegen oder die das entspre-
chende Eignungskriterium nicht erfillen, innerhalb einer von der Vergabestelle gesetzten Frist zu er-
setzen.

Eignung
Offenes Verfahren

Praqualifizierte Unternehmen fiihren den Nachweis der Eignung fur die zu vergebende Leistung
durch den Eintrag in die Liste des Vereins fur die Praqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Praqua-
lifikationsverzeichnis) und ggf. erganzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Bei
Einsatz von anderen Unternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese praqua-
lifiziert sind oder die Voraussetzung fur die Praqualifikation erfiillen, ggf. ergdnzt durch geforderte
auftragsspezifische Einzelnachweise.

Nicht praqualifizierte Unternehmen haben als vorlaufigen Nachweis der Eignung fur die zu verge-
bende Leistung mit dem Angebot

— entweder die ausgeflllte ,Eigenerklarung zur Eignung“ ggf. erganzt durch geforderte auftrags-
spezifische Einzelnachweise

— oder eine Einheitliche Européische Eigenerklarung (EEE)
vorzulegen.

Bei Einsatz von anderen Unternehmen gemafl Nummer 7 sind auf gesondertes Verlangen die Eigen-
erklarungen auch fir diese abzugeben ggf. erganzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnach-
weise. Sind die anderen Unternehmen praqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese
in der Liste des Vereins fir die Praqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Praqualifikationsverzeich-
nis) gefuhrt werden ggf. erganzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise.

Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklarungen (auch die der benannten anderen
Unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der ,Eigenerklarung zur Eignung“ bzw.
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(Teilnahmebedingungen EU)

in der EEE genannten Bescheinigungen zustandiger Stellen zu bestatigen. Bescheinigungen, die nicht
in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Ubersetzung in die deutsche Sprache beizufiigen.

7.2 Nichtoffene Verfahren, Verhandlungsverfahren

Ist der Einsatz von anderen Unternehmen vorgesehen, missen praqualifizierte Unternehmen der
engeren Wahl auf gesondertes Verlangen nachweisen, dass die von ihnen vorgesehenen anderen
Unternehmen praqualifiziert sind oder die Voraussetzung fiir die Praqualifizierung erfiillen, ggf. er-
ganzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise.

Gelangt das Angebot nicht praqualifizierter Unternehmen in die engere Wabhl, sind auf gesondertes
Verlangen die in der ,Eigenerklarung zur Eignung“ bzw. der EEE genannten Bescheinigungen zustén-
diger Stellen vorzulegen. Ist der Einsatz von anderen Unternehmen vorgesehen, miissen die Eigen-
erklarungen und Bescheinigungen auch fir die benannten anderen Unternehmen vorgelegt bzw. die
Nummern angegeben werden, unter denen die benannten anderen Unternehmen in der Liste des
Vereins fur die Praqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Praqualifikationsverzeichnis) gefuhrt wer-
den, ggf. ergénzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Bescheinigungen, die nicht
in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Ubersetzung in die deutsche Sprache beizufiigen.

Die Verpflichtung zur Vorlage von Eigenerklarungen und Bescheinigungen entfallt, soweit die Eignung
(Bieter und benannte andere Unternehmen) bereits im Teilnahmewettbewerb nachgewiesen ist.
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214 H

(Besondere Vertragsbedingungen)

Vergabenummer

BSZF_34440

Baumafinahme
Neubau des staatlichen beruflichen Schulzentrums Freising

Leistung
Fassadenarbeiten

BESONDERE VERTRAGSBEDINGUNGEN

1 Ausfiihrungsfristen (§ 5 VOB/B)

1.1 Fristen fir Beginn und Vollendung der Leistung (=Ausflihrungsfristen):
Mit der Ausfiihrung ist zu beginnen

O am .

[0 spatestens Werktage nach Zugang des Auftragsschreibens.

O inder KW ,spatestens am letzten Werktag dieser KW.

X innerhalb von 12 Werktagen nach Zugang der Aufforderung durch den Auftraggeber (§ 5 Ab-

satz 2 Satz 2 VOB/B). Die Aufforderung wird lhnen voraussichtlich bis zum
20.05.2027 zugehen; Ihr Auskunftsrecht gemaR § 5 Absatz 2 Satz 1 VOB/B bleibt
hiervon unberuhrt.

[0 nach der im beigefligten Bauzeitenplan ausgewiesenen Frist fiir den Ausfiihrungsbeginn.
Die Leistung ist zu vollenden (abnahmereif fertig zu stellen)

] am :
X innerhalb von 443 Werktagen nach vorstehend angekreuzter Frist fir den Ausfiihrungs-
beginn.
O inder KW , Spatestens am letzten Werktag dieser KW.
] in der im beigefligten Bauzeitenplan ausgewiesenen Fertigstellungsfrist.
1.2 Verbindliche Fristen (=Vertragsfristen) gemaRl § 5 Absatz 1 VOB/B sind:

XI vorstehende Frist fir den Ausfiihrungsbeginn
XI vorstehende Frist fir die Vollendung (abnahmereife Fertigstellung) der Leistung
X folgende als Vertragsfrist vereinbarte Einzelfristen

[0 aus dem beigefiigten Bauzeitenplan:

X siehe Anlage: 260721 BSZF LV Fassadenarbeiten Anlage zu Formblatt 214_H

2 Vertragsstrafen (§ 11 VOB/B)
21 Der Auftragnehmer hat bei Uberschreitung der unter 1. als Vertragsfrist vereinbarten Einzelfristen oder
der Frist fur die Vollendung als Vertragsstrafe fur jeden Werktag des Verzugs zu zahlen:
O € (ohne Umsatzsteuer)
O Prozent der im Auftragsschreiben genannten Auftragssumme ohne Umsatzsteuer; Be-

trage fur angebotene Instandhaltungsleistungen bleiben unbericksichtigt.

Die Bezugsgréke zur Berechnung der Vertragsstrafe bei der Uberschreitung von als
Vertragsfrist vereinbarten Einzelfristen ist der Teil dieser Auftragssumme, der den bis
zu diesem Zeitpunkt vertraglich zu erbringenden Leistungen entspricht.

2.2 Die Vertragsstrafe wird auf insgesamt Prozent der im Auftragsschreiben genannten Auftrags-
summe (ohne Umsatzsteuer) begrenzt. Bei der Uberschreitung von als Vertragsfrist vereinbarten Ein-
zelfristen ist die Vertragsstrafe auf den in Satz 1 genannten Prozentsatz des Teils der Auftragssumme
(ohne Umsatzsteuer) begrenzt, der den bis zu diesem Zeitpunkt vertraglich zu erbringenden Leistun-
gen entspricht.
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(Besondere Vertragsbedingungen)

2.3 Verwirkte Vertragsstrafen flr den Verzug wegen Nichteinhaltung als Vertragsfrist vereinbarter Einzel-
fristen werden auf eine durch den Verzug wegen Nichteinhaltung der Frist fir die Vollendung der Leis-
tung verwirkte Vertragsstrafe angerechnet.

3 Zahlung (§ 16 VOB/B)

Aufgrund der besonderen Natur oder Merkmale der Vereinbarung wird die Frist fir die
Schlusszahlung gemaR § 16 Abs. 3 Nr. 1 VOB/B und den Eintritt
des Verzuges gemal § 16 Abs. 5 Nr. 3 VOB/B verlangert auf 60 Tage

4 Sicherheitsleistung fiir die Vertragserfiillung (§ 17 VOB/B)

Ll Auf Sicherheit fir die Vertragserfillung wird verzichtet.

X  Soweit die Auftragssumme mindestens 250.000 Euro ohne Umsatzsteuer betragt, ist Sicherheit
fur die Vertragserfillung in Héhe von 5 Prozent der Auftragssumme (inkl. Umsatzsteuer,
ohne Nachtrage) zu leisten.

5 Sicherheitsleistung fiir Mangelanspriiche

[1  Auf Sicherheit fiir die Méngelanspriiche wird verzichtet.
X  Die Sicherheit fiir Mangelanspriiche betragt 2 Prozent der Summe der Abschlags-
zahlungen zum Zeitpunkt der Abnahme (vorlaufige Abrechnungssumme).

6 Biirgschaften
Wird Sicherheit durch Blrgschaft geleistet, ist daflir das jeweils einschlagige Formblatt des Auftrag-
gebers zu verwenden, und zwar fir
- die Vertragserfullung das Formblatt ,Vertragserfillungsburgschaft*
- die Mangelanspriiche das Formblatt ,Mangelanspriicheblrgschaft*

- vereinbarte Vorauszahlungen und Abschlagszahlungen gem. § 16 Absatz1 Nummer 1 Satz
3 VOB/B das Formblatt ,Abschlagszahlungs-/ Vorauszahlungsbiirgschaft"

7 Technische Spezifikationen

Soweit im Leistungsverzeichnis auf Technische Spezifikationen (z.B. nationale Normen, mit denen
europaische Normen umgesetzt werden, europaische technische Bewertungen, gemeinsame techni-
sche Spezifikationen, internationale Normen) Bezug genommen wird, werden auch ohne den aus-
drucklichen Zusatz: "oder gleichwertig", immer gleichwertige Technische Spezifikationen in Bezug ge-
nommen.

8 Werbung

Werbung auf der Baustelle ist nur nach vorheriger Zustimmung des Auftraggebers zuléssig.

9 Verwendung von chemisch-synthetischen Pflanzenschutzmitteln

KX Die Verwendung von chemisch-synthetischen Pflanzenschutzmitteln im Rahmen der Leistungs-
erbringung ist verboten.

10 Neubeauftragung von Restleistungen nach vorzeitiger Vertragsbeendigung

Ubertragt der Auftraggeber nach vorzeitiger Vertragsbeendigung die zur Erreichung des Vertrags-
zwecks erforderlichen Leistungen ganz oder teilweise einem oder mehreren neuen Auftragnehmern,
behalt er sich vor, diese ohne Durchfliihrung eines neuen Vergabeverfahrens zu beauftragen. Dies gilt,
soweit die Verglitung des neuen Auftragnehmers unter Berlicksichtigung aller Umstande nicht unan-
gemessen hoch ist. Der bisherige Auftragnehmer kann gegen geltend gemachte Mehrkosten nicht
einwenden, dass kein Vergabeverfahren durchgefiihrt wurde. Dies gilt nicht, wenn die Vergiitung unter
Berucksichtigung aller Umstande unangemessen hoch ist.
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(Besondere Vertragsbedingungen)

11 Weitere Besondere Vertragsbedingungen

siehe Leistungsverzeichnis
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2410
(Abfall — EBV)

Vergabenummer

BSZF_34440

Baumafinahme
Neubau des staatlichen beruflichen Schulzentrums Freising

Leistung

Fassadenarbeiten

Ergdnzung der Aufforderung zur Abgabe eines Angebots
Erganzung der Besonderen Vertragsbedingungen

Vermeidung, Verwertung und Beseitigung von Bau- und Abbruchabfillen sowie Baustellenabfallen
1 Erganzung der Aufforderung zur Abgabe eines Angebots

1.1 Wird fur die Verwertung bzw. Beseitigung der Bau- und Abbruchabfélle eine andere als die in der Leis-
tungsbeschreibung genannte Lésung der Verwertung bzw. Beseitigung angeboten, hat der Bieter mit
seinem Angebot mindestens nachzuweisen, dass

- die vorgesehene Anlage die Berechtigung zur Verwertung und Beseitigung sowie zur Aufnahme des
Abfalls besitzt und der Betreiber bestatigt hat, dass er die Bau- und Abbruchabfalle annehmen wird,

- bei Andienungspflicht (in der Regel gefahrliche Abfalle zur Beseitigung) die Bestatigung der Abfall-
wirtschaftsbehoérde vorliegt,

- die Kosten der Abfallverwertung in die Einheitspreise eingerechnet sind,

- die Kosten der Abfallbeseitigung benannt sind und vom Auftraggeber unmittelbar getragen werden
kénnen.

1.2 Soweit in den Vergabeunterlagen gefordert, hat der Bieter zu dem von der Vergabestelle benannten
Zeitpunkt die Betreiber der Verwertungs- oder Beseitigungsanlagen sowie fir die jeweiligen Stoffgrup-
pen und Belastungsklassen die Verwertungs- oder Beseitigungsanlagen zu benennen und nachzuwei-
sen, dass

— die Betreiber der Verwertungs- oder Beseitigungsanlagen zur Aufnahme des Bau- und Abbruchab-
falls berechtigt sind und erklaren, die Bau- und Abbruchabfalle abzunehmen,

— die Betreiber der Verwertungs- oder Beseitigungsanlagen sich damit einverstanden erklaren, dass
die Abfallwirtschaftsbehérde dem Auftraggeber Auskunft Gber ihre Eignung zur Durchfiihrung einer
ordnungsgemalen Abfallentsorgung erteilt,

— die Anzeige nach § 53 KrWG erfolgt ist, bzw.

— die erforderliche Erlaubnis (§ 54 KrWG) vorliegt.

Erganzung der Besonderen Vertragsbedingungen

2.1 Der Auftragnehmer hat bei der Erbringung seiner Leistung Abfalle zu vermeiden (Verpflichtungsklau-
sel).
2.2 Der Auftragnehmer wird mit Aufnahme seiner Tatigkeit Abfallerzeuger (Zweiterzeuger) in Bezug auf

Stoffe, flr die es keine konkrete Zweckbestimmung von Seiten des Auftraggebers gibt (ausgenommen
davon sind also die Stoffe, die planmafig wiederverwendet werden). Zugleich wird der Auftragnehmer
mit Aufnahme seiner Tatigkeit, bei der er automatisch die Sachherrschaft Gber die Stoffe erlangt, auch
Besitzer der in der Leistungsbeschreibung naher aufgefihrten Bau- und Abbruchabfalle. Er Gbernimmt
dabei die Pflichten des Auftraggebers zur Verwertung und Beseitigung der Bau- und Abbruchabfélle
unter Beachtung der einschlagigen gesetzlichen, insbesondere abfallrechtlichen Bestimmungen sowie
der anerkannten Regeln der Technik. Er flhrt die von ihm zu erbringenden Nachweise entsprechend
dem Kreislaufwirtschaftsgesetz in Verbindung mit der Nachweisverordnung (NachwV). Die Verantwor-
tung zur ordnungsgemafen Verwertung und Beseitigung der Bau- und Abbruchabfélle verbleibt dane-
ben beim Auftraggeber, der ebenfalls Abfallerzeuger (Ersterzeuger) ist.

2.3 Der Auftragnehmer trifft alle erforderlichen Vorkehrungen, um Bau- und Abbruchabfalle nach den gel-
tenden Vorschriften getrennt zu erfassen und zu halten sowie einer sachgerechten Entsorgung zuzu-
fuhren.

24 Die nach den abfallrechtlichen Bestimmungen zum Nachweis einer ordnungsgemafen Entsorgung er-

forderlichen Erklarungen, Bestatigungen, Belege usw. sind dem Auftraggeber vorzulegen.
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216

(Verzeichnisderim Vergabeverfahrenvorzulegenden Unterlagen)

Vergabenummer
BSZF_34440

Baumalnahme
Neubau des staatlichen beruflichen Schulzentrums Freising

Leistung
Fassadenarbeiten

Erganzung der Aufforderung zur Angebotsabgabe
Verzeichnis derim Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen (Erklarungen, Angaben, Nachweise)

X

O 0 0 X O 0O

Unterlagen, die mit dem Angebot abzugeben sind

Formblatter

Angebotsschreiben (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote fiir jedes Hauptangebot)

Angaben zur Preisermittiung entsprechend den Formbléattern 221 oder 222 (bei Abgabe mehrerer
Hauptangebote fir jedes Hauptangebot)

127 — Erklarung Bezug Russland

224 - Angebot Lohngleitklausel (wenn ein Anderungssatz angeboten wird; bei Abgabe mehrerer
Hauptangebote fiir jedes Hauptangebot, zu dem ein Anderungssatz angeboten wird)

233 - Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen (wenn Teile der Leistung an Nachunternehmer ver-
geben werden sollen; bei Abgabe mehrerer Hauptangebote fur jedes Hauptangebot, in dem Teile der
Leistung an Nachunternehmer vergeben werden sollen)

234 - Erklarung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft (wenn das Angebot von einer Bietergemeinschaft abgege-
ben wird; bei Abgabe mehrerer Hauptangebote firr jedes Hauptangebot einer Bietergemeinschatt)

235 - Verzeichnis der Leistungen/Kapazitaten anderer Unternehmen (wenn sich der Bieter der Kapazi-
taten anderer Unternehmen bedienen wird; bei Abgabe mehrere Hauptangebote fir jedes Hauptange-
bot, in dem sich der Bieter der Kapazitaten anderer Unternehmen bedient)

248 - Erklarung zur Verwendung von Holzprodukten (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote fiir jedes
Hauptangebot)

Vertragsformular/e Instandhaltung (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote fur jedes Hauptangebot)
2481 - Erklarung zur Lieferung und Verwendung von gebietseigenen Pflanzen

2491 - Erklarung zur Vermeidung des Erwerbs von Produkten aus ausbeuterischer Kinderarbeit
2292.StB - Erklarung zu Fahrzeug-Rickhaltesystemen

Vertragsformular fir Instandhaltung:
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216

(Verzeichnisderim Vergabeverfahrenvorzulegenden Unterlagen)
1.2 Unternehmensbezogene Unterlagen
X Angabe der PQ-Nummer im Angebotsschreiben oder Formblatt Eigenerklarung zur Eignung oder
Einheitliche Européische Eigenerklarung

(]

1.3 Leistungsbezogene Unterlagen

X Leistungsverzeichnis mit den Preisen

K  Sofern Produktangaben im LV gefordert sind, sind diese mit dem Angebot vorzulegen

1.4 Sonstige Unterlagen

Xl Erflllung von Mindestanforderungen, z.B. Datenblatter, Muster, spezielle Nachweise
Referenzen laut Bekanntmachung

2 Mit dem Angebot auf gesonderter Anlage vorzulegende ,,Unterlagen zu den Zuschlagskriterien*

O Fir das Zuschlagskriterium Beschleunigungsregelung:

Angabe des verbindlichen Endes der Bauzeit (Datum oder Werktage je nach Vorgabe in den Besonde-
ren Vertragsbedingungen) durch den Bieter unter Berlicksichtigung vertraglicher Vorgaben wie z. B.
Fristen, Arbeiten Dritter; das Bauende darf nicht nach dem in den Besonderen Vertragsbedingungen
genannten Bauende liegen.

Mit dem Angebot Abgabe eines Bauzeitenplans, als Balkenplan mit mind. folgenden Angaben: Lfd. Nr.
der Tatigkeit, Tatigkeit, Anfang und Ende der jeweiligen Tatigkeit nach Datum oder Werktagen, Dauer
der jeweiligen Tatigkeit, Angabe von Zwischen- und Endterminen, Zeitachse in Wochen.*
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216

(Verzeichnisderim Vergabeverfahrenvorzulegenden Unterlagen)

w

Unterlagen, die auf Verlangen der Vergabestelle vorzulegen sind
3.1 Formblatter

126 - Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklarung Nachunternehmer/Unterauftragnehmer
236 - Verpflichtungserklarung anderer Unternehmen

Aufgliederung der Einheitspreise entsprechend Formblatt 223

O XK X O

3.2 Unternehmensbezogene Unterlagen (Bestatigungen der Eigenerklarungen)

X Referenznachweise mit den im Formblatt Eigenerklarung zur Eignung genannten Angaben

X Erklarung zur Zahl der in den letzten 3 Jahren jahresdurchschnittlich beschéftigten Arbeitskréfte, ge-
gliedert nach Lohngruppen, mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal

X Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte)
bzw. bei der Industrie- und Handelskammer

X Rechtskréaftig bestatigter Insolvenzplan (falls eine Erklarung Uber das Vorliegen eines solchen Insol-
venzplanes angegeben wurde)

X Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse, falls das Unternehmen beitragspflichtig ist

X Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen, falls das Fi-
nanzamt eine solche Bescheinigung ausstellt

X Freistellungsbescheinigung nach § 48b Einkommensteuergesetz

X Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des zustandigen Versicherungstragers mit

Angabe der Lohnsummen

O Vorname, Name, Geburtsdatum und Geburtsort aller Geschéftsfuhrer und Prokuristen
X Nachweise hinsichtlich einer eventuell durchgefiihrten Selbstreinigung
O Qualifikation des zu benennenden Verantwortlichen firr die Sicherungsarbeiten an Arbeitsstellen ge-

maf dem ,Merkblatt iber Rahmenbedingungen fiir erforderliche Fachkenntnisse zur Verkehrssiche-
rung von Arbeitsstellen an Stral3en (MVAS)" oder gleichwertiger Nachweis.

O Qualifikation der gepriften Fachkratft fur Fahrbahnmarkierungen und Qualifikation des Unternehmens
geman Z1v oder gleichwertiger Qualifikationsnachweise

O Prufurkunde Schutzplanken-Montagefachmann nach ZTV oder gleichwertiger
Nachweis.

O
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216

(Verzeichnisderim Vergabeverfahrenvorzulegenden Unterlagen)
3.3 Leistungsbezogene Unterlagen
Produktdatenblatter benannter Fabrikate
Zertifikat bzw. Einzelnachweis entsprechend der Erklarung im Formblatt 248

Zertifikat bzw. Einzelnachweis entsprechend der Erklarung im Formblatt 2481

O OO0 K

Nachweis der im Rahmen des konkreten Beschaffungsvorgangs von der Beschaffungsstelle geforder-
ten ,Technischen Kriterien fir den Einsatz von Fahrzeug-Ruickhaltesystemen in Deutschland®, verof-
fentlicht auf der Homepage der Bundesanstalt fur StralRenwesen (BASt), durch Einzelnachweis oder
Bezugnahme auf die von der BASt verdffentlichte ,Technische Ubersichtsliste fur Fahrzeug-Rickhalte-
systeme in Deutschland.

O Nachweis der im Rahmen des konkreten Beschaffungsvorgangs von der Beschaffungsstelle geforder-
ten ,Technischen Kiriterien fiir den Einsatz von Fahrzeug-Riickhaltesystemen in Deutschland®, verof-
fentlicht auf der Homepage der Bundesanstalt fiir Stralenwesen (BASt), durch positives Begutach-
tungsschreiben der BASt bzw. einer mit der BASt direkt vergleichbaren Institution eines anderen Mit-

gliedstaats der Europaischen Union oder der Turkei oder einem EFTA-Staat, der Vertragspartei des
EWR-Abkommens ist.

3.4 Sonstige Unterlagen

O Auszige aus der Urkalkulation zur Aufklarung auffalliger Einheitspreise

O Urkalkulation

O Zur Hohe des Umsatzes Bestatigung eines vereidigten Wirtschaftsprifers oder eines Steuerberaters
oder entsprechend testierte Jahresabschliisse oder entsprechend testierte Gewinn- und Verlustrech-
nungen

O
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213.H

(Angebotsschreiben — Einheitliche Fassung)

Name und Anschrift desBieters Ort:

(Firmennamelt. Handelsregister)

Datum:
Tel.:

Fax:
e-mail:
USt.-ID-Nr.:
HR-Nr.:

(Name und Anschrift der Vergabestelle) Registergericht:
Landratsamt Freising BImA-Nummer:
Landshuter Strale 31
85356 Freising

Angebotsschreiben

Bezeichnung der Bauleistung:

MaRnahmennummer Baumaflnahme

62 BSZF Neubau des staatlichen beruflichen Schulzentrums Freising

Vergabenummer Leistung

BSZF_34440 Fassadenarbeiten

>

nlagen? die Vertragsbestandteil werden

X  Leistungsverzeichnis/Leistungsprogramm (Kurz- oder Langfassung) mit den Preisen sowie den gefor-
derten Angaben und Erklarungen
0 Vertragsformular fiir Instandhaltung mit den Preisen sowie den geforderten Angaben und Erklarungen
O 224 Lohngleitklausel - Berechnung des Anderungssatzes
0 233 Nachunternehmerleistungen
0 234 Bieter-/Arbeitsgemeinschatft
O 235 Verzeichnis der Leistungen/Kapazitaten anderer Unternehmen
O Nebenangebot(e)
L] 248 Erklarung zur Verwendung von Holzprodukten
L] 2481 Erklarung zur Lieferung und Verwendung von gebietseigenen Pflanzen
0 2491 Erklarung zur Vermeidung des Erwerbs von Produkten aus ausbeuterischer Kinderarbeit
O
O
U
Anlagen?, die der Angebotserlauterung dienen, ohne Vertragsbestandteil zu werden
124 Eigenerklarung zur Eignung
Einheitliche Européische Eigenerklarung
127 Erklarung Bezug Russland

221 oder 222  Angaben zur Preisermittiung

Ooooooooano

! nurauszufiillen,wenn der Bieter von der Bundesanstaltfiir Immobilienaufgaben eine Auftragsnummer ausdurchgefiihrten Auftrage n
erhalten hat
% vom Bieteranzukreuzen und beizufiigen
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213.H

(Angebotsschreiben — Einheitliche Fassung)

1 Ich/Wir biete(n) die Ausfiihrung der oben genannten Leistung zu den von mir/uns eingesetz-
ten Preisenan.

An mein/unser Angebot halte(n) ich/wir mich/uns bis zum Ablauf der Bindefrist gebunden.

2 Die Angebotsendsumme des Hauptangebotes geman Euro
Leistungsbeschreibung betragt einschl. Umsatzsteuer

2.1 Die Gesamtsumme der jahrlichen Verglitungen gem. Euro*
Instandhaltungsvertrag® betragt einschl. Umsatzsteuer
* nurausfullen, wennden Vergabeunterlagen ein Wartungs-/Instandhaltungsvertrag beiliegt

3 Anzahl der Nebenangebote St.
4 Preisnachlass ohne Bedingung auf die Abrechnungs-
summe fur Haupt- und alle Nebenangebote* sowie auf %

die Preise fur angeordnete Leistungen, die auf Grund-
lage der Preisermittlung fur die vertragliche Leistung
Zu bildensind.

5 Bestandteil meines/unseres Angebotes sind neben diesem Angebotsschreiben und seinen
Anlagen:

- Allgemeine Vertragsbedingungen fur die Ausfihrung von Bauleistungen (VOB/B), Ausgabe 2016,
- Unterlagen gem. Aufforderung zur Angebotsabgabe, Anlagen — Teil B

6 O Ich bin/Wir sind fur die zu vergebende Bauleistung praqualifiziert und im Praqualifikati-
onsverzeichnis eingetragen unter der/den Nummer/n:
Name: PQ_Nummer:
Name: PQ_Nummer:
Name: PQ_Nummer:
Name: PQ_Nummer:
Name: PQ_Nummer:

O Ich bin/Wir sind kleines oder mittleres Unternehmen — KMU - (< 250 Beschaftigte und <50 Mio Euro
Jahresumsatz bzw. <43 Mio Jahreshilanzsumme).®

7 Ich/Wir erklare(n), dass
O  ich/wir alle Leistungen im eigenen Betrieb ausfiihren werden(n).
] ich/wirdie Leistungen, die nichtim Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen bzw. Verzeich-
nis der Leistungen/Kapazitaten anderer Unternehmer aufgefiihrt sind, im eigenen Betrieb aus-
fahren werde(n).

8 Ich/Wir erklare(n), dass

- ich/wir den Wortlaut der vom Auftraggeber verfassten Langfassung des Leistungsverzeichnis-
ses als alleinverbindlich anerkenne(n).

- mir/uns zugegangene Anderungen der Vergabeunterlagen Gegenstand meines/unseres An-
gebotes sind.

- ein nach der Leistungsbeschreibung ggf. zu benennender Sicherheits- und Gesundheits-
schutzkoordinator gemal Baustellenverordnung und dessen Stellvertreter tiber die nach den
.-Regeln zum Arbeitsschutz auf Baustellen; geeigneter Koordinator (Konkretisierung zu § 3
BaustellV) (RAB 30) geforderte Qualifikation verfiigen, um die nach Baustellenverordnung
Ubertragenen Aufgaben fachgerecht zu erfillen.

- das vom Auftraggeber vorgeschlagene Produkt Inhalt meines/unseres Angebotes ist, wenn
Teilleistungsbeschreibungen des Auftraggebers den Zusatz ,oder gleichwertig“ enthalten und
won mir/uns keine Produktangaben (Hersteller- und Typbezeichnungen) eingetragen wurden.

® Bei mehreren Instandhaltungsvertragenist die Summe der jahrlichen Vergiitungen einzutragen.

* Preisnachlassgilt nichtfiir Instandhaltungsangebot

® Bietergemeinschaftengelten nurdannalsKMU, wenn der iiberwiegende Teil desAuftragsvon (einem) Partner(n) der Bietergemein-
schaft erbracht wird, der/die alsKMU einzustufen ist/sind.
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213.H

(Angebotsschreiben — Einheitliche Fassung)

- falls von mir/uns mehrere Nebenangebote abgegeben wurden, mein/unser Angebot auch die
Kumulation der Nebenangebote, die sich nicht gegenseitig ausschlielRen, umfasst.

- ich/wir einen pauschalen Schadensersatz in Hohe von 5 Prozent der Auftragssumme dieses
Vertrages entrichten werde(n), falls ich/wir aus Anlass der Vergabe nachweislich eine Abrede
getroffen habe(n), die eine unzulassige Wettbewerbsbeschrankung darstellt, es sei denn, dass
ein Schaden in anderer Hohe nachgewiesen wird. Dies gilt auch, wenn der Vertrag geklndigt
wird oder bereits erflllt ist.

- ich/wir jede vom zustandigen Finanzamt vorgenommene Anderung in Bezug auf eine
vorgelegte Freistellungsbescheinigung (8§ 48b EStG) dem Auftraggeber unverzuglich in
Textform mitteile/n.

- ich/wir bei der Ausfuhrung des o6ffentlichen Auftrags alle fir mich/uns geltenden rechtlichen
Verpflichtungen einhalte/einhalten, insbesondere den Arbeithehmerinnen und Arbeithehmem
wenigstens diejenigen Mindestbedingungen einschlie3lich des Mindestentgelts gewah-
re/gewahren, die nach dem Mindestlohngesetz, einem nach dem Tarifvertragsgesetz mit den
Wirkungen des Arbeitsnehmerentsendegesetzes (AEntG) fiir allgemein verbindlich erklarten
Tarifvertrag oder einer nach § 7, § 7a oder § 11 AEntG oder einer nach § 3a AUG erlassenen
Rechtsverordnung fiir die betreffende Leistung verbindlich vorgegeben werden, sowie gem. §
7 Abs. 1 AGG und 8 3 Abs. 1 EntgTranspG Frauen und Mé&nnern bei gleicher oder gleichwer-
tiger Arbeit gleiches Entgelt bezahle/bezahlen. (StMWi Az.: Z4-5801/21/5 vom 19.11.2019)

Unterschrift (bei schriftlichem Angebot)

Ist
- bei einem elektronisch Ubermittelten Angebot in Textform der Bieter nicht erkennbar,
- einschriftliches Angebot nicht an dieser Stelle unterschrieben oder
- ein elektronisches Angebot, das signiert/mit elektronischem Siegel versehen werden muss,
nicht wie vorgegeben signiert/mit elektronischem Siegel versehen,
wird das Angebot ausgeschlossen.
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2491

(Kinderarbeit)

Bieter

Vergabenummer Datum

BSZF_34440

Baumafinahme
Neubau des staatlichen beruflichen Schulzentrums Freising

Leistung

Fassadenarbeiten

Erkldarung zur Vermeidung des Erwerbs von Produkten aus ausbeuterischer Kinderarbeit

1. Von ausbeuterischer Kinderarbeit sind insbesondere folgende Produkte betroffen:

- Sportbekleidung, Sportartikel, insbesondere Balle

- Spielwaren

- Teppiche

- Textilien

- Lederprodukte

- Billigprodukte aus Holz

- Natursteine

- Agrarprodukte wie z.B. Kaffee, Kakao, Orangen- oder Tomatensaft.

Ja, ich erklare/wir erklaren, dass die Leistung oder Lieferung derartige Produkte enthalt, die in Afri-
ka, Asien oder Lateinamerika hergestellt bzw. bearbeitet werden oder wurden.

Fir den Fall, dass ,Ja“ nicht angekreuzt ist, erklare ich/erklaren wir, dass die Leistung oder Liefe-
rung keine derartigen Produkte enthalt, die in Afrika, Asien oder Lateinamerika hergestellt bzw. be-
arbeitet werden oder wurden.

2. Falls ja, ist eine der beiden folgenden Erklarungen erforderlich. Bitte die entsprechende Erklarung
ankreuzen!

[

Ich/Wir sichere/n zu, dass die Herstellung bzw. Bearbeitung der zu liefernden Produkte ohne aus-
beuterische Kinderarbeit im Sinn des IAO-Ubereinkommens Nr. 182 erfolgt bzw. erfolgt ist sowie
ohne VerstéRe gegen Verpflichtungen, die sich aus der Umsetzung dieses Ubereinkommens oder
aus anderen nationalen oder internationalen Vorschriften zur Bekdmpfung von ausbeuterischer Kin-
derarbeit ergeben.

bzw.

Ich/Wir sichere/n zu, dass mein/unser Unternehmen, meine/unsere Lieferanten und deren Nachun-
ternehmer aktive und zielfihrende MaRnahmen ergriffen haben, um ausbeuterische Kinderarbeit im
Sinn des IAO-Ubereinkommens Nr. 182 bei Herstellung bzw. Bearbeitung der zu liefernden Produk-
te auszuschliefRen.

3. Ich bin mir/Wir sind uns bewusst, dass eine wissentlich oder vorwerfbar falsche Abgabe der vorstehenden
Erklarung meinen/unseren Ausschluss von diesem Vergabeverfahren zur Folge hat bzw. - nach Vertrags-
schluss - den Auftraggeber gegebenenfalls zur Kiindigung aus wichtigem Grund ohne Einhaltung einer
Frist berechtigt.
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248

(Erklarung zur Verwendung von Holzprodukten)

Bieter

Vergabenummer Datum
BSZF_34440

Baumalinahme
Neubau des staatlichen beruflichen Schulzentrums Freising

Leistung

Fassadenarbeiten

Erklarung zur Verwendung von Holzprodukten

Alle zu verwendenden Holzprodukte missen nach FSC, PEFC oder gleichwertig zertifiziert sein oder die fur das
jeweilige Herkunftsland geltenden Kriterien des FSC oder PEFC einzeln erfillen.

[
[

Ich werde Holzprodukte verwenden, die nach FSC und/oder PEFC zertifiziert sind.
Ich werde Holzprodukte verwenden, die nach
zertifiziert sind.

Der Nachweis der Gleichwertigkeit - d.h. der Ubereinstimmung des Zertifikats mit den fir das jeweilige
Herkunftsland geltenden Standards von FSC oder PEFC - ist durch eine Prifung vom Johann Heinrich
von Thunen-Institut in Hamburg (vTI) oder dem Bundesamt fir Naturschutz in Bonn (BfN) erbracht. Ich
werde diesen gepriften Nachweis zu dem von der Vergabestelle verlangten Zeitpunkt vorlegen.

Ich werde Holzprodukte verwenden, die die im jeweiligen Herkunftsland geltenden Kriterien des FSC
oder PEFC einzeln erfullen.

Der Nachweis dariber ist durch eine Prifung vom Johann Heinrich von Thiinen-Institut in Hamburg (vTI)
oder dem Bundesamt fiir Naturschutz in Bonn (BfN) erbracht. Ich werde diesen gepriiften Nachweis zu
dem von der Vergabestelle verlangten Zeitpunkt vorlegen.
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(Eigenerklarung zur Eignung)

Eigenerklarung zur Eignung fir nicht praqualifizierte Unternehmen

(vom Bieter/Mitglied der Bietergemeinschaft sowie zugehdrigen Nachunternehmen auszufillen, soweit diese nicht praqualifiziert sind)

MaRnahmennummer62 BSZF Vergabenummer BSZF_34440
Vergabeart
[] Offentliche Ausschreibung Offenes Verfahren

‘ [] Beschrankte Ausschreibung ] Nichtoffenes Verfahren

‘ [] Freihandige Vergabe [] Verhandlungsverfahren

‘ [] Internationale NATO-Ausschreibung [] Wettbewerblicher Dialog
Baumafinahme

Neubau des staatlichen beruflichen Schulzentrums Freising

Leistung
Fassadenarbeiten

Bewerber®

Bieter*)

Mitglied der Bewerber- bzw.
Bietergemeinschaft*)
Nachunternehmer*)

anderes Unternehment*)

I [ |

(Name, Anschrift und Ust.-ID-Nr. des Unternehmens)

Jahr Euro

Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschafts-

jahren, soweit er Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu
vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei ge-

meinsam mit anderen Unternehmen ausgefiihrten Leistungen

Angaben zu Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind

Ich erklare / Wir erklaren, dass ich / wir in den letzten finf Kalenderjahren bzw. dem in der Auftragsbekannt-
machung angegebenen Zeitraum?, vergleichbare Leistungen ausgefiihrt habe/haben.

Bei einem Teilnahmewettbewerb fiige(n) ich/wir meinem/unserem Teilnahmeantrag eine Referenzliste
bei.

Falls mein/unser Teilnahmeantrag/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich /werden wir drei Referenz-
nachweise mit mindestens folgenden Angaben vorlegen:

Ansprechpartner; Art der ausgefiihrten Leistung; Auftragssumme; Ausflhrungszeitraum; stichwortartige Be-
nennung des mit eigenem Personal ausgefuhrten maf3geblichen Leistungsumfanges einschl. Angabe der aus-
gefuhrten Mengen; Zahl der hierflr durchschnittlich eingesetzten Arbeitnehmer; stichwortartige Beschreibung
der besonderen technischen und geratespezifischen Anforderungen bzw. (bei Komplettleistung) Kurzbeschrei-
bung der Baumaflinahme einschlieB3lich eventueller Besonderheiten der Ausfiihrung; Angabe zur Art der Bau-
maflnahme (Neubau, Umbau, Denkmal); Angabe zur vertraglichen Bindung (Hauptauftragnehmer, ARGE-
Partner, Nachunternehmer); ggf. Angabe der Gewerke, die mit eigenem Leitungspersonal koordiniert wurden;
Bestatigung des  Auftraggebers  Uber die  vertragsgemaRe  Ausfihrung der  Leistung.
Angaben in Anlehnung an das Formblatt 444 Referenzbescheinigung.
https://www.stmb.bayern.de/assets/stmi/buw/bauthemen/vergabeundvertragswesen/vhb/z5 vergabe bauauf-
traege formblatt 444 referenz.docx

* zutreffendes ankreuzen
1 Der langere Zeitraum ist maRgebend.
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(Eigenerklarung zur Eignung)

Angaben zu Arbeitskraften

Ich/Wir erklare(n), dass mir/uns die fur die Ausfihrung der Leistungen erforderlichen Arbeitskrafte zur Verfi-
gung stehen.

Falls mein/unser Teilnahmeantrag/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich /werden wir die Zahl der in
den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschaftigten Arbeitskréfte, gegliedert
nach Lohngruppen mit extra ausgewiesenem technischen Leitungspersonal, angeben.

Registereintragungen

Ich bin / Wir sind

[] im Handelsregister eingetragen.

L] fur die auszufiihrenden Leistungen in die Handwerksrolle eingetragen.
[ bei der Industrie- und Handelskammer eingetragen.

[] zu keiner Eintragung in die genannten Register verpflichtet.

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir zur Bestéatigung
meiner/unserer Erklarung vorlegen:
Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte) bzw. bei
der Industrie- und Handelskammer.

Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation

L] Ich/Wir erklare(n), dass ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren
weder beantragt noch eréffnet wurde, ein Antrag auf Eréffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde und
sich mein/unser Unternehmen nicht in Liquidation befindet.

[] Ein Insolvenzplan wurde rechtskréftig bestatigt, auf Verlangen werde ich/werden wir ihn vorlegen.

Angabe, dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die Zuverlassigkeit als Bewerber
oder Bieter in Frage stellt

Ich/Wir erklare(n), dass

[] fur mein/unser Unternehmen keine Ausschlussgriinde gemaR § 6e EU VOBJ/A vorliegen.

[] keine Eintragungen im Wettbewerbsregister gespeichert sind.

] fur mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund geméaR § 6e EU Absatz 6 VOB/A vorliegt.

] zwar fur mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund geméaR § 6e EU Absatz 6 VOBJ/A vorliegt, ich/wir
jedoch fur mein/unser Unternehmen MaRnahmen zur Selbstreinigung ergriffen habe(n), durch die fir
mein/unser Unternehmen die Zuverlassigkeit wieder hergestellt wurde.

Ab einer Auftragssumme von 30.000 Euro netto wird der Auftraggeber Uber den Bieter, auf dessen Angebot
der Zuschlag erteilt werden soll, eine Abfrage beim Wettbewerbsregister durchfiihren.

Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beitrdgen zur Sozialversicherung

Ich erklare/wir erklaren, dass ich/wir meine/unsere Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie
der Beitrdge zur Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen, ordnungsgemaf
erfillt habe/haben.

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine Unbedenk-
lichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse?, eine Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes
bzw. Bescheinigung in Steuersachen® sowie eine Freistellungsbescheinigung nach § 48b EStG vorlegen.

2 soweit mein Betrieb beitragspflichtig ist
3 soweit das Finanzamt derartige Bescheinigungen ausstellt
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(Eigenerklarung zur Eignung)

Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft
Ich bin/Wir sind Mitglied der Berufsgenossenschatft.
Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine qualifizierte

Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des fir mich zustédndigen Versicherungstragers
mit Angabe der Lohnsummen vorlegen.

Mir/Uns ist bekannt, dass die jeweils genannten Bestétigungen/Nachweise zu den Eigenerklarungen auf ge-
sondertes Verlangen der Vergabestelle innerhalb der gesetzten angemessenen Frist vorgelegt werden missen
und mein/unser Angebot / Teilnahmeantrag ausgeschlossen wird, wenn die Unterlagen nicht vollstandig inner-
halb dieser Frist vorgelegt werden.

(Ort, Datum, Unterschrift)*

4 nur erforderlich, wenn diese Eigenerklarung nicht Bestandteil eines unterschriebenen Angebotes ist
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(Erklarung Bezug Russland)

Eigenerklarung Bezug Russland

Entsprechend der Verordnung (EU) 2022/576 durfen 6ffentliche Auftrage und Konzessionen nach dem 9. April
2022 nicht an Personen oder Unternehmen vergeben werden, die einen Bezug zu Russland im Sinne der Vor-
schrift aufweisen. Dies umfasst sowohl unmittelbar als Bewerber, Bieter oder Auftragnehmer auftretende Per-
sonen oder Unternehmen als auch mittelbar, mit mehr als zehn Prozent, gemessen am Auftragswert, beteiligte
Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Eignungsverleiher.

Ein Bezuq zu Russland im Sinne der Vorschrift besteht
a) durch die russische Staatsangehorigkeit des Bewerbers/Bieters oder die Niederlassung des Be-
werbers/Bieters in Russland,

b) durch die Beteiligung einer natiirlichen Person oder eines Unternehmens, auf die eines der Kriterien
nach Buchstabe a zutrifft, am Bewerber/Bieter Uber das Halten von Anteilen im Umfang von mehr
als 50 Prozent,

¢) durch das Handeln der Bewerber/Bieter im Namen oder auf Anweisung von Personen oder Unter-
nehmen, auf die die Kriterien der Buchstaben a) und/oder b) zutreffen.

Bereits vor dem 9. April 2022 geschlossene Vertrage mit solchen Personen oder Unternehmen mit Bezug zu
Russland dirfen nur bis zum 10. Oktober 2022 fortgefiihrt werden.

MaRnahmennummer 62 BSZF Vergabenummer BSZF_34440

Malnahme oder Baumafinahme
Neubau des staatlichen beruflichen Schulzentrums Freising

Leistung
Fassadenarbeiten

0ot Bewerber / Bieter

o Mitglied der Bewerber- bzw.
Bietergemeinschaft

i Auftragnehmer

]
= (Name, Anschrift und Ust.-ID-Nr. des Unternehmens)

Ich/Wir erklare(n), dass flr mein/unser Unternehmen keiner der in den Buchstaben a) bis c¢) genannten Falle
zutrifft.

Ich/Wir erklare(n), dass ich/wir zur Ausfiihrung des Auftrags firr Teile der Leistung

U nicht die Kapazitaten der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder Unternehmen in An-
spruch nehmen werde(n) / genommen habe(n) (Eignungsleihe).

O  folgende Kapazitaten der in den Buchstaben a) bis ¢) genannten Personen oder Unternehmen in Anspruch
nehmen werde(n) / genommen habe(n) (Eignungsleihe).

O Die Leistungen keines Eignungsverleihers Uberschreiten zehn Prozent der Auftragssumme.
O Die Beauftragung ist aufgrund einer Ausnahme (Artikel 5k Absatz 2 der Verordnung (EU)
2022/576) zulassig.

1 Zutreffendes ankreuzen
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(Erklarung Bezug Russland)

O Der Vertrag wurde vor dem 9. April 2022 geschlossen und die Zusammenarbeit wird zum
10. Oktober 2022 beendet.

O keine der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder Unternehmen als Nachunternehmen
beauftrage(n) / beauftragt habe(n).

U folgende der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder Unternehmen als Nachunternehmen
beauftragen werde(n) / beauftragt habe(n).

Die Leistungen keines Nachunternehmers Uberschreiten zehn Prozent der Auftragssumme.
Die Beauftragung ist aufgrund einer Ausnahme (Artikel 5k Absatz 2 der Verordnung (EU)
2022/576) zulassig.

O Der Vertrag wurde vor dem 9. April 2022 geschlossen und die Zusammenarbeit wird zum
10. Oktober 2022 beendet.

U keine der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder Unternehmen als Lieferanten beauf-
trage(n) / beauftragt habe(n).

O  folgende der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder Unternehmen als Lieferanten beauf-
tragen werde(n) /beauftragt habe(n).

Die Leistungen keines Lieferanten Uberschreiten zehn Prozent der Auftragssumme.
Die Beauftragung ist aufgrund einer Ausnahme (Artikel 5k Absatz 2 der Verordnung (EU)
2022/576) zulassig.

O Der Vertrag wurde vor dem 9. April 2022 geschlossen und die Zusammenarbeit wird zum
10. Oktober 2022 beendet.

(Ort, Datum, Name, Unterschrift?)

2 nur erforderlich, wenn diese Erklarung nicht Bestandteil eines Teilnahmeantrages / Angebotes ist
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LV: Fassadenarbeiten Seite: 1

Pos-Nr.
Nr.)

(Pos-

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

Besichtigung von Baustellen
Besichtigung von Baustellen

Die Besichtigung von Baustellen bedarf der vorherigen Abstimmung mit dem Auftraggeber und ist
mindestens eine Woche vorher anzumelden. Flir jeden Bieter ist grundsdtzlich nur eine
Ortsbesichtigung vorgesehen, wobei zu diesem Termin die Besichtigungen durch die
Nachunternehmer eingeschlossen sind.

10. FORTSETZUNG FB 214.H - WEITERE BESONDERE VERTRAGSBEDINGUNGEN
10. FORTSETZUNG FB 214.H - WEITERE BESONDERE VERTRAGSBEDINGUNGEN

10.1 Betriebshaftpflichtversicherung
10.1 Betriebshaftpflichtversicherung

Der AN hat bei Auftragserteilung den Nachweis iiber wirksames Bestehen einer
Betriebshaftpflichtversicherung, einschlieBlich einer Basisumweltdeckelung fiir die Zeit der
Auftragserfiillung, fir seinen Betrieb zu erbringen. Die Deckungssummen miissen pro Schadensfall
mindestens betragen:

Fiir Personenschdden:10.000.000 EUR
Fiir sonstige Schaden:10.000.000 EUR
Tatigkeitsschaden:10.000.000 EUR

Der AN hat Bauhaftpflichtschaden nach deren Entstehung in jedem Fall unverziiglich seiner
eigenen Betriebshaftpflichtversicherung anzuzeigen. Zusdtzlich ist vom AN eine Kopie der
Schadensanzeige an die eigene Versicherungsgesellschaft unverziiglich an den AG zu senden.

Der AN hat j&hrlich schriftlich bis zur Abnahme den Versicherungsschutz durch seinen
Haftpflichtversicherer bestdtigen zu lassen.

Durch die Haftpflichtversicherung wird der Umfang der Haftung des AN gegeniiber dem AG nicht
eingeschrankt.

10.2 Bauleistungsversicherung
10.2 Bauleistungsversicherung

Der AG schlieft eine Bauleistungsversicherung ab, die den AN hinsichtlich der von ihm zu
erbringenden Leistung einschlielt.

10.3 Sicherheitsleistungen
10.3 Sicherheitsleistungen

Ergédnzend zu Punkt 5 des Formblatts 214.H wird eine Sicherheit fiir M&ngelanspriiche erst ab
einer Brutto- Abrechnungssumme i.H.v. 50.000 EUR gefordert.

Entgegen der Regelung in VOB/B § 17 Abs. 8 Nr. 2 S. 1 wird die nicht verwertete Sicherheit fir
Mangelanspriiche erst nach Ablauf der Gewdhrleistungsfrist zuriickgegeben. § 17 Abs. 8 Nr. 2 S. 2
VOB/B bleibt unberihrt.

ARBEITSVORBEREITUNG UND -KOORDINATION
ARBEITSVORBEREITUNG UND -KOORDINATION

10.4 Bauablaufplanung durch den AN
10.4 Bauablaufplanung durch den AN

Dem Auftragnehmer wird nach Auftragserteilung vom Auftraggeber ein detaillierter
Gesamtbauablaufplan Ubermittelt.

Vom AN ist auf Grundlage dieses Gesamtbauablaufplans und der Vertragsfristen ein gegliederter
Bauablaufplan fiir alle seine Leistungen, einschl. der Erstellung und Priifung der vom AN zu
erstellenden Planunterlagen, Berechnungen und sonstiger Nachweise zu erstellen
(Balkenterminplan) . AuBerdem sind, soweit vorhanden, die Fertigungs-/Produktionsvorgdnge der in
der Werkstatt bzw. in den Produktionsstatten des AN herzustellenden Leistungen aufzufihren.

Bei der Erstellung dieses Plans sind die Festlegungen des AG zur baufachlichen Koordination mit
anderen Leistungsbereichen, sowie Abhdngigkeiten, die sich aus technologischen Zusammenhangen
mit anderen Gewerken im Bauablauf ergeben, zu beriicksichtigen.
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Pos-Nr.
Nr.)

(Pos-

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

Dieser Plan ist innerhalb nachfolgend genannter Frist zur Genehmigung und Abstimmung in zwei
Fertigungen auf Papier sowie digital vorzulegen. Er dient dem Nachweis und der Kontrolle der
Einhaltung der Vertragsfristen sowie zur Disposition fachtechnischer Kontrollen (z.B.
Bewehrungsabnahmen durch Tragwerksplaner oder Priifingenieur) durch Dritte.

Der Plan ist so zu gestalten, dass Fortschreibungen bei Anderungen im Bauablauf, vorgenommen
werden konnen. Bei Auswirkungen auf vertraglich, vereinbarte Fristen bzw. Zeitrdumen oder bei
erheblichen Abweichungen vom Gesamtbauablaufplan des Auftraggebers, welche im
Verantwortungsbereich des Auftragnehmers liegen, ist der Plan unverziiglich zu Uberarbeiten und
innerhalb untenstehender Frist vorzulegen.

Frist fiir Erstvorlage der Bauablaufplanung des AN: 12 Werktage nach Ubermittlung des
Terminplans des AG

Frist fiir Vorlage nach Uberarbeitungen der Bauablaufplanung des AN: 6 Werktage

Der Bauablaufplan des Auftragnehmers ist stets auf der Baustelle vorzuhalten.

10.5 Herstellen und (Fortschreiben) von Zeichnungen und Unterlagen
10.5 Herstellen und (Fortschreiben) von Zeichnungen und Unterlagen

Leistungen des Auftragnehmers: Zeichnungen, Berechnungen oder andere Unterlagen, die der
Auftragnehmer nach Vertrag, Technischen Vertragsbedingungen oder als Nebenleistung nach VOB zu
beschaffen hat, sind in deutscher Sprache auf Grundlage der Planung anzufertigen. Die
Unterlagen haben alle Angaben zu enthalten, die zur fachtechnischen Priifung und zur Beurteilung
der Ubereinstimmung mit dem Leistungsverzeichnis und dem Projekt erforderlich sind. Die Plan-
und Unterlagenvorlage des Auftragnehmers hat in Abstimmung mit der Baulilberwachung des
Auftraggebers und dem Architekten so rechtzeitig zu erfolgen, dass die vertraglich vereinbarten
Ausfihrungstermine unter Beriicksichtigung der Unterlagenpriifung, der Materialdisponierung und
ggf. Vorfertigung nicht gefadhrdet werden.

Neben der ggf. durch den Auftragnehmer vorzulegenden Ausfiihrungsplanung sind zeitgleich
samtliche Datenblidtter der zum Einsatz kommenden Materialien inkl. der zugehérigen CE-Nachweise
und Verwendbarkeitsnachweise (z.B. allgemein bauaufsichtliches Priifzeugnis - abP, allgemeine
Bauartgenehmigung - aBG, allgemeine bauaufsichtlichte Zulassung - abZ, Europdisch Technische
Bewertung - ETA) vorzulegen.

Diese Vorlage ist nicht Bestandteil der, in separater Position beschriebenen, Dokumentation
sondern dient dem Nachweis der Ubereinstimmung mit den geforderten Eigenschaften und ist in den
Einheitspreisen zu berilicksichtigen. Fir die Dokumentation sind sdmtliche Unterlagen erneut
vorzulegen.

Samtliche vorgenannten Unterlagen des Auftragnehmers sind digital iber die digitale
Projektplattform des AG vorzulegen.

Die Ausfithrung durch den AN hat in Ubereinstimmung mit den gepriiften und freigegebenen
Ausfithrungsunterlagen zu erfolgen. Bei abweichender Ausfiihrung sind die Ausfithrungsunterlagen
entsprechend fortzuschreiben.

10.6 Baustellenordnung und Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordinator
10.6 Baustellenordnung und Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordinator

Den Hinweisen des vom Auftraggeber nach BaustellV bestellten Koordinators zur Beseitigung von
Mangeln in Bezug auf den Sicherheits- und Gesundheitsschutz ist nachzukommen. Personen, die
gegen Arbeitsschutz- und Unfallverhiitungsvorschriften verstoBen oder den Anweisungen des
Auftraggebers bzw. den Hinweisen des Koordinators nicht unverziiglich Folge leisten, werden nach
erneuter Aufforderung der Baustelle verwiesen. Fir eine regelmdBige Unterweisung des Personals
nach Arbeitsschutzgesetz ist zu sorgen.

Mindestens 2 Wochen vor Beginn der Arbeiten hat jeder Auftragnehmer fiir sich und seine
Nachunternehmer dem Auftraggeber unaufgefordert und schriftlich seine Arbeitsverfahren sowie
die vorgesehenen MaBnahmen zur Sicherheit und zum Gesundheitsschutz seiner auf der Baustelle
Beschaftigten bekannt zu geben (u. a. z.B. Gefdhrdungsanalyse, Kranunterlagen, deutscher
Ersthelfernachweis pro 10 Mitarbeiter, etc.) und die nach Unfallverhiitungsvorschrift
"Bauarbeiten" zustdndigen Vorgesetzten und Aufsichtsfithrenden zu benennen.

Das Personal des Auftragnehmers muss fiir die ihm iibertragene Arbeit geeignet und in Sicherheit
und Gesundheitsschutz nachweislich unterwiesen sein.

Auf der Baustelle hat stets je 10 Mitarbeiter ein Bediensteter mit der erforderlichen
Ersthelferausbildung anwesend zu sein, der dem SIGEKO namentlich zu benennen ist.

Der Auftragnehmer ist verpflichtet, seinen Bauablauf und seinen Arbeits- und Gesundheitsschutz
mit den anderen am Bau beteiligten Firmen so zu koordinieren, dass diese bei der
ordnungsgemédfen Ausfilhrung der Leistung nicht behindert oder gefahrdet werden.

Gemeinsam mit anderen Auftragnehmern genutzte Sicherheitseinrichtungen sind nach der eigenen
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Benutzung in den ordnungsgemdfen Zustand zu versetzen.

Wenn der Auftragnehmer vor der eigenen Benutzung feststellen sollte, dass keine ordnungsgeméalen
Einrichtungen zur Verfligung gestellt wurden, hat er dies der Bauleitung/dem SIGEKO anzuzeigen.
Soweit moéglich wird dann der Verursacher ermittelt, bevor der Auftragnehmer selbst den
ordnungsgemafBen Zustand wieder herstellt. Ein unterlassener Hinweis geht zu Lasten des
Auftragnehmers.

10.7 Ubergabe von Aufiihrungsunterlagen
10.7 Ubergabe von Ausfithrungsunterlagen

Die Ausfihrungszeichnungen gem&B § 3 Abs. 1 VOB/B werden vom Auftraggeber grundsdtzlich in
digitaler Form iiber den Projektserver, im "Portable Document Format" (kurz:PDF) unentgeltlich
an den Auftragnehmer ibermittelt.

Bendtigte Papierausfertigungen und Vervielfdltigungen hat der Auftragnehmer auf eigene Kosten
vorzunehmen. Ab dem Stand "Frei Baustelle" ist hierbei von max. 8 Planfortschreibungen (Index A
- H) der Planunterlagen (z.B. Grundrisse, Schnitte, Schal- und Bewehrungsplanung, Details)
auszugehen.

10.8 Urkalkulation
10.8 Urkalkulation

Sofern im Formblatt 216 die Abgabe der Urkalkulation gefordert wird, muss in dieser die
Zusammensetzung der Positionspreise in ihren Teilansé&tzen und samtlichen Preisbestandteilen
vollstandig zu erkennen sein, d.h. die eindeutige Ermittlung der Materialbestandteile, der
Verarbeitungskosten, der Werkstatt- und Montagekosten einschlieRlich Ger&te- und
Maschinenkosten sowie der Fremdleistungen.

Auf separater Anlage zur Urkalkulation sind die Baustellengemeinkosten mit samtlichen
Bestandteilen und deren Kostenansdtzen aufzustellen und beizulegen. Ebenso sind die
Baustelleneinrichtungskosten aus Pos. 05.01.0001 mit samtlichen darin kalkulierten
Bestandteilen und deren Kostenansadtzen aufzustellen und beizulegen.

Der AG behandelt die Urkalkulation als Gesché&ftsgeheimnis des AN. Der AG darf die hinterlegte
Kalkulation ¢ffnen fiir die Priifung von Seiten des AN geltend gemachten Anspriichen auf gednderte
oder zusédtzliche Leistungen oder Entschddigung gem. § 642 BGB oder Schadensersatz gem. § 6 Abs.
6 VOB/B. Dem Auftragnehmer wird Gelegenheit gegeben, bei der Offnung anwesend zu sein.

10.9 Baubesprechungen / Jour Fixe
10.9 Baubesprechungen / Jour Fixe

Der Auftragnehmer hat zu den Baustellenbesprechungen, die der Auftraggeber wochentlich
durchfihrt, einen geeigneten bevollmdchtigten Vertreter zu entsenden. Der AN hat ab 2 Wochen
vor Leistungsbeginn und bis zur vollstdndigen, mangelfreien Abnahme seiner Leistungen nach VOB/
B, verpflichtend an den Besprechungen teilzunehmen. Die Besprechungen finden, sofern es die
offiziellen Infektionsschutzvorschriften zulassen, im 6rtlichen Baubiliro statt.

Uber sdmtliche Besprechungen werden von der Objektiiberwachung Protokolle erstellt. Eventuelle
Einwdnde miissen vom Auftragnehmer innerhalb einer Woche nach Versand des Protokolls in Textform
z.B. per Email erfolgen oder sind vom Auftragnehmer spatestens in der nachstfolgenden Sitzung
geltend zu machen. Nach Ablauf dieser Frist gilt der Inhalt des Protokolls als anerkannt.

Der Auftraggeber verpflichtet sich, den Auftragnehmer bei Beginn der Frist auf die vorstehende
Bedeutung seines Verhaltens besonders hinzuweisen.

Die Besprechungen finden jeweils donnerstags, um 10:00 Uhr statt.

10.10 Vertreter des AN auf der Baustelle / Bauleitung
10.10 Vertreter des AN auf der Baustelle / Bauleitung

Der AN hat vor Beginn der Arbeiten, spéatestens 2 Wochen nach Auftragserteilung, schriftlich
eine(n) Vertreter (in) zu benennen, die/der zu rechtsverbindlichen Vereinbarungen bevollmachtigt
ist. Jeder Personalwechsel in dieser Funktion ist dem AG schriftlich anzuzeigen. Die/der
Vertreter (in) des AN hat fachlich geeignet zu sein und muss die deutsche Sprache flieBend in
Wort und Schrift beherrschen. Zu den Pflichten der Bauleitung des AN gehdrt u.a. die Teilnahme
an Besprechungen und Baubegehungen.

Damit den Anweisungen der Bauleitung und des Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordinators zur
Aufrechterhaltung der Sicherheit auf der Baustelle und zum Schutz von Leib und Leben
unverziiglich Folge geleistet werden kann, ist der Auftragnehmer verpflichtet, dass wahrend der
Leistungserbringung auf der Baustelle mindestens ein Mitarbeiter anwesend ist, der der
deutschen Sprache machtig ist.
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10.11 Nachtrige
10.11 Nachtréage

POSITIONSNUMMERN

Nachfolgende Positionen sind im REB-Format gelistet.
AA.BB.CCCC

Hierbei bedeutet:

AA Los / Bauteil

BB Leistungsbereich

CCCC Positionsnummer

bei Nachtrdgen ist folgender Syntax zu verwenden:
AA immer 50

BB Nachtragsnummer

CCCC Positionsnummer

so bedeutet z.B.

50.03.0016

Nachtrag (50) - Nummer 03 - Position 0016

Nachtrdge sind im Original in Papierform und digital iiber den Projektserver des Auftraggebers

einzureichen.

10.12 Rechnungen
10.12 Rechnungen

In Ergédnzung oder Abweichung zu Abschnitt 3, Formblatt 214 wird vereinbart:

Alle Rechnungen sind bei dem, mit der Objektiilberwachung (0OU) beauftragten Biiro l1-fach im
Original in Papierform und in digitaler Form (fiir den Zeitraum der Ubergangsregelungen als PDF
und auch als E-Rechnung) einzureichen. Die Zahlungsfrist beginnt mit Eingang der Rechnung in
Papierform bei der 00U.

Zugleich sind alle Rechnungen in digitaler Form (fiir den Zeitraum der Ubergangsregelungen als
PDF und auch als E-Rechnung) auf dem Projektserver des Autraggebers einzureichen.

Die notwendigen Rechnungsunterlagen (z.B. Mengenberechnungen, Abrechnungszeichnungen,
Handskizzen) sind l-fach im Original in Papierform und in digitaler Form bei der jeweiligen OU

einzureichen und auf dem Projektserver zu hinterlegen.

Abrechnungsmengen nach AufmaB sind gemeinsam mit der OU vor Ort zu erstellen. Eine Kopie der
AufmaBblitter erhdlt die OU unmittelbar im Anschluss an das gemeinsame AufmaB.

Die Rechnungslegung in Form von Abschlagsrechnungen hat nach dem Wertumfang der kumulativ
erbrachten und nachgewiesenen Bauleistungen als kumulative Fortschreibung bis zur
Schlussrechnung zu erfolgen.

Durch den AN ist spatestens 14 Kalendertage nach Auftragserteilung fiir die Dauer seiner
Leistungserbringung und seines Auftragsumfangs ein Zahlungsplan aufzustellen und dem AG zu
ibergeben.

10.13 Art und Beschreibung der Leistung
10.13 Art und Beschreibung der Leistung

Die Ausschreibung beinhaltet die Durchfithrung der Fassadenarbeiten.
Im Wesentlichen handelt sich dabei um folgende Leistungsbereiche:

- Elementierte Fassadenkonstruktionen EG-3. OG inkl. Unterkonstruktionen, Verankerungen,
Verglasungen, Paneelfeldern, Fassadenschwertern und Sonnenschutzelementen.

- Vorgehangte hinterliiftete Fassaden mit Holz- und mineralischen Platten EG-3. 0OG
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- Vorgehangte hinterliftete Fassaden aus Metall- und Blechfassaden im Bereich der Ausgdnge und
Sichtfldchen des Untergeschosses.

- WDVS-Arbeiten und Bekleidungen in Schéchten, Nischen und sonstigen Fassadenfldchen des UG.
- AuBenseitige Fluchtbalkone als Stahlkonstruktion inkl. Geld&ndern und Gitterrostbeldgen.

- AuBentliren, Tore, Karusselltiiren und sonstige AulenschlieBelemente gemdb
Leistungsverzeichnis.

- Metallabhangdecken, Ballfangnetze und sonstige Bekleidungs- und Schutzelemente im
AuBenbereich EG.

- Attikaaufbauten, Blechabdeckungen, Tropf-, Schutz- und Anschlussbleche mit zugehdrigen
Abdichtungsarbeiten.

- Innere Vorsatzschalen im Bereich von Briistungen, Stlirzen und Leibungen im Anschluss an die
Fassadenkonstruktion.

- Samtliche hierfiir erforderlichen Unterkonstruktionen, Befestigungsmittel, Brandschutz-,
Warme- und Schallschutzmafnahmen sowie Neben- und Ergdnzungsleistungen.

BAUSTELLENEINRICHTUNG UND BAUBETRIEB
BAUSTELLENEINRICHTUNG UND BAUBETRIEB

10.14 Lager- und Arbeitsplitze
10.14 Lager- und Arbeitsplatze

Erganzend zu VOB/B §4 Nr. 4 Abs. 1 ist Folgendes zu beachten:

Die Flachen fir die Baustelleneinrichtung des Auftragnehmers sind beengt. Es diirfen nur
unmittelbar zur Bautdtigkeit notwendige Gerdte und Fahrzeuge im Bereich der
Baustelleneinrichtungsfldchen benutzt und abgestellt werden.

Materiallagerung im Gebaude

Im Geb&dude kénnen keine Raume fir die Materiallagerung zur Verfiligung gestellt werden. Es darf
nur Material fir den direkten Einbau kurzzeitig (max. fiir eine Montagewochenleistung) im
jeweiligen Arbeitsbereich gelagert werden. Langerfristige Lagerung von Materialien auBerhalb
des jeweiligen Arbeitsbereichs ist nicht moéglich bzw. zuldssig. Dies gilt auch fir Bauelemente,
deren Herstellung gem. Bauablaufplanung in mehreren Arbeitsschritten erfolgt.

Eine entsprechende Disponierung der bendtigten Anlieferungen fiir die jeweilige
Montagewochenleistung wird vorausgesetzt und ist einzukalkulieren.

Auf kiirzlich eingebrachten, schwimmenden Zementestrichen sind hohe Lasten durch
Materiallagerung zu vermeiden. Fiir Trockenbaumaterialien gilt hier max. 30 Platten je Palette.
Fur andere Gewerke und deren Materialien gilt hier eine max. zul. Flachenlast von 400 kg/m2.
Punktlasten diurfen nicht aufgebracht werden und sind nur unter Verwendung von Lastverteilungen
zuldssig. Materiallagerungen sind generell vor Ausfithrung mit der Objektiiberwachung
abzustimmen.

Materiallagerung aulerhalb des Geb&audes

Auch auBerhalb des Gebdudes im Bereich der Baustelleneinrichtungsfldchen darf nur Material fir
den direkten Einbau kurzzeitig gelagert werden.

Auch hier wird eine entsprechende Disponierung der bendtigten Anlieferungen fir die jeweilige
Montagewochenleistung vorausgesetzt und ist einzukalkulieren.

Materialcontainern

Materialcontainer k&nnen nach Absprache mit der OU auf den hierfiir vorgesehenen Flachen
aufgestellt werden. Um die Herstellung der AuBenanlagen und anderer Arbeiten im Bereich der
Baustelleneinrichtungsflédchen zu ermdglichen. Ist ein 3-faches Umsetzen der Materialcontainer
einzukalkulieren.

Wird vom Auftragnehmer mehr als 1 Container zur Lagerung von Material und Werkzeug bendtigt, so
hat deren Aufstellung, 2-geschossig mit eigenem Treppenaufgang zu erfolgen.

Baustelleneinrichtungsflédchen

Baustelleneinrichtungsflédchen mit verdichtetem Kiesplanum an den im Baustellenleitplan
eingezeichneten Stellen zur Materiallagerung und Aufstellung von Materialcontainern des AN. Die
Nutzung dieser Fldchen ist vorab mit der OU abzustimmen. Fiir Nachunternehmer k&énnen keine
eigenen Containerstandfléachen gewdhrleistet werden.
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10.15 Einrichten von Unterkiinften
10.15 Einrichtung von Unterkiinften

Unterkiinfte, wie Schlafrdume und Aufenthaltsrdume fiir die Freizeit, dirfen in der Liegenschaft,
in der sich die Baustelle befindet, nicht eingerichtet werden.

10.16 Betriebszeiten
10.16 Betriebszeiten

Auf der Baustelle diirfen erschiitterungsfreie Arbeiten ohne Lirm ohne Sondergenehmigung zu
folgenden Zeiten ausgefiihrt werden:

Werktags (Montag bis Samstag) 7:00 Uhr bis 20:00 Uhr.

Die Wippenhauser Strale bildet, beginnend von der Einmindung Lange Point, einen Schwerpunkt fir
Schulen des Landkreises. Das Camerloher Gymnasium, das bestehende Berufsschulzentrum, die FOS/

BOS und die Wirtschaftsschule erzeugen morgens zwischen 7:30 und 8:00 Uhr und mittags zwischen

12:45 und 13:15 Uhr ein enormes Verkehrsaufkommen (OPNV, Bring-/Holverkehr, etc.).

In den vorgenannten Zeitfenstern ist es dem AN daher nicht erlaubt mit Schwerverkehr >20to die
Baustelle anzudienen. Diese Vorgabe ist in die Einheitspreise einzukalkulieren.

Eine Abweichung von dieser Regelung ist nur in begriindeten Ausnahmefdllen, nach vorheriger
Anmeldung und Abstimmung mit der zustdndigen Objektiiberwachung, unter Vermeidung von
Rickstausituationen auf die Wippenhauser StraBe moglich. Zusatzlich hat der AN in diesem Fall
Einweisungspersonal zur Verkehrsregelung abzustellen.

10.17 Baul&rm
10.17 Baularm

Auf der Baustelle diirfen nur schallgedammte Baumaschinen eingesetzt werden. Auf die
angrenzenden Schulgebdude und vor allem auf die &stlich angrenzende Wohnbebauung ist Riicksicht
zu nehmen.

Die einschldgigen Vorschriften fiir Larm- und Erschiitterungsschutz sind einzuhalten.

Die schriftlichen Abiturprifungen im benachbarten Camerloher Gymnasium finden in 2026 an
folgenden Tagen statt: 22.04., 23.04., 24.04., 28.04., 30.04., 06.05.,08.05.,11.05., 13.05.

Die mindlichen Abiturpriifungen im benachbarten Camerloher Gymnasium finden in 2026 in den
folgenden Wochen statt: KW 21 und KW 24

Die schriftlichen und miindlichen Abiturpriifungen in 2027 finden im &hnlichen Zeitraum statt.

An diesen Tagen bzw. Zeitrdumen diirfen keine l&rm- bzw. erschiitterungsintensiven Arbeiten auf
der Baustelle stattfinden. Die hierdurch entstehenden Ausfallzeiten wurden in der Ablaufplanung
des AG beriicksichtigt und sind in die Kalkulation und Ablaufplanung des AN zu iibernehmen.

Des Weiteren miissen die Immissionswerte den Anforderungen der "Allgemeinen

Verwaltungsvorschrift zum Schutz gegen Bauldrm - Gerduschimmissionen - " wvom 19.08.1970
entsprechen.
Bei den Arbeiten (zuldssige Arbeitszeit: Mo. - Sa. 07:00 - 20:00 Uhr, Nachtzeit 20:00 - 07:00

Uhr) sind nachstehende Ladrmimmissionsrichtwerte einzuhalten:

Fliir die gegentiberliegende Wohnbebauung sind die folgenden Werte ausschlaggebend:
- tagsiliber: 50 dB(A)

- nachts: 35 dB(A)

Fiir die Schulen sind die folgenden Werte ausschlaggebend:

- tagsiliber: 55 dB(A)

- nachts: 40 dB(A)

Es konnen MaRnahmen zur Minderung des Bauldrms angeordnet werden, wenn die von Baumaschinen
hervorgerufenen Gerdusche den Immissionsrichtwert um 5 dB(A) iiberschreiten (siehe Pkt. 4.1 der
"Allgemeinen Verwaltungsvorschrift zum Schutz gegen Bauldrm - Gerduschimmissionen -" vom
19.08.1970) .

10.18 Vegetation
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10.18 Vegetation

Sofern auf dem bzw. angrenzend zum Baugeldnde schiitzenswerte Baume vorhanden sind, so wurden
diese bauseits mit einem Baumschutzzaun versehen. Bei Schdden an Baumen, Pflanzbestadnden und
Vegetationsfldchen ist, soweit sie durch den Auftragnehmer zu vertreten sind, Schadensersatz zu
leisten. Die HOhe des Schadensersatzes bemisst sich nach dem einschldgigen und gerichtlich
anerkannten Sachwertverfahren fir Baume, Straucher und Hecken, Obstgehdlzen und Reben (Methode
Koch) .

10.19 Reinigung der Arbeitsbereiche und der 6ffentlichen Verkehrsflichen
10.19 Reinigung der Arbeitsbereiche und der o6ffentlichen Verkehrsflé&chen

Der Auftragnehmer darf fiir den Transport und die Lagerung von Materialien und Gerdten nur die
dafiir freigegebenen StraBen und Pl&dtze benutzen und hat sie bei Verschmutzung unverziglich, je
nach Erfordernis zu sdubern. Dies hat, falls erforderlich, mehrmals am Tag zu erfolgen. Die
Baustelle, sowie Lager- und Arbeitsplédtze sind in einem ordentlichen Zustand zu halten und am
Ende der Arbeitsschicht aufzuraumen.

Die asphaltierte Einmiindung von der ZufahrtsstraBen "Wippenhauser Strafe" zur BaustraBe und
Baustelle sind von Verschmutzungen durch den eigenen Baustellenverkehr sauber zu halten.

Der AN haftet fiir BuBgelder und Sach- und Personenschdden auf 6ffentlichen Verkehrsfldchen,
sofern diese auf eine mangelnde oder unterlassene Reinigung seiner eigenen Verschmutzungen
zurlickzufithren sind. Reinigungskosten die dem AG aufgrund einer unterlassenen Reinigung des AN
entstehen, werden von den Forderungen des AN abgezogen.

10.20 Baustellenlogistik und Baustellenleitplan
10.20 Baustellenlogistik und Baustellenleitplan

Fliir die Organisation der Baustelle ist die, den Verdingungsunterlagen beiliegende,
Baustellenlogistikplanung (Baustelleneinrichtungsplanung des AG) zu beachten.

Die ErschlieBung der Baustelle sowie die Standorte fiir Krdne, Betonpumpen,
Baustelleneinrichtungs- und -verkehrsfldchen, Lager- und Montagefldchen, Aufstellfldchen fir
Container, Stellplédtze fir Firmenfahrzeuge, Baustrom und Bauwasser etc. fir alle am Bau
Beteiligten sind hieraus ersichtlich.

Die Abhé&dngigkeiten durch die teils gebdschte und teils verbaute Baugrube wurden bei Festlegung
der Betonpumpenstandorte beriicksichtigt. Wenn der Auftragnehmer von diesen Vorgaben abweichen
mochte, so hat er einen eigenen, detaillierten Baustelleneinrichtungsplan vorzulegen. Die
Abhdngigkeiten aufgrund der teils gebdschten und teils verbauten Baugrube sind hierin zu
beriicksichtigen.

Der Baustelleneinrichtungsplan des Auftragnehmers ist der ortlichen Objektiiberwachung innerhalb
von 12 Werktagen nach Ubermittlung des Baustellenleitplans des Auftraggebers in 2 Fertigungen
zur Genehmigung und Abstimmung vorzulegen.

Sonstige Flachen stehen den AN nicht zur Verfiigung. Nach Abschluss der Bauarbeiten oder bei
sonstiger Beendigung des Vertrags ist die Baustelle vollstandig zu rdumen. Der AN hat die in
Anspruch genommenen Fl&chen so zu zuriickzugeben, wie diese ihm zur Verfiigung gestellt wurden.
Die Gelédndeoberfldche ist daher in den insoweit urspriinglichen Zustand zu versetzten. Vor
Ingebrauchnahme des Platzes ist ein Foto des Bestands zu erstellen. Die Nachweispflicht liegt
beim AN.

Vom AN sind ausschlieBlich unmittelbar fiir die vertragsgemdfe Leistungserbringung erforderliche
Einrichtungen, Fahrzeuge und Geradate auf der Baustelle vorzuhalten und zu betreiben.

10.21 Ubergeordnete Baustelleneinrichtung durch den AG
10.21 Ubergeordnete Baustelleneinrichtung des AG

Durch den AG wird nachfolgende Infrastruktur im Rahmen von Vorarbeiten an den im
Baustellenleitplan gekennzeichneten Positionen eingerichtet, vorgehalten und den AN zur Nutzung
tberlassen:

Zugangskontrolle zur Baustelle

Der AG richtet bauseits eine Zugangskontrolle zur Baustelle ein. Diese ist von Montag bis
Freitag von 6 Uhr morgens bis 20 Uhr abends besetzt. Das auf der Baustelle tatige Personal des
Auftragnehmers inkl. der Nachunternehmer ist bei der Zugangskontrolle anzumelden und erh&lt
daraufhin elektronische Baustellenausweise. Die Ankunft an und Abfahrt von der Baustelle ist
mit den Baustellenausweisen an elektronischen Leseterminals zu bestédtigen.

SchlieRdienst der Baustelle

Mit der Einrichtung von verschlieRbaren Baustellenzugidngen iibernimmt der AG die Offnung und
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SchlieBung der Baustelle.

Der Auftraggeber weist darauf hin, dass die Verantwortung fiir das Material und die eigene
Leistung bis zur Abnahme beim Auftragnehmer verbleibt. Durch die Einrichtung einer
Zugangskontrolle und eines SchlieBdiensts besteht keine Haftungsiibernahme des Auftraggebers bei
Diebstahlen oder Beschadigungen.

Bauzaun, Baumschutz- und Reptilienschutzzdune

UmschlieBung der im Baustellenleitplan gekennzeichneten Baustellenfldche mit Mobilz&dunen,
Baumschutz- und Reptilienschutzzdunen. Tore an den im Baustellenleitplan gekennzeichneten
Stellen.

Der Zugang hat itber die vorgesehenen Tore zu erfolgen.

BaustraRen

BaustraBen als Zufahrt fiir die Lagerfldchen und Containerstandpldtze entsprechend den im
Baustellenleitplan ausgewiesenen Flachen. Fahrbahnen mit Tragschicht aus Asphalt. Die Baustelle
ist nicht umfahrbar.

Uberfahrt Wippenhauser Graben

Im Bereich der Zufahrten zur Baustelle entlang der Wippenhauser StraBe muss der Uberbaute
Wippenhauser Graben iiberfahren werden. Die Uberfahrt hat eine Stiitzweite von ca. 2,5m, eine
lichte Weite von ca. 2,2m und entspricht der Briickenklasse 30 nach DIN 1072. Die max. Belastung
der Uberfahrt ist bei An- und Abtransporten der Baustelle zu beriicksichtigen.

Verkehrssicherung

Verkehrssicherung an den im Baustellenleitplan dargestellten Zu- und Abfahrten mit allen
notwendigen Beschilderungen und Markierungen.

Lagerflédchen

Flachen, als verdichtetes Feinplanum auf dem Untergrund der anstehenden Bdden, entsprechend der
Ausweisung im Baustellenleitplan.

Baustromversorgung

Die Baustromversorgung wird bauseits an der Trafostation Obervellacher StraBe mit einem
Anschluss-Wandler-Schrank eingerichtet und mittels Kabelbriicke auf das Baugelédnde gefiithrt.

Der Anschluss-Wandler-Schrank wird bauseits mit einem Stromzahler ausgestattet, um den
Verbrauch kontrollieren zu kdnnen.

Baustromverteiler auRerhalb des Gebaudes

Bauseits werden an den im Baustelleneinrichtungsplan dargestellten Positionen Gruppen- und
Endverteiler aufgestellt. Die Verteiler koénnen zum Anschluss eigener Baustromverteiler und
Einrichtungen genutzt werden.

Baustromverteiler innerhalb des Gebaudes

Die Aufstellung erfolgt entsprechend des Baufortschritts im Bereich der Treppenhduser bzw. im
Bereich der Schdchte der Haustechnik. Es werden je Geschoss jeweils 6 Baustromverteiler zur
Verfiigung gestellt.

Baubeleuchtung
Beleuchtung des Baugeléandes

AuBenbeleuchtung der im Baustellenleitplan gekennzeichneten Verkehrswege, Lagerfldchen und
Containerstandpldatze mit einer Beleuchtungsstdrke von mindestens 20 Lux nach BGI 759.

Beleuchtung im Geb&ude

Beleuchtung der Hauptverkehrswege, Treppenhduser und Fluchtwege im Gebdude mit einer
Beleuchtungsstarke von mindestens 50 Lux nach DIN 5035. Die Installation erfolgt entsprechend
des Baufortschritts.

Bauwasserversorgung

Bauwasserverteiler mit frostgeschiitztem Anschluss an das Netz der Stadtwerke Freising an der im
Baustellenleitplan gekennzeichneten Stelle. Der Verteiler kann zum Anschluss eigener
Einrichtungen genutzt werden. Es handelt sich nicht um Trinkwasser gem. der aktuellen TrinkwV.
Die von den AN eingerichteten Entnahmestellen sind mit ,KEIN TRINKWASSERY zu kennzeichnen.
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Eine Anschlussmoglichkeit zur Entnahme von Trinkwasser fiir die Leistung des Auftragnehmers
wurde bauseits auf der Ostseite des Neubaus im Bereich der bauseitigen Containeranlage
hergestellt.

Abwasserentsorgung

Ubergabeschacht mit frostgeschiitztem Anschluss an das 6ffentliche Kanalnetz an der im
Baustellenleitplan gekennzeichneten Stelle. Der Schacht kann zum Anschluss eigener
Einrichtungen genutzt werden.

Containeranlage

Der AG stellt eine gemeinsame Containeranlage fiir die am Bau beteiligten Firmen unentgeltlich
zur Verfiigung. Diese enthdlt neben den erforderlichen Sanitdr-, Sanitdts- und Pausenraumen auch
Blirordume. Die Pausen- und Blirordume sind elektrisch beheizt und nicht klimatisiert. Die
Reinigung ibernimmt der AG. In den Blirordume ist bauseits kein Telekommunikationsanschluss oder
sonstige Netzwerkanschliisse vorhanden. Bei Bedarf ist es Aufgabe des AN einen
Telekommunikationsanschluss mittels LTE-Router einzurichten. Dies ist in der Position der
Baustelleneinrichtung zu beriicksichtigen.

Bei Bedarf wird den einzelnen Gewerken ein Biirocontainer fiir den Zeitraum der Ausfihrung zur
Verfigung gestellt. Anspruch auf Containernutzung besteht nur wadhrend der Zeiten der
Baustellenanwesenheit. Bei Ausfiilhrungsunterbrechungen von langer als einer Arbeitswoche besteht
kein Anspruch auf Vorhaltung der R&umlichkeiten in der Containeranlage. Anspruch auf Blirordume
haben generell nur Hauptauftragnehmer. Nachunternehmer miissen bei Bedarf das Biiro des
Hauptauftragnehmers mitnutzen.

Mindestens min. 5 Arbeitstage vor Ausfithrungsbeginn hat jeder AN dem Belegungsmanagement der
Containeranlage die geplante Baustellenbesetzung, die vsl. Nutzungs-/
Baustellenanwesenheitszeitrdume und ggf. den Bedarf an einem Blirocontainer mitzuteilen. Das
Belegungsmanagement nimmt daraufhin die Zuteilung der Container vor und regelt die
Nutzungsaufnahme und die Schliisseliibergabe an den AN.

Pausencontainer sind je nach Auslastung der Containeranlage mit anderen AN gemeinsam zu nutzen.
Unterschreitet die Baustellenbesetzung des AN die Belegungskapazitadt eines Pausencontainers, so
werden die Pausencontainer mit mehreren AN belegt. Ein Anspruch auf eine exklusive Nutzung von
Pausencontainern besteht nicht.

Ebenfalls min. 5 Arbeitstage vor Nutzungsunterbrechungen oder -beendigung meldet der AN dies
auch an das Belegungsmanagement.

Der Zustand der Container wird bei Ein- und Auszug des AN vom Belegungsmanagement der
Containeranlage kontrolliert und protokolliert. Fir etwaige Schédden an der Aussattung, welche
eindeutig zugeordnet werden kdénnen, haftet der AN.

Die Aufstellung eigener Biiro- oder Aufenthaltscontainer auf dem Baugeldnde ist nicht moéglich.
Sanitatsraum

Ein Sanitdtsraum mit Ausstattung nach ASR A4.3 ,Erste-Hilfe-Raume, Mittel und Einrichtungen zur
Ersten Hilfe" steht in der Baustelleneinrichtung des AG zur Verfiigung.

Sanitadrcontainer

Sanitarcontainer mit Ausstattung nach ASR 4.1 und zusdtzlich mit Abschluss der Rohbauarbeiten
Mobiltoiletten auf den im Baustellenleitplan gekennzeichneten Standorten. Das eingespeiste
Wasser entspricht nicht der aktuellen TrinkwV.

10.22 Bauwasser und Baustrom
10.22 Bauwasser und Baustrom

Die Kosten fir die Entnahme von Strom und Bauwasser trdgt der Auftraggeber, jedoch nur fir
notwendige Entnahmen der Baudurchfiihrung.

Bauseits wird eine Baustromanlage eingerichtet und mit einer Z&dhleinrichtung versehen.

Das Heranbringen von Wasser und Strom von den Anschlussstellen des AG zu den Verwendungsstellen
des AN hat unter Berlicksichtigung des Baustellenleitplanes zu erfolgen. Die Ldnge der
Versorgungswege konnen dem Baustellenleitplan entnommen werden

10.23 Vorhandene Anlagen im Baugelidnde (Sparten)
10.23 Vorhandene Anlagen im Baugelédnde (Sparten)

Im Bereich der BaumaBnahme und in unmittelbar angrenzenden Bereichen sind Leitungen, Einbauten
und Geb&dudeteile im Untergrund vorhanden bzw. geplant. Soweit bekannt, gehdren hierzu:
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- Fernwdrmetrasse von Westen kommend, entlang westlicher, siidlicher und 6stlicher Baufeldgrenze
- Schmutzwasserkanal DN 300 entlang westlicher und sitidlicher Baufeldgrenze

- Regenwasserkanal DN 600 entlang westlicher und stdlicher Baufeldgrenze

- Trinkwasserleitung entlang siidlicher Baufeldgrenze

- bis zur Inbetriebnahme der neuen Trafostation an der Obervellacher StraBe vsl. im August/
September 2025 bleibt die Trafostation im Bereich der norddéstlichen Baufeldgrenze in Betrieb.
Von der Wippenhauser Strafen milnden Mittelspannungsleitungen in diese Trafostation ein und
Niederspannungsleitungen aus

Soweit bekannt, ist die ungefdhre Lage und der Verlauf dieser Leitungen dem
Baustelleneinrichtungsplan zu entnehmen.

Sofern flir die eigene Leistung erforderlich, so hat sich der Auftragnehmer vor Inangriffnahme
der Arbeiten iber die Lage und den Verlauf von Leitungen, Kabeln, Dré&dnen, Kandlen u. &. sowie
unterirdischen Einbauten und Bestandsgebduden beim Auftraggeber und bei den fiir die Ver- und
Entsorgungsanlagen zustadndigen Trédgern zu informieren.

Verursachte Schaden gehen zu Lasten des Verursachers.

10.24 Dokumentation Baufortschritt
10.24 Dokumentation Baufortschritt

Zur Dokumentation des Baufortschritts wird auf dem Baugeldnde eine Webcam installiert. Die
Aufnahmefrequenz betrdgt max. 1 Bild pro 10 Sekunden.

Die Einhaltung der geltenden datenschutz- und arbeitsrechtlichen Bestimmungen wird
gewdhrleistet.

10.25 Baustelleniiberwachung
10.25 Baustelleniiberwachung

Es ist geplant, den Aulenbereich der Baustelle und die Baustellen-Containeranlage per Video zu
uberwachen.

Die Einhaltung der geltenden datenschutz- und arbeitsrechtlichen Bestimmungen wird
gewadhrleistet.

10.26 Alkohol-, Rauch- und Drogenverbot
10.26 Alkohol-, Rauch- und Drogenverbot

Fiir alle am Bau beteiligten Firmen gilt Alkohol- und Drogenverbot auf der Baustelle. Ab dem
Beginn der Trockenbauarbeiten gilt Rauchverbot im Gebdude. Personen, die hiergegen verstoBen
oder den Anweisungen des Auftraggebers mehrfach nicht Folge leisten, werden der Baustelle
verwiesen.

10.27 Materialeinbringung
10.27 Materialeinbringung

Fliir Materialeinbringungen gilt allgemein:

Bauseits stehen keine Hebezeuge fiir die Materialeinbringung in die Ober- oder Untergeschosse
sowie auf die Dachfldchen zur Verfiigung.

Aufgrund der GréBe des Gebaudes und der nicht moéglichen Umfahrbarkeit des Gebdudes wahrend der
Bauphase betragt der horizontale Transportweg vom Ablade- bis zum Montageort bis zu 150m Der
vertikale Transportweg liber die Treppenhduser betrdgt bis zu 20m.

Materialeinbringungen durch Einbringéffnungen von den Absetzbithnen bzw. mit LKW-Kran und
Drehkopf-Wendegabel o0.4. sind vorab bei der Objektiiberwachung anzumelden. Gemeinsam mit dem
Auftragnehmer wird der Zustand des Fensters und der angrenzenden Fassadenbereiche vor und nach
Einbringung festgehalten. Beschddigungen gehen zu Lasten des Verursachers. Die mdglichen
Aufstellflachen fir Anlieferfahrzeuge und die Abstdnde der Aufstellfldchen zur
Geb&dudeaubenkante gehen aus den Verkehrsfldchen des Baustelleneinrichtungsplans hervor und sind
mit der Objektiiberwachung abzustimmen.

Fliir die Materialeinbringung ins Gebdude stehen folgende MOglichkeiten zur Verfiigung:

1. Materialeinbringung ins 1. bis 3.0G iiber Fassade wédhrend der Montagearbeiten an der Fassade
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Nach dem Rickbau des Arbeitsgeriists des AN Rohbau werden vom Juni 2027 bis voraussichtlich
Mitte 2028 die Montagearbeiten an der Fassade (Fassadenelemente, -verkleidung und
Fluchtbalkone) ausgefithrt. Diese Montagearbeiten erfolgen mit einem Fassadengeriist und mit
Teleskoparmbiihnen. Wahrend dieses Zeitraums wird an der Ostseite des Gebdudes bei Achse L/9-11
und L/22-24 je Geschoss eine Einbringdffnung flir Materialeinbringungen reserviert. Vor diesen
Einbringdffnungen wird jeweils ein Absetzbithnenturm mit versetzten Ebenen je Geschoss
aufgebaut.

Die GroBe je Absetzbitlhne betragt ca. 1xb=3,00x3,00m.

Die lichte HOhe von OK Belag Absetzbithne zur UK der dariliberliegenden Absetzbiihne betrdgt ca.
6m. Die jeweiligen Absetzbiihnen sind zur Sicherung gegen Absturz mit einem 3-teiligem
Seitenschutz mit einer Hohe von 1m umgeben und konnen iber die Einbringdéffnung in den
jeweiligen Geschossen betreten werden.

Die Absetzbiihne liegt in etwa auf HOhe des RohfuBRbodens im jeweiligen Geschoss.
Hohenunterschiede von bis zu 30cm zwischen dem Niveau der Absetzbithne und der OK Rohfufboden
des jeweiligen Geschosses sind zu beriicksichtigen.

Die Belastbarkeit je Absetzbiihne liegt bei max. 2500kg (3,0kN/m2). Hierbei handelt es sich um
die max. aufzubringende Fl&chenlast. Belastungen bei Absetzvorgdngen diirfen nicht punktformig
aufgebracht werden. Auf eine entsprechende Lastverteilung ist zu achten.

Die lichte GroéBe der Einbringéffnung fiir die Materialeinbringung je Geschoss betragt ca.
bxh=1,30x3,00m.

2. Materialeinbringung ins 1. bis 3.0G ilber Fassade nach Abbau der Absetzbiihnen

Nach Abbau der Absetzbithnen und SchlieBen der Einbringéffnungen kann Material Uber die von der
Objektiiberwachung zugewiesenen Fassadendffnungen mit LKW-Kran und Drehkopf-Wendegabel o.4. in
die Obergeschosse eingebracht werden. Das lichte Offnungsmal der Fenster im 1. - 3.0G betrigt
ca. bxh=1,2x1,45m. Die Hohendifferenz von der OK RohfuBboden bis zur OK Briistungsriegel Fassade
betréagt bis ca. 1,0m.

Ab Herbst 2028 kann eine Einbringméglichkeit Uber die Fassade wegen der ab diesem Zeitpunkt
stattfindenden Arbeiten an den AuBenanlagen nicht mehr garantiert werden. Ab diesem Zeitpunkt
ist damit zu rechnen, dass sédmtliche Materialien iiber die Treppenhduser handisch in das
Untergeschoss und Obergeschosse zu bringen sind.

Flir Materialtransporte mit Einzelgewichten gréBer als 25kg steht ab Oktober 2028 taglich von 9
bis 17 Uhr der Lastenaufzug im Gebdude zur Verfiigung. Eine Aufzugsbenutzung ist bei der
Zugangskontrolle zur Baustelle anzumelden. Die Bedienung des Lastenaufzugs erfolgt iiber
Schliisselschalter. Die Schliisselausgabe und -riicknahme erfolgt durch die Zugangskontrolle zur
Baustelle.

Der Zugang zum Lastenaufzug erfolgt tber den Anliefereingang bei Achse B-C/32. Aufgrund der
Nichtbefahrbarkeit der Decke iiber UG im Bereich Achse A-L/32-33 miissen Materialien fiir den
Transport im Lastenaufzug bei Achse L/32-33 abgeladen werden und mit Hubwagen o.&. zum
Lastenaufzug transportiert werden. Der Transportweg bis zum Lastenaufzug EG betragt ca. 100m.

3. Materialeinbringung in die Technikzentralen DG und auf Dachfl&dche iiber 3.0G

Tragbare Lasten koénnen iiber die Treppenaufgange (zundchst Gerlisttreppentiirme spéater
Fluchttreppenhduser) bei Achse A/2-4 und A/29-31 an der Westseite des Gebaudes auf die
Dachfldche iUber 3.0G gebracht werden.

Ein Absetzen von Materialien auf die Dachfléche tiber 3.0G und iber DG darf nur mit
entsprechender Schutzlage und ggf. Absetzpodest erfolgen. Dies ist Leistung des jeweiligen
Auftragnehmers. Die fiir die Materialeinbringung relevanten Attikahohen kdénnen den Schnitten
entnommen werden. Die Aufziige des Gebdudes enden im 3.0G.

4. Materialeinbringung iiber Erdgeschoss ins 1.UG sowie ins 1. bis 3.0G

Die Hauptbaustellenzugdnge im Erdgeschoss befinden sich im Bereich Achse K/11-12 und K/21-22.
Sie haben ein lichtes OffnungsmaB von ca. bxh=2,50x2,50m. Von dort kann das Material iiber die
Treppe Al und Cl ins 1.-3.0G und iber die Treppe A3 und C3 ins 1.UG transportiert werden. Die
lichte Durchgangsbreite zwischen den prov. Geldndern der Treppen betrdgt ca. 1,0m.

Die sich ergebenden Transportldngen koénnen den jeweiligen Lageplédnen, Grundrissen und Schnitten
entnommen werden.

Der Mehraufwand durch diese Materialeinbringung ist in den Einheitspreisen zu beriicksichtigen.

10.28 Klima / Witterung / Jahreszeit
10.28 Klima / Witterung / Jahreszeit

Die Arbeiten finden ganzjdhrlich statt. Der geplante Bauablauf sieht vor, die Fassadenarbeiten
von Juni 2026 bis Juni 2028 auszufihren.
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In den Vertragsfristen sind sowohl die Schlechtwettertage nach langjdhrigem statistischem
Mittel (10 Jahre) aus den Behinderungsstufen A, B und C des Deutschen Wetterdienstes (DWD) als
auch das langjahrige statistische Mittel der Ausfalltage, d.h. Tage an denen die Temperatur um
14 Uhr unter +5 Grad Celsius betragt, beriicksichtigt.

Als Grundlage hierfiir dienen die Daten des Deutschen Wetterdienstes (Messstation Minchen-
Flughafen, Messstationskoordinaten 48° 22' N; 11° 49' O, direkte Entfernung vom
Baustellenstandort ca. 9 km).

Ergeben sich Behinderungen aufgrund von Lufttemperaturen unter +5 Grad Celsius, so hat der
Auftragnehmer den Nachweis mit stiindlichen Werten der Daten der Messstation Minchen-Flughafen
des Deutschen Wetterdienstes zu fiithren.

Fir witterungsbedingte Behinderungen die das langjéhrige statistische Mittel Uberschreiten, hat
der Auftragnehmer ebenfalls den Nachweis gemdB der Behinderungsstufen des Deutschen
Wetterdienstes zu fiihren.

Als witterungsbedingte Komplettausfalltage gelten nur Tage an denen die Lufttemperatur bis 14
Uhr nicht {ber +5 Grad Celsius steigt und die erforderlichen Arbeitsbedingungen nicht durch
zusdtzliche MaBnahmen (z.B. Schneerdumen, Trocknung und Vorwdrmen Untergrund und Material)
hergestellt werden koénnen.

10.29 Prifung elektrischer Anlagen und Betriebsmittel
10.29 Prifung elektrischer Anlagen und Betriebsmittel

Der Auftragnehmer hat rechtzeitig vor der Abnahme schriftlich zu bestatigen, dass die
elektrischen Anlagen und Betriebsmittel entsprechend den Bestimmungen der
Unfallverhiitungsvorschrift (UVV) der Berufsgenossenschaft DGUV Vorschrift 3 beschaffen sind.

10.30 Ubernahme betriebstechnischer Anlagen
10.30 Ubernahme betriebstechnischer Anlagen

Betriebstechnische Anlagen sind auf ihre vertragsmédfige Herstellung und vereinbarte
Funktionstauglichkeit zu iiberpriifen. Der Auftragnehmer schuldet zur Fertigstellung des Werkes
oder gegebenenfalls von Teilen des Werks einen Funktionsnachweis, der entsprechend zu
dokumentieren ist.

10.31 Verwertung und Entsorgung von Abfidllen
10.31 Verwertung und Entsorgung von Abfallen

Bei den Arbeiten des Auftragnehmers anfallende Abf&lle wie z.B. Metall, Verpackungsmaterial und
sonstige Abfdlle usw. gehen in das Eigentum des Auftragnehmers iber und sind einer Verwertung/
Entsorgung nach Wahl des Auftragnehmers zuzufiihren. Sie sind getrennt nach Material zu sammeln
und restlos nach den Vorschriften des Amtes fiir Abfallwirtschaft, den Vorgaben gema&R BayAbfG
und denen des Landesamts fiir Umweltschutz zu verwerten bzw. zu entsorgen. Die Verwertung/
Entsorgung solcher Abfdlle wird nicht gesondert vergilitet und ist in die Positionen des LV's mit
einzukalkulieren.

Nebenkosten fiir die Verwertung/Entsorgung von Abfdllen aller Art, wie z.B. Transport- und
Kippkosten, Sortierkosten, Kosten fiir die Gewichtsermittlung und das Erstellen des
Wiegescheines, Nachweis der Verwertung/Entsorgung und Verwertungs- bzw. Entsorgungsgebiihren
sind in die Einheitspreise einzurechnen (einschliefRlich evtl. Verkaufserldse).

In Erganzung zur Regelung gem. VOB/C DIN 18299 Punkt 4.1.11 f wird als Nebenleistung ohne
Anspruch auf gesonderte Vergilitung vereinbart, dass die Entsorgung von Abfall aus dem Bereich
des AN und die Beseitigung von Verunreinigungen, die von den Arbeiten des AN herrihren,
arbeitstédglich zu erfolgen hat.

Vermeidbare Brandlasten sind umgehend von der Baustelle ordnungsgema&l zu beseitigen.

10.32 Abfallerzeugernummer
10.32 Abfallerzeugernummer

Ergénzung zu Nr. 2.2 des Formblattes 2410 - Abfall
Der Auftraggeber wird fiir das Bauvorhaben beim Sachgebiet 41 - Umweltschutz, Abfall des

Landratsamts eine objektbezogene Abfallerzeugernummer beantragen.

10.33 Erfiillungsort und Gerichtsstand
10.33 Erfiillungsort und Gerichtsstand

Als Gerichtsstand wird Freising vereinbart, sofern die Voraussetzungen nach § 38 ZPO vorliegen.
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10.34 DGNB-Zertifizierung und Baudkologisches Konzept
10.34 DGNB-Zertifizierung und Baudkologisches Konzept

Fliir das Bauvorhaben ,Berufsschulzentrum Freising™ wird eine Zertifizierung nach dem System der
DGNB (Deutsche Gesellschaft fiir nachhaltiges Bauen) in Version 2018 sowie nach der QNG-
Siegelvariante NW23 durchgefithrt. Ziel ist hierbei mindestens das Giitesiegel ,Silber"“ zu
erreichen. Dafiir werden hohe 6kologische Anforderungen an die Baustoffe sowie an den
Baustellenprozess gestellt. Hierzu sind die Anlagen ,LV allgemeine Vorbemerkungen DGNB"“ und
,Baudkologisches Konzept™“ zum LV zu beriicksichtigen.

Dem baudkologischen Konzept koénnen die Materialien, Inhaltsstoffe und Produktkategorien
entnommen werden, welche baudkologisch relevant sind. Die fiir die bauseitige baudkologische
Priifung erforderlichen Unterlagen der angebotenen Produkte mit baudkologischer Relevanz missen
spadtestens 12 Werktage nach Beauftragung auf den Online-Produktmanager "Building Material
Scout" hochgeladen werden.

Der AG hat eine Forderzusage i. H. v. 1,875 Mio. Euro fiir eine Forderung nach QNG. Zur
Erreichung der QNG-Ziele und der damit verbundenen Forderung ist der Auftragnehmer
verpflichtet, die im LV geforderten Massenansdtze zur Verfiigung zu stellen, einzuhalten und
nachzuweisen. Erfolgt dies nicht, so ist der fir den Bauherrn entstehende Schaden durch Wegfall
der FOrderung durch den Bieter bzw. AN zu ersetzen.

Der durch die Baudkologie und die DGNB-Zertifizierung enstehende Mehraufwand ist zu
beriicksichtigen.

UBERGREIFENDE OKOLOGISCHE ANFORDERUNGEN:
Fliir alle Bauprodukte gilt:
- Vollstédndige Produktdokumentation (TD/TM, SDB, NDB) ist vorzulegen

- Produkte diirfen keine besonders besorgniserregenden Stoffe (SVHC) gemaB REACH-Verordnung in
Konzentrationen > 0,10 Masse-% enthalten.

- Flir Gemische ist das SDB, fir Erzeugnisse eine Herstellererkldrung bzw. REACH-
Konformitatspriifung vorzulegen

Diese {ibergreifenden Anforderungen sind zusdtzlich zu den produktspezifischen Anforderungen je
Materialgruppe einzuhalten

PRODUKTSPEZIFISCHE OKOLOGISCHE ANFORDERUNG JE MATERIALGRUPPE (FASSADENARBEITEN) :

Die projektspezifischen Anforderungen je Materialgruppe ergeben sich aus dem
Materialokologischen Konzept und sind den jeweiligen LV-Positionen zugeordnet. Fiir die im
Fassdenbereich typischerweise relevanten Produktgruppen gelten insbesondere:

HOLZ:

(z.B. Positionen: 01.01 BO.004-BO.006, DE.003, DE.004, DE.O07-DE.O11, DE.013, DE.015-DE.017;
01.02 AB Nr. 003; 01.04 TO.001, TO.002; 01.08; 01.09.0012; 01.10)

Mind. 80% des Gesamtvolumens der eingebauten H6lzer und Holzprodukte miissen aus zertifiziert
nachhaltiger Forstwirtschaft stammen.

Nachweise: ,FSC%, ,PEFC“ oder ,Holz von Hier“-Zertifikate, Chain of Custody-Beleg (Lieferschein
mit CoC-Zertifizierungsnummer, Name des Zertifizierungsprojektes und Zertifizierungsstatus)

HOLZSCHUTZ:

(Positionen: 01.02 AB Nr. 003)

Borverbindungen < 0,10%, Deklaration biozider Wirkstoffe; tragende Holzbauteile innen:
Holzschutz nur konstruktiv nach DIN 68800-2 oder natiirlich dauerhafte oder modifizierte HOlzer
gem&l DIN 68800-1; tragende Holzbauteile auben: GK 3 und 4: verkehrsfdhige Biozidprodukte nach
528/2012/EG; Turen und Fenster: verkehrsfdhige Biozidprodukte nach 528/2012/EG; nicht tragende
Holzbauteile innen: kein chemischer Holzschutz; nicht tragende Holzbauteile auBen:
verkehrsfahige Biozidprodukte nach 528/2012/EG.

Nachweise: TD, SDB, NDB, Herstellererklarung.

HOLZLACK/-LASUR:

(z.B. Positionen: 01.01; 01.02 AB Nr. 0003; 01.02.0060; 01.03 AB Nr. 0005; 01.10)

VOC < 100 g/l oder DE-UZ 12a; keine Pigmente/Sikkative auf Basis von Blei, Cadmium oder
Chrom (VI) .

Nachweise: TD, SDB, NDB, Herstellererkldrung

SPANPLATTE :

(z.B. Positionen: 01.04.0026)

Einhaltung AgBB-Schema, Formaldehyd < 0,08 ppm, reproduktionstoxische Borverbindungen < 0,10%.
Nachweise: TD, Herstellererkldrung, Priifnachweis gemdaB DIN EN 16516 oder DIN EN 717-1.

SAMTLICHE ALUMINIUM- UND EDELSTAHLBAUTEILE DER HULLE:

(z.B. Positionen: 01.01; 01.02; 02 AB Nr. 1001)

Nicht relevant: N&gel, Schrauben, Klemmen etc.; Chrom-VI-freie Passivierungsmittel.
Nachweise: Herstellererklarung.
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KORROSIONSSCHUTZBESCHICHTUNGEN (FEUERVERZINKUNG OHNE ANFORDERUNGEN) :

(z.B. Positionen: 01.01 BO.004, BO.006, DE.001; 01.10.0005; 02 3.4)
Korrosionsschutzbeschichtungen bei nicht tragenden Bauteilen: Wasserverdinnbares Produkt VOC <
140 g/1. Korrosionsschutzbeschichtungen im Innenbereich (bis max. Kategorie C2) tragender
Bauteile: Wasserverdinnbares Produkt VOC < 140 g/l. Korrosionsschutzbeschichtungen im
AuBenbereich (bis Kategorie C3) tragender Bauteile: Beschichtungssystem mit VOC < 60 g/m?.
Korrosionsschutzbeschichtungen im AuRenbereich (Korrosivit&dtskategorie groBer C3) tragender
Bauteile: Beschichtungssystem mit VOC < 90 g/m?.

Nachweise: Herstellererkldrung

METALLLACKIERUNGEN INKL. GRUNDIERUNGEN:

(z.B. Positionen: 02 3.3)

VOC < 100 g/1 oder DE-UZ 12a; keine Pigmente/Sikkative auf Basis von Blei, Cadmium oder
Chrom(VI) .

Nachweise: TD, SDB, NDB, Herstellererkldrung

PULVERBESCHICHTUNG:

(z.B. Positionen: 01.01 DE.0O1, DE.002, DE.O15; 01.02 DE.101, BO.101, BO.106; 01.03 AB Nr.
0005, DE.021; 01.04; 01.05; 01.08 AT.001; 02 AB Nr. 1001, 3.3)

Kein Einsatz von Chrom-VI-Verbindungen.

Nachweise: Herstellererkldrung

MONTAGEKLEB- & DICHTSTOFFE AN DER FASSADE, LUFTDICHTE VERKLEBUNG VON FOLIEN:

(z.B. Positionen: 01.01 BO.001, BO.005, BO.007, DE.015, SE.001-SE.003; 01.01.0016; 01.02 DE.
101, BO.102, BO.106; 01.03 AB Nr. 0005; 01.08 AT.002; 03.01.0001; 03.02.0001)

Chlorparaffine (SCCPs + MCCPs + LCCPs) < 0,1% und halogenierte Treibmittel < 0,1%, PBB, PBDE,
TCEP < 0,1%, und EMICODE EC1l, EC1PLUS, EC1-R oder EC1lPLUS-R oder VOC < 1%.

Nachweise: TM und / oder SDB und / oder Herstellererklarung und / oder Prifzertifikat

FLUSSIGKUNSTSTOFF:

(Positionen: 01.01 B0O.002, B0O.003, BO.006; 01.04 TU.001; 01.12.0008; 02.06.0011)
GISCODE RMA1O.

Nachweise: TM und / oder SDB

DICHTUNGSMASSE MIT BRANDSCHUTZANFORDERUNG:

(z.B. Positionen: 01.02.0079 falls hier eingesetzt; 01.03 B0O.008)

(z. B. Brandschutzsilikone, Brandschottspachtelmasse, Brandschutzcoatings fiir Kabel, PU-
Diammstoffmontagekleber) Chlorparaffine (SCCPs + MCCPs + LCCPs) < 0,1%, PBB, PBDE, TCEP < 0,1%
und SVHC < 0,1%.

Nachweise: TM und/oder aktuelle SDB gem&B 1907/2006/EG (im SDB deklarationspflichtige Stoffe)
und Herstellererkldrung ,Keine Chlorparaffine und keine SVHC > 0,1%"“

SILIKON- UND ACRYLDICHTUNG:

(z.B. Positionen: 01.01 SE.001-SE.003; 01.03 AB Nr. 0005, DE.019, DE.020)

Fiir nicht iberstreichbare Versiegelungen im Innenbereich und fiir tiberstreichbare Versiegelungen
im Innenbereich: Chlorparaffine (SCCPs + MCCPs + LCCPs) < 0,1%, Deklaration biozider Wirkstoffe
in Silikonen.

Nachweise: TD, SDB, NDB, Herstellererklarung

PU-DICHTUNG:

(Positionen: 01.01 DE.015, SE.001-SE.003; 02.01.0030-02.01.0032; 02.02.0028-02.02.0030;
03.04.0001; 04.01.0018; 04.02.0018)

Fliir Versiegelungen im AuRenbereich: lésemittelfrei oder GISCODE PU10, PU20, PU 40, PUS5O0,
Chlorparaffine (SCCPs + MCCPs + LCCPs) < 0,1% und halogenierte Treibmittel < 0,1%, PBB, PBDE,
TCEP < 0,1%, und EMICODE EC1, EC1PLUS, ECI1-R oder EC1PLUS-R oder VOC < 1%.

Nachweise: TD, SDB, NDB, Herstellererkldrung

KALT VERARBEITETES BITUMEN:

(z.B. Positionen: 01.02 BO.004, BO.006; 01.03 BO.008; 01.08 AT.001, AT.002, falls hier
relevant)

(Kleber, Versiegelung, Voranstrich) GISCODE BBP10.

Nachweise: TD, SDB, NDB, Herstellererkldrung

DAMMSTOFFKLEBER:

(z.B. Positionen: 01.02 BO.102, BO.104; 02.01.0011-02.01.0013; 02.02.0010-02.02.0012;
03.04.0003; 03.05.0001; 04.01.0012-04.01.0014; 04.02.0013-04.02.0014)

Bei Dispersionsdammstoffkleber: VOC-Definition nach RL 2004/42/EG < 40 g/l1, Chlorparaffine
(SCCPs + MCCPs + LCCPs) < 0,1%. Bei Montageschdumen fiir Dammstoffe: Keine Verwendung von
Montageschdumen. Ausnahme: Nur in Fugen von WDVS-Dammplatten diirfen Montageschaume ohne
halogenierte Treibmittel eingesetzt werden. Bei PU-Montagekleber fiir Dammstoffe (EPS, XPS,
PUR) : Chlorparaffine (SCCPs + MCCPs + LCCPs) < 0,1%, PBB, PBDE, TCEP < 0,1% und SVHC < 0,1%.
Bei Bitumenkleber: GISCODE BBP1O0.

Nachweise: TM und / oder SDB und / oder Herstellererkldrung und / oder Prifzertifikat; Nachweis
des mineralischen Klebers, Fugenschaum ohne halogenierte Treibmittel (TM und/oder SDB)

MINERALFASER:

(z.B. Positionen: 01.01 DE.003-DE.010, DE.013, DE.015, SE.001-SE.003; 01.02 DE.101; 01.03 AB
Nr. 0005; 01.08 AT.001, AT.002; 01.10.0001, 01.10.0003, 01.10.0004; 02.01.0006-02.01.0010;
02.02.0005-02.02.0009; 02.03.0003-02.03.0006; 02.04.0003-02.04.0006; 03.01.0001; 03.02.0001;
03.03.0001; 03.03.0002; 03.04.0002; 04.01.0001-04.01.0003; 04.02.0001-04.02.0003)
RAL-Gilitezeichen.
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Nachweise: TD, SDB, NDB, Herstellererklarung

EPS, XPS:

(z.B. Positionen: 01.01 BO.003; 01.02 BO.102, BO.104; 01.09; 02.01.0011-02.01.0014;
02.02.0010-02.02.0013; 03.04.0003; 03.05.0001; 04.01.0012-04.01.0014; 04.02.0013-04.02.0014)
Frei von halogenierten Treibmitteln, HBCD < 0,1%.

Nachweise: TD, SDB, NDB, Herstellererklarung

LAMELLENFENSTER:
(Positionen: 01.01.0009-01.01.0010, 01.01.0012)
Falls aus PVC: reproduktionstoxische Weichmacher < 0,1%, keine Zinn-, Cadmium- und

Bleistabilisatoren; falls aus Holz: siehe Anforderungen Holz, Holzschutz, Holzlasur oben.
Nachweise: TD, SDB, NDB, Herstellererklarung

PUTZ AUSSEN:

(z.B. Positionen: 04.01.0008, 04.01.0009, 04.01.0015, 04.02.0009, 04.02.00010, 04.02.0015,
04.02.0016)

Deklaration biozider Wirkstoffe (sofern eingesetzt).

Nachweise: Herstellererkl&arun.

FASSADENFARBE:

(Positionen: 04.01.0010, 04.01.0011, 04.02.0011, 04.02.0012)

voCc < 30,0 g/l (wasserbasierte Rezeptur), Deklaration biozider Wirkstoffe, Blei-Verbindungen <
0,10%.

Nachweise: TD, SDB, NDB, Herstellererklarung.

NACHWEISFUHRUNG UND QUALITATSSICHERUNG:

Alle geforderten Nachweise sind vollstandig vor Ausfilhrung der jeweiligen Leistung vorzulegen.
Ersatzprodukte diirfen nur nach schriftlicher Zustimmung der Bauleitung und unter Nachweis
gleichwertiger 6kologischer und technischer Qualitdt eingesetzt werden.

Die Dokumentation ist in deutscher Sprache zu filhren und im Rahmen der Abnahme an den
Auftraggeber zu Ubergeben.

ABKURZUNGEN :

TD - Technisches Datenblatt

TM - Technisches Merkblatt

SDB - Sicherheitsdatenblatt

NDB - Nachhaltigkeitsdatenblatt

ETA - Europaische Technische Bewertung

SVHC - Substance of Very High Concern (besonders besorgniserregender Stoff)

VOC - Volatile Organic Compounds (fliichtige organische Verbindungen)

GISCODE - Produktklassifizierungssystem fiir Bauchemie (BG BAU)

EMICODE - Emissionsbewertungssystem fiir Bauprodukte (GEV)

MVV TB - Muster-Verwaltungsvorschrift Technische Baubestimmungen

ONG - Qualitatssiegel Nachhaltiges Gebaude

CSC - Concrete Sustainability Council (Nachhaltigkeitszertifikat fiir Beton)

Der durch die Baudkologie, die DGNB-Zertifizierung und die Massenbilanzen enstehende
Mehraufwand ist zu beriicksichtigen.

10.35 Digitales Midngelmanagementsystem
10.35 Digitales Mangelmanagementsystem

Vom Auftraggeber bzw. dessen Objektiiberwachung wird ein digitales Dokumentations- und Mangel-
Management-System eingesetzt, das verpflichtend zur Beseitigung von Ausfithrungs- und
Gewahrleistungsmdngeln durch den Auftragnehmer ebenfalls zu verwenden ist.

Mangelanzeigen werden hierbei durch die Objektiiberwachung mit einem integrierten QR-Code bzw.
Weblink erstellt und verteilt. Die Freimeldung des AN erfolgt ebenfalls iiber den QR-Code bzw.
Link.

Der AN kann ohne Anmeldung eine Riuickmeldung zu Status geben. Ihm entstehen hierfiir daher keine
zusatzlichen Kosten.
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ENDE DER WEITEREN BESONDEREN VERTRAGSBEDINGUNGEN
ENDE DER WEITEREN BESONDEREN VERTRAGSBEDINGUNGEN

BAUBESCHREIBUNG
BAUBESCHREIBUNG

A) Baubeschreibung / Geb&udebeschreibung
A) Baubeschreibung / Geb&udebeschreibung

Der Landkreis Freising errichtet im Rahmen der Entwicklung des Schulstandorts an der
Wippenhauser Strafe in Freising den Neubau des Staatlichen Beruflichen Schulzentrums (BSZ) mit
einer Hauptnutzfldche (HNF) von ca. 11.000 m2 und den Erweiterungen der bestehenden
Schulnutzungen mit einer HNF von ca. 600 m2 sowie weiteren notwendigen Ergdnzungen fir den
gesamten Schulstandort. Hierzu gehdren eine 3-fach-Sporthalle mit einer HNF von ca. 1.700 m2,
Aublensportflédchen, Mensa und Werkstdtten. Der Neubau ist fiir 1500 Schiiler, 140 Lehrkrafte, 16
Angestellte in der Schulverwaltung und 14 extern Angestellte (Kiiche, Reinigung) ausgelegt.

Die Brutto-Grundfldche (BGF R+S) des Gebdudes betragt 34.422,96 m2, der Brutto-Rauminhalt (BRI
R+S) 169.844,28 m3. Die Oberkante des fertigen Erdgeschossfulbodens (+/- 0,00) liegt auf 453,50
m 1. NHN.

Das Gebdude ist ein kompakter, unterkellerter Baukorper mit Erdgeschoss und 3 Obergeschossen
sowie zurilickgesetzten Technikeinhausungen auf dem Dach. Die oberirdischen Gebidudeabmessungen
betragen ca. 131,15m x 59,85m (Aubenkanten Fassadenverkleidung ohne Wartungsstege) und ca.
134,25m x 62,95m inkl. Wartungsstege.

Die Geb&dudehdhe an der Ostseite betrédgt ca. 17,68m (Attika iiber 3. Obergeschoss) und ca. 20,68m
(Attika iber Technikeinhausung) iber geplanter GOK an der Ostseite.

Die Gebaudehohe an der Westseite betragt ca. 13,26m (Attika iber 3. Obergeschoss) und ca.
16,26m (Attika Uber Technikeinhausung) iber geplanter GOK an der Westseite.

Das Baugrundstiick wird im Osten durch die Wippenhauser StraBe, im Siiden durch das Camerloher
Gymnasium, im Westen durch landwirtschaftlich genutzte Fl&chen und im Norden durch das
bestehende BSZ begrenzt. Es weist an der Wippenhauser StraBe eine Hohe von rund 451,5 m G. NHN
auf und steigt nach Westen an einer Hangkante bis auf ca. 467,0 m . NHN an. Die Fl&ache des
Baufeldes betragt insgesamt ca. 31.200 m2.

Das Berufsschulzentrum wird tber die Wippenhauser StraBe erschlossen. Es gibt zweil Hauptzugédnge
zum Gebdude (Foyer Schule und Sporthalle), die {ilber einen 6ffentlichen Vorplatz von der
Wippenhauser Strale aus zugdnglich sind. Die Anlieferungen erfolgen iber einen nérdlich
gelegenen Nebeneingang am Werkhof. Die Tiefgarage wird ebenfalls iiber die Wippenhauser StrafRe
erreicht.

Der kompakte BaukOrper gliedert sich grob in die Bereiche schulische Nutzung mit
Gemeinschaftsbereichen (Forum, Mensa etc.), Verwaltungstrakt und Unterrichtsbereichen sowie in
die Bereiche Sporthalle und Tiefgarage.

Alle unterirdischen Gebdudeteile der Griindung und Unterkellerung werden in Massivbauweise in
Stahlbeton ausgefiihrt. Die Grindung wird mittels Bohrpfahlen und Tragrosten realisiert. Im
Bereich der Sporthalle spannen nicht tragende Bodenplatten iiber den Tragrost, im Bereich der
Tiefgarage ist ein Pflasterbelag vorgesehen. Das Erdgeschoss inkl. Decke wird in Stahlbeton-
Bauweise errichtet.

Die Obergeschosse werden als Skelettbau, mit einem Tragraster in Langsrichtung von 4,20 m und
mit Spannweiten in Querrichtung von 8,40 m (Klassenzimmer) und 2,80 m (Flurbreite), ausgefihrt.
Das gesamte Gebdude basiert auf einem Ausbauraster von 1,40 m.

Die zwei Hauptflure gliedern den Grundriss in den Obergeschossen in drei Bereiche. Die zwei
ErschlieBungszonen sind als ,Betonschlitten™ ausgebildet, dienen zur Aussteifung und bilden die
Brandabschnitte des Geb&dudes. An diese angegliedert sind die Treppen, Sanitdrkerne und
Technikschédchte.

Die restlichen Bereiche der Obergeschosse werden als Hybridbau (Betonstiitzen mit Stahl-Beton-
Verbund-Rippendecke und Brettsperrholz-Beton-Verbunddecke) realisiert.

Die Sporthalle wird in einem Teilbereich mit dreigeschossigen Stahlfachwerken iberbaut, welche
gleichzeitig die Regelverbunddecken der Obergeschosse tragen. Der restliche, nicht {berbaute
Teil der Sporthalle wird mit Stahlbetonverbundtrégern iUberspannt.

Alle D&cher erhalten ein Retentionsdach ohne Gef&dlle. Die Dacher werden als Duo-Kompaktdacher
ausgebildet. Der weitere Aufbau bildet bei den Hauptddchern eine extensive Begriinung mit PV-
Anlage.

Die opaken Bereiche der AuBenfassade bestehen aus einer vorgehdngten, hinterliifteten Fassade
mit einer Holzverkleidung, im Spritzwasserbereich mit feuchtigkeitsunempfindlichen
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mineralischen Fassadenplatten. Die Fensterelemente vom Erdgeschoss bis zum dritten Obergeschoss
werden als mehrteilige Holz-Aluminium-Fenster- und Pfosten-Riegel-Konstruktionen ausgefiihrt.

Die auRenliegenden Fluchtbalkone und Fluchttreppenhduser werden als feuerverzinkte
Stahlkonstruktion mit Gitterrostbeldgen und Geldndern mit einer Fiillung aus nichtrostendem
Stahlnetz errichtet.

Im Innenbereich kommen robuste und langlebige Materialien, wo mdglich aus nachwachsenden
Rohstoffen, zum Einsatz mit teilweise sichtbar bleibenden Holz- und Betonoberfldchen.

Der Neubau wird die QNG-Anforderungen erfiillen und nach DGNB zertifiziert.

ENDE DER BAUBESCHREIBUNG
ENDE DER BAUBESCHREIBUNG

1.1 TECHNISCHE ANGABEN ZUR AUSFUHRUNG
1.1 TECHNISCHE ANGABEN ZUR AUSFUHRUNG

1.1 TECHNISCHE ANGABEN ZUR AUSFUHRUNG
1.1 TECHNISCHE ANGABEN ZUR AUSFUHRUNG

1.1.1 VORBEREITUNG DER AUSFUHRUNG
1.1.1 VORBEREITUNG DER AUSFUHRUNG

1. Alle MaRe und Eintragungen in den Planunterlagen sind vor Beginn der Ausfiithrung und im
Verlauf der Bauzeit zu {iberpriifen. Ubernommene Festpunkte sind &rtlich zu kontrollieren und
festgestellte Abweichungen oder Bedenken vor Ausfithrung der Arbeiten schriftlich dem
Auftraggeber mitzuteilen.

2. Der Auftragnehmer hat den Auftraggeber auf die fiir das angebotene System erforderlichen
bauseitigen Leistungen rechtzeitig hinzuweisen. Im Falle von zu erstellenden Vorleistungen
anderer Gewerke sind min. 4 Wochen Vorlauf zzgl. evtl. erforderlicher Materiallieferungszeiten
einzuplanen. Ggf. sind Detailzeichnungen zu tbergeben.

3. Vor Ubergabe ist mit der Bauleitung abzustimmen, ob die Tiiren im Endzustand zu montieren
sind oder ob eine Zwischenlagerung der Blatter bzw. das Anbringen provisorischer
Offnungsbeschldge mit nachtriglichem Gangbarmachen der Tiiren sinnvoll ist.

4. Das AufmaB und Einmessen der Konstruktionen etc. ist vom Auftragnehmer eigenverantwortlich
am Bau durchzufiihren.

Evtl. auftretende MaBungenauigkeiten sind, auch wenn sie nur geringfiigig scheinen, unverziiglich
schriftlich der Bauleitung zu benennen, um erforderliche MaBnahmen gemeinsam festlegen zu
koénnen.

Langen-, HOhen- und Winkeltoleranzen diirfen sich von Achse zu Achse, von Geschof zu GeschoR,
von Bauelement zu Bauelement nicht addieren.

5. Samtliche Elemente sind nach individuellem AufmaB vor Ort zu fertigen. Aufgrund der
Bautoleranzen ist davon auszugehen, dass Elemente mit Anschluss an bauseitige Bauteile auch
individuell gefertigt werden miissen. Der Mehraufwand hierdurch ist zu beriicksichtigen.

6. Fordert der Auftraggeber, dal die Konstruktionen schon zu einem Zeitpunkt zur Montage
bereitstehen milssen, der ein vorheriges Aufmal unmdéglich macht, so sind unter Beriicksichtigung
der Bautoleranzen nach DIN die Fertigungsmale mit dem Auftraggeber zu vereinbaren.

1.1.2 AUSFUHRUNG
1.1.2 AUSFUHRUNG

1. Der Auftragnehmer verpflichtet sich, fir einen ausreichenden Oberfldchenschutz wadhrend der
Bauzeit zu sorgen und diesen zur Abnahme nach Abstimmung mit dem Auftraggeber zu beseitigen.

2. Samtliche Fenstergriffe sind erst nach Anordnung durch die Bauleitung zu montieren. Vor
dieser Montage sind die Aufnahmen der Griffe in den Rahmen mit verschraubten Abdeckungen so zu
sichern, dass ein unbefugtes Betdtigen des Fensters wadhrend der Bauzeit verhindert wird.

Die Aufwendungen hierdurch sowie die Montage der Fenstergriffe nicht in zeitlichem Zusammenhang
mit der Montage der Fassadenelemente sind in den Einheitspreisen zu beriicksichtigen.

3. Um die Wind- und Wetterdichtigkeit der einzelnen Geschosse méglichst schnell zu
gewdhrleisten, sind die Fassadenelemente geschossweise zu montieren.
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Der geschossweise Einbau umfasst zumindest die Grundkonstruktionen mit Andichtungen,
Paneelfiillungen, Einsatzelementen und Verglasungen.

Die Fassadenbekleidung aus Keramikelementen und die Wartungsbalkone sind von oben nach unten im
Zusammenhang mit dem geschossweisen Rickbau des Geriists zu montieren.

4. Der Beginn der Montagearbeiten erfolgt zu einem Zeitpunkt, an dem die Rohbauarbeiten noch
nicht abgeschlossen sind.

Das Fassadenaufmal kann daher nicht iber die gesamte Fassadenhohe erfolgen, sondern muss
geschossweise vorgenommen werden.

Fliir die Fertigung und Montage sind bei allen Werkstatt- und Montagepldnen die maximal méglichen
Bautoleranzen gemaB DIN 18202 zu beachten.

5. Fiir die Fassadenmontage steht umlaufend ein Standgertist Lastklasse 4 und Breitenklasse 09
mit gebdudeseitiger Belagsverbreiterung zur Verfiigung.

Eine entsprechende Koordination fiir den erforderlichen Riickbau der Verbreiterungen mit dem
Gewerk Gerilistbau wird vorausgesetzt.

6. Um die Ausbringung von Kunststoff-Feinteilen in die Umwelt groéBtmoglich zu vermeiden, ist
eine Verarbeitung von Dammmaterialien aus expandiertem oder extrudiertem Polystyrol sowie PUR/
PIR-Dammungen ausschlieBlich mit HeiBdraht-Schneidegerdten erlaubt. Das ha&ndische oder
maschinelle Schneiden oder Sagen dieser Dammmaterialien ist untersagt.

7. Samtliche elektrisch betriebenen oder steuerungstechnisch itiberwachten Anlagen im
Leistungsbereich des Auftragnehmers missen mit Anschlusskabelldngen von 10m versehen sein. Die
Leitungsverlegungen von den jeweiligen Anlagen bis zum bauseitigen Ubergabepunkt ist Leistung
des Auftragnehmers. Der Anschluss an das bauseitige Strom- und MSR-Netz am Ubergabepunkt
erfolgt bauseits. Die Inbetriebnahme der jeweiligen Anlagen ist gemeinsam mit den bauseitigen
Gewerken Elektro/MSR vorzunehmen.

1.1.3 VERMESSUNG
1.1.3 VERMESSUNG

Dem Auftragnehmer werden vom Auftraggeber ein Gebaudehauptachsenpaar und ein Hohenpunkt auf der
Baustelle eingemessen.

Weitergehende Vermessungsleistungen, welche fiir die Erbringung der Leistung erforderlich sind,
sind vom Auftragnehmer in eigener Regie voll verantwortlich durchzufithren und die hierzu
erforderlichen Plane zu erstellen. Hierzu gehdrt das Abstecken der Hauptachsen

(Primdrnetzpunkte) der baulichen Anlagen.

Vom Primdrnetz ausgehend sind eigenverantwortlich unter Zugrundelegung der ibergebenen Plane
alle notwendigen Achsen als Sekunddrnetz zu konstruieren und zu vermarken.

Der Aufwand hierfiir ist in den Einheitspreisen zu beriicksichtigen.

1.1.4 MONTAGEABLAUF, MONTAGEHOHEN, MONTAGEBEREICHE UND SCHUTZMABNAHMEN
1.1.4 MONTAGEABLAUF, MONTAGEHOHEN UND MONTAGEBEREICHE

1. GEPLANTER MONTAGEABLAUF

Im Wesentlichen ist folgender Montageablauf vorgesehen:

Im Wesentlichen ist folgender Montageablauf vorgesehen:

- Allgemeine Vorbereitungsleistungen der Fassadenarbeiten,

- Einmessung der Aulen- und Innenhoffassaden

- provisorischer Verschluss der Fassadendffnungen im UG

- Vorlaufende Arbeiten im Attikabereich mit Montage der Halter fiir Attikagelander, - Montage
der Attikageldnder sowie Montage von Dammung, Unterkonstruktion, Attikaabdeckungen und

Schutzblechen.

- Geschossweise Herstellung der elementierten und verglasten Fassadenkonstruktion
einschlieflich Sonnenschutzanlagen in folgender Rangfolge bis Baudicht: zundchst 1.0G, danach
2.0G, danach 3.0G und anschlieBend EG; jeweils einschlieRlich vorheriger Konsolenmontage sowie
Anschluss an die bauseitigen Erdungsfestpunkte. Die Montage erfolgt grundrissbezogen in
folgender Reihenfolge: Abschnitt Achse 1-11, anschlieBend Abschnitt Achse 11-21 und
abschliefend Abschnitt Achse 21-32.

- Ergéanzende Abschlussarbeiten an den Elementfassaden, insbesondere SchlieRen einzelner
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Offnungen sowie Montage der Bautiiren im EG.

- Nach Fertigstellung der Fassadenfldchen vom EG bis 3.0G Ausfiihrung der Fassadenarbeiten im
1.UG mit Montage der Einzelelemente, Liftungsgitter und Leibungsverkleidungen.

- Nachlaufend Ausfithrung der auBenliegenden Sonnenschutzarbeiten sowie gegebenenfalls
Abdichtung von Kabeldurchgdngen in der AuBenwand und Abarbeitung festgestellter Restleistungen
an den Fassadenelementen.

- AnschlieBend Herstellung der vorgehdngten hinterliifteten Fassadenbereiche an EG bis 3.0G in
Bereichen ohne Fluchtbalkone, in der Abfolge Montage Halter Unterkonstruktion, Anbringen
Fassadendammung, Montage Unterkonstruktion, Anschluss an Erdungsfestpunkte und Montage
Fassadenverkleidung.

- Danach Montage der Tragschwerter der Fluchtbalkone parallel zum Geriistabbau.

- Im Anschluss Montage der Fluchtbalkone in folgender Bereichsreihenfolge: Innenhéfe,
Westseite, Sldseite, Nordseite und Ostseite; einschlieRlich der zugehdrigen Briickenelemente in
den betroffenen Bereichen.

- Nachfolgend Anarbeiten von Fassadenddmmung und Fassadenverkleidung in den Bereichen mit
Fluchtbalkonen, ebenfalls in der Rangfolge Innenhdfe, Westseite, Slidseite, Nordseite und
Ostseite,

- Danach Fertigmontage der Sonnenschutzanlagen.

- Parallel bzw. nachlaufend in Teilbereichen Montage der Deckenverkleidungen einschlieRlich
Dammung in den Zugangs- und Innenhofbereichen.

- Montage Blechverkleidung im UG bzw. Fertigstellung WDVS Arbeiten in den Schéachten,

- Nach Fertigstellung der &duberen Fassaden- und Balkonarbeiten Ausfithrung der
Innenfertigmontage mit Montage der Fenstergriffe, Endeinstellung der Fenster sowie
Inbetriebnahme der motorischen Offnungselemente und der Tirtechnik.

- AbschlieBend sonstige Fassadenarbeiten und Restarbeiten einschlieBlich noch ausstehender
Fassadentiiren sowie nachlaufende Mangelbeseitigungen vor dem Probebetrieb.

2. MONTAGEHOHEN

Hohe Attika Uber 3.0G ca. 18,75m (Nord-Ost, Nord-West und Siid-Ostseite), ca. 14,10 und 18, 75m
(Sid-Westseite) iber Geladndeniveau Baustelle.

Hohe Attika iiber UG im Pausenhof ca. 18,65m,

Hohe Attika Innen- und Lichthofe iber EG ca. 12,85m
Hohe Abhangdecke tber Freitreppe ca. 9,50m

Hohe Abhangdecke iUiber Eingang ca. 5,60m

3. ZUGANGLICHKEIT MONTAGEBEREICHE

Fiir die Fassadenarbeiten ist von einer abschnitts- und bereichsweisen Bearbeitung der
Montagezonen entsprechend der vorstehend beschriebenen Rangfolge auszugehen. Der Terminplan
zeigt insbesondere, dass die Fluchtbalkone und deren Folgearbeiten bereichsweise abgewickelt
werden und die Montage der Tragschwerter parallel zum Geriistabbau erfolgt.

4. BAULOGISTIK, MATERIALANLIEFERUNG

Fliir die Fassadenarbeiten gilt die Baulogistik gem&Bl Logistikplan Phase 5 (Ausbau). Die
Andienung erfolgt vorrangig iUber die iberwachte Hauptzufahrt Tor 2 sowie ergadnzend iUber Tor 3
(Rampe/Behelfszufahrt). Innerhalb der Baufeldumschliefung sind die Montagezonen Fassade und die
Andienungsflédchen fiir die Geschosse so freizuhalten, dass diese Bereiche mit LKW befahrbar
bleiben und als Wende- und Ubergabebereich genutzt werden k&nnen.

Die Materialanlieferung fiir die Fassadenbauteile erfolgt abschnittsweise entsprechend dem
Bauablauf. Die Entladung und Ubergabe an die Gewerke erfolgt in den ausgewiesenen Montagezonen
Fassade; von dort erfolgt die weitere Verteilung mit eigenem mobilem Hebezeug bzw. Ladekran
sowie {iber geschossweise versetzte Absetzpodeste an der Hauptfassade (1.0G bis 3.0G) der Nord-
Ost-Fassade. Die Hauptzugange im Erdgeschoss befinden sich an der Nord-Ost- bzw. an der Nord-
West-Fassade. Fir die Montage an den FassadenauBenfldchen ist der Einsatz von Raupenbiihnen
vorgesehen, die ausschlieflich innerhalb der im Logistikplan als befahrbar ausgewiesenen
Flachen zu betreiben sind.

Die Containeranlagen (Baubliro, Sozial- und Lagereinheiten) sind gemdf Logistikplan angeordnet
und bilden zusammen mit den ausgeschilderten Hauptversorgungswegen im Bauwerk die
innerbetriebliche Erschliefung fiir Material und Personal. Personen- und Fahrverkehr sind
entsprechend der ausgewiesenen Personenfithrung zu trennen; Gehwege und gesperrte Bereiche sind
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zu beachten. Bestehende Leitungen und Sparten sind gemaR separatem Spartenplan zu
beriicksichtigen; erforderliche SchutzmaBnahmen (z. B. Uberfahrschutz, Lastverteilung bei
Querung von Leitungen) sind durch die ausfithrenden Unternehmen vorzuhalten.

5. SCHUTZMARNAHMEN :

Die Fassadenarbeiten im Erdgeschoss an der Nord-West- und Nord-Ost-Fassade sowie im 1.
Obergeschoss in den Innenhdfen und Lichthéfen erfolgen nach Herstellung der
Dachabdichtungsarbeiten (1. Lage Dachabdichtung; Bauzeitenabdichtung) auf den angrenzenden
Flachdachfldchen, die bauzeitlich teilweise geschiitzt, lberwiegend jedoch ungeschiitzt sind. Fir
den Schutz der Dachabdichtung bei Materiallagerungen sowie beim Einsatz von Geraten und
Hebezeugen sind geeignete Lastverteilungen und ausreichende Schutzlagen (z. B.
Bautenschutzmatten, Holzplatten) herzustellen und wahrend der gesamten Nutzung vorzuhalten.
Etwaig hieraus resultierende Mehraufwendungen sind in die Einheitspreise der jeweiligen
Positionen einzukalkulieren.

1.1.5 PARALLELE ARBEITEN ANDERER GEWERKE
1.1.5 PARALLELE ARBEITEN ANDERER GEWERKE

Parallel mit den Fassadenarbeiten inkl. Sonnenschutz finden auf dem Baugrundstiick bauseitige
Arbeiten statt. Hierzu gehoren im Wesentlichen im AuBRenbereich die Dachabdichtungsarbeiten und
im Innenbereich die Putz-, die Trockenbau- und die Installationsarbeiten der haustechnischen
Gewerke und Elektro.

Die hierdurch entstehenden Erschwernisse flir die Fassadenarbeiten durch eingeschrankte
Arbeitsbereiche sowie der erhéhten Koordinationsaufwand mit den bauseitigen Gewerken sind zu
beriicksichtigen.

1.1.6 GERUST, GERUSTABSTAND UND GERUSTVERANKERUNG
1.1.6 GERUST, GERUSTABSTAND UND GERUSTVERANKERUNG

Fiir die Ausfilhrung der Fassadenarbeiten steht umlaufend ein bauseitiges Fassadengeriist als
Arbeits- und Schutzgeriist zur Verfligung. Als Kalkulationsgrundlage ist von einem Fassadengeriist
der Lastklasse 4 und der Breitenklasse W09 auszugehen.

Fliir die Kalkulation ist ein horizontaler Abstand zwischen Geriistachse und Rohbau-AuBenkante von
bis zu ca. 0,80 m anzusetzen. Auf der dem Gebidude zugewandten Seite erhdlt das Fassadengeriist
ein bauseitiges Innengelénder, sodass der Zwischenraum zwischen Rohbau und Geriist wadhrend der
Elementmontage als montagesicherer Arbeitsbereich genutzt werden kann.

Die Fassadenelemente werden abschnittsweise von innen und/oder von auBen in den Zwischenraum
zwischen Rohbau und Geriist eingehoben und in die Fassadenebene montiert. Nach der Montage der
jeweiligen Fassadenelemente und der Herstellung der erforderlichen Anschliisse werden die
innenseitigen Geladnderteile des Gerlistes in dem betroffenen Abschnitt bauseits zuritickgebaut, um
die endglltigen Anschlussdetails und Bekleidungen ausfiihren zu konnen.

Der Riickbau des Fassadengeriistes erfolgt von oben nach unten abschnittsweise entsprechend dem
Bauablauf. Im Zuge des abschnittsweisen Geriistriickbaus sind durch den Auftragnehmer die
Kragarme fiir die spater anzuschlieBenden Fluchtbalkone an der Fassade zu montieren. Die hierfir
erforderliche Abstimmung zwischen Geriistbauer und Fassadenunternehmer ist vom Auftragnehmer bei
der Ablaufplanung zu beriicksichtigen.

Die Fluchtbalkone selbst werden zu einem spdteren Zeitpunkt unabhé&ngig vom Fassadengeriist
mittels eigenem Hebezeug (z.B. Hubarbeitsbiihne, Steiger, Mobilkran) durch den Auftragnehmer
montiert. Sdmtliche hierfiir erforderlichen eigenen Montage- und Hebegerdte, inneren
Arbeitsbiihnen, Montagestative, Lastverteilplatten und vergleichbaren Hilfsmittel sind in die
Einheitspreise einzurechnen.

Die Planung und Ausfilhrung der Geriustverankerungen erfolgen durch den Geristbauer auf Grundlage
der bauseitigen Geriist- und Ausfithrungsplanung. Der Auftragnehmer hat dem Geriistbauer bzw. der
Bauleitung rechtzeitig sdmtliche fiir die Abstimmung erforderlichen Angaben zu Fassadenraster,
Fugenlagen, Elementstdfen sowie Lage und Abmessungen der Kragarmanschliisse (z.B. Schock-
Profile) zur Verfiigung zu stellen.

Im Bereich der spéater zu montierenden Kragarme fiir die Fluchtbalkone sind die
Gerilistverankerungen so anzuordnen, dass eine schrittweise Demontage der jeweiligen Geriistanker
und der anschlieBende Einbau der Kragarme moéglich sind. Hierzu konnen Geriistverankerungen
tempordr an den Kragarmanschlusspunkten vorgesehen werden. Nach Montage des jeweiligen Kragarms
sind die betroffenen Geriistanker auszubauen und die Fassadenanschlisse fachgerecht
herzustellen.

In Fassadenbereichen ohne Fluchtbalkone werden Dauergeriistanker eingesetzt. Art, Lage und
Anzahl dieser Dauergeriistanker sind in gesonderten Positionen des Leistungsverzeichnisses
beschrieben und werden dort vergltet. Die Dauergeriistanker sind nach Rickbau des Geriistes
entsprechend den zugehdérigen Positionen und Details dauerhaft zu verschlieBen bzw. zu
bekleiden.

Gertistverankerungen sind grundsatzlich so zu wahlen, dass Fassadenelemente, Bekleidungen,
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Anschlisse und Kragarme nicht beschadigt und der vorgesehene Montageablauf nicht unzumutbar
beeintrachtigt werden. Anpassungen des Fassadengeriistes und der Geriistverankerungen, die aus
Anderungen des bauseitigen Bauablaufs oder der bauseitigen Logistik resultieren, gelten nicht
als vom Auftragnehmer veranlasst. Zusdtzliche Hilfskonstruktionen, innere Geriiste oder
Anpassungen, die ausschlieRlich aus dem vom Auftragnehmer gewdhlten Montageverfahren
resultieren, sind mit den Einheitspreisen abgegolten.

1.1.7 HINWEISTEXT MONTAGEKONZEPT
1.1.7 HINWEISTEXT MONTAGEKONZEPT

Die Montage der vorgefertigten Fassadenelemente kann durch den Auftragnehmer wahlweise von
auBen UtUber Fassadengeriiste und eigene Hebezeuge oder von innen iber geeignete selbstfahrende
Montagegerdate erfolgen. Das endglltig angewendete Montagekonzept (Montage von auBen, von innen
oder in Kombination) obliegt dem Auftragnehmer. Samtliche fiir das gewadhlte Montagekonzept
erforderlichen eigenen Montage-, Hebe- und Transportgerdte sind in die Einheitspreise
einzurechnen; bauseits stehen hierfiir keine Krane oder sonstigen Hebezeuge zur Verfiigung.

Montage von innen (Montagegerat)

Fliir die innenseitige Montage der Fassadenelemente von der Rohbaukante aus kann ein
selbstfahrendes Montagegerdt mit vier luftbereiften Radern eingesetzt werden. Das Gerdt dient
zur inneren Vormontage, zum Transport und zum Einheben der vorgefertigten Fassadenelemente in
die Fassadenebene; die Montage erfolgt in der Rohbauphase ohne Bodenaufbau. Grundlage der
statischen Beurteilung ist ein Montagegerdt, das zusammen mit einem Fassadenelement (max.
Elementgewicht ca. 500 kg bei Ausladung bis ca. 1,0 m) eine vordere Achslast von rund 13,7 kN
und eine hintere Achslast von rund 0,8 kN iber eine wirksame Aufstandsflache von etwa 1,35 m?
eintrdgt; hieraus ergibt sich eine mafgebende Flachenlast von ca. 5,4 kN/m?, die innerhalb der
zuldssigen Grenzfldchenlasten der vorgesehenen Geschossdecken liegt.

Voraussetzung fiir den Einsatz ist insbesondere die Verwendung eines Montagegerdts, dessen
Achslasten einschlieflich Fassadenlasten diese Lastannahmen nicht iberschreiten, die
Lastabtragung lber die volle Aufstandsfldche des Gerdts (ggf. mit geeigneten
Lastverteilplatten), das Freihalten des Manipulationsbereichs von zusdtzlichen Lager- und
Verkehrslasten sowie der Betrieb ausschlieBlich innerhalb vorab mit Tragwerksplanung und
Bauleitung abgestimmter Fahr- und Einsatzbereiche. Anderungen am Geridt sind nur zuldssig, wenn
sie zu gleichwertigen oder geringeren Achs- und Fl&chenlasten fihren und vor Einsatz erneut
statisch freigegeben werden.

Montage von auben (Gerust/Hebezeug)

Alternativ kann die Montage der Fassadenelemente von aufen iiber die Fassadengeriiste und eigene
geeignete Hebezeuge (z. B. Mobilkran, LKW-Ladekran, Hubarbeitsbiihne mit Lastaufnahme oder
gleichwertige Gerate) erfolgen. Hierzu sind die Fassadenelemente iiber die ausgewiesenen
Montage- und Andienungszonen anzuliefern, zwischenzulagern und mittels eigener Hebezeuge sowie
geeigneter Lastaufnahmemittel von oben oder seitlich in den Zwischenraum zwischen Rohbau-
AubBenkante und Fassadengeriist einzufithren und in die Fassadenebene einzuhdngen.

Fiir die Kalkulation ist ein lichter Abstand von bis zu ca. 80 cm zwischen Gerilistachse und
Rohbau-Aubenkante anzusetzen. Das Fassadengeriist bleibt fiir die Dauer der Elementmontage in dem
jeweiligen Abschnitt vollstdndig bestehen und wird abschnittsweise erst nach Einheben und
Montage der Kragarme bzw. der hierfiir erforderlichen Unterkonstruktionen zuriickgebaut.

Das gewahlte Montagekonzept hat sicherzustellen, dass der ldngen- und geschossweise
Montagefortschritt sowie der abschnittsweise Geriistabbau eingehalten werden kdénnen und
samtliche Anforderungen an Arbeitssicherheit, Absturzsicherung, Geriistabstdnde sowie die
Herstellung der Anschliisse gewahrt bleiben.

Der Auftragnehmer hat sein Montagekonzept so zu organisieren, dass der im Bauablaufplan
definierte Montagefortschritt, der abschnittsweise Rickbau des Fassadengeriistes sowie die
Montage der Kragarme fiir die spateren Fluchtbalkone im vorgesehenen Zeitfenster méglich sind.
Die spatere Montage der Fluchtbalkone selbst erfolgt unabhdngig vom Fassadengeriist mit eigenen
Gerédten des Auftragnehmers und ist in die Einheitspreise einzurechnen.

Ein Anspruch auf gesonderte Verglitung entsteht aus der Wahl, dem Wechsel oder der Kombination
des Montageverfahrens nicht, sofern sich der Auftragnehmer innerhalb der in den
Ausschreibungsunterlagen beschriebenen baulichen, logistischen und statischen Randbedingungen
bewegt.

1.2 TECHNISCHE ANGABEN ZUR KONSTRUKTION
1.2 TECHNISCHE ANGABEN ZUR KONSTRUKTION

1.2.1 NORMEN - RICHTLINIEN
1.2.1 NORMEN - RICHTLINIEN

1. Fir die Auftragsabwicklung gelten neben den fiir dieses Gewerk mafgeblichen, allgemeinen
technischen Vorschriften, alle einschldgigen DIN-Normen, DIN-EN-Normen, DIN EN-ISO-Normen, DIN
ISO-Normen, sofern zutreffend und aktuell fir Bauteile, Baustoffe, Herstellung und
Verarbeitung, in ihrer jeweils zum
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Angebotszeitpunkt giiltigen Fassung. Die Ubereinstimmung mit den Richtlinien des Institutes fir
Fenstertechnik Rosenheim und der Glitegemeinschaft Fenster e. V. Frankfurt ist dabei
Voraussetzung.

2. Fir die Toleranzen am Bau gilt neben der DIN 18 202 insbesondere auch die DIN 18 203 Teil 2.
Die Tabelle unter Punkt 2 gilt fir sdmtliche Metallbauteile der Leistungsbeschreibung im
eingebauten Zustand (auch mehrteilige Bauteile) als Ebenheits- und Fluchttoleranz.

3. Verglasungsrichtlinien der Isolierglas-Hersteller.

4. Die "Technischen Richtlinien des Glaserhandwerks fiir Verglasungstechnik und Fensterbau" an
der Glasfachschule 65589 Hadamar

5. Metallbau-Konstruktionen miissen nach den Richtlinien der System-Hersteller geplant und
gefertigt werden.

6. Die Konstruktionen mussen den Gute- und Prifbestimmungen Aluminiumfenster RAL - RG 636/1
entsprechen.

1.2.2 NACHWEISE
1.2.2 NACHWEISE

1. Der Auftragnehmer ist verpflichtet, bei brandschutztechnischen Forderungen die amtlichen
Nachweise (Priifzeugnis oder Priifbescheid oder allgemeine bauaufsichtliche Zulassung)
vorzulegen.

2. Der Nachweis der geforderten Schallschutzwerte ist durch den Auftragnehmer in Form von
Priifzeugnissen eines staatlich anerkannten Instituts und nach der VDI-Richtlinie 2719 -
Schalldammung von Fenstern und deren Zusatzeinrichtungen - nachzuweisen. Der Priifbericht muf
entsprechend der baulichen Gegebenheiten erstellt werden.

3. Der Auftragnehmer hat alle von Ihm angebotenen Konstruktionen statisch zu lUberpriifen und
einen statischen Nachweis iiber die Einhaltung sdmtlicher statischer Forderungen fiir die gesamte
Fassade einschl. aller Einbauteile in prifbarer Ausfithrung vorzulegen.

4. Der Nachweis Uber die Einhaltung der geforderten Leistungseigenschaften der Fassadenbauteile
durch Vorlage der entsprechenden System-Priifzeugnisse

5. Falls fiir die angebotene Konstruktion keine allgemeine amtliche oder bauaufsichtliche
Zulassung vorhanden ist, so gehdrt es zu den Aufgaben des Auftragnehmers, Einzelzulassungen
unter Beachtung der in der Genehmigungsplanung enthaltenen und ihm mitgeteilten Auflagen, ggf.
durch zusatzliche Priifungen, zu erwirken. Das gilt entsprechend fiir dazu erforderliche
Gutachten und Prifversuche.

Durch die Frist bis zur Erteilung einer derartigen Einzelzulassung diirfen die vertraglich
geforderten Montagetermine nicht gefahrdet werden. Der Auftragnehmer hat seine Planung,
Bestellung, Fertigung und Montage entsprechend darauf abzustimmen.

6. Die effektiven Warmedurchgangskoeffizienten der Fenster und Fassadenkonstruktionen sind
durch den Auftragnehmer fiir alle verschiedenen Einbausituationen nach DIN EN ISO 10077
nachzuweisen.

7. Die geforderten Gesamtenergiedurchlassgrade der Verglasungen sind anhand von Datenbléattern
zu bestatigen.

8. Bauprodukte, die die CE-Kennzeichnung tragen, diirfen verwendet werden, wenn die
Produktleistungen den nach der Bayerischen Bauordnung oder aufgrund dieses Gesetzes bestehenden
Anforderungen flir die vorgesehene Verwendung entsprechen. Die hiernach erforderlichen
Produktleistungen sind seitens des Auftragnehmers nachzuweisen. Soweit eine nach den
bauordnungsrechtlichen Bestimmungen erforderliche Produktleistung auf Grundlage einer
harmonisierten technischen Spezifikation dargelegt werden kann, erfolgt der Nachweis mittels
Leistungserkldrung, im Ubrigen durch Vorlage einer technischen Dokumentation, die die
Einhaltung der bauordnungsrechtlichen Anforderungen in Bezug auf die erklarte Leistung
dokumentiert und durch eine nach den bauordnungsrechtlichen Vorschriften ausreichend
qualifizierte Stelle bescheinigt wird.

1.2.3 WARMESCHUTZ
1.2.3 WARMESCHUTZ

Es wird das Erreichen des KfW/BEG Effizienzgebdudes 40 angestrebt. Zur Inanspruchnahme von
Fordermitteln wird die NH Stufe angestrebt. Hierfiir gelten die besonderen Anforderungen nach
ONG sowie die allgemeinen Anforderungen der

DGNB-Zertifizierung, System 2018. Bei letzterer wird bisher das Ziel Gold verfolgt.

Aktuell gesetzliche Grundlage fiir die Energieeffizienz von Gebduden ist das Gesetz zur
Einsparung von Energie und zur Nutzung erneuerbarer Energien zur Warme- und Kalteerzeugung in
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Gebauden (Gebaudeenergiegesetz - GEG 2024)

Soweit in den Leistungsbeschreibungen fiir einzelne Positionen keine weitergehenden
Anforderungen gestellt werden, ergeben sich im Leistungsbereich des Auftragnehmers fiir die
Warmedurchgangskoeffizienten folgende maximal einzuhaltenden Werte:

nomal beheizte Zonen (Innentemperatur gréBer gleich 19 Grad Celsius):

- opake AuBenbauteile: 0,18 W/m2K

- transparente AuBenbauteile: 1,0 W/m2K

- Vorhangfassade: 1,0 W/m2K

- Vorhangfassade F90/EI90: 1,0 W/m2K

- Glasdacher, Lichtb&dnder, Lichtkuppeln: 1,6 W/m2K

niedrig beheizte Zonen (Innentemperatur grdfRer gleich 12 Grad Celsius bis kleiner 19 Grad
Celsius):

- opake AuBenbauteile: 0,24 W/m2K

- transparente AuBenbauteile: 1,3 W/m2K

- Vorhangfassade: 1,3 W/m2K

- Glasdacher, Lichtb&dnder, Lichtkuppeln: 2,0 W/m2K

Flir den Gesamtenergiedurchlassgrad der transparenten Aulenbauteile sind folgende Maximalwerte
einzuhalten:

- Nord-Ost-,Nord-West-, Siid-Ost-, Siid-West Pfosten-Riegel-Fassade EG bis 3.0G: g-Wert max. 0,31

- AuBentiiren: g-Wert max. 0,31

1.2.4 SCHALLSCHUTZ
1.2.4 SCHALLSCHUTZ

Sofern keine weitergehenden Anforderungen genannt sind, missen Fenster- und
Fassadenkonstruktionen ein bewertetes Schalldamm-MaB von Rw 2 37 dB aufweisen.

Die Einhaltung ist durch den Auftragnehmer/Hersteller fiir die tats&dchlich geplanten
ElementgroRen und Konstruktionen nachzuweisen; dabei sind auch Paneelfldchen, Rahmeneinbauten,
Rahmenverbreiterungen, Aufstockungen, Sprossen und Stulpkonstruktionen zu beriicksichtigen.

Sofern keine ausreichenden Nachweise vorgelegt werden koénnen, ist der Nachweis durch
bauakustische Glteprtifungen im ausgefiithrten Zustand zu fihren.

Die Anschlussfugen sind schall- und luftdicht nach dem Stand der Technik auszufithren; auf ein
ausreichendes bewertetes Fugenschallddmm-Maf RS,w ist zu achten.

Bei Verwendung von Vorsatzkasten ist die erforderliche Schallddmmung durch das dahinterliegende
Wand- bzw. Fensterbauteil nachzuweisen; erforderliche Stockverbreiterungen sind zu
beriicksichtigen.

AuBenluftdurchlidsse in der Fassade sind nicht vorgesehen; bei Anderungen des Liiftungskonzepts
ist der schalltechnische Nachweis erneut zu fihren.

Zur Minimierung der Schallldngsleitung sind Trennwdnde und Trenndecken in die flankierenden
Fenster- und Fassadenkonstruktionen einzubinden.

Fiir die flankierenden Fenster- und Fassadenkonstruktionen ist eine bewertete Norm-
Flankenschallpegeldifferenz von Dn,f,w 2 60 dB bei Wanden zwischen Unterrichtsrdumen
untereinander bzw. Dn,f,w 2 65 dB bei Winden zwischen Unterrichtsriumen und lauten R&umen
nachzuweisen.

Bei Fassadenanschliissen iiber Wandverjingungen ist die Schalliibertragung gesondert zu
beriicksichtigen; bei Anforderungen zwischen Unterrichtsrdumen und lauten Rdumen sind
Wandverjingungen nicht zuldssig.

1.2.5 BRANDSCHUTZ
1.2.5 BRANDSCHUTZ
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1. Sofern nicht anderweitig angegeben, sind sdmtliche Bauteile im Leistungsbereich des
Auftragnehmers aus nicht brennbaren Baustoffen (Baustoffklasse A) herzustellen.

2. Bewegliche Brandschutzelemente (Tiliren, Fenster etc.) sind gem. Herstellervorschrift zu
fertigen und einzubauen. Die entsprechenden Priifzeugnisse und Wartungsanleitungen sind
vorzulegen, die Priifplaketten anzubringen.

3. Konstruktionen mit Brandschutzanforderung nach DIN 4102 miissen mit allen Bestandteilen von
einem anerkannten Priifinstitut zugelassen sein. Das entsprechende Priifzeugnis, den
Uberwachungsvertrag und den Zulassungsbescheid der Konstruktion ist vorzulegen.

1.2.6 STATIK UND LASTANNAHMEN
1.2.6 STATIK UND LASTANNAHMEN

1. Windlasten nach DIN EN 1991-1-4; Gebdudehohe ab OK fertiges Geldnde bis OK Attika iiber 3. 0OG
ca. 18,00 m (Nord-Ost-, Nord-West- und Sid-Ost-Fassade) sowie ca. 13,65 m (Sud-West-Fassade).
Die Ermittlung der maBgebenden Bemessungswerte erfolgt durch den Auftragnehmer auf Grundlage
der objektspezifischen Geometrie und der statischen Berechnung.

2. Die waagrechten Riegel von Fassaden und Fenstern sind so auszulegen, dass Verformungen durch
Abstiitzung von Mannlasten keine bleibenden Beschadigungen

hervorrufen.

3. Die Unterkonstruktionen und Verkleidungen an Tirschwellen und Durchgdngen sind fir
Punktlasten von min. 5 kN bzw. fiir Linienlasten von 5 kN/m auszulegen.

4. Samtliche Konstruktionsbauteile sind fur eine Durchbiegung von fmax = 1/500 (Auflager zu
Auflager des Bauteils) in allen Betriebszustdnden (belastet, unbelastet) zu bemessen.

5. Bei Verglasungen sind die Durchbiegungen auf 1/100 der freien Glaskanten in Hauptrichtung zu
begrenzen und die Grenzwerte der Glashersteller zu beachten.

6. Folgende Lasten und MaBabhdngigkeiten sind zu beriicksichtigen:
- Toleranzen der Vorleistungen (BaukOrper)

- Auswirkungen aus Durchbiegungen des Baukdrpers, i.a. max. 1/300
- Mindestabmessungen aus Korrosionsschutzgriinden

- Auswirkungen aus thermischen La&ngendnderungen

- Auswirkungen aus thermischen Durchbiegungen

1.2.7 HINWEISTEXT VORBEMERKUNGEN ZU TITEL 01 BIS 04
1.2.7 Hinweistext Vorbemerkungen zu Titel 01 bis 04

Titel 01 ,AubBenfassade EG - 3. 0OG“:

Die Leistungen des Titels 01 sind nach dem funktionalen Leistungsumfang sowie den beigefiigten,
zum Vertragsbestandteil erklarten Detailpldnen (Schnitte, Konstruktions- und Anschlussdetails,
Ausfihrungspldne) vollstdndig auszufithren. Samtliche in den Details dargestellten und fiir eine
funktionsgerechte, den anerkannten Regeln der Technik entsprechende Ausfithrung erforderlichen
Bestandteile gelten auch dann als mitumfasst, wenn sie im Leistungsverzeichnis nicht im
Einzelnen beschrieben sind. Aus den Detailunterlagen resultierende Neben- und
Erganzungsleistungen sind mit den Einheitspreisen des Titels 01 abgegolten.

Nicht im Einzelnen dargestellte Anschluss-, Ubergangs- und Ausbildungssituationen sind vom
Auftragnehmer im Zuge der Werkstatt-, Ausfiilhrungs- und Montageplanung sinngem&l aus den
Vertragsunterlagen abzuleiten, konstruktiv durchzuarbeiten und an die tatsdchliche Geometrie,
Einbausituation sowie die Bauteiltoleranzen anzupassen. Die hierfiir erforderlichen Leistungen
sind Bestandteil des vertraglich geschuldeten Leistungsumfangs und mit den Einheitspreisen
abgegolten; gesonderte Vergiitungs- oder Nachtragsanspriiche hieraus bestehen nicht. Bei der
Kalkulation der Einheitspreise ist zu beriicksichtigen, dass nicht fiir jede Anschluss-,
Ubergangs- und Ausbildungssituation ein gesondertes Detail vorliegt und die sinngemidBe
Ableitung im Rahmen der Werkstatt-, Ausfiihrungs- und Montageplanung geschuldete Leistung ist.

Hinweis: Der Titel 01.07 wurde im Zuge der Ausfithrungsplanung gestrichen. Aus Grinden der
durchgehenden Positionsnummerierung (Verweise in Langtexten auf bestehende Positionsnummern)
bleibt der Titel ohne Leistungsinhalt im LV bestehen und ist nicht zu bepreisen.

ZTV / Technische Angaben zur Ausfihrung:

Die Zusatztechnischen Vertragsbedingungen (ZTV) gelten grundsatzlich fir Titel 01 ,AuBenfassade
EG - 3. OG"“ und ergénzen dort die Leistungsbeschreibung sowie die zugehdrigen Detailunterlagen.
Die Regelungen unter Ziffer 1.1 ,Technische Angaben zur Ausfiihrung“ gelten ergédnzend fiir Titel
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01 und dartber hinaus sinngemdB auch fir die Titel 02 bis 04, soweit die dortigen Positionen
keine spezielleren oder abweichenden Festlegungen enthalten.

Titel 02 bis 04 ,AuBenfassade UG"“:

Die Leistungen der Titel 02 bis 04 sind im Leistungsverzeichnis konstruktiv und
ausfiihrungstechnisch bereits detailliert beschrieben; maBgeblich sind die jeweiligen
Positionstexte, ergdnzt durch die sinngemd&l anwendbaren allgemeinen technischen Regelungen
dieses Leistungsverzeichnisses.

1.2.8 BAUWERKSANSCHLUSSE
1.2.8 BAUWERKSANSCHLUSSE

1. Alle Anschliisse sind entsprechend dem derzeitigen Stand der Technik sowie entsprechend den
bauphysikalischen Anforderungen herzustellen.

2. Die Anforderungen aus Warme-, Feuchtigkeits-, Schallschutz, Brandschutz (raum- und
geschossweise) und Fugenbewegungen sind zu erfillen. Warme- und

Schallbriicken sind auszuschlieBen.

3. Verkleidungen sind in Groébe, Teilung, Fugenhinterlegung und Oberfldchenqualitat abzustimmen.
Die Langen bzw. Breiten richten sich im Allgemeinen nach den Teilungen der angrenzenden
Fassadenbauteile.

4. Samtliche Verkleidungs- und Anschlussbleche sind mit AntidrShnmatten zu belegen und
dauerhaft mit den Blechen zu verkleben.

5. Die Anordnung und die Ausbildung der Wadrmeddmmung im Anschlussbereich sowie die Abdichtung
der Fugen muss unter Beriicksichtigung der bauphysikalischen und klimatischen Gegebenheiten
erfolgen.

6. Alle Hohlrdume zwischen Bauwerk und Elementen, auch unter Leibungs- und Verkleidungsblechen
auf der AuBen- und Innenseite, sind satt mit Steinwolle auszustopfen.

Muss an bauseits vorhandene Dammung angeschlossen werden, so ist der Anschluss fugenlos
herzustellen, ggf. ist die bauseitige Dammung auszubessern. Eingebrachte Dédmmstoffe miissen
abrutschsicher und verformungsbestdndig eingebaut werden.

7. Dauerelastische Versiegelungen

7.1 Versiegelungen miissen unter Beriicksichtigung der konstruktiven Gegebenheiten innerhalb der
vorkommenden Temperaturbereiche an den anschlieRenden Bauteilen so haften, dass sie - unter
Berticksichtigung der zul&dssigen Dehnungsbewegungen der Bauteile - nicht von den Haftfl&chen
abreiBen. Die Fugenflanken sind vorzubehandeln und die Fuge ist mit einer PE-Hinterfillschnur
zu hinterlegen. Fir das Verhdltnis der Fugenbreite zur Fugentiefe sind die einschldgigen Normen
und Richtlinien zu beachten.

Versiegelungen sind bestindig gegen Ole, Benzine, Witterungseinfliisse, UV-Strahlung und Frost
und ohne aggressive Bestandteile auszufiihren. Versiegelungen sind - auch nicht in Teilbereichen
- als Ersatz der Bauwerksabdichtung zu verwenden.

7.2 Nicht tberstreichbare Versiegelungen im Innenbereich

Sofern nicht anderweitig angegeben, sind fiir nicht iberstreichbare Versiegelungen im
Innenbereich 1K-Silikon-Dichtstoffe mit einer zuldssigen Gesamtverformung von min. 25%
einzusetzen.

Bei Einsatz in Laborbereichen sind ausschlieflich Silikon-Dichtstoffe mit einer hohen
chemischen Bestdndigkeit gegeniiber Reinigungs- und Desinfektionsmitteln wie z.B. 100%igem
Alkohol zu verwenden. Die Bestédndigkeit ist mit einem Priifzeugnis zu belegen.

Untergrundvorbereitung und Verarbeitung nach Herstellervorschrift. Dichtstofffarbe aus der
Standardfarbkarte des Herstellers nach Festlegung durch den Auftraggeber.

7.3 Uberstreichbare Versiegelungen im Innenbereich

Sofern nicht anderweitig angegeben, sind iiberstreichbare Versiegelungen im Innenbereich mit
Dichtstoffen auf Acryl-Dispersionsbasis mit einer zuldssigen Gesamtverformung von min. 10%
auszufihren. Untergrundvorbereitung und Verarbeitung nach Herstellervorschrift. Dichtstofffarbe
aus der Standardfarbkarte des Herstellers nach Festlegung durch den Auftraggeber.

7.4 Versiegelungen an Bauteilen mit Brandschutzanforderung

Sofern nicht anderweitig angegeben, sind fiir Versiegelungen an Bauteilen mit
Brandschutzanforderung fiir die Hinterfiillung der Fuge flexible Brandschutz-Fugenschniire mit der
Klassifizierung Al - nicht brennbar, gepriifte Verwendbarkeit bis 1000 Grad Celcius - zu
verwenden. Die Dimensionierung und der Einbau hat nach den Herstellerrichtlinien zu erfolgen.
Die Versiegelung hat mit einem Dichtstoff mindestens der Klassifizierung Bl - schwer
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entflammbar - zu erfolgen. Die Baustoffklasse Bl ist nachweispflichtig und mit einem

Priifzeugnis und der Uberwachung durch ein anerkanntes Priifinstitut zu belegen.

Unabhdngig hiervon muss die Gesamtkonstruktion von einem anerkannten Priifinstitut zugelassen
sein.

7.5 Versiegelungen im AuBlenbereich

Sofern nicht anderweitig angegeben, sind fiir Versiegelungen im AuBenbereich 1K-Polyurethan-
Dichtstoffe mit einer zuldssigen Gesamtverformung von min. 25% einzusetzen.
Untergrundvorbereitung und Verarbeitung nach Herstellervorschrift. Dichtstofffarbe aus der
Standardfarbkarte des Herstellers nach Festlegung durch den Auftraggeber.

1.2.9 VERANKERUNGEN UND UNTERKONSTRUKTIONEN
1.2.9 VERANKERUNGEN UND UNTERKONSTRUKTIONEN

1. Sofern nicht anders angegeben, sind bauseits keine Einbauteile vorgesehen, welche als
Befestigungsuntergrund fiir Fassadenbauteile dienen.

Samtliche Befestigungen der Konstruktionen an den Baukdrper sind daher durch den Auftragnehmer
zu dimensionieren und einzuplanen. Hierbei sind auch die Belange der angrenzenden Gewerke zu
beriicksichtigen.

2. Die verwendeten Befestigungsmittel sind in Abh&ngigkeit vom Untergrund zu w&hlen. Im Bereich
von Stahlbetondeckenstirnseiten und -stiitzenképfen ist mit erhéhter Bewehrungsfithrung zu
rechnen und die Lage und Art der Befestigungen mit der Statik abzustimmen. Eine Kontrolle der
Bewehrungslage vor Ort an kritischen Punkten ist vorzunehmen.

3. Diilbel zur Befestigung missen auf den Untergrund abgestimmt sein. Die erforderlichen
Randabstande sind unter Beriicksichtigung der DibelgroéBe und der Spreizkrafte festzulegen. Bei
nicht ausreichend festem Untergrund sind Injektionsanker zu verwenden. Das Einschlagen von
Schrauben in Standarddiibel ist nicht zul&dssig. Fehlbohrungen sind mindestens im Abstand
entsprechend der Tiefe des Bohrloches bzw. des fiinffachen DiibelauBlendurchmessers zu
korrigieren.

4. Sofern nicht anders beschrieben, dirfen nur nichtrostende Verankerungsmittel mit
bauaufsichtlicher Zulassung verwendet werden.

5. Einhé&ngebefestigungen sind so auszufithren, dass ein Verschieben oder Aushangen durch
Fremdeinwirkung vermieden wird.

6. Die Verankerung der Pfosten-Riegel-Fassaden und der Fensterelemente erfolgt, soweit statisch
und konstruktiv ausreichend, mittels zum System gehdrender, toleranzausgleichender Konsolen,
sonst iiber Neukonstruktionen.

7. Diese Konsolen werden jeweils in den Kopf- und/oder Fubpunkten angeordnet. Sie sind je nach
Anforderung als Los- oder Festpunktaufhdngung auszubilden.

8. Konstruktiv sind die Konsolen so auszubilden, dass sie eine zwangungsfreie Dilatation der
Fassade gewdhrleisten. Gleichermafen miissen Formdnderungen des BaukOrpers wie z.B.
Deckendurchbiegungen ausgeglichen werden koénnen. Samtliche zu erwartenden MaBanderungen von
Baukorper und Fassade sind in ihren Auswirkungen nachzuweisen. Die erforderlichen Angaben zu
Baukérperbewegungen werden bauseits gestellt.

9. Die Montage der Fassadenelemente muss flucht- und lotrecht erfolgen. Die horizontalen
Einbauebenen sind nach den Meterrissen einzumessen, die in jedem Geschoss durch den
Auftraggeber an den Treppenaufgangen angebracht werden. Die AchsmaBe der Fassade sind mit denen
des Gebdudes abzustimmen. GroBere bauliche Abweichungen, welche zu einem Nichteinhalten der
plangema&fen Anschlusspunkte filhren, sind vor der Ausfithrung mit der Bauleitung abzustimmen.

1.2.10 VERBINDUNGEN
1.2.10 VERBINDUNGEN

2. Beil SchweiBarbeiten in der N&dhe von Bauteilen der Baustoffklasse B2 nach DIN 4102 Teil 1
sind geeignete SchutzmaBnahmen vom Auftragnehmer zu treffen. Das gilt analog flr
oberflachenfertige Bauteile anderer Baustoffklassen, insbesondere fiir glénzende, lackierte und
gldserne Oberfldchen.

3. Die in nachfolgenden Positionen beschriebenen geschweiften Konstruktionen entsprechen der
Ausfithrungsklasse EXC2. Die entsprechenden Eignungsnachweise flir die Herstellung von Bauteilen
aus Stahl dieser Ausfithrungsklasse sind vor Ausfiihrung durch den Auftragnehmer vorzulegen.

4. Befestigungsmittel aus Stahl milssen, sofern nicht anders angegeben, min. die
Festigkeitsklasse SFK 8.8 aufweisen.

5. Befestigungsmittel aus nichtrostendem Stahl miissen, sofern nicht anders angegeben, min. die
Festigkeitsklasse A4-80 aufweisen.
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6. Alle Verbindungsmittel (Schrauben, Muttern usw.) an feuerverzinkten Bauteilen, sofern nicht
anders angegeben, feuerverzinkt gema&R DIN EN ISO 10684.

7. Samtliche Befestigungsteile, Schrauben, Unterlegscheiben, Distanzkldtze, Abstandshalter,
Montagehilfsmaterialien und sonstige, fiir die Konstruktion erforderliche
Kleinverbindungsmittel, sind in den Einheitspreisen zu beriicksichtigen.

8. Schraubverbindungen sind in Absprache mit der Planung auf ein einheitliches und geordnetes
Schraubbild auszurichten.

9. Auf mogliche Kontaktkorrosion zwischen unterschiedlichen Materialien ist zu achten und ggf.
mit der Einlage von Trennmaterialien zu verhindern.

10. Gleitverbindungen sind zus&tzlich mit Abstands- und Gleithiilsen auszustatten, Gleitstlicke
aus dauerhaftem Kunststoff sind mechanisch zu befestigen (verschrauben).

11. Befestigungen von Verkleidungsblechen, Laibungsblechen, Blenden etc. hat, sofern moglich,
verdeckt zu erfolgen (Verschraubung in F&lzen, durch Einhdngebefestigungen etc.). Sofern dies
nicht méglich ist, sind Senkkopfschrauben im geordneten Schraubbild zu verwenden. Nieten sind
nicht zulassig.

12. Samtliche Verbindungen zum Bauwerk sind, sofern nicht anders angegeben oder sofern keine
statischen Anforderungen dagegen sprechen, mit druckfesten, thermischen Trennelementen, Stdrke
ca. 10mm, Warmeleitfdhigkeit lambda kleiner gleich 0,10 W/mK, zur Reduktion des
Warmedurchgangs, zu unterlegen.

1.2.11 MATERIALIEN
1.2.11 MATERIALIEN

1. Fir Aluminium-Bauteile sind, sofern nicht anderweitig angegeben, folgende Qualitdten zu
verwenden:

- EN AW 6060 und EN AW 6063 fir stranggepresste Aluminium-Bauteile

- EN AW 5005A2 fir anodisierte Aluminium-Bleche

- EN AW 1050A fiir farbbeschichtete Aluminium-Bleche

2. Fir Stahlteile sind, sofern nicht anderweitig angegeben, folgende Qualit&ten zu verwenden:

- Warmgewalzte Erzeugnisse aus unlegierten Baustdhlen aus Material mit der Werkstoff-Nr. 1.0038
(S235JR) und 1.0570 (S355J2)

- Kontinuierlich feuerverzinktes Blech und Band aus Baust&dhlen aus Material mit der Werkstoff-
Nr. 1.0244

- Nichtrostende Bleche, Profile und Verbindungselemente aus Material mit der Werkstoff-Nr.
1.4401 und 1.4571

3. Es diilrfen nur zugelassene Baustoffe verwendet werden, welche keine gesundheitsgefdhrdenden
Stoffe wie PCP, PCB, Formaldehyd, Diosine etc. enthalten.

1.2.12 BLITZSCHUTZ
1.2.12 BLITZSCHUTZ

(gilt fiir die komplette Aussenfassade UG bis 3.0G)

Im Bauvorhaben dienen die Fassadenkonstruktion sowie alle dazugehdorigen Metallbauteile (z. B.
Fluchtbalkone, Gelander, Unterkonstruktionen der Balkone, Attika-Abschlussprofile, Soghalter)
als Bestandteil des aduBeren Blitzschutzes. Der Potenzialausgleich der Fassade ist entsprechend
DIN EN 13830 sicherzustellen. Alle Gerdte und Materialien sind gemdB DIN EN 62305 (VDE
0185-305) und der Blitzschutzklasse II zu planen und zu kalkulieren.

Die Blitzschutz- und Erdungsanlage als Teil der elektrischen Anlage wird von einer anerkannten
Elektro- bzw. Blitzschutzfachfirma nach den giiltigen Vorschriften hergestellt.

Der Auftragnehmer (AN) hat sdmtliche Fassaden- und Balkonkonstruktionen elektrisch leitend und
blitzstromtragfahig miteinander zu verbinden. Dies gilt insbesondere fiir Fluchtbalkone und
deren Unterkonstruktionen. Die Ausfithrung erfolgt gemal DIN EN 62305 (VDE 0185-305), DIN 18384,
VdS-Richtlinie 2010 sowie unter Einhaltung der erforderlichen Mindestquerschnitte.

Ist eine sichere elektrische Verbindung konstruktiv nicht gegeben, sind die Bauteile mittels
verdeckt angeordneter, biegeweicher Aluminium-Laschen leitend zu verbinden.

Die erforderlichen blitzstromtragfdhigen Verbindungen und Anschliisse (z. B. Schrauben, Klemmen,
Laschen, Schweifverbindungen, Nieten) sind durch den AN gemdaBR DIN EN 62305-3 (VDE 0185-305-3)



LV: Fassadenarbeiten Seite: 28

Pos-Nr.

Nr.)

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

herzustellen. Diese sind dauerhaft korrosionsbestandig sowie moéglichst unsichtbar auszufiihren.
Industriell gefertigte und freigegebene Bauteile konnen verwendet werden, sofern sie nach DIN
EN 62561-1 gepriift sind und entsprechend den Einbaubedingungen eingesetzt werden.

Der Anschluss der Fassadenkonstruktion an die Erdungs- und Blitzschutzanlage erfolgt
geschossweise sowie am Fubpunkt an bauseitig vorgesehene Erdungsfestpunkte bzw.
Anschlussfahnen. Der Anschluss der Fluchtbalkone erfolgt tber deren Unterkonstruktion und die
Tragkonsolen/Kragarme bis zu den im Rohbau vorgesehenen Erdungspunkten, insbesondere iiber die
im Rohbau eingebauten Schodck-Einbauteile. Erforderlichenfalls sind durch den AN verdeckt
angeordnete Uberbriickungsfahnen bzw. flexible Anschlusslaschen vorzusehen, um eine
blitzstromtragfdhige, durchgdngige Verbindung zwischen Kragarmen, Unterkonstruktion und den
bauseitigen Erdungsanschliissen sicherzustellen.

Die Ausbildung der Ubergabestellen an Fassaden- und Balkonbauteilen gehdrt zum Leistungsumfang
des AN. Der Anschluss an die Erdungsanlage erfolgt in Abstimmung mit der Blitzschutzfachfirma.

Die Lage, Anzahl und Ausfiihrung der Anschlusspunkte sind frithzeitig mit dem
Blitzschutzunternehmer sowie dem Rohbau abzustimmen und in die Planung zu integrieren. Dies
gilt insbesondere im Zusammenhang mit der Planung der Ankerplatten und Schnittstellen zum
Rohbau.

Vor dem VerschlieBen von Anschlusspunkten durch Fassadenbauteile ist sicherzustellen, dass die
Anschlussarbeiten der Blitzschutzfirma vollstdndig abgeschlossen sind.

Kupferleitungen dirfen nicht direkt an Aluminiumbauteile angeschlossen werden; geeignete Trenn-
bzw. Ubergangslésungen sind vorzusehen.

Die Durchgédngigkeit der elektrisch leitend verbundenen Fassaden- und Balkonkonstruktion ist
durch den AN nach DIN EN 62305 zu prifen. Die Gesamtprifung der Blitzschutzanlage erfolgt durch
die Blitzschutzfachfirma.

Der AN hat die Nachweise samtlicher Verbindungen innerhalb seines Leistungsumfangs vor
Ausfithrung zu erbringen und auf Verlangen in Form von Priifberichten vorzulegen. Diese sind dem
Auftraggeber und der Blitzschutzfirma zu ibergeben.

Fir alle blitzstromtragfdahigen Verbindungen ist eine umfassende Fotodokumentation anzufertigen,
insbesondere in den Bereichen Fluchtbalkone, Gelander und Attikaanschliisse.

Wahrend der Bauausfilhrung sind die Werk- und Montageplane fortlaufend zu aktualisieren. Nach
Fertigstellung sind Bestandsunterlagen, Revisionspldne sowie Bedienungs- und
Wartungsanleitungen gem&B VOB/C DIN 18384 zu erstellen und zu lbergeben.

1.2.13 EINBRUCHSCHUTZ
1.2.13 EINBRUCHSCHUTZ

1. Soweit in den Leistungspositionen nicht ausdriicklich abweichend gefordert, werden Fassaden-
und Fensterelemente ohne besondere einbruchhemmende Widerstandsklasse nach DIN EN 1627
ausgefihrt.

2. Fiir die im Erdgeschoss beschriebenen aufenliegenden Flucht-, Eingangs- und Ausgangstiiren
sowie die im 1. OG als Fluchttiiren ins Freie vorgesehenen Tiiranlagen in Pfosten-Riegel- und
VHF-Fassaden ist eine Ausfiihrung in Widerstandsklasse RC2-N nach DIN EN 1627 in Verbindung mit
DIN 18104-2 gefordert; die Mehrkosten sind in den Jjeweiligen Tilirpositionen bzw. zugehdrigen
Zulagepositionen anzusetzen.

3. Fir die in den Positionen 01.01.0012 (Lamellenfenster) und 01.04.0026 (Karusselltiiren)
beschriebenen Bauteile ist die dort geforderte Widerstandsklasse RC2 nach DIN EN 1627 mit den
zugehdrigen Verglasungsanforderungen (P4A) verbindlich.

ZUSATZLICHE TECHNISCHE VERTRAGSBEDINGUNGEN (ZTV)
ZUSATZLICHE TECHNISCHE VERTRAGSBEDINGUNGEN (ZTV)

ENDE DER ZUSATZLICHEN TECHNISCHE VERTRAGSBEDINGUNGEN (ZTV)
ENDE DER ZUSATZLICHEN TECHNISCHE VERTRAGSBEDINGUNGEN (ZTV)
ERGANZUNG ZUR ANGEBOTSAUFFORDERUNG
ERGANZUNG ZUR ANGEBOTSAUFFORDERUNG

ZTV 01.0 ALLGEMEINES
ZTV 01.0 ALLGEMEINES

Den zusé&dtzliche technische Vertragsbedingungen kurz ZTV liegen die zum Zeitpunkt der
Angebotsabgabe gltiltigen fachspezifischen Normen zugrunde. Daneben sind die
Verarbeitungsrichtlinien der jeweiligen Systemhersteller sowie die Verglasungsvorschriften und
-richtlinien der Isolierglasproduzenten zu berilicksichtigen, sofern das Leistungsverzeichnis
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nicht abweichende Festlegungen vorgibt.
Es wir im speziellen auf folgende Gesetze und Normen hingewiesen:

1. Bauordnung des jeweiligen Bundeslandes und eventuelle Ergédnzungen durch die ortliche
Genehmigungsbehdrde.

2. Die Zulassungsbestimmungen des Institutes fiir Bautechnik.

3. Berufsgenossenschaftliche Vorschriften und Richtlinien, UVV.

4. Die Richtlinien fiir die Ausfithrung von Metallfenstern, Metallfassaden in Aluminium
(Metallbauverband e.V. Frankfurt).

5. Die Richtlinien der Giitegemeinschaft fiir Aluminiumfenster.

6. Das Normenverzeichnis fiir Fensterbauer des Instituts Hadamar. (Bundesinnungsverband des
Glaserhandwerks)

Ubereinstimmungsnachweise und CE-Zeichen:

Fiir die geregelten Bauarten muss die Anwendbarkeit aus der Ubereinstimmung mit den technischen
Baubestimmungen oder mit den allgemein anerkannten Regeln der Technik nachgewiesen werden.

Bei nicht geregelten Bauarten muss die Anwendbarkeit aus der Ubereinstimmung mit einer
allgemein bauaufsichtlichen Zulassung oder einem allgemein bauaufsichtlichen Priifzeugnis oder
einer Zustimmung mit Einzelfall nachgewiesen werden. Der AN muss auf Verlangen die
entsprechenden CE-Zeichen erbringen.

ZTV 01.1 Art und Umfang der Leistungen
ZTV 01.1 Art und Umfang der Leistungen

Gegenstand der Leistungsbeschreibung sind Fassadenbauarbeiten.

Die Leistung umfasst die Herstellung, Lieferung und Montage von sédmtlichen in dem
Leistungsverzeichnis beschriebenen Konstruktionen, Stahlteilen, Gladsern, Paneelen und sonstigen
Ausfachungen sowie Anschlusskonstruktionen.

Die Angaben der Positionen des Leistungsverzeichnisses sind auf fachspezifische Vollstandigkeit
und konstruktive Eignung auf Basis der vorgegebenen Randbedingungen im Fachbereich des
Auftragnehmers zu iberpriifen.

Unklarheiten oder Bedenken iiber die anzubietende Leistung sind vor Abgabe des Angebotes mit der

ausschreibenden Stelle schriftlich zu klé&ren.

ZTV 01.2 Hierarchie
ZTV 01.2 Hierarchie

Ergeben sich aus den nachstehenden Unterlagen Widerspriiche, gilt diese Reihenfolge:

1. Leistungsverzeichnis
2. zus. techn. Vorbemerkungen ZTV

Detailzeichnungen

ZTV 01.3 Planverzeichnis
ZTV 01.3 Planverzeichnis

Die in der Anlage 01 angefihrten Zeichnungen und Anlagen sind Bestandteil des
Leistungsverzeichnisses.

Im speziellen wird neben den Positionsansichten auf die Architektenansichten verwiesen, aus
denen Feldteilungen und Fugenverlaufe zu entnehmen sind.

ZTV 01.4 Projektierung
ZTV 01.4 Projektierung

Die der Leistungsbeschreibung zu Grunde liegende und aus den Projektierungszeichnungen
ersichtliche Konstruktion ist der Loésungsvorschlag der Planer, der die formalen und technischen
Forderungen an die Fassade beinhaltet.

Diese Grundkonzeption mit ihren ablesbaren technischen und formalen Forderungen ist
verbindliche Angebotsgrundlage und definiert das qualitative Mindestmal.

Zwingend einzuhalten sind die vermassten AuBenabmessungen, scharfkantige Ausfiilhrung (bei
flachenbiindigen Konstruktionen Nennradius 0,5 mm, ansonsten max.l,5 mm) der Profile, die
statischen und bauphysikalischen Anforderungen.
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Die in den Leitdetails dargestellten Dammzonen, Wandstdrken der Profile, Aussteifungen sind nur
schematisch dargestellt und kénnen sich entsprechend den bauphysikalischen und statischen
Anforderungen veradndern.

Darauf aufbauend ist dem Auftragnehmer (AN) freigestellt, seine eigenen Profile bzw. Systeme
anzubieten, sofern sie die gestellten Forderungen erfiillen. Uber diese Mindestforderung hinaus
erforderliche Mehraufwendungen aus statischen, fertigungstechnischen oder sonstigen Griinden
sind in der Preisgestaltung zu berticksichtigen.

Uber die qualitative und formale Gleichwertigkeit entscheidet der Auftraggeber (AG). Bei
Widerspriichen in den Vertragsunterlagen gilt generell die hoéherwertigere Ausfiihrung.

Werkzeuge, die zur Herstellung von neuen Profilen usw. eventuell erforderlich sind, milssen in
den Angebotspreisen enthalten sein, ebenso miissen die Kosten fiir anders geartete Lésungen, die
aufgrund firmenspezifischer Eigenheiten entstehen, mit den Angebotspreisen abgegolten sein.

ZTV 01.5 Angebot
ZTV 01.5 Angebot

Mit dem Angebot sind folgende Unterlagen einzureichen:
Ziffer 1) und 2) erst auf Verlangen.

1) Zeichnungen der angebotenen Konstruktion, welche die angebotene Ausfiilhrung entsprechend den
Projektierungszeichnungen zeigen:

Regelfassade 0G:

Detail FA 180, FA 154

EG Fassade:

Detail FA 203, FA 204, FA 205

2) Prifzeugnisse amtlich anerkannter Institute tiber:
U-Wert des angebotenen Systems.

Fugendichtigkeit des angebotenen Systems.
Schlagregensicherheit des angebotenen Systems.

Sind auf Grund eines neuen Systems noch keine Priifzeugnisse vorhanden, miissen sie nach
Auftragserhalt nach gereicht werden.

Auf Verlangen des Auftragsgebers ist eine ISO-9000-Zertifizierung des Systemshersteller bzw.
des Systemlieferanten vorzulegen.

3) Die im Anhang beiliegende Fabrikatsliste ist ausgefiillt und unterzeichnet mit dem Angebot
abzugeben.

Fliir die Angebotsanlagen werden keine Kosten vergiitet.

ZTV 01.6 Muster, Prototypen
ZTV 01.6 Muster, Prototypen

Nach Auftragsvergabe hat der AN sofort die Anfertigung der Musterelemente zu veranlassen.
Hierzu sind erforderlichenfalls die Profilausfallmuster zu verwenden. Erst nach Beurteilung
durch die Planer und nach erfolgter besonderer Freigabe kann die Fertigung der Serie beginnen.

Die Prototypen inklusive der Verglasungseinheiten haben in ihrem Aufbau (Stéarke, Schichten
etc.) exakt der Serienausfithrung zu entsprechen.

Verbesserungen und Korrekturen sind sofort und kostenlos zu erbringen.

Grundsatzlich sind vor Beginn der Musterfertigung samtliche dafiir notwendigen Ausfithrungspléane
den Planern zur Freigabe vorzulegen.

Die genaue Festlegung iilber die erforderlichen Prototypen ist als getrennte Position im Titel

"Verschiedenes" erfasst.

ZTV 01.7 MaBe
ZTV 01.7 Mabke
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Die im Leistungsverzeichnis angegebenen Malke der Positionen von Metallkonstruktionen sind
PlanmaRe. Die zuldssigen Ist-MaBabweichungen sind als "Toleranzen" in der DIN 18202 festgelegt.
MaBidnderungen innerhalb dieser Toleranzen bedingen keine Anderung der Einheitspreise.

Das AufmaB ist vom Auftragnehmer am Bau zu nehmen.
Grundlagen dazu sind folgende Leistungen des Auftraggebers:
1. Sofern nicht anders angegeben, wird davon ausgegangen, dass die vorhandenen Toleranzen

zumindest den geltenden Normen entsprechen.
2. Mindestens ein Meterriss in jedem Geschoss mit Angabe der Achse(n).

ZTV 01.8 Besprechungen
ZTV 01.8 Besprechungen

Besprechungen zwischen Planer und Auftragnehmer finden grundsdtzliche in den Biiros der Planer
statt.

Von den Planern werden lber sdmtliche Besprechungen Protokolle aufgestellt und nur diese haben
Gultigkeit. Eventuelle Einwendungen milssen vom Auftragsnehmer innerhalb einer Woche nach Erhalt

des Protokolls erfolgen (Datum des Poststempels). Nach Ablauf dieser Frist gilt der Inhalt als
anerkannt.

ZTV 01.9 Schutzrechte
ZTV 01.9 Schutzrechte

Der AN hat eigenverantwortlich zu priifen, ob durch die von ihm angebotene Konstruktion
vorhandene Schutzrechte verletzt werden.

Eventuell vorhandene Anspriiche aus Schutzrechten anderer sind vom AN abzukldren und zu
erfiillen.

Aus diesem Zusammenhang evtl. entstehende Kosten sind vom Auftragnehmer zu tragen.

Die Haftung oder Mithaftung der Bauherrschaft sowie der Planer bleibt ausgeschlossen.

ZTV 02.0 Allgemeine Anforderungen an die Ausfithrung
ZTV 02.0 Allgemeine Anforderungen an die Ausfiihrung

ZTV 02.1 Profilsystem

ZTV 02.1 Profilsystem

Gleichwertig sind alle Profilsysteme, welche dem Stand der Technik, wie in den Punkten ZTV 02.2
bis 02.8 beschrieben, entsprechen. Den Nachweis der Gleichwertigkeit hat der Bieter zu fiihren.

Der Auftraggeber ist auf Kosten des Bieters berechtigt, die Einhaltung des Standes der Technik

insbesondere durch Anforderung von Priifnachweisen anerkannter Priif- und Zertifizierungsstellen

zu prufen.

Im Fall des Angebots eines gleichwertigen Profilsystems miissen die Angaben der formalen

Profilabmessungen (Bautiefen und Ansichtsbreiten) und der Konstruktionsmerkmale in den
einzelnen Positionen eingehalten werden.

ZTV 02.2 Werkstoffe
ZTV 02.2 Werkstoffe

1) ALUMINIUM
Falls im Leistungsverzeichnis nichts anderes vorgeschrieben ist:
a) Strangpressprofile:

Profile aus der Legierung EN AW-6060 T66 (Al1MgSi,5 F22- F25) nach DIN EN 573-3, DIN EN 573-4
und DIN EN 755-2 hergestellt.

Technische Lieferbedingungen und MaBtoleranzen gemdaf DIN EN 12020-1 bzw. DIN EN 12020-2.
b) Bleche

Bleche fir Farbbeschichtung und zum Anodisieren aus der Legierung EN AW-5005A H24 (AlMgl F15),
doppelt gerichtet, fiir Fassaden oder Bleche fiir Farbbeschichtung aus der Legierung EN AW-1050A
H24 (A199,5 F11), halbhart, jeweils nach DIN EN 573-3 und DIN EN 485-2 hergestellt.
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Technische Lieferbedingungen und MaBtoleranzen Jjeweils gemdaR DIN EN 485-1 bzw. DIN EN 485-3,4.
Das Erscheinungsbild ist gegebenenfalls durch Grenzmuster zu vereinbaren.

Bei Blechen bzw. Bandern ist der Einfluss der Walzrichtung und verschiedener Chargen zu
beriicksichtigen.

Unterschiedliche Werkstoffe und Lieferformen (Profile, Bleche bzw. sichtbare Beschlags- und
Zubehoérteile) sind entsprechend den Anforderungen materialgerecht an das Erscheinungsbild
aufeinander abzustimmen.

2) STAHL

a) Stahlprofile

Mindestqualitdten nach DIN EN 10025:

S 235JRG2 (RSt 37-2)

S 35500 (St 52-3 U)

Bei Stdhlen fir SchweiBkonstruktion sind generell nur schweiBgeeignete zu verwenden.

Fir die eingesetzten Stahle und Edelstédhle sind Materialbescheinigungen nach EN 10204 zu
fihren.

- Stahlhalbzeuge:
scharfkantig, kalt nachgezogen
b) Stahlbleche bzw. - Bander

nach DIN 1623 bzw. EN 10142 / EN 10147 in sendzimirverzinkter Ausfiihrung, bis zu einer Dicke
von 3 mm.

c) Edelstahl
Werkstoff 1.4405 oder 1.4571 nach EN 10088
Entzundert, kaltgeformt, warmebehandelt, gebeizt, leicht nachgewalzt, Kanten gebrochen.

Standard- Oberflache geschliffen Korn 320 und gebiirstet (Ausgenommen in der Positionen ist eine
andere Oberfldche erwdhnt) .

3) DICHTUNGSPROFILE

Die Dichtungsprofile miissen gegen atmosphdrische Einfliisse widerstandsfdahig sein und sind
grundsatzlich in Qualitat EPDM (Ethylen-Propylen-Terpolymer) nach DIN 7863 auszufithren.

Harte, Abmessung und Profilierung miissen den jeweiligen Verwendungszwecken entsprechen.
Es miissen Dichtungen des jeweiligen Profilsystems verwendet werden.

Fiir Dreh-, Drehkipp-, Kipp- und Klappfliigel sind nur Mitteldichtungen zulédssig. Die Befestigung
im Rahmen erfolgt im Bereich der Isolierstege.

Die Dichtungen miissen auswechselbar sein und als vulkanisierte Rahmen hergestellt werden.
Eckkurzstiicke und geklebte Stdsse sind nicht zuldssig.

Fiur Fliigel mit Uberschlidgen sind zusdtzlich zur Mitteldichtung innere Anschlagdichtungen zu
verwenden. Stulpfliigelfenster erhalten im StoBbereich der Mitteldichtungen Stulpformteile.

Dichtungsprofile welche sich mit dauerelastischen Verfugungen kreuzen oder aufeinander treffen
sind auf Silikonbasis herzustellen.

4) DICHTSTOFFE

Spritzbare Dichtungen sind zur Dichtung konstruktiver Fugen der Fassade nicht zugelassen. Es
sind grundsatzlich Losungen mit metallischem Labyrinth und eingelegten EPDM- oder Silikon
Profilen zu wahlen.

Nur in Ausnahmefdllen kann Polysulfit-Material fiir spritzbare Dichtungen verwendet werden,

[

Dehnfahigkeit mindestens 25 %.
Die Vertrdglichkeit mit anderen Materialien ist zu beachten.

Die Hinterfiillung der Fugen ist nach den Herstellerrichtlinien und entsprechenden Normen so
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auszufilhren, dass die Haftung der Dichtung an zwei gegeniiberliegenden Flachen erfolgt.
Es wird hingewiesen auf

DIN 52451, 52452, 52453, 52460

EN 26927

EN 27389, 27390

EN 28339, 28340, 28394

EN 29046, 29048

Die Ausfihrung der geklebten Glaskonstruktionen SSGS ist nach den Richtlinien ETAG Nr. 002
vorzunehmen.

5) DICHTUNGSBAHNEN

a) Dichtungsbahnen sind grundsdtzlich aus EPDM zu verwenden.
Folgende Mindestwerte sind zu erfiillen:
Zugfestigkeit: > 7,5 N/mm2

Priifung nach DIN 53504

Bruchdehnung: > 300 %

Priifung nach DIN 53504

Hirte shore: 65° +/- 5°

Priifung nach DIN 53505
Temperaturbestandigkeit von

-40° bis +100°

Diffusionsequivalente Luftdichte:
auBen: sd < 5

innen: sd > 150

Bitumen-, UV- und Ozonbestdndig Stofe der Dichtungsfolien und Anordnungen in verschiedenen
Ebenen sind mit ausreichenden Uberlappungen auszufithren.

Beim Verkleben der Dichtungsfolie muss die Klebefldche frei von Fremdstoffen sein.
Lufteinschliisse miissen an den Klebeflachen vermieden werden.

Die Folien sind in den vom Hersteller vorgegebenen Mindestbreiten zu verkleben. Ggf. sind die
Klebeflédchen entsprechend vorzubereiten (Primer, anrauen, entfetten, etc.) Vor Ausfilhrung sind
Klebemuster zur Genehmigung vorzulegen.

Alle &duBeren Dichtbahnen sind zus&tzlich mit Alu-Profilen zu klemmen und die Rander durch eine
Kehlnaht abzudichten.

Fiir komplizierte Eckausbildungen, welche an der Baustelle nicht mit ausreichender
Zuverldssigkeit geklebt werden konnen, sind thermisch vorgefertigte Formteile zu verwenden, so
dass die KlebestoBRe im geraden Bereich sauber verklebt werden kdnnen.

b) Dampfsperrfolie auf Rohbau

Kaltselbstklebende Elastomerbitumen-Dampfsperrbahn mit
Aluminiumoberseite

Richtqualitat:

BauderTEC DBR oder glw.

techn. Mindestanforderungen:

Tragereinlage: Aluminiumpolyesterkombination + Glasgelege
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Kaltbiegeverhalten: bis - 40 Grad

Warmestandfestigkeit: bis +110 Grad

Diffusionsédquivalente

Luftschichtdichte sd: > 1500 m

Hochstzugkraft langs/quer : 950 / 750 (N/50mm) Dehnung bei Héchstzugkraft
c) Abdichtungslage

Kaltselbstklebende Spezial - Elastomerbitumen mit variabler Nahtverklebung (Kaltselbstklebend
oder SchweiBlverfahren)

Richtqualitat:

Bauder TEC KSA DUO oder glw.

techn. Mindestanforderungen:
Trdgereinlage:

Glasgittergelege mit Glasvlies
Kaltbiegeverhalten: bis - 30 Grad
Warmestandfestigkeit: bis +100 Grad
Hochstzugkraft: 1000 (N/50mm)

Dehnung bei Hoéchstzugkraft: 2 (%)
gepriift nach ONORM EN 12311-1

d) Windpapier (leichte Fassadenmembran)
Diffusionsoffene Polyacryl-Fassadenmembran
Richtqualitat:

Stamisol FI oder glw.

techn. Mindestanforderungen:

UV-bestdndig geeignet fiir geschlossene hinterliiftete Fassaden mit max. 15 mm Spalt Breite: >
2500 mm

Gewicht: > 135 g/m2

Dicke: > 0,3 mm

Reisskraft: 200N/5cm

WeiterreiBfestigkeit: 75 N

Wasserdruckpriifung > 400 mm

Sd < 0,05 m

Temperaturbestandigkeit: -30°C bis +80°C
Brandschutzqualitat: Bs3d0 nach EN 13501-1

6) DAMMMATERIALIEN "MFED"

Die gesamte Fassade ist wdrmegeddmmt nach DIN 4108.

Bei Festlegung der Anschluss- und Fugendetails ist gréBte Sorgfalt auf Vermeidung von
Warmebriicken zu legen.

Zwischen- und Hohlrdume sind generell mit Mineralfaser-Dammstoffen vollstandig auszufiillen,
ohne dabei Beweglichkeit und Funktion zu beeintrachtigen.

Bei der hinterliifteten Fassade und bei den Fassadenpaneelen kommt folgender Warmedammtyp zur
Anwendung:
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Mineralfaser-Fassadendammplatte, Warmeleitstufe WLS 035, >=1000°C DIN4102-17, wasserabweisend,
unverrottbar, raumbestandig, chemisch neutral.

Ki 40 Faserqualitat gesundheitlich unbedenklich nach TRGS 905.
Erzeugnis mit NORM- Registrierung Brennbarkeitsklasse A
Wasserdampf-Diffusionswiderstandsfaktor y 1,2

Einseitige schwarze Glasvlieskaschierung.

Die einzubauende Dicke der Wadrmeddmmung ist den einzelnen Fassadendetails und Positionen zu
entnehmen.

In der Regel wenn nicht anders erwdhnt betrdgt die Mindestdicke der Fassadenddmmung 20 cm.

Die Warmeddmmung ist vollfl&chig, 2-lagig, kreuzweise, iiberlappend gestoBen und
warmebriickenfrei zu verlegen.

Dammplatten sind dichtgestoBen und im Verband zu verlegen. Sie miissen mdglichst satt am
Untergrund anliegen.

Grundsatzlich sind ganze Dammplatten zu verlegen. Passstiicke grdler 15 cm des gleichen
Dammstoffes sind vereinzelt zuldssig, sie diirfen jedoch nur in Fléche und nicht an der
Geb&dudekante eingebaut werden.

Die Dammplatten miissen in ihrer Lage dauerhaft fixiert werden (Diilbelung, Klebung, Klemmung). Es
sind die Vorgaben des Dammstoffherstellers zu beachten.

Die mechanische Befestigung auf Blechen hat mit stumpf aufgeschweiBten Bolzen und
Krallenplatten aus Edelstahl zu erfolgen.

Aussparungen fiir Unterkonstruktionsteile sind sorgfdltig vorzunehmen und so zu schlieBen, dass
keine Warmebriicken entstehen.

7) DRUCKBEANSPRUCHTE DAMMMATERIALIEN "HSD"

Druckbeanspruchte Dammmaterialien sind aus hochfestem, schraubbarem, nicht brennbarem
Dammstoff, wie z. B. Kombitherm oder Komacel herzustellen.

Druckfestigkeit > 5 N/mm2

Warmeleitzahl 1 <= 0,1 W/m2K

Rohdichte > 550 kg/m3

8a) PERIMETER-DAMMUNG (SOCKEL-/GELANDEBEREICH)

Harte Déammmaterialien fur Einsatz im Sockel-, Geladnde-, bzw. Untererdbereich.
® Warmeleitstufe WLS 035

® unverrottbar

°

°

Baustoffklasse Bl, schwer entflammbar nach DIN 4102
Wasserdampf-Diffusionswiderstandsfaktor p = ca. 90 - 100

Gilitetiberwacht nach DIN 18 165
Allgemein bauaufsichtlich zugelassen fiir die Anwendung im Perimeterbereich.

Wenn nicht anders in der Positionsbeschreibung erwdhnt, ist diese Dammung in o.g. Bereichen
auszufihren.

9) HOLZ und Holzwerkstoffe (eingebaute Holzprodukte)

Alle verbauten HOlzer, Holzprodukte und/oder Holzwerkstoffe miissen eine FSC-Zertifizierung
(Forest Stewardship Council) oder eine PEFC-Zertifizierung (Programme for Endorsement of Forest
Certification Schemes) und ein zugehoriges CoC-Zertifikat (Chain of Custody) aufweisen.

Die Produktkette ist liickenlos bis zur Baustelle nachzuweisen. Bei der Nachweisfithrung sind die
genannten Zertifikate durch die zu den verbauten Produkten gehorenden Lieferdokumenten
(Lieferschein oder Rechnung) zu ergdnzen. Dabei muss aus den Lieferdokumenten eindeutig die
FSC- oder PEFC-Zertifizierung der betreffenden Positionen sowie deren Menge hervorgehen.

In Abstimmung mit dem DGNB-Koordinator kann das Zertifikat "Holz von hier" herangezogen werden.

Bei der Auswahl der Holzqualitat sind unter anderem die Merkblatter VFF-HO.02 "Auswahl der
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Holzqualitat fiur Holzfenster und Haustiren" bzw. VFF-HO-06 "Holzarten fiir den Fensterbau" und
DIN EN 942 zu beachten.

Der Streubereich der Holzfeuchte darf nicht grofer +/- 2% sein (max. Feuchtegehalt 15%).
Vor Ausfiilhrung sind Grenzwertmuster der Holzqualitdt zur Freigabe vorzulegen. Diese Muster
missen auch die Qualitat der Keilverzinkung zeigen. Sie sind ohne Vergilitung zur Genehmigung
vorzulegen.

a) Fensterholz

Die Profilausbildung ist in Anlehnung an DIN 68121 "Holzfenster- und Tirenprofile" und DIN
18361 "Verglasungsarbeiten" vorzunehmen.

Rahmenverbindung Holzprofile

Die Rahmenverbindungen sind mit Schlitz/Zapfen auszufithren. Alle Rahmenverbindungen ab einer
Holzdicke von 45 mm sind mindestens mit Doppelzapfen auszufithren; die dusseren Wangen dirfen
dabei nicht dicker als ca. 16 mm sein.

Alu-Holz-Fenster mit Weichholz-Rahmen sind zwar dauerhaft gegen Feuchteeinwirkung durch
Schlagregen geschiitzt, miissen aber erhdhten Luftfeuchten im Innenbereich (besonders wdhrend der
Bauphase) standhalten.

Es ist ein vorbeugender Blaueschutz vorzusehen.

Die geforderten MaBnahmen sind aus dem Leistungsverzeichnis ersichtlich

b) Brettschichtholz BSH GL24H Sichtqualitat

Brettschichtholz fiir tragende Zwecke nach DIN 1052: 2008-12, sauber gehobelt, masshaltig, exakt
und winkelrecht, Kanten gefast, frei von Farbfehlern (Bldue und Rotstreifeigkeit) in
Sichtqualitat.

Die Ausfithrung der Tragkonstruktion erfolgt aus keilgezinktem Brettschichtholz, Lamellenbreite
max. 20mm, sortiert, technisch getrocknet mit entsprechender bauaufsichtlicher Zulassung.
Decklage nicht keilgezinkt (durchlaufend).

Fliir die Qualitdt des Holzes gilt die DIN 68360 Teil 1 "Holz fiir Tischlerarbeiten,
Gutebedingungen bei Aussenanwendungen". und EN 942. Der maximale Wert des Feuchtigkeitsgehaltes
der Einzelteile darf 15% nicht ibersteigen. Der Streubereich des Feuchtigkeitsgehaltes darf
allgemein nicht grdsser sein als 4% und bei Verwendung von Keilzinken als Liangsverbindung sowie
bei Verwendung von lamellierten Querschnitten nicht grdsser als 2%. Die Messung des
Feuchtigkeitsgehaltes ist vor Beginn der formgebenden Verarbeitung durchzufithren und
aktenkundig zu erfassen.

Fliir Tiren-, Fensterkonstruktionen ist Brettschichtholz in Auslesequalitat zu verwenden.

Fliir Keilzinkenverbindungen von Holz ist die DIN 68140 heranzuziehen.

Hersteller von BSH fiir tragende Bauteile milssen neben DIN 1052: 2008-12 geforderten Nachweis,
ausserdem den Eignungsnachweis in der Form zu erbringen,dass der Betrieb in der Liste der
zugelassenen Betriebe verdffentlicht ist.

zur Vermeidung von unzutradglicher Feuchtaufnahme wdhrend Transport und Bauzeit sind die
Oberflachen sowie Hirnholzfldchen mit geeigneten tempordren Witterungsschutzanstrichen zu
versehen.

10) ELEKTROKABEL

Es sind ausschlieBRlich halogenfreie Kabel zu verwenden.

Kabel von NRA-, bzw. Nachstroméffnungen sind grundsatzlich in brandschutztechn.

Ausfihrung auszufithren. Die Kabeltypen, bzw. -arten sind hierfiir mit der zust&ndigen
Brandschutzbehérde oder dem Brandschutzgutachter abzustimmen. Es ist von E90-Kabel auszugehen.

11) SONSTIGE WERKSTOFFE

Fliir die Herstellung der Aluminiumkonstruktionen (Rahmenwerk) sind ausschlieBlich vom
Systemhersteller vorgesehene qualitativ hochwertige Werkstoffe einzusetzen.

12) ANFORDERUNGEN HINSICHTLICH DER GESUNDHEITLICHEN UNBEDENKLICHKEIT VON BAUSTOFFEN

In den Innenrdumen der durchzufithrenden BaumaBnahmen dirfen nach der Inbetriebnahme keine
physikalischen, chemischen oder mikrobiologischen Luft- und Materialoberfldchenzustande
auftreten, die gesundheitlich schadlich sind.

Als schadlich gelten auch Einwirkungen, die beldstigen und somit das Wohlbefinden
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beeintrachtigen oder die Arbeitsleistung vermindern.

Die gesundheitliche Beurteilung erfolgt aufgrund des Erkenntnisstandes zum Zeitpunkt der
Angebotsabgabe.

Von den verwendeten Baustoffen diirfen deshalb weder von ihrer Grundsubstanz noch irgendwelchen
Beimengungen Emissionen ausgehen, die nach dem Einbau in den Innenrdumen zu unzuldssigen
Konzentrationen fiihren.

MaBgebend fir die Begrenzung solcher Konzentrationen in Innenrdumen sind nicht die MAK-Werte
(Maximale-Arbeitsplatz-Konzentration), die sich auf Arbeits-, bzw. Baustoffe beziehen, sondern
die MIK-Werte (Maximale-Immissions-Konzentration), MRK-Werte (Maximale-Raumluft-Konzentration)
sowie sonstige anwendbare, bzw. gultige Grenz-/Richt-Werte.

Vom AN ist sicherzustellen, dass die eingesetzten Produkte und Baustoffe die geforderten Werte
als zugesicherte Eigenschaft besitzen.

13 ) MATERIALVERTRAGLICHKEIT

Alle eingesetzten Stoffe miissen miteinander vertraglich sein, d.h. schadliche Wechselwirkungen
zwischen den Stoffen sind auszuschlieBen.

Bei der Kombination mehrerer Werk-/Baustoffe zu einem "System" ist die Eignung aller
miteinander in Verbindung gebrachten Komponenten hinsichtlich der Funktionsfdhigkeit und
Gebrauchstauglichkeit mit einer Systempriifung nachzuweisen. Diese Systempriifungen sind vom AN
dem AG zur Kenntnisnahme zu iibergeben. Eine AG-seitige Priifung dieser Systempriifungen erfolgt
nicht.

Die widerlegbare Eignungsvermutung reicht nicht aus.

In den Fidllen, bei denen kein genormtes Priifverfahren zum Nachweis der Vertrdglichkeit
vorliegt, muss fiir jede Werkstoffkombination und jede Konstruktion ein addquates Prifverfahren
entwickelt werden.

Es wird dem AN empfohlen (sofern mdglich), die Komponenten eines Systems von einem Hersteller
zu beziehen, der eine verbindliche Aussage zur Vertraglichkeit der Komponenten macht oder bei
Anderung der Zusammensetzung der Komponenten das Vertriglichkeitsverhalten erneut priifen und
bestédtigen kann.

Die Systempriifungen sind an den zur Ausfiihrung kommenden Produktchargen durchzufiihren.

Das Priifresultat anderer Produktchargen kann nicht notwendigerweise auf die zur Ausfiihrung
kommende Produktcharge iibertragen werden, da eine eventuelle Anderung der Zusammensetzung nicht
zwangsldaufig rechtzeitig bekannt ist und beriicksichtigt wird.

Die Verantwortlichkeit fiir die Materialvertraglichkeit liegt grundsatzlich beim AN.

Der AN hat vor Vertragsabschluss die Unterlagen auf schadliche Wechselwirkungen der
ausgeschriebenen Stoffe, bzw. Konstruktionen zu priifen und Bedenken vor Vertragsabschluss
aufzuzeigen.

ZTV 02.3 Konstruktion
ZTV 02.3 Konstruktion

1) PROFILAUSWAHL

Metallprofile mit thermischer Trennung miissen zwischen inneren und &uBeren Profilteilen mit
durchgehenden Isolierstegen aus hochwertigem Kunststoff (z. B. Polyamid glasfaserverstérkt)
iilber ihre ganze Lange kraft- und formschlissig miteinander verbunden sein.

Hiervon ausgenommen nur die vertikalen Tirfliigelprofile. Diese sind grundsatzlich mit 2-
teiligen Stegen ausgefiihrt (Vermeidung von Bi-Metalleffekt).

Der Nachweis tber die Verbundqualitdt nach DIN EN 14024 muss fiir das Profil vorhanden sein und
ist auf Verlangen vorzulegen.

Die Profile miissen die Lasten sicher abtragen. Zwischen Innen- und AuBenteil auftretende
Schubkrédfte missen vom Verbund zuverldssig ilbertragen werden. Bei Pfosten-Riegel-Fassaden und
Dachkonstruktionen sind Innen- und AuBenprofile kraftschliissig miteinander zu verbinden.

Die vom Profilhersteller angegebenen wirksamen statischen Werte sind bei der Profilauswahl zu
berlicksichtigen. Profile aus Aluminium werden mit einer Mindestdicke von 1,6 mm (+/- 0 ,2 mm
MaRtoleranz) gemdB DIN EN 12020 -1,2 hergestellt. Davon ausgenommen sind nur Profilstege ohne
besondere statische Funktion.

Das Prinzip der thermischen Trennung ist fiir die gesamte Konstruktion einzuhalten.

Der Nachweis der wdrmeddmmenden Eigenschaften des Profils muss nach Berechnung DIN EN ISO 10077
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Teil 1 oder nach DIN EN ISO 10077 Teil 2 bzw. durch Messung nach DIN EN ISO 12567 vorhanden
sein und ist auf

Verlangen vorzulegen.

Fliir die Aufnahme von klemmbaren Anschlussprofilen und Dichtungsbahnen sind die entsprechenden
Systemprofile zu verwenden.

2) ENTWASSERUNG UND DRUCKENTSPANNUNG

Die Entwdsserung des Falzes und der Vorkammer sowie deren Beliiftung miissen so ausgebildet sein,
dass anfallende Feuchtigkeit verdeckt nach auBen abgeleitet wird. Die Entwasserung der
Vorkammer erfolgt an der tiefsten Stelle des Falzes. Falls sichtbare Schlitze erforderlich
sind, sind diese mittels aufgesetzter Metallabdeckkappen Oberfldche in Fassadenfarbe
abzudecken. Abdeckkappen aus Kunststoff sind nicht zuldssig. Entwdsserungséffnungen sind mind.
Durchmesser 8mm oder als Schlitz 5x20mm auszufiihren.

Die Druckentspannung des Glasfalzes muss nach den Richtlinien der Isolierglasproduzenten
erfolgen.

Bei Pressleistenkonstruktionen hat die Entwdsserung und Druckentspannung iber die Profile zu
erfolgen. Ausgenommene Dichtungen sind nicht zulé&ssig.

3) STATISCHE ANFORDERUNGEN
Die Konstruktion muss den statischen Anforderungen gerecht werden.

Dimensionen und Materialdicken sind, soweit nicht vorgegeben, vom Bieter selbst zu wahlen und
auf Anforderung nachzuweisen.

a) Lastanahmen:
Einwirkende Lasten miissen sicher auf das Bauwerk iilbertragen werden.

Fliir die Lastannahmen gelten die einschldgigen NORMEN, insbesondere EN 1991-1-1 fiir Nutzlasten,
EN 1991-1-3 fir Schneelasten, EN 1991-1-4 f{ir Windlasten und EN 1990 fiir Lastfalliiberlagerung,
jeweils in Verbindung mit der nationalen Ausgabe.

Des Weiteren sind die Technischen Regeln fiir die Verwendung von absturzsichernden Verglasungen
und linienférmig gelagerten Verglasungen nach DIN 18008 anzuwenden.

Des Weiteren sind die Technischen Regeln fiir die Verwendung von absturzsichernden Verglasungen
(TRAV) und linienférmig gelagerten Verglasungen (TRLV) des DIBt anzuwenden.

b) Horizontale Verkehrslasten:

In frei zugdnglichen Verkehrsbereichen sind die Bauteile, die gegen Absturz sichern
entsprechend auszufithren. Lasten nach EN 1991-1-1 in Verbindung mit der nationalen Ausgabe.

Die zuldssigen Durchbiegungen diirfen nicht iiberschritten werden.
c) Vertikallasten:

Eigengewicht und vertikale Verkehrslasten.

Geldndehohe 453,50 m #.NN

d) Zulassige Durchbiegungen, Dimensionierung:

® fir Vorhangfassaden nach DIN EN 13116 max. L/200 jedoch max.
15mm

® fiir alle anderen (Profil-)Konstruktionen nach DIN EN 12210 max.
L/300
auf Glaskantenldnge max. L/300 jedoch max. 8 mm

® vertikale Riegeldurchbiegung unter Glaslast max.3 mm

- Durchbiegung einschaliger Bleche unter Warme- und Windbelastung max. 1/300 der Felddiagonale
Bemessung der Unterkonstruktionen:

Die Ausfallsicherheit bei Versagen eines Befestigungspunktes ist zu gewdhrleisten.

4) VERBINDUNGEN UND BEFESTIGUNGEN

Alle Verbindungen und Befestigungen miissen einen Toleranzausgleich gegeniiber dem Rohbau
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ermdglichen.

Verbindungselemente wie Schrauben, Bolzen, Muttern, Diibel, Ankerschienen usw. miissen in
Verbindung mit Aluminium und im bewitterten Bereich aus austenitischem Chromnickelstahl A4
(1.4401, 1.4404, 1.4571) nach ISO 3506 bestehen. Der Bereich auferhalb der Dampfsperre gehdrt

zum bewitterten Bereich.

Fur alle ibrigen Verbindungen und Kleinteile aus Stahl ist feuerverzinktes Material zu
verwenden.

Zur Vermeidung von Kontaktkorrosionen muss beim Zusammenbau verschiedenartiger metallischer
Werkstoffe eine Zwischenlage aus neutralem Material verwendet werden. Eine Ausnahme bildet der
Einsatz von nichtrostendem Stahl im nicht bewitterten Bereich.

a) Diibel

Fliir tragende Befestigungen sind nur von amtlichen Instituten zugelassene Diilbel zu verwenden.

Die Verwendung von Dilbeln hat ausschlieflich im Einvernehmen mit der Bauleitung und dem
Statiker zu erfolgen, wobei besonders die Lage der Bewehrungseisen zu beachten ist.

Fliir Dibelbefestigungen in der Zugzone des Betons sind fir die Zugzone zugelassene Dilbel zu
verwenden.

In Bereichen von vorgespannten Rohbaukonstruktionen sind grundsatzlich spreizdruckfreie Diibel
einzusetzen.

b) Schrauben, Bolzen, Muttern etc.
Samtliche Schraubverbindungen sind gegen unbeabsichtigtes Losen zu sichern.
Scheiben sind, wenn méglich, unter Kopf und Mutter vorzusehen.

Schrauben im sichtbaren Bereich sind grundsdtzlich fl&dchenbiindig versenkt und mit Innenangriff
(Innensechskant, Torx etc.) zu verwenden. Sichtbarer Teil in Profilfarbe.

Schrauben im sichtbaren Bereich die aus technischen Grinden nicht flachenbiindig versenkt werden
konnen sind mit Innensechskant Linsenschrauben ISO 7380 vorzusehen. Sichtbarer Teil in
Profilfarbe.

Tragende Schraubenverbindungen in Blechen sind mit Einnietmutter auszufiihren.
c) Bolzenschweissen, - Schweissverbindungen

Fliir das BolzenschweiBen sind insbesondere die EN ISO 14555 in Verbindung mit EN ISO 13918, die
DVS-Merkblatter sowie weitere Regelwerke anzuwenden.

Der AN bzw. der vom AN beauftragte, ausfiihrende Betrieb muss, in Abhangigkeit vom eingesetzten
BolzenschweiBlverfahren, den metallischen Werkstoff- Kombinationen (Grund-/Bolzenwerkstoff), der
Bolzen, etc. im Besitz der erforderlichen Eignungsnachweise (inkl. Erweiterungen) bzw.
Bescheinigungen sein.

Optische Beeintrachtigungen von Oberfldchen sichtbarer Konstruktionsteile - wie etwa
Druckstellen, Farbtonabweichungen, etc. - durch riickseitig, unsichtbar angeordnete Bolzen sind
nicht zulassig.

d) Sonstige Verbindungen

Blindnieten sind nicht zugelassen (Ausnahme nur bei besonderer Erwdhnung in den Positionen oder
durch Freigabe der Planer).

5) PROFILVERBINDUNGEN

Eckverbinder miissen im Querschnitt den Profilkammerkonturen entsprechen. StoR- und
Eckverbindungen miissen dicht geklebt und mechanisch verbunden sein. Bei den Gehrungen ist auf
eine einwandfreie Verklebung der Eckwinkel und Gehrungsfldchen zu achten. Auch an T- und Kreuz-
Stolken ist das Einsickern von Wasser in die Konstruktion zu verhindern. Aussteifungswinkel sind
entsprechend den Verarbeitungsrichtlinien des jeweiligen Profilsystems einzusetzen.

Als Klebstoff ist ein Zweikomponenten-Metallkleber zu verwenden. Die Verbindungen miissen ihre
Festigkeit und Dichtigkeit im gesamten Profilquerschnitt dauerhaft erfiillen.

6) VERFORMUNGEN ANSCHLIESSENDER GEWERKE

Im Zuge der konstruktiven Bearbeitung durch den AN sind mit dem Tragwerksplaner alle Bereiche
mit Fassadenanschliissen durchzugehen und die zu erwartenden Verformungen verbindlich
festzulegen und in einen Ubersichtsplan einzutragen.

Nach diesen Festlegungen sind die Anschliisse gleitfédhig auszufithren. Genaue Festlegungen nach
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Angabe Tragwerksplaner.

Im Bereich konstruktiv bedingter Fugen ist fiir Bewegungs- und Gleitmdglichkeit zu sorgen. Die
Konstruktion einschlieRlich der Verbindungselemente muss alle auf sie einwirkenden Krafte
aufnehmen und an den Baukorper iibertragen. Fenster- und Fassadenelemente sind nicht zur
Aufnahme von Lasten aus dem Baukorper geeignet.

Bei hdngenden Fassaden ist besonders zu beachten, dass zum Ausgleich der Durchbiegungen des
Hangetrdgers Nachjustiermdéglichkeiten zur Reduzierung der Verformung in der Fassade vorgesehen
werden.

Gegebenenfalls sind die Konstruktionen vorzubelasten, um die Verformungen in der Fassade auf
das zuldssige MaB zu reduzieren.

Insbesondere sind u.a. die Bauteilfugen zu beriicksichtigen. Festlegungen der Fugenbewegungen
nach AufmaB und endgliltiger Angabe durch den Tragwerksplaner.

7) BESCHLAGE
Die zum Einbau kommenden Beschldge milssen von erprobtem Fabrikat sein.

Die Beschlédge sind so zu wahlen, dass die vom Systemhersteller angegebenen maximalen
Belastungen nicht tberschritten werden.

Sichtbare Beschlagsteile sind aus eloxiertem oder beschichtetem Aluminium entsprechend der
Profiloberfliche, unsichtbare Teile sind verzinkt oder aus nichtrostendem Material auszufiihren.

Fliir Beschl&ge, fiir die noch keine bauaufsichtliche Zulassung vorliegt, sind die entsprechenden
Nachweise zu fithren und gegebenenfalls eine Zustimmung im Einzelfall einzuholen. Kosten hierfir
werden nicht gesondert verglitet.

Die im Falz angeordneten Beschldge sind form- und kraftschliissig mit den Profilen zu verbinden.
Bei Schraubverbindungen in Profilwandungen sind Einnietmuttern oder Hinterlegstiicke zu
verwenden.

Die in der Leistungsbeschreibung enthaltenen Anlagenteile sind Mindestanforderung. Vom AN sind
alle weiteren zur dauerhaften Funktionstiichtigkeit erforderlichen Bestandteile festzulegen und
zu beriicksichtigen.

Drehkippbeschldge sind mit Fehlbedienungssicherungen auszustatten.

Die Beschl&dge miissen justierbar sein und den Einbau von im Leistungsverzeichnis beschriebenen
Zusatzteilen zulassen: z. B. Mittelverriegelungen, Offnungsbegrenzer mit Bremse, Drehsperren,

Zusatzscheren, Zuschlagsicherungen usw.

Offnungsrichtung gemdB Architektenplanung, bzw. Positionsansichten. Es ist davon auszugehen,
dass die Offnungsrichtung (DIN links oder rechts) eventuell noch gedndert wird.

Es sind alle zur Ausfithrung kommenden Beschlage als Muster zur Genehmigung vorzulegen. Die
Beschlagsgruppen miissen eine Zulassung nach den geltenden NORMEN haben. Kosten hierfiir werden
nicht gesondert verglitet.

8) TURSCHWELLENAUSBILDUNGEN

Alle Tirschwellen sind so auszubilden, dass die Andichtung der Sattelschiene abgesenkt, jedoch
in gleicher Ebene durchlauft.

a) Die Schwelle ist aus 1 mm Edelstahlblech, thermisch getrennt, mehrfach gekantet auf
mindestens Tlrpfostentiefe zu fertigen. Die Oberfldchenausbildung der Tlirschwellen ist der
gemal den entsprechenden Regelwerken (Berufsgenossenschaftliche Vorschriften und Richtlinien,
UVV) erforderlichen Rutschhemmung auszufithren. Zur Festlegung der genauen Oberfldchenausbildung
durch die Planer sind vom AN Muster vorzulegen.

Innerhalb der Anschlagdichtung ist ein angekanteter HOhensprung zur Verhinderung des
Wassereindringens unter den Fliigel auszufithren.

Die seitlichen Schwellenanschliisse an den Pfosten sind in der Pfostenprofilierung auszuklinken
und zu dichten.

b) Bodenschwellen-System Barrierefrei fiir Fenstertiiren

Auszufiithren ist eine barrierefreie Aluminium-Bodenschwelle mit Senkdichtungssystem.
Barrierefrei mit thermischer Trennung. Bauhohe im eingebauten Zustand min. 2 mm, max. 4 mm.
Geprifte Schlagregendichtheit.

Die Bodenschwelle ist so auszubilden, dass das Niederschlagswasser nach aulen abgeleitet wird
und kein Wasser ins Gebdudeinnere eindringen kann.
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Die Oberfl&chen-Veredelung ist als Eloxal-Oberfldche gemdh DIN 17611 in E6/EV1 herzustellen.
Die thermische Trennung ist als PVC-freies Kunststoffprofil in ABS-Qualitat herzustellen.

Die Ausfihrung und Montage muss nach den einschldgigen Normen und Richtlinien, den allgemein
anerkannten Regeln der Technik und den Angaben des Systemgebers erfolgen.

Einbau eines Senkdichtungssystem im Tirflliigel gegen Schlagregen.

Beidseitige Ausldsung mit automatischem Ausgleich bei schiefem Boden, Dichtung nach links, nach
unten und nach rechts einstellbar. Dichtungshéhe 5- 12 mm, zum Einnuten biindig oder 2 mm tiefer
mit Lippenschutz. Lippe aus Silikon, seitliche Befestigung. Profil aus Aluminium, 22- 30 mm.

Bei Bedarf muss die Schwelle mit dem aufrechten Holzrahmen durch Metall-Schwellenhalter
verbunden werden koénnen.

Der aufrechte Holzrahmen wird optional durch entsprechende Fiillstiicke aus APTK ohne
Konterprofilierung direkt auf die Schwelle montiert. Dabei ist der StoB mit Hirnholz- und
Fugensiegel entsprechend der Systemvorgabe abzudichten.

9) KABELFUHRUNGEN - KABELANSCHLUSSE

Alle Kabelfiihrungen sind verdeckt innerhalb der Konstruktionsprofile vorzusehen. Die
Durchdringungsbohrungen sind mit eingeklebten Gummitiillen (dampfdichte Durchdringungen sind
ggf. mit PG-Verschraubungen) zu versehen.

Wenn die Kabel nicht bereits in der Fertigung eingelegt werden, sind fiir die Montage Zugdrahte
einzufihren. Die Leitungswege innerhalb der Konstruktionen (Fenster, Fassaden, Tiiren, etc.)
miissen bei allen Richtungsanderungen ein Schutz gegen "Aufscheuern" der Kabel besitzen.

In Bereichen mit offenen Konstruktionsprofilen, wo eine verdeckte Kabelfithrung nicht méglich
ist, sind die Kabel mit Alu-U Profilen in Oberfldche der Profile mit kleinst moglichem
Querschnitt abzudecken (diese Ausfithrung jedoch nur nach gesonderter Genehmigung durch die
Planer) .

Leistungsbestandteil des AN sind die Kabel und die komplette Kabelfithrung durch die
Konstruktion bis zur Ubergabestelle.

Ubergabestelle (Abzweigdosen, Steuerdosen, Unterputzdose, Taster, Schalter, etc.), in
Fassadennihe angeordnet. Die Ubergabestelle ist Leistung Elektro.

Max. Kabelldnge ab innerem Konstruktionsaustrittspunkt ca. 10 m. Lage der
Konstruktionsaustrittspunkte nach Festlegung durch den AG.

Ggf. sind die Elektro-Einbauteile mit Sonderldngen der Kabel bis zu den Ubergabestellen zu
bestellen.

Grundsatzlich ist die gesamte Kabelfiilhrung mit Dosenlagen als Planunterlage zur Freigabe
vorzulegen.

Das AnschlieBen der Kabel bis zur Ubergabestelle und die Inbetriebnahme der durch den AN
gelieferten elektrischen Anlagen ist durch den AN vorzunehmen. Der elektrische Anschluss der
vom AN bis zur Ubergabestelle gefithrten Kabel wird ab der Ubergabestelle durch das Gewerk
Elektro weitergefithrt. Ein zentraler Ubergabepunkt im Deckenbereich. Ab Ubergabepunkt bis zur
Elektroverteilung ist im Umfang AN Elektro. Es wird dem AN empfohlen, sich mit dem am Bau
tatigen Elektrounternehmer abzustimmen.

Der Kabellibergang zwischen beweglichen Konstruktionsteilen (Fenster-, Tirfligel, etc.) und
feststehenden Konstruktionsteilen (Fassaden, Fenster-, Tirrahmen, etc.) ist quetschfrei und
sabotagegeschiitzt mittels robusten Edelstahlspiralrohren (mit beidseitigen Anschlussflanschen
und Aufnahmekasten) zur Durchfithrung der flexiblen Kabel auszufithren.

Kabel in den Konstruktionen des AN sind so zu verlegen, dass ein Austausch am fertig
eingebauten Element moglich ist (Fihrung in Leerrohren, etc.).

Die Kabel sind ab dem inneren Konstruktionsaustrittspunkt bis zur Ubergabestelle vom AN in
fachgerecht verlegten Elektrozubehorteilen (Leerrohren, etc.) zu filhren. Hierbei ist
sicherzustellen, dass ein Kabelaustausch ohne Demontage méglich ist.

Vom AN sind alle Vorkehrungen in den Konstruktionen in sinngemaBer Ausfiihrung wie oben
beschrieben fiir die Kabelfiihrung von Kabeln anderer Gewerke durch die Konstruktionen des AN in
Abstimmung mit dem entspr. Gewerk vorzusehen. In der Positionsbeschreibung wird auf die Kabel
anderer Gewerke hingewiesen.

Der AN hat fir sé&mtliche elektrische Teile und Anlagen die Funktion mit entspr. Nachweisen und
Leistungsitbernahmeprotokollen dem Gewerk Elektro nachzuweisen. Diese Nachweise und

Leistungsibernahmeprotokolle miissen vom Gewerk Elektro bestatigt werden.

10) SCHWEISSNAHTE BEI STAHL-KONSTRUKTIONEN
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Die nachfolgenden Mindest-Festlegungen gelten fiir Baustellen- bzw. Werkstatt-SchweiBungen bei
Stahl-Konstruktionen aus unlegierten und legierten Stahlteilen:

Die SchweiBndhte von StumpfstéRBen in Langsrichtung sind planeben, sauber zu verputzen und zu
verschleifen. Stumpfstdfe von Stahl-Profilen sind im Regelfall durch LaserschweiBung
herzustellen, damit in stat. Hinsicht die homogenen Stahleigenschaften auch im
Schweiflnahtbereich sichergestellt sind.

Die SchweiBndhte von sich stoBenden Konstruktionsteilen (T-StoB, Eck-StoB, Kreuzungs-StoBe,
Schriag-StoBe, Mehrfach-Stoke, etc., ausgenommen sind Stumpf-/LingsstéBe) sind im sichtbaren
Bereich nicht mit Kehlndhten bzw. kombinierten Nahtarten mit Kehln&hten auszufiihren.

Die Ausfithrung mit Kehlndhten bzw. kombinierten Nahtarten mit Kehlndhten ist nur zuldssig, wenn
aus konstruktiven Griinden (Zuganglichkeit, etc.) keine andere Nahtart méglich ist, die
Schweifndhte im verdeckt liegenden Bereich liegen bzw. aus statischen Anforderungen diese
unumgdnglich sind.

11) NRA- BZW. NACHSTROMOFFNUNGEN

NRA- bzw. Nachstrémdoffnungen haben der DIN EN 12101 zu entsprechen. Entsprechende Priifzeugnisse
sind vorzulegen.

Die Antriebsmotoren sind in den jeweiligen Positionen erfasst.

Alle Bestandteile ab der Ubergabestelle, wie etwa Zentrale, Steuerungen, alle Verkabelung ab
der Ubergabestelle bis zur Zentrale, etc. ist Leistung des Gewerks Elektro.

Die E-Kabel und die Kabelfithrungen von den NRA- bzw. Nachstréméffnungen bis zur Ubergabestelle
sind in der erforderlichen brandgeschiitzten Ausfiihrung vorzunehmen.

12) KLEINTIERSCHUTZ

Bei allen hinterliifteten Bereichen sowie nach auBen gedffneten Konstruktionsbereichen ist ein
unsichtbar angeordneter Kleintierschutz vorzusehen.

Kleintierschutz aus Alu-Gewebe, sonstigen geeigneten Alu-Teilen o. glw., verdeckt angeordnet
und befestigt an den jeweiligen Konstruktionsbestandteilen, bzw. an eigens hierfiir vorgesehenen
Alu-Unterkonstruktionsteilen.

In Bereichen in denen der Kleintierschutz mit Streusalz in Verbindung kommen kann, sind diese
statt in dem Werkstoff Alu in Edelstahl W 1.4571 (bzw. gleich- oder hoherwertig) nach DIN EN
10088 auszufithren.

Alle hierfiir erforderlichen Aufwendungen sind in die jeweiligen Positionen einzurechnen.

13) GERUSTVERANKERUNGEN

Teile der Fassaden sind mit Geriistverankerungspunkten in erforderlicher Anzahl und Lage fiir
einen spédteren Geriistaufbau fiir Reparatur oder Wartungszwecke auszuriisten. Die
Verankerungspunkte sind verdeckt anzuordnen.

Ausfihrung der Verankerungspunkte im Bereich der hinterliifteten Bekleidungen:
Verankerungskonsolen, in den Fugen angeordnet.

Die Lage samtlicher Gerlistverankerungen sind vom AN in Positionspléane auf Basis der
Architektenwerkpléne (Grundrisse, Ansichten, etc.) einzutragen. Diese sind dem AG und ggf. den

Planern zu iUbergeben. Die genauen Festlegungen tber die erforderlichen Gerlistverankerungen sind
als getrennte Position im Titel "Verschiedenes" erfasst.

ZTV 02.4 Bauphysikalische Anforderungen
ZTV 02.4 Bauphysikalische Anforderungen

1) DEHNUNGEN

Bewegungs- und temperaturbedingte Bauteilverformungen sind konstruktiv zu bemessen; daraus
abgeleitete Bewegungs- und Anschlussfugen sind der Beanspruchung entsprechend luft- und
wasserdicht zu schlieRen.

Im Bereich konstruktiv bedingter Fugen ist fiir Bewegungs- und Gleitmdglichkeit zu sorgen.

Die Konstruktion einschlieflich der Verbindungselemente muss alle auf sie einwirkenden Krafte
aufnehmen und an den Baukorper iibertragen. Fenster- und Fassadenelemente sind nicht zur

Aufnahme von Lasten aus dem BaukOrper geeignet.

2) ABDICHTUNGEN ZUM BAUKORPER
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Die Abdichtungen zwischen Blindstock und Bauwerk sowie zwischen Aluminiumrahmen und Blindstock
miissen den bauphysikalischen Beanspruchungen gerecht werden.

Dementsprechend sind raumseitig diffussionsdichtere Anschliisse als aulen vorzusehen.
Anforderungen aus Warmeschutz, Feuchtigkeitsschutz, Schallschutz und Fugenbewegungen bzw.
Materialvertrdglichkeit sind bei der Wahl der Abdichtungsmaterialien zu beriicksichtigen. Bei
der Abdichtung von Anschlussfugen mit elastischen Dichtstoffen miissen die Vorschriften der
Hersteller berlicksichtigt werden. Die Abdichtungsarbeiten diirfen nur bei geeigneter Witterung
erfolgen. Bei der Festlegung der Fugenbreite ist die thermisch bedingte Elementausdehnung sowie
die zuldssige Verformung des Dichtstoffes zu beachten.

3) WARMESCHUTZ - TAUWASSERSCHUTZ

Nach DIN 4108 und DIN EN ISO 10077.

Die dampfdiffusionstechnische Trennung zwischen Raum- und AuBenklima muss grundsdtzlich auf der
Warmseite erfolgen. Beim Einbau der Konstruktionen diirfen keine thermischen Briicken entstehen.
Deshalb sind, um Kondensat zu vermeiden, die Kalt- und Warmzonen aller Detailpunkte der
Bauelemente und ihrer Anschliisse exakt zu trennen.

Der Warmedurchgangskoeffizient Uw des Elementes ist auf Anforderung gemaRl DIN EN 14351-1 durch
Priifung, Berechnung nachzuweisen.

Bei den jeweiligen Profilkonstruktionen sind die Anforderungen gemdf dem
Leistungsverzeichnisses (allg. Konstruktionsbeschreibung) einzuhalten und nachzuweisen.

Samtliche anderen Konstruktionen sind mit einem Dammungsabstand von mindestens 20 mm vorzusehen
und diirfen keine geringere Warmedammung als die der Profilkonstruktionen aufweisen.

Besonders zu beachten und zu dammen sind Bereiche mit geometrischen Warmebriicken sowie grofen
Verhdltnissen A auBen zu A innen.

4) LUFTDURCHLASSIGKEIT UND SCHLAGREGEN
Die Luftdurchldssigkeit und Schlagregendichtheit fiir Fenster, Tiren und Vorhangfassaden sind in
den jeweiligen Produktnormen geregelt und miissen durch ein Priifzeugnis einer anerkannten

Priifanstalt nachgewiesen werden.

Insbesondere fiir die angewendeten Fenster- und Tir-Konstruktionen ist eine Systempriifung
nachzuweisen.

a) Fenster und Fenstertiiren
Schlagregendichtheit:

Beanspruchung nach DIN EN 12208, Klasse 9A
Priifungen nach DIN EN 1027.

Fugen- bzw. Luftdurchldssigkeit:
Beanspruchung nach DIN 12207, Klasse 4
Priifungen nach DIN EN 1026.

b) Tiren

Schlagregendichtheit:

Beanspruchung nach DIN EN 12208, Klasse 8A
Priifungen nach DIN EN 1027.

Fugen- bzw. Luftdurchldssigkeit:
Beanspruchung nach DIN EN 12207, Klasse 3
Priifungen nach DIN EN 1026.

c) Fassaden

Schlagregendichtheit:

Beanspruchung nach DIN EN 12154, Klasse R7

Priifungen nach DIN EN 12155.
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Priifung nach DIN Fugen- bzw. Luftdurchldssigkeit:
Beanspruchung nach DIN EN 12152, Klasse A4
Priifungen nach DIN EN 12153.

5) SCHALLSCHUTZ

> Schallschutz gegen Aulenldrm

An samtliche AuBenbauteile wird als Mindestanforderung eine L uftschallddammung der
Schallschutzklasse 3,

R "w, R > 35 - 39 dB am Bau, im eingebauten betriebsfertigen Zustand gefordert, gemessen nach
ISO 10140.

Ausgenommen erhéhte Anforderungen wie in eigener Zulage Positionen beschrieben.

> Trennwandanschliisse

Anforderung an die Schall- Langsdammung der Fassaden:

Im Besonderen wird auf die Anforderungen an die Schall - Langsddmmung der Fassadenelemente im
Anschlussbereich der Trennwdnde hingewiesen.

Mindestanforderung an das Schall- Ldngsdamm- MaR des

Anschluss der Trennwand an Pfosten einer durchlaufende Leichtfassade mit einer
Normflankenpegeldifferenz Dn,f,w 2 60dB, Wandverjiingung (Fassadenschwert) mit Rw 2 52dB

Erhohte Anforderung an das Schall- Langsdamm- Mal des

Anschluss der Trennwand an getrennte, beschwerte Pfosten einer durchlaufende Leichtfassade mit
einer bewerteten Normflankenpegeldifferenz Dn,f,w 2 65 dB

> Schallibertragung vertikal vor den Geschossdecken

Zur Einhaltung der projektspezifischen Anforderungen an den vertikalen Schalliibertragung von
Geschoss zu Geschoss ist eine erforderliche bewertete Norm- Flankenschallpegeldifferenz Dn,f,w
>= 65 dB der flankierenden Fassadenkonstruktion erforderlich.

Erhohte Anforderung Sporthalle / Unterrichtsrdume

Zur Einhaltung der projektspezifischen Anforderungen an den vertikalen Schalliilbertragung von
Geschoss zu Geschoss ist eine erforderliche bewertete Norm- Flankenschallpegeldifferenz Dn, f,w
>= 75 dB der flankierenden Fassadenkonstruktion erforderlich.

Erhdhte Anforderung Werkst&dtten / Unterrichtsraume

Zur Einhaltung der projektspezifischen Anforderungen an den vertikalen Schalliilbertragung von
Geschoss zu Geschoss ist eine erforderliche bewertete Norm- Flankenschallpegeldifferenz Dn, f,w
>= 80 dB der flankierenden Fassadenkonstruktion erforderlich.

Ausfithrung entspr. den Positionsplénen.

Fir die Erfiillung der im Leistungsverzeichnis geforderten Schallddmmmafe sind auf Anforderung
rechnerische Nachweise oder Priifzeugnisse einer anerkannten Prifanstalt zu erbringen.

Fenster und Tiren

gemall DIN EN 14351-1 sowie den darin enthaltenen diesbeziiglichen Normenverweisen
Vorhangfassaden

gemall DIN EN 13830 sowie den darin enthaltenen diesbeziiglichen Normenverweisen

Die Anschliisse zwischen dem Abschlusselement und dem Baukdrper sind auch unter Beachtung der
Anforderungen an die Schalldammung auszubilden.

6) REGEN- UND KONDENSATIONSSCHUTZ

Alle Anschlisse an das Bauwerk sind innen konvektionsdicht und soweit diffusionsdicht, dass
eine zu Schaden fithrende Durchfeuchtung der angrenzenden Bauteile verhindert wird, auBen
schlagregendicht und diffusionsoffen auszufilhren. Hohlrdume sind voll satt mit entsprechendem

Dammmaterial auszufiillen und abzudichten.

Falze und Profilnuten, in die Niederschlag eindringen kann und in denen sich Kondensat bilden
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koénnte, milssen eine kontrollierte Entwadsserung iber die Konstruktion nach auBen aufweisen.
7) BRANDSCHUTZ

Die Bauordnung des jeweiligen Bundeslandes, deren Ergdnzungen sowie der Baubescheid sind
einzuhalten.

Zu beachten sind Klassifizierungen der Bauteile, ihrer Werkstoffe und Verankerungen (Hinweise
in DIN 4102).

Brandschutzanforderungen sind in jeweiligen Positionen bzw. in den Pldnen des
Leistungsverzeichnisses beschrieben.

Samtliche Dammmaterialien haben, wenn nicht anders bei der Konstruktionsbeschreibung
festgelegt, der Baustoffklasse A, nicht brennbar zu entsprechen. Ggf. hat der AN unter Vorlage
der Nachweise bei der zustdndigen Brandschutzbehorde die Zustimmung im Einzelfall zu erwirken.

8) WIDERSTAND GEGEN WINDLAST- GEBRAUCHTAUGLICHKEIT U. SICHERHEITSPRUFUNG:

Widerstand gegen Windlast- Gebrauchtauglichkeit und Sicherheit fiir Fenster, Tiren und
Vorhangfassaden sind in den jeweiligen Produktnormen geregelt und miissen durch ein Priifzeugnis
einer anerkannten Priifanstalt nachgewiesen werden.

a) Fenster und Fenstertiiren

nach DIN EN 12210, Klasse C5

Prifungen nach DIN EN 12211.

b) Tiren

nach DIN EN 12210, Klasse C4

Prifungen nach DIN EN 12211.

c) Fassaden

nach DIN EN 13116

Priifungen nach DIN EN 12179 bzw. DIN EN 13830.

9) MECHANISCHE BEANSPRUCHUNG VON FENSTERN, FENSTERTUREN UND TUREN

Mechanische Beanspruchung nach DIN EN 12400

® fiir Fenster und Fenstertiiren: Klasse 3
e f{ir Tuiren: Klasse 7

Priifung nach DIN EN 1191.

ZTV 02.5 Oberfliche/Korrosionsschutz
ZTV 02.5 Oberflédche/Korrosionsschutz

ALLGEMEIN

Die ausfithrenden Beschichtungsunternehmen miissen im Besitz einer Lizenz nach den Vorschriften
des "Gltezeichens des Deutschen Lackinstitut" sein und diese nachweisen.

Grundsatzlich ist der Korrosionsschutz von Stahlbauten nach DIN 18364 und EN ISO 12944
herzustellen.

Im Hinblick auf die verschiedenen Beschichtungsverfahren sind vom AN die von den Planern
angedachten Farbtdne bzw. Glanzgrade in ihrem optischen Erscheinungsbild so aufeinander
abzustimmen, dass keine visuell wahrnehmbaren Unterschiede auftreten.

Zur Festlegung der Farb- und Strukturabweichungen sowie Glanzgrades sind vom AN beschichtete
Musterteile in 3-facher Ausfertigung (wie etwa Bleche, Profile, Platten etc.) mit dem

tatsdchlichen Beschichtungsaufbau und -oberfldche vorzulegen.

Die Produktion erfolgt erst nach Freigabe der Grenzmuster. Eine besondere Verglitung hierfir
erfolgt nicht.

Schnittkanten sind, sofern keine andere Kantenbearbeitung vorgesehen ist, vor der
Oberflachenbehandlung zu entgraten.

Die Oberflédchenschutz hat grundsdtzlich nach erfolgter mechanischer Bearbeitung zu erfolgen.
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Ausgenommen hiervon sind nur Schnittfldchen von Profilen, welche mechanisch verbunden werden,
so dass die Schnittfldchen nicht mehr sichtbar sind und durch die feste Zusammenfiigung mit
Dichtmasse oder Kleber einen dauerhaften Korrosionsschutz aufweisen.

Als Kalkulationsgrundlage gelten die im Leistungsverzeichnis angegebenen Farbtoéne.

1) ANODISCHE OXIDATION

Die anodische Oxidation der Aluminiumprofile und/oder Bleche muss nach DIN 17611 ausgefiihrt
werden. Firmen mit dem EURAS/EWAA- bzw. QUALANOD-Gutezeichen sind fur die Qualit&tssicherung zu

bevorzugen.

Die jeweiligen Dickenklassen der anodisch erzeugten Oxidschichten sind abhdngig vom
Anwendungsfall und sind in DIN EN 12373-1 definiert. Jedoch Mindestschichtdicke 20ym.

Es ist von Vorbehandlung E6 und Farbton EV1 bzw. CO Natur auszugehen.
2) PULVERBESCHICHTUNG
Pulverbeschichtungen auf Aluminium sind gem&R den Anforderungen DIN EN ISO 12206-1 auszufithren.

Ferner sind die Glitevorschriften der GSB-International (Glitegemeinschaft fiir die
Stiickbeschichtung von Bauteilen e.V.), der QUALICOAT zu beachten.

Betreffend die Art der Vorbehandlung und die Schichtdicken sind die einschldgigen Bestimmungen
der Gilitevorschriften GSB bzw. QUALICOAT einzuhalten.

Fliir alle im AuBenbereich befindlichen Oberflédchen sind nur Pulver mit hochwetterfester
Fassadenqualitat zuléassig.

Werden gerollte Profile am Stiick beschichtet ist auch raumseitig die Qualitéat des
Aulenbereiches vorzusehen. Dies gilt dann auch fiir die PR-Profile mit Einsatzelementen oder
dgl.

Farbe und Struktur der AuBen- und Innenbschichtung diirfen keine Abweichungen vorweisen. Muster
sind zur Freigabe vorzulegen.

Bestandteil der mehrstufigen Vorbehandlung hat ein Chromatierungsverfahren nach DIN EN 12487
(ehemals DIN 50939) zu sein. Trockenfarbschichtdicke 60-80 my.

Die DIN EN 13438 und DIN 55633 fiir feuerverzinkte Stahlerzeugnisse ist zu beachten.

Bei feuerverzinkten Teilen, Gussteile usw. bei denen wahrend des Beschichtungsvorganges zum
Ausgasen der Oberfldchen kommen kann ist ein vom Deutschen Lackinstitut zugelassenes Produkt zu
verwenden. Auf Verlangen ist das technische Merkblatt des gewdhlten Pulvers vorzulegen.

Sichtbare Edelstahlteile sind, wenn nicht anders beschrieben, entsprechend Pulverbeschichtet
auszufiihren und mit entsprechender Oberfldchenvorbehandlungen (anrauen, Epoxi-Haftgrund,
dampfdicht etc.) auszufithren.

Die Beschichtung hat grundsé&tzlich nach erfolgter mechanischer Bearbeitung zu erfolgen.
Ausgenommen hiervon sind nur Schnittfl&chen von Profilen, welche mechanisch verbunden werden,
so dass die Schnittfldchen nicht mehr sichtbar sind und durch die feste Zusammenfiigung mit
Dichtmasse oder Kleber einen dauerhaften Korrosionsschutz aufweisen.

Von der beauftragten Beschichtungsanstalt sind wahrend des Lackiervorganges taglich Probestiicke
mit zu lackieren und als Tagesproduktion zu beschriften, welche von dem Lackhersteller
entsprechend den Richtlinien der Glitegemeinschaft gepriift werden. Die Priifergebnisse sind auf

Verlangen den Planern auszuhdndigen.

Es ist von mehreren Metallic - RAL, NCS-S und DB Farbtoénen auszugehen. Spdtere Festlegung nach
Mustervorlage. Freigabe durch die Architekten.

3) OBERFLACHENBEHANDLUNG VON HOLZ

Die Holzschutzbehandlung hat allseitig, auch beim Leistenmaterial, zu erfolgen. Die komplette
Oberfldchenbehandlung der Fenster ist von der fensterherstellenden Firma anzubieten und
komplett im Betrieb auszufihren.

Folgender Anstrichaufbau ist bindend:
Nur losungsmittelfreie Anstrichsysteme.
1. Impragnierung

geregelt nach HO.06 Holzarten fiir den Fensterbau - Anforderungen, Holzartentabelle - und VFF
Merkblatt HO.07 Holzarten - spezifische Einkaufsempfehlungen - Verband der Fenster- u.
Fassadenhersteller, Frankfurt a. M.
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1x Grundieren der geschliffenen Holzteile, allseitiges, umgreifendes tauchen bzw. fluten der
Werkteile Farbton laut Farbkonzept

1x Zwischenschliff nach Trocknung, Holzfaser leicht kdpfen.

1x Zwischenlage, getaucht oder airless Spritzverfahren, leicht pigmentiert, Farbton laut
Farbkonzept

1x Fugenfiillversiegelung mit Zwischenschliff und Auskitten, Feinschliff, entstauben

1x Schlusslage als Dickschichtlasur, getaucht oder airless Spritzverfahren, nach
Musterfestlegung und

Freigabe durch die Planer.

Flir den gesamten Anstrich ist ein in sich abgestimmtes Anstrichsystem zu verwenden. Die
Verarbeitungsrichtlinien des Herstellers sind zu beachten

Die Trockenschichtdicke muss bei einer Lasur mindestens 90 my, bei einem deckenden Anstrich 120
my betragen.

Zwischen Arbeitsgang 2 und 3 hat ein allseitiger Zwischenschliff, incl. der Falze zu erfolgen.
Holzschadstellen sind entsprechend den Angaben im VFF-Merkblatt HO.02 "Auswahl der Holzqualitat
fir Holzfenster und -Haustiiren" zu bearbeiten.

Sédmtliche Holzteile miissen vor dem Rahmenzusammenbau eine allseitige Impragnierung erhalten,
dies betrifft Flachen, Falze und die besonders wichtigen Hirnholz-Fl&chen.

Hat der Bieter die maschinellen Einrichtungen nicht, um die Holzteile zu beschichten, muss
zwischen Arbeitsgang 2 und 3 Hirnholz-Siegelmaterial sorgfdltig auf die vorhandene Fuge
aufgebracht werden. Der Hirnholz-Versiegler muss zum Farbsystem passen.

Es wird gefordert, dass samtliches Leistenmaterial (insbesondere die Glasleiste) eine
allseitige Oberfldchenbehandlung erhalt. Die Gehrungsschnittkanten missen mit einer Grundierung
und einem Zwischenanstrich versehen sein.

Farbton nach Wahl des Architekten.

Im Auftragsfall sind vor Fertigungsbeginn Grenzfarbmuster - vorzulegen.

Die Holzschutzbehandlung hat, soweit es die GroRe der Fensterelemente zuldsst im Tauch- oder
Flutverfahren,

ansonsten durch Spritzverfahren oder Anstrich zu erfolgen. Dies gilt auch fir das
Leistenmaterial.

Zum Schutz des Holzes vor holzzerstdrender UV-Strahlung darf die UV-Durchldssigkeit des
fertigen Anstrichfilms nicht gréBer als 2,4 $ sein. Nach besonderer Vereinbarung kann gemdf DIN
68 800 T 3 Abs. 11.1 auf einen chemischen Holzschutz verzichtet werden. Der vorbeugende
chemische Holzschutz muss ein geeignetes, auf den Verwendungszweck bezogen, gliltiges
Priifzeugnis besitzen. Ein chemischer Holzschutz ist nicht erforderlich im Bereich der

Gebrauchsklassen 3, wenn HOlzer der natiirlichen Dauerhaftigkeit 1 oder 2 nach EN 350-2
verwendet werden.

Als Holzschutzmittel sind nur solche Mittel anzuwenden, die im Holzmittelverzeichnis des
Institutes fir Bautechnik gefiihrt sind und deren Anstrichvertrdglichkeit nachgewiesen ist-
(Gesundheitsunschadlich PCP-LINDAN frei).

Anstrich:

Beschldge und sonstige Metallteile sind frithestens nach dem ersten Zwischenanstrich
anzubringen. Die

Anstrichbehandlung muss vor dem Aufbringen der Aluminiumschale, vor Ausfithrung der Verglasung
und vor

dem Einbau der Fensterelemente erfolgen.
a) Material

Holzschutzlasur auf Acrylharzbasis, Wasserverdinnbar Umweltzeichen RAL ZU 12a (Farbton in
Abstimmung mit Architekt).

Eigenschaften:
wasserfest, wetterbestdndig, farbtonstabil, offenporig und dauerelastisch.

b) Berarbeitung
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Untergrund Holzfeuchte 13% + 2 % Flachen und Kanten fein geschliffen.
c) Besondere Hinweise
Bei der Oberflachenbehandlung sind folgende Punkte besonders zu beachten:

Alle Flachen der Holzprofile, auch die abgedeckten Fl&chen miissen eine vollwertige Beschichtung
aufweisen.

Samtliche mechanischen Bearbeitungsvorgadnge miissen vor der Beschichtung ausgefithrt werden.

Es wird auf die Empfehlungen fiir die werkseitige Fertigbehandlung von Fenstern und Haustiiren
aus Holz

der IPH-Arbeitsgruppe Oberfldchen in ihrer giiltigen Fassung verwiesen.
4) TEMPORARER OBERFLACHENSCHUTZ

Schutzfolien fir den voribergehenden Oberfldchenschutz missen mit den angrenzenden Baustoffen
vertraglich sein. Es ist sicherzustellen, dass die Schutzfolien ausreichende Schichtdicken und
UV-Bestandigkeit fiir vorgesehene die Bauzeit aufweisen.

5) VERZINKUNG

Stahlteile sind durch eine Feuerverzinkung, Zinkiiberzug 50-85 pm, nach DIN EN ISO 1461, DIN EN
ISO 14713 zu schiitzen. Beim Feuerverzinken von tragenden Stahlbauteilen ist die DASt-Richtlinie
022 einzuhalten.

Die Verzinkung hat grundsdtzlich nach erfolgter mechanischer Bearbeitung zu erfolgen.

Nachtrdgliche Bearbeitungen von feuerverzinkten Stahlteilen sind zu vermeiden. Beschadigte

Zinkoberfldchen - auch nach eventuellen SchweiBarbeiten - sind zu reinigen, zu entfetten und
mit einem addquaten Schutzanstrich deckend zu streichen.

Das U-Zeichen fiir verzinkte Stahlprodukte nach der giiltigen Bauregelliste ist zwingend
beizubringen.

Ausgenommen hiervon sind:
a) Statisch untergeordnete sendzimirverzinkte Bleche bis 3 mm Dicke.

b) Statisch untergeordnete, zugadngliche, nicht dem AuBenklima ausgesetzte galvanisch verzinkte
Stahlteile ohne besondere Korrosionsanforderung.

c) Stahlteile an der Fassadeninnenseite.

Die Weiterverarbeitung hat durch Verschraubung zu erfolgen. Bei unerldsslichen SchweiBungen
sind die Schweifstellen mechanisch zu reinigen (Drahtbiirste, etc.), zu passivieren und mit
einem 2-fachen Zinkfarbanstrich zu versehen. Diese Behandlung ist auch fir die Schnittkanten
der sendzimirverzinkten Bleche auszufithren. Nachtr&dglich in verzinkte Bauteile gebohrte Locher
sind mit sdurefreiem Fett bis zur Endmontage gegen Korrosion zu schiitzen.

6) KONTAKTKORROSION, SPALTKORROSION

Kontaktstellen zwischen Aluminium und anderen Metallen sowie zwischen Aluminium und Betonteilen
sind durch Zwischenlagen aus form- und feuchtigkeitsbestdndigen Kunststoffen zu trennen.

Es ist darauf zu achten, dass die Isolierschichten dicht an den benachbarten Oberfldchen
anliegen.

Zwischen Aluminium und Beton sind Bitumenanstriche oder EPDM Folien vorzusehen wenn keine
thermische Trennung erforderlich ist.

7) KORROSION - STREUSALZ
Samtliche Bauteile, welche in das Geldnde eingreifen und somit eventuell mit Streusalz in

Verbindung kommen, sind in Edelstahl zu fertigen.

ZTV 02.6 Verglasung, Ausfachung
ZTV 02.6 Verglasung, Ausfachung

- Grundsatzlich sind die in der Leistungsbeschreibung angegebenen Glasdicken Mindestdicken, die
nicht unterschritten werden diirfen.

- Die Projektplédne sind beziiglich der geeigneten Glasdicken/-aufbauten der Glaseinheiten
neutral. Die erforderlichen Glasdicken/-aufbauten der jeweiligen Glaseinheiten sind vom AN
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eigenverantwortlich festzulegen und die Konstruktionen hierauf abzustimmen. In den
Projektpldnen sind die erforderlichen Glasaufbauten bzw. varianten nicht dargestellt.

- Die angefiihrten Glaskennwerte sind jeweils fiir den ausgefiihrten Sonnen- und Warmeschutz-
Isolierglastyp angefihrt.

- Bei Scheiben, die aus statischen, schalltechnischen, fertigungstechnischen oder sonstigen
Grinden dicker oder in einem anderen Glasaufbau/-art ausgefiihrt werden missen, ist die
entsprechende Dicke u.a. nach statischem Nachweis und den Vorschriften der Hersteller
vorzusehen.

- Die mind. Schallschutzanforderung an die Verglasung wird mit Rw,p > 37 - 41 dB festgelegt.
Ausgenommen erhéhte Anforderungen wie in den Positionen beschrieben.

- Bei Mehrscheiben-Isolierverglasungen sowie Einfachverglasungen betrdgt die Mindestdicke der
Einzelscheiben mind. 6 mm.

Ausgenommen hiervon sind Verbundsicherheitsgldser. Bei diesen betrdgt die Mindestdicke der
jeweiligen Einzelscheibe mind. 4 mm.

- Die in den jeweiligen Positionen aufgefihrten Glasaufbauten/ -arten stellen die
Mindestanforderung dar. Zur Erreichung der geforderten Qualitdt sind entspr. hierauf angepasste
Aufbauten ohne besondere Erwdhnung zu beriicksichtigen.

- Ggf. erforderliche Dickenunterschiede der Verglasungseinheiten miissen im Innenbereich (z.B.
mit unterschiedlichen Dichtprofile, etc.) ausgeglichen werden. Die AuBenfldche der Verglasungen
ist gem&B Planunterlagen in einer Ebene sicherzustellen.

- Bei Einscheibensicherheitsgldsern (ESG-H) dirfen im eingebauten Zustand keine Aufhangepunkte
sichtbar sein. Es ist eine horizontale Vorspannung vorzunehmen.

- Einscheibensicherheitsglaser sind grundsdtzlich als "ESG-H" nach DIN EN 14179-1 und DIN EN
14179-2 "Bestimmungen zur Herstellung von heiBgelagertem Einscheiben-Sicherheitsglas"
auszufihren.

Dicke mind. 8 mm, bzw. nach statischer Erfordernis. Davon ausgenommen nur die mittlere Scheibe
der 3-fach Isolierglaseinheiten mind. 6 mm.

- Fir die Planitédt von ESG und TVG gelten die halben Toleranzen der DIN EN 12150-1 als
vereinbart. Stempel sind einheitlich ausgerichtet in Abstimmung mit den Planern auszufiihren.

- Absturzsichernde Verglasungen sind in der Positionsbeschreibung bzw. Positionsansicht mit
"AS" gekennzeichnet.

- Verbundsicherheitsgldser aus 2 x Floatglas.

Anzahl der PVB-Folienlagen und Scheibendicken entspr. den jeweiligen Tragfédhigkeits- bzw.
Sicherheitsanforderungen. Bei um wehrenden Verglasungen Anforderung "AS".

- Einscheiben-Sicherheitsglas riickseitig emailliert DIN 18516 Teil 4 Dicke mind. 8 mm.
Riickseitige Beschichtung passend zu den Sonnen- oder/und Warmeschutzglastypen. Ausfilhrung erst
nach Musterfreigabe. MindestgroBe der Muster DIN A3.

- Vom AN ist die Abstimmung mit der vorgesehenen Konstruktion so vorzunehmen, dass die
geforderten Gesamtschallddmmwerte eingehalten werden.

- Alle Gléser bis 1,50 m iber OKFF (Standfldche) die sich in einem zug&nglichen Bereich
befinden miissen aus Sicherheitsglas hergestellt werden.

- Grundsatzlich sind alle Scheibenkanten mit der Kantenbearbeitung KGS auszufiihren.

Freistehende Scheibenkanten sind mit der Kantenbearbeitung KGS (gesdumt) und KPO (poliert)
auszufihren.

Scheibenkanten, welche stumpf zueinander versiegelt werden, sind mit der Kantenbearbeitung KGS
(gesdumt) und KGN (geschliffen) auszufiihren.

-Der Versatz unter den Einzelscheiben ist besonders bei den freien Sichtkanten auf das
fertigungstechnisch minimalste MaB zu reduzieren.

-Der Randverbund der Isolierglaseinheiten ist grundsdtzlich als warmegeddmmtes
Randverbundsystem auszufithren (EN ISO 10 077-Teil 2, DIN 4108-4).

Randverbund mit linearem Warmedurchgangskoeffizient psi <=0,050 W/mK nach EN ISO 10077-Teil 2
(psi definiert mit den Randbedingungen: Uf-Wert = 1,6 W/m?K, Ug-Wert <= 1,2 W/m?K,
Zweischeiben-Isolierglas in einer warmegedammten, vertikalen Aluminium-Rahmenkonstruktion
eingebaut) . Das Randverbundsystem "TPS" ist nicht zulédssig.

-Der Randverbund der Isoliergldser sind in schwarzer Oberfldche auszufiihren.
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Bei 3-fach Isoliergldser ist dieser maschinell zu applizieren.

- Bei versiegelten GlasstoBfugen, Glasecken, Glasstufen, etc. ohne Pressleisten ist der
Falzhohlraum inkl. dem Randverbund optisch durchgehend schwarz auszufilhren. Es ist eine
entsprechende Emaillierung vorzusehen. Bei Mehrscheiben-Isolierverglasungen in solchen
Bereichen sind die &duBeren und inneren Glasscheiben mit einer Emaillierung zu versehen. Die
erforderliche Vorspannung der Glasscheiben ist ohne besondere Erwdhnung in den jeweiligen
Positionen einzurechnen.

- Verglasungen zusammenwirkender Fassaden sind in Threm optischen Erscheinungsbild (Farbgebung,
Reflexion) so aufeinander abzustimmen, dass keine visuell wahrnehmbaren Unterschiede auftreten.

Insbesondere ist der Einfluss der Glasdicken zu beachten.
- Annahmekriterien fiir Fehler bei beschichtetem Glas nach EN 1096-1

- Bei Glaseinheiten mit einer Lichtreflexion Rl aulen von > 15% ist die Steifigkeit der
Glaseinheiten so zu w&hlen dass die Wolbungen insbesondere aus Klimalasten im Wesentlichen auf
die innere Scheiben der Glaseinheiten wirken.

- Aufgrund erhohter Absorbierungswerte bei hochselektiven Gl&sern ist ein thermisches
Analyseverfahren notwendig und ggf. miissen bruchgeféhrdete Gldser vorgespannt werden.

Alle Kosten, die aus diesem Grund anfallen, sind in den Einheitspreisen zu beriicksichtigen und
werden nicht zus&dtzlich verglitet.

- Durch den AN sind iber samtliche Verglasungen der Nachweis nach der geltenden Bauordnung und
Normen zu fihren.

- Hinweise zu den erforderlichen Feuerwiderstandsanforderungen und Feuerwiderstandsfahigkeiten.

- Konstruktionszeichnungen einschlieBlich der wichtigsten Detailbereiche.

® Spezifikation der gewdhlten Glasmaterialien.
® Hinweise zur erforderlichen Eigeniiberwachung bei der
Glasherstellung und bei der Glasverarbeitung.

Hinweise zur erforderlichen Fremdiiberwachung bei der Glasherstellung.

ZTV 02.7 Hinterliiftete Bekleidungen
ZTV 02.7 Hinterliftete Bekleidungen

Bei der Planung und Ausfithrung der Anschluss- und Fugendetails ist groéRte Sorgfalt hinsichtlich
der Vermeidung von Warmebriicken erforderlich.

Die vorgehdngte Fassadenbekleidungen miissen hinterliiftet werden. Es ist konstruktiv zu
gewahrleisten, dass zwischen Warmedammung und Fassadenbekleidung ein frei durchstrombarer
Luftraum von mind. 40 mm vorhanden ist.

Als zZu- bzw. Abluftdffnung ist bei der Fassadenbekleidung ein durchgehender Luftspalt in einer
Breite von mind. 20 mm vorzusehen.

Bei den Fassadenbekleidungen ist durch geeignete MaBnahmen (z.B. Anbringung von Tropfkanten,
Regenablaufschienen u. A.) dafiir zu sorgen, dass ein Ablaufen von Regenwasser iiber die Fenster
nicht erfolgen kann.

Samtliche Bekleidungen sind an ihren Anschliissen und StoBRfugen so auszubilden, dass Bewegungen
aus Baukorperverformungen und thermische Dehnung des Bekleidungsmaterials auf
Kunststoffprofilen absolut gerduschfrei erfolgen kdénnen. Zwange diirfen keine entstehen.

Die Anschliisse zum Baukdrper miissen ebenso eine ungehinderte, gerduschfreie Dehnung zulassen.
Es ist darauf zu achten, dass mit geeigneten Sicherungen ein Aushdngen der Bekleidungen und ein
Wandern aufgrund thermischer Dehnung vermieden werden.

Bei vorgehadngten, hinterliifteten Fassaden ist zwischen der Fassadenkonstruktion und dem
Tragwerk (Stahlbetonaufenwand) eine thermische Trennung vorzusehen (z.B. Neoprenmaterial und
Edelstahlkonsolen), so dass ein punktueller Warmebriickenverlustkoeffizient von 0,018 W/K nicht
iberschritten wird.

Wenn bei der Position nicht anders beschrieben, sind alle Eckausbildungen, Anschlussformteile
usw. formschliissig bzw. bei Blechen in geschweiBter Ausfithrung vorzusehen, die DehnstoBe sind
immer in den geraden Bereich der Bekleidungen zu legen und mit anderen Bestandteilen des
Bauwerkes formal abzustimmen.

Bei Blechbekleidungen ist mit den Planern festzulegen, welche sichtbaren SchweiBndhte verputzt
auszufiihren sind. Gegebenenfalls wird eine saubere sichtbare Schweifnaht der verputzten
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vorgezogen. In der Preisgestaltung ist von verputzten Schweifndhten auszugehen.

Alle Blech- und Profilinnenfldchen von duBeren hinterliifteten Fassadenbekleidungen sind mit
einer Anti-Drdhn-Beschichtung auszufilhren. Es sind nur aufgespritzte oder auf gespachtelte
Produkte, Mindestqualit&dt Baustoffklasse Bl (schwer entflammbrennbar) nach DIN, zuldssig. Die
Applikation hat nach den Vorschriften der Hersteller zu erfolgen. Dicke mind. 3 mm.

Ausnahmen nur durch gesonderte Freigabe durch die Planer.

Die Dehnstofe sind mit Rillenprofilen, die einseitig mechanisch befestigt und abgedichtet sowie
einseitig gleitféhig mit Gleit-Dichtunterlagen versehen sind, auszufiihren.

Die StoBe von Bekleidungen sind immer auf die Rasterachsen zu legen. Maximale
Bekleidungsformate entspr. den Architektenansichten. Es ist von Groftafeln auszugehen.

Im speziellen wird neben den Positionsansichten auf die Architektenansichten verwiesen, aus

denen Feldteilungen und Fugenverldufe zu entnehmen sind.

ZTV 02.8 Ausfithrung und Montage
ZTV 02.8 Ausfihrung und Montage

1) AUSFUHRUNGSZEICHNUNGEN

Anhand der Planungsunterlagen hat der AN sofort nach Auftragserteilung die gesamte Leistung
durchzuarbeiten und die Ausfilhrungszeichnungen zu erstellen.

Die Planung und die Vorlage von Ausfiihrungsdetails in vierfacher Ausfertigung (l1x im M 1:1, 3x
verkleinert auf A3) bzw. nach spdterer Festlegung durch die Planer sind bei der Preisbildung zu

berlicksichtigen und dem Planer zur Freigabe vorzulegen.

Diese Unterlagen haben alle Angaben zu enthalten, die zur fachtechnischen Priifung und zur
Beurteilung der Ubereinstimmung mit LV und Projekt erforderlich sind.

Ubersichtsplédne sind im MaBstab 1:5, 1:10 bzw. 1:20, Details im MaBstab 1:1 darzustellen,
unmafstédbliche und unvollstdndige Planunterlagen werden nicht

anerkannt.
Es ist Verpflichtung des AN, alle Unterlagen rechtzeitig zur Priifung einzureichen und

nicht Aufgabe der Planer, diese Unterlagen anzufordern. Die terminliche Koordination obliegt
dem AN.

Mit der Produktion darf erst nach Genehmigung dieser Zeichnungen begonnen werden. Freigegebene
Plé&ne erhalten einen Freigabevermerk. Fiir Verzdgerungen in

der Detailgestaltung, welche der AN durch nicht diesem LV entsprechende Details oder durch
schleppende Bearbeitung und dergleichen verschuldet, kann keine

Verzdgerung des geforderten Endtermins abgeleitet werden.

In der Terminplanung hat der AN eine Zeitspanne zur Genehmigung der Zeichnungen durch die
Planer von max. 4 Wochen vorzusehen.

Fir diese Leistungen werden keine zusédtzlichen Kosten vergiitet.
2) STATISCHE BERECHNUNGEN - NACHWEISE

Den Projektierungsunterlagen liegt eine Uberschldgige, statische Vordimensionierung zur
Systemabsicherung zu Grunde.

Die Konstruktion muss den statischen Anforderungen gerecht werden. Dimension und Materialdicken
sind, soweit nicht vorgegeben, vom Bieter selbst zu wdhlen und auf Anforderung nachzuweisen.

Erstellen der vollstandigen Statik (auch Glasstatik) nach DIN fiir samtliche Titel des LV
unterfertigt vom zugelassenen Priifingenieur in 2-facher Ausfertigung.

Alle hierfiir erforderlichen Aufwendungen, Priifungen, Nachweise sind Leistung des AN.

Kosten hierfiir sind im entsprechenden Abschnitt in getrennter Position im Titel "Verschiedenes"
erfasst.

3) PRODUKTIONSFREIGABE
Wenn fir Sonderkonstruktionen Priifungen verlangt werden, darf mit der Produktion erst nach

positivem Abschluss aller vorgeschriebenen Versuche und Priifungen begonnen werden. Die
Nachweise sind auf Verlangen vorzulegen
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4) VERARBEITUNG

Grundsatzlich sind die Verarbeitungsrichtlinien des jeweiligen Systemherstellers zu
beriicksichtigen.

Bei der Verarbeitung sind folgende Punkte besonders zu beachten (ausgenommen von den Planer
gesondert anderst vorgegeben) :

1. AusschlieBliche Verwendung von Profilen, Zubehoér und Beschldgen des jeweiligen
Systemherstellers

2. Passgenauigkeit und Biindigkeit der Eck- und StoBverbindungen

3. MaBhaltigkeit der Kammer zwischen Blend- und Fligelrahmen

4. Mabgenauer Einbau und funktionsgerechte Verklebung der Dichtungen, der Dichtungsecken
und der Dichtungsstoéle (Verklebungen nur im Innenbereich zuléadssig)

5. Dimensionierung, Anordnung und Anzahl der Entw&sserungspunkte

6. Abdichtung der ProfilstoBe und deren mechanischen Verbindungen

7. Die Leichtgdngigkeit der beweglichen Beschlagsteile ist durch Fetten und richtige
Justierung der einzelnen Teile sicherzustellen

5) BLECHBEARBEITUNG

Es miissen alle fir eine funktionsgerechte Leistung notwendigen An- und Abschlisse,
Befestigungsbiigel, Unterkonstruktionen, Hilfs-, Isolations- und Fugendichtungsmaterialien sowie
Trennlagen enthalten sein.

Die Mindestdicke fiir Alu-Bleche mit Umkantung wird mit mind. 3 mm festgelegt.

Die Mindestdicke fiir Alu-Bleche ohne Umkantungen wird mit mind. 4 mm festgelegt. Spéater
sichtbare Schnittkanten sind mind. in der Qualitdt gesdgt und entgratet hergestellt.
Scherenschnitt nicht zulassig.

Die Bearbeitung der Bleche muss vor deren Oberfldchenveredelung vorgenommen werden.
6) BLINDZARGEN - BLINDSTOCKE

Um qualitativ hochwertige Baukdrperanschliisse bei Fenstern, Tiiren und Fassaden sicherzustellen,
sind generell allseitig Blindzargen einzusetzen.

Wenn im Leistungsverzeichnis nicht anderst angefithrt sind die Blindzargen grundsatzlich 2
teilig, mehrfach gekantet aus mind. 3 mm Stahlblechen herzustellen.

Die Verankerungen der Blindzargen sind so auszufilhren, dass sie die Lasten auf den BaukOrper
iibertragen, insbesondere die von den Bandern, Lagern, Riegeln und Pfosten ausgehenden Krafte.
Bewegungen des Baukdrpers dirfen nicht auf die Blindzargen iibertragen werden. Die Blindzargen
sind satt am Rohbau und Fassadenelement zu befestigen. Ggf. sind Knotenbleche vorzusehen.

Bei Blindzargen betrdgt der maximale Abstand zwischen den Befestigungspunkten 800 mm, der
Abstand von den AuBenecken mindestens 150 mm. Bei Tiiren sind im Bereich der Bédnder zusé&tzliche
Befestigungspunkte vorzusehen.

Die Montage der Blindzargen muss unter Einhaltung der entsprechenden Toleranzen plangemdl (z.
B. flucht- und lotrecht) erfolgen.

Grundsatzlich sind sdmtliche ZargenstdRe mit StoBverbinder SV und gedichtet auszufithren.

Unterkonstruktionsteile sind vorab in einem eigenen Arbeitsschritt zu fertigen, zu liefern und
zu montieren. Terminlich unabhédngig von der Elementmontage.

Die bauphysikalischen Anforderungen an die Konstruktion sind auch von den Blindzargen zu
erfiillen. Das heiBt, Anforderungen aus Warme-, Feuchte- und Schallschutz sind zu
beriicksichtigen.

7) EINBAU DER ELEMENTE

Mit der Anlieferung und dem Einbau darf erst nach Freigabe bzw. Abruf durch die oértliche
Bauaufsicht begonnen werden.

Um qualitativ hochwertige Baukoérperanschliisse bei Fenstern, Tiren und Fassaden sicherzustellen,
sind die Vorgaben der Planer hinsichtlich Befestigung, Abdichtung und Dilatation einzuhalten.

Bei Fassaden sind die Befestigungsabstdnde objekt- bzw. systemkonform auszufithren. Die
erforderlichen Befestigungsbohrungen miissen der Qualit&t und Dauerhaftigkeit der Konstruktion
entsprechen.

Temperaturbedingte GroBenanderungen der Bauelemente sowie Formadnderungen der anschlieBenden
Bauteile miissen durch konstruktive Fugen mit entsprechenden Dehnungsausgleichselementen
aufgenommen werden. Die Ausbildung dieser Fugen hat zumindest den Beanspruchungen der
Gesamtkonstruktion in Bezug auf Schall-, Luftdichtheit und Schlagregendichtigkeit sowie
Warmeschutz zu entsprechen.
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Die Montage der Bauelemente muss unter Einhaltung der entsprechenden Toleranzen plangemalb (z.
B. flucht- und lotrecht) erfolgen.

Fiir die Montagegenauigkeiten werden in Anlehnung an RAL RG 636/1 folgende AbmaBe festgelegt:

Die maximal zul&ssigen Toleranzen fiir Abweichungen von der Lotrechten und der Horizontalen
betragen bis 3,00 m Elementldnge 1,5 mm/m, jedoch hdchstens 3mm.

Bei Elementen mit groBeren Abmessungen, bei Fensterbidndern und Fassaden hochstens 5 mm. Die
Funktion und das Erscheinungsbild diirfen jedoch nicht beeintrachtigt werden.

Die Anschliisse miissen den Anforderungen hinsichtlich Festigkeit, Bauphysik und Funktion gerecht
werden. Samtliche Anschliisse an angrenzende Bauteile sind in die Einheitspreise

einzukalkulieren.

Die Elemente sind entsprechend den Angaben im Leistungsverzeichnis gebrauchstauglich zu
tibergeben.

8) BESONDERE HINWEISE ZUR MONTAGE
Hier wird im speziellen auf die allgemeine Baubeschreibung verwiesen.

Beim Bohren von Dibelldchern ist zu beachten, dass in Stiitzen- und Deckenbereichen der
Bewehrungstahl zum Teil sehr dicht liegt.

Bei allen Konstruktionen sind die Stahlblech-Anschlusszargen in getrenntem Arbeitsgang vorab zu
montieren. Dies betrifft auch samtliche Fassadenanschlisse, die mit Baukorperabdichtungen und

Mauerwerksanschliissen in Funktion stehen.

Alle Fassadenanschlussdichtungen sind vorab so vorzunehmen, dass kein Wasser in Hohlr&ume von
Profilen usw. eindringen kann.

Teilbereiche kénnen wdhrend der Montage nicht in einem Arbeitsgang hergestellt werden. Zum
Beispiel Sockelbleche nach Fertigstellung der AuRenanlagen,

Abdeckbleche von Dachanschliissen und Gewerktrennungen die vom Montagezeitablauf getrennt
ausgefiihrt werden miissen. Mehrkosten koénnen hierfiir nicht geltend gemacht werden, diese
zusdtzlichen Aufwendungen hierfiir sind in die Einheitspreise mit einzurechnen.

Durch den Versprung der Obergeschosse in Teilbereichen erschweren sich die Montage- und
Verglasungsarbeiten. Diese Mehraufwendungen sind in der Preisbildung der jeweiligen Positionen
zu beriicksichtigen.

Die Konstruktionen (Fassaden, Fenster, Tiren, Unterkonstruktionen, etc.) sind so auszulegen,
dass alle Mdglichkeiten einer werkseitigen Vorfertigung voll ausgenutzt und die Montagezeiten
vor Ort auf ein Minimum reduziert werden.

9) BAUSTELLENEINRICHTUNG

Die Baustelleneinrichtung ist durch den Auftragnehmer vorzunehmen.

Hierzu gehdren insbesondere:

Einrichten und R&umen der Baustelle, Vorhalten von Gerdten, Hebezeugen und dergleichen,
Einrichten von Lager und Aufenthaltsraumen.

Es besteht keine Moglichkeit im Gebdude Raume fiir Materiallagerung, Aufenthalt usw. zu
benutzen. Alle erforderlichen R&ume sind vom AN in Form von Container, Bauwagen usw. zu

stellen. Der genaue Standort ist mit der Bauleitung abzustimmen.

Es stehen nur begrenzt Lagerfldchen innerhalb der Baustelle zur Verfiigung und keine Moéglichkeit
grolerer

Materialvorhaltungen auf dem Baugrundstiick.

10) BLITZSCHUTZ

in Vorbemerkungen Punkt 1.2.12 BLITZSCHUTZ beschrieben

11) OBERFLACHENSCHUTZ - SCHUTZVORKEHRUNGEN

(OHNE BESONDERE VERGUTUNG)

Mit den Planern und der Bauleitung ist vor Fertigungsbeginn abzustimmen, ob und in welchen
Bereichen die Betatigungsbeschldge von Fliigeln sofort oder in einem spdteren Arbeitsgang (nach
Anweisung der Bauleitung) zu montieren sind. Auch wdhrend der Bauzeit kann o6rtlich das

Demontieren oder Montieren von derartigen Beschldgen nach Anweisung der Bauleitung erforderlich
sein.
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Bei allen Tiranlagen sind die Fliigel nach Anweisung der Bauleitung erst vor Fertigstellung
einzubauen. Die feststehenden Rahmenteile sind bis zu diesem Zeitpunkt mit geeigneten
Schutzplatten so zu verkleiden, dass in diesem Rahmen Behelfstiiren (Leistung Fremdgewerk)
eingebaut werden koénnen. Samtliche Schutzvorkehrungen sind erst nach Anweisung durch die
Bauleitung zu entfernen.

Dekorative Oberfldchen wie Paneelfldchen, Fensterbanke, Riegelprofile und dergleichen, welche
einer Beschadigungsgefahr wahrend der Bauzeit ausgesetzt sind, sind durch geeignete
Schutzplatten wie zb. Weichfaserplatten, aufgeklebte Schutzfolien oder gleichwertige MaRnahmen
zu schiitzen.

Schutzfolien oder -lacke miissen nach der Montage riickstandslos entfernt werden. Schutzfolien
oder -lacke fiir den voriilbergehenden Oberfldchenschutz miissen mit den angrenzenden Baustoffen
vertraglich sein. Es ist sicherzustellen, dass die Schutzfolien oder -lacke ausreichende
Schichtdicken und UV Bestdndigkeit

aufweisen.

Im Bereich von Putz-, Mauer-, Natursteinanschliissen sind die eingebauten Elemente ebenfalls mit
aufgeklebten Schutzfolien auf einer Breite von mind. 0,5m zu schiitzen.

Besonders hingewiesen wird auf die Beschadigungsgefahr von Verglasungen durch Schleif- und
SchweiRarbeiten.

BAULICHE HOLZSCHUTZMASSNAHMEN
Witterungsschutz wahrend Transport, Lagerung und Montage
nach DIN 68800-2

Direkte Feuchteeinwirkungen aus Witterungseinfliissen sind wdhrend Transport und Montage von
Holzbauteilen durch geeignete Mafnahmen sicherzustellen, dass sich der Feuchtegehalt durch
tempordre Auffeuchtung wie z.B. Bodenfeuchte, Baufeuchte oder Niederschldge nicht unzutrdglich
verandert.

Auf Grund der Objektgrdfe ist eine sorgfdltige Montageplanung unerlédsslich.

Dazu zdhlen:

1. Festlegung einer sinnvollen Reihenfolge der Elementanlieferung auf die Baustelle.

2. Moglichst schnelles Verbauen und damit kurze Lager- bzw. Stellzeiten vor Ort.

3. Spritzwasser- und witterungsgeschiitzte Lagerung von Elementen mit Abstand zum Untergrund und
Abdecken mit diffusionsoffenen Folien bzw. Planen.

4. Schutz grofflachiger horizontaler Bauteile (Decken- und Flachdachelemente) durch
aufgebrachte Folien spatestens unmittelbar nach Montage.

5. Geeignete Fixierung der SchutzmaBnahmen gegeniiber Windsogeinwirkungen (auch durch
selbstklebende Folien).

6. Vorsehen geeigneter Wasserabldufe zur Vermeidung von Staundsse

Die Unterhaltung der SchutzmaBnahmen ist Sache des AN und ist in die Einheitspreise mit
einzurechnen.

12) QUALITATSSICHERUNG

Auf Verlangen des Auftraggebers ist eine ISO-9001-Zertifizierung des Systemherstellers bzw. des
Systemanbieters vorzulegen.

Als Basis fiir die Montage sind die gepriiften und freigegebenen Ausfithrungspldne zu verwenden,
die Qualitadtskontrolle erfolgt durch die ortliche Bauaufsicht, ggf. mit Unterstiitzung des
Fachplaners.

13) REINIGUNG

Der AN hat sdmtliche Bestandteile seiner Leistung ordnungsgemdB zu reinigen, dies bezieht sich
auch auf Verglasung, Falzrdume und Paneele. Die Reinigung hat nach Anweisung der Bauleitung vor
der Bauabnahme zu erfolgen. Fiir diese Reinigung erfolgt keine besondere Vergiitung.

Der Reinigungsumfang entspricht mind. der Reinigungsklasse E nach den Richtlinien zur Reinigung
von Metallfassaden, Glitesicherung RAL-GZ632. Nach den Richtlinien der Glashersteller. Mit den
Reinigungsarbeiten diirfen nur gliteliberwachte Fachbetriebe (Glitezeichen fiir die Reinigung von
Metallfassaden, RAL-GZ632) beauftragt werden.

Eine zusadtzliche abschlielende Feinreinigung der Fassaden mit Konservierung ist nicht durch den
AN durchzufihren.
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14) NACHTRAGSANGEBOTE

Bei der Einreichung von Nachtragsangeboten sind diese fortlaufend zu nummerieren. Sie sind mit
dem Vorzeichen "NA" zu versehen.

Zusatzlich zu den Einheitspreisen sind die genauen Mengen anzugeben und die Summen auszuwerfen.

Aus dem Hauptangebot entfallende Positionen sind mit Einheitspreis, Menge und Summe ebenfalls
anzugeben.

Die Preisbildung ist durch Vorlage der Originalkalkulation mit dem Einreichen des Nachtrages
(mit Kalkulation) nachzuweisen.

Im Zweifelsfall ist der Auftragsgeber berechtigt den Preis durch vergleich mit
Konkurrenzangeboten und

sonstigen Preisunterlagen zu ermitteln.

ZTV 03.0 Beschr. der Grunds.-Konstruktion
ZTV 03.0 Beschr. der Grunds.-Konstruktion

ZTV 03.1 Konstruktionssysteme Pressleistenkonstruktion
ZTV 03.1 Konstruktionssysteme Pressleistenkonstruktion

Konstruktionsbeschreibung:

Profilserie zum Herstellen von Holz-Alu-Systemen als Pfosten-Riegel-Fassade
Technische Anforderungen und systemspezifische Nachweise

Die Aluminium-Profile entspr. ZTV 02.2-1.

Schlagregendichtheit und Luftdurchl&ssigkeit entspr. ZTV 02.4-4

U Werte transparenter Bereich Uw <= 0,95 W/m2K

U- Wert opaker Bereich Up <= 0,17 W/m2K

Systemabmessungen sind den entsprechenden Leitdetails zu entnehmen.
Basisprofil:

BSH entspr. ZTV 02.02-9

Grundabmessunge 160/60 mm

Zur Ubertragung der Gewichts- Last aus der Verglasung und der Windlast wird ein Basisprofil aus
Aluminium zwingend vorgeschrieben. Die Verschraubung muss mit Edelstahl-Schrauben im Abstand
von 150 mm erfolgen. Die Verschraubung muss die anfallenden Lasten aus Wind und Eigengewicht
durch eine statische Berechnung nachweisbar auf die Holz-Konstruktion iibertragen. Das
Basisprofil muss Uber einen Schraubkanal zur Aufnahme der Befestigungsschrauben sowie einen
Hinterliiftungskanal mit einem Querschnitt von ca. 4 x 7 mm verfiigen.

Dichtungen:

Um die erforderliche innere feuchte- und dampfdichte Ebene herzustellen, wird eine APTK-
Dichtung gefordert, die einteilig die komplette Ansichtsbreite iberdeckt. Die Verbindung der
Dichtung am T-StoB muss durch eine Uberlappung der Dichtungen erfolgen. An diesem StoB muss mit
System-Dichtstoff und bei Bedarf mit einem passenden Dichtstiick die vollstdndige Dichtheit des
StoBes hergestellt werden. Bei weiteren Unterteilungen von Fassadenfeldern miissen weitere
tberlappende T-StéBe ausfithrbar sein.

T-StoBen ermdglichen, um auch komplizierte Fassaden- Aufteilungen ohne EinbuBe an Dichtheit
ausfihren zu koénnen.

Die Ausfithrung muss nach den einschldgigen Normen und Richtlinien, den anerkannten Regeln der
Technik und den Angaben des Systemgebers erfolgen.

Es ist ein Druckverglasungssystem auszufithren bei dem die innere Verglasungsdichtung eine
absolute feuchte- und dampfdichte Ebene herstellt. Dies ist insbesondere durch eine einteilige
Dichtung iiber die gesamte Holzbreite und durch abgedichtete tberlappte T-StoRe herzustellen.

Falzbeliftung und Entwé&sserung:

Das System wird in der Regel in der Bauart Mehrfeld-Beliiftung ausgefithrt. Bei Bedarf (falls
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untere Pfosten-Enden geschlossen werden sollen) muss jedoch auch eine Beliiftung und
Entwidsserung tber Offnungen in der unterseitigen Klemm- und der Deckleiste méglich sein. Keine
Ausnehmungen der unteren Riegeldichtung (=Riegelentwdsserung).

Isolator:

Das System ist mit einem Isolator ausgefiihrbt. Der Isolator muss aus Material mit einem
Warmeleitwert von 0,038 W/mK bestehen. Zur Ausfithrung der kontrollierten feldweisen
Entwdsserung trennt der Isolator die einzelnen Felder zwischen Basis- und Grund-Profil.

Glasauflage:

Das Isolierglas-Gewicht wird tber die Schwerlast Glasauflagern in die Holz-Konstruktion
geleitet. Die Glasauflager / Schwerlast Glasauflager sind gemdB dem Gewicht und der Glasstarke
der Glasfiillung zu wahlen. Die Befestigung der Glasauflager erfolgt gemdl den Systemvorgaben.
Der Nachweis ist durch Vorlage einer abZ in Verbindung mit der Pfosten-Riegelverbindung zu
erbringen.

Ftillungen:

Aus Glas oder Paneelfiillungen mit einer Einbaustédrke bis 64 mm. Die erforderliche
Fiillungsstédrke ist nach bauphysikalischen Anforderungen (Warme- und Schallschutz) sowie nach
Anforderungen an den Objektschutz (RC-Klasse) und Forderungen hinsichtlich der
Absturzsicherheit (Verglasung nach DIN 18008-4) festgelegt.

Einsatzelemente wie Fenster und Tiiren sind gesondert beschrieben.

Grund- und Abdeck-Profile:

Die Grund-Profile (=Pressleisten) miissen im Schraubkanal des Basisprofils verankert werden.
Eine direkte Verschraubung in die Holzkonstruktion ist nicht zul&dssig. Es sind Edelstahl-
Schrauben

Durchmesser 5,5 mm mit Dichtring zu verwenden.

Pfosten-Riegel-Verbinder, die in Fassaden eingesetzt werden, haben eine gltiltige Zulassung.

In dieser sind die Lastabtragungen in Verbindung mit den verschiedenen Glasauflagern
nachzuweisen.

Die Verbindung muss alle auftretenden Lasten aus den einzelnen Tragwerksteilen sicher und
nachweisbar iibertragen kénnen.

Die Ausfithrung und Montage muss nach den einschldgigen Normen und Richtlinien, den allgemein
anerkannten Regeln der Technik, den Angaben des Systemgebers, sowie der ETA erfolgen.

Zusatzlich werden an Holz-Fassaden hohe optische Anforderungen gestellt, wobei sicherzustellen
ist, dass der Anschluss des Riegels an den Pfosten ohne Fuge dauerhaft geschlossen bleibt.

Verbindung:

Grundsatzlich muss die Verbindung geeignet sein , Holzbreiten an Riegel und Pfosten von 50-80
mm, sowie Holzdicken von 59-300 mm zu verbinden.

Die Verbindung muss aus Grinden der Stabilitdt und der Dauerhaftigkeit aus Metall bestehen.
Kunststoffe oder Holzverbinder sind an diesem sicherheitsrelevanten Bereich ausgeschlossen.

Die Verbindung muss an der Innenseite der Holzkonstruktion unsichtbar sein. Auch Abdeckungen an
den Innenseiten wie Holzdlibel, Kappen oder Hutmuttern sind nicht zuldssig. Die Verspannung und
Befestigung erfolgt grundsédtzlich ausschlieflich von der AuBlenseite der Holzkonstruktion, die
spadter von dem aufgesetzten Verglasungssystem iiberdeckt wird.

Die Verbindung muss so gestaltet sein, dass die Montage auch auf der Baustelle unabhangig von
Witterungsbedingungen durchgefithrt werden kann. Die Verwendung von Holzleim ist an der
Baustelle wegen der unkontrollierten Bedingungen nicht zuldssig.

Die Montage der Holzbauteile muss in Einbausituationen vor Betonstiitzen, Deckenspiegeln oder
Wanden auch durch seitliches Einh&ngen des Riegels in den Pfosten méglich sein. Verbinder, bei
denen nur eine Montage durch Einschieben von Innen moglich ist, sind ausgeschlossen.

Die statische Bemessung der Verbindung muss die Uberlagerung sadmtlicher auftretender Lasten (z.
B. Glaslast, Windlast, Schneelast, Zuglast in Riegelachse) beriicksichtigen und ist auf
Verlangen vorzulegen.

Hierzu sind die Vorgaben des Systemherstellers zu beachten und umzusetzen.

ZTV 03.2 Glastypen
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ZTV 03.2 Glastypen

Allgemeine Anforderungen entsprechend ZTV Ziffer 02.6
1) NEUTRALES DREISCHEIBEN SONNEN- WARMESCHUTZ-ISOLIERGLAS (Regelbereich - Klassenzimmer)
g-Wert <= 31%

gemessen nach DIN EN 410

Ug-Wert <= 0,5 W/m2K

gemessen nach DIN EN 673
Lichttransmission TL >= 61%

gemessen nach DIN 5036 und DIN EN 410
Farbwiedergabeindex Ra >= 93%

ermittelt nach DIN 6169 bzw. DIN EN 410
Reflexion auben (RLe) <= 14%

Bestehend aus:

auben ESG-H

SZR 16

mitte TVG

SZR 18

innen ESG-H

2) NEUTRALES DREISCHEIBEN SONNEN- WARMESCHUTZ-ISOLIERGLAS
g-Wert <= 31%

gemessen nach DIN EN 410

Ug-Wert <= 0,5 W/m2K

gemessen nach DIN EN 673
Lichttransmission TL >= 62%

gemessen nach DIN 5036 und DIN EN 410
Farbwiedergabeindex Ra >= 93%

ermittelt nach DIN 6169 bzw. DIN EN 410
Reflexion auBen (RLe) <= 14%

Bestehend aus:

auben VSG aus 2xFloat

SZR 16

mitte TVG

SZR 18

innen ESG-H

3-4 Entfallt

5) VERBUNDSICHERHEITSGLAS

aus 2 x Floatglas.

Anzahl der PVB-Folienlagen und Scheibendicken entspr. den jeweiligen Tragfédhigkeits- bzw.
Sicherheitsanforderungen.
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Bei umwehrenden Verglasungen Anforderung "AS".
6) EINSCHEIBEN-SICHERHEITSGLAS (ESG-H)
Einscheibensicherheitsglas aus Floatglas.

Dicke mind. 8 mm, bzw. nach statischer Erfordernis. Davon ausgenommen nur die mittlere Scheibe
der 3-fach Isolierglaseinheiten mind. 6 mm.

7) EINSCHEIBEN-SICHERHEITSGLAS RUCKSEITIG EMAILIERT

DIN 18516 Teil 4

Einscheiben-Sicherheitsglas aus Floatglas mind. 8 mm.

Riickseitige Beschichtung passend zu den angebotenen Sonnen- oder/und Warmeschutzglastypen.

Ausfithrung erst nach Musterfreigabe. MindestgroRe der Muster DIN A3.

ZTV 03.3 entfallt
ZTV 03.3 entfallt

ZTV 03.4 Beschléage
ZTV 03.4 Beschlé&ge

Allgemeine Anforderungen entsprechend ZTV Ziffer 02.3-7
Vorbemerkung:
Alle Beschldge sind unter Beriicksichtigung der Vorgaben des Systemherstellers auszuwdhlen.

Die endgliltige Beschlagsausfithrung, die Drehrichtung (DIN rechts bzw. DIN links) und die Lage
der Betdatigung abzukl&ren.

1) DREH-BESCHLAG VERDECKT LIEGENDE BESCHLAGSTEILE

Verbindliche Forderung:

Einhandbedienung, v6llig verdeckt liegende Beschlagsteile um den ganzen Fliigel, nur Handhebel
innen sichtbar. Es sind verdeckt liegende Beschldge nach dem Scheren-Gelenk-Prinzip o.
gleichwertiger Art (ggf. in Sonderausfiithrung) auszufiihren.

Schere mit Kreuzarm, Fehlbedienungssicherung.

Begrenzungsschere (in Sonderausfithrung) mit Federpuffer und im Reibungswiderstand
einstellbarer, selbstdndig nachstellender Bremse.

Mehrfachverriegelungen band und griffseitig.
Die einwandfreie Drehfunktion fir Fligelgewichte bis 130kg / 180kg muss gewdhrleistet werden.
Bei Bedarf sind zus&tzliche verdecktliegende Schwerlastbeschlagsbauteile des Systemherstellers

einzukalkulieren.

Handhebel in Edelstahl geschliffen, Korn 320, fein matt, ovale Rosette 70 x 32,5 mm, Muster der
Handhebel sind ohne Vergiitung zu iiberlassen.

Montage der Handhebel erst zu einem spéteren Zeitpunkt in Abstimmung mit der Bauleitung. Bis
zum Zeitpunkt der Montage muss der Vierkant des Getriebes gegen unbefugtes Offnen geschiitzt

werden. Die Verschraubung dieses Schutzes hat mit Sonderschrauben zu erfolgen, die nicht mit
handelsiiblichem

Werkzeug entfernt werden kodnnen.

Funktionen des Handhebel:

Handhebel vertikal nach unten: Fenster geschlossen
Handhebel horizontal: Drehéffnung

Handhebel vertikal nach oben: blockiert

Es wird besonders darauf hingewiesen, dass das Getriebe zum Schieberstangenantrieb innerhalb
des Fliugelprofils angeordnet sein muss, der Handhebel wird mit einem Steck-Vierkant mit dem
Getriebe gekoppelt.
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Hoéhe Handhebel ca. 1400 mm tber OK FFB, bzw. nach spadterer Festlegung durch die Planer.
2) MAGNETKONTAKT - REEDKONTAKT
Lieferung und Einbau von Magnetkontakten in die jeweiligen Konstruktionsteile ist Sache des AN.

Max. Kabellange ab innerem Konstruktionsaustrittspunkt ca. 5m. Lage der
Konstruktionsaustrittspunkte nach Festlegung durch den AG. Verriegelungskontakt VDS-B geprift.

Es ist von einer Bemusterung der Funktion der eingebauten Magnetkontakte in einer identischen
Konstruktion auszugehen. Der AN hat sich mit dem am Bau tdtigen Elektrounternehmer

abzustimmen.

Kabelfihrung entspr. ZTV 02.3-9

AUSSENFASSADE EG - 3.0G

AUSSENFASSADE EG - 3.0G - Vorbemerkung
AUSSENFASSADE EG - 3.0G - Vorbemerkung

Die in diesem Leistungsverzeichnis enthaltenen Leistungsbeschreibungen und
Ausfihrungsunterlagen fiir die Fassaden- und Fluchtbalkonkonstruktionen basieren auf dem zum
Zeitpunkt der Ausschreibung vorliegenden Plan- und Detailstand der Fachplaner (Architektur,
Tragwerk, TGA, Brandschutz, Bauphysik). Dieser Plan- und Detailstand ist Grundlage der
Preisermittlung.

Ergénzende oder aktualisierte Ausfilhrungsunterlagen, die von den Fachplanern nachgereicht oder
im Zuge der Werk- und Montageplanung des Auftragnehmers konkretisiert werden, gelten als
Planfortschreibung, solange sie innerhalb der in den Ausschreibungsunterlagen dargestellten
Geometrien, Baukdrperanschliisse und funktionalen Anforderungen bleiben. Derartige
Planfortschreibungen sind mit den Einheitspreisen abgegolten.

Anderungen oder Erginzungen der Planung durch den Auftraggeber oder dessen Fachplaner, die iiber
die vorgenannte Planfortschreibung hinausgehen und zu gednderten Geometrien, Konstruktionen,
Mengen, Anschlussausbildungen oder bauphysikalischen Anforderungen (insbesondere Warme-,
Schall-, Brand- und baudkologische Anforderungen) filhren, gelten als gednderte oder zusdtzliche
Leistungen. Fir diese Leistungen ist vor Ausfiihrung ein Nachtragsangebot vorzulegen; die
Vergltung erfolgt nach den Regelungen der VOB/B.

Die technische Bearbeitung des Auftragnehmers (Aufmal, Werk- und Montageplanung, statische
Nachweise, bauphysikalische Nachweise, Verankerungskonzepte etc.) erfolgt auf Basis des jeweils
freigegebenen Plan- und Detailstandes. Zusdtzliche Planungs- und Koordinationsleistungen, die
ausschlieBlich durch nachtrigliche Anderungen der Planung des Auftraggebers oder durch
gednderte Anforderungen anderer Gewerke veranlasst werden, gehdren nicht zum pauschal
ausgeschriebenen Leistungsumfang und sind gesondert zu vergiiten.

Hinweis:
- Der Begriff ,Leichtmetall (LM) bezeichnet in dieser Ausschreibung - einschlieBlich aller
Verweise in Pl&dnen, Details und Beschreibungen - Bauteile aus Aluminium bzw.

Aluminiumlegierungen. Uberall dort, wo ,LM‘ angegeben ist, sind die entsprechenden Profile/
Bleche daher in Aluminium auszufiihren.

- Der Begriff ,0rtl." bzw. ,d6rtlich' bezeichnet in dieser Ausschreibung - einschlieflich aller

Verweise in Pl&dnen, Details und Beschreibungen - punktuelle, an definierten Stellen angeordnete
Bauteile, die Bestandteil des Leistungsumfangs dieser Ausschreibung sind.

PR Fassade EO

Ausfithrungsbeschreibung 1:
AB PR Fassade EO

AB PR Fassade EO
AB PR Fassade EO

KONSTRUKTIONSMERKMALE
Grundsatzkonstruktion entsprechend ZTV 03.1

Tragholz BSH 60/200 - Fichte
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Allgemein:

Die Kosten fiur die Aufwendungen wie in den Ausfilhrungsbeschreibungen erwadhnt und in den
Leitdetails dargestellt, inkl. Befestigung und Dichtungsfugen sind in die jeweilige Position
einzurechnen.

Die Anschliisse im Randbereich sind aus den zutreffenden Leitdetails zu entnehmen und zu
addieren. Anschliisse sind jeweils von auBen gesehen angefithrt.

Fassadenbetrachtung von auBen.
Es wird auf die grofen Ausfachungen und die ndtigen Glasauflager hingewiesen.

Feldteilungen und Fugen sind entsprechend den Ansichtspldnen der Architekten zu beachten und
auszufihren.

Alle Fugen entspr. den Planunterlagen, bzw. generell auf Raster der Fassadenkonstruktionen und
der Bekleidungen abgestimmt.

Fortfihrung der einzelnen Konstruktionen in die jeweilige positionsmaBig angrenzenden
Konstruktionen. Alle fiir die positionsgem&Be Uberschneidung erforderlichen MaBnahmen sind zu
berticksichtigen.

Sonnenschutzanlagen und Einsatzelelemte in eigener Position erfasst.
Besondere Ausristung:

- Ausfithrung in Widerstandsklasse RC2-N gem. EN1627

Oberflache:

sédmtliche sichbaren LM-Oberflé&chen

Eloxiert entspr. ZTV 02.5-1

sédmtliche Holzoberfldchen

Lasur entspr. ZTV 02.5-3

Gesamtbetrag:
AB PR Fassade EO - Zusédtzliche Ausfilhrungsbeschreibung Anschliisse
AB PR Fassade EO - Zusatzliche Ausfiihrungsbeschreibung Anschlisse

Die nachfolgenden Beschreibungen konkretisieren die Anschliisse der PR-Fassade im Sockel-
(unten) und Ubergangsbereich zu den angrenzenden Bauteilen (oben und seitlich). Soweit
Anschlusssituationen in den Ausschreibungsunterlagen noch nicht durch ein eigenes Detail (z. B.
FA xxx) oder eine der nachstehenden Anschlussbeschreibungen erfasst sind, sind die
Ausfithrungsprinzipien der jeweils konstruktiv und bauphysikalisch vergleichbaren
Anschlussdetails sinngem&df anzuwenden (insbesondere Lage der Abdichtungsebenen, Wandaufbau,
Warmeddmmung, Hinterl@iftung und Verkleidung innen usw.).

Soweit hierfiir iiber den dargestellten Standardaufbau hinausgehende MaBRnahmen aufgrund
nachtraglicher Planungsdnderungen des Auftraggebers oder gednderter Randbedingungen
erforderlich werden, gelten diese als geédnderte oder zusédtzliche Leistungen. Alle sichtbar
bleibenden Verblechungselemente pulverbeschcihtet/eloxiert nach angaben des AG.

Der Bieter hat alle Leistungen anzubieten, die fiir die Herstellung einer vollstandigen,
funktionsfdhigen Fassadenkonstruktion gem&R den Planen, Detailzeichnungen und technischen
Beschreibungen erforderlich sind. Hierzu gehdren insbesondere die zugehodrigen
Unterkonstruktionen, Damm- und Abdichtungsarbeiten sowie &duleren und inneren Anschluss- und
Verkleidungselemente, sofern in den Ausschreibungsunterlagen keine ausdriicklich abweichende
Regelung getroffen ist.

Hinweis zu Befestigungskonsolen:

Die Lieferung und Montage aller Stahlkonsolen und Befestigungselemente an Rohbaukonstruktion
der Fassdenelemente ist in den Einheitspreisen der jeweiligen Positionen einzukalkulieren; eine
bauseitige Bereitstellung erfolgt nicht. Alle Stahlprofile sind werkseitig feuerverzinkt
auszufihren. Die endgiiltigen Abmessungen erfolgen nach Bemessung durch die Fassadenstatik.

Der Befestigungsuntergrund besteht aus Stahlbeton-Deckenstirn bzw. aus Deltabeam-Trdgern mit
quer oder parallel verlaufenden Tr&dgern. Im Bereich parallel verlaufender Deltabeam-Trdger sind
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bauseits Aussparungen im Delta-beam stirn- und oberseitig fiir die Befestigungen vorgesehen; die
Auflagerkonsolen sind hierzu nach AufmaR vor Ort anzufertigen.

Hinweis zu Abdichtungsarbeiten:

Fliir die Montage der Befestigungskonsolen im Bereich von z. B. Wandhochzligen oder im
Attikabereich ist die ggf. vorhandene bitumindse Abdichtung ortlich aufzutrennen bzw.
auszunehmen. Diese Leistungen sowie das anschlieRende Wiederherstellen bzw. Wiedereindichten
der Abdichtung sind in den Einheitspreisen der jeweiligen Positionen enthalten.

Hinweis zu Bauwerksanschlisse:

Alle Leibungs- und Verkleidungselemente sowie die zugehdrigen Folienverklebungen auf der Auben-
und Innenseite sind gemdB Detailplanung bzw. Positionsbeschreibungen auszufithren und in den
jeweiligen Positionen einzupreisen.

Sofern in den Detailzeichnungen oder Positionsbeschreibungen keine abweichenden Angaben gemacht
werden, sind sdmtliche Anschliisse grunds&tzlich umlaufend innen und aufen herzustellen und
abzudichten: die &dulere Folienverklebung ist schlagregendicht und diffusionsoffen, die innere
Folienverklebung umlaufend diffusionsdicht auszufiihren.

Die umlaufenden Verkleidungsbleche sind so herzustellen, dass sie fiir die nachfolgenden
Gewerke, wie Estrich- oder Trockenbauarbeiten, einen fertigen, tragfdhigen und
funktionsgerechten Anschlussbereich bilden.

Holzverkleidung Innen, Sturz, Laibung -und Sockelbereich:

aus 3-Schichtplatten Fichte, aus demselben Fensterholz wie die Fensterprofile. Sichtbare
Fl&dchen in Holzqualitat A, nicht sichtbare Riickseiten in Holzqualit&t B. Brettdicke 25 mm,
zuldssige Holzfeuchte max. 15 %, Streubereich gemaB Vorbemerkungen. Holzqualitat, Holzart und
Oberflachenbehandlung gemaB Merkblattern VFF-HO.02 / VFF-HO.06 und DIN EN 942 sowie
Vorbemerkungen ZTV 02.2-9 und 02.5-3. Fasserrichtung langs, vertikale Aufteilung in Felder von
ca. 4,20 m mit StoRfugen, Eckausbildung gem&l Detailplanung. Befestigung der Platten verdeckt
mit geeigneten Korrosionsgeschiitzten Schrauben entweder direkt auf der GK-Vorsatzschale, oder
auf der Innenseite der PR-Konstruktion mittels zusdtzlicher Unterkonstruktion. Ausfiithrung mit
Unterbrechungen im Bereich z.B. der Fassadenstiitzen, sind im EP zu beriicksichtigen.

Fur die Befestigungspunkte und die Bemessung der Unterkonstruktion der Vorsatzschale ist
Folgendes zu berlicksichtigen: Im Bereich der tragenden Konstruktion der Fassadenpaneele sind
die Befestigungspunkte in vertikaler Richtung in einem Achsraster von ca. 140 cm moéglich. Dies
ist in den Einheitspreisen zu beriicksichtigen.

BESCHREIBUNG DER ANSCLUSSE:

BO-Bodenanschliisse:

BO.001. Anschluss PR-Fassade unten, Ausfihrungsort: AuRenfassade EG, im Bereich der
AuBentreppen, Sid-Ost Fassade, Achse B-C', G'''-J,

wie Beschreibung FA 228, jedoch zusdtzlich:
- Folientragblech bis zum Rohbau gefiihrt.

- Uberklebung des gesamten Anschlusses bis zum Rohbau auBen schlagregendicht und
dampfdiffusionsoffen.

- Anschluss an aufgehende Kellerwand als Stahlbeton Aufkantung, mit OK +-0,00, Breite 40cm
- inkl. Anschluss innen an Fensterbank (bauseits) Innen

B0O.002. Anschluss PR-Fassade unten, Ausfiihrungsort: AuBenfassade EG, mit Geladndeanschluss, Sid-
Ost Fassade, Achse C'- G'''

sinngem&B FA 203 Beschreibung, jedoch zusatzlich:

- Anschluss an aufgehende Kellerwand als Stahlbeton Aufkantung, mit OK +-0,00, Breite 40cm
- Anschluss innen an Fensterbank Innen (bauseits), sing. FA 228 (mit Briistung Prallwand)

- Folienleitblech im Winkel von 90° bis zum Rohbau zuriickgefiihrt.

- Erdbertihrter Fassadensockel, Hohe ca. 55 cm und Tiefe ca. 27 cm, zweilagig mit fliissig zu
verarbeitender, issiiberbriickender Reaktivabdichtung nach DIN 18533, Wassereinwirkungsklasse W4-
E, inkl. Grundierung und Vlieseinlage ausfiihren, mit fachgerechtem Anschluss bzw. Uberlappung
an die bauseitige Schwarzabdichtung der Bodenplattenstirnseite gem&R Herstellerangaben.

BO.003. Anschluss PR-Fassade unten, Ausfithrungsort: AuBenfassade EG, mit Gel&ndeanschluss, Sud-
Ost Fassade, Achse J-K und Nord-Ost Fassade, Achse K/1-8
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sinngemdal FA 203 Beschreibung, jedoch zusatzlich:

- Anschluss unten an Stirnseite der Bodenplatte, Dicke ca. 40 cm, OK -15cm

- Sockelleiste innen aus Holz, HOhe ca. 16 cm, Dicke ca. 2,5 cm gem Beschreibung
- Folienleitblech im Winkel von 90° bis zum Rohbau zuriickgefilhrt.

- Erdberihrter Fassadensockel, HOhe ca. 55 cm und Tiefe ca. 27 cm, zweilagig mit flissig zu
verarbeitender, rissitiberbriickender Reaktivabdichtung nach DIN 18533, Wassereinwirkungsklasse
W4- E, inkl. Grundierung und Vlieseinlage ausfithren, mit fachgerechtem Anschluss bzw.
Uberlappung an die bauseitige Schwarzabdichtung der Bodenplattenstirnseite gemiB
Herstellerangaben.

- Ergénzung des Hohlraums unter der Sockelkonstruktion aus XPS- Dadmmung bis zur bauseitigen
Dammung, Hoéhe ca. 10-16 cm, Tiefe ca. 27 cm uber der Sauberkeitsschicht, mit dichtem Anschluss
an die bauseitige Dammung unter der Bodenplatte.

BO.004. Anschluss PR-Fassade unten, Ausfihrungsort: AuRenfassade EG, mit Gelé&ndeanschluss,
Nord-Ost Fassade, Achse 8-32 und Nord-West Fassade, Achse Achse B- I''''

wie Beschreibung FA 203, jedoch zusétzlich:
- Anschluss unten an Stahlbeton-Deckenversprung mit Hoéhe 59cm
- Verlédngerung der Sockelkonstruktion aussen um 15 cm nach unten

- Bitumenbahn 1. Lage im Bereich der Konsolen ausnehmen und anschlieBend fachgerecht wieder
eindichten.

- Sockelleiste innen aus Holz, HOhe ca. 16 cm, Dicke ca. 2,5 cm gem Beschreibung

- Folientragblech auBen aus verzinktem Stahl, t = 1,0 mm, geeignet als Untergrund fir die
bauseitige Hochzug-Flissigkunststoffabdichtung (Gewerk Dachabdichtung; Detailausbildung mit 1K-
Flissigkunststoff) nach DIN 18531. Unterkante durchlaufend mit Unterkonstruktion unterfiittert

zur Sicherstellung ausreichender Stabilitdt. Detailanschluss mit dem Gewerk Dachabdichtung
abzustimmen.

- Stahl-Auflagerkonsole fiir FuBpunkt Pfosten-Riegel-Fassade, zur Aufnahme der vertikalen Lasten
und als Festlager gemdl Fassadenstatik. Ausfiilhrung als geschweiBte Stahlkonsole, Grundplatte L-
formig ca. 230 x 125 mm, Materialstdrke nach statischer Bemessung, mit Bohrungen fiir chemische
/ mechanische Diubel im Stahlbeton Stirnseite sowie angeschweiBte Anschlusslasche zur PR-
Fassade. Breite ca. 350mm, je ca. 1,40m. EinschlieBlich aller SchweiBRarbeiten, Bohrungen,
Befestigungsmittel, druckstabiler Unterfiitterung zum HOhenausgleich und Korrosionsschutz
(werkseitig feuerverzinkt).

BO.005. Anschluss PR-Fassade unten, Ausfithrungsort: AuBenfassade EG, im Bereich der
AuBentreppe, Nord-West Fassade, Achse I''''-K

sinngemdl Beschreibung FA 228, jedoch zusatzlich:

- Anschluss an aufgehende Kellerwand und als Stahlbeton Decke innen, OK -15cm innen

- Anschluss innen, analog FA 203

- Anschluss aussen analog FA 228, an Blechfassade Untergeschoss

- Sockelleiste innen aus Holz, Hohe ca. 16 cm, Dicke ca. 2,5 cm, analog FA 203.

- Stahlwinkel an Fassade und Rohbau diffusionsdicht angeschlossen, analog FA 203.

- Stahlkonsole als Festlager, analog FA 203.

- je Pfostenprofil Ausklinkung aubenseitig, ca. 3,5 x 10 cm.

- Folientragblech bis zum Rohbau gefiihrt.

- Uberklebung des gesamten Anschlusses auBen schlagregendicht und dampfdiffusionsoffen.

BO.006. Anschluss PR-Fassade unten, Ausfiihrungsort: Innenhoffassade EG, mit Gelandeanschluss,
Siid-Ost Fassade, Achse B-G, Sud-West Fassade, Achse 12-21 und Nord-West Fassade B-E

wie Beschreibung FA 203, jedoch zusétzlich:
- Anschluss unten an Stahlbeton-Deckenversprung mit Hohe 43cm

- Bitumenbahn 1. Lage im Bereich der Konsolen ausnehmen und anschlieBend fachgerecht wieder
eindichten.
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- Sockelleiste innen aus Holz, HOhe ca. 16 cm, Dicke ca. 2,5 cm.
- Folientragblech auBen aus verzinktem Stahl, t = 1,0 mm, geeignet als Untergrund fir die

bauseitige Hochzug-Flissigkunststoffabdichtung (Gewerk Dachabdichtung; Detailausbildung mit 1K-
Flissigkunststoff) nach DIN 18531. Unterkante durchlaufend mit Unterkonstruktion unterfiittert
zur Sicherstellung ausreichender Stabilitdt. Detailanschluss mit dem Gewerk Dachabdichtung
abzustimmen.

- Stahl-Auflagerkonsole fiir FuBpunkt Pfosten-Riegel-Fassade, zur Aufnahme der vertikalen Lasten
und als Festlager gemdl Fassadenstatik. Ausfiilhrung als geschweiBte Stahlkonsole, Grundplatte L-
formig ca. 230 x 125 mm, Materialstdrke nach statischer Bemessung, mit Bohrungen fiir chemische
/ mechanische Dibel im Stahlbeton Stirnseite sowie angeschweiBte Anschlusslasche zur PR-
Fassade. Breite ca. 350mm, je ca. 1,40m. EinschlieBlich aller SchweiBRarbeiten, Bohrungen,
Befestigungsmittel, druckstabiler Unterfiitterung zum HOhenausgleich und Korrosionsschutz
(werkseitig feuerverzinkt) .

BO.007. Anschluss PR-Fassade unten, Ausfiihrungsort: AuBenfassade EG, 90°- Ansclhuss der
Sockelkonstruktion gem&R Details FA 203 / FA 228 / FA 236 an Betonaufkantung mit Gelander-
Unterkonstruktion der AuBentreppenschidchte (Aulenfassade NW und SO)

Anschluss der Fassade mit den Schachtwandaufkantungen in 90°.

Schachtwandaufkantungen bestehend aus Stahlbetonaufkantungen, Breite ca. 25 cm, Oberkante ca.
0,38 m unter OKFFB EG, mit darauf montiertem Winkelprofil,

Uberklebung des gesamten Anschlusses auBen schlagregendicht und Stahlwinkelprofil, Oberkante
+0,00 m.

Sockelausbildung der Fassade gemaB Details FA 203 / FA_ 228 / FA 236 entsprechend an die
Schachtwandaufkantungen anpassen.

Planung AuBentreppenhduser: BSZF XXX ARC 5 RB XX 706 _Tiefgarage, Achse J32.
DE - Deckenanschlisse:

DE.001. Anschluss PR-Fassade oben, Ausfithrungsort: AuBenfassade EG, mit Anschluss Deckenstirn
aus Deltabeam, Sud -Ost Fassade, Achse B-G

entsprechend FA 200 / FA 217 und sinngemdB Beschreibung FA 109, jedoch zusatzlich:

- Anschluss oben an Delta-Beam Trager (paralell mit Fassade), Gesamthohe Deckenkonstruktion
30cm, + 15cm Bodenaufbau innen gem. FA 200 / FA 109

- Sturzausbildung aussenseitig gem. FA 217, mit VH Holzfassade
- Sturzausbildung innenseitig gem. FA 205, mit Stahl-Innenschale verzinkt bis UK Decke

- GK-Sturzverkleidung inkl. Unterkonstruktion von OK Sturzriegel bis zur UK Rohdecke, H ca.
121cm, (in separater Position beschrieben)

- 3 mm Alu-Blechverkleidung innen als Sturzverkleidung, als optische Weiterfithrung der mit
Blech verkleideten Stahlbeton-Unterziige der Sporthalle,

aus 3-fach gekantetem, pulverbeschichtetem Aluminiumblech (RAL-Farbton nach Planung),
Abwicklung ca. 50 + 580 + 450 + 105 mm.

Inkl. kompletter Unterkonstruktion aus korrosionsgeschiitztem Stahl zwischen den
Stahlbetonstiitzen sowie sdmtlicher Befestigungsmittel, UK

montiert bei einem lichten Abstand der Stahlbetonstiitzen von ca. 230-240 cm. Verblechung
komplett durchlaufend, im Bereich der Stiitzen mit rechteckigen Aussparungen, Blech sichtbar mit
UK verschraubt, Schraubenkdpfe wie Oberfldche Blech

DE.002. Anschluss PR-Fassade oben, Ausfithrungsort: AuBenfassade EG, mit Anschluss an
Deckenstirn und Stahlbetonsturz, Sid -Ost Fassade, Achse G-J

entsprechend FA 200 / FA 217 und sinngemdB Beschreibung FA 109, jedoch zusatzlich:

- Anschluss oben an Stahlbeton Deckenstirn und Unterzug, Gesamthohe Deckenkonstruktion und
Unterzug 172cm, Hohe Unterzug ca. 156cm, mit Loslager Stahlkonstruktion wandbefestigt,

- Deckenrandausbildung oben gem. Detail FA 229, mit VH Holzfassade
- 3 mm Alu-Blechverkleidung innen als Sturzverkleidung der Stb. Unterzug,

aus 3-fach gekantetem, pulverbeschichtetem Aluminiumblech (RAL-Farbton nach Planung),
Abwicklung ca. 50 + 580 + 450 + 105 mm.

Inkl. kompletter Unterkonstruktion sowie sdmtlicher Befestigungsmittel, Verblechung komplett
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durchlaufend, im Bereich der Stiitzen mit rechteckigen Aussparungen, Blech sichtbar mit UK
verschraubt, Schraubenképfe wie Oberfldche Blech

DE.003. Anschluss PR-Fassade oben, Ausfithrungsort: AuRenfassade EG, mit Anschluss an
Deckenstirn aus Stahlbeton, Sid -Ost Fassade, Achse J-K

entsprechend FA 200 / FA 217 und sinngemdB Beschreibung FA 109/FA 205, jedoch zus&tzlich:

- Anschluss oben an Stahlbeton Deckenstirn, Gesamthohe Deckenkonstruktion 40 cm + 15cm
Bodenaufbau, mit Loslager Stahlkonstruktion deckenbefestigt,

- GK-Sturzverkleidung inkl. Unterkonstruktion von OK Sturzriegel bis zur UK Rohdecke, H ca.
1llcm, B ca. 10cm (in separater Position beschrieben)

- Holzverkleidung innen entsprehend FA 237 im Sturzbereich, unter und vorderseitig, auf GK-
Vorsatzschale befestigt, mit Unterkante Riegelprofil ebenbiindig ausgefithrt, Gesamthéhe 115 cm,
Gesamtiefe ca. 12,5cm, mit Nut und Schiene fiir bauseitgen Blendschutz gem. Innenausbau, Breite
nut ca. 25mm, Tiefe ca. 15mm,

- Paneelzwischenraum bis Unterkante Decke vollvolumig mit Mineralwolle ausgeddmmt und mit blech
verschlossen.

DE.004. Anschluss PR-Fassade oben, Ausfihrungsort: AuBenfassade EG, mit Anschluss an
Deckenunterseite aus Stahlbeton, Nord -Ost Fassade, Achse 1-8

wie Beschreibung FA 205, jedoch zusétzlich:

- Abstand Kopfriegel und Unterkante Stb. Decke ca. 27 cm (Achse Riegelprofil und UK
Stahlbetondecke), mit Loslager Stahlkonstruktion deckenbefestigt,

- Holzverkleidung als vorgehdngte Bekleidung inkl. Unterkonstruktion im Sturzbereich, an
Innenseite PR-Konstruktion befestigt, entsprechend FA 237 im Sturzbereich, unter und
vorderseitig, auf Unterkonstruktion befestigt, mit Unterkante Riegelprofil ebenbiindig
ausgefihrt, Gesamthéhe 115 cm, Gesamtiefe ca. 12,5cm, mit Nut und Schiene fiir bauseitgen
Blendschutz gem. Innenausbau, Breite nut ca. 25mm, Tiefe ca. 15mm, entsprechend Plan

FA 237Einzelldngen 1,0 bis 7,90m, Unterbrechungen im Bereich der Fassadenstiitzen sind im EP zu
beriicksichtigen.

DE.005. Anschluss PR-Fassade oben, Ausfihrungsort: AuBenfassade EG, mit Anschluss an
Deckenunterseite aus Stahlbeton, Nord -Ost Fassade, Achse 8' -10' und 22-22'"',

wie Beschreibung FA 205, jedoch zusétzlich:

- Abstand Kopfriegel und Unterkante Stb. Decke ca. 27 cm (Achse Riegelprofil und UK
Stahlbetondecke), mit Loslager Stahlkonstruktion deckenbefestigt,

- Hohe Sturzblech innen 109 cm, sdmtliche sichbaren Oberfldchen entspr. ZTV 02.5-1, sichtbare
Oberfldchen in Farbe nach Wahl AG - Ausfachung bis +3,74 m aus St-Blechkassette 3 mm, gem.
FA 250, Oberflédchen entspr. ZTV 02.5-1 und , sichtbare Oberfldchen innen in Farbe nach Wahl AG

DE.006. Anschluss PR-Fassade oben, Ausfithrungsort: AuBRenfassade EG, mit Anschluss an
Deckenunterseite aus Stahlbeton, Nord -Ost Fassade, Achse 10 -12 und 21-22,

wie Beschreibung FA 205, jedoch zusatzlich:

- Anschluss an Rohdecke und an Stahlbeton Wandscheibe im Sturzbereich, mit Loslager
Stahlkonstruktion deckenbefestigt, UK Rohdecke aussen +4,89. innen +2,55

- Abstand Kopfriegel und Unterkante Stb. Decke ca. 27 cm (Achse Riegelprofil und UK
Stahlbetondecke), mit Loslager Stahlkonstruktion deckenbefestigt,

- Ausfachung gem. FA 168 und FA 169

- Sturzprofil Innen mit Verbreiterung (60/200mm) und zusdtzlich die Fuge mit Alu-Winkelblech
verschlossen, Oberflédchen entspr. ZTV 02.5-1

DE.007. Anschluss PR-Fassade oben, Ausfithrungsort: AuBenfassade EG, mit Anschluss an
Deckenunterseite aus Stahlbeton, Nord -Ost Fassade, Achse 12- 21,

wie Beschreibung FA 237, jedoch zusétzlich:

- Abstand Kopfriegel und Unterkante Stb. Decke ca. 27 cm (Achse Riegelprofil und UK
Stahlbetondecke), mit Loslager Stahlkonstruktion deckenbefestigt,

- Hohe Sturzblech innen 109 cm, s&mtliche sichbaren Oberflachen entspr. ZTV 02.5-1
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- Holzverkleidung als vorgehdngte Bekleidung inkl. Unterkonstruktion im Sturzbereich, an
Innenseite PR-Konstruktion befestigt, Holzbekleidung unter und vorderseitig, auf
Unterkonstruktion befestigt, mit Unterkante Riegelprofil ebenbiindig ausgefithrt, Gesamthéhe 115
cm, Gesamtiefe ca. 26,5 cm, unterseitig mit Nut und Schiene (Breite ca. 25 mm, Tiefe ca. 15mm)
fiir bauseitgen Blendschutz (Vorhang) gem. Innenausbau, , entsprechend Plan FA 237 und

"BSZF XXX ARC_5 TB EG 0Oxx Blendschutz Foyer"

Einzelldngen 3,75 bis 7,95m, Unterbrechungen im Bereich der Fassadenstiitzen sind im EP zu
beriicksichtigen.

DE.008. Anschluss PR-Fassade oben, Ausfithrungsort: AuRenfassade EG, mit Anschluss an
Deckenunterseite aus Stahlbeton, Nord -Ost Fassade, Achse 22"- 24,

wie Beschreibung FA 206, jedoch zusétzlich:

- Abstand Kopfriegel und Unterkante Stb. Decke ca. 27 cm (Achse Riegelprofil und UK
Stahlbetondecke), mit Loslager Stahlkonstruktion deckenbefestigt,

- Hohe Sturzblech innen 109 cm, sa&mtliche sichbaren Oberfldchen entspr. ZTV 02.5-1

- Holzverkleidung, als vorgehangte Bekleidung inkl. Unterkonstruktion im Sturzbereich, an
Innenseite PR-Konstruktion befestigt, Holzbekleidung unter und vorderseitig, auf
Unterkonstruktion befestigt, mit Unterkante Riegelprofil ebenbiindig ausgefithrt, Gesamthéhe 115
cm, Gesamtiefe ca. 15 cm, unterseitig, entsprechend Plan FA 206, Einzellangen 2,45 bis 5,10m,
Unterbrechungen im Bereich der Fassadenstiitzen sind im EP zu beriicksichtigen.

DE.009. Anschluss PR-Fassade oben, Ausfithrungsort: AuBlenfassade EG, mit Anschluss an
Deckenunterseite aus Stahlbeton, Nord -Ost Fassade, Achse 24- 29 und 30-32,

wie Beschreibung FA 206, jedoch zuséatzlich:

- Abstand Kopfriegel und Unterkante Stb. Decke ca. 27 cm (Achse Riegelprofil und UK
Stahlbetondecke), mit Loslager Stahlkonstruktion deckenbefestigt,

- Hohe Sturzblech innen 109 cm, sdmtliche sichbaren Oberfldchen entspr. ZTV 02.5-1 und nach
Wahl AG

- Holzverkleidung mit Nische Fiir Blendschutzanlage, als vorgehdngte Bekleidung inkl.
Unterkonstruktion im Sturzbereich, an Innenseite PR-Konstruktion befestigt, Holzbekleidung
unter und vorderseitig, auf Unterkonstruktion befestigt, mit Unterkante Riegelprofil ebenbiindig
ausgefihrt, Gesamthoéhe 115 cm, Gesamtiefe ca. 15 cm unterseitig, Breite Nische 12cm, Hohe
Nische 1llcm, mit durchlaufenden Befestigungsmdglichkeiten fiir bauseitigen Blendschutzanlage.

entsprechend FA 206, Einzellédngen 3,75 bis 7,95m, Unterbrechungen im Bereich der
Fassadenstiitzen sind im EP zu beriicksichtigen.

DE.010. Anschluss PR-Fassade oben, Ausfithrungsort: AuBenfassade EG, mit Anschluss an
Deckenunterseite aus Stahlbeton, Nord -Ost Fassade, Achse 29 - 30

wie Beschreibung FA 206, jedoch zuséatzlich:

- Abstand Kopfriegel und Unterkante Stb. Decke ca. 27 cm (Achse Riegelprofil und UK
Stahlbetondecke), mit Loslager Stahlkonstruktion deckenbefestigt,

- Hohe Sturzblech innen 109 cm, sdmtliche sichbaren Oberfldchen entspr. ZTV 02.5-1

- Holzverkleidung , als vorgehdngte Bekleidung inkl. Unterkonstruktion im Sturzbereich, an
Innenseite PR-Konstruktion befestigt, Holzbekleidung vorderseitig, auf Unterkonstruktion
befestigt, Uber Stahltrdger (UK Falttoranlage), Gesamthoéhe 81,5 cm, Gesamtiefe ca. 15 cm
unterseitig, entsprechend FA 206, Einzell&nge 3,75 m, FA 238

- Anschluss der PR-Fassade im Sturzbereich der Falttoranlage sinng. zu Detail FA 238,
Sthaltrédger zwischen den Stahlbetonstiitzen montiert,

Blechverkleidung des Sturzes auBen mit dichtem Anschluss an den Sturzriegel der Falttoranlage
ausfiithren.

DE.011. Anschluss PR-Fassade oben, Ausfiihrungsort: AuBenfassade EG, mit Anschluss an
Deckenstirn aus Stahlbeton, Nord-West Fassade, Achse J-K

entsprechend FA 200 / FA 217 und sinngem&B Beschreibung FA 109/FA 205, jedoch zusdtzlich:

- Anschluss oben an Stahlbeton Deckenstirn, Gesamthdéhe Deckenkonstruktion 40 cm + 15cm
Bodenaufbau, mit Loslager Stahlkonstruktion deckenbefestigt,

- Hohe Sturzblech innen 109 cm, sdmtliche sichbaren Oberfldchen entspr. ZTV 02.5-1, sichtbare
Oberflachen in Farbe nach Wahl AG

- GK-Sturzverkleidung inkl. Unterkonstruktion von OK Sturzriegel bis zur UK Rohdecke, H ca.
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102cm, B ca. 10cm (in separater Position beschrieben)

- Holzverkleidung mit Nische Fir Blendschutzanlage, als Bekleidung im Sturzbereich, an
Innenseite GK-Sturzverkleidung befestigt, Holzbekleidung unter und vorderseitig, auf
Unterkonstruktion befestigt, mit Unterkante Riegelprofil ebenbiindig ausgefithrt, Gesamthéhe 115
cm, Gesamtiefe ca. 15 cm unterseitig, Breite Nische 12cm, HOhe Nische 1llcm, mit durchlaufenden
Befestigungsmdglichkeiten fiir bauseitigen Blendschutzanlage, Einzelldnge 2,35 m,

entsprechend Detail FA 206

DE.012. Anschluss PR-Fassade oben, Ausfithrungsort: AuBlenfassade EG, mit Anschluss an
Deckenstirn aus Stahlbeton, Nord-West Fassade, Achse G - J

entsprechend FA 200 und sinngem&B Beschreibung FA 109/FA 205, jedoch zusatzlich:

- Anschluss oben an Stahlbeton Deckenstirn und Unterzug, Gesamthohe Deckenkonstruktion und
Unterzug 105cm, Hohe Unterzug ca. 65cm, mit Loslager Stahlkonstruktion wandbefestigt,

- Deckenrandausbildung oben gem. Detail FA 229, jedoch OK Rohdecke +4,79m,

- Anschlussfuge zwischen Kopriegel und Stahlbeton Unterzug mittels Sturzblech schlieBen, aus
Aluminium Kantblech, Fuge ca. 38mm, nach Aufmal vor Ort, Farbe und Wahl AG

DE.013. Anschluss PR-Fassade oben, Ausfithrungsort: AuBenfassade EG, mit Anschluss an
Deckenstirn mit Sturz aus Stahlbeton, Nord-West Fassade, Achse C''''' - E

entsprechend FA 200 und sinngem&B Beschreibung FA 109/FA 205, jedoch zusatzlich:

- Anschluss oben an Stahlbeton Deckenstirn und Sturz, Gesamthohe Sturz 115 cm +
Deckenkonstruktion 40 cm + 15cm Bodenaufbau, mit Loslager Stahlkonstruktion wandbefestigt,

- Anschlussfuge zwischen Kopriegel und Stahlbeton Unterzug mittels Sturzblech schlieBen, aus
Aluminium Kantblech, Fuge ca. 38mm, nach Aufmal vor Ort, Farbe und Wahl AG

DE.014. Anschluss PR-Fassade oben, Ausfithrungsort: AuBenfassade EG, mit Anschluss an
Deckenstirn aus Stahlbeton, Nord-West Fassade, Achse B - C, und Innenhoffassade EG Nord-West
und S#d-Ost Achse B - C

entsprechend FA 200 und sinngem&B Beschreibung FA 109/FA 205, Jjedoch zusdtzlich:

- Anschluss oben an Stahlbeton Deckenstirn ohne Unterzug, Gesamthoéhe Deckenkonstruktion 40 cm +
15cm Bodenaufbau, mit Loslager Stahlkonstruktion deckenbefestigt,

- Hohe Sturzblech innen 109 cm, sdmtliche sichbaren Oberflachen entspr. ZTV 02.5-1, sichtbare
Oberflachen in Farbe nach Wahl AG

DE.O015. Anschluss PR-Fassade oben, Ausfithrungsort: AuRenfassade EG, mit Anschluss an
Deckenstirn aus Stahlbeton, Std-West Fassade, Achse 24 - 27 und 28 - 32

wie Beschreibung FA 217 /FA 200, jedoch zusatzlich:

- AuBenfensterbank, Breite ca. 230 mm, Hohlraum unterhalb mit Mineralwolle-Dammung vollvolumig
ausgefillt,

- Holzleiste (Passtiick) unter dem unterem Riegelprofil befestigt zur VerschlieRung des Spaltes
zwischen Riegelprofil und OK Rohbau, nach Aufmal vor Ort, inkl. Hohlraum unter FuBriegel mit
Mineralwolle-Ddmmung ausgestopft und dauerelastischer Versiegelung.

- Anschluss Fensterband an Profilholzschalung im Sturzbereich auBen mit dreifach gekantetem,
pulverbeschichtetem LM-Blech 3mm, Hinterfiitterung mit Mineralwolleddmmung; Anschlussbereich
diffusionsoffen abgeklebt; Lochblech zur Hinterliiftung auf der Unterkonstruktion verschraubt.

- Abstand VK Rohbau bis VK Deckprofil ca. 32,5cm, bis VK Glas ca. 30,5cm,

- Hohe Sturzblech innen 109 cm, sdmtliche sichbaren Oberfldchen entspr. ZTV 02.5-1, sichtbare
Oberflachen in Farbe nach Wahl AG

- GK-Vorsatzschale mit Nische (in separate Position beschrieben) fiir Blendschutzanlage, inkl.
Unterkonstruktion im Sturzbereich, an Innenseite PR-Konstruktion befestigt, mit Unterkante
Riegelprofil ebenbiindig ausgefithrt, Gesamthohe 115 cm, Gesamtiefe ca. 15 cm, Breite Nische
12cm, HOhe Nische 1llcm, mit durchlaufenden Befestigungsmdglichkeiten fiir bauseitigen
Blendschutzanlage. Ausfithrung vorderer Blende aus GK-Formteil 2 fach mit V-Fr&sung 90°,
entsprechend Plan "BSZF XXX ARC_5 DP TB EG 016 _Rollos in Werkstaetten"

DE.016. Anschluss PR-Fassade oben, Ausfithrungsort: Innenhoffassade EG, mit Anschluss an
Deckenstirn aus Stahlbeton, Sid-Ost Fassade, Achse C - F, und Nord-West Fassade, Achse C - E

entsprechend FA 200 /FA 217und sinngemal Beschreibung FA 109/FA 205, jedoch zusdtzlich:
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- Anschluss oben an Stahlbeton Deckenstirn und Unterzug, Gesamthohe Deckenkonstruktion mit Stb.
Sturz 60 cm + 15cm Bodenaufbau, mit Loslager Stahlkonstruktion deckenbefestigt,

- Hohe Sturzblech innen 109 cm, sdmtliche sichbaren Oberfldchen entspr. ZTV 02.5-1, sichtbare
Oberflachen in Farbe nach Wahl AG

- GK-Sturzverkleidung inkl. Unterkonstruktion von OK Sturzriegel bis zur UK Rohdecke, H ca. 82
cm, B ca. 12,5cm (in separater Position beschrieben)

- Holzverkleidung mit Nische Fiir Blendschutzanlage, als vorgehangte Bekleidung im Sturzbereich,
an InnenseiteGK-Sturzverkleidung befestigt, Holzbekleidung unter und vorderseitig, mit
Schrauben auf Unterkonstruktion befestigt, mit Unterkante Riegelprofil ebenbiindig ausgefiihrt,
Gesamthohe 81,5 cm, Gesamtiefe ca. 15 cm unterseitig, Breite Nische 12cm, Hohe Nische 1llcm, mit
durchlaufenden Befestigungsméglichkeiten fiir bauseitigen Blendschutzanlage.

entsprechend Plan "BSZF_XXX 5 DP_TB EG 016 _Rollos in Werkstaetten"

DE.017. Anschluss PR-Fassade oben, Ausfithrungsort: Innenhoffassade EG, mit Anschluss an
Deckenstirn aus Stahlbeton, Sid-West Fassade, Achse 12 - 22

entsprechend FA 200 /FA 217 und sinngemaB Beschreibung FA 109/FA 205, jedoch zus&tzlich:

- Anschluss oben an Stahlbeton Deckenstirn, Gesamthoéhe Deckenkonstruktion mit Stb. Sturz 40 cm
+ 15cm Bodenaufbau, mit Loslager Stahlkonstruktion deckenbefestigt,

- GK-Sturzverkleidung inkl. Unterkonstruktion von OK Sturzriegel bis zur UK Rohdecke/Unterzug,
H ca. 111 cm, B ca. 24cm (in separater Position beschrieben)

- Holzverkleidung als Bekleidung im Sturzbereich, an Innenseite GK-Vorsatzschale befestigt,
Holzbekleidung unter und vorderseitig, auf Unterkonstruktion befestigt, mit Unterkante
Riegelprofil ebenbiindig ausgefithrt, Gesamthoéhe 115 cm, Gesamtiefe ca. 26,5 cm, unterseitig mit
Nut und Schiene (Breite ca. 25 mm, Tiefe ca. 15mm) fir bauseitgen Blendschutz (Vorhang) gem.
Innenausbau, , entsprechend Plan FA 237 und "BSZF XXX ARC 5 TB EG 0Oxx Blendschutz Foyer"

DE.018. Anschluss PR-Fassade oben, Ausfithrungsort: AuRenfassade EG, mit Anschluss an
Deckenstirn aus Stahlbeton, Std-West Fassade, Achse 27 - 28

wie Beschreibung DE.015 jedoch ohne Nische in GK Vorsatzschale.
SE - seitliche Anschlisse

SE.001. Anschluss links/rechts Aussenecke, entsprechend FA 159:
wie Beschreibung, Jjedoch zusatzlich:

- inkl. U-Winkelprofilen an Stahlbetonstiitze mit therm. Trennlage verdilbelt und Winkelprofil an
Pfostenprofil verschraubt als Unterkonstruktion des Trennwandschotts,

- inkl. Abschlussprofilen zum Profil und zur Stitze, Anschlussfldchen malerfertig vorbereitet,
gespachtelt und geschliffen, Fugen mit {iberstreichbarem Dichtstoff, fiir nachfolgenden Anstrich
geeignet

- Inkl. Stahlwinkel fvz seitlich Stédrke 3mm, diff. dicht abgeklebt

- Abstand Stiitze und Pfostenprofil im EG 38 mm. Bei Unterschreitung einer Mindestabstand von 30
mm infolge Rohbautoleranzen ist eine technisch gleichwertige Anschlussausbildung mit dem AN
abzustimmen. Abrechnung erfolgt iber diese Position.

SE.002. Anschluss links/rechts, entsprechend FA 220:
wie Beschreibung, Jjedoch zusatzlich:
- Hinterfiitterung Hohlr&dume aus Mineralwolle-Dadmmung vollvolumig

- Anschluss Pfostenprofil innen an Stb. Stiitze mit 2 x Holzleiste (Passstiick) mit UK an
seitliche Pfostenprofil, verschraubt und verklebt, nach AufmaBl vor Ort, inkl. dauerelastischer
Versiegelung.

SE.003. Anschluss links/rechts, entsprechend FA 169:

wie Beschreibung, jedoch zusatzlich:

- Abstand Stiitze und Pfostenprofil im EG 38 mm.

- Anschluss Holz-Pfostenprofil innen an Stb. Stiitze mit 1 x Holzleiste (Passstiick) an seitliche
Pfostenprofil, verklebt, nach AufmaB vor Ort, inkl. dauerelastischer Versiegelung.

- Abstand VK Rohbau bis VK Deckprofil ca. 33cm, bis VK Glas ca. 3lcm,
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SE.004. Anschluss links/rechts Innenecke, entsprechend FA 160:

- Fensterbank Verbreiterung hochgezogen, seitlich, Teife der Verbreiterung ca. 13,5cm (und
9,5cm fiir Profil 60/200mm) , Ansichtsbreite ca, 4cm, Blindig mit seitlichem Pfostenprofil

SE.005. Anschluss entsprechend FA 250:

- Fuge ca. 38mm

- Seite mit GK Verkleidung: inkl. Abschlussprofilen zum Profil/Glas und zur Stitze,
Anschlussfldchen malerfertig vorbereitet, gespachtelt und geschliffen, Fugen mit
iiberstreichbarem Dichtstoff, fir nachfolgenden Anstrich geeignet

- Hinterfiitterung Hohlrdume aus Mineralwolle-Dammung vollvolumig

- Anschluss Pfostenprofil innen an Stb. Stiitze mit 1 x Holzleiste (Passstiick) mit UK an
seitliche Pfostenprofil, verschraubt und verklebt, nach Aufmal vor Ort, inkl. dauerelastischer
Versiegelung.

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 1:

PR NO EO00 01-11

PRiNOiEOOiOl—ll

Positionsansicht FA XX 010 - 1/3

Abmessungen:

Breite ca. 42,0 m Achse/Achse

Héhe ca. 5,04 m OK RD / UK RD

Flache ca. 212 m? eingeschlossene Fléadche

Anschliisse:

Anschluss oben - Achse 01- 08

gem. "AB PR Fassade E0 - Zuséadtzliche Ausfihrungsbeschreibung Anschliisse",Punkt DE.004,
Anschluss oben - Achse 08 -10,

gem. "AB PR Fassade EO0 - Zuséadtzliche Ausfihrungsbeschreibung Anschliisse",

Punkt DE.005,

Anschluss oben - Achse 10'- 11

gem. "AB PR Fassade EO0 - Zuséadtzliche Ausfihrungsbeschreibung Anschliisse",

Punkt DE.006,

Anschluss unten - Achse 1-8,

gem. "AB PR Fassade EO0 - Zusatzliche Ausfihrungsbeschreibung Anschliisse", Punkt BO.003
Anschluss unten - Achse 8-11

gem. "AB PR Fassade EO0 - Zusadtzliche Ausfihrungsbeschreibung Anschliisse", Punkt BO.004
Anschluss links Aussenecke ca. +0,67m

sinngem. FA 159, jedoch Pfostentiefe 200

Anschluss rechts Weiterfiihrung der PR60/200

Feldteilungen:

29 Feldteilungen vertikal Pfosten PR60/200

1 Zwischenriegel entspr. FA 204

1 Deckenriegel entspr. FA 205

Ausfachungen:
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01.01.0002

01.01.0003

Menge Einheit

Glas entspr. ZTV 03.02-2

1,000 PA

GemadfB Ausfiithrungsbeschreibung 1:
PR_NO_E00_11-22

PR NO E00_11-22

Positionsansicht FA XX 010 - 2/3
Abmessungen:

Breite ca. 46,2 m Achse / Achse

Hohe ca. 5,04 m OK RD / UK RD

Fl&dche ca. 233 m2 eingeschlossene Fléache

Anschlisse:

Anschluss oben - Achse 11- 12 und 21- 22

Seite: 69
Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

gem. "AB PR Fassade EO - Zusdtzliche Ausfiihrungsbeschreibung Anschliisse", Punkt DE.006

Anschluss oben - Achse 12- 21

gem. "AB PR Fassade EO0 - Zusdtzliche Ausfiihrungsbeschreibung Anschliisse", Punkt DE.007

Anschluss unten - Achse 11- 22

gem. "AB PR Fassade EO0 - Zusdtzliche Ausfiihrungsbeschreibung Anschliisse", Punkt B0O.004

Anschluss links Weiterfiihrung der PR60/200
Anschluss rechts Weiterfithrung der PR60/200
Feldteilungen:

32 Feldteilungen vertikal Pfosten PR60/200
1 Zwischenriegel entspr. FA 204

1 Deckenriegel entspr. FA 205

Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-2

1,000 PA

GemadfB Ausfithrungsbeschreibung 1:
PR_NO_EO00_22-32

PR_NO_EO00_22-32

Positionsansicht FA XX 010 - 3/3
Abmessungen:

Breite ca. 42,0 m Achse / Achse

Hoéhe ca. 5,04 m OK RD / UK RD

Fl&dche ca. 212 m2 eingeschlossene Fléache

Anschlisse:

Anschluss oben - Achse 22- 22

gem. "AB PR Fassade EO - Zusdtzliche Ausfiilhrungsbeschreibung Anschliisse",

Anschluss oben - Achse 22 -24

Punkt DE.005
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Menge
gem. "AB PR Fassade EO
Anschluss oben - Achse
gem. "AB PR Fassade EO
Anschluss oben - Achse

gem. "AB PR Fassade EO

Seite: 70
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Einheit

EUR

- Zuséatzliche Ausfihrungsbeschreibung Anschliisse",
24- 29 und 24- 29

- Zuséatzliche Ausfihrungsbeschreibung Anschliisse",

29-30

- Zuséatzliche Ausfihrungsbeschreibung Anschliisse",

Anschluss unten - Achse 22-32

gem. "AB PR Fassade EO

- Zuséatzliche Ausfihrungsbeschreibung Anschliisse",

Anschluss links Weiterfiihrung der PR60/200

Anschluss rechts Aussenecke ca. +0,67m

sinngem. FA 159, jedoch Pfostentiefe 200

Feldteilungen:

29 Feldteilungen vertikal Pfosten PR60/200

1 Zwischenriegel entspr. FA 204

1 Deckenriegel entspr.

Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-

1,000 PA

FA 205

2

Einheitspreis in Gesamtpreis in

EUR
Punkt DE.008

Punkt DE.009

Punkt DE.O010

Punkt BO.004

GemadfB Ausfiithrungsbeschreibung 1:

PR_NW_EO0_K-B
PR _NW _E00 K-B

Positionsansicht FA XX 011

Abmessungen:

Breite ca. 42,0 m Achse / Achse

Hohe ca. 5,04 m OK RD / UK RD

Fl&dche ca. 212 m2 eingeschlossene Fléache

Anschliisse:

Anschluss oben - Achse
gem. "AB PR Fassade EO
Anschluss oben - Achse
gem. "AB PR Fassade EO
Anschluss oben - Achse
gem. "AB PR Fassade EO
Anschluss oben - Achse

gem. "AB PR Fassade EO

J - K

- Zusétzliche Ausfihrungsbeschreibung Anschliisse",
G -J

- Zusétzliche Ausfihrungsbeschreibung Anschliisse",
Achse C''''' - E

- Zusétzliche Ausfihrungsbeschreibung Anschliisse",
Achse B - C

- Zusétzliche Ausfihrungsbeschreibung Anschliisse",

Anschluss unten - Achse B- I''''

gem. "AB PR Fassade EO

- Zusétzliche Ausfihrungsbeschreibung Anschliisse",

Anschluss unten - Achse I''''-K

gem. "AB PR Fassade EO

Anschluss unten an Aufkantung Aussentreppen, 2 Stk gem. "AB PR Fassade EO

- Zusétzliche Ausfihrungsbeschreibung Anschliisse",

Punkt DE.O011

Punkt DE.012

Punkt DE.013

Punkt DE.014

Punkt BO.006

Punkt BO.005

- Zusatzliche
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Ausfihrungsbeschreibung Anschliisse", Punkt BO.007

Anschluss links Aussenecke ca. +0,67m

sinngem. FA 159, jedoch PR 60/200

Anschluss rechts an Stb.-Wandscheibe

entspr. FA 223

Feldteilungen:

29 Feldteilungen vertikal Pfosten PR60/200

1 Zwischenriegel entspr. FA 204

1 Deckenriegel entspr. FA 205

Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-2 "AS" Achse K-J°°

Glas entspr. ZTV 03.02-2 Achse J-B

1,000 PA

GemadB Ausfiithrungsbeschreibung 1:

PR _SO_E00_B-K

PR_SO_E00_B-K

Positionsansicht FA XX 012

Abmessungen:

Breite ca. 42,0 m Achse / Achse

Hohe ca. 5,04 m OK RD / UK RD

Fl&dche ca. 212 m2 eingeschlossene Fléache

Anschlisse:

Anschluss oben - Achse B - G

gem. "AB PR Fassade EO0 - Zusdtzliche Ausfiihrungsbeschreibung Anschliisse", Punkt DE.001

Anschluss oben - Achse G - J

gem. "AB PR Fassade EO0 - Zusdtzliche Ausfiihrungsbeschreibung Anschliisse", Punkt DE.002

Anschluss oben - Achse J - K

gem. "AB PR Fassade E0 - Zusdtzliche Ausfiihrungsbeschreibung Anschliisse", Punkt DE.003

Anschluss unten - Achse B - C' und G''' - J

gem. "AB PR Fassade EO0 - Zusdtzliche Ausfiihrungsbeschreibung Anschliisse", Punkt BO.001

Anschluss unten - Achse C'- G'''

gem. "AB PR Fassade EO0 - Zusdtzliche Ausfiihrungsbeschreibung Anschliisse", Punkt B0O.002

Anschluss unten - Achse J - K

gem. "AB PR Fassade EO0 - Zusdtzliche Ausfiihrungsbeschreibung Anschliisse", Punkt B0.003

Anschluss unten an Aufkantung Aussentreppen, 2 Stk gem. "AB PR Fassade EO - Zusatzliche

Ausfihrungsbeschreibung Anschliisse", Punkt BO.007
Anschluss links an Stb.-Wandscheibe
sinngem. FA 159, jedoch PR 60/200 und Weiterfihrung der VHF-Bekleidung

Anschluss rechts Aussenecke ca. +0,67m
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sinngem. FA 159, jedoch PR 60/200
inkl. Zulage fiir 3 Stk Felder Achse C'''-C'''', G-G' und I'''''-J mit Glaspaneel ohne hintere

01.01.0006

Stb. Wandscheibe, entspr. FA 250
Feldteilungen:

29 Feldteilungen vertikal Pfosten PR60/200
1 Zwischenriegel entspr. FA 204

1 Deckenriegel entspr. FA 205
Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-2 "AS" von auBen
ballwurfsicher von innen

3x Glaspaneel entspr. FA 250 in Achse C°°, G und J

1,000 PA

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 1:

PR SW E00 32-24

PRjSWiEOOi32—24

Positionsansicht FA XX 013 - 1/3

Abmessungen:

Breite ca. 33,6 m Achse / Achse

Héhe ca. 2,70 m OK RD / UK RD

Fl&dche ca. 91 m2 eingeschlossene Flache

Anschliisse:

Anschluss oben/unten - Achse 24 - 27 und 28 - 32

gem. "AB PR Fassade EO - Zusdtzliche Ausfilhrungsbeschreibung Anschliisse", Punkt DE.015
Anschluss oben/unten - 27 - 28

gem. "AB PR Fassade EO - Zusdtzliche Ausfilhrungsbeschreibung Anschliisse", Punkt DE.018
Anschluss links Aussenecke ca. +0,67m

sinngem. FA 159, jedoch PR 60/200

Anschluss links an Stb.-Wandscheibe

sinngem. FA 159, jedoch PR 60/200 und Weiterfihrung der VHF-Bekleidung
Anschluss rechts an VHF- Bekleidung

entspr. 220

Feldteilungen:

23 Feldteilungen vertikal Pfosten PR60/200

Besondere Ausriistung:

_ Aufrippung im Sturzbereich ca. 1,20 m

~ Profilholzschalung im Stutzbereich A ca. 40 m?

Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-1

1x Glaspaneel entspr. FA 250 in Achse 28
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1,000 PA

GemadB Ausfiithrungsbeschreibung 1:

PR_IHF_ SO _EO00_C-F

PR_IHF SO _E00_C-F

Positionsansicht FA XX 022

Abmessungen:

Breite ca. 16,80 m Achse / Achse

Hohe ¢ a. 5,04 m OK RD / UK RD

Fl&dche ca. 85 m2 eingeschlossene Flache

Anschlisse:

Anschluss oben - Achse B - C

gem. "AB PR Fassade EO - Zusdtzliche Ausfiihrungsbeschreibung Anschliisse", Punkt DE.014

Anschluss oben - Achse C - F

gem. "AB PR Fassade EO - Zusdtzliche Ausfiihrungsbeschreibung Anschliisse", Punkt DE.016

Anschluss unten - Achse C - F

gem. "AB PR Fassade EO - Zusdtzliche Ausfiihrungsbeschreibung Anschliisse", Punkt B0O.006

Anschluss links an Stb.-Wandscheibe

sinngem. FA 159, jedoch PR 60/200 und Weiterfihrung der VHF-Bekleidung
Anschluss rechts Innenecke

sinngem. FA 160, jedoch PR 60/200

Feldteilungen:

11 Feldteilungen vertikal Pfosten PR60/200

1 Zwischenriegel sinngem. FA 105, jedoch PR60/200

1 Deckenriegel entspr. FA 205

Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-2

1,000 PA

Gemadf Ausfithrungsbeschreibung 1:
PR_IHF_SW_E00_22-12

PR_IHF SW_E00_22-12

Positionsansicht FA_XX 023

Abmessungen:

Breite ca. 42,0 m Achse / Achse

Hohe ¢ a. 5,04 m OK RD / UK RD

Fl&dche ca. 212 m2 eingeschlossene Fléache

Anschlisse:

Anschluss oben - Achse 12 - 22

gem. "AB PR Fassade EO - Zusdtzliche Ausfiilhrungsbeschreibung Anschliisse",

Anschluss unten - Achse 12 - 22

Punkt DE.017
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gem. "AB PR Fassade EO0 - Zusatzliche Ausfihrungsbeschreibung Anschliisse", Punkt BO.006
Anschluss links Innenecke

sinngem. FA 160, jedoch PR 60/200

Anschluss rechts Innenecke

entspr. FA 169

Feldteilungen:

29 Feldteilungen vertikal Pfosten PR60/200

1 Zwischenriegel sinngem. FA 105, jedoch PR60/200

1 Deckenriegel entspr. FA 205

Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-2

1,000 PA
Zulage Lamellenfenster RWA grof

Zulage Lamellenfenster RWA grof
Ausfihrung gem. Ausfiihrungsbeschreibung 0004 "AB Lamellenfenster" unter Titel 01.02
freier geometrischer Querschnitt Ageo >= 2,55 m2.

In dieser Position sind die Kosten fiir die Ausfilhrung eines Lamellenfensters inkl.
Insektenschutzgitter in der Festverglasung der PR-Konstruktion anzufiihren.

Abmessungen:

Breite ca. 1,40 m Achse / Asche

Héhe ca. 2,44 m Achse / Achse

Besondere Ausristung:

- Ballwurfsicherheit nach DIN 18032-3 von innen
- "AS"™ von auben nach innen

7 Lamellen pro Offnung

10,000 St
Zulage Lamellenfenster klein

Zulage Lamellenfenster klein
Ausfithrung gem. Ausfithrungsbeschreibung 0004 "AB Lamellenfenster" unter Titel 01.02
freier geometrischer Querschnitt Ageo >= 0,84 m2.

In dieser Position sind die Kosten fiir die Ausfiihrung eines Lamellenfensters inkl.
Insektenschutzgitter in der Festverglasung der PR-Konstruktion anzufiihren.

Abmessungen:
Breite ca. 1,40 m Achse / Asche
Hohe ca. 1,25 m Achse / Achse

3 Lamellen pro Offnung

61,000 St
Kosten fir Einklemmschutz SK 4
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Kosten fir Einklemmschutz SK 4

In dieser Position sind die Kosten fiir die Aufriistung der Lamellenfenster Pos. 01.01.0009 mit
Einklemmschutz nach Schutzklasse 4 anzufithren.

SchlieRkanten mit bertthrungsbehafteten Schaltleisten

2 Schaltleisten (aufen und innen) an allen vertikalen Rahmenprofilen.
1 Schaltleiste am oberen horizontalen Rahmenprofil

1 Schaltleiste an allen horizontalen unteren Glaslamellenkanten

Alle Kontaktleisten untereinander verdrahtet und tber Steuereinheit am E-Antrieb angeschlossen.
Ausfithrung ohne separate bauseitige Zuleitung fir Einklemmschutz.
Positionsansicht FA 12 Ebene 00 - Achse 1/C-J

- 10 stk. Lamellenfenster hoch

Positionsansicht FA 015 Ebene 01-03 - Achse 9 / G-J

- 6 Stk. Lamellenfenster in der Bristung

Positionsansicht FA 016 Ebene 01 - Achse L / 9-1

- 2 Stk. Lamellenfenster in der Bristung

Positionsansicht FA 018 Ebene 01-03 - Achse 24 / G-J

- 6 Stk. Lamellenfenster in der Bristung

Positionsansicht FA 019 Ebene 01 - Achse J / 23-24

- 2 Stk. Lamellenfenster in der Bristung

26,000 St
Kosten Lamellenfenster RC2

Kosten Lamellenfenster RC2

In dieser Position sind die Kosten fir die Ausfiihrung der Lamellenfenster groB Pos. 01.01.0009
in der Widerstandsklasse RC2 anzufiihren.

mind. Anforderungen:

- RC2 gem. EN1627

- Verglasung innen 2x TVG +Si-Folie (P4A)

- 24 VDC Antrieb und Verriegelung
Positionsansicht FA 016 Ebene 01 - Achse L / 9-1
- 6 Stk. Lamellenfenster in der Briistung
Positionsansicht FA 12 Ebene 00 - Achse 1/C-J

- 10 Stk. Lamellenfenster hoch

16,000 St
Zulage Ballwurfsicherheit

Zulage Ballwurfsicherheit

In dieser Position sind die Kosten fiir die Aufriistung der Lamellenfenster Pos. 01.01.0010 mit
Ballwurfsicherheit gepriift nach DIN 18032-3 anzufilhren.

13,000 St
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01.01.0014 Zulage Loschwassereinspeisung
Zulage Loschwassereinspeisung

In dieser Position sind die Kosten fiir die Ausfilhrung eines Glaspaneels mit Offnung fiir die
Loschwassereinspeisung in der Festverglasung der PR-FassadeEO anzufithren.

Positionsansicht FA 010 1/3 und 3/3
Ausfihrung in Achse 9-10 und Achse 22
Abmessungen:

Feld 1 - Loschwassereinspeisung
Breite ca. 1,40 m

Hohe ca. 2,50 m

Leitdetail FA 245

Besondere Ausristung:

_ Oberlicht sinngem. FA 250 Glaspaneel opak, jedoch Paneelausbildung ohne schalltechn.
Entkoppelung

2,000 PA
01.01.0015 Zulage Ausschnitt Briefkasten
Zulage Ausschnitt Briefkasten

In dieser Position sind die Kosten fiir die Ausfilhrung eines Glaspaneels mit Offnung fiir den
Einbau einer Briefkastenanlage in der Festverglasung der Position 01.01.0001 anzufihren.

Ausfihrung in Achse 9
Abmessungen:

Feld 1 - Briefkasten

Breite ca. 1,40 m

Hohe ca. 2,50 m

Ausschnitt fir Briefkasten
h/b/t = ca. 750 / 500 / 200 mm

Leitdetail sinngem. FA 250 Glaspaneel opak, jedoch Paneelausbildung ohne schalltechn.
Entkoppelung, Paneeltiefe ca. 260 mm bis auf HK- Pfosten

1,000 PA
01.01.0016 Zulage Paneel vor Stb.Wandscheibe
Zulage Paneel vor Stb.Wandscheibe

In dieser Position sind die Kosten fir die Ausfiihrung eines Glaspaneels in der Festverglasung
der PR-Fassade EO anzufiihren.

Positionsansicht FA 010 1/3, 2/3 und 3/3
Ausfithrung in Achse 10°- 12 und 21 -23
Abmessungen:

Breite ca. 1,40 m

Hohe ca. 1,25 m

Leitdetail entspr. FA 169

Besondere Ausristung:

_ Stb.- Wandscheibe vollfldchig mit Dampfsperrfolie sd>1500 beklebt
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_ MFD- und Formteile

_ umlaufender Anschluss

12,000

St

Einheit

Seite: 77
Datum: 01.08.2026
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Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

Gesamtbetrag:
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Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in

Pos-Nr.
Nr.)

01.02

(Pos-

EUR EUR
PR- Fassade mit Aufrippung OG

Ausfiihrungsbeschreibung 2:
AB PR- Fassade mit Aufrippung

AB PR- Fassade mit Aufrippung
AB PR- Fassade mit Aufrippung

KONSTRUKTIONSMERKMALE

Grundsatzkonstruktion entsprechend ZTV 03.1

Tragholz BSH 60/160 - Fichte

Holz PR- Konstruktion mit Aufrippung / Tafelwand im Briistungs- und Sturzbereich.
Ausfihrung:

entspr. FA 101, 102, 103, 104

Beschreibung:

PR- Fassade in Holz, therm. getrennt mit Aufsatzkonstruktion in LM. Der Briistungs- und
Sturzbereich wird aufgerippt und beidseitig vollflachig mit GF- Brandschutzplatten >15 mm
beplankt (FA 101, 102).

Die Ausfithrung entspricht der Muster- Holzbau- Richtlinie MHolzBRL in akuteller Fassung.

Die raumhohen Fassadenelemente sind im Raster 1,40 {iber einen Montagepfosten geteilt (FA 103,
104), werden unten aufgestellt und oben iber ein vertikales Loslager gehalten. Vor der
Deckenstirn sind die Elemente entkoppelt. Die Fuge wird im Nachgang entsprechend FA 107
geschlossen.

In einem eigenen Arbeitsgang ist die Vorsatzschale raumseitig und VHF- Bekleidung auBen
ausgefihrt.

Oberflache:

sédmtliche Aluminiumteile

Eloxiert entsprechend ZTV 02.5-1

sédmtliche Holzteile

Lasur entsprechend ZTV 02.5-3

Kabelfihrung:

die Kabelfiihrung innerhalb der Konstruktion entspr. ZTV 02.3-9
Allgemein:

Die Kosten fiir die Aufwendungen wie in den Ausfithrungsbeschreibungen erwdhnt und in den
Leitdetails dargestellt, inkl. Befestigung und Dichtungsfugen sind in die jeweilige Position
einzurechnen.

Die Anschliisse im Randbereich sind aus den zutreffenden Leitdetails zu entnehmen und zu
addieren. Anschliisse sind jeweils von aulen gesehen angefiihrt.

Fassadenbetrachtung von auBen.
Es wird auf die groBen Ausfachungen und die nétigen Glasauflager hingewiesen.

Feldteilungen und Fugen sind entsprechend den Ansichtspldnen der Architekten zu beachten und
auszufihren.

Alle Fugen entspr. den Planunterlagen, bzw. generell auf Raster der Fassadenkonstruktionen und

der Bekleidungen abgestimmt.

Fortfihrung der einzelnen Konstruktionen in die jeweilige positionsmaBig angrenzenden
Konstruktionen. Alle fiir die positionsgemiBe Uberschneidung erforderlichen MaBnahmen sind zu
beriicksichtigen.

Sonnenschutzanlagen und Einsatzelelemte in eigener Position erfasst.
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Gesamtbetrag:

AB PR- Fassade mit Aufrippung - Zusadtzliche Ausfithrungsbeschreibung Anschliisse
AB PR- Fassade mit Aufrippung - Zus&tzliche Ausfithrungsbeschreibung Anschliisse

Die Ausfithrung der Fassadenanschliisse richtet sich nach der allgemeinen Beschreibung "AB PR
Fassade EO0 - Zusatzliche Ausfiihrungsbeschreibung Anschliisse"

DE - Deckenanschlisse:

DE.101. Anschluss PR-Fassade oben, Ausfithrungsort: AuBenfassade 1.0G - 3.0G, mit Anschluss
Deckenstirn aus Deltabeam

wie Beschreibung FA 109, jedoch zuséatzlich:

- Anschluss oben an Delta-Beam Trager (paralell/quer mit Fassade), Gesamthdhe
Deckenkonstruktion 30cm, + 15cm

- GK-Sturzverkleidung innen inkl. Unterkonstruktion von OK Sturzriegel minus 2 cm bis zur UK
Rohdecke, H ca. 36 cm, B ca. 10cm , (in separater Position beschrieben)

- Anschluss Fensterband an Profilholzschalung im Sturzbereich auBen mit dreifach gekantetem,
pulverbeschichtetem Alu-Blech 3mm; Hinterfiitterung mit Mineralwolleddmmung; Anschlussbereich
diffusionsoffen abgeklebt; Lochblech zur Hinterliftung auf der Unterkonstruktion verschraubt.

- Anschluss an Stahl-UK Fluchtbalkone mit Lochblech zur Hinterliiftung auf der Unterkonstruktion
verschraubt.

- Auflagerkonsole aus Flachstahl 350 x 15 mm, S235JR, feuerverzinkt, Breite ca. 350 mm, an
Oberseite Deckenrand verdiibelt, mit 2 Stiick Langlochern zur Wandbefestigung sowie druckstabiler
Unterfiitterung zum Hohenausgleich. Ansatz: je ca. 1,40 m ein Winkel, im Bereich von Kragarmen
jeweils doppelte Anzahl

- Gegenwinkel zur Lagesicherung der Fassadenelemente oberseitig, an der Unterseite des
Auflagerwinkels befestigt, aus L-Stahl ca. 100 x 100 x 10 mm, Breite ca. 120 mm, mit 2 Stick
Langlodchern zur Befestigung. EinschlieBlich sdmtlicher Befestigungsmittel und Bohrungen zur
Montage. Ansatz: je Auflagerkonsole 2 Stiick, im Bereich der Kragarme je Auflagerkonsole 1
Stuck.

DE.102. Anschluss PR-Fassade oben, Ausfihrungsort: AuBenfassade 1.0G - 3.0G, mit Anschluss
Deckenstirn aus Stahlbeton

wie Beschreibung DE.101, jedoch zuséatzlich:
- Anschluss oben an Stahlbeton Deckenstirn, Gesamthohe Deckenkonstruktion 30cm, + 15cm

DE.103. Anschluss PR-Fassade oben, Ausfihrungsort: AuBenfassade 1.0G - 3.0G, mit Anschluss
Deckenstirn aus Stahlbeton, Innenhoffassade Achse C - F, Hof 1 und Hof 2 Fassade Achse F - J

wie Beschreibung DE.101, jedoch zus&tzlich:

- Anschluss oben an Stahlbeton Deckenstirn und Unterzug, Gesamthohe Deckenkonstruktion und
Unterzug 60 cm + 15cm Bodenaufbau, Fassade mit Loslager Stahlkonstruktion deckenbefestigt,

DE.104. Anschluss PR-Fassade oben, Ausfithrungsort: Alle Fassaden im Attikabereich
wie Beschreibung FA 112, jedoch zuséatzlich:

- Auflagerwinkel der Fassadenelemente aus L-Stahl ca. 200 x 100 x 12 mm, S235JR, feuerverzinkt,
Breite ca. 350 mm, mit 2 Stick Langléchern zur Wandbefestigung sowie druckstabiler
Unterfiitterung zum HOhenausgleich. Ansatz: je ca. 1,40 m ein Winkel

- Gegenwinkel zur Lagesicherung der Fassadenelemente oberseitig, an der Unterseite des
Auflagerwinkels befestigt, aus L-Stahl ca. 100 x 100 x 10 mm, Breite ca. 120 mm, mit 2 Stick
Langldchern zur Befestigung. EinschlieRlich sé&mtlicher Befestigungsmittel und Bohrungen zur
Montage. Ansatz: je Auflagerkonsole 2 Stiick, im Bereich der Kragarme je Auflagerkonsole 1
Stiick.

DE.105. Anschluss PR-Fassade oben, Ausfihrungsort: Alle Fassaden im Attikabereich
wie Beschreibung DE.104, jedoch zuséatzlich:

- Anschluss oben an Stahlbeton Deckenstirn und Unterzug, Gesamthohe Deckenkonstruktion und
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Unterzug 60 cm + 15cm Bodenaufbau, Fassade mit Loslager Stahlkonstruktion deckenbefestigt,
BO-Bodenanschliisse:

BO.101. Anschluss PR-Fassade unten, Ausfiihrungsort: Fassade im 1.0G, im Bereich der Lichthofe
wie Beschreibung FA 230, jedoch zuséatzlich:

- Folientragblech auBen aus verzinktem Stahl, t = 1,0 mm, geeignet als Untergrund fir die
bauseitige Hochzug-Flissigkunststoffabdichtung (Gewerk Dachabdichtung; Detailausbildung mit 1K-
Flissigkunststoff) nach DIN 18531. Unterkante durchlaufend mit Unterkonstruktion unterfiittert

zur Sicherstellung ausreichender Stabilitdt. Abstand VK Rohbau und VK Folientragblech ca.
19,5cm. Detailanschluss mit dem Gewerk Dachabdichtung abzustimmen.

- 3mm Alu-Sockelblech aulen, Oberfldche gem. PR-Knstruktion, ca. 20 cm hoch, inkl.
Unterkonstruktion zur Stabilitdt, befestigt an Holz UK (32/8 cm) der PR-Fassade.

- GK-Bristungsverkleidung innen inkl. Unterkonstruktion von OK Rohdecke bis zur UK
Riegelverbreiterung, H ca. 60 cm, B ca. 10,5cm , (in separater Position beschrieben)

- Montage der PR-Konstruktion auf Stahlbeton mit 4-mm Abdichtungsbahn (seitlich und an der
Oberseite). Das Ausklinken der Abdichtung bzw. das Anarbeiten und Andichten an der
Unterkonstruktion ist einzurechnen.

- Aluminium-Fensterbank mit unterseitiger Antidrdhn-Beschichtung, Ausladung ca. 23 cm, mit
Lochblech-Kantblech zur Hinterliftung, mittels Aluminiumwinkel am FuBriegel aus Holz (32/8 cm)

befestigen.

- Auflagerwinkel der Fassadenelemente aus L-Stahl ca. 200 x 100 x 12 mm, S235JR, feuerverzinkt,
Breite ca. 350 mm, mit 2 Stick Langléchern zur Wandbefestigung sowie druckstabiler
Unterfiitterung zum HOhenausgleich. Ansatz: je ca. 1,40 m ein Winkel

BO.102. Anschluss PR-Fassade unten, Ausfithrungsort: Fassade im 1.0G, im Bereich der Fasssade
Hof 1

wie Beschreibung FA 231, jedoch zuséatzlich:

- Anschluss unten an Stahlbeton-Deckenversprung mit Hoéhe 35cm

- Folientragblech 2-fach gekantet auBen aus verzinktem Stahl, t = 1,0 mm, geeignet als
Untergrund fiir die bauseitige Hochzug-Flissigkunststoffabdichtung (Gewerk Dachabdichtung;

Detailausbildung mit 1K-Flussigkunststoff) nach DIN 18531.

Befestigt direkt an UK-Fassadenpaneel und unten an Stahlbeton Deckenstirn mit mind 10cm
Uberlappung.

- GK-Briistungsverkleidung innen inkl. Unterkonstruktion (in separater Position beschrieben)

- L-Stahlwinkel 200 x 100 x 3mm innen, durchgehend, raumseitig, auf Oberseite Deckenrand
verdiibelt, feuerverzinkt, zur unterseitige Lagesicherung der Fassadenelemente, sowie
druckstabiler Unterfiitterung zum HOhenausgleich. Innen diff. dicht abgeklebt.

- XPS Perimeterddmmung Ergdnzung mit B 18cm, inkl. Ausklinkung, direkt verklebt.
- Aluminium-Sockelblech

BO.103. Anschluss PR-Fassade unten, Ausfithrungsort: Fassade im 1.0G, im Bereich der Fasssade
Hof 2

wie Beschreibung B0.102, jedoch:
- Anschluss unten an Stahlbeton-Deckenversprung mit HOhe 50cm

BO.104. Anschluss PR-Fassade unten, Ausfiihrungsort: Fassade im 1.0G, im Bereich der Fasssade
Hof 1

wie Beschreibung FA 232, jedoch zusétzlich:

- Anschluss unten an Stahlbeton-Deckenversprung mit Hohe 35cm

- Folientragblech 2-fach gekantet auBen aus verzinktem Stahl, t = 1,0 mm, geeignet als
Untergrund fiir die bauseitige Hochzug-Fliussigkunststoffabdichtung (Gewerk Dachabdichtung;

Detailausbildung mit 1K-Flissigkunststoff) nach DIN 18531.

Befestigt direkt an UK-Fassadenpaneel und unten an Stahlbeton Deckenstirn mit mind 10cm
Uberlappung.

- GK-Bristungsverkleidung innen inkl. Unterkonstruktion von OK Rohdecke bis zur UK
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Riegelverbreiterung, H ca. 30 cm, B ca. 10,5cm , (in separater Position beschrieben)

- L-Stahlwinkel 200 x 100 x 3mm, durchgehend, raumseitig, auf Oberseite Deckenrand verdibelt,
feuerverzinkt, zur unterseitige Lagesicherung der Fassadenelemente, sowie druckstabiler
Unterfiitterung zum HOhenausgleich. Innen diff. dicht abgeklebt.

- XPS Perimeterddmmung Erganzung mit B 18cm, inkl. Ausklinkung direkt verklebt.

- Aluminium-Fensterbank mit unterseitiger Antidrohn-Beschichtung, Ausladung ca. 23 cm, mit
Lochblech-Kantblech zur Hinterliiftung, mittels Aluminiumwinkel an UK PR-Fassade befestigt.

BO.105. Anschluss PR-Fassade unten, Ausfiihrungsort: Fassade im 1.0G, im Bereich der Fasssade
Hof 2

wie Beschreibung B0.104, jedoch:
- Anschluss unten an Stahlbeton-Deckenversprung mit Hohe 50cm

BO.106. Anschluss PR-Fassade unten, Ausfithrungsort: Aussen-, Innenhoffassade, Fassade der
Lichthéfe, Hof 1 und Hof 2 im 1.0G - 3.0G

wie Beschreibung FA 110, jedoch zuséatzlich:

- Fensterbank in den Positionen der PR-Fassade einzurechnen; Ausbildung und Material analog zur
separat beschriebenen Brandsperre 100, Material Edelstahl, pulverbeschichtet, jedoch mit Breite
(Ausladung) ca. 29 cm; unter der Deckleiste des unteren Riegels eingeklemmt, einschlieRlich
Unterkonstruktion; SchlieRen der Fuge der Fensterbank unterseitig an die Stahlkonstruktion des
Fluchtbalkons mittels Loch-Winkelblech.

- GK-Briistungsverkleidung und Streckmetallausfachung raumseitig inkl. Unterkonstruktion (in
separater Position beschrieben)

- Auflagerwinkel der Fassadenelemente aus L-Stahl ca. 200 x 100 x 12 mm, S235JR, feuerverzinkt,
Breite ca. 350 mm, mit 2 Stiick Langléchern zur Wandbefestigung sowie druckstabiler
Unterfiitterung zum HOhenausgleich. Ansatz: je ca. 1,40 m ein Winkel

- Gegenwinkel zur Lagesicherung der Fassadenelemente oberseitig, an der Unterseite des
Auflagerwinkels befestigt, aus L-Stahl ca. 100 x 100 x 10 mm, Breite ca. 120 mm, mit 2 Stick
Langldchern zur Befestigung. EinschlieRlich sé&mtlicher Befestigungsmittel und Bohrungen zur
Montage. Ansatz: je Auflagerkonsole 2 Stiick, im Bereich der Kragarme je Auflagerkonsole 1
Stiick.

Ausfithrungsbeschreibung 3:
AB Drehfenster

AB Drehfenster
AB Drehfenster

Konstruktionsbeschreibung:

Profilserie zum Herstellen von Holz-Alu-Systemen mit gleichen Holzdicken am Flilgel und Rahmen.
Technische Anforderungen und systemspezifische Nachweise

Die Aluminium-Profile entspr. ZTV

Schlagregendichtheit und Luftdurchldssigkeit

entspr. ZTV 02.4-4

Warmedammung des Rahmens Fichte, U - Werte nach DIN 10077-2:2003-10, Uf = 1,1 W/m2K
Gefordertes Grundsystem:

Holzkonstruktion

Fensterholz entspr. ZTV 02.02-9 - in Fichte

Die Holzkonstruktion ist gemdl den Anforderungen der DIN 68121 auszufilhren. Die Fliigel und
Festverglasungen sind mit angefrdster Glasleiste, vorzusehen.

Der Isolierglas-Randverbund wird zweiseitig im Holzfalz aufgenommen.

Einnutungen in die Holzprofile zur Aufnahme der Aluminiumprofile sind unzuléssig.
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Aluminium-Rahmen

Es ist ein System anzubieten, bei dem der Rahmen mit 90 Grad;-Uberschlag in kantiger Optik
ausgefihrt ist. Die Festverglasung erfolgt, durch Aluminium-Glasleisten, von aussen. Das System
ist mit eimem teilweise verdeckten Fligelprofil aus Aluminium ausgefithrt.der Fliigel ist max
12,5 mm sichtbar. Kunststoff bzw. iberspanende Dichtungen fir die Fliigelausfihrung sind nicht
zugelassen.

Die Entwasserung des Falzbereiches erfolgt in der Regel durch verdeckte Frdsungen im unteren
Querstiick des Rahmenprofils. Die Ausfithrung der Aluminium-Rahmen muss mit mechanischer
Verbindung (verstanzt) moglich sein.

Folgende Ausfithrung ist vorgesehen:

Befestigung des Aluminium-Rahmens

Die Befestigung des Aluminium-Rahmens auf dem Holzrahmen erfolgt iiber demontierbare Dreh- und
Drehklipshalter aus hochwertigen, temperaturbestdndigen Kunststoffen wie schlagz&h
modifiziertes POM. Am Fliigel werden grundsédtzlich Drehhalter eingesetzt. Eine spannungsfreie
Dehnung der Aluminiumschale zum Holzteil und die vollflachige Hinterliiftung des Spaltes
zwischen Holz- und Alu-Rahmen muss sichergestellt sein. Der Spalt muss daher mit mindestens 4
mm Abstand ausgefithrt werden. Zur genauen MaBpositionsbestimmung miissen die Halter mit
eingegossenem Abstandsnoppen vorgerichtet sein.

Dichtungen

Am Blendrahmen ist eine umlaufende, eckvulkanisierbare Dichtung aus APTK zwischen Holz-Rahmen
und Holz-Fliigel einzubauen.

Die Verglasung muss auBenseitig mit einer umlaufenden APTK-Trockenverglasungsdichtung erfolgen
konnen. Die Dichtlippe am Glas darf nicht breiter als 5 mm sichtbar sein. Keildichtungen als
duBere Verglasungsdichtung sind nicht zuldssig. Innenseitig muss eine Trockenverglasung mit

APTK-Dichtungen in abgestuften Dichtungsdicken ausfithrbar sein. Das System muss auBen- wie
innenseitig als Trockenverglasung ausfiihrbar sein.

Oberflache:

samtliche Aluminiumteile
Eloxiert entsprechend ZTV 02.5-1
samtliche Holzteile

Lasur entsprechend ZTV 02.5-3

Aus Griinden des Recycling sind keine ausgeschdumten Profilsysteme zugelassen.

Gesamtbetrag:
Ausfilhrungsbeschreibung 4:
AB Lamellenfenster

AB Lamellenfenster
AB Lamellenfenster

Oberflache:

sédmtliche Aluminiumteile

Eloxiert entsprechend ZTV 02.5-1

Kabelfiihrung:

die Kabelfiihrung innerhalb der Konstruktion entspr. ZTV 02.3-9
Konstruktion:

~aus thermisch getrennten Profilen, bestehend aus stranggepressten Aluminium-Halbschalen-
Profilen, umlaufend fein gerahmt
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Abmessungen siehe Detailplanung
Fligel innen und auben umlaufend fein gerahmt
Lamellen nach auBen 6ffnend
verdeckt liegende Beschléage
_ Umlaufende Anschlagdichtungen an allen Fligelkanten
Einbau:
_ Rahmenprofil als Einspannrahmen zur Montage in Pfosten-Riegel-Konstruktion
Verglasung:
_ 3-fach Verglasung entspr. PR- Festverglasung
_ Ug >= 0,7 W/m?K
Antrieb:
_ Elektromotor 24 VDC, Endlagenrickmeldung
_ Netzteil / Trafo 230VAC / 24VDC, integriert
Insektenschutzgitter:

_ Gitter in Edelstahl 1.4301, Mw 2,8

oo

_ Afrei 2 76
_ Spannrahmen aus stranggepresstem Profil

_ Spannrahmen fir Wartung und Reinigung abnehmbar ausgefihrt

Gesamtbetrag:
GemdB Ausfithrungsbeschreibung 2:
PR NO EO1 01-11
PRjNOjEOliOl—ll
Positionsansicht FA XX 010
Abmessungen:
Breite ca. 42,0 m Achse / Achse
Héhe ca. 3,61 m OK RD / UK RD
Flache ca. 152 m2 eingeschlossene Flé&dche
Anschlisse:
Anschluss oben an HVB-Deckenstirn
entspr. FA 109 - Achse 1- 9
Anschluss oben an Stb.-Decke
sinngem. FA 109 - Achse 9- 11,
jedoch Anbindung an Stb.Deckenstirn
Anschluss unten an Stb- Decke
entspr. FA 208

Anschluss links Aussenecke ca. +0,67m

entspr. FA 159

83
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR
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Datum: 01.08.2026

LV-Datum: 24.07.2026
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR

Anschluss rechts Feldteilung vor Stiitze
entspr. FA 151

Feldteilungen:

30 Stick Elemente

29 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152
1 Bristungsriegel entspr. FA 108

1 Zwischenriegel entspr. FA 105

1 Deckenriegel entspr. FA 107

inkl. Zulage fiir Paneel vor Stb.Wandscheibe, Achse 10 -11, seitliche Anschliisse raumseitig mit
zusédtzlicher Holzleiste und Versiegelung entspr. FA 161

Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-1

1,000 PA

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 2:
01.02.0002 PR _NO E01_11-22

PR NO EO01 11-22

Positionsansicht FA XX 010
Abmessungen:

Breite ca. 46,0 m Achse / Achse

Héhe ca. 3,61 m OK RD / UK RD

Fl&dche ca. 167 m2 eingeschlossene Fl&ache
Anschliisse:

Anschluss oben an Stb.-Decke

sinngem. FA 109 - Achse 11- 12,

jedoch Anbindung an Stb.Deckenstirn
Anschluss oben an HVB-Deckenstirn
entspr. FA 109 - Achse 12- 21
Anschluss oben an Stb.-Decke

sinngem. FA 109 - Achse 21- 22,

jedoch Anbindung an Stb.Deckenstirn
Anschluss unten an Stb- Decke

entspr. FA 208

Anschluss links Feldteilung vor Stiitze
entspr. FA 151

Anschluss rechts Feldteilung vor Stiitze
entspr. FA 151

Feldteilungen:

33 Stiick Elemente



LV: Fassadenarbeiten Seite: 85

Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.02.0003

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

32 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152

1 Bristungsriegel entspr. FA 108

1 Zwischenriegel entspr. FA 105

1 Deckenriegel entspr. FA 107

Besondere Ausristung:

Achse 15-18 Ausfilhrung mit Stb.-Bristung L= ca. 13m

Ausfihrung sinngem. LD 208 + 108, jedoch entfall der Vorsatzschale raumseitig. Abdichtung zur
Deckenstirn von auBen. Hohlraum zwischen Stb.-Briistung und Element ist satt mit MFD verfiillt.

Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-1

1,000 PA

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 2:
PR_NO E01_22- 32

PR NO EO01 22- 32

Positionsansicht FA XX 010
Abmessungen:

Breite ca. 42,0 m Achse / Achse

Héhe ca. 3,61 m OK RD / UK RD

Fl&dche ca. 152 m2 eingeschlossene Fl&ache
Anschliisse:

Anschluss oben an Stb.-Decke

sinngem. FA 109 - Achse 22- 24,

jedoch Anbindung an Stb.Deckenstirn
Anschluss oben an HVB-Deckenstirn
entspr. FA 109 - Achse 24- 32
Anschluss unten an Stb- Decke

entspr. FA 208

Anschluss links Feldteilung vor Stiitze
entspr. FA 151

Anschluss rechts Aussenecke ca.+0,67m
entspr. FA 159

Feldteilungen:

30 Stiick Elemente

29 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152
1 Briistungsriegel entspr. FA 108

1 Zwischenriegel entspr. FA 105

1 Deckenriegel entspr. FA 107
Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-1



LV: Fassadenarbeiten

Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.02.0004

01.02.0005

Menge Einheit

1,000 PA

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2:

PR NO E02 01-11

PR_NO_E02 01-11

Positionsansicht FA XX 010
Abmessungen:

Breite ca. 42,0 m Achse / Achse

Hoéhe ca. 3,61 m OK RD / UK RD

Fl&dche ca. 152 m2 eingeschlossene Fléache
Anschliisse:

Anschluss oben an HVB-Deckenstirn
entspr. FA 109 - Achse 1- 9

Anschluss oben an Stb.-Decke

sinngem. FA 109 - Achse 9- 11,

jedoch Anbindung an Stb.Deckenstirn
Anschluss unten an HVB-Deckenstirn
entspr. FA 109 - Achse 1- 9

Anschluss unten an Stb.-Decke
sinngem. FA 109 - Achse 9- 11,

jedoch Anbindung an Stb.Deckenstirn
Anschluss links Aussenecke ca. +0,67m
entspr. FA 159

Anschluss rechts Feldteilung vor Stiitze

entspr. FA 151

inkl. Zulage fir Paneel vor Stb.Wandscheibe,

zusdtzlicher Holzleiste und Versiegelung entspr.

Feldteilungen:

30 Stiick Elemente

29 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152
1 Briistungsriegel entspr. FA 108

1 Zwischenriegel entspr. FA 105

1 Deckenriegel entspr. FA 107
Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-1

1,000 PA

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 2:
PR_NO_E02_11-22

PR _NO EO02 11-22

Achse 10

-11,

FA 161

Seite: 86
Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026

Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

seitliche Anschliisse raumseitig mit




LV: Fassadenarbeiten

Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.02.0006

Menge Einheit
Positionsansicht FA XX 010
Abmessungen:
Breite ca. 46,0 m Achse / Achse
Hohe ca. 3,61 m OK RD / UK RD
Flache ca. 167 m2 eingeschlossene Fléadche
Anschliisse:
Anschluss oben an Stb.-Decke
sinngem. FA 109 - Achse 11- 12,
jedoch Anbindung an Stb.Deckenstirn
Anschluss oben an HVB-Deckenstirn
entspr. FA 109 - Achse 12- 21
Anschluss oben an Stb.-Decke
sinngem. FA 109 - Achse 21- 22,
jedoch Anbindung an Stb.Deckenstirn
Anschluss unten an Stb.-Decke
sinngem. FA 109 - Achse 11- 12,
jedoch Anbindung an Stb.Deckenstirn
Anschluss unten an HVB-Deckenstirn
entspr. FA 109 - Achse 12- 21
Anschluss unten an Stb.-Decke
sinngem. FA 109 - Achse 21- 22,
jedoch Anbindung an Stb.Deckenstirn
Anschluss links Feldteilung vor Stiitze
entspr. FA 151
Anschluss rechts Feldteilung vor Stiitze
entspr. FA 151
Feldteilungen:
33 Stick Elemente
32 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152
1 Bristungsriegel entspr. FA 108
1 Zwischenriegel entspr. FA 105
1 Deckenriegel entspr. FA 107
Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-1

1,000 PA

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2:
PR_NO_E02_22- 32

PR _NO_E02 22- 32

Seite:
Datum:
LV-Datum:

Einheitspreis in
EUR

87
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.02.0007

Menge Einheit

Positionsansicht FA XX 010
Abmessungen:

Breite ca. 42,0 m Achse / Achse

Hohe ca. 3,61 m OK RD / UK RD

Flache ca. 152 m2 eingeschlossene Fléadche
Anschliisse:

Anschluss oben an Stb.-Decke

sinngem. FA 109 - Achse 22- 24,

jedoch Anbindung an Stb.Deckenstirn
Anschluss oben an HVB-Deckenstirn
entspr. FA 109 - Achse 24- 32
Anschluss unten an Stb.-Decke

sinngem. FA 109 - Achse 22- 24,

jedoch Anbindung an Stb.Deckenstirn
Anschluss unten an HVB-Deckenstirn
entspr. FA 109 - Achse 24- 32
Anschluss links Feldteilung vor Stiitze
entspr. FA 151

Anschluss rechts Aussenecke ca. +0,67m
entspr. FA 159

Feldteilungen:

30 Stiick Elemente

29 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152
1 Bristungsriegel entspr. FA 108

1 Zwischenriegel entspr. FA 105

1 Deckenriegel entspr. FA 107
Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-1

1,000 PA

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2:
PR NO_EO03 01-11

PR NO E03 01-11
Positionsansicht FA XX 010
Abmessungen:

Breite ca. 42,0 m Achse / Achse
Hohe ca. 3,61 m OK RD / UK RD

Fl&dche ca. 152 m2 eingeschlossene Fléache

Anschlisse:

Seite:
Datum:
LV-Datum:

Einheitspreis in
EUR

88
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR




LV: Fassadenarbeiten Seite: 89

Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.02.0008

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

Anschluss oben an Stb. Attika mit HVB-Deckenstirn
entspr. FA 112 - Achse 1- 9,

Anschluss oben an Stb. Attika mit Stb. Deckenstirn
entspr. FA 112 - Achse 9- 11,

Anschluss unten an HVB-Deckenstirn

entspr. FA 109 - Achse 1- 9

Anschluss unten an Stb.-Decke

sinngem. FA 109 - Achse 9- 11,

jedoch Anbindung an Stb.Deckenstirn

Anschluss links Aussenecke ca. +0,67m

entspr. FA 159

Anschluss rechts Feldteilung vor Stiitze

entspr. FA 151

inkl. Zulage fiir Paneel vor Stb.Wandscheibe, Achse 10 -11, seitliche Anschliisse raumseitig mit
zusédtzlicher Holzleiste und Versiegelung entspr. FA 161

Feldteilungen:

30 Stiick Elemente

29 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152
1 Briistungsriegel entspr. FA 108

1 Zwischenriegel entspr. FA 105

1 Deckenriegel entspr. FA 107
Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-1

1,000 PA

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 2:
PR_NO E03_11-22

PR NO EO03 11-22

Positionsansicht FA XX 010

Abmessungen:

Breite ca. 46,0 m Achse / Achse

Héhe ca. 3,61 m OK RD / UK RD

Fl&dche ca. 167 m2 eingeschlossene Fl&ache
Anschliisse:

Anschluss oben an Stb. Attika mit Stb. Deckenstirn
entspr. FA 112 - Achse 11- 12,

Anschluss oben an Stb. Attika mit HVB-Deckenstirn
entspr. FA 112 - Achse 12- 21,

Anschluss oben an Stb. Attika mit Stb. Deckenstirn



LV: Fassadenarbeiten

Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.02.0009

Menge Einheit

entspr. FA 112 - Achse 21- 22,
Anschluss unten an Stb.-Decke

sinngem. FA 109 - Achse 11- 12,

jedoch Anbindung an Stb.Deckenstirn
Anschluss unten an HVB-Deckenstirn
entspr. FA 109 - Achse 12- 21

Anschluss unten an Stb.-Decke

sinngem. FA 109 - Achse 21- 22,

jedoch Anbindung an Stb.Deckenstirn
Anschluss links Feldteilung vor Stiitze
entspr. FA 151

Anschluss rechts Feldteilung vor Stiitze
entspr. FA 151

Feldteilungen:

33 Stuck Elemente

32 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152
1 Bristungsriegel entspr. FA 108

1 Zwischenriegel entspr. FA 105

1 Deckenriegel entspr. FA 107
Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-1

1,000 PA

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2:
PR_NO_EO03 22- 32

PR NO E03_22- 32
Positionsansicht FA XX 010
Abmessungen:

Breite ca. 42,0 m Achse / Achse
Hohe ca. 3,61 m OK RD / UK RD

Fl&dche ca. 152 m2 eingeschlossene Fléache

Anschlisse:

Anschluss oben an Stb. Attika mit Stb. Deckenstirn

entspr. FA 112 - Achse 22- 24,

Anschluss oben an Stb. Attika mit HVB-Deckenstirn

entspr. FA 112 - Achse 24- 32,
Anschluss unten an Stb.-Decke
sinngem. FA 109 - Achse 22- 24,

jedoch Anbindung an Stb.Deckenstirn

Seite:
Datum:
LV-Datum:

Einheitspreis in
EUR

90
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.02.0010

Menge Einheit
Anschluss unten an HVB-Deckenstirn
entspr. FA 109 - Achse 24- 32
Anschluss links Feldteilung vor Stiitze
entspr. FA 151
Anschluss rechts Aussenecke ca. +0,67m
entspr. FA 159
Feldteilungen:

30 Stick Elemente

29 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152
1 Bristungsriegel entspr. FA 108

1 Zwischenriegel entspr. FA 105

1 Deckenriegel entspr. FA 107
Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-1

1,000 PA

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2:

PR NW EO1 K-J

PR:Nw:E 0 l:K— J

Positionsansicht FA XX 011
Abmessungen:

Breite ca. 2,80 m Achse / Achse

Hoéhe ca. 3,61 m OK RD / UK RD

Fl&dche ca. 10 m2 eingeschlossene Flache
Anschliisse:

Anschluss oben an Delta Beam

sinngem. FA 107 - Achse K-J

Anschluss unten an Stb.-Decke

sinngem. FA 110 - Achse K-J

jedoch Anbindung an Stb.- Deckenstirn
Anschluss links an Wandscheibe

entspr. FA 168

Anschluss rechts Aussenecke ca. +0,67m
entspr. FA 159

Feldteilungen:

2 Stiick Elemente

1 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152
1 FuBriegel entspr. FA 110

1 Briistungsriegel entspr. FA 110

Seite:
Datum:
LV-Datum:

Einheitspreis in
EUR

91
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR




LV: Fassadenarbeiten

Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.02.0011

01.02.0012

Menge Einheit

1 Zwischenriegel entspr. FA 105
1 Deckenriegel entspr. FA 107
Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-1

1,000 PA

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2:

PR NW E02 K-J

PR:NW:E02:K—J

Positionsansicht FA XX 011
Abmessungen:

Breite ca. 2,80 m Achse / Achse

Hohe ca. 3,61 m OK RD / UK RD

Fl&dche ca. 10 m2 eingeschlossene Flache
Anschliisse:

Anschluss oben an Delta Beam

sinngem. FA 107 - Achse K-J

Anschluss unten an Delta Beam

sinngem. FA 110 - Achse K-J

Anschluss links an Wandscheibe

entspr. FA 168

Anschluss rechts Aussenecke ca. +0,67m
entspr. FA 159

Feldteilungen:

2 Stiick Elemente

1 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152
1 FuBriegel entspr. FA 110

1 Briistungsriegel entspr. FA 110

1 Zwischenriegel entspr. FA 105

1 Deckenriegel entspr. FA 107
Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-1

1,000 PA

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 2:
PR_NW_E03_K-J

PR_NW_E03_K-J

Positionsansicht FA_XX 011
Abmessungen:

Breite ca. 2,80 m Achse / Achse

Héhe ca. 3,61 m OK RD / UK RD

Seite:
Datum:
LV-Datum:

Einheitspreis in
EUR

92
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR




LV: Fassadenarbeiten Seite:
Datum:
LV-Datum:
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in
Nr.) EUR

01.02.0013

Flache ca. 10 m2 eingeschlossene Flache
Anschliisse:

Anschluss oben an Stb. Attika mit Delta Beam
entspr. FA 112 - Achse K-J

Anschluss unten an Delta Beam

sinngem. FA 110 - Achse K-J

Anschluss links an Wandscheibe

entspr. FA 168

Anschluss rechts Aussenecke ca. +0,67m
entspr. FA 159

Feldteilungen:

2 Stiick Elemente

1 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152
1 FuBriegel entspr. FA 110

1 Bristungsriegel entspr. FA 110

1 Zwischenriegel entspr. FA 105

1 Deckenriegel entspr. FA 107
Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-1

1,000 PA

93
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2:

PR NW EO1 E-B

PR:Nw:E 0 l:E -B

Positionsansicht FA XX 011
Abmessungen:

Breite ca. 14,0 m Achse / Achse

Hohe ca. 3,61 m OK RD / UK RD

Fl&dche ca. 51 m2 eingeschlossene Flache
Anschliisse:

Anschluss oben an Delta Beam

sinngem. FA 107 - Achse E-B

Anschluss unten an Stb- Decke

entspr. FA 208 - Achse E-B

Anschluss links Feldteilung vor Stiitze
entspr. FA 151

Anschluss rechts an Wandscheibe
entspr. FA 172

Feldteilungen:



LV: Fassadenarbeiten

Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.02.0014

01.02.0015

Menge Einheit

10 Stick Elemente

9 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152
1 Bristungsriegel entspr. FA 108

1 Zwischenriegel entspr. FA 105

1 Deckenriegel entspr. FA 107
Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-1

1,000 PA

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2:

PR NW EO02 E-B

PR:Nw:EOZ:E—B

Positionsansicht FA XX 011
Abmessungen:

Breite ca. 14,0 m Achse / Achse

Hohe ca. 3,61 m OK RD / UK RD

Fl&dche ca. 51 m2 eingeschlossene Flache
Anschliisse:

Anschluss oben an Delta Beam

sinngem. FA 107 - Achse E-B

Anschluss unten an Delta Beam

entspr. FA 107 - Achse E-B

Anschluss links Feldteilung vor Stilitze
entspr. FA 151

Anschluss rechts an Wandscheibe
entspr. FA 172

Feldteilungen:

10 Stick Elemente

9 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152
1 Briistungsriegel entspr. FA 108

1 Zwischenriegel entspr. FA 105

1 Deckenriegel entspr. FA 107
Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-1

1,000 PA
GemdB Ausfithrungsbeschreibung 2:
PR_NW_E03_E-B
PR_NW_E03_E-B

Positionsansicht FA_XX 011

Abmessungen:

Seite:
Datum:
LV-Datum:

Einheitspreis in
EUR

94
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR




LV: Fassadenarbeiten Seite:
Datum:
LV-Datum:
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in
Nr.) EUR

01.02.0016

Breite ca. 14,0 m Achse / Achse

Hohe ca. 3,61 m OK RD / UK RD

Flache ca. 51 m2 eingeschlossene Flache
Anschliisse:

Anschluss oben an Stb. Attika mit Delta Beam
entspr. FA 112 - Achse E-B

Anschluss unten an Delta Beam

entspr. FA 107 - Achse E-B

Anschluss links Feldteilung vor Stiitze
entspr. FA 151

Anschluss rechts an Wandscheibe

entspr. FA 172

Feldteilungen:

10 Stick Elemente

9 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152
1 Bristungsriegel entspr. FA 108

1 Zwischenriegel entspr. FA 105

1 Deckenriegel entspr. FA 107
Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-1

1,000 PA

95
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2:

PR SO EO1 B-E

PR:SO:E 0 l:B—E

Positionsansicht FA XX 012

Abmessungen:

Breite ca. 14,0 m Achse / Achse

Hohe ca. 3,61 m OK RD / UK RD

Fl&dche ca. 51 m2 eingeschlossene Flache
Anschliisse:

Anschluss oben an Delta Beam

sinngem. FA 107 - Achse B-E

Anschluss oben an Delta Beam

sinngem. FA 107 - Achse B-E

Anschluss links an Wandscheibe

entspr. FA 168

Anschluss rechts Feldteilung vor Stiitze

entspr. FA 151



LV: Fassadenarbeiten

Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.02.0017

01.02.0018

Menge Einheit

Feldteilungen:

10 Stick Elemente

9 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152
1 Bristungsriegel entspr. FA 108

1 Zwischenriegel entspr. FA 105

1 Deckenriegel entspr. FA 107
Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-1

1,000 PA

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2:

PR SO EO02 B-E

PR:so:Eo2:B—E

Positionsansicht FA XX 012

Abmessungen:

Breite ca. 14,0 m Achse / Achse

Hohe ca. 3,61 m OK RD / UK RD

Fl&dche ca. 51 m2 eingeschlossene Flache
Anschliisse:

Anschluss oben an Delta Beam

sinngem. FA 107 - Achse B-E

Anschluss oben an Delta Beam

sinngem. FA 107 - Achse B-E

Anschluss links an Wandscheibe

entspr. FA 168

Anschluss rechts Feldteilung vor Stiitze
entspr. FA 151

Feldteilungen:

10 Stick Elemente

9 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152
1 Briistungsriegel entspr. FA 108

1 Zwischenriegel entspr. FA 105

1 Deckenriegel entspr. FA 107
Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-1

1,000 PA
GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2:
PR_SO_E03_B-E
PR_SO_E03_B-E

Positionsansicht FA_XX 012

Seite:
Datum:
LV-Datum:

Einheitspreis in
EUR

96
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR




LV: Fassadenarbeiten Seite:

Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.02.0019

Datum:
LV-Datum:

Menge Einheit Einheitspreis in
EUR

Abmessungen:

Breite ca. 14,0 m Achse / Achse

Hohe ca. 3,61 m OK RD / UK RD

Flache ca. 51 m2 eingeschlossene Flache
Anschliisse:

Anschluss oben an Stb. Attika mit Delta Beam
entspr. FA 112 - Achse B-E

Anschluss oben an Delta Beam

sinngem. FA 107 - Achse B-E

Anschluss links an Wandscheibe

entspr. FA 168

Anschluss rechts Feldteilung vor Stiitze
entspr. FA 151

Feldteilungen:

10 Stick Elemente

9 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152
1 Bristungsriegel entspr. FA 108

1 Zwischenriegel entspr. FA 105

1 Deckenriegel entspr. FA 107
Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-1

1,000 PA

97
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2:

PR SO EO1 J-K

PR:SO:E 0 l:J—K

Positionsansicht FA XX 012
Abmessungen:

Breite ca. 2,80 m Achse / Achse

Hohe ca. 3,61 m OK RD / UK RD

Fl&dche ca. 10 m2 eingeschlossene Flache
Anschliisse:

Anschluss oben an Delta Beam

sinngem. FA 107 - Achse J-K

Anschluss unten an Stb.-Decke
sinngem. FA 110 - Achse J-K

jedoch Anbindung an Stb.- Deckenstirn
Anschluss links Aussenecke ca. +0,67m

entspr. FA 159



LV: Fassadenarbeiten

Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.02.0020

Menge Einheit

Anschluss rechts an Wandscheibe

entspr. FA 168

Feldteilungen:

2 Stiick Elemente

1 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152
1 FuBriegel entspr. FA 110

1 Bristungsriegel entspr. FA 110

1 Zwischenriegel entspr. FA 105

1 Deckenriegel entspr. FA 107
Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-1

1,000 PA

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2:

PR SO E02 J-K

PR:SO:E02:J—K

Positionsansicht FA XX 012
Abmessungen:

Breite ca. 2,80 m Achse / Achse

Hoéhe ca. 3,61 m OK RD / UK RD

Fl&dche ca. 10 m2 eingeschlossene Flache
Anschliisse:

Anschluss oben an Delta Beam

sinngem. FA 107 - Achse J-K

Anschluss unten an Delta Beam
sinngem. FA 110 - Achse J-K

Anschluss links Aussenecke ca. +0,67m
entspr. FA 159

Anschluss rechts an Wandscheibe
entspr. FA 168

Feldteilungen:

2 Stiick Elemente

1 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152
1 FuBriegel entspr. FA 110

1 Briistungsriegel entspr. FA 110

1 Zwischenriegel entspr. FA 105

1 Deckenriegel entspr. FA 107
Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-1

Seite:
Datum:
LV-Datum:

Einheitspreis in
EUR

98
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR




LV: Fassadenarbeiten

Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.02.0021

01.02.0022

Menge

1,000 PA

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2:
PR_SO_E03_J-K

PR_SO_E03_J-K

Positionsansicht FA XX 012
Abmessungen:

Breite ca. 2,80 m Achse / Achse
Hoéhe ca. 3,61 m OK RD / UK RD
Fl&dche ca. 10 m2 eingeschlossene
Anschliisse:

Anschluss oben an Stb. Attika mit
entspr. FA 112- Achse J-K
Anschluss unten an Delta Beam
sinngem. FA 110 - Achse J-K
Anschluss links Aussenecke ca. +0
entspr. FA 159

Anschluss rechts an Wandscheibe
entspr. FA 168

Feldteilungen:

2 Stiick Elemente

1 Feldteilungen vertikal entspr.
1 FuBriegel entspr. FA 110

1 Briistungsriegel entspr. FA 110
1 Zwischenriegel entspr. FA 105
1 Deckenriegel entspr. FA 107
Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-1

1,000 PA

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 2:
PR_SW_EO01_32-23

PR_SW_EO01_32-23

Positionsansicht FA_XX 013
Abmessungen:

Breite ca. 38,0 m Achse / Achse
Hoéhe ca. 3,61 m OK RD / UK RD
Flédche ca. 137 m2 eingeschlossene
Anschliisse:

Anschluss oben an HVB-Deckenstirn

entspr. FA 109 - Achse 32- 24

Seite:
Datum:
LV-Datum:

Einheit Einheitspreis in
EUR

99
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR

Flache

Delta Beam

, 67m

FA 152

Flache



LV: Fassadenarbeiten

Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.02.0023

Menge Einheit
Anschluss oben an Stb.-Decke
sinngem. FA 109 - Achse 24- 23,
jedoch Anbindung an Stb.Deckenstirn
Anschluss unten an Stb- Decke
entspr. FA 208
Anschluss links Aussenecke ca. +0,67m
entspr. FA 159
Anschluss rechts an Wandscheibe
entspr. FA 172
Feldteilungen:
27 Stick Elemente
26 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152
1 Bristungsriegel entspr. FA 108
1 Zwischenriegel entspr. FA 105
1 Deckenriegel entspr. FA 107
Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-1

1,000 PA

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2:

PR _SW E02 32-24°

PR_SW _E02_32-24°

Positionsansicht FA XX 013
Abmessungen:

Breite ca. 36,5 m Achse / Achse
Hoéhe ca. 3,61 m OK RD / UK RD
Fl&dche ca. 131 m2 eingeschlossene Fléache
Anschliisse:

Anschluss oben an HVB-Deckenstirn
entspr. FA 109 - Achse 32- 24
Anschluss oben an Stb.-Decke
sinngem. FA 109 - Achse 24- 247,
jedoch Anbindung an Stb.Deckenstirn
Anschluss unten an HVB-Deckenstirn
entspr. FA 109 - Achse 32- 24
Anschluss unten an Stb.-Decke
sinngem. FA 109 - Achse 24- 247,
jedoch Anbindung an Stb.Deckenstirn

Anschluss links Aussenecke ca. +0,67m

Seite:
Datum:
LV-Datum:

Einheitspreis in
EUR

100
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR




LV: Fassadenarbeiten

Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.02.0024

Menge Einheit
entspr. FA 159
Anschluss rechts an Wandscheibe
entspr. FA 172
Feldteilungen:
26 Stuck Elemente
25 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152
1 Bristungsriegel entspr. FA 108
1 Zwischenriegel entspr. FA 105
1 Deckenriegel entspr. FA 107
Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-1

1,000 PA

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2:

PR SW E03 32-24°

PR_SW _EO03_32-24°

Positionsansicht FA XX 013
Abmessungen:

Breite ca. 36,5 m Achse / Achse

Hoéhe ca. 3,61 m OK RD / UK RD

Fl&dche ca. 131 m2 eingeschlossene Fléache
Anschliisse:

Anschluss oben an Stb. Attika

entspr. FA 112 - Achse 32- 24
Anschluss unten an HVB-Deckenstirn
entspr. FA 109 - Achse 32- 24
Anschluss unten an Stb.-Decke
sinngem. FA 109 - Achse 24- 247,
jedoch Anbindung an Stb.Deckenstirn
Anschluss links Aussenecke ca. +0,67m
entspr. FA 159

Anschluss rechts an Wandscheibe
entspr. FA 172

Feldteilungen:

26 Stick Elemente

25 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152
1 Briistungsriegel entspr. FA 108

1 Zwischenriegel entspr. FA 105

1 Deckenriegel entspr. FA 107

Seite:
Datum:
LV-Datum:

Einheitspreis in
EUR

101
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR




LV: Fassadenarbeiten

Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.02.0025

01.02.0026

Menge Einheit

Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-1

1,000 PA

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2:

PR SW E02 22-11

PR_SW_E02 22-11

Positionsansicht FA XX 013

Abmessungen:

Breite ca. 46,2 m Achse / Achse

Hohe ca. 3,61 m OK RD / UK RD

Fl&dche ca. 167 m2 eingeschlossene Fléache
Anschliisse:

Anschluss oben an Delta Beam

sinngem. FA 107 - Achse 22-11

Anschluss unten an Delta Beam

sinngem. FA 107 - Achse 22-11

Anschluss an Deckenuntersicht gem. FA 211
Anschluss links an Wandscheibe

entspr. FA 172

Anschluss rechts an Wandscheibe

entspr. FA 172

Feldteilungen:

33 Stick Elemente

32 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152
1 Briistungsriegel entspr. FA 108

1 Zwischenriegel entspr. FA 105

1 Deckenriegel entspr. FA 107

Besondere Ausristung:

_ Randfeld bei Achse 22 u. 11 verkiirzt b= ca.

Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-1

1,000 PA

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 2:
PR _SW_E03 22-11

PR_SW_E03_22-11
Positionsansicht FA_XX 013
Abmessungen:

Breite ca. 46,2 m Achse / Achse

Héhe ca. 3,61 m OK RD / UK RD

Seite:
Datum:
LV-Datum:

Einheitspreis in
EUR

102
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR




LV: Fassadenarbeiten

Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.02.0027

Menge

Flache ca. 167 m2 eingeschlossene

Anschlisse:

Anschluss oben an Stb. Attika mit Delta Beam

entspr. FA 112 - Achse 22-11
Anschluss unten an Delta Beam
sinngem. FA 107 - Achse 22-11
Anschluss links an Wandscheibe
entspr. FA 172

Anschluss rechts an Wandscheibe
entspr. FA 172

Feldteilungen:

33 Stick Elemente

32 Feldteilungen vertikal entspr.
1 Bristungsriegel entspr. FA 108
1 Zwischenriegel entspr. FA 105
1 Deckenriegel entspr. FA 107
Besondere Ausristung:

_ Randfeld verkiirzt b= ca. 1,04m
Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-1

1,000 PA

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2:
PR_SW_EO01_10-01

PR_SW_E01_10-01

Positionsansicht FA XX 013
Abmessungen:

Breite ca. 36,4 m Achse / Achse

Hohe ca. 3,61 m OK RD / UK RD

Fl&dche ca. 131,5 m2 eingeschlossene Flé&che

Anschlisse:
Anschluss oben an Stb.-Decke

sinngem. FA 109 - Achse 10-09

Einheit

Flache

FA 152

jedoch Anbindung an Stb.Deckenstirn

Anschluss oben an HVB-Deckenstirn
entspr. FA 109 - Achse 09-01
Anschluss unten an Stb- Decke
entspr. FA 208

Anschluss links an Wandscheibe

Seite:
Datum:
LV-Datum:

Einheitspreis in
EUR

103
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR




LV: Fassadenarbeiten Seite:
Datum:
LV-Datum:
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in
Nr.) EUR

01.02.0028

entspr. FA 172

Anschluss rechts Aussenecke ca.+0,67m
entspr. FA 159

Feldteilungen:

26 Stuck Elemente

25 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152
1 Bristungsriegel entspr. FA 108

1 Zwischenriegel entspr. FA 105

1 Deckenriegel entspr. FA 107

Besondere Ausristung:

_ Randfeld bei Achse 10 verkirzt b= ca. 1,04m
Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-1

1,000 PA

104
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2:

PR SW E02 10-01

PR:SV\I:EOZ:IO—OI

Positionsansicht FA XX 013
Abmessungen:

Breite ca. 36,4 m Achse / Achse
Hoéhe ca. 3,61 m OK RD / UK RD
Fl&dche ca. 131,5 m2 eingeschlossene Flé&che
Anschliisse:

Anschluss oben an Stb.-Decke
sinngem. FA 109 - Achse 10-09
jedoch Anbindung an Stb.Deckenstirn
Anschluss oben an HVB-Deckenstirn
entspr. FA 109 - Achse 09-01
Anschluss unten an Stb.-Decke
sinngem. FA 109 - Achse 10-09
jedoch Anbindung an Stb.Deckenstirn
Anschluss unten an HVB-Deckenstirn
entspr. FA 109 - Achse 09-01
Anschluss links an Wandscheibe
entspr. FA 172

Anschluss rechts Aussenecke ca. +0,67m
entspr. FA 159

Feldteilungen:



LV: Fassadenarbeiten

Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.02.0029

Menge Einheit
26 Stuck Elemente
25 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152
1 Bristungsriegel entspr. FA 108
1 Zwischenriegel entspr. FA 105
1 Deckenriegel entspr. FA 107
Besondere Ausristung:
_ Randfeld bei Achse 10 verkirzt b= ca.
Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-1

1,000 PA

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2:

PR SW E03 10-01

PR:SV\I:EO?):IO—OI

Positionsansicht FA XX 013
Abmessungen:

Breite ca. 36,4 m Achse / Achse

Hohe ca. 3,61 m OK RD / UK RD

Fl&dche ca. 131,5 m2 eingeschlossene Flé&c
Anschliisse:

Anschluss oben an Stb. Attika

entspr. FA 112 - Achse 09-01

Anschluss unten an Stb.-Decke

sinngem. FA 109 - Achse 10-09

jedoch Anbindung an Stb.Deckenstirn
Anschluss unten an HVB-Deckenstirn
entspr. FA 109 - Achse 09-01

Anschluss links an Wandscheibe

entspr. FA 172

Anschluss rechts Aussenecke ca. +0,67m
entspr. FA 159

Feldteilungen:

26 Stick Elemente

25 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152
1 Briistungsriegel entspr. FA 108

1 Zwischenriegel entspr. FA 105

1 Deckenriegel entspr. FA 107
Besondere Ausristung:

_ Randfeld bei Achse 10 verkiirzt b= ca.

Seite:
Datum:
LV-Datum:

Einheitspreis in
EUR

1,04m

105
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR

he

1,04m



LV: Fassadenarbeiten Seite: 106

Datum: 01.08.2026

LV-Datum: 24.07.2026
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR

Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-1

1,000 PA

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2:
01.02.0030 PR Hofl NO EO01_01-09

PR _Hofl NO EO01 01-09

Positionsansicht FA XX 014

Abmessungen:

Breite ca. 34 m Achse / Achse

Hohe ca. 3,61 m OK RD / UK RD

Fl&dche ca. 121 m2 eingeschlossene Fléache
Anschliisse:

Anschluss oben an Fachwerktradger

entspr. FA 233 - Achse 01-09

Anschluss unten an Fachwerktradger
entspr. FA 231 - Achse 01-09

Anschluss links Aussenecke ca. +0,67m
entspr. FA 159

Anschluss rechts Innenecke

entspr. FA 160

Feldteilungen:

24 stick Elemente

23 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152
1 Briistungsriegel entspr. FA 108

1 Zwischenriegel entspr. FA 105

1 Deckenriegel entspr. FA 107

Besondere Ausristung:

_ Randfeld bei Achse 09 verkiirzt b= ca. 0,73+0,67m
Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-1

1,000 PA

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 2:
01.02.0031 PR _Hofl NO E02_01-09

PR _Hofl NO _E02_01-09

Positionsansicht FA_XX 014
Abmessungen:

Breite ca. 34 m Achse / Achse
Héhe ca. 3,61 m OK RD / UK RD

Fl&dche ca. 121 m2 eingeschlossene Fléache



LV: Fassadenarbeiten Seite:

Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.02.0032

Datum:
LV-Datum:

Menge Einheit Einheitspreis in
EUR

Anschliisse:

Anschluss oben an Fachwerktrdger

entspr. FA 233 - Achse 01-09

Anschluss unten an Fachwerktradger
entspr. FA 233 - Achse 01-09

Anschluss links Aussenecke ca. +0,67m
entspr. FA 159

Anschluss rechts Innenecke

entspr. FA 160

Feldteilungen:

24 stick Elemente

23 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152
1 Bristungsriegel entspr. FA 108

1 Zwischenriegel entspr. FA 105

1 Deckenriegel entspr. FA 107

Besondere Ausristung:

_ Randfeld bei Achse 09 verkirzt b= ca. 0,73+0,67m
Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-1

1,000 PA

107
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2:

PR Hofl NO EO03 01-09
PR:Hofl:N0:E03:Ol—O9

Positionsansicht FA XX 014

Abmessungen:

Breite ca. 34 m Achse / Achse

Hohe ca. 3,61 m OK RD / UK RD

Fl&dche ca. 121 m2 eingeschlossene Fléache
Anschliisse:

Anschluss oben an Stb. Attika mit Fachwerktréger
entspr. FA 112 - Achse 01-09

Anschluss unten an Fachwerktradger
entspr. FA 233 - Achse 01-09

Anschluss links Aussenecke ca. +0,67m
entspr. FA 159

Anschluss rechts Innenecke

entspr. FA 160

Feldteilungen:



LV: Fassadenarbeiten

Pos-Nr. (Pos-

Nr.)

01.02.0033

Menge

24 Stick Elemente

23 Feldteilungen vertikal entspr.

1 Bristungsriegel entspr. FA 108
1 Zwischenriegel entspr. FA 105
1 Deckenriegel entspr. FA 107
Besondere Ausristung:

_ Randfeld bei Achse 09 verkirzt
Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-1

1,000 PA

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2:
PR_Hofl_SO_EOl1 G-J

PR Hofl SO E01 G-J
Positionsansicht FA XX 015
Abmessungen:

Breite ca. 16,80 m Achse / Achse
Hohe ca. 3,61 m OK RD / UK RD
Fl&dche ca. 61 m2 eingeschlossene
Anschliisse:

Anschluss oben an Stb.-Decke

sinngem. FA 109 - Achse G-J

Einheit

FA 152

b=ca. 0,73+0,67m

Flache

jedoch Anbindung an Stb.Deckenstirn

Seite:
Datum:
LV-Datum:

Einheitspreis in
EUR

108
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR

zusdatzlich: gem. "AB PR- Fassade mit Aufrippung - Zus&dtzliche Ausfihrungsbeschreibung

Anschlisse", Punkt DE.103
Anschluss unten an Stb.-Decke

entspr. FA 232 - Achse G-J

zusdtzlich: gem. "AB PR- Fassade mit Aufrippung - Zusdtzliche Ausfiihrungsbeschreibung

Anschliisse", Punkt BO.102 und BO.

Anschluss links Innenecke
entspr. FA 160
Anschluss rechts Innenecke
entspr. FA 160
Feldteilungen:

12 Stiick Elemente

11 Feldteilungen vertikal entspr.

1 FuBriegel entspr. FA 232

1 Briistungsriegel entspr. FA 110
1 Zwischenriegel entspr. FA_ 105
1 Deckenriegel entspr. FA 107

Besondere Ausristung:

104

FA 152



LV: Fassadenarbeiten

Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.02.0034

01.02.0035

Menge

_ Randfeld bei Achse G+J verkiurzt b= ca.

Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-1

1,000 PA

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2:
PR Hofl SO _E02_G-J

PR _Hofl SO E02_G-J
Positionsansicht FA XX 015
Abmessungen:

Breite ca. 16,80 m Achse / Achse

Hohe ca. 3,61 m OK RD / UK RD

Einheit

Fl&dche ca. 61 m2 eingeschlossene Flache

Anschlisse:
Anschluss oben an Stb.-Decke

sinngem. FA 109 - Achse G-J

jedoch Anbindung an Stb.Deckenstirn

0,73+40,67m

Seite:
Datum:
LV-Datum:

Einheitspreis in
EUR

109
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR

zusdtzlich: gem. "AB PR- Fassade mit Aufrippung - Zus&dtzliche Ausfiihrungsbeschreibung

Anschlisse", Punkt DE.103
Anschluss unten an Stb.-Decke

sinngem. FA 110 - Achse G-J

jedoch Anbindung an Stb.Deckenstirn

Anschluss links Innenecke
entspr. FA 160
Anschluss rechts Innenecke
entspr. FA 160
Feldteilungen:

12 Stick Elemente

11 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152

1 FuBriegel entspr. FA 110

1 Briistungsriegel entspr. FA 110
1 Zwischenriegel entspr. FA 105

1 Deckenriegel entspr. FA 107
Besondere Ausriistung:

~ Randfeld bei Achse G+J verkirzt
Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-1

1,000 PA
GemdB Ausfithrungsbeschreibung 2:
PR_Hofl_SO_E03_G-J

b= ca.

0,73+0,67m




LV: Fassadenarbeiten

Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.02.0036

Seite: 110
Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

PR Hofl SO E03_G-J

Positionsansicht FA XX 015

Abmessungen:

Breite ca. 16,80 m Achse / Achse

Hohe ca. 3,61 m OK RD / UK RD

Flache ca. 61 m2 eingeschlossene Flache

Anschliisse:

Anschluss oben an Stb. Attika

entspr. FA 112 - Achse G-J

zusdtzlich: gem. "AB PR- Fassade mit Aufrippung - Zusatzliche Ausfihrungsbeschreibung

Anschlisse", Punkt DE.105

Anschluss unten an Stb.-Decke

sinngem. FA 110 - Achse G-J

jedoch Anbindung an Stb.Deckenstirn
Anschluss links Innenecke

entspr. FA 160

Anschluss rechts Innenecke

entspr. FA 160

Feldteilungen:

12 Stick Elemente

11 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152
1 FuBriegel entspr. FA 110

1 Briistungsriegel entspr. FA 110

1 Zwischenriegel entspr. FA 105

1 Deckenriegel entspr. FA 107

Besondere Ausristung:

~ Randfeld bei Achse G+J verkiirzt b= ca.
Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-1

1,000 PA

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 2:
PR_Hofl SW EO1_09-01

PR Hofl SW EO01 09-01

Positionsansicht FA XX 016

Abmessungen:

Breite ca. 34 m Achse / Achse

Héhe ca. 3,61 m OK RD / UK RD

Fl&dche ca. 121 m2 eingeschlossene Fl&ache

Anschliisse:

0,73+0,67m




LV: Fassadenarbeiten

Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.02.0037

Menge Einheit

Anschluss oben an HVB-Deckenstirn
entspr. FA 239 - Achse 09-01

Anschluss unten an Stb.-Decke

entspr. FA 232 - Achse 09-01

Anschluss rechts Aussenecke ca. +0,67m
entspr. FA 159

Anschluss links Innenecke

entspr. FA 160

Feldteilungen:

24 stick Elemente

23 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152
1 FuBriegel entspr. FA 232

1 Bristungsriegel entspr. FA 110

1 Zwischenriegel entspr. FA 105

1 Deckenriegel entspr. FA 107

Besondere Ausristung:

_ Randfeld bei Achse 09 verkirzt b= ca.
Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-1

1,000 PA

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2:

PR Hofl SW E02 09-01
PR:Hofl:SW:E02:O9—01

Positionsansicht FA XX 016
Abmessungen:

Breite ca. 34 m Achse / Achse

Hohe ca. 3,61 m OK RD / UK RD

Fl&dche ca. 121 m2 eingeschlossene Fléache
Anschliisse:

Anschluss oben an HVB-Deckenstirn
entspr. FA 239 - Achse 09-01

Anschluss unten an HVB-Deckenstirn
entspr. FA 110 - Achse 09-01

jedoch ohne Fluchtbalkone

Anschluss rechts Aussenecke ca. +0,67m
entspr. FA 159

Anschluss links Innenecke

entspr. FA 160

Seite:
Datum:
LV-Datum:

Einheitspreis in
EUR

111
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR




LV: Fassadenarbeiten Seite:

Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.02.0038

Datum:
LV-Datum:

Menge Einheit Einheitspreis in
EUR
Feldteilungen:
24 stick Elemente
23 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152
1 FuBriegel entspr. FA 110
1 Bristungsriegel entspr. FA 110
1 Zwischenriegel entspr. FA 105
1 Deckenriegel entspr. FA 107
Besondere Ausristung:
_ Randfeld bei Achse 09 verkirzt b= ca. 0,73+0,67m
Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-2 "AS"

1,000 PA

112
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2:

PR Hofl SW E03 09-01
PR:Hofl:SWjEO3:O9—01

Positionsansicht FA XX 016

Abmessungen:

Breite ca. 34 m Achse / Achse

Hoéhe ca. 3,61 m OK RD / UK RD

Fl&dche ca. 121 m2 eingeschlossene Fléache
Anschliisse:

Anschluss oben an Stb. Attika

sinngem. FA 112 - Achse 09-01, jedoch ohne Kragarm
Anschluss unten an HVB-Deckenstirn
entspr. FA 110 - Achse 09-01

jedoch ohne Fluchtbalkone

Anschluss rechts Aussenecke ca. +0,67m
entspr. FA 159

Anschluss links Innenecke

entspr. FA 160

Feldteilungen:

24 stick Elemente

23 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152
1 FuBriegel entspr. FA 110

1 Briistungsriegel entspr. FA 110

1 Zwischenriegel entspr. FA 105

1 Deckenriegel entspr. FA 107

Besondere Ausristung:



LV: Fassadenarbeiten

Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.02.0039

Menge Einheit

_ Randfeld bei Achse 09 verkirzt b= ca. 0,73+0,67m

Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-2 "AS"

1,000 PA

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2:

PR Hof2 NO EO1 24-32
PR:Hon:N0:E01:24—32

Positionsansicht FA XX 017
Abmessungen:

Breite ca. 34 m Achse / Achse

Hohe ca. 3,61 m OK RD / UK RD

Fl&dche ca. 121 m2 eingeschlossene Fléache
Anschliisse:

Anschluss oben an HVB-Deckenstirn
entspr. FA 109 - Achse 24-26
Anschluss oben an Delta Beam

sinngem. FA 107 - Achse 26-28
Anschluss oben an HVB-Deckenstirn
entspr. FA 109 - Achse 28-30
Anschluss oben an Delta Beam

sinngem. FA 107 - Achse 30-32
Anschluss unten an Stb.-Decke
sinngem. FA 232 - Achse 24-32 ,jedoch
mit opaker Briistung

Anschluss rechts Aussenecke ca. +0,67m
entspr. FA 159

Anschluss links Innenecke

entspr. FA 160

Feldteilungen:

24 stick Elemente

23 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152
1 Briistungsriegel entspr. FA 108

1 Zwischenriegel entspr. FA 105

1 Deckenriegel entspr. FA 107

Besondere Ausristung:

_ Randfeld bei Achse 09 verkiirzt b= ca. 0,73+0,67m

Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-1

Seite:
Datum:
LV-Datum:

Einheitspreis in
EUR

113
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR




LV: Fassadenarbeiten

Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.02.0040

Menge Einheit

1,000 PA

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2:
PR Hof2 NO E02 24-32
PR:Hon:N0:E02:24—32
Positionsansicht FA XX 017
Abmessungen:

Breite ca. 34 m Achse / Achse

Hoéhe ca. 3,61 m OK RD / UK RD
Fl&dche ca. 121 m2 eingeschlossene Fléache
Anschliisse:

Anschluss oben an HVB-Deckenstirn
entspr. FA 109 - Achse 24-26
Anschluss oben an Delta Beam
sinngem. FA 107 - Achse 26-28
Anschluss oben an HVB-Deckenstirn
entspr. FA 109 - Achse 28-30
Anschluss oben an Delta Beam
sinngem. FA 107 - Achse 30-32
Anschluss unten an HVB-Deckenstirn
entspr. FA 109 - Achse 24-26
Anschluss unten an Delta Beam
sinngem. FA 107 - Achse 26-28
Anschluss unten an HVB-Deckenstirn
entspr. FA 109 - Achse 28-30
Anschluss unten an Delta Beam
sinngem. FA 107 - Achse 30-32
Anschluss rechts Aussenecke ca. +0,67m
entspr. FA 159

Anschluss links Innenecke

entspr. FA 160

Feldteilungen:

24 stick Elemente

23 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152
1 Briistungsriegel entspr. FA 108

1 Zwischenriegel entspr. FA 105

1 Deckenriegel entspr. FA 107
Besondere Ausristung:

_ Randfeld bei Achse 09 verkiirzt b= ca.

0,73+0,67m

Seite:
Datum:
LV-Datum:

Einheitspreis in
EUR

114
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR




LV: Fassadenarbeiten Seite: 115

Datum: 01.08.2026

LV-Datum: 24.07.2026
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR

Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-1

1,000 PA

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2:
01.02.0041 PR _Hof2 NO EO03_24-32

PR _Hof2 NO E03_24-32

Positionsansicht FA XX 017

Abmessungen:

Breite ca. 34 m Achse / Achse

Hohe ca. 3,61 m OK RD / UK RD

Fl&dche ca. 121 m2 eingeschlossene Fléache
Anschliisse:

Anschluss oben an Stb. Attika

entspr. FA 112 - Achse 24-32

Anschluss unten an HVB-Deckenstirn
entspr. FA 109 - Achse 24-26

Anschluss unten an Delta Beam

sinngem. FA 107 - Achse 26-28

Anschluss unten an HVB-Deckenstirn
entspr. FA 109 - Achse 28-30

Anschluss unten an Delta Beam

sinngem. FA 107 - Achse 30-32

Anschluss rechts Aussenecke ca. +0,67m
entspr. FA 159

Anschluss links Innenecke

entspr. FA 160

Feldteilungen:

24 stick Elemente

23 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152
1 Briistungsriegel entspr. FA 108

1 Zwischenriegel entspr. FA 105

1 Deckenriegel entspr. FA 107

Besondere Ausristung:

_ Randfeld bei Achse 09 verkiirzt b= ca. 0,73+0,67m
Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-1

1,000 PA
GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2:




LV: Fassadenarbeiten

Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.02.0042

01.02.0043

Menge Einheit

PR_Hof2 NW_E01_J-G
PR_Hof2 NW_E01_G-J

Positionsansicht FA_ XX 018

Abmessungen:

Breite ca. 16,80 m Achse / Achse

Héhe ca. 3,61 m OK RD / UK RD

Fl&dche ca. 61 m2 eingeschlossene Flache
Anschlisse:

Anschluss oben an Stb.-Decke

sinngem. FA 109 - Achse J-G

jedoch Anbindung an Stb.Deckenstirn

Seite:
Datum:
LV-Datum:

Einheitspreis in
EUR

116
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR

zusdtzlich: gem. "AB PR- Fassade mit Aufrippung - Zusdtzliche Ausfihrungsbeschreibung

Anschlisse", Punkt DE.103
Anschluss unten an Stb.-Decke

entspr. FA 232 - Achse J-G

zusdtzlich: gem. "AB PR- Fassade mit Aufrippung - Zusatzliche Ausfiihrungsbeschreibung

Anschliisse", Punkt B0O.103 und BO.105
Anschluss links Innenecke

entspr. FA 160

Anschluss rechts Innenecke

entspr. FA 160

Feldteilungen:

12 Stick Elemente

11 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152
1 FuBriegel entspr. FA 232

1 Briistungsriegel entspr. FA 110

1 Zwischenriegel entspr. FA 105

1 Deckenriegel entspr. FA 107

Besondere Ausristung:

~ Randfeld bei Achse J+G verkiirzt b=ca.
Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-1

1,000 PA

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 2:
PR_Hof2 NW_E02_J-G

PR Hof2 NW _E02 J-G
Positionsansicht FA XX 018
Abmessungen:

Breite ca. 16,80 m Achse / Achse

Héhe ca. 3,61 m OK RD / UK RD




LV: Fassadenarbeiten

Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.02.0044

Menge Einheit

Flache ca. 61 m2 eingeschlossene Flache
Anschliisse:

Anschluss oben an Stb.-Decke

sinngem. FA 109 - Achse J-G

jedoch Anbindung an Stb.Deckenstirn

Seite:
Datum:
LV-Datum:

Einheitspreis in
EUR

117
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR

zusatzlich: gem. "AB PR- Fassade mit Aufrippung - Zusadtzliche Ausfilhrungsbeschreibung

Anschlisse", Punkt DE.103

Anschluss unten an Stb.-Decke
sinngem. FA 110 - Achse J-G

jedoch Anbindung an Stb.Deckenstirn
Anschluss links Innenecke

entspr. FA 160

Anschluss rechts Innenecke

entspr. FA 160

Feldteilungen:

12 Stick Elemente

11 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152

1 FuBriegel entspr. FA 110

1 Briistungsriegel entspr. FA 110

1 Zwischenriegel entspr. FA 105

1 Deckenriegel entspr. FA 107
Besondere Ausristung:

~ Randfeld bei Achse J+G verkiirzt b=ca.
Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-1

1,000 PA

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 2:

PR _Hof2 NW_EO03_J-G

PR Hof2 NW _E03 J-G

Positionsansicht FA XX 018

Abmessungen:

Breite ca. 16,80 m Achse / Achse

Hohe ca. 3,61 m OK RD / UK RD

Fl&dche ca. 61 m2 eingeschlossene Flache
Anschliisse:

Anschluss oben an Stb. Attika

entspr. FA 112 - Achse J-G

0,73+0,67m

zusdtzlich: gem. "AB PR- Fassade mit Aufrippung - Zusdtzliche Ausfiihrungsbeschreibung

Anschliisse", Punkt DE.105

Anschluss unten an Stb.-Decke



LV: Fassadenarbeiten

Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.02.0045

Menge Einheit

sinngem. FA 110 - Achse J-G

jedoch Anbindung an Stb.Deckenstirn
Anschluss links Innenecke

entspr. FA 160

Anschluss rechts Innenecke

entspr. FA 160

Feldteilungen:

12 Stick Elemente

11 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152
1 FuBriegel entspr. FA 110

1 Bristungsriegel entspr. FA 110

1 Zwischenriegel entspr. FA 105

1 Deckenriegel entspr. FA 107

Besondere Ausristung:

_ Randfeld bei Achse J+G verkirzt b= ca.
Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-1

1,000 PA

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2:

PR Hof2 SW EO1 32-24
PR:Hofz:sw:E01:32—24

Positionsansicht FA XX 019
Abmessungen:

Breite ca. 34 m Achse / Achse

Hoéhe ca. 3,61 m OK RD / UK RD

Fl&dche ca. 121 m2 eingeschlossene Fléache
Anschliisse:

Anschluss oben an Delta Beam

sinngem. FA 107 - Achse 32-30
Anschluss oben an HVB-Deckenstirn
entspr. FA 109 - Achse 30-28
Anschluss oben an Delta Beam

sinngem. FA 107 - Achse 28-26
Anschluss oben an HVB-Deckenstirn
entspr. FA 109 - Achse 26-24
Anschluss unten an Stb.-Decke
sinngem. FA 232 - Achse 24-32 ,jedoch

mit opaker Briistung

Seite:
Datum:
LV-Datum:

Einheitspreis in
EUR

118
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR




LV: Fassadenarbeiten Seite:

Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.02.0046

Datum:
LV-Datum:

Menge Einheit Einheitspreis in
EUR
Anschluss links Aussenecke ca. +0,67m
entspr. FA 159
Anschluss rechts Innenecke
entspr. FA 160
Feldteilungen:
24 stick Elemente
23 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152
1 FuBriegel entspr. FA 232
1 Bristungsriegel entspr. FA 108
1 Zwischenriegel entspr. FA 105
1 Deckenriegel entspr. FA 107
Besondere Ausristung:
_ Randfeld bei Achse 24 verklirzt b= ca. 0,73+0,67m
_ Ausbildung ohne Fluchbalkon sinngem. FA 239
Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-1

1,000 PA

119
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2:
PR Hof2 SW E02 32-24
PR:Hofz:sw:E02:32—24
Positionsansicht FA XX 019
Abmessungen:

Breite ca. 34 m Achse / Achse

Hoéhe ca. 3,61 m OK RD / UK RD
Fl&dche ca. 121 m2 eingeschlossene Fléache
Anschliisse:

Anschluss oben an Delta Beam
sinngem. FA 107 - Achse 32-30
Anschluss oben an HVB-Deckenstirn
entspr. FA 109 - Achse 30-28
Anschluss oben an Delta Beam
sinngem. FA 107 - Achse 28-26
Anschluss oben an HVB-Deckenstirn
entspr. FA 109 - Achse 26-24
Anschluss unten an Delta Beam
sinngem. FA 110 - Achse 32-30
Anschluss unten an HVB-Deckenstirn

entspr. FA 110 - Achse 30-28



LV: Fassadenarbeiten

Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.02.0047

Menge Einheit

Anschluss unten an Delta Beam
sinngem. FA 110 - Achse 28-26
Anschluss unten an HVB-Deckenstirn
entspr. FA 110 - Achse 26-24
Anschluss links Aussenecke ca. +0,67m
entspr. FA 159

Anschluss rechts Innenecke

entspr. FA 160

Feldteilungen:

24 stick Elemente

23 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152
1 FuBriegel entspr. FA 110

1 Bristungsriegel entspr. FA 108

1 Zwischenriegel entspr. FA 105

1 Deckenriegel entspr. FA 107

Besondere Ausristung:

_ Randfeld bei Achse 24 verklirzt b= ca. 0,73+0,67m

_ Ausbildung ohne Fluchbalkon sinngem. FA 239
Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-2 "AS"

1,000 PA

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2:
PR Hof2 SW E03 32-24
PR:Hofz:sw:Eo3:32—24
Positionsansicht FA XX 019
Abmessungen:

Breite ca. 34 m Achse / Achse

Hohe ca. 3,61 m OK RD / UK RD
Fl&dche ca. 121 m2 eingeschlossene Fléache
Anschliisse:

Anschluss oben an Stb. Attika
entspr. FA 112 - Achse 32-24
Anschluss unten an Delta Beam
sinngem. FA 110 - Achse 32-30
Anschluss unten an HVB-Deckenstirn
entspr. FA 110 - Achse 30-28
Anschluss unten an Delta Beam

sinngem. FA 110 - Achse 28-26

Seite:
Datum:
LV-Datum:

Einheitspreis in
EUR

120
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR




LV: Fassadenarbeiten

Pos-Nr. (Pos-

Nr.)

01.02.0048

Menge Einheit
Anschluss unten an HVB-Deckenstirn
entspr. FA 110 - Achse 26-24
Anschluss links Aussenecke ca. +0,67m
entspr. FA 159
Anschluss rechts Innenecke
entspr. FA 160
Feldteilungen:
24 stick Elemente
23 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152
1 FuBriegel entspr. FA 110
1 Bristungsriegel entspr. FA 108
1 Zwischenriegel entspr. FA 105
1 Deckenriegel entspr. FA 107
Besondere Ausristung:
_ Randfeld bei Achse 24 verklirzt b= ca. 0,73+0,67m
_ Ausbildung ohne Fluchbalkon sinngem. FA 239
Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-2 "AS"

1,000 PA

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2:
PR_IHF NO_E02_11-22

PR_IHF_NO E02_11-22
Positionsansicht FA XX 020
Abmessungen:

Breite ca. 46,2 m Achse / Achse
Hohe ca. 3,61 m OK RD / UK RD
Fl&dche ca. 167 m2 eingeschlossene Fléache
Anschlisse:

Anschluss oben an Delta Beam

entspr. FA 239- Achse 22-11

Anschluss unten an Delta Beam

sinngem. FA 110, jedoch ohne Fluchtbalkon - Achse 22-11,

FA 211

Anschluss links Innenecke
entspr. FA 160

Anschluss rechts Innenecke
entspr. FA 160
Feldteilungen:

33 Stiick Elemente

Seite: 121
Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

Anschluss an Dedckenuntersicht gem.



LV: Fassadenarbeiten Seite:

Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.02.0049

Datum:
LV-Datum:

Menge Einheit Einheitspreis in
EUR

32 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152

1 Bristungsriegel entspr. FA 110

1 Zwischenriegel entspr. FA 105

1 Deckenriegel entspr. FA 107

Besondere Ausristung:

_ Randfeld bei Achse 11 + 22 verkirzt b= ca. 0,73+0,67m
Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-2 "AS"

1,000 PA

122
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2:

PR _IHF NO EO03 11-22

PR:IHF:N0:E03:11—22

Positionsansicht FA XX 020

Abmessungen:

Breite ca. 46,2 m Achse / Achse

Hohe ca. 3,61 m OK RD / UK RD

Fl&dche ca. 167 m2 eingeschlossene Fléache

Anschlisse:

Anschluss oben an Stb. Attika mit Delta Beam

entspr. FA 112, jedoch ohne Fluchtbalkon - Achse 11-22
Anschluss unten an Delta Beam

sinngem. FA 110, jedoch ohne Fluchtbalkon - Achse 22-11,
Anschluss links Innenecke

entspr. FA 160

Anschluss rechts Innenecke

entspr. FA 160

Feldteilungen:

33 Stick Elemente

32 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152

1 Briistungsriegel entspr. FA 110

1 Zwischenriegel entspr. FA 105

1 Deckenriegel entspr. FA 107

Besondere Ausristung:

_ Randfeld bei Achse 11 + 22 verkiirzt b= ca. 0,73+0,67m
Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-2 "AS"

1,000 PA

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2:



LV: Fassadenarbeiten

Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.02.0050

01.02.0051

Menge Einheit

PR_IHF_SO_E0l_C-F
PR_IHF SO _E01_C-F

Positionsansicht FA_XX 022

Abmessungen:

Breite ca. 17 m Achse / Achse

Héhe ca. 3,61 m OK RD / UK RD

Fl&dche ca. 61 m2 eingeschlossene Flache
Anschlisse:

Anschluss oben an Stb.-Decke

sinngem. FA 239- Achse C-F

jedoch Anbindung an Stb.Deckenstirn

Seite:
Datum:
LV-Datum:

Einheitspreis in
EUR

123
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR

zusdtzlich: gem. "AB PR- Fassade mit Aufrippung - Zusdtzliche Ausfihrungsbeschreibung

Anschlisse", Punkt DE.103

Anschluss unten an Stb.-Decke

sinngem. FA 110, jedoch ohne Fluchtbalkon - Achse C-F

jedoch Anbindung an Stb.Deckenstirn
Anschluss links an Wandscheibe

entspr. FA 168

Anschluss rechts Innenecke

entspr. FA 160

Feldteilungen:

12 Stick Elemente

11 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152
1 Briistungsriegel entspr. FA 110

1 Zwischenriegel entspr. FA 105

1 Deckenriegel entspr. FA 107

Besondere Ausristung:

_ Randfeld bei Achse C+F verkirzt b= ca.
Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-2 "AS"

1,000 PA

GemadB Ausfiithrungsbeschreibung 2:
PR_IHF_SO_E02_C-F
PR_IHF SO E02 C-F
Positionsansicht FA XX 022
Abmessungen:

Breite ca. 17 m Achse / Achse

Hohe ca. 3,61 m OK RD / UK RD

Flache ca. 61 m2 eingeschlossene Flache




LV: Fassadenarbeiten Seite: 124

Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.02.0052

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR
Anschliisse:
Anschluss oben an Stb.-Decke
sinngem. FA 239- Achse C-F
jedoch Anbindung an Stb.Deckenstirn
zusatzlich: gem. "AB PR- Fassade mit Aufrippung - Zusdtzliche Ausfilhrungsbeschreibung

Anschlisse", Punkt DE.103

Anschluss unten an Stb.-Decke

sinngem. FA 110, jedoch ohne Fluchtbalkon - Achse C-F
jedoch Anbindung an Stb.Deckenstirn

Anschluss links Innenecke

entspr. FA 160

Anschluss rechts Innenecke

entspr. FA 160

Feldteilungen:

12 Stick Elemente

11 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152

1 Briistungsriegel entspr. FA 110

1 Zwischenriegel entspr. FA 105

1 Deckenriegel entspr. FA 107

Besondere Ausristung:

~ Randfeld bei Achse C+F verkiirzt b= ca. 0,73+0,67m
Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-2 "AS"

1,000 PA

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 2:
PR_IHF_SO_E03 C-F

PR _IHF SO E03 C-F

Positionsansicht FA XX 022

Abmessungen:

Breite ca. 17 m Achse / Achse

Héhe ca. 3,61 m OK RD / UK RD

Fl&dche ca. 61 m2 eingeschlossene Flache

Anschliisse:

Anschluss oben an Stb. Attika

entspr. FA 112/239, jedoch ohne Fluchtbalkon - Achse C-F
Anschluss unten an Stb.-Decke

sinngem. FA 110, jedoch ohne Fluchtbalkon - Achse C-F
jedoch Anbindung an Stb.Deckenstirn

Anschluss links Innenecke



LV: Fassadenarbeiten

Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.02.0053

Menge Einheit

entspr. FA 160

Anschluss rechts Innenecke

entspr. FA 160

Feldteilungen:

12 Stick Elemente

11 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152
1 Bristungsriegel entspr. FA 110

1 Zwischenriegel entspr. FA 105

1 Deckenriegel entspr. FA 107

Besondere Ausristung:

_ Randfeld bei Achse C+F verkurzt b= ca. 0,73+0,67m
Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-2 "AS"

1,000 PA

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2:

PR _IHF SW EO1 21-12

PR:IHF:SW:E01:21—12

Positionsansicht FA XX 023

Abmessungen:

Breite ca. 38 m Achse / Achse

Hoéhe ca. 3,61 m OK RD / UK RD

Fl&dche ca. 137 m2 eingeschlossene Fléache

Anschliisse:

Anschluss oben an HVB-Deckenstirn

entspr. FA 109, jedoch ohne Fluchtbalkon - Achse 21-20
Anschluss oben an Delta Beam

sinngem. FA 107, jedoch ohne Fluchtbalkon - Achse 20-18
Anschluss oben an HVB-Deckenstirn

entspr. FA 109, jedoch ohne Fluchtbalkon - Achse 18-15
Anschluss oben an Delta Beam

sinngem. FA 107, jedoch ohne Fluchtbalkon - Achse 15-13
Anschluss oben an HVB-Deckenstirn

entspr. FA 109, jedoch ohne Fluchtbalkon - Achse 13-12
Anschluss unten an Stb.-Decke

sinngem. FA 110 - Achse 21-12

jedoch Anbindung an Stb.Deckenstirn und ohne Fluchtbalkon

Anschluss links an Wandscheibe

entspr. FA 161

Seite:
Datum:
LV-Datum:

Einheitspreis in
EUR

125
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.02.0054

Menge Einheit

Anschluss rechts an Wandscheibe

entspr. FA 161

Feldteilungen:

27 Stick Elemente

26 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152
1 Bristungsriegel entspr. FA 110

1 Zwischenriegel entspr. FA 105

1 Deckenriegel entspr. FA 107

Besondere Ausristung:

_ Anschlisse ohne Kragarme sinngem. FA 239

_ Bristungssicherung des Drehfliigel-Fensters (in separater Pos.

_inkl. 2 Stk Ausschnitte in OL Fassadenpaneel, rundfdrmig
Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-2 "AS"

1,000 PA

Seite:
Datum:
LV-Datum:

Einheitspreis in
EUR

beschrieben)

126
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2:

PR _IHF SW E02 21-12

PR:IHF:SW:E02:21—12

Positionsansicht FA XX 023

Abmessungen:

Breite ca. 38 m Achse / Achse

Hoéhe ca. 3,61 m OK RD / UK RD

Fl&dche ca. 137 m2 eingeschlossene Fléache

Anschliisse:

Anschluss oben an HVB-Deckenstirn

entspr. FA 109, jedoch ohne Fluchtbalkon - Achse 21-20
Anschluss oben an Delta Beam

sinngem. FA 107, jedoch ohne Fluchtbalkon - Achse 20-18
Anschluss oben an HVB-Deckenstirn

entspr. FA 109, jedoch ohne Fluchtbalkon - Achse 18-15
Anschluss oben an Delta Beam

sinngem. FA 107, jedoch ohne Fluchtbalkon - Achse 15-13
Anschluss oben an HVB-Deckenstirn

entspr. FA 109, jedoch ohne Fluchtbalkon - Achse 13-12
Anschluss unten an HVB-Deckenstirn

entspr. FA 110, jedoch ohne Fluchtbalkon - Achse 21-20
Anschluss unten an Delta Beam

sinngem. FA 110, jedoch ohne Fluchtbalkon - Achse 20-18



LV: Fassadenarbeiten Seite:
Datum:
LV-Datum:
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in
Nr.) EUR

01.02.0055

Anschluss unten an HVB-Deckenstirn

entspr. FA 110, jedoch ohne Fluchtbalkon - Achse 18-15
Anschluss unten an Delta Beam

sinngem. FA 110 , jedoch ohne Fluchtbalkon- Achse 15-13
Anschluss unten an HVB-Deckenstirn

entspr. FA 110, jedoch ohne Fluchtbalkon - Achse 13-12
Anschluss links an Wandscheibe

entspr. FA 161

Anschluss rechts an Wandscheibe

entspr. FA 161

Feldteilungen:

27 Stick Elemente

26 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152

1 Bristungsriegel entspr. FA 110

1 Zwischenriegel entspr. FA 105

1 Deckenriegel entspr. FA 107

Besondere Ausristung:

_ Anschlisse ohne Kragarme sinngem. FA 239

_ Bristungssicherung des Drehfliigel-Fensters (in separater Pos. beschrieben)
Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-2 "AS"

1,000 PA

127
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2:

PR _IHF SW E03 21-12

PR:IHF:SW:E03:21—12

Positionsansicht FA XX 023

Abmessungen:

Breite ca. 38 m Achse / Achse

Hohe ca. 3,61 m OK RD / UK RD

Fl&dche ca. 137 m2 eingeschlossene Fléache

Anschliisse:

Anschluss oben an Stb. Attika mit Delta Beam

entspr. FA 112, jedoch ohne Fluchtbalkon - Achse 21-12
Anschluss unten an HVB-Deckenstirn

entspr. FA 110, jedoch ohne Fluchtbalkon - Achse 21-20
Anschluss unten an Delta Beam

sinngem. FA 110, jedoch ohne Fluchtbalkon - Achse 20-18

Anschluss unten an HVB-Deckenstirn
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.02.0056

Menge Einheit

entspr. FA 110, jedoch ohne Fluchtbalkon - Achse 18-15
Anschluss unten an Delta Beam

sinngem. FA 110 , jedoch ohne Fluchtbalkon- Achse 15-13
Anschluss unten an HVB-Deckenstirn

entspr. FA 110, jedoch ohne Fluchtbalkon - Achse 13-12
Anschluss links an Wandscheibe

entspr. FA 161

Anschluss rechts an Wandscheibe

entspr. FA 161

Feldteilungen:

27 Stick Elemente

26 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152

1 Bristungsriegel entspr. FA 110

1 Zwischenriegel entspr. FA 105

1 Deckenriegel entspr. FA 107

Besondere Ausristung:

_ Anschlisse ohne Kragarme sinngem. FA 239

_ Bristungssicherung des Drehfliigel-Fensters (in separater Pos.

Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-2 "AS"

1,000 PA

Seite:
Datum:
LV-Datum:

Einheitspreis in
EUR

beschrieben)

128
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2:
PR Lichthéfe EO1
PR _Lichthofe EO1

Lichthofl - Positionsansicht FA XX 024 +025
PR LH1 NW E01 D-C

PR _LH1 NO EO1 04-06

PR _LH1 SW EO1 06-04

PR _LH1 SO EO1 C-D

Lichthof2 - Positionsansicht FA XX 026 +027
PR LH2 NW E01 J-I

PR LH2 NO E01 13-15

PR LH2 SW _E01 15-13

PR _LH2 SO EO1 I-J

Lichthof3 - Positionsansicht FA XX 028 +029
PR LH3 NW E01 J-I

PR _LH3 NO EO1 18-20

PR LH3 SW _E01 20-18



LV: Fassadenarbeiten Seite:
Datum:
LV-Datum:
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in
Nr.) EUR

01.02.0057

PR_LH3_SO EO1 I-J

Lichthof4 - Positionsansicht FA XX 030 +031
PR _LH4 NW EO1 D-C

PR _LH4 NO E01 27-29

PR _LH4 SW E01 29-27

PR_LH4_SO EO1l_C-D

Abmessungen:

Breite ca. 8,40 m Achse / Achse

Hohe ca. 3,61 m OK RD / UK RD

Flache ca. 30 m2 eingeschlossene Flache
Anschliisse:

Anschluss oben an Delta Beam

entsrp. FA 239

Anschluss unten an Stb.-Decke

entspr. FA 230

Anschluss links Innenecke

entspr. FA 160

Anschluss rechts Innenecke

entspr. FA 160

Feldteilungen:

6 Stiick Elemente

5 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152
1 Bristungsriegel entspr. FA 239

1 Zwischenriegel entspr. FA 105

1 Deckenriegel entspr. FA 107

Besondere Ausristung:

_ Randfeld beids. verkiirzt b= ca. 0,73+0,67m
Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-1

16,000 PA

129
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2:
PR Lichthéfe E02
PR _Lichthofe E02

Lichthofl - Positionsansicht FA XX 024 +025
PR LH1 NW E02 D-C

PR _LH1 NO E02 04-06

PR _LH1 SW E02_06-04

PR LH1 SO E02_C-D
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Pos-Nr.
Nr.)

(Pos-

Menge Einheit

Lichthof2 - Positionsansicht FA XX 026 +027
PR _LH2 NW EO02 J-I

PR_LH2_NO E02_ 13-15

PR_LH2_SW E02_ 15-13

PR_LH2_SO E02_ I-J

Lichthof3 - Positionsansicht FA XX 028 +029
PR_LH3_NW _E02 J-I

PR_LH3_NO E02_18-20

PR_LH3_SW E02_ 20-18

PR_LH3_SO E02_I-J

Lichthof4 - Positionsansicht FA XX 030 +031
PR _LH4 NW _E02_D-C

PR _LH4 NO E02 27-29

PR _LH4 SW E02 29-27

PR_LH4_SO E02_C-D

Abmessungen:

Breite ca. 8,40 m Achse / Achse

Hohe ca. 3,61 m OK RD / UK RD

Flache ca. 30 m2 eingeschlossene Flache
Anschliisse:

Anschluss oben an Delta Beam

entspr. FA 239

Anschluss unten an Delta Beam

entspr. FA 239

Anschluss links Innenecke

entspr. FA 160

Anschluss rechts Innenecke

entspr. FA 160

Feldteilungen:

6 Stiick Elemente

5 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152
1 Bristungsriegel entspr. FA 239

1 Zwischenriegel entspr. FA 105

1 Deckenriegel entspr. FA 107

Besondere Ausristung:

_ Randfeld bei beids. verkiirzt b= ca. 0,73+0,67m

_ Bristungssicherung des Drehfliigel-Fensters (in separater Pos.

Ausfachungen:

Seite:
Datum:
LV-Datum:

Einheitspreis in
EUR

beschrieben)

130
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR



LV: Fassadenarbeiten Seite:
Datum:
LV-Datum:
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in
Nr.) EUR

01.02.0058

Glas entspr. ZTV 03.02-2 "AS"

16,000 PA

131
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2:
PR Lichthéfe EO03
PR Lichthofe EO03

Lichthofl - Positionsansicht FA XX 024 +025
PR _LH1 NW _E03 D-C

PR _LH1 NO E03_04-06

PR _LH1 SW EO03_06-04

PR _LH1 SO E03 C-D

Lichthof2 - Positionsansicht FA XX 026 +027
PR _LH2 NW EO03_J-I

PR _LH2 NO E03 13-15

PR _LH2 SW EO03_15-13

PR _LH2 SO E03 I-J

Lichthof3 - Positionsansicht FA XX 028 +029
PR _LH3 NW EO03_J-I

PR _LH3 NO E03_18-20

PR _LH3_SW EO03 20-18

PR LH3 SO E03_I-J

Lichthof4 - Positionsansicht FA XX 030 +031
PR _LH4 NW _E03 D-C

PR _LH4 NO E03_27-29

PR LH4 SW_E03_29-27

PR _LH4 SO E03 C-D

Abmessungen:

Breite ca. 8,40 m Achse / Achse

Hohe ca. 3,61 m OK RD / UK RD

Fl&dche ca. 30 m2 eingeschlossene Flache
Anschliisse:

Anschluss oben an Stb. Attika

entspr. FA 112/239

Anschluss unten an Delta Beam

entspr. FA 239

Anschluss links Innenecke

entspr. FA 160

Anschluss rechts Innenecke

entspr. FA 160
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.02.0059

01.02.0060

Menge Einheit

Feldteilungen:

6 Stiick Elemente

5 Feldteilungen vertikal entspr. FA 152
1 Bristungsriegel entspr. FA 239

1 Zwischenriegel entspr. FA 105

1 Deckenriegel entspr. FA 107

Besondere Ausristung:

_ Randfeld bei beids. verkiirzt b= ca. 0,73+0,67m

_ Bristungssicherung des Drehfliigel-Fensters (in separater Pos.

Ausfachungen:

Glas entspr. ZTV 03.02-2 "AS"

16,000 h

Seite:
Datum:
LV-Datum:

Einheitspreis in
EUR

beschrieben)

132
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR

Kaltfassade vor Stb.-Wandscheibe
Kaltfassade vor Stb.-Wandscheibe

In dieser Position sind die Kosten fiir die Ausfithrung einer Kaltfassade vor den Stb.-

Wandscheiben anzufiihren.

Optische Weiterfithrung der PR-Fassade der Positionen: "PR IHF

"PR_IHF SW E02 21-12"
"PR_IHF SW E03 21-12"
Positionsansicht FA 023

Achse 22-21 Ebene 01-03 und
Achse 12-11 Ebene 01-03
Leitdetail FA 161, 162
Abmessungen:

Breite ca. 4,20 m - Achse/Achse
Héhe ca. 11,5 m - OKRD / UKRD
Flache ca. 49 m2

Ausfachung:

Glas entspr. ZTV 023.2- 7

2,000 PA

SW_E01 21-12"

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 3:
Zulage Drehfenster DF1l-1,40x1,66m
Zulage Drehfenster DF1-1,40

In dieser Position sind die Kosten fiir die Ausfilhrung eines Drefliigels in der Festverglasung

der PR-Konstruktion anzufiihren.
Abmessungen:

Breite ca. 1,40 m Achse / Achse Pfosten
Hohe ca. 1,66 m Achse / Achse Riegel

Anschlisse:
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.02.0061

01.02.0062

01.02.0063

Menge

Einheit

Anschluss unten Briistungssriegel

entspr. FA_

108

Anschluss oben mit Zwischenriegel

entspr. FA_

105

Anschluss seitl.

entspr. FA_

Beschlag:

151

Drehbeschlag entspr. ZTV 03.4-1

Magnetkontakt entspr. ZTV 03.4-2

Oberfléache:

samtliche Aluminiumteile

Eloxiert entsprechend ZTV 02.5-1

samtliche Holzteile

Lasur entsprechend ZTV 02.5-3

freier geometrischer Querschnitt Ageo >= 1,57 m2.

Besondere Ausristung:

Seite:
Datum:
LV-Datum:

Einheitspreis in
EUR

_ Offnungsbegrenzung bei < 55 Grad nach Musterfreigabe durch die Planer

Ausfachung:

Glas entspr. ZTV 03.2-1

524,000

St

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 3:
Zulage Drehfenster DF1-1,40x1,8%m
Zulage Drehfenster DF1-1,40x1,89m

Wie zuvor Position 01.02.0060 DF-1,40x1, 66m,

Breite ca.

Hohe ca. 1,

52,000

1,40 m Achse / Achse Pfosten

89 m Achse / Achse Riegel

St

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 3:
Zulage Drehfenster DF1-0,73x1,66m
Zulage Drehfenster DF1-0,73x1,66m

Wie zuvor Position 01.02.0060 DF-1,40x1, 66m,

Breite ca.

Hohe ca. 1,

9,000

0,73 m Achse / Achse Pfosten

66 m Achse / Achse Riegel

St

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 3:
Zulage Kippfenster KF1l-1,40x1,66m
Zulage Kippfenster KF1-1,66

Wie zuvor Position 01.02.0060 DF-1,40x1, 66m,

Breite ca.

1,40 m Achse / Achse Pfosten

133
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR

jedoch mit Abmessungen:

jedoch mit Abmessungen:

jedoch mit
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Pos-Nr. Einheit

Nr.)

(Pos- Menge

Hohe ca. 1,66 m Achse / Achse Riegel

Besondere Ausristung:

_ Ausfihrung als reines Kippfenster

22,000 St

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 3:
Zulage Kippfenster KF1-1,40x1,89m
Zulage Kippfenster KF1-1,89

01.02.0064

Wie zuvor Position 01.02.0060 DF-1,40x1, 66m,
Breite ca. 1,40 m Achse / Achse Pfosten

Hohe ca. 1,89 m Achse / Achse Riegel

Seite:
Datum:
LV-Datum:

Einheitspreis in
EUR

134
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in

EUR

jedoch mit

freier geometrischer Querschnitt Ageo >= 0,14 m2.

Besondere Ausristung:

_ Ausfithrung als reines Kippfenster

30,000 St

*** Wiederholungsbeschreibung zu Bezugs-0Z 01.02.0060

01.02.0065 Zulage Drehfenster fix FF1l - 1,40x1,66m

Zulage Drehfenster fix FF1 - 1,40x1,66m

Wie zuvor Position 01.02.0060 DF-1,40x1, 66m,
Ausbildung siehe FA 151

Abmessungen:
Breite ca.

1,40 m Achse / Achse Pfosten

Hohe ca. 1,66 m Achse / Achse Riegel

125,000 St

jedoch ohne Beschlag als Festverglasung,

*** Wiederholungsbeschreibung zu Bezugs-0Z 01.02.0060

01.02.0066 Zulage Drehfenster fix FF1l - 1,40x1,8%m

Zulage Drehfenster fix FF1 - 1,40x1,89m

Wie zuvor Position 01.02.0060 DF-1,40x1,66m,
Ausbildung siehe FA 151

Abmessungen:
Breite ca.

1,40 m Achse / Achse Pfosten

Hohe ca. 1,89 m Achse / Achse Riegel

8,000 St

jedoch ohne Beschlag als Festverglasung,

*** Wiederholungsbeschreibung zu Bezugs-0Z 01.02.0060

01.02.0067 Zulage Drehfenster fix FFl1 - 0,73x1,66m

Zulage Drehfenster fix FF1 - 0,73x1,66m

Wie zuvor Position 01.02.0060 DF-1,40x1,66m,
Ausbildung siehe FA 151

Abmessungen:
0,73 m Achse / Achse Pfosten

Breite ca.

Hohe ca. 1,66 m Achse / Achse Riegel

jedoch ohne Beschlag als Festverglasung,
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Datum: 01.08.2026

LV-Datum: 24.07.2026
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR

4,000 St
*** Wiederholungsbeschreibung zu Bezugs-0Z 01.02.0060
01.02.0068 Zulage Fenstertiir auf Fluchbalkon FT1

Zulage Fenstertiir auf Fluchbalkon FT1
Ausfihrung als Fenstertiir.

Abmessungen:

Breite ca. 1,40 m Achse / Achse Pfosten
Hohe ca. 2,52 m OK- Rohdecke / Achse Riegel
Anschlisse:

Anschluss unten Tirschwelle

entspr. FA 104, 111

Anschluss oben mit Zwischenriegel
entspr. FA 105

Anschluss seitl. an Pfosten

entspr. FA 153

Anschluss seitl. vor Stb.-Stiitze
entspr. FA 154

mit zusdtzlichem Riegelprofil und Doppelpfosten, ESG-H-Glaspaneel, raumseitiger Holzverkleidung
usw. gem. Detail

Inkl. Mehraufwand raumseitig fiir GK-Vorsatzschale im Briistungsbereich, zweiseitig mit
stirnseitiger Beplankung.

Inkl. Mehraufwand raumseitig fir Briistungsriegel / Verbreiterungen, Eckausbildungen sowie
stirnseitige Decklagen.

inkl. Mehraufwand auBenseitig fiir stirnseitige Ausbildung Fensterbank, VH-Holzfassade,
Brandsperre, usw. entspr. FA 154

Beschlag:

Drehbeschlag entspr. ZTV 03.4-1

Magnetkontakt entspr. ZTV 03.4-2

freier geometrischer Querschnitt Ageo >= 2,05 m2.
Ausfachung:

Glas entspr. ZTV 03.2-1

123,000 St

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 4:
01.02.0069 Zulage Lamellenfenster OL

Zulage Lamellenfenster OL

In dieser Position sind die Kosten fir die Ausfiilhrung eines Lamellenfensters inkl.
Insektenschutzgitter in der Festverglasung der PR-Konstruktion anzufiihren.

freier geometrischer Querschnitt Ageo >= 0,38 m2.
Abmessungen:
Breite ca. 1,40 m Achse / Asche

Hoéhe ca. 0,57 m Achse / Achse
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.02.0070

01.02.0071

01.02.0072

01.02.0073

01.02.0074

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

1 Lamelle pro Offnung

522,000 St
GemadfB Ausfiithrungsbeschreibung 4:
Zulage Lamellenfenster OL, B 0,73m

Zulage Lamellenfenster OL

In dieser Position sind die Kosten fiir die Ausfiihrung eines Lamellenfensters inkl.
Insektenschutzgitter in der Festverglasung der PR-Konstruktion anzufiihren.

Abmessungen:
Breite ca. 0,73 m Achse / Asche
Hoéhe ca. 0,57 m Achse / Achse

1 Lamelle pro Offnung

3,000 St
AS-Stangen
AS-Stangen

In dieser Position sind die Kosten fir die Ausfiihrung von "AS-Stangen" vor den Drehfliigeln in
den Lichthofen anzufiihren.

Leitdetail FA 239

Bestehend aus:

_ 5 Stangen D ca. 12 mm, 1= 1,32m
_ in Edelstahl

_ Achsabstand Befestigung gem. Drehfliigelbreite; 1,40m

170,000 1fm
Kosten Windwédchter

Kosten Windwachter

In dieser Position sind die Kosten fiir die Montage der beigestellten Windwdchter an der VHF-
Bekleidung inkl. Kabelfiilhrung innerhalb der Konstruktion bis unter die Abhangdecke anzufiithren.

Kabelfihrung entspr. ZTV 02.3-9

10,000 St
Deckenleuchte DL1
Deckenleuchte DL1

In dieser Postion sind die Kosten fiir die Montage der beigestellten Deckenleuchten DL1 inkl.
der Kabelfiihrung bis iber die Abhangdecke.

Ausfiihrung entspr. FA 109

Kabelfihrung entspr. ZTV 02.3-9

181,000 St
Deckenleuchte DL2
Deckenleuchte DL2

In dieser Postion sind die Kosten fiir die Montage der beigestellten Deckenleuchten DL2 inkl.
der Kabelfilhrung bis iber die Abhangdecke.

Ausfiihrung entspr. FA 210
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Kabelfihrung entspr. ZTV 02.3-9

61,000 St
Wandleuchte WL
Wandleuchte WL

In dieser Postion sind die Kosten fiir die Montage der beigestellten Wandleuchten WL inkl. der
Kabelfihrung bis liber die Abhangdecke anzufiithren.

Ausfiihrung entspr. FA 240

Kabelfihrung entspr. ZTV 02.3-9

29,000 St
Wandfluter WF
Wandfluter WF

In dieser Postion sind die Kosten fiir die Montage der beigestellten Wandfluter WF inkl. der
Kabelfihrung bis tber die Abhangdecke anzufiithren.

Ausfihrung entspr. FA 239

Kabelfihrung entspr. ZTV 02.3-9

22,000 St
opakes Paneel - Warmetauscher

opakes Paneel - Warmetauscher

In dieser Position sind die Mehrkosten fiir die Ausfilhrung eines Paneels in der Festverglasung
der PR-Fassade anzufihren.

Positionsansicht FA 023

1 Feld rechts Achse 17, Ebene 01 im Oberlicht.
Paneelaufbau von aufen nach innen:

3 mm LM- Glattblech

50 mm HSD- Umleimer, diff. dicht abgeklebt

120 mm MFD

3 mm St- Blechwanne, dicht verschweiBt
sinngem. FA 250

In Abstimmung sind im Paneel 2 Stiick Offnungen DN100 vorgesehen. Nach Durchfiihrung der
Rohrleitungen sind diese innen und aufen iUber Manschetten und LM- Abdeckungen dicht zu
schlieBen.

1,000 PA
Zulage RC2-N gem. EN1627
Zulage RC2-N gem. EN1627

In dieser Position sind die Mehrkosten fiir die Ausfithrung der o6ffenbaren Elemente in der
Wiederstandsklasse RC2-N gem. EN1627 anzufiihren.

Die Fenster und Tiren miissen folgende Konstruktionsmerkmale aufweisen:

nach DIN 18104 Teil 2 gepriufte/zertifizierte und montierte Pilzkopfzapfen-Beschldge bzw.
Mehrfachverreigelung.

Bei Fenster einen abschlieBbaren 100-Nm-Fenstergriff/ Aufsatz

(= Klasse FG-S-1) gemal DIN 18267.



LV: Fassadenarbeiten Seite: 138

Datum: 01.08.2026

LV-Datum: 24.07.2026
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR

Bereich 1. Obergeschoss:

Positionsansicht FA 010 1/3 Ebene 01 - Achse J / 1-10°
- 16 Stk. Drehfliigel

- 7 Stk. Fenstertir

Positionsansicht FA 016 Ebene 01 - Achse L / 9-1

- 6 Stk. Tiranlagen

29,000 St
01.02.0079 Anschluss an Brandwand
Anschluss an Brandwand

In dieser Position sind die Mehrkosten fiir den Anschluss an die Brandwand in Achse 11
anzufihren.

Ausfiihrung entspr. Detail FA 168
Bereich:
links der Achse 11 im Fassadenraster 1,40m

1. bis 3.0G - Hohe ca. 13 1lfm

1,000 PA
01.02.0080 Zulage Los- Festflansch FT
Zulage Los- Festflansch FT

In dieser Position sind die Kosten fiir die Ausfiilhrung eines Los- Festflansches raumseitig im
Schwellenbereich der Fenstertiiren anzufithren.

Ausfihrung entspr. FA 111 in Abstimmung mit Gewerk Boden.

5,000 St
01.02.0081 Verriegelungsiiberwachung

Verriegelungsiiberwachung

In dieser Position sind die Kosten fiir die teilweise Verriegelungsiiberwachung der &6ffenbaren
Ausfachungen entspr. ZTV 03.4- 2) MAGNETKONTAKT - REEDKONTAKT anzufiihren.

Kabelfiihrung:
die Kabelfiihrung innerhalb der Konstruktion entspr. ZTV 02.3-9

Einbau in Drehfliigel bzw. Fenstertiir

7,000 St

Gesamtbetrag:
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PR Fassade F90

Ausfihrungsbeschreibung 5:
AB PR Fassade F90

AB PR Fassade F90
AB PR Fassade F90

KONSTRUKTIONSMERKMALE
Grundsatzkonstruktion entsprechend ZTV 03.1
Allgemein:

Die Kosten fiir die Aufwendungen wie in den Ausfithrungsbeschreibungen erwdahnt und in den
Leitdetails dargestellt, inkl. Befestigung und Dichtungsfugen sind in die jeweilige Position
einzurechnen.

Die Anschliisse im Randbereich sind aus den zutreffenden Leitdetails zu entnehmen und zu
addieren. Anschliisse sind jeweils von auBen gesehen angefiihrt.

Fassadenbetrachtung von auBen.
Es wird auf die groBen Ausfachungen und die ndtigen Glasauflager hingewiesen.

Feldteilungen und Fugen sind entsprechend den Ansichtspldnen der Architekten zu beachten und
auszufihren.

Alle Fugen entspr. den Planunterlagen, bzw. generell auf Raster der Fassadenkonstruktionen und
der Bekleidungen abgestimmt.

Fortfithrung der einzelnen Konstruktionen in die jeweilige positionsmaBig angrenzenden
Konstruktionen. Alle fiir die positionsgemiBe Uberschneidung erforderlichen MaBnahmen sind zu
beriicksichtigen.

Konstruktionsbeschreibung:

wadrmegedammte Pfosten-Riegel-Konstruktionen mit Brandschutzanforderung

Profilkonstruktion

- Das Profilsystem besteht aus Grundprofilen in Stahl sowie Klemmprofilen aus Edelstahl und
Abdeckprofilen aus Aluminium

- Grundprofile als gewalzte Prdzisionsstahlrohre mit engen Kantenradien

- Die Grundprofile stellen die raumseitige, in Pfosten- und Riegelachsen angeordnete statisch
tragende Konstruktion her

- durchlaufende Dammebene in Profilkonstruktion und Fillung
- durchlaufender Schraubkanal zur Befestigung der AuBeren Klemmprofile

- eine einteilige Glasdichtung fir Pfosten und Riegel fiir innen und auBen in EPDM-Qualitdt mit
dicht tberlappendem StoRbereich fiir beliebig viele Riegelebenen in einer Fassadenkonstruktion

- exakte und durchlaufende Fithrung der Glasdichtungen durch die mittige Dichtungsaufnahmezone
in Grundprofilen und Klemmprofilen

- Verschraubung des Klemmprofils mittels System-Edelstahlschrauben in die grundprofilseitig
eingesetzten Edelstahl-Klemmfiile.

- Nachweis der Verschraubung mittels allgemeiner bauaufsichtliche Zulassung Basiskonstruktion

- Profilsystem mit baurechtlichem Verwendbarkeitsnachweis in Form einer allgemeinen
bauaufsichtlichen Zulassung bzw. einer allgemeinen Bauartgenehmigung fir
Brandschutzverglasungen F90 DIN 4102-13

Herstellung und Montage

- Die Herstellung und Montage muss entsprechend den Richtlinien bzw. Verarbeitungsunterlagen
des Systemanbieters erfolgen.

- Die vorkommenden Anschlusskonstruktionen sind in den Positionsbeschreibungen schematisch mit
Angaben zur Ausfiihrung dargestellt. Die Details entsprechend dieser Vorgaben miissen vom
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Auftragnehmer ausgearbeitet werden. Eine funktionsgerechte Ausfiihrung der
Anschlusskonstruktionen zwischen Bauwerk und Element ist sicherzustellen.

- Wandanschlussfugen sind zulassungsgerecht zu fiillen und umlaufend beidseitig mit Silikon-
Dichtstoff, Farbe anthrazit, dauerelastisch zu verschlieBen. Die Wandanschlussfugen sind in
einheitlichem Bild mit sauberer Oberfldche und in mdglichst schmaler Ausfilhrung (Breite ca. 15
[mm]) herzustellen.

- Die Herstellung und Montage erfolgt nach den Vorgaben der allgemeinen bauaufsichtlichen
Zulassung bzw. der allgemeinen Bauartgenehmigung.

- Mégliche konstruktive Abweichungen oder zusatzliche Anforderungen sind in den
Positionsbeschreibungen angefihrt.

Bauanschlussdichtungen

- Anschlussfolien (z. B. auf Butylkautschuk-Basis) miissen entsprechend den Herstellerangaben am
Bauwerk sorgfdltig befestigt/ verklebt werden und am FuBbodenriegel hinter der
Entwdsserungsebene durchlaufend eingespannt sein.

- Bei umlaufendem Einbau muss sichergestellt sein, dass diese in der gleichen Ebene liegen,
sodass sie im Eckbereich dicht und dauerhaft miteinander zusammengefiigt/ verklebt werden
kénnen.

- Das Ausfiillen der Anschlussfugen muss mit mineralischen Dammstoffen nach nach den Vorgaben
der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung bzw. der allgemeinen Bauartgenehmigung ausgefiihrt
werden.

- Die Abdichtung sichtbarer Anschlussfugen zwischen Fassade und Bauwerk ist mit
dauerelastischem Silikondichtstoff mit vorgelegter geschlossenzelliger Hinterfiillung und
entsprechender Fugendimensionierung auszubilden.

- Die Breite sichtbarer Wandanschlussfugen betragt umlaufend ca. 15mm.

- Die Profilquerschnitte bzw. Dimensionierung der Tragkonstruktion sind durch den Unternehmer
in statischer Hinsicht zu tberpriifen und in Eigenverantwortung zu bestimmen.

Klemmprofil

- Ausgangswerkstoff CrNi-Stahl 1.4301

- Klemmprofil mit Aufnahmekanal fiir einteilige Aubendichtung
Deckprofile

- Ausgangswerkstoff Aluminium-Legierung AW6060 T66 nach DIN EN 755,
Sonnenschutzanlagen und Einsatzelelemte in eigener Position erfasst.
Besondere Ausristung:

- Ausfithrung in Widerstandsklasse RC2-N gem. EN1627

- Brandschutzklasse F90

Oberflache:

sédmtliche sichbaren LM-Oberflé&chen

Eloxiert entspr. ZTV 02.5-1

samtliche Stahl- Oberflédche

pulverbeschichtet entspr. ZTV 02.5-2

sédmtliche Holzoberfldchen

Lasur entspr. ZTVV 02.5-3

Gesamtbetrag:
AB PR Fassade F90 - Zusatzliche Ausfihrungsbeschreibung Anschliisse
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AB PR Fassade F90 - Zusatzliche Ausfilhrungsbeschreibung Anschliisse

Die Ausfihrung der Fassadenanschliisse richtet sich nach der allgemeinen Beschreibung "AB PR
Fassade EO - Zusatzliche Ausfihrungsbeschreibung Anschliisse"

BO - Bodenanschliisse

BO.008. Anschluss F90 PR-Fassade unten, Ausfiihrungsort: Innenhoffassade EG, mit
Gelandeanschluss, Nord-West Fassade, Achse C-F,

wie Beschreibung FA 203, jedoch zusétzlich:
- Anschluss unten an Stahlbeton-Deckenversprung mit Hoéhe 43cm
- Fassadenkonstruktion aus Stahl, alle Teile aus nicht brennbaren Baustoffen

- Ausbildung eines anforderungsgerechten Bodenanschlusspaneels unterhalb der bodenseitigen
Riegel in F90-Ausfithrung, auf der Profilseite fldchenbiindig zur inneren Profilkante, Fugen
anforderungskonform mit nichtbrennbaren bzw. brandschutztechnisch geeigneten Materialien
ausgefiillt und beidseitig dauerhaft elastisch sowie brandschutzgerecht geschlossen.

- Bitumenbahn 1. Lage im Bereich der Konsolen ausnehmen und anschliefend fachgerecht wieder
eindichten.

- Folientragblech auBen aus verzinktem Stahl, t = 1,0 mm, geeignet als Untergrund fir die
bauseitige Hochzug-Flissigkunststoffabdichtung (Gewerk Dachabdichtung; Detailausbildung mit 1K-
Flissigkunststoff) nach DIN 18531. Unterkante durchlaufend mit Unterkonstruktion unterfiittert
zur Sicherstellung ausreichender Stabilitadt. Detailanschluss mit dem Gewerk Dachabdichtung
abzustimmen.

- Stahl-Auflagerkonsole fiir FuBpunkt Pfosten-Riegel-Fassade, zur Aufnahme der vertikalen Lasten
und als Festlager gemdB Fassadenstatik. Ausfilhrung als geschweifte Stahlkonsole, Grundplatte L-
formig ca. 230 x 125 mm, Materialst&drke nach statischer Bemessung, mit Bohrungen fiir chemische
/ mechanische Dubel im Stahlbeton Stirnseite sowie angeschweiBte Anschlusslasche zur PR-
Fassade. Breite ca. 350mm, je ca. 1,40m. EinschlieRlich aller SchweiBarbeiten, Bohrungen,
Befestigungsmittel, druckstabiler Unterfiitterung zum HOhenausgleich und Korrosionsschutz
(werkseitig feuerverzinkt) .

- Ausfihrung in FO - Achse E- D, ca. 13,5 m (5 Felder)
DE - Anschlisse im Deckenbereich

DE.019 Anschluss F90 PR-Fassade oben, Ausfiilhrungsort: Innenhoffassade EG, Nord-West Fassade,
Achse C-F,

- Anschluss oben an Stahlbeton Deckenstirn und Unterzug, Gesamthohe Deckenkonstruktion mit Stb.
Sturz 60 cm + 15cm Bodenaufbau, mit Loslager Stahlkonstruktion deckenbefestigt,

- anforderungsgerechtes Kurzpaneel im Fugenbereich, Fugen anforderungskonform ausgefiillt und
beidseitig dauerelastisch geschlossen

- GK-Sturzverkleidung aus Brandschutzplatten, inkl. Unterkonstruktion von OK Sturzriegel bis
zur UK Rohdecke, H ca. 82 cm, B ca. 12,5cm (in separater Position beschrieben)

- GK-Vorsatzschale mit Nische fiir Blendschutzanlage (in separate Position beschrieben), aus
Gipskarton- Brandschutzplatten (GKFI / GKF) inkl. Unterkonstruktion im Sturzbereich, an
Innenseite PR-Konstruktion befestigt, mit Unterkante Riegelprofil ebenbiindig ausgefiihrt,
Gesamthohe 81,5 cm, Gesamtiefe ca. 15 cm, Breite Nische 12cm, Ho6he Nische 1lcm, mit
durchlaufenden Befestigungsmoglichkeiten fiir bauseitigen Blendschutzanlage. Ausfilhrung vorderer
Blende aus GK-Formteil 2 fach mit V-Frdsung 90°, entsprechend Plan "BSZF XXX ARC 5
DP_TB_EG_016_Rollos in Werkstaetten"

- Ausfiihrung in FO - Achse E- D, ca. 13,5 m (5 Felder)

DE.020 Anschluss F90 PR-Fassade oben/unten, Ausfihrungsort: Innenhoffassade EG, Sid-West
Fassade, Achse 11- 11 ,

- Anschluss oben an Stahlbeton Deckenstirn, Gesamthoéhe Deckenkonstruktion 40 cm + 15cm
Bodenaufbau, mit Loslager Stahlkonstruktion deckenbefestigt,

- anforderungsgerechtes Kurzpaneel im Fugenbereich, Fugen anforderungskonform ausgefiillt und
beidseitig dauerelastisch geschlossen

- GK-Sturzverkleidung aus Brandschutzplatten, inkl. Unterkonstruktion von OK Sturzriegel bis
zur UK Rohdecke, H ca. 102 cm, B ca. 12,5cm (in separater Position beschrieben)
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- GK-Vorsatzschale mit Nische fiir Blendschutzanlage (in separate Position beschrieben), aus
Gipskarton- Brandschutzplatten (GKFI / GKF) inkl. Unterkonstruktion im Sturzbereich, an
Innenseite PR-Konstruktion befestigt, mit Unterkante Riegelprofil ebenbiindig ausgefiihrt,
Gesamthohe 111 cm, Gesamtiefe ca. 26,5 cm, Breite Nische 12cm, HOhe Nische 1lcm, mit
durchlaufenden Befestigungsmoglichkeiten fiir bauseitigen Blendschutzanlage. Ausfiihrung vorderer
Blende aus GK-Formteil 2 fach mit V-Frisung 90°, entsprechend Plan "BSZF_ XXX ARC_5

DP TB EG 016 Rollos in Werkstaetten"

DE.021 Anschluss F90 PR-Fassade oben/unten, Ausfiihrungsort: Innenhoffassade 1.0G bis 3.0G,
Nord-West Fassade, Achse C-F,

wie Beschreibung FA 163, jedoch zusétzlich:

- Fensterbank in den Positionen der PR-Fassade 1. bis 3. OG einzurechnen; Ausbildung und
Material analog zur separat beschriebenen Brandsperre 100, Material Edelstahl,
pulverbeschichtet, jedoch mit Breite (Ausladung) ca. 29 cm; unter der Deckleiste des unteren
Riegels dicht verschraubt, einschlieBlich Unterkonstruktion; SchlieRen der Fuge der Fensterbank
unterseitig an die VH Holzschale mittels Loch-Winkelblech.

- Inkl. Stahlkonsole als Los- und Festflansch nach statische Bemessung, an Deckenstirnseite
montiert. Als geschweiBte Stahlkonsol, fvz. HOhe ca. 30cm, Breite 35cm, Tiefe ca. 20cm,
Ausfihrung je ca. 1,40m.

Hinweis zu Abdichtungsarbeiten:
Fliir die Montage der Befestigungskonsolen im Bereich von z. B. Wandhochziigen oder im
Attikabereich ist die ggf. vorhandene bitumindse Abdichtung ortlich aufzutrennen bzw.

auszunehmen. Diese Leistungen sowie das anschliefende Wiederherstellen bzw. Wiedereindichten
der Abdichtung sind in den Einheitspreisen der jeweiligen Positionen enthalten.

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 5:
PR_IHF NW_EO0_C-F_F90

PR _IHF NW E00 C-F F90
Positionsansicht FA 21
Leitdetail FA 164, 163, 170
Abmessungen:

Breite ca. 17 m

Hohe ca. 5,04 m

Ausfihrung als wdrmegedammte Pfosten-Riegel-Fassade mit Brandschutzanforderung F90 DIN 4102-13
gemdlh Konstruktionsbeschreibung und beiliegenden Architektenplénen

Konstruktion bestehend aus

- 13 vertikalen Pfosten

- einer bodenseitigen Riegelebene

- einer deckenseitigen Riegelebene

- 2 glasteilenden Riegelebenen

- Pfosten- Riegelprofil Bautiefe: 140 mm

Anschluss unten:

sinngem. FA 203, jedoch Ausfithrung in F90,

Ausbildung eines anforderungsgerechten Bodenanschlusspaneels unterhalb der bodenseitigen
Riegel, auf der Profilseite flachenbliindig zur inneren Profilkante, Fugen anforderungskonform

ausgefiillt und beidseitig dauerelastisch geschlossen

zusdtzlich: gem. "AB PR Fassade F90 - Zusatzliche Ausfithrungsbeschreibung Anschliisse", Punkt
BO.008

Ausfithrung in FO - Achse E- C
Anschluss oben:
entspr. FA 163,

Konsolmontage als Loslager an Massivbauteil; anforderungsgerechtes Kurzpaneel im Fugenbereich,
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Fugen anforderungskonform ausgefiillt und beidseitig dauerelastisch geschlossen

zusdtzlich: gem. "AB PR Fassade F90 - Zusédtzliche Ausfihrungsbeschreibung Anschliisse", Punkt
DE.O019

Ausfihrung in FO - Achse E- C

Anschluss links Innenecke

entspr. FA 170

anforderungsgerechtes Kurzpaneel im Fugenbereich, Fugen anforderungskonform ausgefiillt,
vertikal durchlaufendes profilseitiges Kantprofil zur Abdeckung der Fuge, Fuge beidseitig
dauerelastisch geschlossen

Anschluss rechts an Stb.-Wandscheibe

sinngem. FA 159, jedoch PR 60/140 und Weiterfihrung der VHF-Bekleidung, Ausfiihrung in FO
Ausfachung

Glas sinngem. ZTV 03.02-2, jedoch in F90

Achse F-E, ca. 3,5 m (3 Felder)

Glas entspr. ZTV 03.02-2 - FO

Achse E- C, ca. 13,5 m (9 Felder)

85,000 m?

GemaB Ausfiithrungsbeschreibung 5:
PR_IHF NW EOl_C-F_F90
PR_IHF NW EOl C-F F90

Positionsansicht FA 21
Leitdetail FA 164, 163, 162
Abmessungen:

Breite ca. 17 m

Hohe ca. 3,61 m

Ausfihrung als warmegedammte Pfosten-Riegel-Fassade mit Brandschutzanforderung F90 DIN 4102-13
gema&ll Konstruktionsbeschreibung und beiliegenden Architektenpldnen

Konstruktion bestehend aus

- 13 vertikalen Pfosten

- einer bodenseitigen Riegelebene

- einer deckenseitigen Riegelebene

- 3 glasteilenden Riegelebenen

- Pfosten- Riegelprofil Bautiefe: 140 mm
Anschluss unten:

sinngem. FA 163, jedoch Ausfiilhrung in F90,

Konsolmontage als Loslager an Massivbauteil; anforderungsgerechtes Kurzpaneel im Fugenbereich,
Fugen anforderungskonform ausgefiillt und beidseitig dauerelastisch geschlossen

zusatzlich: gem. "AB PR Fassade F90 - Zusatzliche Ausfithrungsbeschreibung Anschliisse", Punkt
DE.021

Ausfihrung in FO - Achse E- D, ca. 13,5 m (5 Felder)
Anschluss oben:

entspr. FA 163
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Konsolmontage als Loslager an Massivbauteil; anforderungsgerechtes Kurzpaneel im Fugenbereich,
Fugen anforderungskonform ausgefiillt und beidseitig dauerelastisch geschlossen

zusdtzlich: gem. "AB PR Fassade F90 - Zusatzliche Ausfithrungsbeschreibung Anschliisse", Punkt
DE.021

Ausfihrung in FO - Achse E- D, ca. 13,5 m (5 Felder)

Anschluss links Innenecke

entspr. FA_ 162

anforderungsgerechtes Kurzpaneel im Fugenbereich, Fugen anforderungskonform ausgefiillt,
vertikal durchlaufendes profilseitiges Kantprofil zur Abdeckung der Fuge, Fuge beidseitig
dauerelastisch geschlossen

Anschluss rechts an Stb.-Wandscheibe

sinngem. FA 159, jedoch PR 60/140 und Weiterfithrung der VHF-Bekleidung

Ausfachung

Glas sinngem. ZTV 03.02-2, jedoch in F90 "AS"

Achse F- E, ca. 3,5 m (3 Felder)

Glas entspr. ZTV 03.02-2 - FO "AS"

Achse E- D, ca. 13,5 m (5 Felder)

Glas sinngem. ZTV 03.02-2, jedoch in F90 "AS"

Achse D-C, ca. 5,0 m (4 Felder)

61,000 m?

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 5:
PR_IHF NW_EO02_C-F_F90

PR _IHF NW E02 C-F_F90

Positionsansicht FA 21
Leitdetail FA 164, 163, 162
Abmessungen:

Breite ca. 17 m

Hohe ca. 3,61 m

Ausfithrung als wdrmegedammte Pfosten-Riegel-Fassade mit Brandschutzanforderung F90 DIN 4102-13
gemdh Konstruktionsbeschreibung und beiliegenden Architektenplédnen

Konstruktion bestehend aus

- 13 vertikalen Pfosten

- einer bodenseitigen Riegelebene

- einer deckenseitigen Riegelebene

- 3 glasteilenden Riegelebenen

- Pfosten- Riegelprofil Bautiefe: 140 mm
Anschluss unten:

sinngem. FA 163, jedoch Ausfithrung in F90,

Konsolmontage als Loslager an Massivbauteil; anforderungsgerechtes Kurzpaneel im Fugenbereich,
Fugen anforderungskonform ausgefiillt und beidseitig dauerelastisch geschlossen

Ausfihrung in FO - Achse E- D, ca. 13,5 m (5 Felder)

Anschluss oben:
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entspr. FA 163

Konsolmontage als Loslager an Massivbauteil; anforderungsgerechtes Kurzpaneel im Fugenbereich,
Fugen anforderungskonform ausgefiillt und beidseitig dauerelastisch geschlossen

Ausfihrung in FO - Achse E- D, ca. 13,5 m (5 Felder)

Anschluss links Innenecke

entspr. FA 162

anforderungsgerechtes Kurzpaneel im Fugenbereich, Fugen anforderungskonform ausgefiillt,
vertikal durchlaufendes profilseitiges Kantprofil zur Abdeckung der Fuge, Fuge beidseitig
dauerelastisch geschlossen

Anschluss rechts Innenecke

sinngem. FA 159, jedoch PR 60/140

Ausfachung

Glas sinngem. ZTV 03.02-2, jedoch in F90 "AS"

Achse F-E, ca. 3,5 m (3 Felder)

Glas entspr. ZTV 03.02-2 - FO "AS"

Achse E- D, ca. 13,5 m (5 Felder)

Glas sinngem. ZTV 03.02-2, jedoch in F90 "AS"

Achse D- C, ca. 5,0 m (4 Felder)

61,000 m?

GemadB Ausfiithrungsbeschreibung 5:
PR_IHF NW E03_C-F_F90
PR_IHF NW E03_C-F_F90

Positionsansicht FA 21
Leitdetail FA 164, 163, 162
Abmessungen:

Breite ca. 17 m

Hohe ca. 3,61 m

Ausfihrung als warmegedammte Pfosten-Riegel-Fassade mit Brandschutzanforderung F90 DIN 4102-13
gema&ll Konstruktionsbeschreibung und beiliegenden Architektenpldnen

Konstruktion bestehend aus

- 13 vertikalen Pfosten

- einer bodenseitigen Riegelebene

- einer deckenseitigen Riegelebene

- 3 glasteilenden Riegelebenen

- Pfosten- Riegelprofil Bautiefe: 140 mm
Anschluss unten:

sinngem. FA 163, jedoch Ausfiihrung in F90,

Konsolmontage als Loslager an Massivbauteil; anforderungsgerechtes Kurzpaneel im Fugenbereich,
Fugen anforderungskonform ausgefiillt und beidseitig dauerelastisch geschlossen

Anschluss oben:

entspr. FA 112 an Stb. Attika, jedoch ohne Fluchtbalkon,
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Konsolmontage als Loslager an Massivbauteil; anforderungsgerechtes Kurzpaneel im Fugenbereich,
Fugen anforderungskonform ausgefiillt und beidseitig dauerelastisch geschlossen

Ausfihrung in FO - Achse E- D, ca. 13,5 m (5 Felder)

Anschluss links Innenecke

entspr. FA 162

anforderungsgerechtes Kurzpaneel im Fugenbereich, Fugen anforderungskonform ausgefiillt,
vertikal durchlaufendes profilseitiges Kantprofil zur Abdeckung der Fuge, Fuge beidseitig
dauerelastisch geschlossen

Ausfihrung in FO - Achse E- D, ca. 13,5 m (5 Felder)

Anschluss rechts Innenecke

sinngem. FA 159, jedoch PR 60/140

Ausfachung

Glas sinngem. ZTV 03.02-2, jedoch in F90 "AS"

Achse F-E, ca. 3,5 m (3 Felder)

Glas entspr. ZTV 03.02-2 - FO "AS"

Achse E- D, ca. 13,5 m (5 Felder)

Glas sinngem. ZTV 03.02-2, jedoch in F90 "AS"

Achse D- C, ca. 5,0 m (4 Felder)

61,000 m?

GemadB Ausfiithrungsbeschreibung 5:
PR _IHF_SW _E00_12-11 F90
PR_IHF_SW E00_12-11 F90

Positionsansicht FA 23
Leitdetail FA 169, 170
Abmessungen:

Breite ca. 4,20 m
Hohe ca. 5,04 m

Ausfihrung als warmegedammte Pfosten-Riegel-Fassade mit Brandschutzanforderung F90 DIN 4102-13
gema&ll Konstruktionsbeschreibung und beiliegenden Architektenpldnen

Konstruktion bestehend aus

- 3 vertikalen Pfosten

- einer bodenseitigen Riegelebene

- einer deckenseitigen Riegelebene

- 2 glasteilenden Riegelebenen

- Pfosten- Riegelprofil Bautiefe: 140 mm

Anschluss unten:

sinngem. FA 203, jedoch Ausfiihrung in F90,

Ausbildung eines anforderungsgerechten Bodenanschlusspaneels unterhalb der bodenseitigen
Riegel, auf der Profilseite flachenbiindig zur inneren Profilkante, Fugen anforderungskonform

ausgefiillt und beidseitig dauerelastisch geschlossen

zusdtzlich: gem. "AB PR Fassade F90 - Zusédtzliche Ausfihrungsbeschreibung Anschliisse", Punkt
B0O.008
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Anschluss oben:
entspr. FA 163,

Konsolmontage als Loslager an Massivbauteil; anforderungsgerechtes Kurzpaneel im Fugenbereich,
Fugen anforderungskonform ausgefiillt und beidseitig dauerelastisch geschlossen

zusdtzlich: gem. "AB PR Fassade F90 - Zusatzliche Ausfithrungsbeschreibung Anschliisse", Punkt
DE.020

Anschluss links Innenecke
entspr. FA 169

anforderungsgerechtes Kurzpaneel im Fugenbereich, Fugen anforderungskonform ausgefiillt,
vertikal durchlaufendes profilseitiges Kantprofil zur Abdeckung der Fuge, Fuge beidseitig
dauerelastisch geschlossen

Anschluss rechts Innenecke

entspr. FA 170

Besondere Ausristung

- Weiterfilhrung der PR- optik vor der Mauerwandschiebe
entspr- Arch.-Ansicht

Ausfachung

Glas sinngem. ZTV 03.02-2, jedoch in F90

22,000 m?

Gesamtbetrag:
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01.04 Tiir- und Toranlage

Ausfilhrungsbeschreibung 6:
AB Drehtiiranlagen

AB Drehtiiranlagen
AB Drehtiiranlagen

KONSTRUKTIONSMERKMALE :

Grundsatzkonstruktion entspr. ZTV 02.3
Grundprofilabmessungen entspr. Leitdetailplanung
Oberflachen:

Pulverbeschichtung entspr. ZTV 02.5-2

Uf-Wert = 1,5 bis 1,7 W/m?K

Uw-Wert = 1,0 W/m2?K

Abmessungen und Beschlagstechnik entspr. Tiirliste
BESCHLAGE

> ObentiirschlieBer:

Obentiirschliefer mit Gleitschiene, in verstdrkter Ausfithrung, nach EN 1154 A, Grobe angepasst
auf TirblattgroRe und mech. Rasterfeststellung (stufenlos einstellbar).

Weitere techn. Anforderungen:

Einstellbare SchlieBkraft, einstellbare thermostabilisierte SchlieBgeschwindigkeit,
einstellbarer Endanschlag, einstellbare SchlieBverzdgerung im Offnungswinkelbereich zw. ca.
75-120°, regulierbare Offnungsdampfung, integrierter Offnungsbegrenzung, 2-flg. Tiiranlagen
Obentiirschliefer auf Geh- und Stehfliigel mit SchlieBfolgeregler in der Gleitschiene.

> Rollentiirbédnder:

Rollentiirbdnder in Edelstahl

Die verwendeten Bander miissen dreidimensional verstellbar sein. Bei beplankten bzw.
aufgedoppelten Tiiranlagen ist von Sonderbdnder auszugehen. mind. 4 Stick pro Tirfligel

> Bedienung:
wie in Position angefiihrt, entweder:
a) Rahmentirdricker gekropft

Rahmentiirdriicker mit weich angeschragter Verkropfung, bei dem sich aus einem runden kurzen
Griffhals eine ca. 20 x 20 mm quadratische, gebogene Handhabe mit sehr weichen Radien
entwickelt.

U-Form:

Lange Handhabe 151 mm, Griffhalsldnge 55 mm, Return 41 mm
Einteilige Deckrosette mit Befestigung in Clipstechnik
Unsichtbare Verschraubung

Unsichtbare Driickerfiihrung (Fihrungslager)

Material: Aluminium

Oberflache: Naturfarbig eloxiert, gldnzend

Objektbeschlag gem. DIN EN 1906: 2012-12

- festdrehbare Lagerung in glasfaserverstdrkter Kunststofffiihrung

- massive Stahlunterkonstruktion mit Kunststoff ummantelt
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- kraftschliissige Tirdriicker-und Stiftverbindung

- Fihrungslagerausfiihrung gem. DIN 18 255

- Befestigung mit Einnietmuttern

- Bremsstopfen aus Gummi in der Unterkonstruktion

b) LM- Tidrknopf

Turknopf kugelfdrmig & 55 mm, Hals gerade oder verkrdpft, feststehend.
Ausfihrung sinngem. a) Tirdricker

Korbbogenformige Rosette 32,5 x 70 mm

c) LM- Panik-Druckstange (Beschlagsteile in Kunststoff nicht zuldssig) Dauerfunktion gepritft
Klasse 7

Druckstange fir 1- und 2-flg. Fluchttliren; Zugelassen nach EN 1125 in Kombination mit gepriiften
"Schldssern; geeignet fiir die Verwendung an Rauchschutz- und Feuerschutztiiren nach EN 1634;

mit integriertem Scherengetriebe und einstellbarer Ausfahrgeschwindigkeit des Deckprofils; fiir
die Aufnahme von 9 mm Vierkantstift; zu Verwendung am Gang- oder Standfliigel mit 35°
Drehwinkel; DIN links oder rechts verwendbar; Befestigungsma® X min. 355 mm und max. 1458 mm;

d) Stangengriff in Edelstzahl, Naturfarbig fein gebiirstet, matt, Rund

Stiitze gerade vom Tiirblatt, 90° Bogen verliuft parallel dem Tirblatt. Danach verbinden sich die
Stiitzen mit einem geraden Griffrohr. L 350 mm

Werkstoff/Oberfléche:

Edelstahl satiniert (1.4301)

Befestigung verdeckt liegend, einseitig

> Profilzylinder:

1x fir Profil- bzw. Rundzylinder vorgerichtet inkl. Rundrosetten passend zum Driickerset.
DREHTURANTRIEB

einfliigelig zertifiziert nach EN 1154, fir bauseitige Anschlagtiiren als gerduscharmer
elektromechanischer Drehtiirantrieb fiir Innen- und AuBentiiren, in 70 mm Bauhdhe, mit

verstellbarer Federkraft EN GroBe 4-7, geprift und zertifiziert nach DIN 18650 / EN 16005.

Erleichterte manuelle Offnung durch die "Smart swing"-Funktion im Bereich der barrierefreien
Begehung, mit Montageplattensatz. Intelligente digitale Steuerung (Kategorie 2 nach DIN EN
954-1 und Performance Level "d" nach DIN EN ISO 13849-1). Im Preis einzurechnen ist die
Lieferung, Montage, Inbetriebnahme und Erstabnahme durch Ziviltechniker:

Ausfihrung:
driickend, Kopfmontage auf der Bandgegenseite mit Rollenschiene (EN 5-6)
Funktionen:

Betriebsarten: Daueroffen, Automatik, Ladenschluss, Nacht, Off, einstellbar uber integrierten
Programmschalter

Leichtes manuelles Offnen von Drehtiiren durch entkoppelten Energiespeicher, mit
Turfreischaltung bei Innentiiren ohne Windlast, Behinderungserkennung und Reversierung,
Diagnosefunktion und Fehlerspeicher, sdmtliche Einstellungen iiber Display-Programmschalter
méglich

Technische Merkmale:

Abmessungen: 70 x 130 x 720 mm (H x T x L),

Netzanschluss: 230 V AC, 50/60 Hz,

Turfligelbreite: min/max. 800/1600 mm,

Bandmaf: 1600 - 3200 mm

Turgewicht: max. 300 kg
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Turdffnungswinkel: ca. 110°,

Offnungs- und SchlieBzeit einstellbar,
elektrischer Endschlag einstellbar,

Offenhaltezeit einstellbar von 0 bis 60 Sekunden,
Bahngesteuertes Offnen und SchlieBen
Anschlussméglichkeiten:

Getrennte Eingange fir innere und &ulere Sensoren,

Not-Stopp-Schalter, Programmschalter, Motorschloss, bauseitigen Turdoffner, Stromversorgung fir
externe Gerate: 24 V DC, 1200 mA

Inbetriebnahme durch Werksmonteure bzw. Servicepartner, Ziviltechnikerabnahme mit Priifbuch.
Leichtmetallabdeckhaube mit Gestédnge im RAL-Farbton der Fassade

Ansteuerung mittels:

Fl&chentaster als Kontaktgeber fiir barrierefreie vollautomatische Tirdoffnung des Gangfliigels.

Sensorleisten, geprift nach DIN 18650 / EN 16005, auf dem Turblatt montiert, zur Absicherung
des Schwenkbereiches der Tir in Offnungs- und SchlieBrichtung im Automatikbetrieb (am Tirfliigel
werden 2 Sensorleisten bendtigt).

Fingerschutzrollo zur Absicherung der Nebenschliefkante auf Bandgegenseite des motorisierten
Tiirfliigels nach ON EN 16005 (8ffentlicher Bereich und schutzbediirftige Personen).

SELBSTVERRIEGELNDES MOTORISCHES PANIKSCHLOSS

optimierter mechanischer und elektrischer Ablaufsicherung, visueller Riickmeldung iiber
integrierte LED, dirketer Anbindung an DCW®-Teilnehmer zum Beispiel ED 100 / 250 oder TMS ohne
Steuerung, Panikfunktion E, weitere Anschlussmdglichkeiten iiber CAN-BUS, Analog mit Steuerung
und vollem Funktionsumfang oder Stand- Alone steuerbar, Elektronik- und Freilaufzylinder
verwendbar, Duisburgfunktion, Rickmeldekontakte zur Detektion von verriegelt, entriegelt,
Zylinderkontakt, Steuerfalle betdtigt sowie Driickerbet&tigung,

Panikentriegelung tiber Driicker, RC-2 fdhig, Stulp und zum Lieferumfang gehorendes SchlieBblech
aus Edelstahl sowie eine Zylinder-Befestigungsschraube enthalten.

technische Merkmale:

Zylinderlochung: PZ, RZ

Nuss: 9 mm vierkant

Betriebsart: DCW®-, CAN-BUS oder analog (nur auf zu)
Betriebsspannung: 24 V DC

Zulassungen und Zertifikate:

Geprift nach EN 179

Geprift nach EN 1125

Geprift nach EN 14846

TURWACHTER:

Fluchtwegsicherungssystem, Typ EH-Tirwdchter mit Voralarm, zur Montage unterhalb des
Tirdrickers, inkl. erforderlicher Konsole in Edelstahl.

Zulassung gemdB DIN EN 179, in Verbindung mit Panikschloss, Schliefblech und Dricker.
Einhandtirwdachter mit Profilhalbzylinder (PHZ)

Stabile Metallausfihrung (Zink-Druckguss), in RAL 6029 (griin) lackiert, mit verdeckt liegenden
Gehdusebefestigungen (Sabotageschutz), Inkl. 9 Volt-Blockbatterie und nachleuchtender
Piktogramme fiir Tir und Gerat.

Inkl. Signalgeber (105dB/1m), der bei Betdtigung der Tirklinke auslést.
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Funktionen:
Dauerfreigabe-Funktion (mit dem Gerdteschlissel)
Einzelbegehung der Tir erfolgt mit dem Tischliissel iber die Wechselfunktion des Panikschlosses

Voralarm: Sobald die Klinke den roten Voralarm-Aufsatz leicht beritthrt, wird der Voralarm
ausgeldst, wird die Klinke losgelassen, verstummt der Voralarm.

Dauerhafter Hauptalarm wird erst bei vollstdndigem Durchdriicken der Klinke umgesetzt.
Alarmriicksetzung (Reset) erfolgt mit dem Geradteschliissel

FLUCHTTURTERMINAL

Allgemeiner Hinweis zur baurechtlichen Situation:

Es dirfen ausschlieBlich Fluchttiirverriegelungen, die

der "Richtlinie iber elektrische Ver;iegelungssysteme von Tliren in Rettungswegen (E1tVTR)"
entsprechen, einqesetzF werden. Die Ubereinstimmung sdmtlicher effeff Systeme mit dieser
Richtlinie wurde vom TUV bestadtigt. Beziiglich der

Verriegelungselemente erfolgte die Uberpriifung durch

das Materialprifungsamt Nordrhein-Westfalen (MPA NRW) .

Elektrische Fluchttirverriegelungen werden zusatzlich

zum Panikschloss eingesetzt. Bei der Auswahl des Schlosses

und der Beschlage fir Fluchttiiren sind die einschldgigen Gesetze und Vorschriften zu beachten.

Fluchttirsteuerterminal zur Steuerung von elektrischen Verriegelungselementen im Verlauf von
Flucht- und

Rettungswegen mit integrierter Steuerung und beleuchtetem Hinweisschild fiir die Nottaste
passend fir Schalterprogramme

modulare Bauweise zur Montage in 3 Standard UP-Dosen mit einer Tiefe von 62,5 mm inkl. 3-fach
Rahmen

Steuermodul:

Nottaster (beleuchtet / zwangsdéffnend) nach EN 60947-5-1 zur allpoligen Trennung der
Versorgungsspannung zum Verriegelungselement mit wiederverwendbarer, unverlierbarer, nicht
splitternder Notschalterschutzhaube mit integrierter optischer Tiirzustandsanzeige mit

symbolisch angeordneten

Hochleistungs-LED'‘s (grin / rot / gelb) fir entriegelt / verriegelt / Alarm integrierte
Steuerung mit Mehrtonsirene und Sabotagekontakt;

mit Anschlussmdglichkeit fiir bis zu 2 Verriegelungselemente

mit einstellbaren Zeitgliedern fir Langzeitfreigabe, Kurzzeitfreigabe, Voralarm, Alarmzeit mit
Orientierungssignal nach Betidtigung der Nottaste mit Uberwachung der Tiiroffenzeit bei
Kurzeitfreigabe mit automatischer Wiederverriegelung vor Ende Kurzzeitfreigabe mit einem

programmierbaren Eingang fir

Kurzzeitfreigabe tber Zutrittskontrollsystem oder Notentriegelung iber Brandmeldeanlage oder
Verriegeln mit Vorrang lber Einbruchmeldeanlage oder Entriegelung iber Zeitschaltuhr.

Mit einem programmierbaren Relaisausgang fir

Tir verriegelt/entriegelt oder Sammelalarm oder Ansteuerung Turdffner/Motorschloss/
Drehttirantrieb

Parametrierung der o.g. Funktionen {iber Schliisseltaster ohne weitere Hilfsmittel moglich mit
Systemanschlusskabel (SYSCON5) fiir interne Verdrahtung

Betriebsspannung: 24 V DC
Stromaufnahme: 125 mA bei 24 V
Bedienmodul

mit Schlisseltaster fiir Ver/Entriegeln, Kurzzeitfreigabe, Alarmriickstellung mit Sabotagekontakt
mit Euro-Profilhalbzylinder, inkl. 3 Schlissel oder fiir bauseitigen Euro-Profilhalbzylinder
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SchlieBbartstellung 180°, Linge 30,5

mm mit Abdeckung passend zum entsprechenden Schalterprogramm
Hinweisschildmodul

zur Kennzeichnung der Nottaste

beleuchtet mit Piktogramm nach DIN EN 13637:2015
Schalterprogramm: Gira E2

Farbe: Alu

LASERSCANNER

Laserscanner, geprift nach EN 16005, auf dem Tirblatt montiert, zur Absicherung des
Schwenkbereiches von Innen- und AuBentiiren in Offnungs- und SchlieBrichtung. Robust gegen alle
Bodenverhaltnisse (z.B. Reinstreifermatte, Metallschiene, dunkle und absorbierende Boden,
glanzende und nasse Fliesen, Gitterroste). Mit integrierter Wandausblendung und dynamischer
Hauptschliebkantenabsicherung.

Schutzart, IP 54, mit optimierter NebenschlieBkantenabsicherung.
ALLGEMEIN:

Kabelfihrung entspr. ZTV 02.3-9

Oberflache:

Eloxiert entspr. ZTV 02.5-1

Ausfachung:

Glas/Paneel entspr. Tirliste

Gesamtbetrag:
AB Drehtiiranlagen - Zusdtzliche Ausfithrungsbeschreibung Anschliisse
AB Drehtiiranlagen - Zusatzliche Ausfithrungsbeschreibung Anschliisse

Die Ausfithrung der Fassadenanschliisse richtet sich nach der allgemeinen Beschreibung "AB PR
Fassade EO0 - Zusatzliche Ausfiihrungsbeschreibung Anschliisse"

TU - Tliranschliisse
TU.001. Anschluss Tiir unten, Ausfilhrungsort: alle Fassaden im EG
wie Beschreibung FA 216, jedoch zusétzlich:

- Erdberitihrter Tlrsockel unter der Tirschwelle auf Folientragblech; zweilagige Ausfiihrung mit
fliissig zu verarbeitender, rissiiberbriickender Reaktivabdichtung nach DIN 18533,
Wassereinwirkungsklasse W4-E, einschlieRlich erforderlicher Grundierung und Vlieseinlage, mit
fachgerechtem Anschluss bzw. Uberlappung an die bauseitige Schwarzabdichtung; H&he ca. 50 cm,
Tiefe ca. 14 cm. Schwellenbereich zweiseitig bzw. stirnseitig abzudichten und allseitig
iiberlappend an die Schwarzabdichtung der aufgehenden Wand gem&fl Herstellerangaben
anzuschlieBen.

TU.002. Anschluss Tiir unten, Ausfilhrungsort: alle Fassaden im EG

wie Beschreibung FA 224, jedoch zusétzlich:

- Deckensprung im Innenhof 43 cm, im Beriech der Aussenfassade 59 cm

- Folientragblech auBen aus verzinktem Stahl, t = 1,0 mm, geeignet als Untergrund fiir die
bauseitige Hochzug-Flissigkunststoffabdichtung (Gewerk Dachabdichtung; Detailausbildung mit 1K-
Flissigkunststoff) nach DIN 18531. Unterkante durchlaufend mit Unterkonstruktion unterfiittert

zur Sicherstellung ausreichender Stabilitat. Detailanschluss mit dem Gewerk Dachabdichtung
abzustimmen.

Ausfithrungsbeschreibung 7:
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AB Falttoranlagen

AB Falttoranlagen
AB Falttoranlagen

Aluminium Falttor in selbsttragender Rahmenkonstruktion mit thermisch getrennten Torstock- und
Rahmenprofilen.

Torfliigel aus verklebten und vernieteten
Strangpress- Hartaluprofilen mit Bautiefe 60 mm.
Leidetail FA 223, 225, 226 und 227

Laufschiene, Bodenanschluss siehe Leitdetail
Aufgehrichtung nach aulen

Kéampfer 1 Stick

Verglasung sinngem. angrenzender Festverglasung, jedoch als 2-fach Verglasung Ug= 1,1 W/m2K (2x
ESG-H)

Samtliche sichtbaren LM- Oberflé&chen
eloxiert entspr. ZTV 02.5-1

Stranggepresste Aluminium-Rahmenprofile mit thermischer Trennung werden in Gehrung zu einem
Falttorfliigel vernietet und verklebt.

Das zweiteilige Stockprofil (Hauptprofil und Verkleidungsprofil) aus stranggepresstem
Aluminiumprofil mit thermischer Trennung und verdeckter Befestigung ist mit einer
Schraubverbindung mit dem Laufschienenprofil verbunden.

Aufhédngung der Torfliigel durch horizontal und vertikal gefiihrte Laufwédgen.

Bander mit dem Rahmen verdeckt mittels Stahlklemmplatten verschraubt (justier- und
austauschbar) .

Innenliegender Treibriegelmechanismus und verdeckt eingebaute Riegelstangen aus feuerverzinktem
Stahl. Bet&tigung iber robusten eloxierten Aluminium-Schlaufenhebel und zusdtzlichem Handgriff.

Abdichtung und Fingerklemmschutz zwischen den Fliigeln mit 50 mm Fliigelabstand aus EPDM-
Material.

Widerstand gegen Windlast EN 12424 Klasse 2-4

Luftdurchlédssigkeit EN 12426 bis zu Klasse 4

Luftschallddmmung EN ISO 10140 / EN ISO 717-1 bis zu 35 dB
Warmewiderstand EN 12428 < 1,6 W/m2K (abhdngig von Groke und Fillung)

Einbruchhemmung in den Widerstandsklassen RC2 nach DIN TS 18194

Gesamtbetrag:
AB Toranlagen - Zusidtzliche Ausfiithrungsbeschreibung Anschliisse
AB Toranlagen - Zuséatzliche Ausfihrungsbeschreibung Anschliisse

Die Ausfiihrung der Fassadenanschliisse richtet sich nach der allgemeinen Beschreibung "AB PR
Fassade EO - Zusatzliche Ausfihrungsbeschreibung Anschliisse"

TO - Toranschliusse
TO.001. Anschluss Tor oben, Ausfithrungsort: Nord-Ost AuBenfassade im EG:

- Anschluss an unterseite Rohdecke aus Stahlbeton,
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Pos-Nr. (Pos-

Nr.)

01.04.0001

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

- Sturzausbildung gemal FA 238
- Optische Weiterfithrug der Konstruktion im Sturzbereich auBen gem. FA 205

- Formrohr 250/250, verzinkt, iiber Stirnplatten seitlich zwischen Stahlbeton Stiitzen/Wanden,
iber gesamte Breite, iiber Stirnplatten befestigt,

- Torschiene aus L-Winkel 250/250 mit Starke 30mm

- Holzverkleidung innen mit Unterkonstruktion, sinngem&R FA 206 und FA 238 im Sturzbereich,
ohne Nische fiur Blendschutz, H = ca. 81,5 cm

TO.002. Anschluss Tor oben, Ausfithrungsort: Nord-West Aulenfassade im EG, Achse C - C''''' und
Achse E - G

- Anschluss oben an Stahlbeton Deckenstirn mit Stb. Unterzug, Gesamthohe Sturz 115cm +
Deckenkonstruktion 40 cm + 15cm Bodenaufbau,

- Sturzausbildung gemaB FA 227

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 6:
T.A.0.F04.T1
T.A.0.F04.T1

Positionsansicht FA 010 - 1/3

Ausfithrung einer 2-flg. DTna in der PR-Fassade
Leitdetail FA 223, 240

und gem. Tirliste

Abmessungen:

Breite ca. 2,80 m Achse / Achse PR

Hohe ca. 2,52 m FFB / Achse Riegel
Durchgangslichte erf. > 1,20 m

BESCHLAG:

1x Drehtiirantrieb halbautomatisiert am Gangfliigel
1x ObertiirschlieBer am Standfliigel

1x SchlieBfolgeregelung mit Mitnehmerklappe

8x Rollentiirbander

1x MotorschloB mit Mehrfachverriegelung, Gegenkasten, Panikschloss Umschaltfunktion B,
selbstverriegelnd,

Vollpanik

Bedienung Gangfliigel

auben Stangengriff tber gesamtes Tirblatt
innen Driicker gekropft

Bedienung Stehfliigel

innen Driicker stehend

1x vorgerichtet fiir PZ auBen und innen

1x Magnetkontakt entspr. ZTV 03.4-6

2x Laserscanner

1x Taster raumseitig

Kabelfiihrung entspr. ZTV 02.3-9
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.04.0002

Datum:
LV-Datum:

Menge Einheit Einheitspreis in
EUR

Besondere Ausristung:

> Fluchtweg nach EN 179

> Wiederstandsklasse RC2-N gem. EN1627

> Tirschwellenausbildung entspr. ZTV 02.3-8
Ausfachung:

Glas entspr. ZTV 03.2-2

1,000 St

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 6:
T.A.0.TH1.T1

T.A.0.TH1.T1

Positionsansicht FA 010 - 1/3

Ausfithrung einer 2-flg. DTna in der PR-Fassade
Leitdetail FA 223, 240

und gem. Tirliste

Abmessungen:

Breite ca. 2,80 m Achse / Achse PR

Hohe ca. 2,52 m FFB / Achse Riegel
Durchgangslichte erf. > 2,40 m

BESCHLAG:

1x ObertiirschlieBer am Gang- und Standfliigel
1x SchlieBffolgeregelung mit Mitnehmerklappe

8x Rollentirbéander

155
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR

1x EinsteckfallenschloB, Mehrfachverriegelung mit Gegenkasten, selbstverriegelnd,

Panikschloss Wechselfunktion E, Vollpanik
Bedienung Gangfliigel

auBen Knauf gekrdpft

innen Driicker gekropft

Bedienung Stehfliigel

innen Driicker stehend

1x vorgerichtet fir PZ auBen und innen

1x Magnetkontakt entspr. ZTV 03.4-6
Kabelfihrung entspr. ZTV 02.3-9

Besondere Ausristung:

> Fluchtweg nach EN 179

> Wiederstandsklasse RC2-N gem. EN1627

> Tirschwellenausbildung entspr. ZTV 02.3-8
Ausfachung:

Glas entspr. ZTV 03.2-2



LV: Fassadenarbeiten Seite: 156
Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR

01.04.0003

01.04.0004

1,000 St
GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 6:
T.B.0.01.T2

T.B.0.01.T2

Positionsansicht FA 010 - 2/3

Ausfithrung einer 2-flg. DTna in der PR-Fassade
Leitdetail FA 223, 240

und gem. Tirliste

Abmessungen:

Breite ca. 2,80 m Achse / Achse PR

Hohe ca. 2,52 m FFB / Achse Riegel
Durchgangslichte erf. > 2,40 m

BESCHLAG:

1x ObertiirschlieBer am Gang- und Standfliigel
1x SchlieBfolgeregelung mit Mitnehmerklappe
8x Rollentiirbander

1x EinsteckfallenschloB, Mehrfachverriegelung mit Gegenkasten, selbstverriegelnd,
Panikschloss Wechselfunktion E, Vollpanik

1x Fluchttirterminal

Bedienung Gangfliigel

auBen Knauf gekrdpft

innen Driicker gekropft

Bedienung Stehfliigel

innen Driicker stehend

1x vorgerichtet fir PZ auBen und innen

1x Magnetkontakt entspr. ZTV 03.4-6
Kabelfihrung entspr. ZTV 02.3-9

Besondere Ausristung:

> Fluchtweg nach EN 179

> Wiederstandsklasse RC2-N gem. EN1627

> Tirschwellenausbildung entspr. ZTV 02.3-8
Ausfachung:

Glas entspr. ZTV 03.2-2

1,000 St

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 6:
T.C.0.TH1.T1

T.C.0.TH1.T1

Positionsansicht FA_010 - 2/3

Ausfithrung einer 2-flg. DTna in der PR-Fassade
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Pos-Nr. (Pos-

Nr.)

01.04.0005

Menge Einheit

Leitdetail FA 223, 240

und gem. Tirliste

Abmessungen:

Breite ca. 2,80 m Achse / Achse PR

Hohe ca. 2,52 m FFB / Achse Riegel
Durchgangslichte erf. > 2,40 m

BESCHLAG:

1x ObertiirschlieRBer am Gang- und Standfliigel
1x SchlieBfolgeregelung mit Mitnehmerklappe
8x Rollentiirbander

1x Einsteckfallenschlof, Mehrfachverriegelung mit Gegenkasten,
Panikschloss Wechselfunktion E, Vollpanik
Bedienung Gangfliigel

auBen Knauf gekrdpft

innen Dricker gekroépft

Bedienung Stehfliigel

innen Driicker stehend

1x vorgerichtet fiir PZ auben und innen

1x Magnetkontakt entspr. ZTV 03.4-6
Kabelfihrung entspr. ZTV 02.3-9

Besondere Ausristung:

> Fluchtweg nach EN 179

> Wiederstandsklasse RC2-N gem. EN1627

> Tirschwellenausbildung entspr. ZTV 02.3-8
Ausfachung:

Glas entspr. ZTV 03.2-2

1,000 St

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 6:
T.C.0.TH3.T1

T.C.0.TH3.T1

Positionsansicht FA 010 - 3/3

Ausfithrung einer 1-flg. DTna in der PR-Fassade
Leitdetail FA 223, 240

und gem. Tirliste

Abmessungen:

Breite ca. 1,40 m Achse / Achse PR

Hohe ca. 2,52 m FFB / Achse Riegel

Durchgangslichte erf. > 1,20 m

Seite:
Datum:
LV-Datum:

Einheitspreis in
EUR

selbstverriegelnd

157
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR
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Pos-Nr. (Pos-

Nr.)

01.04.0006

Menge Einheit

BESCHLAG:

1x ObertiirschlieRer am Gangfliigel

4x Rollentiirbander

1x eletrisch verriegeltes Panikschloss mit int. Fluchtirdffner
Panikschloss Wechselfunktion E

1x Fluchttirterminal

Bedienung Gangfliigel

auBen Knauf gekrdpft

innen Dricker gekroépft

1x vorgerichtet fiir PZ auben und innen

1x Magnetkontakt entspr. ZTV 03.4-6
Kabelfihrung entspr. ZTV 02.3-9

Besondere Ausristung:

> Fluchtweg nach EN 179

> Wiederstandsklasse RC2-N gem. EN1627

> Tirschwellenausbildung entspr. ZTV 02.3-8
Ausfachung:

Glas entspr. ZTV 03.2-2

1,000 St
GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 6:
T.C.0.02.T1

T.C.0.02.T1

Positionsansicht FA 010

Ausfithrung einer 1-flg. DTna in der PR-Fassade
Leitdetail FA 223, 240

und gem. Tirliste

Abmessungen:

Breite ca. 1,40 m Achse / Achse PR

Hohe ca. 2,52 m FFB / Achse Riegel
Durchgangslichte erf. > 0,90 m

BESCHLAG:

1x ObertiirschlieBer

4x Rollentiirbander

1x Einsteckfallenschlof, Mehrfachverriegelung mit Gegenkasten,
Panikschloss Wechselfunktion E

1x Fluchttirwdchter

Bedienung Gangfliigel

auBen Knauf gekrdpft

Seite:
Datum:
LV-Datum:
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01.08.2026
24.07.2026

Einheitspreis in Gesamtpreis in

EUR

selbstverriegelnd,

EUR
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.04.0007

Menge Einheit

innen Dricker gekroépft

1x vorgerichtet fiir PZ auben und innen

1x Magnetkontakt entspr. ZTV 03.4-6
Kabelfihrung entspr. ZTV 02.3-9

Besondere Ausristung:

> Fluchtweg nach EN 179

> Wiederstandsklasse RC2-N gem. EN1627

> Tirschwellenausbildung entspr. ZTV 02.3-8
Ausfachung:

Glas entspr. ZTV 03.2-2

1,000 St

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 6:
T.C.0.F01.T1

T.C.0.FO01.T1

Positionsansicht FA 011

Ausfithrung einer 2-flg. DTna in der PR-Fassade
Leitdetail FA 223, 240

und gem. Tirliste

Abmessungen:

Breite ca. 2,80 m Achse / Achse PR

Hohe ca. 2,52 m FFB / Achse Riegel
Durchgangslichte erf. > 1,80 m

BESCHLAG:

1x ObertiirschlieBer am Gang- und Standfliigel
1x SchlieBfolgeregelung mit Mitnehmerklappe
8x Rollentiirbander

1x MotorschloB mit Mehrfachverriegelung, Gegenkasten,
selbstverriegelnd, Vollpanik

Bedienung Gangfliigel

auBen Driicker gekropft

innen Driicker gekropft

Bedienung Stehfliigel

innen Driicker stehend

1x vorgerichtet fiir PZ auben und innen
1x Magnetkontakt entspr. ZTV 03.4-6
Kabelfihrung entspr. ZTV 02.3-9
Besondere Ausriistung:

> Fluchtweg nach EN 179

> Wiederstandsklasse RC2-N gem. EN1627

Seite:
Datum:
LV-Datum:

159
01.08.2026
24.07.2026

Einheitspreis in Gesamtpreis in

EUR

Panikschloss Wechselfunktion E,

EUR
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.04.0008

01.04.0009

Menge
> Tirschwellenausbildung entspr.
> Gehfliigel Feststeller
Ausfachung:

Glas entspr. ZTV 03.2-2

1,000 St

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 6:
T.C.0.06.T2

T.C.0.06.T2

Positionsansicht FA 011

Ausfithrung einer 1-flg. DTna in der PR-Fassade

Leitdetail FA 223, 240

und gem. Tirliste

Abmessungen:

Breite ca. 1,40 m Achse / Achse P
Hohe ca. 2,52 m FFB / Achse Riege
Durchgangslichte erf. > 0,90 m
BESCHLAG:

1x ObertiirschlieBer am Gangfliigel

4x Rollentiirbander

1x Einsteckfallenschlof, Mehrfachverriegelung mit Gegenkasten,

Panikschloss Wechselfunktion E
Bedienung Gangfliigel

auBen Knauf gekrdpft

innen Driicker gekropft

1x vorgerichtet fir PZ auBen und
1x Magnetkontakt entspr. ZTV 03.4
Kabelfihrung entspr. ZTV 02.3-9
Besondere Ausristung:

> Fluchtweg nach EN 179

> Wiederstandsklasse RC2-N gem. E
> Tirschwellenausbildung entspr.
Ausfachung:

Glas entspr. ZTV 03.2-2

1,000 St

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 6:
T.C.0.F01.T2

T.C.0.F01.T2

Positionsansicht FA_01

Einheit

ZTV 02.3-8

R

1

innen

-6

N1627

ZTV 02.3-8

Seite:
Datum:
LV-Datum:

Einheitspreis in
EUR

160
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR

selbstverriegelnd,
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)
01.04.0010

Menge Einheit

Ausfithrung einer 2-flg. DTna in der PR-Fassade

Leitdetail FA 223, 240
und gem. Tirliste
Abmessungen:
Breite ca. 2,80 m Achse / Achse PR
Hohe ca. 2,52 m FFB / Achse Riegel
Durchgangslichte erf. > 1,80 m

BESCHLAG:

1x ObertiirschlieRBer am Gang- und Standfliigel
1x SchlieBfolgeregelung mit Mitnehmerklappe

8x Rollentirbéander

1x MotorschloR mit Mehrfachverriegelung,
selbstverriegelnd

Gegenkasten,

Vollpanik
Bedienung Gangfliigel
auBen Knauf gekropft
innen Driicker gekropft
Bedienung Stehfliigel
innen Driicker stehend
1x vorgerichtet fiir PZ auben und innen
1x Magnetkontakt entspr. ZTV 03.4-6
Kabelfihrung entspr. ZTV 02.3-9
Besondere Ausristung:
> Fluchtweg nach EN 179
> Wiederstandsklasse RC2-N gem. EN1627
ZTV 02.3-8

> Tirschwellenausbildung entspr.

> Gehfllgel Feststeller

Ausfachung:
Glas entspr. ZTV 03.2-2
1,000 St

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 6:
T.C.0.TH2.T2
T.C.0.TH2.T2

Positionsansicht FA 013

Ausfihrung einer 1-flg. DTna in der VHF

Leitdetail FA 221, 222 + 216
und gem. Tirliste
Abmessungen:

Breite ca. 1,50 m RA

Seite:
Datum:
LV-Datum:

Einheitspreis in
EUR

Panikschloss Umschaltfunktion B,

161
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in

EUR
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.04.0011

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

Hohe ca. 2,30 m FFB / Achse Riegel
Durchgangslichte erf. > 1,20 m
BESCHLAG:

1x ObertiirschlieRer am Gangfliigel
4x Rollentiirbander

1x elektrisch verriegeltes Panikschloss mit int. Fluchttirdffner, Panikschloss Wechselfunktion
E

1x Fluchttirterminal

Bedienung Gangfliigel

auBen Knauf gekropft

innen Driicker gekropft

1x vorgerichtet fiir PZ auben und innen
1x Magnetkontakt entspr. ZTV 03.4-6
Kabelfihrung entspr. ZTV 02.3-9
Besondere Ausristung:

> Fluchtweg nach EN 179

> Wiederstandsklasse RC2-N gem. EN1627
> Tirschwellenausbildung entspr. ZTV 02.3-8
Ausfachung:

Glas entspr. ZTV 03.2-2

1,000 St

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 6:
T.A.0.07.T1

T.A.0.07.T1

Positionsansicht FA 021

Ausfihrung einer 1-flg. DTna in der PR-Fassade
Leitdetail FA 223, 240

und gem. Tirliste

Abmessungen:

Breite ca. 1,40 m Achse / Achse PR

Hohe ca. 2,40 m FFB / Achse Riegel
Durchgangslichte erf. > 0,90 m

BESCHLAG:

1x ObertiirschlieBer am Gangfliigel

4x Rollentiirbdnder

1x eletrisch verriegeltes Panikschloss mit int. Fluchtiirdffner
Panikschloss Wechselfunktion E

1x Fluchttirterminal

Bedienung Gangfliigel
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.04.0012

Seite: 163
Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

auBen Knauf gekrdpft

innen Dricker gekroépft

1x vorgerichtet fiir PZ auben und innen

1x Magnetkontakt entspr. ZTV 03.4-6
Kabelfihrung entspr. ZTV 02.3-9

Besondere Ausristung:

> Fluchtweg nach EN 179

> Wiederstandsklasse RC2-N gem. EN1627

> Tirschwellenausbildung entspr. ZTV 02.3-8
Ausfachung:

Glas entspr. ZTV 03.2-2

1,000 St
GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 6:
T.A.0.08.T2

T.A.0.08.T2

Positionsansicht FA 021

Ausfithrung einer 1-flg. DTna in der PR-Fassade
Leitdetail FA 223, 240

und gem. Tirliste

Abmessungen:

Breite ca. 1,40 m Achse / Achse PR
Hohe ca. 2,40 m FFB / Achse Riegel
Durchgangslichte erf. > 0,90 m
BESCHLAG:

1x ObertiirschlieBer am Gangfliigel
4x Rollentiirbander

1x Einsteckfallenschlof, Mehrfachverriegelung, selbstverriegelnd,
E

1x Fluchttirwachter

Bedienung Gangfliigel

auBen Knauf gekrodpft

innen Driicker gekropft

1x vorgerichtet fiir PZ auben und innen
1x Magnetkontakt entspr. ZTV 03.4-6
Kabelfihrung entspr. ZTV 02.3-9
Besondere Ausriistung:

> Fluchtweg nach EN 179

> Wiederstandsklasse RC2-N gem. EN1627

> Tirschwellenausbildung entspr. ZTV 02.3-8

Panikschloss Wechselfunktion
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.04.0013

01.04.0014

Seite: 164

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

Ausfachung:

Glas entspr. ZTV 03.2-2

1,000 St
GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 6:
T.A.0.08.T1

T.A.0.08.T1

Positionsansicht FA 021

Ausfithrung einer 1-flg. DTna in der PR-Fassade
Leitdetail FA 223, 240

und gem. Tirliste

Abmessungen:

Breite ca. 1,40 m Achse / Achse PR
Hohe ca. 2,40 m FFB / Achse Riegel
Durchgangslichte erf. > 0,90 m
BESCHLAG:

1x ObertiirschlieBer am Gangfliigel
4x Rollentiirbander

1x Einsteckfallenschlof, Mehrfachverriegelung, selbstverriegelnd,
E

1x Fluchttirwachter

Bedienung Gangfliigel

auBen Knauf gekrodpft

innen Driicker gekropft

1x vorgerichtet fiir PZ auben und innen
1x Magnetkontakt entspr. ZTV 03.4-6
Kabelfihrung entspr. ZTV 02.3-9
Besondere Ausriistung:

> Fluchtweg nach EN 179

> Wiederstandsklasse RC2-N gem. EN1627
> Tirschwellenausbildung entspr. ZTV 02.3-8
Ausfachung:

Glas entspr. ZTV 03.2-2

1,000 St

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 6:
T.A.0.TH2.T1

T.A.0.TH2.T1

Positionsansicht FA 021
Ausfihrung einer 2-flg. DTna in der VHF

Leitdetail FA 222

Panikschloss Wechselfunktion
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.04.0015

Seite: 165
Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

und gem. Tirliste

Abmessungen:

Breite ca. 2,80 m Achse / Achse PR

Hohe ca. 2,52 m FFB / Achse Riegel
Durchgangslichte erf. > 1,20 m

BESCHLAG:

1x Obertiirschliefer am Gang- und Standfliigel
1x SchlieBfolgeregelung mit Mitnehmerklappe

8x Rollentirbéander

1x MotorschloB mit Mehrfachverriegelung, Gegenkasten, Panikschloss Umschaltfunktion B,

selbstverriegelnd

Vollpanik

Bedienung Gangfliigel

auBen Stangengriff lber gesamtes Tirblatt
innen Driicker gekropft

Bedienung Stehfliigel

innen Driicker stehend

1x vorgerichtet fiir PZ auben und innen

1x Magnetkontakt entspr. ZTV 03.4-6
Kabelfihrung entspr. ZTV 02.3-9

Besondere Ausristung:

> Fluchtweg nach EN 179

> Wiederstandsklasse RC2-N gem. EN1627

> Tirschwellenausbildung entspr. ZTV 02.3-8
inkl. Herstellung Aussparung und Leibungsverkleidung in VHF Fassade gem.
Ausfachung:

Glas entspr. ZTV 03.2-2

1,000 St

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 6:
T.C.0.F02.T1

T.C.0.F02.T1

Positionsansicht FA 022

Ausfithrung einer 2-flg. DTna in der VHF
Leitdetail FA 222

und gem. Tirliste

Abmessungen:

Breite ca. 2,80 m Achse / Achse PR

Hohe ca. 2,52 m FFB / Achse Riegel

Durchgangslichte erf. > 1,20 m

Leitdetail FA 222



LV: Fassadenarbeiten

Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.04.0016

Seite: 166
Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

BESCHLAG:
1x ObertiirschlieBer am Gang- und Standfliigel
1x SchlieBfolgeregelung mit Mitnehmerklappe

8x Rollentirbander

1x MotorschloB mit Mehrfachverriegelung, Gegenkasten, Panikschloss Umschaltfunktion B,

selbstverriegelnd

Vollpanik

Bedienung Gangfliigel

auBen Stangengriff lber gesamtes Tirblatt
innen Driicker gekropft

Bedienung Stehfliigel

innen Driicker stehend

1x vorgerichtet fiir PZ auben und innen

1x Magnetkontakt entspr. ZTV 03.4-6
Kabelfihrung entspr. ZTV 02.3-9

Besondere Ausristung:

> Fluchtweg nach EN 179

> Wiederstandsklasse RC2-N gem. EN1627

> Tirschwellenausbildung entspr. ZTV 02.3-8
> Gehflligel Feststeller

inkl. Herstellung Aussparung und Leibungsverkleidung in VHF Fassade gem.
Ausfachung:

Glas entspr. ZTV 03.2-2

1,000 St

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 6:
T.C.0.12.T1

T.C.0.12.T1

Positionsansicht FA 022

Ausfihrung einer 1-flg. DTna in der PR-Fassade
Leitdetail FA 223, 240

und gem. Tirliste

Abmessungen:

Breite ca. 1,40 m Achse / Achse PR

Hohe ca. 2,40 m FFB / Achse Riegel
Durchgangslichte erf. > 1,20 m

BESCHLAG:

1x ObertiirschlieBer

4x Rollentiirbander

Leitdetail FA 222

1x EinsteckfallenschloB, Mehrfachverriegelung, selbstverriegelnd, Panikschloss Wechselfunktion

E



LV: Fassadenarbeiten

Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.04.0017

Menge Einheit
1x Fluchttirwdchter
Bedienung Gangfliigel
auBen Knauf gekrdpft
innen Dricker gekroépft
1x vorgerichtet fiir PZ auben und innen
1x Magnetkontakt entspr. ZTV 03.4-6
Kabelfihrung entspr. ZTV 02.3-9
Besondere Ausristung:
> Fluchtweg nach EN 179

> Wiederstandsklasse RC2-N gem. EN1627

> Tirschwellenausbildung entspr. ZTV 02.3-8

Ausfachung:

Glas entspr. ZTV 03.2-2

1,000 St

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 6:
T.B.0.03.T1

T.B.0.03.T1

Positionsansicht FA 023

Ausfithrung einer 2-flg. DTna in der PR-Fassade

Leitdetail FA 223, 240

und gem. Tirliste

Abmessungen:

Breite ca. 2,80 m Achse / Achse PR
Hohe ca. 2,52 m FFB / Achse Riegel
Durchgangslichte erf. > 2,40 m

BESCHLAG:

1x ObertiirschlieBer am Gang- und Standfliigel

1x SchlieBfolgeregelung mit Mitnehmerklappe

8x Rollentirbéander

1x Motorschlof mit Mehrfachverriegelung,
selbstverriegelnd

Vollpanik

Bedienung Gangfliigel

auBen Stangengriff lber gesamtes Tirblatt
innen Driicker gekropft

Bedienung Stehfliigel

innen Driicker stehend

1x vorgerichtet fiir PZ auben und innen

1x Magnetkontakt entspr. ZTV 03.4-6

Gegenkasten,

Seite:
Datum:
LV-Datum:

Einheitspreis in
EUR

167
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR

Panikschloss Umschaltfunktion B,



LV: Fassadenarbeiten

Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.04.0018

Menge Einheit
Kabelfihrung entspr. ZTV 02.3-9
Besondere Ausristung:
> Fluchtweg nach EN 179

> Wiederstandsklasse RC2-N gem. EN1627

> Tirschwellenausbildung entspr. ZTV 02.3-8

> Gehfliigel Feststeller
Ausfachung:

Glas entspr. ZTV 03.2-2

1,000 St

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 6:
T.B.0.03.T2

T.B.0.03.T2

Positionsansicht FA 023

Ausfithrung einer 2-flg. DTna in der PR-Fassade

Leitdetail FA 223, 240

und gem. Tirliste

Abmessungen:

Breite ca. 2,80 m Achse / Achse PR
Hohe ca. 2,52 m FFB / Achse Riegel
Durchgangslichte erf. > 2,40 m

BESCHLAG:

1x ObertiirschlieBer am Gang- und Standfliigel

1x SchlieBfolgeregelung mit Mitnehmerklappe

8x Rollentirbéander

1x Motorschlof mit Mehrfachverriegelung,
selbstverriegelnd

Vollpanik

Bedienung Gangfliigel

auBen Stangengriff lber gesamtes Tirblatt
innen Driicker gekropft

Bedienung Stehfliigel

innen Driicker stehend

1x vorgerichtet fiir PZ auben und innen
1x Magnetkontakt entspr. ZTV 03.4-6
Kabelfihrung entspr. ZTV 02.3-9
Besondere Ausriistung:

> Fluchtweg nach EN 179

> Wiederstandsklasse RC2-N gem. EN1627

> Tirschwellenausbildung entspr. ZTV 02.3-8

Gegenkasten,

Seite:
Datum:
LV-Datum:

Einheitspreis in
EUR

168
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR

Panikschloss Umschaltfunktion B,



LV: Fassadenarbeiten

Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.04.0019

01.04.0020

Menge Einheit

> Gehfliigel Feststeller
Ausfachung:

Glas entspr. ZTV 03.2-2

1,000 St

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 6:
T.C.1.TH2.T2

T.C.1.TH2.T2

Positionsansicht FA 013 1/3
Ausfithrung einer 1-flg. DTna in der VHF
Leitdetail FA 221, 222 + 216

und gem. Tilirliste

Tirschwelle sinngem. FA 11, jedoch LM-Tiiranlage

Abmessungen:

Breite ca. 1,50 m RA

Hohe ca. 2,30 m FFB / Achse Riegel
Durchgangslichte erf. > 1,20 m
BESCHLAG:

1x Drehtiirantrieb

4x Rollentiirbander

1x Motorschloss mit Mehrfachverriegelung,
1x Fluchtirterminal

Bedienung Gangfliigel

auBen Knauf gekrdpft

innen Driicker gekropft

1x vorgerichtet fir PZ auBen und innen
1x Magnetkontakt entspr. ZTV 03.4-6

2x Laserscanner

2x Taster

Kabelfihrung entspr. ZTV 02.3-9
Besondere Ausristung:

> Fluchtweg nach EN 179

> Wiederstandsklasse RC2-N gem. EN1627

> Tirschwellenausbildung entspr. ZTV 02.3-8

Ausfachung:

Glas entspr. ZTV 03.2-2

1,000 St

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 6:
T.A.1.F02.T1

T.A.1.F02.T1

Seite:
Datum:
LV-Datum:

Einheitspreis in
EUR

Panikschloss Wechselfunktion E

169
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR



LV: Fassadenarbeiten Seite:

Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.04.0021

Datum:
LV-Datum:

Menge Einheit Einheitspreis in
EUR

Positionsansicht FA 015

Ausfithrung einer 1-flg. DTni in der PR-Fassade
Leitdetail FA 223

und gem. Tirliste

Tirschwelle sinngem. FA 234, jedoch LM-Turanlage
Abmessungen:

Breite ca. 1,40 m Achse / Achse PR

Hohe ca. 2,40 m FFB / Achse Riegel
Durchgangslichte erf. > 0,90 m

BESCHLAG:

1x ObertiirschlieRer

4x Rollentiirbander

1x Einsteckfallenschlof, Mehrfachverriegelung,
Bedienung Gangfliigel

auBen Driicker gekropft

innen Dricker gekroépft

1x vorgerichtet fiir PZ auben und innen

1x Magnetkontakt entspr. ZTV 03.4-6
Kabelfihrung entspr. ZTV 02.3-9

Besondere Ausristung:

> Tirschwellenausbildung entspr. ZTV 02.3-8

> Wiederstandsklasse RC2-N gem. EN1627
Ausfachung:

Glas entspr. ZTV 03.2-2

1,000 St

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 6:
T.A.2.F02.T1, T.A.3.F02.T1
T.A.2.F02.71, T.A.3.F02.T1

Positionsansicht FA 015

Ausfithrung einer 1-flg. DTni in der PR-Fassade
Leitdetail FA 223

und gem. Tirliste

Tirschwelle sinngem. FA 111, jedoch LM-Tiiranlage
Abmessungen:

Breite ca. 1,40 m Achse / Achse PR

Hohe ca. 2,40 m FFB / Achse Riegel
Durchgangslichte erf. > 0,90 m

BESCHLAG:

170
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR



LV: Fassadenarbeiten

Pos-Nr. (Pos-

Nr.)

01.04.0022

Menge Einheit Einheitspreis in

1x ObertiirschlieRer

4x Rollentiirbander

1x Einsteckfallenschlof, Mehrfachverriegelung,
Bedienung Gangfliigel

auBen Driicker gekropft

innen Dricker gekroépft

1x vorgerichtet fiir PZ auben und innen

1x Magnetkontakt entspr. ZTV 03.4-6
Kabelfiihrung entspr. ZTV 02.3-9

Besondere Ausristung:

> Tirschwellenausbildung entspr. ZTV 02.3-8
> Wiederstandsklasse RC2-N gem. EN1627
Ausfachung:

Glas entspr. ZTV 03.2-2

2,000 St

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 6:
T.A.1.10.T2, -11.T2, -12.T2, -13.T2, -15.T2
T.A.1.10.T72, -11.T2, -12.T72, -13.T2, -15.T2

Positionsansicht FA 016

Ausfithrung einer 1-flg. DTni in der PR-Fassade
Leitdetail FA 171

und gem. Tirliste

Abmessungen:

Breite ca. 1,40 m Achse / Achse PR

Hohe ca. 2,40 m FFB / Achse Riegel
Durchgangslichte erf. > 0,90 m

BESCHLAG:

4x Rollentiirbander

1x Einsteckfallenschlof, Mehrfachverriegelung, selbstverriegelnd,
Bedienung Gangfliigel

auben keine

innen Driicker gekropft

1x Magnetkontakt entspr. ZTV 03.4-6
Kabelfihrung entspr. ZTV 02.3-9

Besondere Ausristung:

> Ausfiilhrung als Alu- Holzrahmensystem

> Fluchtweg nach EN 179

> Wiederstandsklasse RC2-N gem. EN1627

Seite:
Datum:
LV-Datum:

EUR

Panikfunktion B

171
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in

EUR



LV: Fassadenarbeiten Seite:
Datum:
LV-Datum:
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in
Nr.) EUR

01.04.0023

01.04.0024

> Tirschwellenausbildung entspr. ZTV 02.3-8
Ausfachung:

Glas entspr. ZTV 03.2-2

5,000 St

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 6:
T.A.1.14.T2

T.A.1.14.T2

Positionsansicht FA 016

Ausfithrung einer 1-flg. DTni in der PR-Fassade
Leitdetail FA 171

und gem. Tirliste

Abmessungen:

Breite ca. 1,40 m Achse / Achse PR

Hohe ca. 2,40 m FFB / Achse Riegel
Durchgangslichte erf. > 0,90 m

BESCHLAG:

1x ObertiirschlieBer am Gangfliigel

4x Rollentiirbander

1x Einsteckfallenschlof, Mehrfachverriegelung
Bedienung Gangfliigel

auBen Driicker gekropft

innen Driicker gekropft

1x vorgerichtet fir PZ auBen und innen

1x Magnetkontakt entspr. ZTV 03.4-6
Kabelfihrung entspr. ZTV 02.3-9

Besondere Ausristung:

> Fluchtweg nach EN 179

> Wiederstandsklasse RC2-N gem. EN1627

> Tirschwellenausbildung entspr. ZTV 02.3-8
Ausfachung:

Glas entspr. ZTV 03.2-2

1,000 St

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 6:
T.C.1.F02.T1

T.C.1.F02.T1

Positionsansicht FA_018
Ausfithrung einer 1-flg. DTni in der PR-Fassade
Leitdetail FA 223

und gem. Tilirliste

172
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.04.0025

Datum:
LV-Datum:

Menge Einheit Einheitspreis in
EUR

Tirschwelle sinngem. FA 234, jedoch LM-Turanlage
Abmessungen:

Breite ca. 1,40 m Achse / Achse PR

Hohe ca. 2,40 m FFB / Achse Riegel
Durchgangslichte erf. > 0,90 m

BESCHLAG:

1x ObertiirschlieRer

4x Rollentiirbander

1x Einsteckfallenschlof, Mehrfachverriegelung,
Bedienung Gangfliigel

auBen Driicker gekropft

innen Dricker gekroépft

1x vorgerichtet fiir PZ auben und innen

1x Magnetkontakt entspr. ZTV 03.4-6
Kabelfihrung entspr. ZTV 02.3-9

Besondere Ausristung:

> Tirschwellenausbildung entspr. ZTV 02.3-8

> Wiederstandsklasse RC2-N gem. EN1627
Ausfachung:

Glas entspr. ZTV 03.2-2

1,000 St

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 6:
T.C.2.F02.T1, T.C.3.F02.T1
T.C.2.F02.71, T.C.3.F02.T1

Positionsansicht FA 018

Ausfithrung einer 1-flg. DTni in der PR-Fassade
Leitdetail FA 223

und gem. Tirliste

Tirschwelle sinngem. FA 111, jedoch LM-Tiiranlage
Abmessungen:

Breite ca. 1,40 m Achse / Achse PR

Hohe ca. 2,40 m FFB / Achse Riegel
Durchgangslichte erf. > 0,90 m

BESCHLAG:

1x ObertiirschlieRBer

4x Rollentiirbander

1x EinsteckfallenschloB, Mehrfachverriegelung,

Bedienung Gangfliigel

173
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR
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Pos-Nr. (Pos-

Nr.)

01.04.0026

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

auBen Driicker gekropft

innen Dricker gekroépft

1x vorgerichtet fiir PZ auben und innen

1x Magnetkontakt entspr. ZTV 03.4-6
Kabelfiihrung entspr. ZTV 02.3-9

Besondere Ausristung:

> Tirschwellenausbildung entspr. ZTV 02.3-8
> Wiederstandsklasse RC2-N gem. EN1627
Ausfachung:

Glas entspr. ZTV 03.2-2

2,000 St
Zulage T.B.0.01.T1 / T.B.0.01.T3 Karusselltiiranlagen
T.B.0.01.T1 / T.B.0.01.T3 Karusselltiiranlagen

Karusselltiir mit zertifizierter Einbruchhemmung der Widerstandsklasse RC2 gemaB EN 1627.
Leitdetail:

FA 241- 244

und gem. Tirliste

Zertifikat:

Zertifikat TUV-Baumusterpriifung nach Maschinenrichtlinie 2006/42/EG, EN 16005:2012, DIN
18650-1/-2:2005 und 2010, EN ISO 13849-1 2008, ASR Al.7:2009, EN 60335-2-103:2010, IEC
60335-2-103:2010, Niederspannungsrichtlinie 73/23/EG, DIN EN 60335-1:2007 in Verbindung mit DIN
18650-1:2005.

Dauerhaftigkeit 2 Mio. Zyklen nachgewiesen
Abmessungen:

Innendurchmesser ID: 2600 mm

Gesamtbreite B: ca. 2832 mm

Lichte HOhe LH: ca. 2310 mm

Hohe Stirnblende SH: 110 mm

Gesamthohe H: ca. 2670 mm OKRD / Achse PR
Decke:

Deckenkonstruktion aus Aluminium-Strangpressprofil, umlaufend mit Blech in im Farbton der
Anlage verkleidet.

Unterdecke aus Blech, 2 mm, in Anlagenfarbe, segmentiert in 8 Deckenfelder
Oberdecke als Staubschutzdecke aus Spanplatte, melaminbeschichtet weil.

Oberdecke mit regendichter Blechabdeckung 360° in Anlagenfarbe (ohne Gefdlle) mit zwei seitlich
angeordneten Wasserspeiern.

Verstarkte Oberdecke

LED-Lichtring, zentral in der Unterdecke integriert, mit Fernbedienung umschaltbar (warmweil/
kaltweiB), dimmbar

Trommelwand:

Kreisfdérmig gebogene Trommelwdnde aus Aluminium-Strangpressprofil zur Aufnahme der Verglasung
aus einbruchhemmendem VSG 9,52 mm, in Anlehnung an Widerstandsklasse P4A (AuBen- und
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Pos-Nr.

Nr.)

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR
Innenseite) . Sockelprofile oben und unten mit Ansichtsbreite 100 mm.

Eingangspfosten ca. 70x 46 mm zur Aufnahme der Bedienelemente bzw. Anschlusspaneel.
Fassadenanbindung:

Projektbezogene Anbindung, dreiseitig, ca. 24 stark

entspr. FA 244 und 243

Nachtabschluss:

1 fltgeliger Nachtabschluss auBen vorlaufend mit manueller Bedienung. Verriegelung iber
manuelle Mehrpunktverriegelung, mit gleichschlieBendem Profil-Halbzylinder. Gefertigt aus
Aluminium-Strangpressprofilen zur Aufnahme der Verglasung aus einbruchhemmendem VSG 9,52 mm, in
Anlehnung an Widerstandsklasse P4A.

Fliigelausfilhrung:
3 starre Tirfligel.

Fliigel feingerahmt (ohne Mittels&dule), bestehend aus oberer und unterer Sockelschiene,
Ansichtsbreite 80 mm sowie senkrecht an der FliigelauBenkante ein vertikales Profil,
Ansichtsbreite 40 mm. Glasstarke ESG-H 12 mm. Horizontale und vertikale Biirstendichtungen.

Griffe:

Horizontale Griffstangen, @ 32 mm, Edelstahl geschliffen und poliert
Antrieb:

Positionierautomatik:

Betriebsart iiber Programmschalter wahlbar.

Automatic I - Die Anlage wird manuell betatigt. Das Antriebssystem bewegt die Anlage nach jeder
Begehung zuriick in die Grundposition.

Automatic II - Die Anlage wird permanent mit niedriger Geschwindigkeit (low-energy)
angetrieben. Eine manuelle Beschleunigung ist mdglich, um hohere Geschwindgkeiten zu erreichen.
Absicherung der vertikalen GegenschieRkanten mit passiven Prallschutzleisten.

Die Anlage wird mit einem getriebelosen Direktantrieb auf Magnettechnologie-Basis betrieben.

Die Anlage ist serienmdfBig mit einer einstellbaren elektronischen Drehzahlbegrenzung
ausgestattet.

Steuerung:

Externer Programmschalter (Schliisselschalter) fiir Unterputzinstallation. Anlage muss im
Sichtbereich des Bedieners sein. Externer Not-Aus Schalter fiir Unterputzinstallation.

Oberflache:
eloxiert E6/CO entspr. ZTV 02.5-1
Bodenring:

Bodenring - mit aufenlaufendem Klemmflansch zur Aufnahme einer Bodenabdichtung. Edelstahlwinkel
40 x 40 x 4, 360°, mit einstellbarer Unterkonstruktion 80 - 250 mm (OKRB - OKFF) zur Aufnahme
des Bodenbelags. Zum Baukorper erforderliche Abdichtarbeiten sind durch bauseitigen Fachbetrieb
auszufihren. Der Freiraum zwischen OK Roh und UK Bodenbelag ist bauseitig mit Estrich
aufzufillen.

2 x 180° Vergusshilfe fiir das AusgieBen des Bodenrings.

Unterflurfiilhrung fiir den Nachtabschluss mit Entwdsserungsablauf fiir bauseitigen Anschluss.
Freiraum fiir Bodenbelag:

ca. 23 mm Bodenhdhe Rohboden bis OKFF: 80 mm.

Zum Baukorper erforderliche Abdichtarbeiten sind durch einen Fachbetrieb auszufiihren. Der
Freiraum zwischen OK Roh und UK Bodenring ist mit Estrich aufgefiillt.

Bodenbelag:

Reinstreifermatte EMCO Diplomat 522/3R, Ripseinlage, anthrazit oder glw. nach Mustervorlage



LV: Fassadenarbeiten Seite: 176
Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026

Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in

Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.04.0027

01.04.0028

EUR EUR
Kabelfihrung:

verdeckt innerhalb der Konstruktion und PR-Fassade in den Deckenbereich entspr. ZTV 02.3-9
Besondere Ausristung:

> Wiederstandsklasse RC2-N gem. EN1627

2,000 St

GemadfB Ausfiithrungsbeschreibung 7:
Zulage Falttor T.C.0.03.T1
Zulage Falttor T.C.0.03.T1

Achse J/29-30

Positionsansicht FA 010
Abmessungen:

Breite ca. 4,20 m PR Achse / Achse
Hoéhe ca. 4,00 m OKRD / OK-Tor
Fliigelteilung 1+2

Besondere Ausristung:

_ Ausbildung ohne Stb.-Sturz

_ Formrohr 250/250, verzinkt, anstatt Stb.-Sturz iiber gesamte Breite, mit Futterplatten und
Gewinde fir die Befestigung der Torschiene, iber Stirnplatten seitlich an den Stiitzen
befestigt, lichte Abstand (Lange) 3,75m

_ Anschnlusspaneel aussen bis zur Stb.-Rohdecke, H&he ca. 1,20 m
_ Einbruchhemmung in den Widerstandsklassen RC2 nach DIN TS 18194

zusatzlich: gem. "AB Toranlagen - Zusdtzliche Ausfiihrungsbeschreibung Anschliisse", Punkt TO.
001.

1,000 PA

Gemadf Ausfiithrungsbeschreibung 7:
Zulage Falttor T.C.0.06.T1
Zulage Falttor T.C.0.06.T1

Achse 32/G-E

Positionsansicht FA 011

Abmessungen:

Breite ca. 8,40 m PR Achse / Achse

Hoéhe ca. 4,00 m OKRD / OK-Tor
Fliigelteilung 3+3

Besondere Ausristung:

_ Ausbildung mit Stb.-Sturz gem. FA 227

_ Einbruchhemmung in den Widerstandsklassen RC2 nach DIN TS 18194

zusatzlich: gem. "AB Toranlagen - Zusdtzliche Ausfilhrungsbeschreibung Anschliisse", Punkt TO.
002.
1,000 PA

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 7:



LV: Fassadenarbeiten

Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.04.0029

Menge Einheit

Zulage Falttor T.C.0.09.T1
Zulage Falttor T.C.0.09.T1

Achse 32/D"-C

Positionsansicht FA_ 011
Abmessungen:

Breite ca. 7,00 m PR Achse / Achse
Hoéhe ca. 4,00 m OKRD / OK-Tor
Fliigelteilung 3+2

Besondere Ausristung:

Seite:
Datum:
LV-Datum:

Einheitspreis in
EUR

_ Ausfiilhrung Torschwelle raumseitig mit Los- Festflansch entspr. FA 226

_ Ausbildung mit Stb.-Sturz gem. FA_ 227

_ Einbruchhemmung in den Widerstandsklassen RC2 nach DIN TS 18194

177
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR

zusatzlich: gem. "AB Toranlagen - Zusdtzliche Ausfiihrungsbeschreibung Anschliisse", Punkt TO.

002.

1,000 PA

Gesamtbetrag:
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Pos-Nr.
Nr.)

01.05

(Pos-

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

Raffstoreanlagen

Ausfithrungsbeschreibung 8:
AB Raffstoreanlagen

AB Raffstoreanlagen
AB Raffstoreanlagen

Allgemein:
Halter fir Anlagenbefestigung (Kasten und Fihrungsschiene)
sind in die Position einzurechnen.

Die im Kurztext der nachstehenden Positionen angefithrten MaBe beziehen sich auf ca. Breite x
ca. H6he [m] der Beschattungsfldche. Die genaue Abmessungen sind im Zuge der Werksplanung AN zu
erarbeiten.

Breite = ca. Beschattungsbreite
Hohe = ca. Beschattungsh&he
OBERFLACHE

Pulverbeschichtung entspr. ZTV 02.5-2
KONSTRUKTIONSBESCHREIBUNG
Die in den Projektzeichnungen vorgegebenen Ausfithrungen sind verbindlich.

> Die in nachfolgender Beschreibung enthaltenen Anlagenteile sind Mindestanforderung. Vom AN
sind alle weiteren zur Funktionstiichtigkeit erforderlichen Bestandteile ohne besondere
Erwahnung festzulegen und in den jeweiligen Positionen zu beriicksichtigen.

> Im abgefahrenen, bzw. hochgefahrenen Zustand ist die in der Detailplanung dargestellte Lage
der Unterschiene zwingend einzuhalten.

> Auslegung fiir eine Windlast von >= 12 m/s
> Fc <=0,20
a) LAMELLEN

Aluminium speziallegiert, Konvex verformt, ungebdrdelt, 80 mm breit, >= 0,45 mm dick,
einbrennlackiert. Beidseitig Lochstanzungen zur Fithrung jeder Lamelle an den Edelstahlseilen.

Stanzungen zur Fihrung der Aufzugsbinder mit Kunststoffdsen bei jeder Lamelle. Farbton als
dunkler Sonderfarbton, bzw. angepasst auf die Oberfldche der

Fassadenkonstruktion. Auskleidung der Stanzungen mit Kunststoffdsen.
b) UNTERSCHIENE
Unterschiene aus stranggepresstem Aluminium, Geometrie

entspr. Detailplanung. Seitlich durch Aluminiumendkappen geschlossen, mit beidseitigen
Filhrungsésen, mittlere Filhrungsdsen entsprechend Behangbreite.

Zur Beschwerung der Unterschiene ist der Schienenhohlraum vollvolumig mit verzinktem
Stahlflachprofil nach Erfordernis auszufiillen.

Beschwerung verdeckt liegend angeordnet und unsichtbar mit Unterschiene verbunden. Farbton wie
Lamellen.

c) OBERSCHIENE (KOPFLEISTE)
Aus sendzimirverzinktem Stahlblech, rollverformt, oder aus Alu-Strangpressprofil.

Die erforderlichen Befestigungsteile zur Befestigung an den jeweiligen Unterkonstruktionsteilen
sind einzurechnen.

Vorrichtung zum Einclipsen des Kupplungssteckers.

Alle sichtbaren Teile innerhalb des Raffstorekastens sind pulverbeschichtet auszufithren.
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Pos-Nr.
Nr.)

(Pos-

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

Farbton als Sonderfarbton (abgestimmt auf Lamellen) nach spéaterer
Festlegung durch die Planer.
d) AUFZUGSBANDER UND LEITERKORDELN

Aufzugsband als lichtechtes Treviraband (hochfest) mit einer Mindestzugfestigkeit wvon 0,7 KN,
Farbe grau. Leiterkordeln aus Trevira, hochfest, Farbe grau.

e) FUHRUNGSSEILE

polyamidummantelte Edelstahlseile, Durchmesser ca. 4 mm, oben mit aufgepresstem Gewindeendstiick
und Federpaket, innerhalb der Kopfleiste angeordnet, zum elastischen Ausgleich der
Langenanderungen (bei auftretenden Geschosshdhenveranderungen ist dies zusdtzlich beim Federweg
zu beriicksichtigen). Obere Lagerung der Fihrungsseile drehbar, um eine Langsverwindung des
Fihrungsseils bei Montage zu verhindern. Die oberen Befestigungen der Fithrungsseile sind direkt
an der Haltekonsole der Kopfschiene auszufiihren.

Die Fihrungsseil-Halterungen unten sind mit aufgerollten Gewindeendstiicken und Kontermuttern an
der jeweiligen vorhandenen Befestigungskonstruktion, bzw. Haltern in Sonderausfithrung entspr.
der Detailplanung auszufithren. Die Halter miissen thermisch entkoppelt und verdeckt befestigt

werden.

Eine dauerhafte Vorspannung der Seilfithrung von mind. 0,45 KN je Fihrungsseil muss als
Mindestanforderung gewdhrleistet sein.

Durchdringen die Gewindeendstiicke der Fihrungsseile bei den unteren Filhrungsseilbefestigungen
die schlagregendichte Konstruktionsebene, so sind die

Durchdringungen in geeignet Weise abzudichten, wie etwa mit Dichtscheiben unter den
Kontermuttern, etc..

Ausfithrung nach Systemerprobung und genehmigter Mustervorlage.

f) MOTORANTRIEB, KUPPLUNG Motorantrieb in der Oberschiene eingebaut. Gedichtete Ausfiihrung, 230
V, 50Hz, VDE geprift. Thermoschutzschalter. Obere und untere einstellbare Endabschaltung.

Es sind ausschlieBlich Mittelmotoren auszufilhren. Leistung der Motoren ist ausreichen fiir mind.
3 Behange zu bemessen. Schutzklasse mind. IP54

Die Motoren werden iiber Aktoren mit dem EIB-BUS angesteuert.

Es ist von einer gekoppelten 2'er Anlage auszugehen. Jede zweite Sonnenschutzanlage ist daher
mind. mit einem Motorantrieb ausgestattet.

Aktoren bzw. Steuergerdte sind Bestandteil der Leistung des AN Gewerk Elektro.
g) SCHALTER/ TASTER

Werden durch den AN Gewerk Elektro geliefert und eingebaut.

h) KABELFUHRUNGEN

Innerhalb der Konstruktionen sind Gummitiillen, bzw. gedichtete Verschraubungen einzubauen (in
Abstimmung mit dem ausfiihrenden Elektriker).

Die Durchgangsbohrungen sind innen und auBen sorgfaltig und funktionsf&hig zu dichten.

Leistungsbestandteil des AN ist das E- Kabel am Motor mit angeschlossenem zweiteiligen Stecker.
E-Kabel vom zweiteiligen Stecker bis zur Ubergabestelle ist Leistung Elektro.

Leistungsbestandteil des AN ist die komplette Kabelfiilhrung durch die Konstruktion im Zuge der
Fassadenmontage bis zur Ubergabestelle. Ggf. Kabelfithrung in den Fassadenelementen werksseitig
ausgefiihrt.

Ubergabestelle (Unterputz-/Verteiler-/Abzweigdosen, Steuerdosen etc.) in Fassadenndhe (max. ca.
5 m vom inneren Konstruktionsaustrittspunkt entfernt) angeordnet. Die Ubergabestelle ist
Leistung Elektro.

Kabelfiihrung nach Detailplanung, bzw. in Abstimmung mit dem Gewerk Elektro.

Fliir die Kabelfiihrung durch die Konstruktionsteile des AN im Zuge der Montage hat der
ausfiihrende Metallbauer alle erforderlichen MaRnahmen zu treffen (Leerrohre, Zugdrdhte, etc.).
Kabel in den Fenster-/Fassadenkonstruktionen sind so zu verlegen, dass ein Austausch am fertig
eingebauten Element mdglich ist.

Die Kabel sind ab dem inneren Konstruktionsaustrittspunkt bis zur Ubergabestelle vom AN in
fachgerecht verlegten Elektrozubehorteilen (Leerrohren, etc.) zu fiilhren - falls in der
Leitdetailplanung nichts anderes definiert ist. Hierbei ist sicherzustellen, dass ein
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.

01.

01.

01.

05.0001

05.0002

05.0003

05.0004

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

Kabelaustausch ohne Demontage méglich ist.

Die Leitungswege missen bei allen Richtungsédnderungen ein Schutz gegen "Aufscheuern" der Kabel
besitzen.

Farbton aller sichtbar gefithrten Kabel nach spdterer Festlegung durch die Planer. Es ist von
handelsiiblichen Farbtdnen auszugehen.

i) ELEKTRISCHER ANSCHLUSS

Der elektrische Anschluss am zweiteiligen Stecker der Raffstorenanlage ist Leistung Elektro.
Der elektrische Anschluss der Kabel an der Ubergabestelle ist Leistung Elektro.

Dem AN wird empfohlen, sich mit dem Gewerk Elektro oder einem anderen autorisierten Unternehmen
in Verbindung zu setzten und alle erforderliche MaBnahmen abzustimmen.

Der AN hat die Funktion des Sonnenschutzes mit Leistungsiibergabe dem Gewerk Elektro
nachzuweisen, indem mit entsprechenden Hilfsmitteln fiir jeden Sonnenschutzbehang die Auf- und
Abbewegung demonstriert wird. Diese Leistungsiibergabe ist zu protokollieren.

j) STEUERUNG

Die Steuerung der Sonnenschutzanlagen ist nicht durch den AN auszufilhren, diese gehdren zum
Leistungsbereich Gewerk Elektro.

k) MONTAGE

Fiir die Montage steht kein Geriist bauseits zur Verfiigung. Eine gesonderte Geriiststellung und
gesonderte Vergilitung erfolgen nicht.

1) PLANUNTERLAGEN

Vom AN sind folgende Planunterlagen auf der Basis der Architektenwerkpldne, Grundrisse bzw.
Ansichten im MaBstab 1:50 zu erstellen:

> Grundrisse bzw. Ansichten mit vermassten Lagen und Nummerierung der Antriebsmotoren
Grundrisse bzw. Ansichten mit den Leitungsfiithrungen.

m) WIND- UND REGENWACHTER

Gehdren zum Leistungsbereich Gewerk Elektro.

Gesamtbetrag:
GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 8:
Raffstore 0,75x 1,70m
Raffstore 0,75x 1,70m

6,000 St

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 8:
Raffstore 0,75x 1,90m

Raffstore 0,75x 1,90m

72,000 St

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 8:
Raffstore 0,75x 2,30m

Raffstore 0,75x 2,30m

44,000 St

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 8:
Raffstore 1,10x 1,70m

Raffstore 1,10x 1,70m
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Pos-Nr.
Nr.

01.

01.

01.

01.

01.

01.

)

05.

05.

05.

05.

05.

05.

0005

0006

0007

0008

0009

0010

01.05.0011

(Pos-

Menge Einheit

8,000 St

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 8:
Raffstore 1,40x 1,70m

Raffstore 1,40x 1,70m

471,000 St

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 8:
Raffstore 1,40x 1,90m

Raffstore 1,40x 1,90m

144,000 St

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 8:
Raffstore 1,40x 2,30m

Raffstore 1,40x 2,30m

439,000 St

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 8:
Raffstore 1,70x 1,70m

Raffstore 1,70x 1,70m

84,000 St
GemdB Ausfithrungsbeschreibung 8:
Raffstoremotor
Raffstoremotor

892,000 St
GemdB Ausfithrungsbeschreibung 8:
Sonnenschutzkasten

Seite:
Datum:
LV-Datum:

Einheitspreis in
EUR

181
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR

Sonnenschutzkasten ohne Raffstoreanlagen als optische Weiterfilhrung des Kastens vor der

Kaltfassade vor Stb.-Wandscheibe, im Bereich der Tiurstiirze

inkl. untere Abdeckung

inkl. Halterung und aller Befestigungsmittel

MaBabwicklung ca. bxh=140x200mm,
Ausfithrungsort (e) :

EG bis 3.0G

28,000 1fm
GemdB Ausfithrungsbeschreibung 8:
Sonnenschutzkasten, Ecke auf Gehrung

Sonnenschutzkdsten sind im Bereich von 90°-Richtungsdnderungen auf Gehrung auszufithren. (Innen

und AuBenecken)

inkl. ggf. untere Abdeckung auf Gehrung geschnitten

Ausfihrungsort (e) :

EG bis 3.0G

8,000 Stk




LV: Fassadenarbeiten Seite: 182

Datum: 01.08.2026
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Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
GemdB Ausfithrungsbeschreibung 8:
01.05.0012 Sonnenschutzkasten, Stirnseitige Verblechung

Stirnseitige Verblechung des vorbeschriebenen Aluminium-Sonnenschutzkastens,

dreiseitig mit jeweils 40 mm umgekantet, mechanisch befestigt am U-fdrmigen Aluminiumkasten
bzw. an der unterseitigen Aluminiumverblechung,

einschlieBlich aller erforderlichen Bohrungen, Befestigungsmittel etc.

30,000 Stk

Gesamtbetrag:
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.06
01.06.0001

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

Lamellen starr im SZR

Ausfithrungsbeschreibung 9:
AB Lamellen starr im SZR

AB Lamellen starr im SZR
AB Lamellen starr im SZR

Die im Kurztext angefiihrten MaRe beziehen sich auf

ca. Breite x HOhe der Beschattungsfléche.

Die Anlagen sind in 100mm zusammengefasst.

Konstruktionsbeschreibung:

Isolierglas mit optisch geregeltem Sonnenschutz fiir senkrechte Fassaden

gesamt 16 mm mit hermetischem Isolierglasrandverbund gemaB DIN EN 1279. Die Stahllamellen sind
dreidimensional rollgeformt und weisen eine hochreflektierende, UV bestandige Feran-
Beschichtung auf. Die Lamellen besitzen eine Bauteiltiefe von max.10 mm, eine H&he von ca. 4,2
mm und sind in einem Abstand von ca. 5,2 mm zueinander auszufithren. Die freie Durchsicht in der
Horizontalen muss mindestens 57% betragen. Der thermische Ausdehnungskoeffizient des
Lamellenmaterials darf max. 13-10-6 /K, die thermische Leitfahigkeit max. 50W/ (m?K) betragen.
Die Einlage muss frei von fliichtigen organischen Stoffen wie Ole, Fette etc. sein. Dies ist
durch Fogging-Priifung gemdaB DIN EN 1279-4 zu priifen und nachzuweisen.

Durch die dreidimensionale Formgebung, sind die Lamellen bis zu einer Spannweite von 1 m ohne
zwischenliegendem Stiitzprofil auszufiihren.

Die U-Profile zur seitlichen Halterung der Lamellen als auch notwendige Stiitzprofile sind in
schwarz auszufiihren.

Die Lamelle ist vollstdndig retro-reflektierend und weist eine sehr gute Sonnenschutzfunktion
auf. Direkte Einstrahlung auf die Lamelle wird in einer Reflexion nach auBen zuriick
reflektiert.

Mehrfachreflexionen auf den Lamellen sind nicht zuldssig. Der sekunddre Energieeintrag wird
reduziert. Die Form der Lamellen weist auf ihrer Oberseite keinerlei konvexe Flachen auf, da
diese ungerichtet Licht nach Innen lenken, wodurch es zu Blendung an den hochreflektierenden
Lamellen kommen kann.

Flir Scheiben mit groBen Breiten sorgt ein Verbindungsprofil fiir den optischen und mechanischen
Zusammenschluf gestoBener Lamellen.

Die seitliche Halterung der Lamellen wird durch ein U-Profil verdeckt das direkt am Rand des
Isolierglases eingebaut wird. Bei Verglasungssystemen mit Deckleiste wird das U-Profil
teilweise durch die Deckleiste verdeckt.

Die Lamellen weisen eine kombinierte Lichtlenk- und Sonnenschutzfunktion auf.
Die Lamellen haben dazu mehrere Teilfacetten mit unterschiedlicher Ausrichtung und Funktion.

Durch die Teilfacetten entsteht eine Selektionskante, die bewirkt, daB direkte Einstrahlung bei
hohem Sonnenprofilwinkel durch Reflexion zwischen den Lamellen nach auBen reflektiert wird.
Uber diese Selektionskante wird ein richtungsselektiver g-Wert erzielt, der fiir hohe
Sonnenstande und abhidngig von der Spezifikation Minimalwerte bis 11% erreicht.

Die Selektionskante bewirkt ebenfalls, daB direkte Einstrahlung aus geringeren
Sonnenprofilwinkeln partiell transmittiert und partiell in Richtung Raumdecke und Raumtiefe
umgelenkt wird, zur Realisierung einer indirekten Tagesbeleuchtung und damit zur Verringerung
der Blendgefahr.

Die nach innen oben geschwungene Form der Lamellen erlaubt den Lichteinfall nach oben,
ebenfalls zur Verringerung der Blendgefahr.

Gesamtbetrag:
GemdB Ausfithrungsbeschreibung 9:
Lamellen starr im SZR ca. 0,75x 0,60m
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.06.0002

01.06.0003

01.06.0004

01.06.0005

01.06.0006

01.06.0007

01.06.0008

Menge Einheit

Lamellen starr im SZR ca. 0,75x 0,60m

118,000 St

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 9:
Lamellen starr im SZR ca. 0,75x 1,25m
Lamellen starr im SZR ca. 0,75x 1,25m

6,000 St

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 9:
Lamellen starr im SZR ca. 1,40x 0,60m
Lamellen starr im SZR ca. 1,40x 0,60m

230,000 St

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 9:
Lamellen starr im SZR ca. 1,40x 1,25m
Lamellen starr im SZR ca. 1,40x 1,25m

35,000 St

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 9:
Lamellen starr im SZR ca. 1,40x 0,60m
Lamellen starr im SZR ca. 1,40x 0,60m

Besondere Ausristung:

_ Einbau in Oberlicht OL mit einer Lamelle

302,000 St

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 9:
Lamellen starr im SZR ca. 1,40x 1,25m
Lamellen starr im SZR ca. 1,40x 1,25m

Besondere Ausristung:

~ Einbau in Oberlicht OL mit drei Lamelle

13,000 St

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 9:
Lamellen starr im SZR ca. 0,95x 2,20m
Lamellen starr im SZR ca. 0,95x 2,20m

Ausfithrung in Fenstertiir Position 1. 2.68

123,000 St

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 9:
Lamellen starr im SZR ca. 1,05x 2,215m
Lamellen starr im SZR ca. 1,05x 2,215m

Ausfihrung in Tiranlage Position 1. 4.22

5,000 St

Seite:
Datum:
LV-Datum:

Einheitspreis in
EUR

184
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR

Gesamtbetrag:
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Pos-Nr.
Nr.)

01.07

01.08

(Pos-

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

Entfdllt, hierzu werden keine Leistungen ausgeschrieben

VHF Profilholzschalung / LM- Untersuchung

Ausfiithrungsbeschreibung 10:

AB VHF Profilholzschalung

AB VHF Profilholzschalung

AB VHF Profilholzschalung

AuBenwandbekleidung aus Vollholz

VHF Grundsatzkonstruktion entspr. ZTV 02.7

Ausfihrung als hinterliiftete geschlossene Aulenwandbekleidung aus Vollholz - waagrechte

Bekleidung, als Stulpschalung aus konisch geschnittenen Brettern mit Falz.
Deckbreite 85 mm, Dicke > 22 mm entspr. MusterHolzBau- Richtlinie.

Holzart: Larche - Gliteklasse 2 nach DIN 68365

Oberflache egalisiert, Brettkanten abgerundet >= 2mm, ohne Oberflidchenbeschichtung

Befestigung auf LM- Unterkonstrukion 1x sichtbar mit Schrauben in Edelstahl ca. 20
Verschraubungen pro m2

Leitdetail FA 108

Gesamtbetrag:
AB VHF Profilholzschalung - Zus&dtzliche Ausfithrungsbeschreibung Anschliisse
AB VHF Profilholzschalung - Zusatzliche Ausfiihrungsbeschreibung Anschliisse

Die Ausfiihrung der Fassadenanschliisse richtet sich nach der allgemeinen Beschreibung "AB PR
Fassade EO - Zusatzliche Ausfiihrungsbeschreibung Anschliisse"

SO - Sockelanschliisse VH Holzfassade:
S0.001. Anschluss VH Holzfassade unten an aufgehende Kellerwand
wie Beschreibung am Detail FA 214, jedoch zusatzlich

- Hohe Sockelblech (Sockelkantteil) ca. 42cm, befestigt an Rohbauwand mittels Aluminium
Unterkonstruktion, inkl. therm. Trennlage. Abstand VK Sockelblech und Rohbau ca, 30,5cm.

- Auflagerwinkel der Fassadenelemente aus L-Stahl ca. 100 x 100 x 10 mm, S235JR, feuerverzinkt,
Breite ca. 350 mm, mit 2 Stiick Langlochern zur Wandbefestigung sowie druckstabiler
Unterfiitterung zum HOhenausgleich. Ansatz: je ca. 1,40 m ein Winkel

50.002. Anschluss VH Holzfassade unten an Stb- Deckensprung
wie Beschreibung am Detail FA 236, jedoch zusatzlich

- Folientragblech auBen aus verzinktem Stahl, t = 1,0 mm, geeignet als Untergrund fir die
bauseitige Hochzug-Fliussigkunststoffabdichtung (Gewerk Dachabdichtung; Detailausbildung mit 1K-
Fliissigkunststoff) nach DIN 18531. Unterkante durchlaufend mit Unterkonstruktion unterfiittert
zur Sicherstellung ausreichender Stabilitat. Abstand VK Rohbau und VK Folientragblech ca. 27cm.
Detailanschluss mit dem Gewerk Dachabdichtung abzustimmen.

S0.003. Anschluss VH Holzfassade unten an Blechfassade UG
sinngemdl Beschreibung am Detail FA 236, jedoch zusdtzlich
- Anschluss an aufgehende Kellerwand mit Blechverkleidung
- Hohe Sockelblech aussen ca. 62 cm, sinngem. FA 228

- Anschluss an OK Blechfassade UG sinngem. FA 228
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.08.0001

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

S0.004. 90° Anschluss unten auBen der Sockelkonstruktion gemdB Details FA 236 / FA 228 an
Betonaufkantung mit Geldnder-Unterkonstruktion der AuBentreppenschéchte: (AuBenfassade NW und
sS0)

- Anschluss der Fassade mit den Schachtwandaufkantungen in 90°.

- Schachtwandaufkantungen bestehend aus Stahlbetonaufkantungen, Breite 25 cm, Oberkante ca.
0,38 m unter OKFFB EG, mit darauf montiertem T-Stahlwinkelprofil, Oberkante 0,00 m.

- Sockelausbildung der Fassade gemdR Details FA 228 / FA 236 entsprechend an die
Schachtwandaufkantungen anpassen.

Planung AuBentreppenhduser:

BSZF XXX ARC 5 RB XX 706 Tiefgarage Achse J32

AT - Attikaanschlisse:

AT.001. Anschluss Holzfassade an Attikastreifen entsprechend Detail FA 112
wie Beschreibung, Jjedoch zusatzlich:

- ALU-Kantbleche, 3 mm, pulverbeschichtet, zweiteilig zur Ausbildung eines beweglichen
Anschlusses, jeweils mit der Unterkonstruktion der Profilholzschalung verschraubt.

- Montage der Attika- und Gel&dnderkonstruktion auf Stahlbeton mit 4-mm Abdichtungsbahn
(seitlich und an der Oberseite). Das Ausklinken der Abdichtung bzw. das Anarbeiten und
Andichten an der Unterkonstruktion ist einzurechnen.

- Anarbeiten Mineralwolle-Dammung an bauseitige Sockeldammung aus XPS entlang der Attika
AT.002. - Detail FA 113

- Montage der Attikakonstruktion auf Stahlbeton mit 4-mm Abdichtungsbahn (seitlich und an der
Oberseite). Das Ausklinken der Abdichtung bzw. das Anarbeiten und Andichten an der
Unterkonstruktion ist einzurechnen.

- Anarbeiten Mineralwolle-Dammung an bauseitige Sockeldadmmung aus Schaumglas entlang der Attika

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 10:
VHF NW L-K EO1

VH Fij:L—K:E 01

Positionsansicht FA_ 011

Ansicht Nord- West

Ausfithrung auf Stb.-Wandscheibe
entspr. FA_215

Vorladung ca. 495 mm

Abmessungen:

Breite ca. 8,40 m

Hohe ca. 13,5

Anschluss oben an Attikastreifen
entspr. FA_ 112

Anschluss unten an Untersicht
entspr. FA 201 / 209

Anschluss rechts Leibungsausbildung bzw. Weiterfithrung an Sturz- und Briistungsstreifen
enstpr. FA 159

Anschluss links an AuBeneckstreifen

entspr. FA 159
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.08.0002

01.08.0003

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

113,000 m?
GemdB Ausfithrungsbeschreibung 10:
VHF_NW_B-A E00
VHE_NW_B-A E00

Positionsansicht FA 011

Ansicht Nord- West

Ausfihrung auf Stb.-Wandscheibe
entspr. FA 215

Vorladung ca. 295 mm
Abmessungen:

Breite ca. 8,40 m

Hohe ca. 17,3 m

Anschluss oben an Attikastreifen
entspr. FA 112

Anschluss unten mit Bodenanschluss - Achse B - A'''"!
entspr. FA 236 und

gem. "AB VHF Profilholzschalung - Zusatzliche Ausfiihrungsbeschreibung Anschliisse", Punkt SO.
002.

Anschluss unten an Stb- Kellerwand - Bereich Treppe Tiefgarage - Achse A - A'''', ca. 5,70 1lfm,

gem. "AB VHF Profilholzschalung - Zus&tzliche Ausfithrungsbeschreibung Anschliisse", Punkt SO.
003.

Anschluss unten an Aufkantung Aussentreppen, 2 Stk gem. "AB VHF Profilholzschalung -
Zusatzliche Ausfiihrungsbeschreibung Anschliisse", Punkt S0.004.

Anschluss links Leibungsausbildung bzw. Weiterfilhrung an Sturz- und Bristungsstreifen
enstpr. FA 159
Anschluss rechts an AuBeneckstreifen

entspr. FA 159

146,000 m?
GemdB Ausfithrungsbeschreibung 10:
VHF_SO_A-B _E00
VHF_SO_A-B_E00

Positionsansicht FA 012

Ansicht Sued - Ost

Ausfithrung auf Stb.-Wandscheibe
entspr. FA 215

Vorladung ca. 495 mm
Abmessungen:

Breite ca. 8,40 m

Hohe ca. 17,2

Anschluss oben an Attikastreifen
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.08.0004

01.08.0005

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

entspr. FA 112

Anschluss unten an LM-Bekleidung UG
entspr. FA 228

siehe auch ARC_5 S2 XX 703 + 707

und gem. "AB VHF Profilholzschalung - Zusadtzliche Ausfiihrungsbeschreibung Anschliisse", Punkt
50.003.

Anschluss unten an Aussentreppen, 2 Stk gem. "AB VHF Profilholzschalung - Zus&tzliche
Ausfihrungsbeschreibung Anschliisse", Punkt S0.004.

Anschluss links an AuBeneckstreifen
entspr. FA 159
Anschluss rechts Leibungsausbildung bzw. Weiterfithrung an Sturz- und Bristungsstreifen

enstpr. FA 159

144,000 m?
GemdB Ausfithrungsbeschreibung 10:
VHF_SO_K-L_E01
VHF_SO_K-L_EO1

Positionsansicht FA_ 012

Ansicht Sued - Ost

Ausfithrung auf Stb.-Wandscheibe
entspr. FA_215

Vorladung ca. 495 mm

Abmessungen:

Breite ca. 8,40 m

Hohe ca. 13,5

Anschluss oben an Attikastreifen
entspr. FA_ 112

Anschluss unten an Untersicht
entspr. FA 201 / 209

Anschluss rechts an Auleneckstreifen
entspr. FA 159

Anschluss links Leibungsausbildung bzw. Weiterfilhrung an Sturz- und Briistungsstreifen

enstpr. FA 159

113,000 m?

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 10:
VHF_SW_23-22_EO01

VHF _SW_23-22 EO1

Positionsansicht FA 013-1/3
Ansicht Siid - West
Ausfithrung auf Stb.-Wandscheibe

entspr. FA 222
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.08.0006

01.08.0007

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

Vorladung ca. 340 mm

Abmessungen:

Breite ca. 4,18 m

Hohe ca. 3,91 m

Anschluss oben Weiterfilhrung in angrenzende Position

Anschluss unten Weiterfiihrung in angrenzende Position

Anschluss links Leibungsausbildung bzw. Weiterfiihrung an Sturz- und Bristungsstreifen
enstpr. FA 159

Anschluss rechts an AuBeneckstreifen

entspr. FA 159

16,300 m?

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 10:
VHF_SW_24-22_E02

VHF_SW _24-22 E02

Positionsansicht FA 013-1/3

Ansicht Siid - West

Ausfihrung auf Stb.-Wandscheibe

entspr. FA 222

Vorladung ca. 340 mm

Abmessungen:

Breite ca. 5,60 m

Hohe ca. 8,10 m

Anschluss oben an Attikastreifen

entspr. FA 112

Anschluss unten Weiterfiilhrung in angrenzende Position
Anschluss links Leibungsausbildung bzw. Weiterfilhrung an Sturz- und Briistungsstreifen
enstpr. FA 159

Anschluss rechts an Aubeneckstreifen

entspr. FA 159

45,000 m?

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 10:
VHF_SW_11-09_EO1
VHF_SW_11-09_EO01

Positionsansicht FA 013-3/3
Ansicht Sid - West

Ausfithrung auf Stb.-Wandscheibe
entspr. FA_222

Vorladung ca. 340 mm

Abmessungen:
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.08.0008

Menge Einheit

Breite ca. 5,60 m

Hohe ca. 12,8 m

Anschluss oben an Attikastreifen
entspr. FA 112

Anschluss an Gelande

entspr. FA 214

Seite: 190
Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026

Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

Anschluss links Leibungsausbildung bzw. Weiterfiihrung an Sturz- und Bristungsstreifen

enstpr. FA 159

Anschluss rechts Leibungsausbildung bzw. Weiterfitlhrung an Sturz- und Briistungsstreifen

enstpr. FA 159
Besondere Ausristung:
- Anschluss EOl links Achse 11 an AuReneckstreifen

entspr. FA 159 - ca. 3,80 m

72,000 m?

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 10:
VHF _IHF NW C-A EO00
VHF:IHF:NW:C—A:EOO
Positionsansicht FA 021

Ansicht IHF Nord- West
Ausfihrung auf Stb.-Wandscheibe
entspr. FA 215

Vorladung ca. 495 mm - Achse C-D
Vorladung ca. 295 mm - Achse D-A
Abmessungen:

Breite ca. 12,0 m

Hoéhe ca. 9,0 m

Anschluss oben mit Abschlussprofil zur Abhangdecke

Anschluss unten an Gelande

entspr. FA 236

Anschluss links Leibungsausbildung bzw. Weiterfilhrung an Sturz- und Briistungsstreifen

enstpr. FA 159

Anschluss rechts

Ebene 00 - entspr. ARC_5 S2 EG 782, Profilholzschalung mit Fuge zur WDVS, Fugenhinterlegung,

Andichtung Holzbox an Stb. Wandscheibe bzw. WDVS

Ebene 01 - entspr. FA 159 - an VHF- AuReneckstreifen

Besondere Ausriistung:

Achse 1 Anschluss an Attika Gewerk Schlosser sinngem. FA 247 - siehe auch

BSZF_XXX_ARC_5_S2 EG_782
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Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
96,000 m?
GemdB Ausfithrungsbeschreibung 10:
01.08.0009 VHF_IHF_SO_A-C_E00

VHF_IHF SO A-C_E00

Positionsansicht FA 022

Ansicht IHF Sued - Ost

Ausfihrung auf Stb.-Wandscheibe

entspr. FA 215

Vorladung ca. 295 mm

Abmessungen:

Breite ca. 12,0 m

Hohe ca. 9,0 m

Anschluss oben mit Abschlussprofil zur Abhangdecke
Anschluss unten an Gelande

entspr. FA 236

Anschluss links AuBenecke

entspr. FA 159

Anschluss rechts Leibungsausbildung bzw. Weiterfitlhrung an Sturz- und Briistungsstreifen

enstpr. FA 159

96,000 m?

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 10:
01.08.0010 VHF_NW_G-E_EO1

VHF NW G-E EO1

Positionsansicht FA 011

Ansicht Nord- West

Ausfihrung auf Holztafeland

sinngem. FA 108

Aufbau systemgleich der PR-Fassade mit Aufrippung OG, jedoch raumhoch ohne Fensterausschnitt
Vorladung ca. 85 mm

Abmessungen:

Breite ca. 8,40 m

Hohe ca. 11,73

Anschluss oben an Attikastreifen

entspr. FA 112

Anschluss unten VHF Schiirze EG

entspr. FA 208

Anschluss links an AuReneckstreifen

entspr. FA 159

Anschluss rechts Leibungsausbildung bzw. Weiterfithrung an Sturz- und Bristungsstreifen

enstpr. FA 159
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Pos-Nr.
Nr.)

(Pos-

01.08.0011

01.08.0012

Menge Einheit

Besondere Ausristung:

Seite: 192
Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

- Holztafelwandscheiben raumhoch sind in dieser Position anzufihren

- Ausbildung sinngem. der PR-fassade mit Aufrippung

- Ausbildung iUber gesamte Position

99,000 m?

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 10:
VHF_SO_G-E_EO1

VHF_SO_G-E_EO01

Positionsansicht FA 012

Ansicht Sued- Ost

Ausfithrung auf Holztafeland

sinngem. FA 108

Aufbau systemgleich der PR-Fassade mit Aufrippung OG,

Vorladung ca. 85 mm
Abmessungen:
Breite ca. 8,40 m

Hohe ca. 11,73

Anschluss oben an Attikastreifen

entspr. FA 112

Anschluss unten VHF Schirze EG

entspr. FA 208

Anschluss links an AuBeneckstreifen
entspr. FA 159

Anschluss rechts Leibungsausbildung bzw.

enstpr. FA 159

Besondere Ausristung:

jedoch raumhoch ohne Fensterausschnitt

Weiterfithrung an Sturz- und Briistungsstreifen

- Holztafelwandscheiben raumhoch sind in dieser Position anzufithren

- Ausbildung sinngem. der PR-fassade mit Aufrippung

- Ausbildung tber gesamte Position

99,000 m?

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 10:
VHF_SW_32-22_E00
VHE_SW_32-22_E00
Positionsansicht FA_013

Ansicht Sued- West

Ausfithrung Achse 32- 23

entspr. FA 221 - auf Mauerwerk, Ausnahme Tragwerkstiitzen in den Hauptachsen entspr. FA 220 -

Vorladung ca. 290

Ausfihrung Achse 23-22
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.08.0013

Seite: 193
Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

entspr. FA 222 - auf Stb-Wandscheibe - Vorladung ca. 340

Abmessungen:

Breite ca. 42,0 m

Hohe ca. 2,55 m

Anschluss oben an PR-Band

entspr. FA 217

Anschluss unten an Gelé&nde

sinngem. FA 236, jedoch angepasste Vorladung

Anschluss links an AuReneckstreifen

entspr. FA 159

Anschluss rechts an AuBeneckstreifen

entspr. FA 159

Besondere Ausristung:

- Befestigung an Mauerwerk

107,000 m?

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 10:

VHF_SW_24-22_EO1

VHF_SW _24-22 EO1

Positionsansicht FA 013

Ansicht Sued- West

Ausfithrung Achse 24- 23

entspr. FA 221 - auf Mauerwerk, Ausnahme Tragwerkstiitzen in den Hauptachsen entspr. FA 220 -

Vorladung ca. 290

Ausfihrung Achse 23-22

entspr. FA 222 - auf Stb-Wandscheibe - Vorladung ca. 340
Abmessungen:

Breite ca. 8,40 m

Hohe ca. 2,80 m

Anschluss oben an VHF-Briistung

entspr. FA 107

Anschluss unten Weiterfithrung in angrenzender Position

Anschluss links Leibungsausbildung bzw. Weiterfiihrung an Sturz- und Bristungsstreifen

enstpr. FA 220

Anschluss rechts an Aubeneckstreifen
entspr. FA 159

Besondere Ausriistung:

- Befestigung an Mauerwerk

- Liftunggitter in eigener Position erfasst
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.08.0014

01.08.0015

01.08.0016

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

23,000 m?

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 10:
VHF-Briistung auf PR-Fassade
VHF-Briistung auf PR-Fassade

In dieser Position sind die Kosten fiir die VHF-Bekleidung im Bereich der Bristung anzufiithren.
Bestehend aus:
Fassadenmembran
UK
Profilholzbekleidung
Kleintierschutz
_ inkl. deren Innen- bzw. AuBenecken
Abmessungen:

Hohe ca. 0,52 m

Ausfihrung entspr. FA 108/107

654,000 m

GemadB Ausfithrungsbeschreibung 10:
VHF-Sturz auf PR-Fassade
VHF-Sturz auf PR-Fassade

In dieser Position sind die Kosten fiir die VHF-Bekleidung im Bereich des Sturzes anzufithren.
Bestehend aus:
_ Fassadenmembran
UK
_ Profilholzbekleidung
_ Kleintierschutz
_ inkl. deren Innen- bzw. AuBenecken
Abmessungen:
Hoéhe ca. 0,60 m

Ausfihrung entspr. FA 109/107

754,000 m

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 10:
VHF-Band vor Deckenstirn OG
VHF-Band vor Deckenstirn OG

In dieser Position sind die Kosten fiir die VHF-Bekleidung im Bereich der Deckenstirn
anzufiihren.

Bestehend aus:
Fassadenmembran
UK
Profilholzbekleidung
Kleintierschutz

inkl. deren Innen- bzw. Aulenecken
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.08.0017

01.08.0018

01.08.0019

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

Abmessungen:
Hohe ca. 1,40 m

Ausfihrung entspr. FA 239

575,000 m

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 10:
VHF-Band vor Deckenstirn EG
VHF-Band vor Deckenstirn EG

In dieser Position sind die Kosten fiir die VHF-Bekleidung im Bereich des Sturzes anzufiihren.
Bestehend aus:

_ Fassadenmembran

_ UK

_ Profilholzbekleidung

_ Kleintierschutz

_ inkl. deren Innen- bzw. AuBenecken

Abmessungen:

Hohe ca. 1,80 m

Ausfihrung entspr. FA 239

97,000 m

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 10:
VHF- Attika auf PR-Fassade/Stb.
VHF- Attika auf PR-Fassade/Stb.

In dieser Position sind die Kosten fiir die VHF-Bekleidung im Bereich des Dachrandes anzufiihren.
Abmessungen:

Hohe ca. 0,77 m

Ausfiihrung entspr. FA 112

Besondere Ausristung:

- inkl. MFD, Stegtrager und Brandschutzplatten

Aufbau entspr. 215

445,000 m

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 10:
VHF- Attika ohne Fluchtbalkon
VHF- Attika ohne Fluchtbalkon

In dieser Position sind die Kosten fiir die VHF-Bekleidung im Bereich des Dachrandes anzufiihren.
Abmessungen:

Hoéhe ca. 1,65 m

Ausfithrung entspr. FA 107 / 112

Besondere Ausristung:

- inkl. MFD, Stegtrager und Brandschutzplatten

Aufbau entspr. 215
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Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

Nr.)

01.08.0020

01.08.0021

01.08.0022

01.08.0023

344,000 m

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 10:
VHF- Schiirze EG auf Stb.- UZ
VHF- Schiirze EG auf Stb.- UZ

In dieser Position sind die Kosten fir die VHF-Bekleidung am UZ iUber EG anzufiihren.

Abmessungen:

Hohe ca. 1,54 m - Schiirze

Ausfihrung entspr. FA 201, 208 und 209
Besondere Ausristung:

- inkl. MFD, Stegtrager und Brandschutzplatten

Aufbau entspr. 215

284,000 m

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 10:
VHF- Untersicht EG auf Stb.- UZ
VHF- Untersicht EG auf Stb.- UZ

In dieser Position sind die Kosten fiir die VHF-Bekleidung am UZ iUber EG anzufiihren.

Abmessungen:

Tiefe ca. 1,35 m - Untersicht

Ausfiihrung entspr. FA 201 und 209

Besondere Ausristung:

- inkl. MFD, Stegtrager und Brandschutzplatten

Aufbau entspr. 215

133,000 m

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 10:
VHF- Untersicht EG auf Stb.- UZ, B 68cm
VHF- Untersicht EG auf Stb.- UZ

In dieser Position sind die Kosten fiir die VHF-Bekleidung am UZ iber EG anzufiihren.

Abmessungen:

Tiefe ca. 0,68 m - Untersicht

Ausfiilhrung entspr. FA 201 und 209

Besondere Ausristung:

- inkl. MFD, Stegtrager und Brandschutzplatten

Aufbau entspr. 215

14,000 m

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 10:
Schiirze + Untersicht OG auf UZ
Schiirze + Untersicht OG auf UZ

In dieser Position sind die Kosten fiir die VHF-Bekleidung am UZ tber EG anzufithren.

Abmessungen:
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.08.0024

01.08.0025

01.08.0026

01.08.0027

Menge Einheit

Hohe ca. 0,85 m - Schiirze
Tiefe ca. 1,00 m - Untersicht
Ausfihrung entspr. FA 211

Besondere Ausristung:

- inkl. MFD, Stegtrager und Brandschutzplatten

Aufbau entspr. 215

92,000 m

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 10:
VHF- AuBenecke

VHF- AulBenecke

Abmessungen:
Breite ca. 0,63 / 0,63 m
Ausfihrung entspr. FA 159

Besondere Ausristung:

- inkl. Leibungsausbildung bzw. Weiterfithrung

- MFD + Steher, Riegel, Eckprofil
- Brandschutzplatten

- Verblockung 1lt. MusterHolzBau- Richtlinie

249,000 m

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 10:
VHF- Innenecke

VHF- Innenecke

Ausfiihrung entspr. FA 160
Besondere Ausristung:
_ Profilholzschalung auf Gehrung

_ Verblockung 1lt. MusterHolzBau- Richtlinie

191,000 m
Sockelleiste Eckausbildung
Sockelleiste Eckausbildung

Ausfihrung entspr. FA 236

Ausfithrung als Auben- bzw. Innenecke je nach Position

Besondere Ausristung:

- Sockelleiste auf Gehrung verschweiBt und verschliffen

- Stoke nur im geraden

- Stoke mit Hinterlegung

14,000 St
Sockelleiste
Sockelleiste

Seite:
Datum:
LV-Datum:

Einheitspreis in
EUR

197
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.08.0028

01.08.0029

01.08.0030

01.08.0031

01.08.0032

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

Ausfithrung entspr. 236

97,000 m
Sockelleiste Aufgang

Sockelleiste Aufgang

In dieser Postion sind die Kosten fiir die Ausfiilhrung der VHF an die Blechbekleidung UG und
Ubergang zum Gelindesprung anuzufiihren.

Positionsansicht FA 012

Achse A-B

siehe auch BSZF XXX ARC 5 S2 XX 703 und 707
Ausfiihrung entspr. Fa 247 und 228

Besondere Ausristung:

~ Rinnenausbildung iiber Stb.-Attika

~ Sockelleiste der Kontur Rinne angepasst

21,000 m
Zulage AuBenluftansaugung

Zulage AuBenluftansaugung

In dieser Position sind die Kosten fiir die Ausfiihrung von Liftungslamellen in der Position
01.08.0012 anzufihren.

freier geometrischer Querschnitt Ageo >= 1,80 m2.
Ausfihrung entspr. FA 218, 219 und 220
Abmessungen:

Ansichtsbreite ca. 2,40 m

Ansichtshohe ca. 2,50 m

Ansichtsflache ca. 6,0 m2

1,000 St
Brandsperre 100 horizontal

Brandsperre 100 horizontal
In dieser Position sind die Kosten fiir die geschossweise umlaufenden Brandsperre anzufithren.
Leitdetail FA 108, 215 und 239

Ausfihrung entspr. Leitdetails, mind. Anforderungen der MusterHolzbau- Richtlinie sind zu
beachten.

1.622,000 m
Brandsperre 250 horizontal

Brandsperre 250 horizontal
Ausfithrung sinngem. Position 01.08.0028 , jedoch > 250 mm vorstehend.

Leitdetail FA 160, 161 und 162

396,000 m
Brandsperre 100 auf 250 Ubergang
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Pos-Nr. (Pos-

Nr.)

01.08.0033

01.08.0034

01.08.0035

01.08.0036

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

Ubergang horizontale Brandsperre 100 mm auf 250 mm, inkl. aller erforderlichen Zuschnitte,
Schréagfithrungen, Befestigungen und dichtem Anschluss an die angrenzenden Brandsperren gemafl
Detailzeichnung und Herstellerangaben;

Ausfiihrung entspr. Leitdetail: Leitdetail FA 161

30,000 Stk
Brandsperre AuBenecke

Brandsperre Aulenecke

Die Eckausbildungen sind auf Gehrung, verschweift und verschliffen auszufithren. Der Stof liegt
immer im Geraden auf Achse der Fassadenteilung.

Brandsperre >100 mm vorstehend.

32,000 St
Brandsperre Innenecke

Brandsperre Innenecke

Die Eckausbildungen sind auf Gehrung, verschweift und verschliffen auszufithren. Der StoR liegt
immer im Geraden auf Achse der Fassadenteilung.

Brandsperre >250 mm vorstehend.

74,000 St
Brandsperre vertikal Brandwand

Brandsperre vertikal Brandwand
gemédB Leitdetail FA 108

Ausfihrung aus Stahlblech, Dicke 3 mm, mit 150 mm Vorsprung vor der Vorderkante der
Holzschalung Aussen.

Oberflache duplexbeschichtet.

Kanten ohne scharfe Kanten auszufithren (entgratet/gerundet).

inkl. MFD-Keil, temperaturbestidndig > 1000 °C, im Bereich der Brandsperre unter Fensterbanke
Ausfihrung in Kleinl&ngen:

- Im Bereich der Fensterbriistungen mit AuBenseite Holzschalung von OK Fensterbank bis zum
Stahltrédger Kragarme.

- Im Bereich der Fensterstlirze mit AuBenseite Holzschalung von UK Fensterlaibung bis zum
Stahltrédger Kragarme.

- Im Bereich der Fensterstiirze mit AuBenseite Holzschalung von UK Fensterlaibung bis zum
Attikablech.

- zwischen Kragarme
Nord-Ost-Fassade, Achse 11, H = 85cm bis 2,50m:

Stid-West-Fassade, Achse 11, H = 85cm bis ca. 3,64m:

21,000 m
Untersicht iiber E00
Untersicht tiber E00

Positionsansicht
BSZF_XXX ARC_5 DS EG 002 EG 2 von 6 00 V

BSZF_ XXX ARC_5 DS EG 002 EG 4 von 6 00 V
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.08.0037

01.08.0038

Datum:
LV-Datum:

Menge Einheit Einheitspreis in
EUR

BSZF_XXX ARC_5 DS EG_002 EG 6 von 6 00 V
Achse K-L / 01 - 32

Leitdetail FA 201, 205, 209, 210, 212
Ausfihrung entspr. FA 210

Abmessungen:

Ladnge ca. 130,2 m

Breite ca. 7,20 m

Anhangh&he ca. 850 mm

Flache ca. 940 m2

200
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR

schwarz kaschierte MW Dédmmung D 20cm an Unterseite Decke und dreiseitig seitlich an Unterzug H

ca. 80cm gem. FA 201

21 Stick Lamellenbahnen in Summe ca. 2735 lfm

1,000 PA

Untersicht iiber Freitreppe
Untersicht iiber Freitreppe

Positionsansicht

BSZF XXX ARC 5 DS 01 003 Ubersicht Decken
Achse A- C / 11- 22
Leitdetail FA 211, 212, 213
Ausfiihrung entspr. FA 210
Abmessungen:

Lange ca. 42,0 m

Breite ca. 11,2 m
Anhanghéhe ca. 470 mm
Flache ca. 470 m2

Besondere Ausristung:

~ Randlamelle beids.

_ Rohrleitungsfiihrung

4 stk. stiitzenkopfbekleidung

schwarz kaschierte MW Dammung D 20cm an Unterseite Decke und 8cm an unterseite Deltabeam Tréager

gem. FA 211

31 Stiick Lamellenbahnen in Summe ca. 1302 1fm

1,000 PA

Ausschnitt VHF AuBenwandbekleidung, rund bis DN 100mm
Ausschnitt in AuBenwandbekleidung aus Vollholz

VHFmit Grundsatzkonstruktion entspr. ZTV 02.7

rund, lichter Offnungsdurchmesser bis ca. 100mm,



LV: Fassadenarbeiten Seite: 201
Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
12,000 St
01.08.0039 Ausschnitt VHF AuBenwandbekleidung, rechteckig bis 100cm2

Ausschnitt in AuBenwandbekleidung aus Vollholz
VHFmit Grundsatzkonstruktion entspr. ZTV 02.7

rechteckig, lichter Offnungsflidche bis ca. 100cm2,

10,000 St

Gesamtbetrag:
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Pos-Nr.
Nr.)

01.09

(Pos-

Datum: 01.08.2026

LV-Datum: 24.07.2026

Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

Fluchtbalkon

Ausfiithrungsbeschreibung 11:
AB Fluchtbalkon

AB Fluchtbalkon
AB Fluchtbalkon

Allgemein:

Die Kosten fiir die Aufwendungen wie in den Ausfithrungsbeschreibungen erwdahnt und in den
Leitdetails dargestellt, inkl. Befestigung und Dichtungsfugen sind in die jeweilige Position
einzurechnen.

Die Anschliisse im Randbereich sind aus den zutreffenden Leitdetails zu entnehmen und zu
addieren. Anschliisse sind jeweils von auBen gesehen angefiihrt.

Fassadenbetrachtung von auBen.

Feldteilungen und Fugen sind entsprechend den Ansichtspldnen der Architekten zu beachten und
auszufihren.

Alle Fugen entspr. den Planunterlagen, bzw. generell auf Raster der Fassadenkonstruktionen und
der Bekleidungen abgestimmt.

Fortfithrung der einzelnen Konstruktionen in die jeweilige positionsmaBig angrenzenden
Konstruktionen. Alle fiir die positionsgemiBe Uberschneidung erforderlichen MaBRnahmen sind zu
beriicksichtigen.

BESTANDTEILE

> Isokorb:

Isokorb Schocks T Typ S -N und - V oder glw.

Detailiibersicht BSZF BI TPL 5 KO 01 004 +

005, 006 und 007 und deren Detailpléne.

Siehe hierzu Tragwerksplanung, Montage in eigenem Arbeitsgang vor Fassadenelementmontage

Entspr. der Montageanleitung sind die Muttern nach anziehen mechan. zu sichern
(Gewindeverformung) .

> Kragarm:

Abmessung: Langs ca. 1,80 m
Positionsplane

BSZF BI_TPL 5 GR 03 _001, 002, 003 und 004

HEA 280, 240 bzw. HEA 140 an der Decke iiber EG, siehe entspr. Lageplan Tragwerk, Stirnplatte
zur Befestigung am Isokorb, Winkelfehler ausgerichtet Uber passende Futterplatten zw. Isokorb
und Stirnplatte,

4x Futterplattenpaket pro Kragarm an Geometrie der Isokdrbe angepasst (ca. 80/150) in
unterschiedlichen Starken (2-6 mm)

Diagonalen 1lt. Positionsplane Halfen Detan S d20, S520 oder glw.
> Leiterrost:

Abmessung:

Lange ca. 4,20 m - folgt dem Tragwerksraster

Tiefe ca. 1,70 m

Leiterrahmen bestehend aus:

UNP 200 vorne langs

UNP 160 hinten lé&ngs
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.09.0001

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

UNP 120 quer an den Enden

T 100 Zwischensprosse

_ FL 50/6 FuBleiste vorne lings auf UNP 200 aufgeschweilt

_ Auflager fir Pressrost mit EPDM- Auflager beids. langs

Leiterrahmen itber o6rtl. Winkel auf HEA aufgeschraubt, 3D- justierbar, Unterlage nach Aufmal
> Gelander:

Abmessungen:

Lédnge ca. 4,20 m - folgt dem Tragwerksraster

Hohe ca. 1,21 m

_ Gelandersteher ca. FL 70/12 auf Leiterrahmen aufgeschweift, im Tragwerksraster Doppelsteher,
e= 1,40 m - Fassadenraster

~ Handlauf ca. D42, iUber St-Flach mit Steher verschweiBlt

_ Rundrohr ca. D30 zur Netzbefestigung iiber Distanz mit Steher oben/unten und Handlauf mittig
verschweiBt.

Handlauf an den Geldnderenden mit Bogen nach untengefiihrt bis auf UK-Blenden. Siehe auch
BSZF XXX ARC 5 S2 XX 772

Netz - Ausfachung mit bauaufsichtlicher Zulassung

Netz in Edelstahl MW< 40/75 vertikal ausgerichtet, Seildurchmesser >=3mm, in Edelstahl
(1.4401), Netztyp 7x7 oder 7x19 Litzen, umlaufend Randseile mit Edelstahlpresshiilsen und
manipulationssicherer Befestigung, Hiilsen schweiBnahtfrei gezogen, Hiilsen innenseitig auf
beiden Seiten gefast, geeignet fiir dauerhaftem Auleneinsatz,

Seile, Hiilsen, Osen und Fittings aus Edelstahl 1.4401

> Gitterrost:

Abmessungen:

Lange ca. 1,40 m - Tragstab

Breite ca. 1,53 m - Fillstab

Pressrost MW 30/10

Tragstab 40/3 - gqv = 5 kN/m2

Fiillstab gekerbt, Rutschhemmend R11

in Stahl, feuerverzinkt, iber Systemhalter mit EPDM- Auflager am Leiterrahmen befestigt, St-
Flach unten eingeschw. fiirs Auflager auf Leiterrahmen quer, L- Winkel beids. am Ende

> Oberfldache:
samtliche Stahlteile feuerverzinkt

entspr. ZTV 02.5-5

Gesamtbetrag:
GemdB Ausfithrungsbeschreibung 11:
Fluchtbalkon
Fluchtbalkon

Standardmodul ca. 4,20 m
Sondermodul ca. 2,80 m

in Achse B-C, D-E, H-I und J-K



204
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR

LV: Fassadenarbeiten Seite:
Datum:
LV-Datum:
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in
Nr.) EUR
Balkontiefe:
Breite ca. 1,70m VK-VHF bis AK-Geléadndersteher
Ausfihrung siehe:
FA 101, 107, 251, 252, 253, 254, 255 und 258
Briicke am Gebdudeeinschnitt Achse G-J/01+ 32 in eigener Position erfasst.
1.713,000 m
GemadB Ausfithrungsbeschreibung 11:
01.09.0002 Zulage AuBenecke
Zulage AuBenecke
In dieser Position sind die Kosten fiir die AuBReneckausbildung anzufithren.
Ausfihrung entspr. Fa 254, 257
16,000 St
GemadfB Ausfithrungsbeschreibung 11:
01.09.0003 Zulage Gebdudeinschnitt iiber Ebene 00
Zulage Gebdudeinschnitt itber Ebene 00
In dieser Position sind die Kosten fir die Ausfiihrung des Gitterrostes mit Geldnder und
Dachrandausbildung anzufiithren.
Bereich Achse 1+32 / G-J
Abmessungen:
Ladnge ca. 16,8 m
Breite ca. 2,80 m
Flédche ca. 48 m2
Ausfiihrung entspr. FA 229
2,000 PA
GemaB Ausfiithrungsbeschreibung 11:
01.09.0004 Zulage Auflager HEA200/240

Zulage Auflager HEA200/240

In dieser Position sind die Kosten fur die Befestigung der Fluchtwegmodule auf dem HEA 200/240

inkl. den Zwischenlagern im Raster 1,40 m anzufithren.
Ausfiihrung entspr. FA 256
Ausfithrung in den Achsen

tiber Ebene 00

Achse A/22-32 - ca. 2x 32 Stk.
Achse 32/A-G - ca. 2x 22 Stk.
Achse 32/K-L - ca. 2x 8 Stk.
Achse L/01-32 - ca. 2x 93 Stk.
Achse 01/K-L - ca. 2x 8 Stk.
Summe ca. 2x 163= 326 Stiick
tiber Ebene 01

Achse 09/G-J - ca. 2x 10 Stk.
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Pos-Nr.
Nr.)

(Pos-

01.09.0005

01.09.0006

Menge

Achse 24/G-J - ca.
Summe ca.
iber Ebene 02

Achse 09/G-J - ca.
Achse 24/G-J - ca.
Summe ca.
iber Ebene 03

Achse 09/G-J - ca.
Achse 24/G-J - ca.

Summe ca.

446,000 St

Einheit

2x 10 stk.

2x 20= 40 Stick

2x 10 stk.

2x 10 stk.

2x 20= 40 Stick

2x 10 stk.

2x 10 stk.

2x 20= 40 Stick

GemadB Ausfithrungsbeschreibung 11:

Zulage Balkontiefe
Zulage Balkontiefe

In dieser Position
Geb&udeeinschnitte

Ausfihrung sinngem.

Balkontiefe:

Breite ca.

2,000 PA

Gebaudeeinschnitt
Geb&dudeeinschnitt

Seite: 205

Datum: 01.08.2026

LV-Datum: 24.07.2026
Einheitspreis in Gesamtpreis in

EUR EUR

sind die Kosten fir die Balkonverbreiterung an den Stirnseiten der

anzufihren.

Position 01.09.0001,

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 11:

Kragarm HEA 280- 1,
Kragarm HEA 280- 1,

75
75

jedoch

2,10 m VK-VHF bis AK-Geléadndersteher

In dieser Position sind die Kosten fiir die Lieferung und Montage der Kragarme anzufiihren.

Inkl.

25 mm am Ende in vertikaler Richtung,

Lieferung und Montage von Unterlegscheiben zum Toleranzausgleich der Kragarme bis zu ca.
fiir Warmedammelemente mit Gewindestangen bis DN 32 mm.

Inkl. Bildung von Aussparungen in den Fassadenelementen fiur auskragende Stahltrdger/Kragarme,

mit Zuschnitt der kompletten Bekleidung und zweiteiligem Maskenblech passend zum Kragarm,
mit Umkantungen zum Tr&gersteg,
umlaufend mit Fassadenmembran verklebt,

anarbeiten,

mit Tropfkante an wasserbelasteten Kanten.

dicht
schlagregendicht am Kragarm angedichtet und
Sédmtliche

sichtbaren Oberfldchen eloxiert gemaB ZTV 02.5-1.

Positionspléane

BSZF BI TPL 5 GR XX 001,

002, 003, 004

Detailiibersicht Konstruktionsdetails

BSZF BI TPL 5 KO XX 004,

Leitdetail FA 101,
Abmessungen:
Profil HEA 280

Lange ca. 1,75 m

335,000 St

005, 006, 007

104, 107, 155, 208, 251,

GemadB Ausfithrungsbeschreibung 11:

252, 253, 254, 255
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.09.0007

01.09.0008

01.09.0009

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

Kragarm HEA 280- 2,10
Kragarm HEA 280- 2,10

In dieser Position sind die Kosten fiir die Lieferung und Montage der Kragarme anzufithren.

Inkl. Lieferung und Montage von Unterlegscheiben zum Toleranzausgleich der Kragarme bis zu ca.
25 mm am Ende in vertikaler Richtung, fir Warmeddmmelemente mit Gewindestangen bis DN 32 mm.

Inkl. Bildung von Aussparungen in den Fassadenelementen fir auskragende Stahltridger/Kragarme,
mit Zuschnitt der kompletten Bekleidung und zweiteiligem Maskenblech passend zum Kragarm, dicht
anarbeiten, mit Umkantungen zum Trédgersteg, schlagregendicht am Kragarm angedichtet und
umlaufend mit Fassadenmembran verklebt, mit Tropfkante an wasserbelasteten Kanten. Sdmtliche
sichtbaren Oberfldchen eloxiert gemdB ZTV 02.5-1.

Positionsplane

BSZF_BI_TPL_5 GR_XX_001, 002, 003, 004

Detailiibersicht Konstruktionsdetails

BSZF_BI_TPL_5 KO _XX_004, 005, 006, 007

Leitdetail FA 101, 104, 107, 155, 208, 251, 252, 253, 254, 255

Abmessungen:

Profil HEA 280

Lange ca. 2,10 m

6,000 St

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 11:
Kragarm HEA 240- 2,50

Kragarm HEA 240- 2,50

In dieser Position sind die Kosten fir die Lieferung und Montage der Kragarme anzufiithren.

Inkl. Lieferung und Montage von Unterlegscheiben zum Toleranzausgleich der Kragarme bis zu ca.
25 mm am Ende in vertikaler Richtung, fir Warmeddmmelemente mit Gewindestangen bis DN 32 mm.

Inkl. Bildung von Aussparungen in den Fassadenelementen fiir auskragende Stahltrdger/Kragarme,
mit Zuschnitt der kompletten Bekleidung und zweiteiligem Maskenblech passend zum Kragarm, dicht
anarbeiten, mit Umkantungen zum Trédgersteg, schlagregendicht am Kragarm angedichtet und
umlaufend mit Fassadenmembran verklebt, mit Tropfkante an wasserbelasteten Kanten. Sa&mtliche
sichtbaren Oberfldchen eloxiert gemdB ZTV 02.5-1.

Positionsplane

BSZF BI TPL 5 GR XX 001, 002, 003, 004

Detaillibersicht Konstruktionsdetails

BSZF BI TPL 5 KO XX 004, 005, 006, 007

Leitdetail FA 101, 104, 107, 155, 208, 251, 252, 253, 254, 255

Abmessungen:

Profil HEA 240

Lange ca. 2,50 m

60,000 St

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 11:
Kragarm HEA 200

Kragarm HEA 200

In dieser Position sind die Kosten fiir die Lieferung und Montage der Kragarme anzufithren.

Inkl. Lieferung und Montage von Unterlegscheiben zum Toleranzausgleich der Kragarme bis zu ca.
25 mm am Ende in vertikaler Richtung, fir Warmeddmmelemente mit Gewindestangen bis DN 32 mm.
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.09.0010

01.09.0011

01.09.0012

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

Inkl. Bildung von Aussparungen in den Fassadenelementen fiir auskragende Stahltr&ger/Kragarme,
mit Zuschnitt der kompletten Bekleidung und zweiteiligem Maskenblech passend zum Kragarm, dicht
anarbeiten, mit Umkantungen zum Trédgersteg, schlagregendicht am Kragarm angedichtet und
umlaufend mit Fassadenmembran verklebt, mit Tropfkante an wasserbelasteten Kanten. Samtliche
sichtbaren Oberfldchen eloxiert gemaB ZTV 02.5-1.

Positionsplane

BSZF BI TPL 5 GR XX 001, 002, 003, 004

Detaillibersicht Konstruktionsdetails

BSZF BI TPL 5 KO XX 004, 005, 006, 007

Leitdetail FA 101, 104, 107, 155, 208, 251, 252, 253, 254, 256

Abmessungen:

Profil HEA 200

Lange ca. 1,85 m

163,000 St

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 11:
Gelidnder Fluchtbalkon

Gelander Fluchtbalkon

Standardmodul ca. 4,20 m

Sondermodul ca. 2,80 m

in Achse B-C, D-E, H-I und J-K

Gelénderhdhe:

ca. 1,21 m OK Gitterrost bis OK Holm
Ausfithrung siehe:

FA 101, 107, 251, 252, 253, 254, 255 und 258

Briicke am Geb&dudeeinschnitt Achse G-J/01+ 32 in eigener Position erfasst.

1.285,000 m
Vertikale Lisenen

Vertikale Lisenen

In dieser Positions sind die Kosten fiir die vorgehdngten vertikalen Lisenen am Fluchtbalkon
anzufiihren.

Leitdetail FA 101, 201, 253, 251, 253, 254, 255, 258

Die vertikalen Lisenen werden iiber ein Geschoss gefiihrt und tiber 6rtl. T-Halter am Flanscht der
Leiterrahmen Fluchtbalkon befestigt. Untereinander sind die Lisenen iiber StoBverbinder gefiihrt.
Am oberen Ende ist die Lisene geschlossen, am unteren Ende ebenfalls geschlossen mit einer
Entwdsserungsbohrung.

Lisenenlédnge ca. 14 m - dreiteilig

1.450,000 m
Blende mit Holzbekleidung
Blende mit Holzbekleidung

In dieser Position sind die Kosten fiir die horizontalen Blenden vor den Fluchtbalkonen
anzufihren.

Leitdetail FA 101, 201, 255, 258

Ausfiihrung entspr. FA 255
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.09.0013

01.09.0014

01.09.0015

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

Eckausbildungen auf Gehrung mit eingeschweiften Stirnplatten und Verschraubung.

2.420,000 m
Zulage Stiitze Blende iuber EO00
Zulage Stiitze Blende iber EO0O

In dieser Postion sind die Kosten fiir die statische Aufriistung der vertikalen Lisenen fir die
Anbindung der Blenden im Bereich tiber Ebene 00 anzufiithren.

Leitdetail FA 201
Bestehend aus:
St- Winkelpaar L100/50
Stirnplatte am Kragarm
Winkelpaar iber Futterplatten mit Stirnplatte verschraubt
verlangerte Laschen an der Lisene

Laschen mit Winkelpaar verschraubt

58,000 PA
GemdB Ausfithrungsbeschreibung 11:

Einstiegschutz - Netz
Einstiegschutz - Netz

In dieser Position sind die Kosten fir die fldchige Bespannung des Fluchtbalkons mit dem
Edelstahl- Netz fiir die Verhinderung des Einstieges auf den Fluchtbalkon anzufiihren.

Positionsansicht FA 012, 0,13 2,/3+ 3/3

Leitdetail FA 263

170,000 m?
GemdB Ausfithrungsbeschreibung 11:

Fluchtwegbriicken
Fluchtwegbriicke

Positionsansicht FA_ 011, 012
Achse 1/G-J und Achse 32/G-J

In dieser Position sind die Gesamtkosten fiir die Fluchtwegbriicken im Bereich der
Gebdudeinschnitte Hofl + 2 anzufihren.

OK Rohdecke Hof 1: +4,94m iUber OKFFB EG

OK Rohdecke Hof 2: +4,79m iUber OKFFB EG
Bestandteile:

_ Tragwerk

_ Leiterrost inkl. Gitterroste

_ beids. Gelander mit Netzausfachung

~ Ubergdnge in die angrenzenden Positionen
Ausfihrungsdetail:

BSZF BI TPL 5 KO XX 018 VB-FB-Detailplanung 03 V
BSZF BI TPL 5 KO XX 016 Verbindungsbriicke 02 V

BSZF BI TPL 5 KO XX 017 Verbindungsbriicke 02 V
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.09.0016

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

Tragwerk:

3 Stk. Steher HEB 280 - Linge ca. 12,10/12,25 m

9 Stk. Kragarm auBen HEA 280 - Lange ca. 2,11l m

9 Stk. Kragarm innen HEA 280 - Lange ca. 1,25m

3 Stk. Langstrdger mittig HEB 240 - Lange ca. 4x 4,20m

3 Stk. Langstrdger innen HEB 180 - Liange ca. 4x 4,20m

3 Stk. Langstrdger auBen HEA 100 - Lange ca. 4x 4,20m
Leiterrahmen sinngem. Fluchbalkon:

3 Stk. Leiterrahmen auBen UNP 200 - Lange ca. 4x 4,20m

3 Stk. Leiterrahmen innen UNP 160 - Lange ca. 4x 4,20m

3 Stk. Leiterrahmen aufen quer UNP 120 - Lange ca. 8x 2,1lm
3 Stk. Leiterrahmen innen quer UNP 120 - Lange ca. 8x 1,25m
3 Stk. Zwischentrager quer T100 - Lange ca. 8x 2,11lm

3 Stk. Zwischentrager quer T100 - Lange ca. 8x 1,25m
Sonstiges:

6 Stk. Elastomere- Lager lt. Detail

6 Stk. Isokorbeinheiten entspr. Regelbereich (4 Stiick pro Einheit)
24 Stk. Diagonalenpaar DN27 - mit Kreuzmuffe

72 Stk. Gitterrostfelder sinngem. Regelbereich Ebene E01-03

12 Stk. Gitterrostfelder Ebene E(00 innen, entspr. FA 229 sind die Gitterroste im Bereich der
Stiitzen nach Aufmal ausgenommen und mit einer Randverstarkung ausgebildet

Besondere Ausristung:

~ erhéhter Aufwand fir die Abstimmung mit Gewerk Dacheindichtung und Tragwerk ist zu
berlicksichtigen

_ entspr. FA 229 ist der HEB 280- Querschnitt im Bereich der Andichtung am Dachrand geschlossen

_ entspr. FA 229 sind die Gitterroste im Bereich der Stiitzen ausgenommen und mit einer
Randverstarkung ausgebildet

Oberflache:
samtliche Stahloberflachen
feuerverzinkt entspr. ZTV 02.5-5

Inkl. Abdichtungsarbeiten mit fliissig zu verarbeitendem Abdichtungssystem (z. B. PU-
Fliissigkunststoff mit Vlieseinlage) an den 3 Stk Stahlstiitzenfiifen, Abmessungen ca. 28 x 28 cm,
Hochzug ca. 30 cm, mit mind. 10 cm Uberlappung auf der oberen, waagerechten Fliche der
Stahlbetdeckenrand. Ausfithrung einschlieflich aller Kanten- und Eckausbildungen nach
Herstellerangaben. Die Anbindung an die vorhandene Bitumenabdichtung ist einschlieBflich
Nachweis der Bitumenvertrdglichkeit mit dem Gewerk Dachabdichtungsarbeiten abzustimmen.

2,000 PA
Handlaufenden

Zulage Handlaufenden
In dieser Position sind die Kosten fiir den Geldnderabschluss an den Enden anzufiihren.
Positionsansicht FA 013, z.Bsp. Achse A/31 + 29

Der Handlauf D42 ist an den Geldnderenden mit Bogen nach untengefithrt bis auf UK-der Blenden.
Siehe auch BSZF XXX ARC 5 S2 XX 772.
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.09.0017

01.09.0018

01.09.0019

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

Daran findet auch die Netzausfachung ihr Ende.

12,000 St

GemadB Ausfithrungsbeschreibung 11:
Balkonfilter

Balkonfilter

In dieser Position sind die Kosten fir die Ausfiihrung des vorgehédngten Filters am Fluchtbalkon
anzufiihren.

Positionsansicht FA 010 1/3+ 3/3

Achse L/09-11 + Achse L/22-24

Ausfiihrung entspr. FA 259 + 253, 255 und 257
Abmessungenpro Feld:

Breite ca. 8,40 m

Hohe ca. 5,60+ 2x 3,91= 13,5m

Feldflédche ca. 113 m2

Ebene0l - 2x 2- Module

Ebene02- 03 - 2x3- Module

Gesamtfldche ca. 226m2

226,000 m?
GemdB Ausfithrungsbeschreibung 11:
Gelander quer

Gelander quer

In dieser Position sind die Kosten fiir eine baugleiche Ausfithrung des Geldnder quer zur
Laufrichtung anzufiihren.

Abmessungen:

Breite ca. 1,85 m

Hohe ca. 1,21 m

Bestehend aus:

~ 2x Steher mit FuBplatte, befestigt auf UNP-Rahmen des Fluchtbalkon
~ Rohrrahmen D30 fiir Netz

~ Handlaufholm D42

Ausfiihrung sinngem. FA 253

in Achse A/11+ 22 iuber Ebene 00

in Achse A/03+ 04 uber Ebene 03

siehe auch BSZF XXX ARC 5 S2 XX 771 Treppenturm

4,000 St
Verrohrung Attika Gebdudeeinschnitt

Verrohrung Attika Gebdudeeinschnitt

In dieser Position sind die Kosten fiir die Verrohrung der Entwdsserung der Folienrinne am
Dachrand Gebdudeeinschnitt anzufithren.

Positionsansicht FA 011 - Achse J-G lUber EO0O
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.09.0020

01.09.0021

Menge Einheit
Positionsansicht FA 012 - Achse G-J uber EO0O
Leitdetail FA 229
Bestehend aus:

_ 4 stick Einlaufstutzen DN50 in der Folienrinne

4 stick Fallrohre DN50, 1= ca. 0,6 m

_ Querverzug DN70, 1= ca. 18 1fm

_ Fallrohr DN70, 1= 1,40 m

_ Formstiick von DN70 auf FR80/60

_ LM-Formrohr 80/60, Fallrohr vor PR-Fassade, 1= 4,0 m

_ Auslaufstutzen auf FR

Seite:
Datum:
LV-Datum:

Einheitspreis in
EUR

211
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR

Verrohrung in Holzboxtasche der VHF gefithrt bis Austritt aus der VHF. Von dort wird das FR vor
der Deckleiste der EG- PR-Fassade bis auf OK Geladnde gefithrt. Auslauf in GalLa- Rinne.

Befestigung des FR, verdeckt in der PR 1lt. Vorgaben Systemgeber (Geriistanker, Raffstorehalter

etc.)
Verrohrung in Edelstahl

FR 80/60 in LM, eloxiert in Oberfl&dche PR-Fassade

2,000 PA
UK fir Treppenlauf 4.1
Ausfihrung siehe

BSZF XXX ARC 5 82 XX 771 Treppenturm
BSZF XXX ARC 5 S2 XX 772 Treppenturm

BSZF XXX ARC 5 S2 XX 773 Treppenturm

Fiir die Wartungsarbeiten am Dach ist ein Attikatiberstieg Treppenlauf 4.1 geplant. Der

Treppenlauf wird vom Gewerk Schlosser ausgefiihrt.

In dieser Postion sind die Kosten fiir die Abstimmung und Ausfithrung der MaBnahmen fir die
Auflage des Treppenlaufs und Befestigung am Fluchtbalkon anzufiithren.

Bestehend aus:
- 4 Auflagepunkte 1lt. Grundriss

- 2 Quertrédger UNP 160, 1= 1,54 m, eingeschraubt

- 4 Flanschplatten mit je 4 Bohrungen D ca. 14 mm, mit Steifen auf Quertrager aufgeschweilt.

Oberflécher
samtliche Stahlteile feuerverzinkt

entspr. ZTV 02.5-5

2,000 PA

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 11:
Diagonalen M20 - HEA200
Diagonalen M20 - HEA200/240

Konstruktionsplan BSZF BI TPL 5 KO XX 018

Zugstabsystem @ 20mm

bestehend aus 1 Gabelstiick mit Rechtsgewinde, 1 Gabelstiick mit Linksgewinde,

sowie 1 Zugstab

mit Stabdurchmesser ds = 20mm inkl. 2 Bolzen, 4 Sicherungsringen und 2 DT-S Muttern, Lange ca.



LV: Fassadenarbeiten Seite: 212

Pos-Nr. (Pos-

Nr.)

01.09.0022

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

4,40 m

mit Europ&discher technischer Bewertung ETA 05/0207, typengepriift, als vormontiertes und mit
produktspezifischem Etikett versehenes Stabsystem,

Typ Detan-S, @ 20mm, L, F oder glw.

Oberflache komplett feuerverzinkt, einschlieBlich Anschweifen der Anschlussplattenunter
Beachtung der Montageanleitung des Herstellers liefern und einbauen.

Besondere Ausrustung
_ Aussparungen fir Diagonalen in den Zwischen HEA200/240

_ Ausfiilhrung mit Kreuzmuffe

46,000 St

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 11:
Diagonalen M20 - HEA280
Diagonalen M20 - HEA280

Konstruktionsplan BSZF _BI_TPL_5 KO XX 018

Zugstabsystem @ 20mm

bestehend aus 1 Gabelstiick mit Rechtsgewinde, 1 Gabelstiick mit Linksgewinde, sowie 1 Zugstab
mit Stabdurchmesser ds = 20mm inkl. 2 Bolzen, 4 Sicherungsringen und 2 DT-S Muttern, La&nge ca.

4,40 m

mit Europdischer technischer Bewertung ETA 05/0207, typengepriift, als vormontiertes und mit
produktspezifischem Etikett versehenes Stabsystem,

Typ Detan-S, ¢ 20mm, L, F oder glw.

Oberflache komplett feuerverzinkt, einschlieBlich Anschweifen der Anschlussplattenunter
Beachtung der Montageanleitung des Herstellers liefern und einbauen.

Besondere Ausristung

_ Ausfihrung mit Kreuzmuffe

200,000 St

Gesamtbetrag:
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.10

01.10.0001

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

Vorsatzschale u. Trennwandanschliisse

Ausfiihrungsbeschreibung 12:
AB Vorsatzschale raumseitig

AB Vorsatzschale raumseitig
AB Vorsatzschale raumseitig

Allgemein:
Die Kosten fiir die Aufwendungen wie in den Ausfithrungsbeschreibungen erwdahnt und in den
Leitdetails dargestellt, inkl. Befestigung und Dichtungsfugen sind in die jeweilige Position

einzurechnen.

Die Anschliisse im Randbereich sind aus den zutreffenden Leitdetails zu entnehmen und zu
addieren. Anschliisse sind jeweils von innen gesehen angefiihrt.

Fiir die Befestigungspunkte und die Bemessung der Unterkonstruktion der Vorsatzschale ist
Folgendes zu beriicksichtigen: Im Bereich der tragenden Konstruktion der Fassadenpaneele sind
die Befestigungspunkte in vertikaler Richtung in einem Achsraster von ca. 70 cm mdglich bzw.

gemdh Planung des AN. Dies ist in den Einheitspreisen zu beriicksichtigen.

Feldteilungen und Fugen sind entsprechend den Ansichtspldnen der Architekten zu beachten und
auszufilhren.

Alle Fugen entspr. den Planunterlagen, bzw. generell auf Raster der Fassadenkonstruktionen und
der Bekleidungen abgestimmt.

Fortfihrung der einzelnen Konstruktionen in die jeweilige positionsmadBig angrenzenden
Konstruktionen. Alle fiir die positionsgemidBe Uberschneidung erforderlichen MaBnahmen sind zu
beriicksichtigen.

Gipsplatten GKB Typ A nach DIN 18180 / DIN EN 520, 2-lagig 12,5 mm, systemspezifisch befestigt,
Spachtelung Q2 mit Einhaltung der fiir die Wand geltenden Schallschutz- und
Brandschutzanforderungen, inkl. schallschutzgerechter Spachtelung und dauerelastischer
Versiegelung der Anschlussfugen gemd&® DIN 4109, Herstellung einer fiir Holzverkleidungen
geeigneten Oberfldche im Briistungs-/Sturzbereich und Abstimmung mit dem Gewerk Innenausbau. Bei
der raumhochen Ausfithrung ist eine malerfertige Oberfldche notwendig.

samtliche Holzoberfldchen

Lasur entspr. ZTVV 02.5-3

Gesamtbetrag:
GemdB Ausfithrungsbeschreibung 12:
Vorsatzschale BRH= 890mm
Vorsatzschale BRH= 890

In dieser Position sind die Kosten fiir raumseitige Vorsatzschale im Bereich der Briistung
anzufiihren.

Brustungshdhe ca. 890 mm OKRD / OKFB

Gesamtstdrke ca. 10,5cm

Leitdetail FA 101, 108,

Bestehend aus:
Vorsatzschale Briistungshoch
Briistungsriegel FB-Verbreiterung
2-fach beplankt vorder und oberseitig
Unterkonstruktion

Zwischenraum mit Mineralwolle Dammung
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.10.0002

01.10.0003

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

_ Anschlisse

Unterbrechungen und Anschliisse im Bereich z.B. der Fassadenstiitzen sind im EP zu
beriicksichtigen.

inkl. ggf. erforderlicher Vorabbeplankung und Spachtelung eines Streifens am FuRpunkt zur
Erstellung des Estrichaufbaus, Ho6he ca. 30cm

850,000 m

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 12:
Vorsatzschale BRH= 600mm
Vorsatzschale BRH= 600

In dieser Position sind die Kosten fir raumseitige Vorsatzschale im Bereich der Briistung
anzufihren.

Bristungshdhe von ca. 600 mm OKRD / OKFB
Gesamtstarke ca. 10,5cm

Leitdetail FA 230

Bestehend aus:

_ Vorsatzschale Bristungshoch

_ Bristungsriegel FB-Verbreiterung

_ 2-fach beplankt vorder und oberseitig
_ Unterkonstruktion

_ Zwischenraum mit Mineralwolle Dammung
_ Anschlisse

Unterbrechungen und Anschliisse im Bereich z.B. der Fassadenstiitzen sind im EP zu
beriicksichtigen.

inkl. ggf. erforderlicher Vorabbeplankung und Spachtelung eines Streifens am FuRpunkt zur
Erstellung des Estrichaufbaus, Ho6he ca. 30cm

380,000 m

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 12:
Vorsatzschale BRH= 300mm
Vorsatzschale BRH= 300

In dieser Position sind die Kosten fir raumseitige Vorsatzschale im Bereich der Briistung
anzufihren.

Bristungshdhe von ca. 300 mm OKRD / OKFB

Gesamtstarke ca. 10,5cm

Leitdetail FA 232

Bestehend aus:
Vorsatzschale Bristungshoch
Briistungsriegel FB-Verbreiterung
2-fach beplankt vorder und oberseitig
Unterkonstruktion
Zwischenraum mit Mineralwolle Dammung
Anschliisse

Unterbrechungen und Anschliisse im Bereich z.B. der Fassadenstiitzen sind im EP zu
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.10.0004

01.10.0005

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR
beriicksichtigen.
94,000 m

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 12:
Vorsatzschale BRH= 320mm+ 510mm
Vorsatzschale BRH= 320+ 510

In dieser Position sind die Kosten fiir raumseitige Vorsatzschale im Bereich der Briistung inkl.
Streckmetallbekleidung anzufithren.

Briistungshéhe ca. 320 mm OKRD / OKFB

Hohe Streckmetall ca. 510 mm OKFB / OK Riegel

Leitdetail FA 110, 108

Bestehend aus:
GK Vorsatzschale Bristungshoch H 265mm B 105mm
2-fach beplankt vorder und oberseitig
Unterkonstruktion
Zwischenraum mit Mineralwolle Dammung
Anschliisse
Briistungsriegel FB-Verbreiterung
Streckmetallbekleidung un UK, H 510mm, als raumseitige Ausfachung, Achsmal 140cm

Unterbrechungen und Anschliisse im Bereich z.B. der Fassadenstiitzen sind im EP zu
berticksichtigen.

560,000 m
GemdB Ausfithrungsbeschreibung 12:

Vorsatzschale Sturz ca. 360mm, OG
Vorsatzschale Sturz= 360

In dieser Position sind die Kosten fiir eine raumseitige Vorsatzschale im Bereich des Sturzes
anzufiihren.

Sturzhdhe bis ca. 360 mm UKRD / UK Riegel

Sturzbreite ca. 110 mm

Befestigungsuntergrund gem. Detail, je 1,40m Holzriegel
Leitdetail FA 109, 108

Bestehend aus (gem. Detail):

_ Vorsatzschale Sturzhoch

_ 2-fach beplankt vorder und unterseitig

_ Unterkonstruktion

_ Zwischenraum mit Mineralwolle D&mmung

_ Anschlisse

Unterkante mit erhdhter Genauigkeit auszubilden, als Untergrund fiir die Montage der bauseitge
Holzbeplankung auf der Unterseite

Ausfithrung kleinfldchig, Einzelldngen bis ca. 3,0 m, Unterbrechungen und Anschliisse im Bereich
z.B. der Fassadenstiitzen sind im EP zu beriicksichtigen.

Abrechnung in m2, Abwicklungsfldche (Vorder- und Unterseite)
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Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit
Nr.)

486,000 m2

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 12:
01.10.0006 Vorsatzschale Sturz= 810-1.250mm, EG

Vorsatzschale Sturz= 810-1.210mm

In dieser Position sind die Kosten fiir eine raumseitige
anzufiihren.

Sturzhdhe ca. 810 - 1.250 mm UKRD / UK Riegel
Sturzbreite ca. 100 - 125 mm

Leitdetail FA 109, 108

Bestehend aus (gem. Detail):

~ Vorsatzschale Sturzhoch

~ 2-fach beplankt vorder und unterseitig

_ Unterkonstruktion

_ Zwischenraum mit Mineralwolle Dammung

_ Anschlisse

Seite: 216
Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026

Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

Vorsatzschale im Bereich des Sturzes

Unterkante mit erhdhter Genauigkeit auszubilden, als Untergrund fiir die Montage der bauseitge

Holzbeplankung auf der Unterseite

Ausfithrung kleinfldchig, Einzell&dngen bis ca. 3,0 m, Unterbrechungen und Anschliisse im Bereich

z.B. der Fassadenstiitzen sind im EP zu beriicksichtigen.

Arbeitshohe bis 5,04m

Abrechnung in m2, Abwicklungsfldche (Vorder- und Unterseite)

120,000 m2
GemdB Ausfithrungsbeschreibung 12:
01.10.0007 Vorsatzschale Sturz mit Nische= 1.150mm, EG

wie in Position zuvor beschrieben, jedoch:

GK-Vorsatzschale mit Nische fiir Blendschutzanlage, inkl.

Unterkonstruktion fir

Blendschutzanlage im Sturzbereich, an Innenseite PR-Konstruktion befestigt, mit Unterkante

Riegelprofil ebenbiindig ausgefiihrt,
Gesamthdhe 115 cm,

Gesamtiefe ca. 15 cm,

Breite Nische 12cm,

Hohe Nische 1llcm,

mit durchlaufenden Befestigungsmdglichkeiten fiir bauseitigen Blendschutzanlage.

Ausfithrung vorderer Blende aus GK-Formteil 2 fach mit V-Frisung 90°, entsprechend Plan

Ausfithrung fertig gespachtelt und geschliffen, malerfertig vorbereitet.

Abrechnung in 1fm
Ausfihrungsort:
SW Fassade EG Achse 24-32

Innenhoffassade NW EG, Achse C-F

50,000 m
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Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
GemdB Ausfithrungsbeschreibung 12:
01.10.0008 Vorsatzschale raumhoch, 0OG

Vorsatzschale raumhoch, O0OG

In dieser Position sind die Kosten fliir eine raumseitige Vorsatzschale im Bereich der
Fassadenpaneele ohne hinterseitige Stahlbetonwand anzufithren.

Hoéhe bis 3,61lm
Gesamtdicke bis ca. 105 mm,
Leitdetail FA 109, 200, 160
Bestehend aus (gem. Detail):
Vorsatzschale raumhoch
2-fach beplankt vorderseitig
Unterkonstruktion
Zwischenraum mit Mineralwolle Dammung
_ Umlaufende Anschlisse

Ausfithrung fertig gespachtelt und geschliffen, malerfertig vorbereitet.

EinschlieBlich ggf. erforderlicher Vorabbeplankung und Spachtelung eines Streifens am FuBpunkt
zur Erstellung des Estrichaufbaus, Hohe ca. 30 cm.

Ausfithrung im Bereich:
Achse E-G/1 und E-G/32, 1. bis 3.0G

Lichthoéfe, im Bereich Innenecken

190,000 m2
GemdB Ausfithrungsbeschreibung 12:

01.10.0009 Zulage Zementgebundene Vorsatzschale

Zulage Zementgebundene Vorsatzschale

bis HoOhe ca. 3,61lm

In den R&ume mit hoher Feuchtelast der Wassereinwirkungsklasse W2-I nach DIN 18534
ist die Vorsatzschale 2-lagig aus Zementbauplatten herzustellen.

inkl. Mehraufwand fiir Metall-UK mit erhoéhter Tragfahigkeit und mit erhdhtem Korrosionsschutz,
mind. C3-beschichtete Profile und Zubehdr nach Herstellerangaben,

In dieser Position sind die Mehrkosten fiir die Ausfithrung anzufiihren.
Ausfihrung kleinflachig, fiir Vorsatzschalen laut Plan:

- im Briistungsbereich mit Hohe ca. 30 bis 90cm

- im Sturzbereich mit Hohe 40cm

- Raumhoch mit Hohe 3,61m

54,000 m2
GemdB Ausfithrungsbeschreibung 12:

01.10.0010 Zulage imprédgnierte Vorsatzschale
Zulage flir impré&gnierte GKBI Vorsatzschale

bis Hohe ca. 3,61lm

In den Raume mit hoher Feuchtelast ist die Vorsatzschale 2-lagig aus impragnierten
Gipskartonplatten herzustellen.

In dieser Position sind die Mehrkosten fiir die Ausfithrung anzufiihren.
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Datum: 01.08.2026

LV-Datum: 24.07.2026
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR

mit Beanspruchung Feuchtraum,

Wassereinwirkklasse grdker gleich W1-T,
Korrosivitdtskategorie C3 fiir Unterkonstruktion
Ausfihrung kleinflachig, fiir Vorsatzschalen laut Plan:
- im Briistungsbereich mit Hohe 89 und 32cm

- im Sturzbereich mit Hoéhe 40cm

- Raumhoch mit Hohe 3,61m

478,000 m2
Trockenbauvorsatzschale Sonstiges

Trockenbauvorsatzschale Sonstiges

01.10.0011 Herstellen Installationséffnung GK Vorsatzschale, rund, bis 100cm2

Anlegen und Herstellen einer Installationsdffnung, als Durchbruch in einseitig doppelt
beplankten GK-Vorsatzschalen und GK-Stiirze, Starke bis 125mm, Offnung rund, GréBe bis 100cm2
als lichter Querschnitt, MaBe und Lage gem. Angabe Fachplanung, einschl. Einmessen, einschl.
umlaufende Auswechslung der Unterkonstruktion. Fir Einfach und Doppel-Steckdosen.

392,000 St
01.10.0012 Herstellen Installationséffnung Zementbaupl. Vorsatzschale, rund, bis 100cm2

Anlegen und Herstellen einer Installationsdéffnung, als Durchbruch in einseitig doppelt
beplankten Vorsatzschalen und Stiirze aus Zementbauplatten, Stirke bis 125mm, Offnung rund,
GroRBe bis 100cm2 als lichter Querschnitt, MaBe und Lage gem. Angabe Fachplanung, einschl.
Einmessen, einschl. umlaufende Auswechslung der Unterkonstruktion.

40,000 St
01.10.0013 Herstellen Installationséffnung Vorsatzschale, rechteckig, bis 500cm2

Anlegen und Herstellen einer Installationsdffnung, als Durchbruch in einseitig doppelt
beplankten GK-Vorsatzschalen und GK-Stiirze, Wandstirke 125mm, Offnung rechteckig, GréBe bis
500cm2 als lichter Querschnitt, Mafe und Lage gem. Angabe Fachplanung, einschl. Einmessen,
einschl. umlaufende Auswechslung der Unterkonstruktion.

12,000 St
01.10.0014 Mehraufwand T-Verbindung Vorsatzschale

Mehraufwand fir T-Verbindung der zuvor beschriebenen Trockenbau-Vorsatzschale im Briistungs- und
Sturzbereich als rechtwinkliger T-Anschluss fiir nachtrédglich angebundene Querwédnde des
Innenausbaus. Wanddicke 100-150 mm. Beplankung im Anschlussbereich unterbrochen bzw. bei
zeitlich versetzter Herstellung der Querwande nachtrdglich zu ergdnzen. EinschlieBlich
Ausbildung des T-Anschlusses mit erforderlicher Anpassung der Unterkonstruktion, beidseitiger
malerfertiger Spachtelung und dauerelastischer Versiegelung der Anschlussfugen gemab
einschlédgigen Verarbeitungsrichtlinien Trockenbau. Abrechnung nach Hohe Vorsatzschale.

60,000 m
01.10.0015 Mehraufwand Vorsatzschale, Anarbeiten Leerrohre

Mehraufwand Trockenbau-Vorsatzschale im Briistungsbereich fiir Anarbeitung und Anpassung der
Unterkonstruktion an bauseitige Leerrohre DN 25 sowie Anarbeitung der 2-fachen Beplankung an
die Leerrohre mit schallschutztechnisch einwandfreier Verspachtelung und malerfertiger
Ausbildung gem&h Plan ,Detail Briistung"™

540,000 Stk
Trennwandanschliisse

Trennwandanschlisse
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.10.0016

01.10.0017

01.10.0018

01.10.0019

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

Trennwandanschluss E0 - Stb.Stiitze
Trennwandanschluss EO - Stb.Stiitze REI90-M

Hoéhe ca. 5,04 m OK RD / UK RD

In dieser Position sind die Kosten fir die Ausfiihrung eines Trennwandschwertes zwischen Stb.-
Stiitzen und Fassade anzufiihren.

Leitdetail FA 249

inkl. Abschlussprofilen zum Profil/Glas und zur Stitze, Anschlussfldchen malerfertig
vorbereitet, gespachtelt und geschliffen, Fugen mit Uberstreichbarem Dichtstoff, fiir
nachfolgenden Anstrich geeignet

Besondere Ausristung

_ Schallanforderung entspr. ZTV 02.4-5

_ Brandschutzanforderung REI90-M

14,000 St
Trennwandanschluss E0 - TW EI90
Trennwandanschluss EO0O - TW EI90

Hohe ca. 5,04 m OK RD / UK RD

In dieser Position sind die Kosten fiir die Ausfithrung eines Trennwandanschlusses an die Fassade
anzufihren.

Schallanforderung entspr. ZTV 02.4-5

Leitdetail sinngem. FA 249, jedoch Trennwand lduft bis zur Verglasung vor, sinngem. FA 166
inkl. Abschlussprofilen zum Profil/Glas und zur Stiitze, Anschlussfldchen malerfertig
vorbereitet, gespachtelt und geschliffen, Fugen mit Uberstreichbarem Dichtstoff, fir
nachfolgenden Anstrich geeignet

Besondere Ausristung

_ Schallanforderung entspr. ZTV 02.4-5

_ Brandschutzanforderung EI90

_ beids. Randemail

1,000 St
Trennwandanschluss E0 - Tor EI90

Trennwandanschluss EO0 - Tor EI90
Hoéhe ca. 5,04 m OK RD / UK RD

In dieser Position sind die Kosten fir die Ausfilhrung eines Trennwandschwertes zwischen den
Stb.- Stiitzen und Fassade/Tor anzufiihren.

Leitdetail entspr. FA_ 223

inkl. Abschlussprofilen zum Profil/Glas und zur Stiitze, Anschlussfldchen malerfertig
vorbereitet, gespachtelt und geschliffen, Fugen mit iberstreichbarem Dichtstoff, fir
nachfolgenden Anstrich geeignet

Besondere Ausristung

~ Schallanforderung entspr. ZTV 02.4-5

~ Brandschutzanforderung EI90

2,000 St
Trennwandanschluss OG - Stb.Stiitze
Trennwandanschluss OG - Stb.Stutze
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.10.0020

01.10.0021

01.10.0022

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

Hohe ca. 3,61 m, OK RD / UK RD

In dieser Position sind die Kosten fiir die Ausfithrung eines Trennwandschwertes zwischen den
Stb.- Stitzen und Fassade anzufihren.

Leitdetail FA 157

inkl. Abschlussprofilen zum Profil/Glas und zur Stiitze, Anschlussfldchen malerfertig
vorbereitet, gespachtelt und geschliffen, Fugen mit Uberstreichbarem Dichtstoff, fiir
nachfolgenden Anstrich geeignet

Besondere Ausristung

_ Schallanforderung entspr. ZTV 02.4-5

15,000 St
Trennwandanschluss 0OG - TW

Trennwandanschluss 0G - TW
Hoéhe ca. 3,61 m OK RD / UK RD

In dieser Position sind die Kosten fiir die Ausfiilhrung eines Trennwandanschlusses an die Fassade
anzufiihren.

Leitdetail FA 158
Besondere Ausristung

_ Schallanforderung entspr. ZTV 02.4-5

52,000 St
Trennwandanschluss OG - FT

Trennwandanschluss 0G - FT
Héhe ca. 3,61 m OK RD / UK RD

In dieser Position sind die Kosten fir die Ausfiihrung eines Trennwandschwertes zwischen Stb.-
Stiitze und Fassade mit Fenstertiir FT anzufihren.

Leitdetail FA 165

inkl. Abschlussprofilen zum Profil/Glas und zur Stitze, Anschlussfldchen malerfertig
vorbereitet, gespachtelt und geschliffen, Fugen mit Uberstreichbarem Dichtstoff, fiir
nachfolgenden Anstrich geeignet

Besondere Ausristung

_ Schallanforderung entspr. ZTV 02.4-5

48,000 St
Trennwandanschluss OG - FT R w>55dB
Trennwandanschluss 0OG - FT R w>55dB

Hohe ca. 3,61 m OK RD / UK RD

In dieser Position sind die Kosten fiir die Ausfilhrung eines Trennwandschwertes zwischen Stb.-
Stiitze und Fassade mit Fenstertiir FT anzufithren.

Leitdetail FA 165

inkl. Abschlussprofilen zum Profil/Glas und zur Stiitze, Anschlussfldchen malerfertig
vorbereitet, gespachtelt und geschliffen, Fugen mit Uberstreichbarem Dichtstoff, fir
nachfolgenden Anstrich geeignet

Besondere Ausristung

_ erhéhte Schallanforderung entspr. ZTV 02.4-5
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Pos-Nr. (Pos-

Nr.)

01.10.0023

01.10.0024

01.10.0025

01.10.0026

Menge

3,000 St
Trennwandanschluss
Trennwandanschluss

Hohe ca. 3,61 m OK

In dieser Position
Stiitze und Fassade

Leitdetail FA 165

Seite: 221

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

0G - FT R'w>55dB, REI90
0OG - FT R w>55dB, REI90

RD / UK RD

sind die Kosten fiir die Ausfithrung eines Trennwandschwertes zwischen Stb.-
mit Fenstertiir FT anzufiihren.

inkl. Abschlussprofilen zum Profil/Glas und zur Stiitze, Anschlussfldchen malerfertig
vorbereitet, gespachtelt und geschliffen, Fugen mit iberstreichbarem Dichtstoff, fir
nachfolgenden Anstrich geeignet

Besondere Ausristung

~ erhéhte Schallanforderung entspr. ZTV 02.4-5

~ Brandschutzanforderung REI90

1,000 St
Trennwandanschluss
Trennwandanschluss

Hohe ca. 3,61 m OK

In dieser Position
anzufihren.

Leitdetail FA 166

OG - REI90
OG - REISO0

RD / UK RD

sind die Kosten fir die Ausfiihrung eines Trennwandanschlusses an die Fassade

Besondere Ausristung

_ Schallanforderung entspr. ZTV 02.4-5

_ Brandschutzanforderung REI90

3,000 St
Trennwandanschluss
Trennwandanschluss

Hohe ca. 3,61 m OK

In dieser Position
anzufihren.

Leitdetail FA 166

OG - REI90 R’'w>55dB
OG - REI90 R w>55dB

RD / UK RD

sind die Kosten fiir die Ausfithrung eines Trennwandanschlusses an die Fassade

Besondere Ausristung

~ erhéhte Schallanforderung entspr. ZTV 02.4-5

~ Brandschutzanforderung REI90

1,000 St
Trennwandanschluss
Trennwandanschluss

Hohe ca. 3,61 m OK

In dieser Position
Stiitze und Fassade

Leitdetail FA 167

OG - Stb.-Stiitze REI90
OG - Stb.-Stiitze REISO0

RD / UK RD

sind die Kosten fir die Ausfiilhrung eines Trennwandschwertes zwischen Stb.-
anzufihren.

inkl. Abschlussprofilen zum Profil und zur Stitze, Anschlussfldchen malerfertig vorbereitet,
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Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit

Nr.)
gespachtelt und geschliffen, Fugen mit iberstreichbarem
geeignet
Besondere Ausristung
~ Schallanforderung entspr. ZTV 02.4-5
~ Brandschutzanforderung REI90
5,000 St

01.10.0027 Trennwandanschluss OG - Stb.-Stiitze REI90-M, R w>55dB
Trennwandanschluss OG - Stb.-Stiitze REI90-M, R w>55dB
Héhe ca. 3,61 m OK RD / UK RD

In dieser Position
Stiitze und Fassade

Leitdetail FA 167

inkl. Abschlussprofilen zum Profil und zur Stiitze,
gespachtelt und geschliffen,

geeignet

sind
anzufihren.

Besondere Ausristung

_ erhohte Anforderung Schallanforderung entspr.

_ Brandschutzanforderung REI90-M

1,000 St

Seite: 222
Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

Dichtstoff, fir nachfolgenden Anstrich

die Kosten fiir die Ausfiilhrung eines Trennwandschwertes zwischen Stb.-

Anschlussfldchen malerfertig vorbereitet,
Fugen mit iberstreichbarem Dichtstoff,

fir nachfolgenden Anstrich

ZTV 02.4-5

Gesamtbetrag:
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.11

01.11.0001

01.11.0002

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

Ballfangnetz

Ausfiihrungsbeschreibung 13:
AB Ballfangnetz

AB Ballfangnetz
AB Ballfangnetz

Bespannung mit bauaufsichtlicher Zulassung:

Netz in Edelstahl MW< 40/75 vertikal ausgerichtet, Seildurchmesser >=3mm, in Edelstahl
(1.4401), Netztyp 7x7 oder 7x19 Litzen, umlaufend Randseile mit Edelstahlpresshiilsen und
manipulationssicherer Befestigung, Hilsen schweiBnahtfrei gezogen, Hiilsen innenseitig auf
beiden Seiten gefast, geeignet fiir dauerhaftem Aubeneinsatz,

Seile, Hiilsen, Osen und Fittings aus Edelstahl 1.4401

Ballfangfiillung aus Edelstahl-Seilnetzkonstruktion, eingespannt in eine starre
Rahmenkonstruktion

Leitdetail FA 260, 261,262

Rahmen aus verzinktem Stahl, Rundrohrrahmen, Aulendurchmesser ca. 30x 3 mm, Rahmenbefestigung
an Stahlrohre FR 90/50 bzw. Balkonlisenen iiber aufgeschweiBte Pins

samtliche Stahlteile feuerverzinkt

entspr. ZTV 02.5-5

Gesamtbetrag:
GemdB Ausfithrungsbeschreibung 13:
Ballfangnetz Achse 1/B- L
Ballfangnetz Achse 1/B- L

Positionsansicht FA_ 012

Abmessungen:

Léange ca. 50,4 m Achse / Achse

Hoéhe ca. 3,26 m OK Fundament / OK FR
10 Feldteilungen

Flédche ca. 165m2

Anschluss unten entspr. FA_ 261
Anschluss oben entspr. FA_ 261
Feldteilung entspr. FA 262

Besondere Ausristung:

_ im Bereich Achse H- J erfiiltt das Netz zus&tzlich die Anforderung an Absturzsicherheit "AS"

165,000 m?

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 13:
Ballfangnetz Achse 1/A- B
Ballfangnetz Achse 1/A- B

Positionsansicht FA 012

Abmessungen:
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.11.0003

Menge Einheit

Liange ca. 8,40 m Achse / Achse

Hbéhe ca. 4,62 m OK Fundament / OK FR
1 Feldteilungen

Flédche ca. 24 m2

Anschluss unten entspr. FA 261
Anschluss oben entspr. FA 261
Feldteilung entspr. FA 262

Besondere Ausristung:

Seite:
Datum:
LV-Datum:

Einheitspreis in
EUR

224
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR

_ in diesem Bereich erfiiltt das Netz zusdtzlich die Anforderung an Absturzsicherheit "AS"

Feldteilung, Lisene mit statischer Aufriistung trifft mit einem Winkel von ca.

gtiegenwange

~ Fubrohr- FR90/50 folgt der Kontur der Stiegenwange

~ FuBrohr iber ortl. Winkel riickseitig an Stiegenwange befestigt

~ FuBrohr in Achse A vertikal nach oben gefiihrt,

~ Kopfrohr um 2 Blenden nach oben gesetzt

_ Anpassung an Stiegenwange nach AufmaB

24,000 m?

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 13:
Zulage Netz- Tiér T.AU.0.T1, T2, T4
Zulage Netz- Tlr T.AU.0.T1, T2, T4

Positionsansicht FA 012
Ausfihrung einer 1.flg. DTna
Abmessungen

Breite ca. 1,60 m StockauBenmaB

Hohe ca. 2,55 m OK-Geldnde / Stockaubenmal

Fldche ca. 4,10 m2

Leitdetail FA 260, 262
Durchgangslichte erf. > 1,20 m
BESCHLAG:

4x Rollentiirbander

1x Einsteckfallenriegelschloss, Panikschloss Wechselfunktion E,

Bedienung

auben Knauf

innen Driicker

1x vorgerichtet fiir PZ auben und innen
Besondere Ausriistung:

> Fluchtweg nach EN 179

> Wiederstandsklasse RC2-N gem. EN1627

Besondere Ausriistung:

63 Grad auf die

um die Blende gefithrt entspr. FA 261

selbstverriegelnd
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.11.0004

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

Stockrahmen FQ 90 wird tber FuBRplatten auf dem Stb.-Fundament aufgestellt, ausgerichtet und
sinngem. der Vertikallisenen mit Ankermdrtel vergossen.

Fliigelrahmen aus FQ60, vierseitig umlaufend, geschlossenes Band im Bereich Schloss ca. 520mm,
Unten und oben Rohrrahmen mit Netz

Ausfachung:

Edelstahlnetz entspr. AB

3,000 St

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 13:
Zulage Netz- Tiir T.AU.0.T3
Zulage Netz- Tir T.AU.0.T3

Ausfithrung sinngem. Position 01.11.0003, jedoch
Abmessungen

Breite ca. 1,20 m StockauBenmal

Hohe ca. 2,55 m OK-Geldnde / StockauBenmalb
Flache ca. 3,10 m2

Durchgangslichte erf. > 0,80 m

1,000 St

Gesamtbetrag:



LV: Fassadenarbeiten Seite: 226

Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.12

01.12.0001

01.12.0002

01.12.0003

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

Verschiedenes

Reinigung, Titel 01
Reinigung

In dieser Position sind die Kosten fiir die Reinigung der Reinigungsklasse E entsprechend ZTV
02.8-13 anzufiihren.

fiir Leistungen gem. Titel 01 - AUSSENFASSADE EG - 3.0G

1,000 PA
Musterfassade Mockup

Musterfassade (kleine Fassadenecke)

Herstellen einer kompakten Musterfassade als kleine Fassadenecke, nicht als vollstandiges
Fassadenelement iiber die gesamte HOhe oder Breite. Die Musterfldche zeigt exemplarisch einen
Ausschnitt der geplanten Konstruktion, bleibt aber bewusst klein und material- sowie
montagearm.

Abmessungen:

Breite ca. 1,0m, HOhe ca. 1,50m, Tiefe gem Leitdetail

Ausfiihrung sinngem. Leitdetail FA 108, und FA 152

Bestandteile:

~ vertikale Holzlisene als Gestaltungselement gem. FA 152, komplett innen und aussen

~ funktionsfahiges Verbundfenster mit Glas und Drehbeschlag und Fenstergriff in
Originalprofilen, Ausschnitt einer Ecke

Fensterbank der vorgehdngten hinterliifteten Fassade aussen gem. FA 108
VHF-Bekleidung in Holz aussen, Briistungsbereich

VHF-Bekleidung Laibungsverkleidung aussen

Brandsperre horizontal aussen

_ Briistungsriegel mit Riegelverbreiterung innen

Die Leistung umfasst Auf- und Abbau der Musterfassade sowie die fachgerechte Entsorgung der
verwendeten Materialien nach Abschluss der Fassadenarbeiten. Der Auf- und Abbau erfolgt nicht
im Rahmen der Hauptleistung; eine zusdtzliche An- und Abfahrt fir Aufbau, Bemusterung und Abbau
ist entsprechend mit einzukalkulieren.

1,000 PA
Montage Mehraufwand

Montage Mehraufwand

In dieser Position sind die Kosten fiir den Mehraufwand der Planung, Herstellung und Montage der
Fassadendelemente auf Grund der in Teilbereichen erhéhten Tragwerksverformungen anzufiihren.

Entsprechend ZTV 02.3- 6, ist im Zuge der konstruktiven Bearbeitung durch den AN mit dem
Tragwerksplaner alle Bereiche mit Fassadenanschliissen durchzugehen und die zu erwartenden
Verformungen verbindlich festzulegen und in einen Ubersichtsplan einzutragen.

Nach diesen Festlegungen sind die Anschliisse gleitfé&hig auszufithren.

Bei raumhohen Fassaden ist besonders zu beachten, dass zum Ausgleich der Durchbiegungen
Nachjustiermdglichkeiten zur Reduzierung der Verformung in der Fassade vorgesehen werden.

Gegebenenfalls sind die Konstruktionen vorzubelasten, um die Verformungen in der Fassade auf
das zuldssige MaB zu reduzieren, Uberhéht zu montieren bzw. mittig zu lagern.

In Anlage 03 "Verformung Geschossdecken" ist die Gesamtverformung des Deckenrandes entlang der
Geb&dudehiille abziiglich Rohbau- Eigengewicht zum Zeitpunkt t=0 - Einbau Fassade angefiihrt.

Beispielhaft sind folgende Bereiche gesondert zu betrachten:

- entlang Achse G/ 1-9
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.12.0004

01.12.0005

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

Gebaudeeinschnitt, Fachwerktrdger an der Sporthalle,

da speziell Ubergang zur HVB- Decke

- entlang Achse G+J / 1-9

Gebdudeeinschnitt im Bereich der Auswechselungen im Tragwerk
- Lichthof Achse C- D / 27- 29

ggf. sind hier die Fassadenelemente iilber die Geschosse schalltechnisch entkoppelt Ulbereinander
zu stellen

- Pausenhof Achse A, C+ F / 11- 22

speziell in den Bereichen der Auswechselungen
- Auswechselungen

Achse 1 / C-D

Achse 32 / C- D + E- F

1,000 PA
Attika iber Dachrand
Attika Uber Dachrand

Positionsansicht
BSZF_XXX ARC_5 UE D1 332
Leitdetail FA 112

inkl. Anarbeiten MiWo. Dammung an der Attika Innenseite an bauseitge XPS Sockelddmmung und an
UK Attika/Gel&nder

inkl. Herstellen Aussparungen im Schutzblech fiir Blitzschutz, dachseitig
Oberfléache:
samtliche sichbaren LM-Oberflachen

Eloxiert entspr. ZTV 02.5-1

825,000 m
Attika iber Brandwand
Attika iber Brandwand

Positionsansicht

BSZF_XXX ARC_5 UE D1 332

Leitdetail FA 113

Mit einzurechnen sind die Anschliissen an die AuRenattika und an den HLSA- Schacht
4x Anschluss Attika entspr. FA 112

2x Anschluss HLSA- Schacht mit angeschweiBter Aufkantung bis hinter Bekleidung Schacht in
Abstimmung Gewerk Schacht

Inkl. Anarbeiten der Mineralwollddmmung an der Attika-Innenseite, zweiseitig an die bauseitige,
45° abgeschrdgte Sockelddmmung aus Schaumglas mit oberseitiger Schutzabdichtung anschlieBen.

inkl. Herstellen Aussparungen im Schutzblech fiir Blitzschutz, dachseitig
Oberfléache:
samtliche sichbaren LM-Oberflachen

Eloxiert entspr. ZTV 02.5-1
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Seite:
Datum:
LV-Datum:

Einheitspreis in
EUR

228
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR

Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit
Nr.)

55,000 m
01.12.0006 Attika Sockelabdeckung

Attika Sockelabdeckung, Stitzenfile
Positionsansicht
BSZF_F+T ARC_5 UE D1 332

Leitdetail FA 189

Oberflache:

sédmtliche sichbaren LM-Oberflé&chen

Eloxiert entspr. ZTV 02.5-1

37,000 St

01.12.0007 Attika Eckausbildungen
Attika Eckausbildungen

Positionsansicht

BSZF_XXX ARC_5 UE D1 332

Ausfithrung:

~ Attika auf Gehrung, verschweiRt und verschliffen
~ Stob im Geraden auf Raster Fassade

Nach Mustervorlage und Freigabe durch die Planer kann ggf. auf
werden.

8 Stiick Aubenecken

22 Stiuck Innenecken

Oberflache:

sédmtliche sichbaren LM-Oberflé&chen

Eloxiert entspr. ZTV 02.5-1

30,000 St

"verschliffen" verzichtet

01.12.0008 Attika Eindichtung Dachaufbauten
Attika Eindichtung Dachaufbauten

Positionsansicht
BSZF_XXX_ARC_5_UE_DI1_332

Achse 9/G-J + Achse 24/G-J

Achse 11/C-F + Achse 22/C-F
Leitdetail FA 180, 181

nach Abstimmung

Oberflache:

sédmtliche sichbaren LM-Oberflé&chen
Eloxiert entspr. ZTV 02.5-1

Inkl. Abdichtungsarbeiten mit flissig zu verarbeitendem Abdich
Flissigkunststoff mit Vlieseinlage) an den Stahlstiitzenfiien,

tungssystem (z.
Abmessungen ca.

B.
22 x 22 cm,

PU-

Hochzug ca. 30 cm, mit mind. 10 cm Uberlappung auf der oberen, waagerechten Fliche der
Stahlbetonattika. Ausfithrung einschlieBlich aller Kanten- und Eckausbildungen nach
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Pos-Nr. (Pos-

Nr.)

01.12.0009

01.12.0010

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

Herstellerangaben. Die Anbindung an die vorhandene Bitumenabdichtung ist einschlieRlich
Nachweis der Bitumenvertradglichkeit mit dem Gewerk Dachabdichtungsarbeiten abzustimmen.

61,000 St
Attika Anschluss an Aufbauten
Attika Anschluss an Aufbauten

In dieser Position sind die Kosten fiir den Anschluss der Attika iber Brandwand Pos. 01.12.0021
an die Technikeinhausungen anzufiithren.

Bestehend aus:
- Attikaendstiick mit Ausklinkung
- Ausklinkung mit angeschw. Aufkantung

- Andichtung des Fassadenmembrans der Einhausung an die Aufkantung

2,000 St
Vordach Anlieferung

Vordach Anlieferung

In dieser Position sind die Kosten fiir die Fertigung, Lieferung und Montage eines Vordaches
tber dem Eingang Anlieferung Achse 32/B- C anzufihren.

Abmessungen:

Lange ca. 7,00 m

Tiefe ca. 1,66 m

Draufsicht ca. 11,6 m2 proj. Flé&che
Konstruktionsbeschreibung:

Aufriistung Wandbereich:

- zus. Steher 80/100 im Raster 700

- Riegel auf Hohe Anbindung Vordach

Abhdnger vom Kragarm:

- QR 30/30 mit Kopfplatte und Verschraubung am Kragarm
- QR Kurzstiick auf Traverse und Eindeckung dicht verschweilt
- am Bau auf Hohe abgebohrt

- sdurefreies Fett in Bohrung

Traverse mit Rinne:

- Traverse FR 120/60

- Rinne mit EK und Speier aufgeschweilt

Eindeckung:

- Stahlblech 4 mm

- allseitig ab- und aufgekantet

- an der Traufe mit Traverse verbunden

- am First mit Riegel verschraubt

- Verschraubung mit Dichtscheiben und Schraubendichtband

- StoBe Uber Hutprofil iiberdeckt und angedichtet, mechan. gesichert
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.12.0011

01.12.0012

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

Samtliche Oberfléachen:

feuerverzinkt entspr. ZTV 02.5-5

1,000 PA
Geriistanker

Geriistanker

Wie in ZTV 02.3-13 Gerlstverankerung festgehalten sind fiir die Geriiststellung und spadtere
Geriiststellung Geriistverankerungen vorgesehen. Die Kosten hierfiir sind in dieser Position
anzufihren.

Leitdetail FA 239
Bestehend aus:
_ Gewindehiilse mit Stirnplatte

_ Steher mit Aufdoppelung

105,000 St
Brutkdsten am Fluchtbalkon
Brutkdsten am Fluchtbalkon

In dieser Position sind die Kosten fiir die Lieferung und Montage von Brutkédsten in den Blenden
des Fluchtbalkon anzufihren.

Positionansicht FA 013
Einbaulage oberste Blende iiber OG 03

Einbaulage der Kammernistké&sten

Achse 28" - 3 Stiick Haussperling
Achse 26" - 3 Stiick Haussperling
Achse 16° - 3 Stiick Haussperling
Achse 08" - 3 Stiick Haussperling
Achse 06" - 3 Stiick Haussperling

Summe 15 Stiick Kammernistkasten

Einbaulage der Nistkdsten

Achse 02° - 1 Stiick Geb&udebriiter
Achse 14° - 1 Stiick Mauersegler
Achse 18" - 1 Stiick Mauersegler
Achse 20" - 1 Stiick Mauersegler

Summe 4 Stiick Nistkasten
Kammernistké&sten Fa. Schwegler Typ 17 oder glw.
Nistkdsten Fa. Schwegler Typ 1HE oder glw.

Es sind nur Podukte von folgenden Institutionen und Organisationen anzubieten die offiziell
anerkannt und empfohlen werden. Dazu gehdren NABU, LBV, naturschutzbund, vogelwarte.ch etc.

Hergestellt aus Holzbeton mit ca. 75% Holzanteil.

Die Késten sind flachenbiindig in die Blenden eingesetzt. Die Holzschalung der daran
angearbeitet. Riickseitig ist die Stahlwangen entspr. ausgenommen und verstidrkt. Uber angepasste
St-Biigel an den Wangen sind die K&sten befestigt.
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1,000 PA
Vogelanprallschutz 3D Pailletten

Vogelanprallschutz 3D Pailletten

In dieser Position sind die Mehrkosten fiir die Ausfithrung von Hochwirksamen Markierungen von
Glasflachen zur Vermeidung von Vogelanprall anzufithren. Ausfithrung in der &uberen
Verbundsicherheitsverglasung.

Beschreibung:

Pailletten sind zwischen den beiden PVB-Laminierfolien der VSG-Scheibe angebracht. Muster: 9 mm
Punkte mit einem Abstand von 90 mm zwischen Punkt-Mittelpunkten; bedeckte Flache 0,8 %.

Punktraster symmetrisch und in der HOhe iiber alle Bereiche gleich ausgemittelt - Detailangaben
nach spaterer Festlegung durch die Architekten.

Material:
Die Pailletten sind Mehrschicht-Elemente mit einer

Silber glanzenden oder Silber matten Aluminiumbeschichtung auf der Vorderseite und einer

schwarzen Farbung der Riickseite. Aufgrund der Zusammensetzung der Ebenen entsteht ein 3D-
o

Effekt. Die sichtbare Reflexion der glédnzenden Aluminiumbeschichtung betrdgt >= 89 % (im
Verbundglas gemessen) .

o

Alle aufgelisteten Glasfldchen sind mit einer Abweisungswirksamkeit von mindestens 90 % (d.h.

o

unter 10 % Anfliige in Priifanlagen) auszufilhren.

Ein Priifbericht, eines anerkannten Instituts, im Flugtunnel nach der WIN-Test Methode ist fiir
die Wirksamkeit der Markierung vorzuweisen.

In Frage kommen nur auf wissenschaftlichen Experimenten basierende, gepriifte Muster, die in
detaillierten und fundierten Empfehlungen zur Vermeidung und Verminderung von Vogelschlag
beschrieben, analysiert und bewertet werden.

Vogelanprallschutz (VAPS)

Bei der Kalkulation der Positionen ist davon auszugehen, dass die &uBere Verglasung in VSG aus
TVG ausgefiihrt wird. Lage der Pailletten zwischen den PVB-Laminierfolien zwischen Pos 2 und Pos
3 der VSG-Scheibe.

Ausfithrung in den Bereichen:

Positionsansicht FA 010 1/3 bis 1/3 - Ebene 00 Achse 01-32
Positionsansicht FA 011 Ebene 00 Achse K-I
Positionsansicht FA 012 Ebene 01-03 Achse J-K
Positionsansicht FA 015 Ebene 01 Achse G-J
Positionsansicht FA 016 Ebene 01 Achse 9-1
Positionsansicht FA 018 Ebene 01 Achse J-G
Positionsansicht FA 019 Ebene 01 Achse 32-24
Positionsansicht FA 019 Ebene 02-03 Achse 32-31

ca. Glasfladche Pauschal

839,000 m2
Notentwadsserung Dachrand

Notentwdsserung Dachrand

In dieser Position die Kosten fiir die Ausfilhrung der Notwentwdsserung im Bereich Dachrand
anzufilhren.

Rechteckspeier aus Edelstahl vom Gewerk Dachabdichtung, Enge Abstimmung beziiglich der Position
vorausgesetzt.

Inkl. auBenseitige Verkleidung, Andichten und Herstellen aller Durchdringungen durch die
Fassade,
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Leitdetail FA 112

Abmessungen bxh ca. 500x 100 mm

26,000 St
Notentwdsserung Innenhdfe + UZ

Notentwdsserung Innenhofe

In dieser Position sind die Kosten fiir die Notentwdsserung der Innenhdfe anzufiihren.
Bestehend aus:

_ Durchdringung PR-Fassade entspt. Leitdetail FA 205

_ Durchdringung VHF Bekleidung im Bereich Sturz, Ausfihrung nach AufmaB, WD, GFK- und
Profilholzschalung angearbeitet, andichtung und sorgfidltiges schlieBen der Offnung beids. des
Stb-Unterzuges

2,000 St
Notentwdsserung Innenhdéfe

Notentwdsserung Innenhdfe
In dieser Position sind die Kosten fiir die Notentwdsserung der Innenhdfe anzufihren.
Bestehend aus:

_ Durchdringung PR-Fassade entspt. Leitdetail FA 205

2,000 St
Notentwdsserung Hof 1

Notentwdsserung Hof 1

In dieser Position sind die Kosten fiir die Durchfiihrung der Notentwdsserung des Hofes 1
anzufihren.

Leitfetail entspr. BSZF XXX ARC 5 DP DA 01 371
Bestehend aus:

~ Durchdringung VHF Bekleidung im Bereich Sturz, Ausfihrung nach AufmaB, WD, GFK- und
Profilholzschalung angearbeitet, andichtung und sorgfidltiges schlieBen der Offnung beids. des
Stb-Unterzuges

_ 2x Stiick Abhé&nger in Absprache Gewerk Dach

_ Durchdringung Holzblende, Bohrung in St-Blechwanne ca. D120 mm, Anarbeitung der Holzschalung
der Blende

4,000 PA
Notentwdsserung Hof 2

Notentwdsserung Hof 2

In dieser Position sind die Kosten fir die Durchfithrung der Notentwdsserung des Hofes 2
anzufiihren.

Leitfetail sinngem. BSZF XXX ARC 5 DP DA 01 371, jedoch ohne Durchdringung Blende
Bestehend aus:

_ Durchdringung VHF Bekleidung im Bereich Sturz, Ausfihrung nach AufmaB, WD, GFK- und
Profilholzschalung angearbeitet, andichtung und sorgfidltiges schlieBen der Offnung beids. des
Stb-Unterzuges

4,000 PA




LV: Fassadenarbeiten Seite: 233

Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

01.12.0019

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

Gelander Attika
Gelédnder Attika

In dieser Position sind die Kosten fiir die Herstellung, Lieferung und Montage eines
Stabgelédnders entlang der Attika iber 3.0G anzufiihren.

Ausfiihrung entspr. FA 235 und 112
Besondere Ausristung:

Das Geldnder dient bereits wé&hrend der Bauphase zur Absturzsicherung. Es ist in eigenem
Arbeitsgang im Vorfeld anzubringen.

Ausbildung der Gelédnderecken sind in den Kosten zuberiicksichtigen.

4 Stk. an den Gebaudeecken

16 Stk. Lichthof

4 Stk. Gebdudeeinschnitt

im Bereich der Attikaliberstiege ist das Geldnder 2x ca. 1,60m unterbrochen.
Oberflache:

sédmtliche Stahlteile feuerverzinkt

entspr. ZTV 02.5-5

700,000 m

Gesamtbetrag:

Gesamtbetrag:
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VORGEH. HINTERLUFTETE ALUMINIUM-BLECHFASSADE UNTERGESCHOSS

Ausfiihrungsbeschreibung 2001:
ALU-UNTERKONSTRUKTION AUSFUHRUNG:

ALU-UNTERKONSTRUKTION AUSFUHRUNG:
ALU-UNTERKONSTRUKTION AUSFUHRUNG:

Aluminium-Unterkonstruktion, berechenbar/priffédhig, liefern und montieren
Ausfithrungsbeschreibung:

aus Aluminiumprofilen, Wandhaltern und Verbindungselementen, fiir vorgehdngte hinterliiftete
Aubenwandbekleidung DIN 18516-1, allgemeine technische Ausfithrungsbedingungen DIN 18351, fiir
groBformatige Bekleidungselemente aus Kassetten aus Aluminiumtafeln,

den Formaten entsprechend fiir nachfolgend planeben zu verlegende, nicht sichtbar eingehé&ngte
hinterliiftete Fassadenbekleidung mit grofformatigen Aluminiumtafeln,

Oberflachenabweichung des Befestigungsuntergrundes bis 40 mm justierbar, zwangungsfrei,
thermisch getrennt mit Unterlage von Trennelementen,

Die UK besteht aus vertikal anzuordnenden Tragprofilen als Grundkonstruktion, die mit Fest-und
Gleitpunkten auf dem tragfdhigen Untergrund der bestehenden Stahlbetonwédnde befestigt werden
und verdeckt liegende Alu-Agraffen-Einhangung.

Die Verankerung der Wandwinkel erfolgt nach statischen Erfordernissen mit bauaufsichtlich
zugelassenen Schrauben-Diilbel- Kombinationen oder Ankern,

Verankerung der Unterkonstruktion in Normalbeton,

der Abstand von Vorderkante Bekleidungsplatten bis Vorderkante Untergrund StB-Wand betrégt ca.
160 - 300 mm.

Fassade aus verschiedengrofen Einzelflé&chen,
Rohbautoleranzen bis zu 40 mm miissen ausgeglichen werden kénnen,

ausrichten der Unterkonstruktion auf der vorh. AuBenwandoberfldche entsprechend
Genauigkeitsanforderung an die Ebenheit der Bekleidungsfldche mit Grenzwerten fir
Ebenheitsabweichungen DIN 18202 Ausgabe 2013-04 Tabelle 3 Zeile 6, Verankerung der
Unterkonstruktion in Normalbeton.

Hohe der zu bearbeitenden Fassade bis +9,00 m. (OK Rohboden)

Agraffen, Wandhalter und Tragprofile sind auf den Sichtflachen (Schattenfugen der
Fassadenbekleidung) zu chromatieren und pulverbeschichtet auszufilhren, Farbton RAL nach Angabe
AG, oder mit UV-bestandigem Fugenband abzudecken.

Ausfithrung einschl. Verstarken an der Unterkonstruktion in den Geb&duderandbereichen zur
Ableitung der Windlasten nach DIN 1055-4,

die Aluminium-Unterkonstruktionen sind gem&f DIN EN 62305-3 (VDE 0185-305-3):2012-10,
untereinander mit geschossiibergreifenden Blitzschutz-Verbindungen im Abstand max. 10,0 m
entsprechend Blitzschutzklasse 3 fiir eine Verwendung der Fassadenunterkonstruktion als
natiirliche Ableitungsvorrichtung herzustellen. Die Verbindungen sind in die jeweiligen
Positionen Alu-UK entsprechend einzukalkulieren.

Alle Befestigungsmittel sind am Rohbau mit thermischen Trennelementen zu hinterlegen.

Gesamtbetrag:
Ausfithrungsbeschreibung 2002:
AUSSENWANDBEKLEIDUNG KASSETTE AUSFUHRUNG:

AUSSENWANDBEKLEIDUNG KASSETTE AUSFUHRUNG:
AUSSENWANDBEKLEIDUNG KASSETTE AUSFUHRUNG:
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Vorgehangte hinterliiftete AuRenwandbekleidung aus groBformatigen Kassetten aus Aluminiumtafeln
DIN EN 485-1, Mindestmaterialstdrke 3 mm, Brandverhaltensklasse DIN EN 13501-1 Al
(nichtbrennbar), Oberfldche in Farbton Aluminium eloxiert E6-CO farblos/natur bzw. nach
Bemusterung und Wahl AG / Architekten, fir AuBenanwendung, entdrdhnt, einschl. konstruktiver
Zubehoérteile, auf vorh. Unterkonstruktion aus Aluminium einh&ngen,

1. BLECHFASSADE:

Ausfithrungsbeschreibung Aluminiumblechverkleidung

Es kommen vorgehdngte hinterliiftete Kaltfassaden aus Aluminiumblechkassetten auf verdeckten
Agraffen-Unterkonstruktion mit bauaufsichtlicher Zulassung zur Ausfithrung.

Fassadenaufbau von Innen nach Aulen:

Stahlbetonaufenwand d = 160-300 mm (Aussenfassade)

Warmedammung, d = 100-200 mm

Luftraum mit Unterkonstruktion bis Vorderkante Blechfassade d = ca. 60 mm.

Gesamtabstand von AuBenkante Stb.-AuBenwand bis Vorderkante Aluminiumblechfassade somit =
160-300 mm.

Es sind Blechkassettenfelder mit maximalen Abmessungen bis ca. 2,19 x 1,71 m auszufilhren. Die
bauaufsichtlich zugelassene Unterkonstruktion ist fiir hierfiir geeignet auszulegen.

Die Materialstdrke der Blechelemente ist auf die maximalen Elementabmessungen auszulegen.

Die MaRtoleranzen der Blechfassadenoberfldchen sind mit 1lmm StichmaB auf 1,0m Messpunktabstand
zu begrenzen.

Die Blechelemente sind derart herzustellen, dass die Frontoberfldche absolut planeben ist und
weder Randwdlbungen durch eventuelle Umkantungs- oder Schnittverfahren, noch Abzeichnungen von
hinterliegenden/befestigten Unterkonstruktionen, Aussteifungen jeglicher Art aufweist.
Anforderung an die Planebenheit: auf 1 m MefBpunktabstand max 1 mm StichmaB.

Die Fassadenfelder sind jeweils einzeln/separat revisionierbar auszubilden, ohne hierfir
anliegende Elemente demontieren zu miissen. Schraubbefestigungen zur Lagesicherung sind daher im
Fugenbereich auszufiihren.

Die Aluminiumkassetten sind oberseitig 2 fach Z-f6rmig gekantet fiir eine geschlossene
horizontale Fassadenfuge, unterseitig 2-fach U-férmig gekantet, und seitlich einfach

umgekantet.

Die vertikalen Fugen sind riickseitig geschlossen durch Hinterlegung mit U-Profilen auszubilden.
Die Kassetten sind mit Eckenstanzungen fiir einwandfrei geschlossene Kassettenecken zu versehen.

Verstarkung der Kassetten durch ritckseitig, jeweils im Bereich der Aufhangungen, dauerhaft
befestigtes Aluminium-Strangpressprofil

Die Unterteilung der Fassadenfelder ist gemdB den AchsmaRlen der Einzelelementen der
horizontalen Fensterbdnder vorzunehmen, wie in den beigefiligten Fassadenansichten dargestellt.

Es ist ein horizontales und vertikales Fugenmal zwischen Fassadenfelder von ca. 10 mm
einzuhalten. Die thermische Materialausdehnung/-schrumpfung zum Montagezeitpunkt ist hierbei zu
beriicksichtigen und bei der Ausrichtung der Elemente je Fuge axial auszumitteln. Dies hat in
Abstimmung mit der Bauliberwachung des AG zu erfolgen.

Die Kantenausfiihrung der Blechverkleidungselemente soll einen méglichst kleinen AuBenkantradius
aufweisen. AuBenkantradien tber 6 mm sind unzuldssig (siehe Wertungsmatrix).

Zur Reduzierung der Warmebriicken alle Befestigungsmittel sind am Rohbau mit thermischen
Trennelementen zu hinterlegen.

Oberfldchen gem. OBERFLACHENBEHANDLUNG
Die Schlagverformung der Oberfldche ist mit dem Priifzeugnis ECCA-T5 nachzuweisen.
2. VORGEHANGTE HINTERLUFTETE FASSADEN:

1. Sichtbare Teile aus Aluminium miissen fiir den Einsatz an Fassaden eloxiert bzw. beschichtet
sein.

2. Das Material ist bis zur Verwendung gegen Witterungseinfliisse zu schiitzen.

Das Material ist fachgerecht auf der Baustelle zwischenzulagern, Durchbiegungen sind zu
verhindern.
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3. Vor dem Abbau der Ristung sind arbeitsbedingte Verschmutzungen von den bekleideten Fl&achen
zu entfernen, ggf. abzuwaschen.

4. Alle Angaben zur Bemessung der Unterkonstruktion einschlieflich der Verankerung am
Untergrund sind Richtwerte; die Standsicherheit der AuBenwandbekleidung muss nachgewiesen
werden oder nachweisbar sein.

Es muss ein Nachweis vorgelegt werden, da die FasssadeehOhen iiber 8 m betragt.

5. Randbereich erfordern zusatzliche Befestigungs- bzw. Verankerungsmittel sowie geringere
Abstéande der Unterkonstruktion.

Bei winddurchléassigen Fassadenkonstruktionen, aufgrund offener Fugen, kann auf den Ansatz der
erhéhten Windsoglasten verzichtet werden, wenn entlang der vertikalen Geb&dudekanten eine
dauerhafte und formstabile vertikale Windsperre iiber die gesamte Gebdudehdohe angeordnet wird.

6. Vom AN sind dem AG Fugen-/Verlegeplane vorzulegen und vom Auftraggeber genehmigen zu lassen.
3. OBERFLACHENBEHANDLUNG:
3.1. VERZINKUNG

1. Verzinkte Bauteile sind so zu lagern, dass sie vor stehender Ndsse weitgehend geschiitzt
sind. Ein Abdecken mit Folie ist zu vermeiden.

2. Alle notwendigen Schmiede-, Bohr- und SchweiBarbeiten sind grundsatzlich vor dem Verzinken
auszufihren.

3. Die Gewinde verzinkter Gewindebolzen sind bei der Montage nicht nachzuschneiden, sondern
anzuschmelzen. Analog ist bei durch die Verzinkung unbeweglich gewordenen Bandern und anderen
beweglichen Teilen zu verfahren.

4. Fehlstellen und Beschadigungen, auch ggf. durch Schweifen, sind auf der Baustelle nach
Moglichkeit mit Spritzverzinkung zu beseitigen, anderenfalls ist Zinkstaubbeschichtung mit 94 -
96 % Zinkstaubanteil zul&ssig. Der zuldssige Anteil der Nachbesserung richtet sich nach DIN 50
978 - Priifung metallischer Uberziige; Haftvermdgen von durch Feuerverzinken hergestellten
Uberziigen und hat entsprechend DIN EN ISO 1461 zu erfolgen. SchweiBschlacken und
Rauchniederschlédge sind vorher zu beseitigen.

5. Zinknasen dirfen nicht abgeschlagen oder abgeschnitten werden. Ein manuelles Bearbeiten oder
Abschmelzen ist zulédssig und ggf. notwendig.

3.2 ANODISCHE OXIDATION

1. Die anodische Oxidation der Aluminium-Profile und/oder -Bleche muB entsprechend der DIN
17611 durchgefithrt werden. Grundsatzlich sind samtliche Aluminiumteile anodisch zu eloxieren
nach DIN 17611 in Farbton und Oberfldche E6 C-0, sofern nicht anders angegeben.

Gemal bisheriger Nutzer- und Bauherrenabstimmmung sind die folgenden Farbténe vorgesehen:

- vorgehangte Blechfassade und Leibungsbleche der Aussenfassade UG voraussichtlich in Farbton
Aluminium eloxiert E6-CO0 farblos/natur und nach Wahl AG / Architekten,

Die endgiiltige Freigabe aller Farbpositionen erfolgt nach Bemusterung und Freigabe durch den
Bauherrn.

3.3 FARB-BESCHICHTUNGEN

1. Die Kunststoffbeschichtung der Aluminium-Profile und / oder -Bleche muB mit glitegesicherten
Pulver- oder Nasslacken auf Polyester- oder Polyurethanbasis in einer Schichtdicke von
mindestens 50 pm auch an Schnittkanten erfolgen. Der ausfiihrende Beschichtungsbetrieb muf
Inhaber des Glitezeichens der GSB International ("Glitegemeinschaft fiir die Stiickbeschichtung von
Bauteilen", Franziskanergasse 6, D-73525 Schwédbisch Gmiind) oder des Glutezeichens der QUALICOAT
(Verband fiir die Oberflachenveredelung e.V. (VOA) Laufertormauer 6, 90403 Nirnberg) Klasse 2
(Test-Bewitterung: 3 Jahre Florida / ca. 10 Jahre MEK) sein.

2. Farbton nach RAL aus der Standardfarbpalette

Der endgliltige RAL-Farbton wird nach Auftragserteilung bekanntgegeben. Die Standard-Farbpalette
muss die RAL-Farbskala einschlieRlich RAL 9006 und 9007 umfassen.

Samtliche in den Leistungspositionen Fassade enthaltenen Fassaden- und Fligelprofile werden in
einem RAL-Ton ausgefiihrt.

3. Alle Oberfldchen missen poren-, riss-, blasen- und schuppenfrei sein, diirfen keine
abgeplatzten Stellen, Kanten oder Kratzer aufweisen, miissen frei sein von Verschmutzungen,
Olen, Schmierstoffen, im Erscheinungsbild gleichmiRig und geschlossen, ohne Streifen, Absitze
oder Schlieren und Beschddigungen.
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4. Sichtbare Stahl-Konstruktionsteile im Innenbereich sind nach Fertigstellung der Schweil- und
Bohrarbeiten staubzustrahlen, zu schleifen und zu gldtten. Ggf. vorhandene Beschadigungen der
Stahloberfldachen sind mit Metallspachtelmasse auszugleichen. Die Stahlteile sind 3-fach mit
Grundierfiiller jeweils mit Zwischenschliff vorzubehandeln, anschlieBend ist eine
Alkydharzlackierung mit Grund- und Endbeschichtung (matt, Farbe nach Wahl AG) im
Spritzverfahren aufzubringen.

5. Sichtbare Stahl-Konstruktionsteile im AuBenbereich sind nach Fertigstellung der Schweif- und
Bohrarbeiten zu schleifen und zu glatten sowie anschlieBend zu verzinken.

3.4 KORROSIONSSCHUTZ

1. Korrosionsschutz sdmtlicher Stahlbauteile sofern nicht anders angegeben wie folgt:
- Ausfiihrung nach DIN EN ISO 12 944

- Vorgesehene Schutzdauer nach ISO 12 944 Teil 1 Pkt. 4.4: "lang - iber 15 Jahre"

- Korrosivitdtskategorie nach ISO 12 944 Teil 5 Pkt. 5.1.1 und Tabelle 1: C2 - gering

- Oberflédchenvorbereitungsgrad vor Verzinkung nach ISO 12 944 Teil 4, Anhang A: Sa2 1/2 bzw. St
3 (nach Wahl des Bieters)

- Beschichtungssystem nach ISO 12 944-5/5S1.09 bzw. ISO 12 944-5/52.06.

2. Samtliche sichtbar bleibenden Oberfldchen sind endbeschichtet und fertig
oberfldchenbehandelt einzubauen. Nicht sichtbar bleibende Oberflachen, welche mit Feuchtigkeit
in Verbindung kommen koénnen (auch Kondensat etc.) sind feuerverzinkt und mit einer
Schutzlackierung versehen, einzubauen.

Ausfihrungsort (e) :

Treppenhausausgange UG

Gesamtbetrag:
HINWEISTEXT GERUST, MONTAGE
HINWEISTEXT GERUST, MONTAGE

Der Auf-, Um- und Abbau sowie das Umsetzen und Vorhalten samtlicher, fiir die eigene Leistung
erforderlicher Geriiste gelten als Nebenleistung und sind in die Einheitspreise der jeweiligen
Positionen einzukalkulieren. Lage und Ausbildung der zu bearbeitenden Fldchen sind den
einzelnen Positionen zu entnehmen.

Die angegebenen Arbeitshohen beziehen sich grunds&dtzlich auf OK Rohdecke (RD) bzw. OK Rohboden
(RB), sofern in den Leistungspositionen nichts Abweichendes festgelegt ist.

Beengte Verhdltnisse fliir Geriiststellung, Materialtransport und Montage sind zu beriicksichtigen
(RohbaumaBe) : eingeschrankte Transport- und Lagerfldchen, erschwerte Montage/Umsetzung sowie
zusdtzliche Sicherungs- und AbsperrmaBnahmen; zudem sind SchutzmaBnahmen fiir die
Bodenbeschichtung (Abdichtung) im Schacht vorzusehen.

Treppenhaus UG, Sporthalle Achse Al:

Schachtlange ca. 12,25 m, Schachtbreite ca. 2,14 m. Wandhdhe iUber Standflédche ca. 4,70 m, an
einer kurzen Seite bis ca. 8,90 m.

Treppenhaus UG, Sporthalle Achse Jl:

Schachtlange ca. 12,25 m, Schachtbreite ca. 2,14 m. Wandhohe tber Standfldche ca. 4,70 m,
Treppenhaus UG, Tiefgarage Achse A32:

Schachtlange ca. 5,38 m, Schachtbreite ca. 3,35 m. Wandhohe iber Standflache ca. 4,40 m,

Treppenhaus UG, Tiefgarage Achse J32:

Schachtlange ca. 5,38 m, Schachtbreite ca. 3,35 m. Wandhohe iber Standflache ca. 4,40 m,

Zeichnung (en) :

BSZF XXX ARC 5 S2 XX 701 Sporthalle Achse Al 00 V
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02.01

02.01.0001

02.01.0002

BSZF XXX ARC 5 S2 XX 703 Sporthalle Achse J1 _00_V
BSZF XXX ARC 5 S2 XX 705 Tiefgarage Achse A32 00 V
BSZF XXX ARC 5 S2 XX 707_Sporthalle Achse Al Metall Fassade 00 _V

BSZF XXX ARC 5 S2 XX 708 Tiefgarage Metall Fassade 00_V

Blechverkleidung Treppenhaus UG, Spoerhalle Achse A/1

Unterkonstruktion:
Unterkonstruktion:

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 2001:
Alu-Unterkonstruktion, Hohe von -4,75m bis -0,30m, VK 300mm
Aluminium-Unterkonstruktion, Fassade, gem. Konstruktionsbeschreibung

im Bereich der Bekleidungsfldche Fassade der Aulenschdchte, HOhe von OKFFB EG: -4,75m bis
-0, 30m,

fir Tafelgrdfen im AchsmaB von:
H=1.245 mm bis 1.710 mm

B =1.460 mm bis 2.190 mm

Abstand von Vorderkante Bekleidungsplatten bis Vorderkante Untergrund StB-Wand betragt ca.

mm.

Zeichnung (en) :

BSZF XXX ARC_5_S2 XX 701 Sporthalle Achse Al 00_V

BSZF XXX ARC 5 S2 XX 707_Sporthalle Achse Al Metall Fassade 00 _V
Ausfihrungsort (e) :

AuBentreppe Sporthalle Achse A/1, im UG

55,000 m2

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2001:
Alu-Unterkonstruktion, Héhe von -4,75m bis -0,30m, VK 220mm
Aluminium-Unterkonstruktion, Fassade, gem. Konstruktionsbeschreibung

im Bereich der Bekleidungsflédche Fassade der AuBenschdchte, HOhe von OKFFB EG: -4,75m bis
-0,30m,

fir Tafelgrdfen im Achsmal von:

H 1.245 mm bis 1.710 mm

B 1.810 mm

Abstand von Vorderkante Bekleidungsplatten bis Vorderkante Untergrund StB-Wand betragt ca.

mm.
Zeichnung (en) :

BSZF_XXX_ARC_5_S2_XX_701_Sporthalle Achse Al_00_V

BSZF XXX _ARC_5_S2 XX 707_Sporthalle Achse Al Metall Fassade_ 00_V
Ausfithrungsort (e) :

Aubentreppen Sporthalle Achse A/1, UG

10,000 m2

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 2001:
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Alu-Unterkonstruktion, Hohe von -4,75m bis +3,85m, VK 220mm
Aluminium-Unterkonstruktion, Fassade, gem. Konstruktionsbeschreibung

im Bereich der Bekleidungsfldche Fassade der AuBenschdchte, HOhe von OKFFB EG: -4,75m bis
+3,85m,

fiir TafelgroRen im AchsmaB von:

H 1.245 mm bis 1.710 mm

B 1.630 mm bis 1.820 mm

Abstand von Vorderkante Bekleidungsplatten bis Vorderkante Untergrund StB-Wand betragt ca. 220
mm.

Zeichnung (en) :

BSZF XXX ARC 5 S2 XX 701 Sporthalle Achse Al 00 V

BSZF XXX ARC 5 S2 XX 707 Sporthalle Achse Al Metall Fassade 00 V
Ausfihrungsort (e) :

AuBentreppen Sporthalle Achse A/1, UG

18,000 m2

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 2001:

Alu-Unterkonstruktion, Hohe von -4,75m bis -2,00m, VK 160mm
Aluminium-Unterkonstruktion, Fassade, gem. Konstruktionsbeschreibung

im Bereich der Bekleidungsfldche Fassade der AuBenschdchte, HOhe von OKFFB EG: -4,75m bis
-2,00m,

fir TafelgrdRen im AchsmaB von:

H 1.245 mm
B = 900 mm

Abstand von Vorderkante Bekleidungsplatten bis Vorderkante Untergrund StB-Wand betragt ca. 160
mm.

Zeichnung (en) :

BSZF XXX ARC 5 S2 XX 701 Sporthalle Achse Al 00 V

BSZF XXX ARC 5 S2 XX 707 Sporthalle Achse Al Metall Fassade 00 V
Ausfihrungsort (e) :

AuBentreppen Sporthalle Achse A/1, UG

im Bereich der Tirlaibung

5,000 m2
GemdB Ausfithrungsbeschreibung 2001:
Alu-Unterkonstruktion, Deckenuntersicht

Aluminium-Unterkonstruktion, berechenbar / priffahig,

wie in Ausfithrungsbeschreibung ALU-UNTERKONSTRUKTION AUSFUHRUNG beschrieben, jedoch:
fir Abgehdngte Decke aus Blechkassetten im Aussenbereich,

iiber Eingangstur,

Ausfihrungshohe UK iberkopfmontierte Deckenverkleidung iUber OKFFB EG ca. -2,00 m, (ca. +2,80m
{iber Rohboden Schacht UG)

Deckenaufbau von innen nach auBen:

- Befestigungsuntergrund Stahlbeton-Decke, Starke 200mm
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- Warmedammung, Stdrke 100mm

- Luftraum mit Unterkonstruktion bis Unterkante Abhangdecke ca. 60mm

- Gesamtabstand von Unterkante Stahlbeton-Decke bis Unterkante Abhangdecke ca. 160 mm
Blechkassetten:

seitliche Umkantung ca. 45mm, Materialstdrke 3mm, zur Verschraubung an Tragprofilen.
Kassettenformate: Breite bis ca. 1.480mm, Tiefe bis ca. 900mm,

Unterkonstruktion:
mit Systemzulassung und Statik mit objektbezogenem Standsicherheitsnachweis fiir
Uberkopfanwendung, mit vertikaler/horizontaler Edelstahl/Aluminium-Unterkonstruktion bestehend

aus:

- Deckenhalter Aufhangung, unterlegt mit druckfesten, thermischen Trennelementen aus Hart-PVC,
Stdrke ca. 5mm, zur Reduktion des Warmedurchgangs, Abmessungen nach Statik bzw. nach
Herstellerangaben, Die Befestigung der Deckenhalter am Befestigungsuntergrund aus Stahlbeton
erfolgt durch bauaufsichtlich zugelassene, zugzonentaugliche Verankerungsmittel in Edelstahl
nach Statik.

- horizontale Grundprofile, Achsabstand nach statischer und konstruktiver Erfordernis.
~horizontale Tragprofile aus U-Schiene mit Einhdngesystem, Achsabstand mit Aufteilung der
Blechkassetten abgestimmt, bzw. nach statischer und konstruktiver Erfordernis. Farbe im Bereich
PaneelstoBe in schwarz

- zur horizontalen Aussteifung der Deckenkonstruktion zus.

Aluminiumprofile als L&ngs- und Queraussteifungen, Grofe und Anzahl nach statischer
Erfordernis, an UK bzw. an Rohbaudecke/Wand befestigt,

Die Blechkassetten sind mit Edelstahl Fassadenbohrschrauben gem. Herstellervorgabe und
bauaufsichtlicher Zulassung an den Tragprofilen zu befestigen.

Konstruktion mit bauaufsichtlicher Zulassung fiir Uberkopfbereiche einschl. aller zusatzlichen
Verbindungsmittel / Sicherungsstiften bzw. SicherungsmaBnahmen.

Es sind ausschlieBlich Systeme und Systemkomponenten mit bauaufsichtlicher Zulassung fiir
Uberkopf-Anwendung erlaubt.

einschl. aller Verbindung- und Befestigungselemente nach Hersteller bzw. nach Statik

im Bereich der Tirlaibung

1,500 m2
Warmedammung:

Warmedammung :

Warmeddmmung MW kaschiert AuBenwand, 0.035W/mK, D=200 mm
Warmeddmmung fiir vorgehdngte hinterliiftete

Aubenwandbekleidung an Aubenwand,

aus Mineralfaserddmmung nach DIN EN 13162, Bemessungswert der Warmeleitfahigkeit max. 0,035 W/
(mK) DIN V 4108-4,

Anwendungstyp WAB nach DIN V 4108 Teil 10,

Baustoffklasse DIN 4102-1 Al/A2 (nichtbrennbar),

l-lagig, als Platten, Dicke 200 mm,

mit auBenseitiger Kaschierung aus Vlies, Farbton schwarz,
wasserabweisend und verrottungsfest,

Anwendungsgebiet DIN 4108-10 WAB,

fachgerecht nach Vorschrift des Herstellers anbringen,
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Dammplatten sind dicht gestolen einzupressen,

lickenlos zu montieren und mit Dammstoffhaltern mechanisch zu befestigen, Durchfiihrungen fir
Verankerungen sind sorgfdltig zu verschlieRen, an Fenster- und Fassadendoffnungen ist
dichtgestossen anzuarbeiten, Anarbeiten an UK Blechfassade

Zeichnung (en) :

BSZF_XXX_ARC_5_S2_XX_701_Sporthalle Achse Al_00_V

BSZF XXX _ARC_5_S2 XX _707_Sporthalle Achse Al Metall Fassade_00_V
Ausfihrungsort (e) :

Aubentreppen Sporthalle Achse A/1, UG

52,000 m2
Wiarmeddmmung MW kaschiert AuBenwand, 0.035W/mK, D=120 mm
Warmedammung flir vorgehdngte hinterliiftete

AuBenwandbekleidung an AuBenwand,

aus Mineralfaserddmmung nach DIN EN 13162, Bemessungswert der Warmeleitfahigkeit max. 0,035 W/
(mK) DIN V 4108-4,

Anwendungstyp WAB nach DIN V 4108 Teil 10,

Baustoffklasse DIN 4102-1 Al/A2 (nichtbrennbar),

l-lagig, als Platten, Dicke 120 mm,

mit auBenseitiger Kaschierung aus Vlies, Farbton schwarz,

wasserabweisend und verrottungsfest,

Anwendungsgebiet DIN 4108-10 WAB,

fachgerecht nach Vorschrift des Herstellers anbringen,

Dammplatten sind dicht gestoBen einzupressen,

liickenlos zu montieren und mit Dammstoffhaltern mechanisch zu befestigen, Durchfiihrungen fir
Verankerungen sind sorgfaltig zu verschlieBen, an Fenster- und Fassadenéffnungen ist
dichtgestossen anzuarbeiten, Anarbeiten an UK Blechfassade

Zeichnung (en) :

BSZF XXX ARC_5_S2 XX 701 Sporthalle Achse Al 00_V

BSZF XXX ARC 5 S2 XX 707 Sporthalle Achse Al Metall Fassade 00_V

Ausfihrungsort (e) :

AubBentreppen Sporthalle Achse A/1, UG

28,000 m2
Warmeddmmung MW kaschiert AuBenwand, 0.035W/mK, D=100 mm

Warmedammung fiir vorgehdngte hinterliiftete

AuBenwandbekleidung an AuBenwand,

aus Mineralfaserddmmung nach DIN EN 13162, Bemessungswert der Warmeleitfahigkeit max. 0,035 W/
(mK) DIN V 4108-4,

Anwendungstyp WAB nach DIN V 4108 Teil 10,
Baustoffklasse DIN 4102-1 Al/A2 (nichtbrennbar),
l-lagig, als Platten, Dicke 100 mm,

mit auBenseitiger Kaschierung aus Vlies, Farbton schwarz,
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wasserabweisend und verrottungsfest,

Anwendungsgebiet DIN 4108-10 WAB,

fachgerecht nach Vorschrift des Herstellers anbringen,
Dammplatten sind dicht gestolen einzupressen,

lickenlos zu montieren und mit Dammstoffhaltern mechanisch zu befestigen, Durchfiihrungen fir
Verankerungen sind sorgfdltig zu verschlieRen, an Fenster- und Fassadendoffnungen ist
dichtgestossen anzuarbeiten, Anarbeiten an UK Blechfassade

Zeichnung (en) :

BSZF_XXX_ARC_5_S2_XX_701_Sporthalle Achse Al_00_V

BSZF XXX _ARC_5_S2 XX _707_Sporthalle Achse Al Metall Fassade_00_V
Ausfihrungsort (e) :

AuBentreppen Sporthalle Achse A/1, UG

Tirleibung

6,000 m2
Wiarmeddmmung MW kaschiert Deckenuntersicht, 0.035W/mK, D=100 mm
Warmedammung flir vorgehdngte hinterliiftete

Fassadenbekleidung an der Deckenuntersichten

aus Steinwolle nach DIN EN 13162, Bemessungswert der Warmeleitfdhigkeit max. 0,035 W/ (mK) DIN V
4108-4,

Baustoffklasse DIN 4102-1 Al/A2 (nichtbrennbar),

l-lagig, als Platten, Dicke 100 mm,

mit auBenseitiger Kaschierung aus Vlies, Farbton schwarz,

wasserabweisend und verrottungsfest,

Anwendungsgebiet DIN 4108-10 WAB,

Ausfihrungshéhe iber EG ca. -2,00 m,

fiir die Montage geeignete Montagehilfe nach Wahl des AN ist einzukalkulieren.
Befesitungadilbel mit bauaufsichtlicher Zulassung fiir Uberkopfbereiche
fachgerecht nach Vorschrift des Herstellers anbringen,

Dammplatten sind dicht gestoBen einzupressen, liickenlos zu montieren und mit Dé&mmstoffhaltern
in erforderlicher Zahl gemaB Herstellervorschrift mechanisch zu befestigen,

Durchfiihrungen fiir Verankerungen sind sorgfdltig zu verschliefen, an anschliessende Bauteile
dichtgestossen anzuarbeiten

1,500 m2
Warmedammung MW kaschiert AuBenwand, Eckausbildung

Warmedammung fiir vorgehdngte hinterliiftete
AuBenwandbekleidung an AuBenwand,

wie in Position "Warmedidmmung MW kaschiert AuBenwand, 0.035W/mK, D=100/120/200 mm" beschrieben,
jedoch:

Als Eckausbildung bei Schacht (Innen)ecken, als rechtwinkligen Richtungsdnderungen der zu
bekleidenden Aufenwande, stumpf gestoBen, inkl. Anpassung der Dammung an

Gebdudegeometrie.
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Abrechnung erfolgt je Hohenmeter Eckausbildung Warmeddmmung
Zeichnung (en) :

BSZF XXX ARC_5_S2 XX 701 Sporthalle Achse Al 00_V

BSZF XXX ARC 5 S2 XX 707 Sporthalle Achse Al Metall Fassade 00_V
Ausfihrungsort (e) :

AuBentreppen Sporthalle Achse A/1, UG

Ttirleibung

9,000 m

Sockelddmmung Sockelbereich, XPS, Hoéhe 70cm, Stadrke 200mm

Warmedammung an Stahlbeton-AuBenwand im Sockelbereich aus Polystyrol-Hartschaumplatten (XPS)
nach DIN EN 13164, Anwendungsbereich nach DIN 4108-10: PW (Perimeterdammung an Wanden aulerhalb
der Bauwerksabdichtung bei erhéhter Wasserbeanspruchung), Bemessungswert der Warmeleitfahigkeit
< 0,035 W/ (mK), Baustoffklasse Bl nach DIN 4102-1 (schwerentflammbar), Dicke 200 mm, einlagig.

Die Dammplatten sind als Sockelddmmung an der senkrechten Stahlbetonwand mit bauseitiger
Abdichtung aus Epoxidharzbeschichtung vollfldchig mit einem einkomponentigen, lOsemittelfreien
PUR-Klebstoff zu verkleben. Hohe der Dammung ca. 70 cm,

einschl. dichter Anschluss an Lichtschachtboden, oberer Abschluss waagerecht, einschl.
Anpassarbeiten an vorbeschriebenen Warmedammung kaschiert aus Mineralwolle,

inkl. Anarbeten der Dammung an vertikale Unterkonstruktion der Blechfassade,
Abrechung nach Linge der StB-Aulenwand an der AuBenseite im Grundriss.
Ausfihrungsort (e) :

AuBentreppen Sporthalle Achse A/1l, UG

12,000 m

Sockelddmmung Sockelbereich, XPS, Hohe 70cm, Stadrke 120mm

Warmeddmmung an Stahlbeton-AuBenwand im Sockelbereich aus Polystyrol-Hartschaumplatten (XPS)
nach DIN EN 13164, Anwendungsbereich nach DIN 4108-10: PW (Perimeterdammung an Wanden auBerhalb
der Bauwerksabdichtung bei erh&éhter Wasserbeanspruchung), Bemessungswert der Warmeleitfdhigkeit
< 0,035 W/ (mK), Baustoffklasse Bl nach DIN 4102-1 (schwerentflammbar), Dicke 120 mm, einlagig.

Die Dammplatten sind als Sockelddmmung an der senkrechten Stahlbetonwand mit bauseitiger
Abdichtung aus Epoxidharzbeschichtung vollfldchig mit einem einkomponentigen, losemittelfreien
PUR-Klebstoff zu verkleben. Hoéhe der Dammung ca. 70 cm,

einschl. dichter Anschluss an Lichtschachtboden, oberer Abschluss waagerecht, einschl.
Anpassarbeiten an vorbeschriebenen Warmedammung kaschiert aus Mineralwolle,

inkl. Anarbeten der Dammung an vertikale Unterkonstruktion der Blechfassade,
Abrechung nach Ldnge der StB-Aufenwand an der AuBenseite im Grundriss.
Ausfihrungsort (e) :

AubBentreppen Sporthalle Achse A/1, UG

4,500 m

Sockelddmmung Sockelbereich, XPS, Héhe 70cm, Stadrke 100mm

Warmeddmmung an Stahlbeton-AuBenwand im Sockelbereich aus Polystyrol-Hartschaumplatten (XPS)
nach DIN EN 13164, Anwendungsbereich nach DIN 4108-10: PW (Perimeterdammung an Wanden aulerhalb
der Bauwerksabdichtung bei erhoéhter Wasserbeanspruchung), Bemessungswert der Warmeleitfahigkeit
< 0,035 W/ (mK), Baustoffklasse Bl nach DIN 4102-1 (schwerentflammbar), Dicke 100 mm, einlagig.

Die Dammplatten sind als Sockeldédmmung an der senkrechten Stahlbetonwand mit bauseitiger
Abdichtung aus Epoxidharzbeschichtung vollfldchig mit einem einkomponentigen, lOsemittelfreien
PUR-Klebstoff zu verkleben. Hohe der Dédmmung ca. 70 cm,

einschl. dichter Anschluss an Lichtschachtboden, oberer Abschluss waagerecht, einschl.
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Anpassarbeiten an vorbeschriebenen Warmeddmmung kaschiert aus Mineralwolle,

inkl. Anarbeten der Dammung an vertikale Unterkonstruktion der Blechfassade und im Tirbereich
Abrechung nach Lange der StB-Aulenwand an der AuBenseite im Grundriss.

Ausfihrungsort (e) :

AuBentreppen Sporthalle Achse A/1, UG

im Bereich der Tirlaibung

2,000 m
Perimeterddammung Lichtschachtboden, XPS, Breite 1,5m, Stdrke 100mm

Warmedammstreifen an Lichtschachtboden unter Gitterrostpodest, aus Polystyrol-Hartschaumplatten
(XPS), Druckspannung bei 10% Stauchung 2 700 kPa, Dicke 100 mm, Breite ca. 1,50 m, kanten- und
fugenversetzt verlegt, vollfldchig und hohlraumfrei auf tragfdhigem, ebenem Untergrund mit
Gefédlle ca. 2-3%; StoBe dicht gestolen, Kanten mit Stufenfalz.

Einschl. Schutz-/Ausgleichslage aus Gummigranulatmatte, Dicke 10 mm, vollflachig oberseitig auf
der XPS-Dammschicht verlegt.

Einschl. wasserfithrendem Filtervlies/Geotextil als Trenn- und Filterlage oberhalb der Schutz-/
Ausgleichslage zur Trennung der Kiesschiittung von der Dammschicht und zur Sicherstellung der

Drainfdhigkeit; StoRe iiberlappend verlegen.

Einschl. dichtem Anschluss/Anarbeitung an Lichtschachtboden sowie an angrenzende Sockeldammung
aus XPS-Platten, an UK Treppen gemdl Herstellervorgaben.

Nebenleistungen (Zuschneiden, Anpassen, Uberlappungen der VliesstéBe).
Ausfihrungsort (e) :
AubBentreppen Sporthalle, Achse A/1, UG.

Abrechnung: m2 eingebauter Dammstreifen

23,000 m2
Aluminiumblech-Fassadenverkleidung

Aluminiumblech-Fassadenverkleidung

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 2002:
AuBenwandbekl. Kassette Alu-Tafel D 3mm, Typ Al-01 - BxH=1,46x1,71lm
Vorgehangte hinterliiftete AuBlenwandbekleidung aus groBformatigen Kassetten aus Aluminiumtafeln

DIN EN 485-1,
Typ Al-01
Achsabmessungen Ansichtsseite Aluminium-Verkleidungselement:

B ca. 1,46 m

Heca. 1,71 m

1,000 St
GemdB Ausfithrungsbeschreibung 2002:
AuBenwandbekl. Kassette Alu-Tafel D 3mm, Typ Al-02 - BxH=1,62x1,37m

Vorgehdngte hinterliiftete AuBenwandbekleidung aus groBformatigen Kassetten aus Aluminiumtafeln
DIN EN 485-1,

Typ Al-02
Achsabmessungen Ansichtsseite Aluminium-Verkleidungselement:
B ca. 1,62 m

Hca. 1,37 m
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2,000 St
GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2002:
AuBenwandbekl. Kassette Alu-Tafel D 3mm, Typ Al-03 - BxH=1,73x1,24m

Vorgehdngte hinterliiftete AuBenwandbekleidung aus groBformatigen Kassetten aus Aluminiumtafeln
DIN EN 485-1,

Typ A1-03
Achsabmessungen Ansichtsseite Aluminium-Verkleidungselement:
Bca. 1,73 m

Hca. 1,24 m

2,000 St
GemdB Ausfithrungsbeschreibung 2002:
AuBenwandbekl. Kassette Alu-Tafel D 3mm, Typ Al-04 - BxH=1,73x1,71lm

Vorgehdangte hinterliiftete AuBlenwandbekleidung aus groBformatigen Kassetten aus Aluminiumtafeln
DIN EN 485-1,

Typ Al-04
Achsabmessungen Ansichtsseite Aluminium-Verkleidungselement:
B ca. 1,73 m

Heca. 1,71 m

1,000 St
GemdB Ausfithrungsbeschreibung 2002:
AuBenwandbekl. Kassette Alu-Tafel D 3mm, Typ Al-05 - BxH=1,82x1,24m

Vorgehdngte hinterliiftete AuBenwandbekleidung aus groBformatigen Kassetten aus Aluminiumtafeln
DIN EN 485-1,

Typ Al-05
Achsabmessungen Ansichtsseite Aluminium-Verkleidungselement:
B ca. 1,82 m

Hca. 1,24 m

4,000 St
GemdB Ausfithrungsbeschreibung 2002:
AuBenwandbekl. Kassette Alu-Tafel D 3mm, Typ Al-06 - BxH=1,82x1,37m

Vorgehdngte hinterliiftete AuBenwandbekleidung aus groBformatigen Kassetten aus Aluminiumtafeln
DIN EN 485-1,

Typ Al-06
Achsabmessungen Ansichtsseite Aluminium-Verkleidungselement:
B ca. 1,82 m

Hca. 1,37 m

1,000 St
GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2002:
AuBenwandbekl. Kassette Alu-Tafel D 3mm, Typ Al-07 - BxH=1,82x1,71lm

Vorgehdngte hinterliiftete AuBenwandbekleidung aus groBformatigen Kassetten aus Aluminiumtafeln
DIN EN 485-1,
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Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

Typ A1-07
Achsabmessungen Ansichtsseite Aluminium-Verkleidungselement:
B ca. 1,82 m

Hca. 1,7l m

2,000 St
GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2002:
AuBenwandbekl. Kassette Alu-Tafel D 3mm, Typ Al-08 - BxH=2,09x1,24m

Vorgehdngte hinterliiftete AuBenwandbekleidung aus groBformatigen Kassetten aus Aluminiumtafeln
DIN EN 485-1,

Typ Al1-08
Achsabmessungen Ansichtsseite Aluminium-Verkleidungselement:
B ca. 2,09 m

Hca. 1,24 m

1,000 St
GemdB Ausfithrungsbeschreibung 2002:
AuBenwandbekl. Kassette Alu-Tafel D 3mm, Typ Al-09 - BxH=2,09x1,71lm

Vorgehangte hinterliiftete Aulenwandbekleidung aus groBformatigen Kassetten aus Aluminiumtafeln
DIN EN 485-1,

Typ A1-09
Achsabmessungen Ansichtsseite Aluminium-Verkleidungselement:
B ca. 2,09 m

Heca. 1,71 m

2,000 St
AuBenwandbekl. Kassette Alu-Tafel D 3mm, Typ Al-10 - BxH=2,19x1,24m

Vorgehdngte hinterliiftete AuBenwandbekleidung aus groBformatigen Kassetten aus Aluminiumtafeln
DIN EN 485-1,

Typ Al-10
Achsabmessungen Ansichtsseite Aluminium-Verkleidungselement:
B ca. 2,19 m

Hca. 1,24 m

6,000 St
GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2002:
AuBenwandbekl. Kassette Alu-Tafel D 3mm, Typ Al-11 - BxH=2,19x1,71m

Vorgehdngte hinterliiftete AuBenwandbekleidung aus groBformatigen Kassetten aus Aluminiumtafeln
DIN EN 485-1,

Typ Al-11
Achsabmessungen Ansichtsseite Aluminium-Verkleidungselement:
B ca. 2,19 m

Hca. 1,71 m
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02.01.0026

02.01.0027

02.01.0028

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

3,000 St
Anschliisse, Ausschnitte, Sonstiges:

Anschliisse, Ausschnitte, Sonstiges:

Seitenfladcheniiberhohung Blechkassette bei Anschluss Fassadentiir seitlich
Seitenflachentiberhéhung und -verldngerung der Aluminium-Kassettenelementen der Vorpositionen

als seitliche Abschlussverblechung im Anschlussbereich an Fassadentiir, (als
Leibungsverkleidung)

Abmessungen Sonderseitenfldche

Gesamttiefe T ca. 895mm

Gesamthohe H ca. 1.245mm (wie Kassette)

In der HOhe anschlieBend an Grundprofil des Tiirelements,

in der Tiefe abschlieBend an UK Sturzverkleidung aus Aluminiumkassetten,

Anschluss an anliegende Fassadenprofile fugenlos, verdeckt dauerhaft verrutschsicher befestigt,
die Revisionierbarkeit als Einzelelement ist weiterhin zu gewdhrleisten

inkl. Umkantung an Fassadentir

inkl. Anpassung der Unterkonstruktion an den Anschlissen

im Bereich der Tirlaibung

4,000 St
Seitenfléadcheniiberhéhung Blechkassette bei Anschluss Fassadentiir oben

Seitenflachentiberhéhung und -verldngerung der Aluminium-Kassettenelementen der Vorpositionen
als obere Abschlussverblechung im Anschlussbereich an Fassadentiir, (als Sturzverkleidung), als
Abgehangte AuBendeckenbekleidung aus Aluminiumtafeln DIN EN 485-1, mit Zwischenaufhangung
Abmessungen Sonderseitenfléche

Gesamttiefe T ca. 895mm

Gesamtbreite T ca. 1.460mm (wie Kassette)

In der Breite anschlieBend an Grundprofil des Tiirelements,

in der Tiefe abschlieBend an seitliche Leibungsverblechung, aus Aluminiumkassetten,

Anschluss an anliegende Fassadenprofile fugenlos, verdeckt dauerhaft verrutschsicher befestigt,
die Revisionierbarkeit als Einzelelement ist weiterhin zu gewdhrleisten

inkl. Umkantung an Fassadentir

inkl. Anpassung der Unterkonstruktion an den Anschlissen

im Bereich der Tirlaibung

1,000 St
Sockelblech Kassettenverkleidung H 25cm

Unterer Abschluss der Aluminium-Kassetten, als Sockelblech

aus Aluminiumblech, Starke 3,0mm, Abwicklungsbreite ca. 410mm (60+60+250+40), 3-fach gekantet,
Z-formig mit zusédtzlicher Riickkantung am unterseitigen Abschluss,

durchlaufend sichtbar im Sockelbereich Blechfassade
befestigt an Unterkonstruktion der Blechfassade,

inkl. StoBhinterlegungen der Einzelbleche, Einzelldngen nach Achsraster der Blechfassade,
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Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
18,000 m
02.01.0029 Sockelblech Kassettenverkleidung, Innen- Aufeneck

Innen- AuBeneck des Sockelblechs der Aluminium-Kassetten im Bereich der Geb&dudeecken,

4,000 St
02.01.0030 Sockelblech Dammungsiibergang Kassettenverkleidung VK 300

Unterer Abschluss der Aluminium-Kassetten, am Ubergang zwischen kaschierter Steinwolle-
Warmeddmmung und Hochzug der Abdichtung und Warmeddmmung im Sockelbereich, in
Unterkonstruktionsebene, nicht sichtbar,

aus Aluminiumprofil, Stdrke 2,0mm, Abwicklungsbreite ca. 470mm (20+200+200+50), 3-fach
gekantet, durchlaufend im Sockelbereich Blechfassade an StB-AuBenwand befestigt ,

inkl. Hinterlegung des Profils mit druckfestem thermischem Trennband, und oberseitiger
dauerelastischer Verfugung,

inkl. stumpfer StoBausbildungen und ebensolcher Eckausbildung an Gebdudeecken

Abstand Vorderkante Rohbau - AuBenkante Blechfassade 300mm

12,000 m
02.01.0031 Sockelblech Dammungsiibergang Kassettenverkleidung VK 220

Unterer Abschluss der Aluminium-Kassetten, am Ubergang zwischen kaschierter Steinwolle-
Warmeddmmung und Hochzug der Abdichtung und Warmeddmmung im Sockelbereich, in
Unterkonstruktionsebene, nicht sichtbar,

aus Aluminiumprofil, Stdrke 2,0mm, Abwicklungsbreite ca. 370mm (20+200+100+50), 3-fach
gekantet, durchlaufend im Sockelbereich Blechfassade an StB-AuBRenwand befestigt ,

inkl. Hinterlegung des Profils mit druckfestem thermischem Trennband, und oberseitiger
dauerelastischer Verfugung,

inkl. stumpfer StoBausbildungen und ebensolcher Eckausbildung an Gebaudeecken

Abstand Vorderkante Rohbau - Aufenkante Blechfassade 220mm

6,000 m
02.01.0032 Sockelblech Dammungsiibergang Kassettenverkleidung VK 160

Unterer Abschluss der Aluminium-Kassetten, am Ubergang zwischen kaschierter Steinwolle-
Warmedammung und Hochzug der Abdichtung und Warmeddmmung im Sockelbereich, in
Unterkonstruktionsebene, nicht sichtbar,

aus Aluminiumprofil, Stdrke 2,0mm, Abwicklungsbreite ca. 370mm (20+200+100+50), 3-fach
gekantet, durchlaufend im Sockelbereich Blechfassade an StB-AuBenwand befestigt ,

inkl. Hinterlegung des Profils mit druckfestem thermischem Trennband, und oberseitiger
dauerelastischer Verfugung,

inkl. stumpfer StoBausbildungen und ebensolcher Eckausbildung an Gebaudeecken

Abstand Vorderkante Rohbau - Aulenkante Blechfassade 160mm

2,000 m
02.01.0033 Kleintierschutzgitter Sockel Blechfassade
Kleintierschutzgitter im Sockelbereich der Blechfassade

als Aluminium-Lochblechwinkel, Z-f6rmig 2-fach gekantet,
Materialstdrke mind. 1,5 mm,

Abwicklungsbreite ca. 200mm, durchlaufend unsichtbar im riickliegenden Sockelbereich
Blechfassade montiert,

befestigt an Unterkonstruktion der Blechfassade und Abschlusswinkel im Ddmmungsiibergang,
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inkl. StoBhinterlegungen der Einzelbleche
zeitgleich der Hinterliiftung der vorgehangten Kassettenverkleidung dienend,

Lochdurchmesser max. 20 mm

20,000 m
02.01.0034 Mehraufwand AuBenwandbekl. Kassette Alu-Tafel D 3mm, Ausklinkung Ecke, bis 2500cm2
Mehraufwand AuBenwandbekl. Kassette Alu-Tafel D 3mm,

Herstellen werkseitig einer Ausklinkung an einer Ecke der vorbeschriebenen vorgehangten
hinterliiftete Aubenwandbekleidung,

inkl. Seitliche Umkantung,

inkl. Anpassung der Unterkonstruktion fiir Kantenbereich,
Ausklinkungsgrdfe: bis ca. 2500 cm2

Ausfihrungsort (e) :

im oberen Anschlussbereich an Holzfassade

1,000 St
02.01.0035 Oberer Abschluss Kassettenverkleidung an Holz-Alu-Pr-Fassade
Oberer Abschluss der Aluminium-Kassettenverkleidung an Holz-/PR-Fassade,

Obere Umkantung der Blechkassetten Z-F&érmig, in 90° Winkel,

Tiefe Umkantung ca. 60mm

Hohe Umkantung ca. 45mm

Fugenbreite an oben liegende Fassade 15 mm, offene Kante lotrecht

inkl. Anpassung der Unterkonstruktion fiir Anschlussbereich,

12,000 m
02.01.0036 Ausschnitt Kassette Alu-Tafel D 3 mm, rund DN 50mm

Ausschnitt in AuBenwandbekleidung aus Aluminiumtafeln, Dicke bis 3 mm, rund, lichter
Offnungsdurchmesser ca. 50mm,

Ausschnittkante umlaufend hinterlegt mit stabilisierendem/aussteifendem Blechstreifen zur
Verhinderung von Verwindungen oder Verzerrungen der anliegenden Blechoberflache,

2,000 St
Schutzblech:
Schutzblech:

02.01.0037 Schutzblech Tirschwelle, B 1,60 m

Schutzblech, zum Schutz der Abdichtung und Warmedammung an aufgehenden Bauteilen im Bereich der
Tirschwelle, liefern und montieren.

Ausfihrung als Abdeck-/Schutzblech aus Aluminiumblech, Dicke 3,0 mm, Oberfldche (inkl.
StoBbleche) eloxiert E6/C0, 3-fach gekantet; Seitenldngen ca. 60+100+380+20 mm,
Abwicklungsbreite ca. 560 mm; Gesamtbreite der Abdeckung ca. 1,60 m,

Inkl. beidseitigem Anschluss an Sockelddmmung itiber 90°-Eckausbildung, einschlieBlich aller
erforderlichen Anschliisse/Abdichtungen der StdBe und Anschliisse (schlagregen-/
spritzwasserdicht), inkl. dichtem Anschluss und Befestigung am unteren Schwellenprofil der Tir,

Ausfihrungsort (e) :

AubBentreppen Sporthalle Achse A/1, UG
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EUR EUR
Blechverkleidung Treppenhaus UG, Sporthalle Achse J/1
Unterkonstruktion:
Unterkonstruktion:
GemdB Ausfithrungsbeschreibung 2001:
Alu-Unterkonstruktion, Hoéhe von -4,75m bis -0,30m, VK 300mm
Aluminium-Unterkonstruktion, Fassade, gem. Konstruktionsbeschreibung
im Bereich der Bekleidungsflache Fassade der AuBenschdchte, Hohe von OKFFB EG: -4,52m bis
-0,29%,
fiir Tafelgrdfen im Achsmab von:
H=1.245 mm bis 1.710 mm
B =1.460 mm bis 2.190 mm
Abstand von Vorderkante Bekleidungsplatten bis Vorderkante Untergrund StB-Wand betragt ca. 300
mm.
Zeichnung (en) :
BSZF XXX ARC 5 S2 XX 703 _Sporthalle Achse J1_00_V
BSZF XXX ARC 5 S2 XX 707_Sporthalle Achse Al Metall Fassade 00_V
Ausfihrungsort (e) :
AuBentreppe Sporthalle Achse J/1, im UG
55,000 m2
GemdB Ausfithrungsbeschreibung 2001:
Alu-Unterkonstruktion, Héhe von -4,75m bis -0,30m, VK 220mm
Aluminium-Unterkonstruktion, Fassade, gem. Konstruktionsbeschreibung
im Bereich der Bekleidungsflédche Fassade der AuBenschdchte, HOhe von OKFFB EG: -4,52m bis
-0,29m,
fiir TafelgroBen im AchsmaB von:
H=1.245 mm bis 1.710 mm
B =1.810 mm
Abstand von Vorderkante Bekleidungsplatten bis Vorderkante Untergrund StB-Wand betragt ca. 220

02.02.0003

mm.

Zeichnung (en) :

BSZF XXX ARC 5 S2 XX 703 Sporthalle Achse J1 00 V

BSZF XXX ARC 5 S2 XX 707 Sporthalle Achse Al Metall Fassade 00 V
Ausfihrungsort (e) :

AuBentreppen Sporthalle Achse J/1, UG

18,000 m2

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 2001:
Alu-Unterkonstruktion, Hohe von -4,75m bis -2,00m, VK 160mm
Aluminium-Unterkonstruktion, Fassade, gem. Konstruktionsbeschreibung

im Bereich der Bekleidungsfldche Fassade der AuBenschdchte, HOhe von OKFFB EG: -4,75m bis
-2,00m,

fir TafelgrdRen im AchsmaB von:

H=1.245 mm
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B = 900 mm

Abstand von Vorderkante Bekleidungsplatten bis Vorderkante Untergrund StB-Wand betragt ca. 160
mm.

Zeichnung (en) :

BSZF XXX ARC 5 S2 XX 703 Sporthalle Achse J1 00 V

BSZF XXX ARC 5 S2 XX 707 Sporthalle Achse Al Metall Fassade 00 V
Ausfihrungsort (e) :

AuBentreppen Sporthalle Achse J/1, UG

im Bereich der Tirlaibung

5,000 m2
Alu-Unterkonstruktion, Deckenuntersicht

Aluminium-Unterkonstruktion, berechenbar / priffahig,

wie in Ausfithrungsbeschreibung ALU-UNTERKONSTRUKTION AUSFUHRUNG beschrieben, jedoch:
fiir Abgehédngte Decke aus Blechkassetten im Aussenbereich,

iiber Eingangstiir,

Ausfithrungshoéhe UK iiberkopfmontierte Deckenverkleidung {iber OKFFB EG ca. -2,00 m, (ca. +2,80m
iiber Rohboden Schacht UG)

Deckenaufbau von innen nach auBen:

- Befestigungsuntergrund Stahlbeton-Decke, Starke 200mm

- Warmedammung, Stdrke 100mm

- Luftraum mit Unterkonstruktion bis Unterkante Abhangdecke ca. 60mm

- Gesamtabstand von Unterkante Stahlbeton-Decke bis Unterkante Abhangdecke ca. 160 mm
Blechkassetten:

seitliche Umkantung ca. 45mm, Materialstarke 3mm, zur Verschraubung an Tragprofilen.
Kassettenformate: Breite bis ca. 1.480mm, Tiefe bis ca. 900mm,

Unterkonstruktion:

mit Systemzulassung und Statik mit objektbezogenem Standsicherheitsnachweis fiir
Uberkopfanwendung, mit vertikaler/horizontaler Edelstahl/Aluminium-Unterkonstruktion bestehend
aus:

- Deckenhalter Aufhangung, unterlegt mit druckfesten, thermischen Trennelementen aus Hart-PVC,
Stdrke ca. 5mm, zur Reduktion des Warmedurchgangs, Abmessungen nach Statik bzw. nach
Herstellerangaben, Die Befestigung der Deckenhalter am Befestigungsuntergrund aus Stahlbeton
erfolgt durch bauaufsichtlich zugelassene, zugzonentaugliche Verankerungsmittel in Edelstahl
nach Statik.

- horizontale Grundprofile, Achsabstand nach statischer und konstruktiver Erfordernis.

~horizontale Tragprofile aus U-Schiene mit Einh&ngesystem, Achsabstand mit Aufteilung der
Blechkassetten abgestimmt, bzw. nach statischer und konstruktiver Erfordernis. Farbe im Bereich
PaneelstoBe in schwarz

- zur horizontalen Aussteifung der Deckenkonstruktion zus.

Aluminiumprofile als L&ngs- und Queraussteifungen, Grofe und Anzahl nach statischer
Erfordernis, an UK bzw. an Rohbaudecke/Wand befestigt,

Die Blechkassetten sind mit Edelstahl Fassadenbohrschrauben gem. Herstellervorgabe und
bauvaufsichtlicher Zulassung an den Tragprofilen zu befestigen.

Konstruktion mit bauaufsichtlicher Zulassung fiir Uberkopfbereiche einschl. aller zusdtzlichen
Verbindungsmittel / Sicherungsstiften bzw. SicherungsmaBnahmen.

Es sind ausschlieRlich Systeme und Systemkomponenten mit bauaufsichtlicher Zulassung fiir
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Uberkopf-Anwendung erlaubt.
einschl. aller Verbindung- und Befestigungselemente nach Hersteller bzw. nach Statik

im Bereich der Tirlaibung

1,500 m2
Warmedammung:

Warmedammung :

Warmeddmmung MW kaschiert AuBenwand, 0.035W/mK, D=200 mm
Warmedammung flir vorgehdngte hinterliiftete

AuBenwandbekleidung an AuBenwand,

aus Mineralfaserddmmung nach DIN EN 13162, Bemessungswert der Warmeleitfahigkeit max. 0,035 W/
(mK) DIN V 4108-4,

Anwendungstyp WAB nach DIN V 4108 Teil 10,

Baustoffklasse DIN 4102-1 Al/A2 (nichtbrennbar),

l-lagig, als Platten, Dicke 200 mm,

mit aulenseitiger Kaschierung aus Vlies, Farbton schwarz,

wasserabweisend und verrottungsfest,

Anwendungsgebiet DIN 4108-10 WAB,

fachgerecht nach Vorschrift des Herstellers anbringen,

Dammplatten sind dicht gestolen einzupressen,

lickenlos zu montieren und mit Dammstoffhaltern mechanisch zu befestigen, Durchfiihrungen fir
Verankerungen sind sorgfdltig zu verschlieRen, an Fenster- und Fassadendoffnungen ist
dichtgestossen anzuarbeiten, Anarbeiten an UK Blechfassade

Zeichnung (en) :

BSZF_XXX_ARC_5_S2_XX_703_Sporthalle Achse J1_00_V

BSZF XXX _ARC_5_S2 XX _707_Sporthalle Achse Al Metall Fassade_00_V

Ausfihrungsort (e) :

AubBentreppen Sporthalle Achse J/1, UG

52,000 m2
Wiarmeddmmung MW kaschiert AuBenwand, 0.035W/mK, D=120 mm
Warmedammung flir vorgehdngte hinterliiftete

AuBenwandbekleidung an AuBenwand,

aus Mineralfaserddmmung nach DIN EN 13162, Bemessungswert der Warmeleitfdhigkeit max. 0,035 W/
(mK) DIN V 4108-4,

Anwendungstyp WAB nach DIN V 4108 Teil 10,

Baustoffklasse DIN 4102-1 Al/A2 (nichtbrennbar),

l-lagig, als Platten, Dicke 120 mm,

mit auBenseitiger Kaschierung aus Vlies, Farbton schwarz,
wasserabweisend und verrottungsfest,

Anwendungsgebiet DIN 4108-10 WAB,

fachgerecht nach Vorschrift des Herstellers anbringen,



LV: Fassadenarbeiten Seite: 254

Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

02.02.0007

02.02.0008

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

Dammplatten sind dicht gestolen einzupressen,

lickenlos zu montieren und mit Dammstoffhaltern mechanisch zu befestigen, Durchfiihrungen fir
Verankerungen sind sorgfdltig zu verschlieRen, an Fenster- und Fassadendoffnungen ist
dichtgestossen anzuarbeiten, Anarbeiten an UK Blechfassade

Zeichnung (en) :

BSZF_XXX_ARC_5_S2_XX_703_Sporthalle Achse J1_00_V

BSZF XXX _ARC_5_S2 XX _707_Sporthalle Achse Al Metall Fassade_00_V
Ausfihrungsort (e) :

AubBentreppen Sporthalle Achse J/1, UG

18,000 m2
Wiarmeddmmung MW kaschiert AuBenwand, 0.035W/mK, D=100 mm
Warmedammung flir vorgehdngte hinterliiftete

AuBenwandbekleidung an AuBenwand,

aus Mineralfaserddmmung nach DIN EN 13162, Bemessungswert der Warmeleitfahigkeit max. 0,035 W/
(mK) DIN V 4108-4,

Anwendungstyp WAB nach DIN V 4108 Teil 10,

Baustoffklasse DIN 4102-1 Al/A2 (nichtbrennbar),

l-lagig, als Platten, Dicke 100 mm,

mit auBenseitiger Kaschierung aus Vlies, Farbton schwarz,

wasserabweisend und verrottungsfest,

Anwendungsgebiet DIN 4108-10 WAB,

fachgerecht nach Vorschrift des Herstellers anbringen,

Dammplatten sind dicht gestoBen einzupressen,

liickenlos zu montieren und mit Dammstoffhaltern mechanisch zu befestigen, Durchfiihrungen fir
Verankerungen sind sorgfaltig zu verschlieBen, an Fenster- und Fassadenéffnungen ist
dichtgestossen anzuarbeiten, Anarbeiten an UK Blechfassade

Zeichnung (en) :

BSZF XXX ARC 5 S2 XX 703 Sporthalle Achse J1 _00_V

BSZF XXX ARC 5 S2 XX 707 Sporthalle Achse Al Metall Fassade 00_V

Ausfihrungsort (e) :

AuBentreppen Sporthalle Achse J/1, UG

Ttirleibung

6,000 m2
Warmeddmmung MW kaschiert Deckenuntersicht, 0.035W/mK, D=100 mm

Warmedammung fiir vorgehdngte hinterliiftete

Fassadenbekleidung an der Deckenuntersichten

aus Steinwolle nach DIN EN 13162, Bemessungswert der Warmeleitfadhigkeit max. 0,035 W/ (mK) DIN V
4108-4,

Baustoffklasse DIN 4102-1 Al/A2 (nichtbrennbar),
l-lagig, als Platten, Dicke 100 mm,

mit auBenseitiger Kaschierung aus Vlies, Farbton schwarz,
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wasserabweisend und verrottungsfest,

Anwendungsgebiet DIN 4108-10 WAB,

Ausfihrungshohe tber EG ca. -2,00 m,

fiir die Montage geeignete Montagehilfe nach Wahl des AN ist einzukalkulieren.
Befesitungadiibel mit bauaufsichtlicher Zulassung fiir Uberkopfbereiche
fachgerecht nach Vorschrift des Herstellers anbringen,

Dammplatten sind dicht gestolen einzupressen, liickenlos zu montieren und mit Dammstoffhaltern
in erforderlicher Zahl gem&R Herstellervorschrift mechanisch zu befestigen,

Durchfiihrungen fiir Verankerungen sind sorgfdltig zu verschlieRen, an anschliessende Bauteile
dichtgestossen anzuarbeiten

1,500 m2
Warmedammung MW kaschiert AuBenwand, Eckausbildung

Warmedammung flir vorgehdngte hinterliiftete
AuBenwandbekleidung an AuBenwand,

wie in Position "W&armeddmmung MW kaschiert AuBenwand, 0.035W/mK, D=100/120/200 mm" beschrieben,
jedoch:

Als Eckausbildung bei Schacht (Innen)ecken, als rechtwinkligen Richtungsdnderungen der zu
bekleidenden Aubenwdnde, stumpf gestoBen, inkl. Anpassung der Dammung an

Gebdudegeometrie.

Abrechnung erfolgt je HOhenmeter Eckausbildung Warmeddmmung
Zeichnung (en) :

BSZF XXX _ARC_5_ 52 XX _703_Sporthalle Achse J1_00_V

BSZF XXX _ARC_5_S2 XX 707_Sporthalle Achse Al Metall Fassade_ 00_V
Ausfithrungsort (e) :

AuBentreppen Sporthalle Achse A/1, UG

Tirleibung

9,000 m

Sockelddmmung Sockelbereich, XPS, Héhe 70cm, Stadrke 200mm

Warmeddmmung an Stahlbeton-AuBenwand im Sockelbereich aus Polystyrol-Hartschaumplatten (XPS)
nach DIN EN 13164, Anwendungsbereich nach DIN 4108-10: PW (Perimeterddmmung an Wanden auBerhalb
der Bauwerksabdichtung bei erhéhter Wasserbeanspruchung), Bemessungswert der Warmeleitfdhigkeit
< 0,035 W/ (mK), Baustoffklasse Bl nach DIN 4102-1 (schwerentflammbar), Dicke 200 mm, einlagig.

Die Dammplatten sind als Sockelddmmung an der senkrechten Stahlbetonwand mit bauseitiger
Abdichtung aus Epoxidharzbeschichtung vollfldchig mit einem einkomponentigen, lOsemittelfreien
PUR-Klebstoff zu verkleben. Hohe der Ddmmung ca. 70 cm,

einschl. dichter Anschluss an Lichtschachtboden, oberer Abschluss waagerecht, einschl.
Anpassarbeiten an vorbeschriebenen Warmeddmmung kaschiert aus Mineralwolle,

inkl. Anarbeten der Dammung an vertikale Unterkonstruktion der Blechfassade,
Abrechung nach Lange der StB-Aulenwand an der AuBenseite im Grundriss.
Ausfihrungsort (e) :

AubBentreppen Sporthalle Achse A/1, UG

12,000 m
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Datum: 01.08.2026

LV-Datum: 24.07.2026
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR

02.02.0011 Sockelddmmung Sockelbereich, XPS, Hohe 70cm, Stadrke 120mm

Warmeddmmung an Stahlbeton-AuBenwand im Sockelbereich aus Polystyrol-Hartschaumplatten (XPS)
nach DIN EN 13164, Anwendungsbereich nach DIN 4108-10: PW (Perimeterdammung an Wanden auBerhalb
der Bauwerksabdichtung bei erhéhter Wasserbeanspruchung), Bemessungswert der Warmeleitfdhigkeit
< 0,035 W/ (mK), Baustoffklasse Bl nach DIN 4102-1 (schwerentflammbar), Dicke 120 mm, einlagig.

Die Dammplatten sind als Sockelddmmung an der senkrechten Stahlbetonwand mit bauseitiger
Abdichtung aus Epoxidharzbeschichtung vollfldchig mit einem einkomponentigen, ldsemittelfreien
PUR-Klebstoff zu verkleben. Hohe der Ddmmung ca. 70 cm,

einschl. dichter Anschluss an Lichtschachtboden, oberer Abschluss waagerecht, einschl.
Anpassarbeiten an vorbeschriebenen Warmeddmmung kaschiert aus Mineralwolle,

inkl. Anarbeten der Dammung an vertikale Unterkonstruktion der Blechfassade,
Abrechung nach Lange der StB-Aulenwand an der AuBenseite im Grundriss.
Ausfihrungsort (e) :

AubBentreppen Sporthalle Achse A/1, UG

4,500 m

02.02.0012 Sockelddmmung Sockelbereich, XPS, Héhe 70cm, Stadrke 100mm
Warmedammung an Stahlbeton-AuBenwand im Sockelbereich aus Polystyrol-Hartschaumplatten (XPS)
nach DIN EN 13164, Anwendungsbereich nach DIN 4108-10: PW (Perimeterdammung an Wanden auferhalb
der Bauwerksabdichtung bei erhéhter Wasserbeanspruchung), Bemessungswert der Warmeleitfahigkeit
< 0,035 W/ (mK), Baustoffklasse Bl nach DIN 4102-1 (schwerentflammbar), Dicke 100 mm, einlagig.

Die Dammplatten sind als Sockelddmmung an der senkrechten Stahlbetonwand mit bauseitiger
Abdichtung aus Epoxidharzbeschichtung vollfldchig mit einem einkomponentigen, lOsemittelfreien
PUR-Klebstoff zu verkleben. Hohe der Dammung ca. 70 cm,

einschl. dichter Anschluss an Lichtschachtboden, oberer Abschluss waagerecht, einschl.
Anpassarbeiten an vorbeschriebenen Warmedammung kaschiert aus Mineralwolle,

inkl. Anarbeten der Dammung an vertikale Unterkonstruktion der Blechfassade und im Tirbereich
Abrechung nach Linge der StB-Aulenwand an der AuBenseite im Grundriss.

Ausfihrungsort (e) :

AuBentreppen Sporthalle Achse A/1l, UG

im Bereich der Tirlaibung

2,000 m

02.02.0013 Perimeterddammung Lichtschachtboden, XPS, Breite 1,5m, Stadrke 100mm
Warmeddmmstreifen an Lichtschachtboden unter Gitterrostpodest, aus Polystyrol-Hartschaumplatten
(XPS), Druckspannung bei 10% Stauchung 2 700 kPa, Dicke 100 mm, Breite ca. 1,50 m, kanten- und
fugenversetzt verlegt, vollfldchig und hohlraumfrei auf tragfdhigem, ebenem Untergrund mit
Geféalle ca. 2-3%; StoBe dicht gestolen, Kanten mit Stufenfalz.

Einschl. Schutz-/Ausgleichslage aus Gummigranulatmatte, Dicke 10 mm, vollfl&chig oberseitig auf
der XPS-Dammschicht verlegt.

Einschl. wasserfihrendem Filtervlies/Geotextil als Trenn- und Filterlage oberhalb der Schutz-/
Ausgleichslage zur Trennung der Kiesschiittung von der Dammschicht und zur Sicherstellung der

Drainfahigkeit; StoRe iiberlappend verlegen.

Einschl. dichtem Anschluss/Anarbeitung an Lichtschachtboden sowie an angrenzende Sockeldammung
aus XPS-Platten, an UK Treppen gemadl Herstellervorgaben.

Nebenleistungen (Zuschneiden, Anpassen, Uberlappungen der VliesstdRe).
Ausfihrungsort (e) :
Aubentreppen Sporthalle, Achse J/1, UG.

Abrechnung: m2 eingebauter Dammstreifen
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

02.02.0014

02.02.0015

02.02.0016

02.02.0017

02.02.0018

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

23,000 m2
Aluminiumblech-Fassadenverkleidung
Aluminiumblech-Fassadenverkleidung

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 2002:
AuBenwandbekl. Kassette Alu-Tafel D 3mm, Typ J1-01 - BxH=1,46x1,71lm

Vorgehdngte hinterliiftete AuBenwandbekleidung aus groBformatigen Kassetten aus Aluminiumtafeln
DIN EN 485-1,

Typ J1-01
Achsabmessungen Ansichtsseite Aluminium-Verkleidungselement:
B ca. 1,46 m

Hca. 1,71 m

1,000 St
GemdB Ausfithrungsbeschreibung 2002:
AuBenwandbekl. Kassette Alu-Tafel D 3mm, Typ J1-02 - BxH=1,73x1,24m

Vorgehangte hinterliiftete AuRenwandbekleidung aus groBformatigen Kassetten aus Aluminiumtafeln
DIN EN 485-1,

Typ J1-02
Achsabmessungen Ansichtsseite Aluminium-Verkleidungselement:
Bca. 1,73 m

Hca. 1,24 m

2,000 St
GemdB Ausfithrungsbeschreibung 2002:
AuBenwandbekl. Kassette Alu-Tafel D 3mm, Typ J1-03 - BxH=1,73x1,71m

Vorgehdngte hinterliiftete AuBenwandbekleidung aus groBformatigen Kassetten aus Aluminiumtafeln
DIN EN 485-1,

Typ J1-03
Achsabmessungen Ansichtsseite Aluminium-Verkleidungselement:
B ca. 1,73 m

Hca. 1,71 m

1,000 St
GemdB Ausfithrungsbeschreibung 2002:
AuBenwandbekl. Kassette Alu-Tafel D 3mm, Typ J1-04 - BxH=1,82x1,24m

Vorgehdngte hinterliiftete AuBenwandbekleidung aus groBformatigen Kassetten aus Aluminiumtafeln
DIN EN 485-1,

Typ J1-04
Achsabmessungen Ansichtsseite Aluminium-Verkleidungselement:
B ca. 1,82 m

Hca. 1,24 m

4,000 St

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 2002:

AuBenwandbekl. Kassette Alu-Tafel D 3mm, Typ J1-05 - BxH=1,82x1,37m

Vorgehdngte hinterliiftete AuBenwandbekleidung aus groBformatigen Kassetten aus Aluminiumtafeln
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Pos-Nr. (Pos-

Nr.)

02.02.0019

02.02.0020

02.02.0021

02.02.0022

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

DIN EN 485-1,

Typ J1-05

Achsabmessungen Ansichtsseite Aluminium-Verkleidungselement:
B ca. 1,82 m

Hca. 1,37 m

1,000 St
GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2002:
AuBenwandbekl. Kassette Alu-Tafel D 3mm, Typ J1-06 - BxH=1,82x1,71lm

Vorgehdngte hinterliiftete AuBenwandbekleidung aus groBformatigen Kassetten aus Aluminiumtafeln
DIN EN 485-1,

Typ J1-06
Achsabmessungen Ansichtsseite Aluminium-Verkleidungselement:
B ca. 1,82 m

Hca. 1,71 m

1,000 St
GemdB Ausfithrungsbeschreibung 2002:
AuBenwandbekl. Kassette Alu-Tafel D 3mm, Typ J1-07 - BxH=2,09x1,24m

Vorgehangte hinterliiftete Aulenwandbekleidung aus groBformatigen Kassetten aus Aluminiumtafeln
DIN EN 485-1,

Typ J1-07
Achsabmessungen Ansichtsseite Aluminium-Verkleidungselement:
B ca. 2,09 m

Hca. 1,24 m

1,000 St
GemdB Ausfithrungsbeschreibung 2002:
AuBenwandbekl. Kassette Alu-Tafel D 3mm, Typ J1-08 - BxH=2,09x1,71lm

Vorgehdngte hinterliiftete AuBenwandbekleidung aus groBformatigen Kassetten aus Aluminiumtafeln
DIN EN 485-1,

Typ J1-08
Achsabmessungen Ansichtsseite Aluminium-Verkleidungselement:
B ca. 2,09 m

Hca. 1,71 m

2,000 St
GemdB Ausfithrungsbeschreibung 2002:
AuBenwandbekl. Kassette Alu-Tafel D 3mm, Typ J1-09 - BxH=2,19x1,24m

Vorgehdngte hinterliiftete AuBenwandbekleidung aus groBformatigen Kassetten aus Aluminiumtafeln
DIN EN 485-1,

Typ J1-09
Achsabmessungen Ansichtsseite Aluminium-Verkleidungselement:
B ca. 2,19 m

Hca. 1,24 m
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6,000 St
GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2002:
02.02.0023 AuBenwandbekl. Kassette Alu-Tafel D 3mm, Typ J1-10 - BxH=2,19x1,71m

Vorgehdngte hinterliiftete AuBenwandbekleidung aus groBformatigen Kassetten aus Aluminiumtafeln

DIN EN 485-1,

Typ J1-10

Achsabmessungen Ansichtsseite Aluminium-Verkleidungselement:
B ca. 2,19 m

Hca. 1,71 m

3,000 St

Anschliisse, Ausschnitte, Sonstiges:
Anschliisse, Ausschnitte, Sonstiges:

02.02.0024 Seitenfléacheniiberhohung Blechkassette bei Anschluss Fassadentiir seitlich

Seitenflachentiberhéhung und -verldngerung der Aluminium-Kassettenelementen der Vorpositionen

als seitliche Abschlussverblechung im Anschlussbereich an Fassadentiir, (als
Leibungsverkleidung)

Abmessungen Sonderseitenfléche

Gesamttiefe T ca. 895mm

Gesamthbhe H ca. 1.245mm (wie Kassette)

In der HOhe anschlieBend an Grundprofil des Tiirelements,

in der Tiefe abschlieBend an UK Sturzverkleidung aus Aluminiumkassetten,

Anschluss an anliegende Fassadenprofile fugenlos, verdeckt dauerhaft verrutschsicher befestigt,

die Revisionierbarkeit als Einzelelement ist weiterhin zu gewdhrleisten
inkl. Umkantung an Fassadentir
inkl. Anpassung der Unterkonstruktion an den Anschlissen

im Bereich der Tirlaibung

4,000 St

02.02.0025 Seitenflédcheniiberhéhung Blechkassette bei Anschluss Fassadentiir oben

Seitenflachentiberhéhung und -verldngerung der Aluminium-Kassettenelementen der Vorpositionen
als obere Abschlussverblechung im Anschlussbereich an Fassadentiir, (als Sturzverkleidung), als
Abgehangte AuBendeckenbekleidung aus Aluminiumtafeln DIN EN 485-1, mit Zwischenaufhangung

Abmessungen Sonderseitenfldche
Gesamttiefe T ca. 895mm
Gesamtbreite T ca. 1.460mm (wie Kassette)

In der Breite anschlieBend an Grundprofil des Tiirelements,

in der Tiefe abschlieBend an seitliche Leibungsverblechung, aus Aluminiumkassetten,

Anschluss an anliegende Fassadenprofile fugenlos, verdeckt dauerhaft verrutschsicher befestigt,

die Revisionierbarkeit als Einzelelement ist weiterhin zu gewdhrleisten
inkl. Umkantung an Fassadentiir

inkl. Anpassung der Unterkonstruktion an den Anschliissen
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

02.02.0026

02.02.0027

02.02.0028

02.02.0029

02.02.0030

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

im Bereich der Tirlaibung

1,000 St
Sockelblech Kassettenverkleidung H 25cm

Unterer Abschluss der Aluminium-Kassetten, als Sockelblech

aus Aluminiumblech, Starke 3,0mm, Abwicklungsbreite ca. 410mm (60+60+250+40), 3-fach gekantet,
Z-formig mit zusatzlicher Riickkantung am unterseitigen Abschluss,

durchlaufend sichtbar im Sockelbereich Blechfassade
befestigt an Unterkonstruktion der Blechfassade,

inkl. StoBhinterlegungen der Einzelbleche, Einzelldngen nach Achsraster der Blechfassade,

18,000 m
Sockelblech Kassettenverkleidung, Innen- Aufleneck

Innen- AubBeneck des Sockelblechs der Aluminium-Kassetten im Bereich der Gebaudeecken,

4,000 St
Sockelblech Dammungsiibergang Kassettenverkleidung VK 300

Unterer Abschluss der Aluminium-Kassetten, am Ubergang zwischen kaschierter Steinwolle-
Warmedammung und Hochzug der Abdichtung und Warmeddmmung im Sockelbereich, in
Unterkonstruktionsebene, nicht sichtbar,

aus Aluminiumprofil, Stdrke 2,0mm, Abwicklungsbreite ca. 470mm (20+200+200+50), 3-fach
gekantet, durchlaufend im Sockelbereich Blechfassade an StB-AuBenwand befestigt ,

inkl. Hinterlegung des Profils mit druckfestem thermischem Trennband, und oberseitiger
dauerelastischer Verfugung,

inkl. stumpfer StoBausbildungen und ebensolcher Eckausbildung an Gebaudeecken

Abstand Vorderkante Rohbau - Aulenkante Blechfassade 300mm

12,000 m
Sockelblech Dammungsiibergang Kassettenverkleidung VK 220

Unterer Abschluss der Aluminium-Kassetten, am Ubergang zwischen kaschierter Steinwolle-
Warmeddmmung und Hochzug der Abdichtung und Warmeddmmung im Sockelbereich, in
Unterkonstruktionsebene, nicht sichtbar,

aus Aluminiumprofil, Stéarke 2,0mm, Abwicklungsbreite ca. 370mm (20+200+100+50), 3-fach
gekantet, durchlaufend im Sockelbereich Blechfassade an StB-AuBenwand befestigt ,

inkl. Hinterlegung des Profils mit druckfestem thermischem Trennband, und oberseitiger
dauerelastischer Verfugung,

inkl. stumpfer Stofausbildungen und ebensolcher Eckausbildung an Gebaudeecken

Abstand Vorderkante Rohbau - AuBenkante Blechfassade 220mm

6,000 m
Sockelblech Dammungsiibergang Kassettenverkleidung VK 160

Unterer Abschluss der Aluminium-Kassetten, am Ubergang zwischen kaschierter Steinwolle-
Warmeddmmung und Hochzug der Abdichtung und Warmeddmmung im Sockelbereich, in
Unterkonstruktionsebene, nicht sichtbar,

aus Aluminiumprofil, St&drke 2,0mm, Abwicklungsbreite ca. 370mm (20+200+100+50), 3-fach
gekantet, durchlaufend im Sockelbereich Blechfassade an StB-AuBenwand befestigt ,

inkl. Hinterlegung des Profils mit druckfestem thermischem Trennband, und oberseitiger
dauerelastischer Verfugung,

inkl. stumpfer StoBausbildungen und ebensolcher Eckausbildung an Gebaudeecken
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Datum: 01.08.2026

LV-Datum: 24.07.2026
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR

Abstand Vorderkante Rohbau - AuBenkante Blechfassade 160mm

2,000 m
02.02.0031 Kleintierschutzgitter Sockel Blechfassade
Kleintierschutzgitter im Sockelbereich der Blechfassade

als Aluminium-Lochblechwinkel, Z-f6rmig 2-fach gekantet,
Materialstdrke mind. 1,5 mm,

Abwicklungsbreite ca. 200mm, durchlaufend unsichtbar im riickliegenden Sockelbereich
Blechfassade montiert,

befestigt an Unterkonstruktion der Blechfassade und Abschlusswinkel im Dé&mmungsiibergang,
inkl. StoBhinterlegungen der Einzelbleche
zeitgleich der Hinterliiftung der vorgehdngten Kassettenverkleidung dienend,

Lochdurchmesser max. 20 mm

20,000 m
02.02.0032 Oberer Abschluss Kassettenverkleidung an Holz-Alu-Pr-Fassade
Oberer Abschluss der Aluminium-Kassettenverkleidung an Holz-/PR-Fassade,

Obere Umkantung der Blechkassetten Z-F&érmig, in 90° Winkel,

Tiefe Umkantung ca. 60mm

Hohe Umkantung ca. 45mm

Fugenbreite an oben liegende Fassade 15 mm, offene Kante lotrecht

inkl. Anpassung der Unterkonstruktion fiir Anschlussbereich,

12,000 m
02.02.0033 Ausschnitt Kassette Alu-Tafel D 3 mm, rund DN 50mm

Ausschnitt in AuBenwandbekleidung aus Aluminiumtafeln, Dicke bis 3 mm, rund, lichter
Offnungsdurchmesser ca. 50mm,

Ausschnittkante umlaufend hinterlegt mit stabilisierendem/aussteifendem Blechstreifen zur
Verhinderung von Verwindungen oder Verzerrungen der anliegenden Blechoberflache,

2,000 St
Schutzblech:
Schutzblech:

02.02.0034 Schutzblech Tirschwelle, B 1,60 m
Schutzblech, zum Schutz der Abdichtung und Warmedammung an aufgehenden Bauteilen im Bereich der

Tirschwelle, liefern und montieren.

Ausfihrung als Abdeck-/Schutzblech aus Aluminiumblech, Dicke 3,0 mm, Oberfldche (inkl.
StoBbleche) eloxiert E6/C0, 3-fach gekantet; Seitenldngen ca. 60+100+380+20 mm,
Abwicklungsbreite ca. 560 mm; Gesamtbreite der Abdeckung ca. 1,60 m,

Inkl. beidseitigem Anschluss an Sockelddmmung itiber 90°-Eckausbildung, einschlieBlich aller
erforderlichen Anschliisse/Abdichtungen der StdBe und Anschliisse (schlagregen-/
spritzwasserdicht), inkl. dichtem Anschluss und Befestigung am unteren Schwellenprofil der Tir,
Ausfihrungsort (e) :

AubBentreppen Sporthalle Achse J/1, UG

im Bereich der Tirschwelle
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Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR
Blechverkleidung Treppenhaus UG, Tiefgarage Achse A/32
Unterkonstruktion:
Unterkonstruktion:
GemdB Ausfithrungsbeschreibung 2001:
Alu-Unterkonstruktion, Hohe von -4,47m bis -0,31m, VK 220mm
Aluminium-Unterkonstruktion, Fassade, gem. Konstruktionsbeschreibung
im Bereich der Bekleidungsflache Fassade der AuBenschdchte, Hohe von OKFFB EG: -4,47m bis
-0,31m,
fiir Tafelgrdfen im Achsmab von:
H= 790 mm bis 1.100 mm
B =1.140 mm bis 1.940 mm
Abstand von Vorderkante Bekleidungsplatten bis Vorderkante Untergrund StB-Wand betragt ca. 220
mm.
Zeichnung (en) :
BSZF_XXX ARC_5 S2 XX 705 Tiefgarage Achse A32 00_V
BSZF_XXX ARC 5 S2 XX 708 Tiefgarage Metall Fassade 00_V
Ausfihrungsort (e) :
Treppenhaus UG, Tiefgarage Achse A/32
22,000 m2
GemdB Ausfithrungsbeschreibung 2001:
Alu-Unterkonstruktion, Hohe von -4,47m bis -0,31m, VK 200mm
Aluminium-Unterkonstruktion, Fassade, gem. Konstruktionsbeschreibung
im Bereich der Bekleidungsflédche Fassade der AuBenschdchte, HOhe von OKFFB EG: -4,47m bis
-0,31m,
fiir TafelgroBen im AchsmaB von:
H = 790 mm bis 1.100 mm
B =1.140 mm bis 1.940 mm
Abstand von Vorderkante Bekleidungsplatten bis Vorderkante Untergrund StB-Wand betragt ca. 200

02.03.0003

mm.
Zeichnung (en) :

BSZF XXX ARC 5 S2 XX 705 Tiefgarage Achse A32 00 V

BSZF XXX ARC 5 S2 XX 708 Tiefgarage Metall Fassade 00 V
Ausfihrungsort (e) :

Treppenhaus UG, Tiefgarage Achse A/32

26,000 m2

Warmeddammung:
Warmedammung :

Warmeddmmung MW kaschiert AuBenwand, 0.035W/mK, D=120 mm
Warmedammung fiir vorgehdngte hinterliiftete

AuBenwandbekleidung an AuBenwand,

aus Mineralfaserddmmung nach DIN EN 13162, Bemessungswert der Warmeleitfahigkeit max. 0,035 W/
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(mK) DIN V 4108-4,

Anwendungstyp WAB nach DIN V 4108 Teil 10,

Baustoffklasse DIN 4102-1 Al/A2 (nichtbrennbar),

l-lagig, als Platten, Dicke 120 mm,

Hohe von OKFFB EG: -1,60m bis -0,03m,

mit aulRenseitiger Kaschierung aus Vlies, Farbton schwarz,
wasserabweisend und verrottungsfest,

Anwendungsgebiet DIN 4108-10 WAB,

fachgerecht nach Vorschrift des Herstellers anbringen,

Dammplatten sind dicht gestolen einzupressen,

EUR

lickenlos zu montieren und mit Dammstoffhaltern mechanisch zu befestigen, Durchfiihrungen fir

Verankerungen sind sorgfdltig zu verschlieRen, an Fenster- und Fassadendoffnungen ist
dichtgestossen anzuarbeiten, Anarbeiten an UK Blechfassade

Zeichnung (en) :

BSZF_XXX_ARC_5_S52_XX_705_Tiefgarage Achse A32 _00_V
BSZF_XXX_ARC_5_ 52 XX _708_Tiefgarage Metall Fassade 00_V
Ausfihrungsort (e) :

Treppenhaus UG, Tiefgarage Achse A/32

9,000 m2

Wiarmeddmmung MW kaschiert AuBenwand, 0.035W/mK, D=100 mm
Warmedammung flir vorgehdngte hinterliiftete

AuBenwandbekleidung an AuBenwand,

aus Mineralfaserddmmung nach DIN EN 13162, Bemessungswert der Warmeleitfahigkeit max.
(mK) DIN V 4108-4,

Anwendungstyp WAB nach DIN V 4108 Teil 10,

Baustoffklasse DIN 4102-1 Al/A2 (nichtbrennbar),

l-lagig, als Platten, Dicke 100 mm,

Hohe von OKFFB EG: -1,60m bis -0,03m,

mit auBenseitiger Kaschierung aus Vlies, Farbton schwarz,
wasserabweisend und verrottungsfest,

Anwendungsgebiet DIN 4108-10 WAB,

fachgerecht nach Vorschrift des Herstellers anbringen,

Dammplatten sind dicht gestoBen einzupressen,

0,035 W/

liickenlos zu montieren und mit Dammstoffhaltern mechanisch zu befestigen, Durchfiihrungen fir

Verankerungen sind sorgfaltig zu verschlieBen, an Fenster- und Fassadenéffnungen ist
dichtgestossen anzuarbeiten, Anarbeiten an UK Blechfassade

Zeichnung (en) :

BSZF XXX ARC 5 S2 XX 705 Tiefgarage Achse A32 00 V

BSZF XXX ARC 5 S2 XX 708 Tiefgarage Metall Fassade 00_V
Ausfihrungsort (e) :

Treppenhaus UG, Tiefgarage Achse A/32
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

02.03.0005

02.03.0006

02.03.0007

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

10,000 m2
Warmedammung MW kaschiert AuBenwand, Eckausbildung

Warmedammung fiir vorgehdngte hinterliiftete
AuBenwandbekleidung an AuBenwand,

wie in Position "Warmedidmmung MW kaschiert AuBenwand, 0.035W/mK, D=100/120/200 mm" beschrieben,
jedoch:

Als Eckausbildung bei Geb&udekanten, als rechtwinkligen Richtungsanderungen der zu bekleidenden
AuBenwande, stumpf gestolen, inkl. Anpassung der Dammung an

Gebdudegeometrie.

Abrechnung erfolgt je HOhenmeter Eckausbildung Warmeddmmung
Zeichnung (en) :

BSZF_XXX ARC_5 S2 XX 705 Tiefgarage Achse A32 00_V

BSZF_XXX ARC 5 S2 XX 708 Tiefgarage Metall Fassade 00_V
Ausfihrungsort (e) :

Treppenhaus UG, Tiefgarage Achse A/32

4,000 m
Warmeddammung MW kaschiert AuBenwand, Durchdringungen, bis 500cm2

Warmeddammung der AuBenwande

fir Anarbeitung an Durchdringungen/Einbauteile von Drittgewerken wie z.B. Haltekonsolen fir
Stahltreppe, etc.

Abmessungen bis 500 cm2

Die Anarbeitung hat dicht gestoBen zu erfolgen, ggf. vorhandene Liicken sind dicht auszustopfen,
die schwarz kaschierte Oberfldche ist dabei ebenfalls dicht anzuarbeiten,

herausschauende helle Mineralwolle ist dauerhaft schwarz abzudecken/zu bekleben,

einschl. ggf. notwendiger riickseitiger Minderung der Dammstdrke z.B. bei an der Fassade
befestigten Kopfplatten von Konsolen mit Materialdicken von ca. 10-30 mm sowie vereinzelt
herausstehenden Schraubkdpfen

Abrechnung nach Stiick Durchdringungselement

2,000 St
Aluminiumblech-Fassadenverkleidung

Aluminiumblech-Fassadenverkleidung

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2002:

AuBenwandbekl. Kassette Alu-Tafel D 3mm, Typ A32-01 - BxH=1,14x0,79m

Vorgehdngte hinterliiftete AuBenwandbekleidung aus groBformatigen Kassetten aus Aluminiumtafeln
DIN EN 485-1,

Typ A32-01

Achsabmessungen Ansichtsseite Aluminium-Verkleidungselement:

Bca. 1,14 m

Hca. 0,79 m

1,000 St
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

02.03.0008

02.03.0009

02.03.0010

02.03.0011

02.03.0012

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 2002:
AuBenwandbekl. Kassette Alu-Tafel D 3mm, Typ A32-02 - BxH=1,14x1,1lm
Vorgehdngte hinterliiftete AuBenwandbekleidung aus groBformatigen Kassetten aus Aluminiumtafeln

DIN EN 485-1,
Typ A32-02
Achsabmessungen Ansichtsseite Aluminium-Verkleidungselement:

Bca. 1,14 m

Hca. 1,11 m

1,000 St
GemdB Ausfithrungsbeschreibung 2002:
AuBenwandbekl. Kassette Alu-Tafel D 3mm, Typ A32-03 - BxH=1,45x0,79m

Vorgehdngte hinterliiftete AuBenwandbekleidung aus groBformatigen Kassetten aus Aluminiumtafeln
DIN EN 485-1,

Typ A32-03
Achsabmessungen Ansichtsseite Aluminium-Verkleidungselement:
B ca. 1,45 m

Hca. 0,79 m

4,000 St
GemdB Ausfithrungsbeschreibung 2002:
AuBenwandbekl. Kassette Alu-Tafel D 3mm, Typ A32-04 - BxH=1,45x1,11lm

Vorgehangte hinterliiftete AuRenwandbekleidung aus groBformatigen Kassetten aus Aluminiumtafeln
DIN EN 485-1,

Typ A32-04
Achsabmessungen Ansichtsseite Aluminium-Verkleidungselement:
B ca. 1,45 m

Hca. 1,11 m

12,000 St
GemdB Ausfithrungsbeschreibung 2002:
AuBenwandbekl. Kassette Alu-Tafel D 3mm, Typ A32-05 - BxH=1,87x0,79m

Vorgehdngte hinterliiftete AuBenwandbekleidung aus groBformatigen Kassetten aus Aluminiumtafeln
DIN EN 485-1,

Typ A32-05
Achsabmessungen Ansichtsseite Aluminium-Verkleidungselement:
B ca. 1,87 m

Hca. 0,79 m

1,000 St
GemdB Ausfithrungsbeschreibung 2002:
AuBenwandbekl. Kassette Alu-Tafel D 3mm, Typ A32-06 - BxH=1,87x1,1lm

Vorgehdngte hinterliiftete AuBenwandbekleidung aus groBformatigen Kassetten aus Aluminiumtafeln
DIN EN 485-1,

Typ A32-06

Achsabmessungen Ansichtsseite Aluminium-Verkleidungselement:
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

02.03.0013

02.03.0014

02.03.0015

02.03.0016

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

B ca. 1,87 m

Hca. 1,11 m

3,000 St
GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2002:
AuBenwandbekl. Kassette Alu-Tafel D 3mm, Typ A32-07 - BxH=1,94x0,79m

Vorgehdngte hinterliiftete AuBenwandbekleidung aus groBformatigen Kassetten aus Aluminiumtafeln
DIN EN 485-1,

Typ A32-07
Achsabmessungen Ansichtsseite Aluminium-Verkleidungselement:
Bca. 1,94 m

Hca. 0,79 m

1,000 St
GemdB Ausfithrungsbeschreibung 2002:
AuBenwandbekl. Kassette Alu-Tafel D 3mm, Typ A32-08 - BxH=1,94x1,11lm

Vorgehangte hinterliiftete AuBlenwandbekleidung aus groBformatigen Kassetten aus Aluminiumtafeln
DIN EN 485-1,

Typ A32-08
Achsabmessungen Ansichtsseite Aluminium-Verkleidungselement:
Bca. 1,94 m

Heca. 1,11 m

3,000 St
Anschliisse, Ausschnitte, Sonstiges:

Anschliisse, Ausschnitte, Sonstiges:

Seitenfladcheniiberhéhung Blechkassette bei Anschluss Fassadentiir seitlich

Seitenflacheniiberhthung und -verlangerung der Aluminium-Kassettenelementen der Vorpositionen
als seitliche Abschlussverblechung im Anschlussbereich an Fassadentiir, (als
Leibungsverkleidung)

Abmessungen Sonderseitenfliche

Gesamttiefe T ca. 230mm

Gesamthohe H ca. 1.110mm (wie Kassette)

In der Hohe anschlieBend an Grundprofil des Tiirelements,

in der Tiefe abschlieBend an UK Sturzverkleidung aus Aluminiumkassetten,

Anschluss an anliegende Fassadenprofile fugenlos, verdeckt dauerhaft verrutschsicher befestigt,
die Revisionierbarkeit als Einzelelement ist weiterhin zu gewdhrleisten

inkl. Umkantung an Fassadentir

inkl. Anpassung der Unterkonstruktion an den Anschliissen

im Bereich der Tirlaibung

2,000 St
Seitenfléadcheniiberhohung Blechkassette bei Anschluss Fassadentiir oben

Seitenflacheniiberhdhung und -verlangerung der Aluminium-Kassettenelementen der Vorpositionen
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

02.03.0017

02.03.0018

02.03.0019

02.03.0020

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

als obere Abschlussverblechung im Anschlussbereich an Fassadentiir, (als Sturzverkleidung), als
Abgehangte AuRendeckenbekleidung aus Aluminiumtafeln DIN EN 485-1, mit Zwischenaufhangung

Abmessungen Sonderseitenfldche

Gesamttiefe T ca. 230mm

Gesamtbreite T ca. 1.170mm (wie Kassette)

In der Breite anschlieBend an Grundprofil des Tiirelements,

in der Tiefe abschlieBend an seitliche Leibungsverblechung, aus Aluminiumkassetten,

Anschluss an anliegende Fassadenprofile fugenlos, verdeckt dauerhaft verrutschsicher befestigt,
die Revisionierbarkeit als Einzelelement ist weiterhin zu gewdhrleisten

inkl. Umkantung an Fassadentiir

inkl. Anpassung der Unterkonstruktion an den Anschliissen

im Bereich der Tirlaibung

1,000 St
Oberer Abschluss Kassettenverkleidung an Holz-Alu-Pr-Fassade, Kante Z-Foérmig

Oberer Abschluss der Aluminium-Kassettenverkleidung an Holz-/PR-Fassade, Obere Umkantung der
Blechkassetten Z-Férmig, 2-fach gekantet, in 90° Winkel,

Tiefe Umkantung ca. 60mm
Hoéhe Umkantung ca. 45mm
Fugenbreite an oben liegende Fassade 15 mm, offene Kante lotrecht

inkl. Anpassung der Unterkonstruktion fiir Anschlussbereich,

5,000 m
Oberer Abschluss Kassettenverkleidung an Holz-Alu-Pr-Fassade, Kante L-Formig

Oberer Abschluss der Aluminium-Kassettenverkleidung an Attikablech, Obere Umkantung der
Blechkassetten L-Férmig, 1l-fach gekantet, in 90° Winkel,

Tiefe Umkantung ca. 45mm

inkl. Anpassung der Unterkonstruktion fiir Anschlussbereich,

6,000 m
Ausschnitt Kassette Alu-Tafel D 3 mm, rund DN 50mm

Ausschnitt in AuBenwandbekleidung aus Aluminiumtafeln, Dicke bis 3 mm, rund, lichter
Of fnungsdurchmesser ca. 50mm,

Ausschnittkante umlaufend hinterlegt mit stabilisierendem/aussteifendem Blechstreifen zur
Verhinderung von Verwindungen oder Verzerrungen der anliegenden Blechoberflache,

2,000 St
Ausschnitt Kassette Alu-Tafel D 3 mm, BxH=200x400mm, Konsole

Ausschnitt in AuBenwandbekleidung aus Aluminiumtafeln, Dicke bis 3 mm, rechteckig, B x H = 200
x 400mm,

Ausschnittkante umlaufend hinterlegt mit stabilisierendem/aussteifendem Blechstreifen zur
Verhinderung von Verwindungen oder Verzerrungen der anliegenden Blechoberflache,

Schnittkante des Ausschnitts farbbeschichtet im Farbton der Blechoberflache,
Ausfihrung gemah Zeichnung

Aussparung fiir Durchdringungen der bauseitige Haltekonsole der Stahltreppen,
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Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
Inkl. Anpassen der Dammung und Unterkonstruktion an Haltekonsole,
Zeichnung (en) :
BSZF XXX ARC 5 S2 XX 705 Tiefgarage Achse A32 00 V
BSZF XXX ARC 5 S2 XX 708 Tiefgarage Metall Fassade 00_V
Ausfihrungsort (e) :
Treppenhaus UG, Tiefgarage Achse A/32
2,000 St
02.03.0021 Kleintierschutzgitter Sockel Blechfassade

Kleintierschutzgitter im Sockelbereich der Blechfassade
als Aluminium-Lochblechwinkel, Z-f6rmig 2-fach gekantet,
Materialstdrke mind. 1,5 mm,

Abwicklungsbreite ca. 240mm, durchlaufend unsichtbar im riickliegenden Sockelbereich
Blechfassade montiert,

befestigt an Unterkonstruktion der Blechfassade und Abschlusswinkel im Dé&mmungsiibergang,
inkl. StoBhinterlegungen der Einzelbleche
zeitgleich der Hinterliiftung der vorgehdngten Kassettenverkleidung dienend,

Lochdurchmesser max. 20 mm

11,000 m

Gesamtbetrag:



Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

02.04

02.04.0001

02.04.0002

LV: Fassadenarbeiten Seite: 270
Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR
Blechverkleidung Treppenhaus UG, Tiefgarage Achse J/32
Unterkonstruktion:
Unterkonstruktion:
GemdB Ausfithrungsbeschreibung 2001:
Alu-Unterkonstruktion, Hohe von -4,47m bis -0,31m, VK 300mm
Aluminium-Unterkonstruktion, Fassade, gem. Konstruktionsbeschreibung
im Bereich der Bekleidungsflache Fassade der AuBenschdchte, Hohe von OKFFB EG: -4,47m bis
-0,31m,
fiir Tafelgrdfen im Achsmab von:
H= 790 mm bis 1.100 mm
B =1.245 mm bis 2.500 mm
Abstand von Vorderkante Bekleidungsplatten bis Vorderkante Untergrund StB-Wand betragt ca. 300
mm.
Zeichnung (en) :
BSZF_XXX ARC_5 S2 XX 706 _Tiefgarage Achse J32 00_V
BSZF_XXX ARC 5 S2 XX 708 Tiefgarage Metall Fassade 00_V
Ausfihrungsort (e) :
Treppenhaus UG, Tiefgarage Achse J/32
22,000 m2
GemdB Ausfithrungsbeschreibung 2001:
Alu-Unterkonstruktion, Hohe von -4,47m bis -0,31m, VK 200mm
Aluminium-Unterkonstruktion, Fassade, gem. Konstruktionsbeschreibung
im Bereich der Bekleidungsflédche Fassade der AuBenschdchte, HOhe von OKFFB EG: -4,47m bis
-0,31m,
fiir TafelgroBen im AchsmaB von:
H = 790 mm bis 1.100 mm
B = 330 mm bis 1.600 mm
Abstand von Vorderkante Bekleidungsplatten bis Vorderkante Untergrund StB-Wand betragt ca. 200

02.04.0003

mm.
Zeichnung (en) :

BSZF XXX ARC 5 S2 XX 706 Tiefgarage Achse J32 00 V

BSZF XXX ARC 5 S2 XX 708 Tiefgarage Metall Fassade 00 V
Ausfihrungsort (e) :

Treppenhaus UG, Tiefgarage Achse J/32

28,000 m2

Warmeddammung:
Warmedammung :

Warmeddmmung MW kaschiert AuBenwand, 0.035W/mK, D=200 mm
Warmedammung fiir vorgehdngte hinterliiftete

AuBenwandbekleidung an AuBenwand,

aus Mineralfaserddmmung nach DIN EN 13162, Bemessungswert der Warmeleitfahigkeit max. 0,035 W/
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

02.04.0004

Datum:
LV-Datum:

271
01.08.2026
24.07.2026

Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in

EUR
(mK) DIN V 4108-4,

Anwendungstyp WAB nach DIN V 4108 Teil 10,

Baustoffklasse DIN 4102-1 Al/A2 (nichtbrennbar),

l-lagig, als Platten, Dicke 200 mm,

Hohe von OKFFB EG: -1,60m bis -0,03m,

mit aulRenseitiger Kaschierung aus Vlies, Farbton schwarz,
wasserabweisend und verrottungsfest,

Anwendungsgebiet DIN 4108-10 WAB,

fachgerecht nach Vorschrift des Herstellers anbringen,

Dammplatten sind dicht gestolen einzupressen,

EUR

lickenlos zu montieren und mit Dammstoffhaltern mechanisch zu befestigen, Durchfiihrungen fir

Verankerungen sind sorgfdltig zu verschlieRen, an Fenster- und Fassadendoffnungen ist
dichtgestossen anzuarbeiten, Anarbeiten an UK Blechfassade

Zeichnung (en) :

BSZF_XXX_ARC_5_S52_XX_706_Tiefgarage Achse J32_00_V
BSZF_XXX_ARC_5_ 52 XX _708_Tiefgarage Metall Fassade 00_V
Ausfihrungsort (e) :

Treppenhaus UG, Tiefgarage Achse J/32

9,000 m2

Wiarmeddmmung MW kaschiert AuBenwand, 0.035W/mK, D=100 mm
Warmedammung flir vorgehdngte hinterliiftete

AuBenwandbekleidung an AuBenwand,

aus Mineralfaserddmmung nach DIN EN 13162, Bemessungswert der Warmeleitfahigkeit max.
(mK) DIN V 4108-4,

Anwendungstyp WAB nach DIN V 4108 Teil 10,

Baustoffklasse DIN 4102-1 Al/A2 (nichtbrennbar),

l-lagig, als Platten, Dicke 100 mm,

Hohe von OKFFB EG: -1,60m bis -0,03m,

mit auBenseitiger Kaschierung aus Vlies, Farbton schwarz,
wasserabweisend und verrottungsfest,

Anwendungsgebiet DIN 4108-10 WAB,

fachgerecht nach Vorschrift des Herstellers anbringen,

Dammplatten sind dicht gestoBen einzupressen,

0,035 W/

liickenlos zu montieren und mit Dammstoffhaltern mechanisch zu befestigen, Durchfiihrungen fir

Verankerungen sind sorgfaltig zu verschlieBen, an Fenster- und Fassadenéffnungen ist
dichtgestossen anzuarbeiten, Anarbeiten an UK Blechfassade

Zeichnung (en) :

BSZF XXX ARC 5 S2 XX 706 Tiefgarage Achse J32 00 V

BSZF XXX ARC 5 S2 XX 708 Tiefgarage Metall Fassade 00_V
Ausfihrungsort (e) :

Treppenhaus UG, Tiefgarage Achse J/32
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)
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02.04.0006

02.04.0007

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

11,000 m2
Warmedammung MW kaschiert AuBenwand, Eckausbildung

Warmedammung fiir vorgehdngte hinterliiftete
AuBenwandbekleidung an AuBenwand,

wie in Position "Warmedidmmung MW kaschiert AuBenwand, 0.035W/mK, D=100/120/200 mm" beschrieben,
jedoch:

Als Eckausbildung bei Schacht (Innen)ecken, als rechtwinkligen Richtungsdnderungen der zu
bekleidenden Aufenwande, stumpf gestoBen, inkl. Anpassung der Dammung an

Gebdudegeometrie.

Abrechnung erfolgt je HOhenmeter Eckausbildung Warmeddmmung
Zeichnung (en) :

BSZF_XXX ARC_5 S2 XX 706 _Tiefgarage Achse J32 00_V

BSZF_XXX ARC 5 S2 XX 708 Tiefgarage Metall Fassade 00_V
Ausfihrungsort (e) :

Treppenhaus UG, Tiefgarage Achse J/32

4,000 m
Warmeddammung MW kaschiert AuBenwand, Durchdringungen, bis 500cm2

Warmeddammung der AuBenwande

fir Anarbeitung an Durchdringungen/Einbauteile von Drittgewerken wie z.B. Haltekonsolen fir
Stahltreppe, etc.

Abmessungen bis 500 cm2

Die Anarbeitung hat dicht gestoBen zu erfolgen, ggf. vorhandene Liicken sind dicht auszustopfen,
die schwarz kaschierte Oberfldche ist dabei ebenfalls dicht anzuarbeiten,

herausschauende helle Mineralwolle ist dauerhaft schwarz abzudecken/zu bekleben,

einschl. ggf. notwendiger riickseitiger Minderung der Dammstdrke z.B. bei an der Fassade
befestigten Kopfplatten von Konsolen mit Materialdicken von ca. 10-30 mm sowie vereinzelt
herausstehenden Schraubkdpfen

Abrechnung nach Stiick Durchdringungselement

2,000 St
Aluminiumblech-Fassadenverkleidung

Aluminiumblech-Fassadenverkleidung

GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2002:

AuBenwandbekl. Kassette Alu-Tafel D 3mm, Typ J32-01 - BxH=0,33x1,11lm

Vorgehdngte hinterliiftete AuBenwandbekleidung aus groBformatigen Kassetten aus Aluminiumtafeln
DIN EN 485-1,

Typ J32-01

Achsabmessungen Ansichtsseite Aluminium-Verkleidungselement:

B ca. 0,33 m

Hca. 1,11 m

2,000 St
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02.04.0009

02.04.0010

02.04.0011

02.04.0012
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Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

GemdB Ausfithrungsbeschreibung 2002:
AuBenwandbekl. Kassette Alu-Tafel D 3mm, Typ J32-02 - BxH=1,40x0,79m
Vorgehdngte hinterliiftete AuBenwandbekleidung aus groBformatigen Kassetten aus Aluminiumtafeln

DIN EN 485-1,
Typ J32-02
Achsabmessungen Ansichtsseite Aluminium-Verkleidungselement:

B ca. 1,40 m

Hca. 0,79 m

2,000 St
GemdB Ausfithrungsbeschreibung 2002:
AuBenwandbekl. Kassette Alu-Tafel D 3mm, Typ J32-03 - BxH=1,40x1,1lm

Vorgehdngte hinterliiftete AuBenwandbekleidung aus groBformatigen Kassetten aus Aluminiumtafeln
DIN EN 485-1,

Typ J32-03
Achsabmessungen Ansichtsseite Aluminium-Verkleidungselement:
B ca. 1,40 m

Hca. 1,11 m

4,000 St
GemdB Ausfithrungsbeschreibung 2002:
AuBenwandbekl. Kassette Alu-Tafel D 3mm, Typ J32-04 - BxH=1,64x0,79m

Vorgehangte hinterliiftete AuRenwandbekleidung aus groBformatigen Kassetten aus Aluminiumtafeln
DIN EN 485-1,

Typ J32-04
Achsabmessungen Ansichtsseite Aluminium-Verkleidungselement:
B ca. 1,64 m

Hca. 0,79 m

2,000 St
GemdB Ausfithrungsbeschreibung 2002:
AuBenwandbekl. Kassette Alu-Tafel D 3mm, Typ J32-05 - BxH=1,64x1,11lm

Vorgehdngte hinterliiftete AuBenwandbekleidung aus groBformatigen Kassetten aus Aluminiumtafeln
DIN EN 485-1,

Typ J32-05
Achsabmessungen Ansichtsseite Aluminium-Verkleidungselement:
B ca. 1,64 m

Heca. 1,11 m

6,000 St
GemdB Ausfithrungsbeschreibung 2002:
AuBenwandbekl. Kassette Alu-Tafel D 3mm, Typ J32-06 - BxH=2,51x0,79m

Vorgehdngte hinterliiftete AuBenwandbekleidung aus groBformatigen Kassetten aus Aluminiumtafeln
DIN EN 485-1,

Typ J32-06

Achsabmessungen Ansichtsseite Aluminium-Verkleidungselement:



LV: Fassadenarbeiten Seite: 274

Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

02.04.0013

02.04.0014

02.04.0015

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

B ca. 2,51 m

Hca. 0,79 m

2,000 St
GemdB Ausfiithrungsbeschreibung 2002:
AuBenwandbekl. Kassette Alu-Tafel D 3mm, Typ J32-07 - BxH=2,51x1,11lm

Vorgehdngte hinterliiftete AuBenwandbekleidung aus groBformatigen Kassetten aus Aluminiumtafeln
DIN EN 485-1,

Typ J32-07
Achsabmessungen Ansichtsseite Aluminium-Verkleidungselement:
B ca. 2,51 m

Hca. 1,11 m

6,000 St
Anschliisse, Ausschnitte, Sonstiges:

Anschliisse, Ausschnitte, Sonstiges:

Seitenflacheniiberhohung Blechkassette bei Anschluss Fassadentiir seitlich
Seitenflachentiberhéhung und -verldngerung der Aluminium-Kassettenelementen der Vorpositionen

als seitliche Abschlussverblechung im Anschlussbereich an Fassadentiir, (als
Leibungsverkleidung)

Abmessungen Sonderseitenfléche

Gesamttiefe T ca. 210mm

Gesamthoéhe H ca. 1.110mm (wie Kassette)

In der HOhe anschlieBend an Grundprofil des Tiirelements,

in der Tiefe abschlieBend an UK Sturzverkleidung aus Aluminiumkassetten,

Anschluss an anliegende Fassadenprofile fugenlos, verdeckt dauerhaft verrutschsicher befestigt,
die Revisionierbarkeit als Einzelelement ist weiterhin zu gewdhrleisten

inkl. Umkantung an Fassadentir

inkl. Anpassung der Unterkonstruktion an den Anschlissen

im Bereich der Tirlaibung

4,000 St
Seitenflacheniiberhéhung Blechkassette bei Anschluss Fassadentiir oben

Seitenflachentiberhéhung und -verldngerung der Aluminium-Kassettenelementen der Vorpositionen
als obere Abschlussverblechung im Anschlussbereich an Fassadentiir, (als Sturzverkleidung), als
Abgehangte AuBendeckenbekleidung aus Aluminiumtafeln DIN EN 485-1, mit Zwischenaufhangung
Abmessungen Sonderseitenfldche

Gesamttiefe T ca. 210mm

Gesamtbreite T ca. 1.100mm (wie Kassette)

In der Breite anschlieBend an Grundprofil des Tiirelements,

in der Tiefe abschlieBend an seitliche Leibungsverblechung, aus Aluminiumkassetten,

Anschluss an anliegende Fassadenprofile fugenlos, verdeckt dauerhaft verrutschsicher befestigt,

die Revisionierbarkeit als Einzelelement ist weiterhin zu gewdhrleisten
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Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
inkl. Umkantung an Fassadentir
inkl. Anpassung der Unterkonstruktion an den Anschliissen
im Bereich der Tirlaibung
1,000 St
02.04.0016 Oberer Abschluss Kassettenverkleidung an Holz-Alu-Pr-Fassade, Kante Z-Formig

Oberer Abschluss der Aluminium-Kassettenverkleidung an Holz-/PR-Fassade, Obere Umkantung der
Blechkassetten Z-Férmig, 2-fach gekantet, in 90° Winkel,

Tiefe Umkantung ca. 60mm
Hohe Umkantung ca. 45mm
Fugenbreite an oben liegende Fassade 15 mm, offene Kante lotrecht

inkl. Anpassung der Unterkonstruktion fiir Anschlussbereich,

5,000 m
02.04.0017 Oberer Abschluss Kassettenverkleidung an Holz-Alu-Pr-Fassade, Kante L-Foérmig

Oberer Abschluss der Aluminium-Kassettenverkleidung an Attikablech, Obere Umkantung der
Blechkassetten L-Férmig, 1-fach gekantet, in 90° Winkel,

Tiefe Umkantung ca. 45mm

inkl. Anpassung der Unterkonstruktion fiir Anschlussbereich,

6,000 m
02.04.0018 Ausschnitt Kassette Alu-Tafel D 3 mm, rund DN 50mm

Ausschnitt in AuBenwandbekleidung aus Aluminiumtafeln, Dicke bis 3 mm, rund, lichter
Offnungsdurchmesser ca. 50mm,

Ausschnittkante umlaufend hinterlegt mit stabilisierendem/aussteifendem Blechstreifen zur
Verhinderung von Verwindungen oder Verzerrungen der anliegenden Blechoberfldache,

2,000 St

02.04.0019 Ausschnitt Kassette Alu-Tafel D 3 mm, BxH=200x400mm, Konsole
Ausschnitt in AuBenwandbekleidung aus Aluminiumtafeln, Dicke bis 3 mm, rechteckig, B x H = 200
x 400mm,

Ausschnittkante umlaufend hinterlegt mit stabilisierendem/aussteifendem Blechstreifen zur
Verhinderung von Verwindungen oder Verzerrungen der anliegenden Blechoberfldache,

Schnittkante des Ausschnitts farbbeschichtet im Farbton der Blechoberflache,
Ausfihrung gemdl Zeichnung

Aussparung fiir Durchdringungen der bauseitige Haltekonsole der Stahltreppen,
Inkl. Anpassen der Dammung und Unterkonstruktion an Haltekonsole,
Zeichnung (en) :

BSZF_XXX_ARC_5_52_XX_706_Tiefgarage Achse J32_00_V
BSZF_XXX_ARC_5_ 52 XX_708_Tiefgarage Metall Fassade 00_V

Ausfihrungsort (e) :

Treppenhaus UG, Tiefgarage Achse J/32

2,000 St
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

02.04.0020

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

Kleintierschutzgitter Sockel Blechfassade
Kleintierschutzgitter im Sockelbereich der Blechfassade

als Aluminium-Lochblechwinkel, Z-f6rmig 2-fach gekantet,
Materialstarke mind. 1,5 mm,

Abwicklungsbreite ca. 240mm, durchlaufend unsichtbar im riickliegenden Sockelbereich
Blechfassade montiert,

befestigt an Unterkonstruktion der Blechfassade und Abschlusswinkel im Dammungsiibergang,
inkl. StoBhinterlegungen der Einzelbleche
zeitgleich der Hinterliiftung der vorgehangten Kassettenverkleidung dienend,

Lochdurchmesser max. 20 mm

11,000 m

Gesamtbetrag:

Gesamtbetrag:
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

03

03.01

03.01.0001

03.01.0002

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

FASSADENARBEITEN LICHT- ENTRAUCHUNGSCHACHTE

Aluminium-Lamellenfenster in WDVS Fassade

Aluminium-Lamellenfenster, bxh=1.000x900mm, RA

Aluminium-Lamellenfenster mit Verglasung als Nachstroméffnung, zertifiziertes NRWG nach DIN EN
12101-2 sowie Fenster-/AuBentiirproduktnorm nach DIN EN 14351-1.

Elementabmessungen ca. B x H = 970 x 870 mm, Bautiefe ca. 66 mm; Ansichtsbreite Rahmen:
horizontal ca. 27,5 mm, vertikal ca. 60 mm; Gesamtstdrke Fliigel ca. 52 mm, Anzahl Lamellen: 2
Stk

Abmessungen (Rohbaumabe): Rohbauéffnung ca. 0,90 m x 1,00 m.

Leistungsmerkmale: Schlagregendichtheit Klasse 6A, Luftdurchlédssigkeit Klasse 4; thermisch
getrennte Aluminiumprofile; 3-fach Isolierglas; Fliigel umlaufend gerahmt; fl&chenbiindige
Lamellen, keine horizontale Profiliberlappung.

Einbau: mit Klemmrahmen fiir Fassadensysteme, angepasst an die baulichen Gegebenheiten.

Verglasung: 3-fach Isolierglas, Glasstarke ca. 40 mm; Uw Gesamtkonstruktion <= 1,50 W/m2K.

Befestigung/Anschluss: punktuelle Befestigung an Rohbau (StB) mit Gleitendstiick; Zwischenrdume
zum Rohbau ausgestopft mit Mineralwolle, Baustoffklasse Al.

Umlaufende Bauwerksanschliisse luft-/dampfdicht: Folie dampfdicht sowie Versiegelung inkl. PE-
Rundschnur; Fugenaufbau mit Fugendichtband/Kompriband und Fugenddmmung, innen dampfdicht.

Anschluss an WDVS mit Anputzprofil sowie Gewebeeckwinkel mit Abtropfnase gemaB Detail; inkl.
Verfugung/Versiegelung.

Beschldge/Bedienung: mit Oberlichtbeschlag; Bedienung iber Handhebel (Hohe ca. 1,50 m 4. FFB)
mit Umlenkung iiber Gestange, gekropft; freier geometrischer Querschnitt Ageo >= 0,55 m2.

Oberflachen: alle Oberfldchen Aluminium eloxiert E6-CO farblos/natur und nach Wahl AG /
Architekten,

Detail(s):

BSZF XXX ARC 5 RB Ul 011 Entrauchung
Ausfihrungsort (e) :

Untergeschoss,

Entrauchungsschacht, Achse A/14-15
Entrauchungsschacht, Achse A/24-25
Entrauchungsschacht, Achse L/12-13

Entrauchungsschacht, Achse L/14-15

4,000 St
Fensterbank auBen, Ausladung ca. 250mm

Fensterbank aufen, aus Aluminium-Blech, Stadrke 3mm, als Aluminium-Strangpressprofil,
Seitenléngen ca. 25+250+40+15mm, Abwicklungsbreite ca. 330mm, Ausladung ca. 250mm, Gefdlle ca.
3 Grad, mit unterseitiger Antidrdhnbeschichtung zur Kdrperschalldédmpfung, Einbau in WDVS
Fassadenverkleidung,

Breite ca. 900 mm

inkl. beidseitigem Gleitabschluss mit Dehnungsausgleich fiir den Einbau in Warmeddmm-
Verbundsysteme,

inkl. systemzugehérige, thermisch getrennte Fensterbankhalter, aus Aluminium-Profilen, Anzahl
nach statischer Erfordernis und Herstellervorgabe,

Oberfldchen: alle Oberfldchen Aluminium eloxiert E6-CO farblos/natur und nach Wahl AG /
Architekten,

Ausfithrung gem. Zeichnung(en):
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Pos-Nr.
Nr.)

(Pos-

Menge Einheit

BSZF XXX ARC 5 RB Ul 011 Entrauchung
Ausfihrungsort (e) :

Untergeschoss,

Entrauchungsschacht, Achse A/14-15
Entrauchungsschacht, Achse A/24-25
Entrauchungsschacht, Achse L/12-13

Entrauchungsschacht, Achse L/14-15

4,000 St

Seite:
Datum:
LV-Datum:

Einheitspreis in
EUR

278
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR

Gesamtbetrag:
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Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
03.02 Aluminium-Lamellenfenster in Rohbaudéffnung
03.02.0001 Aluminium-Lamellenfenster, bxh=1.000x900mm, RA

Aluminium-Lamellenfenster mit Verglasung als Nachstroméffnung, zertifiziertes NRWG nach DIN EN
12101-2 sowie Fenster-/AuBentiirproduktnorm nach DIN EN 14351-1.

Elementabmessungen ca. B x H = 970 x 870 mm, Bautiefe ca. 66 mm; Ansichtsbreite Rahmen:
horizontal ca. 27,5 mm, vertikal ca. 60 mm; Gesamtstdrke Fliigel ca. 52 mm, Anzahl Lamellen: 2
Stk

Abmessungen (Rohbaumafe): Rohbaudffnung ca. 0,90 m x 1,00 m.

Leistungsmerkmale: Schlagregendichtheit Klasse 6A, Luftdurchlédssigkeit Klasse 4; thermisch
getrennte Aluminiumprofile; 3-fach Isolierglas; Fliigel umlaufend gerahmt; fl&dchenbiindige
Lamellen, keine horizontale Profiliiberlappung.

Einbau: mit Klemmrahmen fiir Fassadensysteme, angepasst an die baulichen Gegebenheiten.

Verglasung: 3-fach Isolierglas, Glasstarke ca. 40 mm; Uw Gesamtkonstruktion <= 1,50 W/m2K.

Befestigung/Anschluss: punktuelle Befestigung an Rohbau (StB) mit Gleitendstiick; Zwischenrdume
zum Rohbau ausgestopft mit Mineralwolle, Baustoffklasse Al.

Umlaufende Bauwerksanschliisse luft-/dampfdicht: Folie dampfdicht sowie Versiegelung inkl. PE-
Rundschnur; Fugenaufbau mit Fugendichtband/Kompriband und Fugenddmmung, innen dampfdicht.

Beschldge/Bedienung: mit Oberlichtbeschlag; Bedienung uber Handhebel (Hdhe ca. 1,50 m 4. FFB)

mit Umlenkung iiber Gestange, gekropft; freier geometrischer Querschnitt Ageo >= 0,55 m2.

Oberflachen: alle Oberfldchen Aluminium eloxiert E6-CO farblos/natur und nach Wahl AG /
Architekten,

Detail (s) :

BSZF XXX ARC 5 RB Ul 011 Entrauchung
Ausfihrungsort (e) :

Untergeschoss,

Entrauchungsschacht, Achse L/23-24

Entrauchungsschacht, Achse L/24-25

2,000 St
03.02.0002 Fensterbank auBlen, Ausladung ca. 140mm

Fensterbank aufen, aus Aluminium-Blech, Stadrke 3mm, als Aluminium-Strangpressprofil,
Seitenlédngen ca. 25+140+40+15mm, Abwicklungsbreite ca. 220mm, Ausladung ca. 140mm, Gef&dlle ca.
3 Grad, mit unterseitiger Antidrohnbeschichtung zur Korperschalldampfung,

Breite ca. 1.000 mm
inkl. beidseitigem Gleitabschluss mit Dehnungsausgleich fir den Einbau in Rohbaudffnung,

inkl. systemzugehdrige, thermisch getrennte Fensterbankhalter, aus Aluminium-Profilen, Anzahl
nach statischer Erfordernis und Herstellervorgabe,

Oberflachen: alle Oberfldchen Aluminium eloxiert E6-CO farblos/natur und nach Wahl AG /
Architekten,

Ausfithrung gem. Zeichnung(en) :
BSZF_XXX_ARC_5_ RB_Ul_011_Entrauchung
Ausfihrungsort (e) :

Untergeschoss,

Entrauchungsschacht, Achse L/23-24

Entrauchungsschacht, Achse L/24-25
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2,000
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Seite:
Datum:
LV-Datum:

Einheit Einheitspreis in
EUR

280
01.08.2026
24.07.2026

Gesamtpreis in
EUR

Gesamtbetrag:
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

03.03

03.03.0001

03.03.0002

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

Aluminium-Verblechnungen in WDVS Fassade

Alu-Laibungsverblechung 4-seitig, StB-Offnung BxH 1.100x1.400 mm, AuBenluftansaugung
Laibungsverblechung innen/auBen als zweiteiliges Anschlussprofil fiir die AuBenluftansaugung
(innenseitig) sowie flir das Wetterschutzgitter (auBlenseitig) einschlieflich &duberes
Abschlussprofil zum WDVS-Fassadensystem, gemdal Detail ,Lichtschacht Liftungskanal“; inkl.
Versiegelungen/PE-Rundschnur (dampfdicht) und Ausstopfen der Zwischenrdume mit Mineralwolle Al.

Lichte Rohbaudffnung: B/H = 1.100 / 1.400 mm.
Lichte Abmessung Leibung: B/H = 894 / 1.194 mm.
Tiefe Laibungsverblechung: ca. 610 mm.

Lieferung und Montage Laibungsverblechung innen aus Aluminiumblech, d = 3,0 mm: Leibungsbleche
seitlich, oben und unten, 3-fach gekantet; Abwicklung je Blech = 30 + 40 + 133 + 605 = 808 mm;
Montage tber Winkelprofile, Abwicklung = 150 + 50 = 200 mm; Befestigung an Stahlbeton (Sturz/
Briistung/Laibung) mittels Verschraubung; inkl. erforderlicher Anschlussausbildungen an den
Liftungskanal/Ansaugdffnung.

Lieferung und Montage Laibungsverblechung aufen aus Aluminiumblech, d = 3,0 mm: Leibungsbleche
seitlich, oben und unten, 2-fach gekantet; Abwicklung je Blech = 80 + 60 + 20 = 160 mm; Montage
uber Winkelprofile, Abwicklung = 150 + 50 = 200 mm; Befestigung an Stahlbeton (Sturz/Bristung/
Laibung) mittels Verschraubung; inkl. Anschluss an Wetterschutzgitter sowie WDVS-
Abschlussprofil (AuRenabschluss) .

Hohlrdume umlaufend mit Mineralwolle ausstopfen, inkl. Zuschnitt und dichtes Anarbeiten an
Leibungsbleche und Winkelprofile; Dicke Dammstreifen ca. 100 mm; Mineralwolle gemdR DIN EN
13162, A <= 0,035 W/ (mK), Baustoffklasse Al (nicht brennbar) und Anwendungsgebiet nach DIN
4108-10 (WAP), passend zum Fassadendetail.

EinschlieRlich samtlicher Eckausbildungen; alle angrenzenden Verblechungen und Profile
werkseitig auf Gehrung geschnitten; inkl. aller Nebenleistungen, Befestigungsmittel und
erforderlicher Abdicht-/Versiegelungsarbeiten fir einen funktionsfdhigen Anschluss.

Oberflachen: alle Oberfldchen Aluminium eloxiert E6-CO farblos/natur und nach Wahl AG /
Architekten,

Detail(s):

BSZF XXX ARC 5 RB Ul 012 Liftungskanal
Ausfihrungsort (e) :

Untergeschoss,

Entrauchungsschacht, Achse A/11-12

1,000 St
Alu-Laibungsverblechung 4-seitig, StB-Offnung BxH 1.100x1.400 mm, Jalousieklappe

Laibungsverblechung innen/auben als zweiteiliges Anschlussprofil fiir die Jalousieklappe
(innenseitig) sowie fiir das Wetterschutzgitter (aulenseitig) einschlieflich &uReres
Abschlussprofil zum WDVS-Fassadensystem, gemaB Detail ,Lichtschacht Liftungskanal“; inkl.
Versiegelungen/PE-Rundschnur (dampfdicht) und Ausstopfen der Zwischenrdume mit Mineralwolle Al.

Lichte Rohbaudffnung: B/H = 1.100 / 1.400 mm.
Lichte Abmessung Leibung: B/H = 894 / 1.194 mm.
Tiefe Laibungsverblechung: ca. 610 mm.

Lieferung und Montage Laibungsverblechung innen aus Aluminiumblech, d = 3,0 mm: Leibungsbleche
seitlich, oben und unten, 3-fach gekantet; Abwicklung je Blech = 30 + 40 + 133 + 605 = 808 mm;
Montage iiber Winkelprofile, Abwicklung = 150 + 50 = 200 mm; Befestigung an Stahlbeton (Sturz/
Briustung/Laibung) mittels Verschraubung; inkl. erforderlicher Anschlussausbildungen an die
Jalousieklappe.

Lieferung und Montage Laibungsverblechung aufen aus Aluminiumblech, d = 3,0 mm: Leibungsbleche
seitlich, oben und unten, 2-fach gekantet; Abwicklung je Blech = 80 + 60 + 20 = 160 mm; Montage
Uber Winkelprofile, Abwicklung = 150 + 50 = 200 mm; Befestigung an Stahlbeton (Sturz/Bristung/
Laibung) mittels Verschraubung; inkl. Anschluss an Wetterschutzgitter sowie WDVS-
Abschlussprofil (AuBenabschluss) .
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Hohlrdume umlaufend mit Mineralwolle ausstopfen, inkl. Zuschnitt und dichtes Anarbeiten an
Leibungsbleche und Winkelprofile; Dicke Dammstreifen ca. 100 mm; Mineralwolle gemdf DIN EN
13162, A <= 0,035 W/ (mK), Baustoffklasse Al (nicht brennbar) und Anwendungsgebiet nach DIN
4108-10 (WAP), passend zum Fassadendetail.

EinschlieBlich sé&mtlicher Eckausbildungen; alle angrenzenden Verblechungen und Profile
werkseitig auf Gehrung geschnitten; inkl. aller Nebenleistungen, Befestigungsmittel und
erforderlicher Abdicht-/Versiegelungsarbeiten fir einen funktionsfdhigen Anschluss.

Oberfldchen: alle Oberfldchen Aluminium eloxiert E6-CO farblos/natur und nach Wahl AG /
Architekten,

Detail(s):

BSZF XXX _ARC_5 RB_Ul 013 _Jalousieklappe
Ausfihrungsort (e) :

Untergeschoss,

Entrauchungsschacht, Achse A/11-12

1,000 St

Gesamtbetrag:
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Lichtschacht AuBenluft Ansaugung, EG

Attikaabdeckung Lichtschacht AuBenluft Ansaugung B 710mm

Abdeckung an Attika im AuBenluft- und Ansaugungsschacht, als durchgehendes Ein-Stiick (ohne
StoRfugen) zwischen zwei aufgehenden Wanden (90°) montiert, mit beidseitigem Gleitabschluss mit
Dehnungsausgleich, Anschliisse an eine Seite WDVS (Dicke 200 mm) und an die andere Seite
Sichtbetonwand (StB) dauerhaft schlagregendicht auszufiihren,

bestehend aus:

Abdeckung aus Aluminiumblech, Starke 3 mm, 4-fach gekantet, Seitenldngen ca. 30+130+710+130+30
mm, Abwicklungsbreite ca. 1.030 mm, L&nge bis ca. 3.700 mm, Oberfldche eloxiert E6/C-0 (EV1)
farblos/natur, Oberseite der Attikaabdeckung geneigt, Gefalle ca. 3°, AuBen- und Innenseite
senkrecht, mit unterseitiger Antidrohnbeschichtung zur Koérperschalldampfung, Ausfiilhrung ohne
Stoke/ohne RillenstoBverbinder (da einteilig).

Wandanschliisse (beidseitig, 90°-Ecke), dicht auszufiihren:

- Anschluss WDVS-Seite (200 mm): Abdeckung mit seitlicher Hochkantung/Anschlussaufkantung
ausbilden (Hohe nach Detail, i. d. R. mind. ca. 60 mm), Anschluss an WDVS iber geeignete
Anschluss-/Klemmleiste bzw. Anpressprofil; Fuge mit Hinterfullmaterial und system-/
materialvertrdglicher, UV- und witterungsbestdndiger Abdichtung (eloxalvertrdglich) dauerhaft
schlagregendicht herstellen.

- Anschluss Sichtbetonwand: Abdeckung mit seitlicher Hochkantung/Anschlussaufkantung ausbilden
(Hohe nach Detail, i. d. R. mind. ca. 60 mm), Befestigung/Anschluss an StB iber geeignete
Anschluss-/Klemmleiste bzw. Befestigungsprofil; Fuge mit Hinterfiillmaterial und geeigneter
Abdichtung dauerhaft schlagregendicht herstellen.

Eckausbildung: Bauteil einteilig, passgenau; Anschlussfugen als Bewegungsfugen ausfiihren
(Toleranzen/Bewegungen beriicksichtigen) .

Befestigung/Unterkonstruktion:

Befestigung der Attikaabdeckung tber geeignete Halter-/Klemmschienen bzw. Klemmprofile auf
Unterkonstruktion (ohne StoRverbinder), mit Befestigungsabstand max. 600 mm, inkl.
erforderlicher Befestigungsmittel.

Unterkonstruktion aus zwei verschraubten Aluminium-Winkelprofilen, Abstand max. 600 mm,

Grundwinkel, ca. lxbxhxt = 250x120x100x3 mm, als stranggepresstes Winkelprofil mit beidseitig
eingeschweilten dreiecksférmigen Steifen, befestigt auf der Oberkante der StB-Aufkantung nach
statischer Erfordernis,

Gegenwinkel, ca. lxbxhxt = 550x80x40x3 mm, als stranggepresstes Winkelprofil, mit 2
Selbstbohrschrauben am Grundprofil befestigt, Gef&dlle analog Oberseite der Attikaabdeckung.

inkl. thermischer Trennung der Grundwinkel vom Befestigungsuntergrund durch Beilage aus Hart-
PVC, Stérke 10 mm.

OK (Rohbau) Attika +2,40m

Ausfithrung gem. Zeichnung(en) :
BSZF XXX _ARC_5_ RB_Ul_014_AuBenluft Ansaugung
Ausfihrungsort (e) :

Lichtschacht AuBenluft Ansaugung,

Erdgeschoss, Achse A/15-16

4,000 m

Warmeddammung auf StB-Attika, MW, Stdrke 100mm

Warmeddmmung auf StB-Attika, aus Mineralwolleplatten, MW, gem. DIN EN 13162, Anwendungsgebiet
DIN 4108-10: WAB, Bemessungswert der Warmeleitfahigkeit max. 0,035 W/ (mK), Euroklasse Al (nicht
brennbar), diffusionsoffen, wasserabweisend, dimensionsstabil unter Temperaturanderung, Stédrke
100mm, Befestigung durch Einklemmen zwischen die Unterkonstruktion der Attikaabdeckung und
Sicherung mit Dé&mmstoffhaltern an der StB-Attika, Untergrund waagerecht, Breite der Dammung ca.
45 cm, einschl. Anpassarbeiten der Dammstoffplatten an die Unterkonstruktion der
Attikaabdeckung und fir die Blitzschutzleitungen.

OK (Rohbau) Attika +2,40m

Abrechung nach Lange der StB-Attika an der AuBenseite.
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Ausfihrung gem. Zeichnung(en):
BSZF XXX ARC 5 RB Ul 014 AuBenluft Ansaugung
Ausfihrungsort (e) :

Lichtschacht AuRenluft Ansaugung,

Erdgeschoss, Achse A/15-16,

4,000 m
Sockelddmmung Attika iiber Lichtschacht AuBenluft Ansaugung, XPS, Stdrke 100mm

Warmedammung an StB-Aulenwand, als Sockelddmmung, aus Polystyrol-Hartschaumplatten, XPS, gem.
DIN EN 13164, Anwendungsgebiet DIN 4108-10: DUK-dh (hohe Druckbelastbarkeit) bzw. WAB,
Bemessungswert der Warmeleitfdhigkeit max. 0,035 W/ (mK), Baustoffklasse DIN 4102-1 B1
(schwerentflammbar), als Umkehrdach, an aufgehenden Bauteilen, Starke 100 mm, einlagig,
befestigen mit einkomponentigem Klebstoff auf PUR-Basis, lOsemittelfrei, auf Untergrund aus
Stahlbeton und bauseitiger Dachabdichtung aus Polymerbitumenbahnen, beschiefert, Untergrund
senkrecht, HOhe der Dammung tiber 30 bis 40cm, einschl. dichter Anschluss an bauseitige
Dachfldche, oberer Abschluss waagerecht, einschl. Anpassarbeiten an den Dédmmplatten fiir die
planebene und vertikale Verlegung an der Klemmleiste der Dachabdichtungsbahnen an aufgehenden
Bauteilen und an der Kehle der Dachabdichtungsbahnen am Ubergang zur Dachfliche.

inkl. Anarbeten der Dammung an vertikale Unterkonstruktion des Schutzblechs aus 2 Aluminium-
Winkel, je ca. 1.250mm,

OK (Rohbau) Attika +4,52m

Abrechung nach Lédnge der StB-Aufenwand an der AuBenseite im Grundriss.
Ausfithrung gem. Zeichnung(en):

BSZF XXX ARC 5 RB Ul 014 AuBenluft Ansaugung

Ausfihrungsort (e) :

Lichtschacht AuBenluft Ansaugung,

Erdgeschoss, Achse A/15-16

4,000 m
Schutzblech Attika iber Lichtschacht AuBenluft Ansaugung H 380mm

Schutzblech, zum Schutz der Abdichtung und Dammung an aufgehenden Bauteilen und an der
Innenseite der Attika,

aus Aluminiumblech, Starke 3mm, 2-fach gekantet, Seitenldngen ca. 30+380+30mm,
Abwicklungsbreite ca. 440mm, StoBe stumpf, mit StoBblechen hinterlegt, StoBanordnung
entsprechend Abstand Befestigungskonsolen Attikaumwehrung, Einzelldngen ca. 1250mm,
Einzelbleche leitend verbunden, Oberfldche inkl. StoBbleche eloxiert - E6-CO,

inkl. Befestigung durch Einh&ngen an Innenseite der Attikaabdeckung und an vertikaler
Unterkonstruktion

inkl. vertikale Unterkonstruktion aus 2 Aluminium-Winkel, Jje ca. lxbxhxt=200x60x50x3mm, mit Jje
2 Langlochbohrungen ca. 1xd=30x6mm zum Toleranzausgleich, befestigt an den Befestigungskonsolen
der Attikaumwehrung mit je 2 Schrauben Mé6.

OK (Rohbau) Attika +4,52m

Abstand VK Schutzblech und Stb. Attika Innenseite ca. 120mm

Fertigung nach AufmaB vor Ort.

Abrechung nach Lédnge der Attikaabdeckung an der Innenseite im Grundriss.

Ausfithrung gem. Zeichnung(en):

BSZF XXX _ARC_5_ RB_Ul_014_AuBenluft Ansaugung

Ausfithrungsort (e) :

Lichtschacht AuBenluft Ansaugung,
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Erdgeschoss, Achse A/15-16

4,000 m
Schutzblech Attika, Stirnseitig B 120mm
wie zuvor beschrieben, jedoch:

Schutzblech, zum Schutz der Abdichtung und Dammung an aufgehenden Bauteilen an der Stirnseite
der Attika,

Breite ca. 120 mm,

inkl. Einseitiger Anschluss an das Schutzblech wie zuvor beschrieben an der Attika-Innenseite
ilber eine 90°-Eckausbildung; die andere Seite biindig mit der Attika-Stirnseite aus Sichtbeton,
einschlieBllich aller erforderlichen Anschlisse,

1,000 Stk

Gesamtbetrag:
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03.05 AuBentreppe Sporthalle, EG
03.05.0001 Sockelddmmung Attka Lichtschacht AuBentreppe Sporthalle, XPS, Starke 200mm

Warmedammung an StB-Aulenwand, als Sockeldédmmung, aus Polystyrol-Hartschaumplatten, XPS, gem.
DIN EN 13164, Anwendungsgebiet DIN 4108-10: DUK-dh (hohe Druckbelastbarkeit) bzw. WAB,
Bemessungswert der Warmeleitfdhigkeit max. 0,035 W/ (mK), Baustoffklasse DIN 4102-1 Bl
(schwerentflammbar), als Umkehrdach, an aufgehenden Bauteilen, Starke 200 mm, einlagig,
befestigen mit einkomponentigem Klebstoff auf PUR-Basis, losemittelfrei, auf Untergrund aus
Stahlbeton und bauseitiger Dachabdichtung aus Polymerbitumenbahnen, beschiefert, Untergrund
senkrecht, Hohe der Dadmmung Uber 30 bis 40cm, einschl. dichter Anschluss an bauseitige
Dachfldche, oberer Abschluss waagerecht, einschl. Anpassarbeiten an den Dammplatten fiir die
planebene und vertikale Verlegung an der Klemmleiste der Dachabdichtungsbahnen an aufgehenden
Bauteilen und an der Kehle der Dachabdichtungsbahnen am Ubergang zur Dachfliche.

OK (Rohbau) Attika +3,98m

inkl. Anarbeten der Dammung an vertikale Unterkonstruktion des Schutzblechs aus 2 Aluminium-
Winkel, je ca. 1.250mm,

Ausfithrung gem. Zeichnung(en):

analog BSZF_XXX ARC_5_ RB Ul 014 AuBenluft Ansaugung
Ausfihrungsort (e) :

Lichtschacht Aussentreppe Sporthalle

Erdgeschoss, Achse A/1

4,000 m
03.05.0002 Schutzblech Attika Lichtschacht AuBentreppe Sporthalle H 355mm

Schutzblech, zum Schutz der Abdichtung und Déammung an aufgehenden Bauteilen und an der
Innenseite der Attika,

aus Aluminiumblech, Starke 3mm, 2-fach gekantet, Seitenlédngen ca. 30+355+30mm,
Abwicklungsbreite ca. 440mm, StoBe stumpf, mit StoBblechen hinterlegt, StoBanordnung
entsprechend Abstand Befestigungskonsolen Attikaumwehrung, Einzelldngen ca. 1250mm,
Einzelbleche leitend verbunden, Oberfldche inkl. StoBbleche eloxiert - E6-CO,

inkl. Befestigung durch Einh&ngen an Innenseite der Attikaabdeckung und an vertikaler
Unterkonstruktion

inkl. vertikale Unterkonstruktion aus 2 Aluminium-Winkel, Jje ca. lxbxhxt=200x60x50x3mm, mit Jje
2 Langlochbohrungen ca. 1xd=30x6mm zum Toleranzausgleich, befestigt an den Befestigungskonsolen
der Attikaumwehrung mit je 2 Schrauben Mé6.

OK (Rohbau) Attika +3,98m

Abstand VK Schutzblech und Stb. Attika Innenseite ca. 220mm

Fertigung nach AufmaB vor Ort.

Abrechung nach Linge der Attikaabdeckung an der Innenseite im Grundriss.

Ausfithrung gem. Zeichnung(en):

analog BSZF XXX ARC 5 RB Ul 014 AuRenluft Ansaugung

Ausfihrungsort (e) :

Lichtschacht Aussentreppe Sporthalle

Erdgeschoss, Achse A/1

4,000 m
03.05.0003 Schutzblech Attika, Stirnseitig B 220mm
wie zuvor beschrieben, jedoch:

Schutzblech, zum Schutz der Abdichtung und Dé&mmung an aufgehenden Bauteilen an der Stirnseite
der Attika,

Breite ca. 220 mm,
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inkl. Einseitiger Anschluss an das Schutzblech wie zuvor beschrieben an der Attika-Innenseite
tiber eine 90°-Eckausbildung; die andere Seite biindig mit der Attika-Stirnseite aus Sichtbeton,

einschlieBlich aller erforderlichen Anschliisse,

1,000 Stk

Gesamtbetrag:

Gesamtbetrag:
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WARMEDAMMVERBUNDSYSTEM (WDVS)

HINWEISTEXT GERUST WDVS ARBEITEN

HINWEISTEXT GERUST WDVS ARBEITEN

Der Auf-, Um- und Abbau wie auch das Umsetzen und die Vorhaltung samtlicher fiir die eigene
Leistung (fiir WDVS Arbeiten) notwendigen Geriiste versteht sich als Nebenleistung und ist in die

Einheitspreise der entsprechenden Positionen einzurechnen. Lage und Ausbildung der =zu
berabeitenden Flachen ist den einzelnen Positionen zu entnehmen.

Angaben zur Arbeitshohe beziehen sich grundsatzlich auf OK Rohdecke (RD) bzw. Rohboden (RB)
soweit in den Leistungspositionen nicht abweichend beschrieben.

Wandhohe tber Standfldche bis ca. 3,5 m

WDVS - Entrauchungs- Lichtschidchte UG

HINWEISTEXT - AUSSENPUTZ UND WDVS
HINWEISTEXT ZUR AUSFUHRUNG VON AUSSENPUTZ UND WDVS

WDVS IN ENTRAUCHUNGS- UND LICHTSCHACHTEN

Die beschriebenen Arbeiten finden innerhalb von Entrauchtungs- und Lichtschdchten statt. Der
zur Verfiigung stehende lichte Arbeitsraum ist teilweise beengt und betragt ohne WDVS ca. 1,20m.
Das WDVS in diesem Bereich ist in Kleinfldchen bis ca. 5m2 anzubringen.

In den jeweiligen Lichtschachten ist je ca. 1 Stick Einbauteil, wie z. B. ein Alu-
Lamellenfenster bzw. eine Aluminium-Leibungsverkleidung, auszufiihren.

Die hierfiir erforderlichen Anarbeiten und Anschliisse werden nicht separat beschrieben.

Ebenfalls nicht separat beschrieben ist das Anarbeiten des WDVS an die seitlichen
Stahlbetonwdnde der Schachte sowie an die Decken.

Die hierfiir notwendigen Anarbeiten sind als Nebenleistungen zu verstehen.
Ausfihrungsort (e) :

Untergeschoss, Entrauchungsschacht, Achse A/14-16
Untergeschoss, Entrauchungsschacht, Achse A/24-26
Untergeschoss, Entrauchungsschacht, Achse L/11-13
Untergeschoss, Entrauchungsschacht, Achse L/14-15

gemal Zeichnung (en) :

BSZF_XXX ARC_5 RB Ul 010_Lichtschacht Gitterrost 00 F
BSZF_XXX ARC_5 RB Ul 011 Lichtschacht Entrauchung 00 F
BSZF_XXX ARC_5 RB Ul 012 Lichtschacht Lueftungskanal 00 _F
BSZF_XXX ARC_5 RB Ul 013 Lichtschacht Jalousieklappe 00 F

BSZF_XXX ARC_5 RB Ul 015 Lichtschacht Nachstroemung TG A 24 31 _00_F

Dammschicht WDVS, MW, Starke 240mm
Dammschicht fiir Warmeddmm-Verbundsystem (WDVS) gemdB bauaufsichtlicher Zulassung,

aus Mineralwolle MW DIN EN 13162, in Platten, Faserrichtung parallel zur Oberfldche, beidseitig
vorbeschichtet mit mineralischen Klebemdrtel, Diilbellastklasse = WDVS-Lastklasse mind. 0,20 kN/
Dibel, Anwendungstyp DIN 4108-10: WAP-zg nach DIN 4108-10, Bemessungswert der
Warmeleitfahigkeit max. 0,035 W/ (mK), Brandverhaltensklasse DIN EN 13501-1 Al (nicht brennbar),

einlagig, stumpf, mit mineralischen Klebemdrtel auf Untergrund kleben, Haftzugfestigkeit mind.
3,5 N/mm2, offene StoRfugen mit Dammstoff ausfiillen,

Dammschichtdicke 240 mm,

statisch relevante Verdiilbelung, mit bauaufsichtlich zugelassenen systemzugehdrigen
Schraubdiibeln, im Dammstoff versenkt,
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Untergrund senkrecht, Beton glatt, Hohe bis 2,0m.

2,000 m2
Dammschicht WDVS, MW, Stdrke 200mm
Dammschicht flir Warmedamm-Verbundsystem (WDVS) gemdal bauaufsichtlicher Zulassung,

aus Mineralwolle MW DIN EN 13162, in Platten, Faserrichtung parallel zur Oberflache, beidseitig
vorbeschichtet mit mineralischen Klebemdrtel, Diilbellastklasse = WDVS-Lastklasse mind. 0,20 kN/
Diilbel, Anwendungstyp DIN 4108-10: WAP-zg nach DIN 4108-10, Bemessungswert der
Warmeleitfahigkeit max. 0,035 W/ (mK), Brandverhaltensklasse DIN EN 13501-1 Al (nicht brennbar),

einlagig, stumpf, mit mineralischen Klebemdrtel auf Untergrund kleben, Haftzugfestigkeit mind.
3,5 N/mm2, offene StoBfugen mit Dammstoff ausfillen,

Dammschichtdicke 200 mm,

statisch relevante Verdiilbelung, mit bauaufsichtlich zugelassenen systemzugehdrigen
Schraubdiibeln, im Dammstoff versenkt,

Untergrund senkrecht, Beton glatt, Hohe bis 5,0m.

34,000 m2
Dammschicht WDVS, MW, Stdrke 100mm
Dammschicht flir Warmedamm-Verbundsystem (WDVS) gemal bauaufsichtlicher Zulassung,

aus Mineralwolle MW DIN EN 13162, in Platten, Faserrichtung parallel zur Oberflache, beidseitig
vorbeschichtet mit mineralischen Klebemdrtel, Diilbellastklasse = WDVS-Lastklasse mind. 0,20 kN/
Diilbel, Anwendungstyp DIN 4108-10: WAP-zg nach DIN 4108-10, Bemessungswert der
Warmeleitfahigkeit max. 0,035 W/ (mK), Brandverhaltensklasse DIN EN 13501-1 Al (nicht brennbar),

einlagig, stumpf, mit mineralischen Klebemdrtel auf Untergrund kleben, Haftzugfestigkeit mind.
3,5 N/mm2, offene StoBfugen mit Dammstoff ausfillen,

Dammschichtdicke 100 mm,

statisch relevante Verdiilbelung, mit bauaufsichtlich zugelassenen systemzugehdrigen
Schraubdiibeln, im Dammstoff versenkt,

Untergrund senkrecht, Beton glatt, Hohe bis 5,0m.

22,000 m2
Armierungsschicht auf Dammschicht

Armierungsschicht auf in separaten Positionen beschriebene Dammschicht, aus systemspezifischem,
mineralischem Klebe- und Armierungsmortel mit vollfldchiger, mittiger Einbettung eines
Glasfaser-Gittergewebes, StoRiberlappung ca. 10cm, als dickschichtige Armierung, Schichtstarke
ca. 10mm, Oberfldche planeben abgezogen,

Verarbeitung und Trocknungszeit gemdl Herstellervorschrift.

58,000 m2
Diagonalarmierung

Diagonalarmierung im Eckbereich von Offnungen aus Glasfasergewebe-Armierungspfeilen, GroBe
gemdl Herstellervorschrift.

24,000 St
Abschlussprofil

Abschlussprofil zur Einbettung in die in separater Position beschriebene Armierungsschicht, fir
einen sauberen, exakten, Putzanschluss, aus Hart-PVC-Profil mit Glasfaser-Gewebestreifen,
Profiltiefe gemdR Gesamtstarke des Putzaufbaus auf dem WDVS, Putzstdrke bis ca. 15mm.

80,000 m
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Gewebeeckwinkel Leibung seitlich und oben

Gewebeeckwinkel zur Einbettung in die in separater Position beschriebenen Armierungsschicht,
zur Verstarkung der Ecken, zur lot- und fluchtgerechten, umputzten Kantenausbildung, Glasfaser-
Gewebe 8 x 8mm, mit PS-Winkel verstarkt.

20,000 m
Oberputz, mineralischer Leicht-Edelputz, gefilzt

Oberputz nach DIN EN 998-1 und DIN V 18550, als systemspezifischer, wasserabweisender,
diffusionsoffener, spannungsarmer, mineralischer Leicht-Edelputz, Auftrag auf in separater
Position beschriebene Armierungsschicht, Stdrke ca. 3mm, Mortelgruppe P I nach DIN V 18550, und
Druckfestigkeitsklasse CS II nach EN 998-1, Druckfestigkeit gréBer gleich 1,5N/mm2, Koérnung
max. 0,5-1,0mm, kapillare Wasseraufnahme (C) W1, Wasserdampfdurchldssigkeit my<20, Oberfldche
glatt abgerieben und fein gefilzt (Filzputz).

58,000 m2
Oberputz, mineralischer Leicht-Edelputz, gefilzt, Leibung

Oberputz, wie in Vorposition beschrieben, jedoch im Bereich von Leibungen, Leibungstiefe bis
250mm.

20,000 m
Putzbeschichtung

Putzbeschichtung durch Grund- und Endbeschichtung mit Egalisationsfarbe, silikatisch,
oberflachenaktiv, hydrophil, hoch wasserdampfdurchlidssig, auf Kaliwasserglasbasis,
l6semittelfrei, ohne biozide Filmkonservierung, Hellbezugswert gemdR Herstellerrichtlinie fir
die Verwendung auf WDVS, Farbton nach Wahl des Auftraggebers aus der Standardfarbkarte des
Herstellers.

58,000 m2
Putzbeschichtung, Decke

Putzbeschichtung, wie in Vorposition beschrieben, jedoch im Bereich von Leibungen,
Leibungstiefe bis 200mm.

20,000 m
Sockeldammung XPS, Stdrke 240mm
Sockelddmmung mit geprdgter Oberflache (putzgeeignet), aus extrudiertem Polystyrol-Hartschaum

(XPS), Dicke 240 mm, Anwendungstyp WAS (Wand aufen Sockel) nach DIN 4108-10, Bemessungswert der
Warmeleitfahigkeit A = 0,035 W/ (mK), flir Spritzwasserzone und erdberiihrten Bereich geeignet,
auf Bauwerksabdichtungen verklebbar und als Perimeterddmmplatte verwendbar, Einbautiefe bis 3,0
m.

Brandverhalten: Bl (schwer entflammbar).

Verlegung kanten- und fugenversetzt, vollfladchig/hohlraumfrei (keine punktuelle Klebung), StoéBe
dicht gestoben; fachgerechte Ausbildung von Ecken/Laibungen und Zuschnitten.

Hohe bis ca. 50 cm,

Einschl. dichtem Anschluss an bauseitige Perimeterddmmung (Dicke 240 mm) sowie Ausbildung
oberer Abschluss waagerecht; einschl. aller Anpassarbeiten an die vorbeschriebene Warmedammung
aus Mineralwolle.

Inkl. Anpass- und Anschlussarbeiten an bauseitige vertikale Bautenschutzmatte zur dichten
Montage der Sockeldammung, inkl. erforderlicher Klebe-/Dichtstoffe und Nebenleistungen nach
Herstellervorgaben.

1,000 m2

Sockelddmmung XPS, Stdrke 200mm

Sockelddmmung mit geprdgter Oberflache (putzgeeignet), aus extrudiertem Polystyrol-Hartschaum
(XPS), Dicke 200 mm, Anwendungstyp WAS (Wand aufen Sockel) nach DIN 4108-10, Bemessungswert der
Warmeleitfahigkeit A = 0,035 W/ (mK), fur Spritzwasserzone und erdberiihrten Bereich geeignet,

auf Bauwerksabdichtungen verklebbar und als Perimeterddmmplatte verwendbar, Einbautiefe bis 3,0
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Brandverhalten: Bl (schwer entflammbar).

Verlegung kanten- und fugenversetzt, vollfldchig/hohlraumfrei (keine punktuelle Klebung), StoBe
dicht gestoben; fachgerechte Ausbildung von Ecken/Laibungen und Zuschnitten.

Hohe bis ca. 50 cm,

Einschl. dichtem Anschluss an bauseitige Perimeterdammung (Dicke 200 mm) sowie Ausbildung
oberer Abschluss waagerecht; einschl. aller Anpassarbeiten an die vorbeschriebene Warmeddmmung
aus Mineralwolle.

Inkl. Anpass- und Anschlussarbeiten an bauseitige vertikale Bautenschutzmatte zur dichten
Montage der Sockeldadmmung, inkl. erforderlicher Klebe-/Dichtstoffe und Nebenleistungen nach
Herstellervorgaben.

8,000 m2
Sockelddmmung XPS, Stdrke 100mm

Sockeldédmmung mit geprdgter Oberflache (putzgeeignet), aus extrudiertem Polystyrol-Hartschaum
(XPS), Dicke 100 mm, Anwendungstyp WAS (Wand auBen Sockel) nach DIN 4108-10, Bemessungswert der
Warmeleitfahigkeit A = 0,035 W/ (mK), fir Spritzwasserzone und erdberiihrten Bereich geeignet,
auf Bauwerksabdichtungen verklebbar und als Perimeterdammplatte verwendbar, Einbautiefe bis 3,0
m.

Brandverhalten: Bl (schwer entflammbar) .

Verlegung kanten- und fugenversetzt, vollfldchig/hohlraumfrei (keine punktuelle Klebung), StoBe
dicht gestofen; fachgerechte Ausbildung von Ecken/Laibungen und Zuschnitten.

Hoéhe bis ca. 50 cm,

Einschl. dichtem Anschluss an bauseitige Perimeterdammung (Dicke 100 mm) sowie Ausbildung
oberer Abschluss waagerecht; einschl. aller Anpassarbeiten an die vorbeschriebene Warmedammung
aus Mineralwolle.

Inkl. Anpass- und Anschlussarbeiten an bauseitige vertikale Bautenschutzmatte zur dichten
Montage der Sockeldammung, inkl. erforderlicher Klebe-/Dichtstoffe und Nebenleistungen nach
Herstellervorgaben.

5,000 m2
Oberputz, Kalk-Zement-Haftputz, gefilzt

Sockeloberputz nach DIN EN 998-1 und DIN V 18550, als systemspezifischer, wasserabweisender,
diffusionsoffener Kalk-Zement-Haftputz, Auftrag auf in separater Position beschriebene
Armierungsschicht, Stdrke ca. 3mm, Mortelgruppe P II nach DIN V 18550, und
Druckfestigkeitsklasse CS II nach EN 998-1, Druckfestigkeit grdBer gleich 2,5N/mm2, Kdrnung
max. 0,5-1,0mm, kapillare Wasseraufnahme (C) W2, Wasserdampfdurchldssigkeit my kleiner 20,
Oberflache glatt abgerieben und fein gefilzt (Filzputz).

13,000 m2
Sockelabschluss oben, umputzter Sockel

Ausbildung des Sockelabschlusses am Ubergang zum dariiber liegenden WDVS, als umputzter Sockel
ohne Profile, durch fluchtgenaue Befestigung eines Panzerwinkels mit Klebe- und
Armierungsmdrtel am Untergrund, einschl. anschlieBender Verklebung der angrenzenden
Warmedammplatten mit dem Panzerwinkel, zus&tzlicher Einbettung eines Panzereckwinkels zur
Uberdeckung der vorderen Diammstoffkante der unteren Wirmeddmmplatten, einschl. Einbettung einer
zus. Glasfaser-Armierungsstreifens, Breite ca. 50cm, als doppelte Armierung am Ubergang
zwischen Sockelddmmung und Wandddmmung.

22,000 m
Feuchteschutz Oberputz

Feuchteschutz durch 2-maligen Anstrich des Oberputzes mit mineralischer, Uberstreichbarer,
flexibler Dichtungsschlamme, Trockenschichtdicke gesamt min. 3,0mm, Oberkante min. 50mm iber
der spadteren Geldndeoberkante, Unterkante ca. 350mm unterhalb der Gelandeoberkante auf
unbeschichteter Perimeterdidmmung oder Lichtschachtboden und -winde, einschl. Uberdeckung der
Unterkante des Oberputzes und der Armierungsschicht, einschl. ggf. erforderliches flexibles
Anschlussband am Ubergang zu angrenzenden Oberfl&chen, einschl. linienfdérmiges Abkleben des
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Oberputzes bzw. der angrenzenden Oberfldchen zur Erzielung einer exakten, geradlinigen Kante
tber Gelénde.

22,000 m
Verfugung, dauerelastisch

Verfugung von Bauteilanschliissen, Materialiibergdngen und Aubenwandfugen, nach DIN 18540, im
AubBenbereich, mit dauerelastischem Fugendichtstoff, Basis Hybrid-Polymer, Fugenbreite bis 35mm,
Verh&ltnis Fugenbreite zu Dichtstofftiefe 2:1, zuldssige Gesamtverformung min. 25 %, Fugen
vorbereiten, einschl. systemgebundenem Primer und Hinterfiillung mit geschlossenzelliger
Hinterfiillschnur.

44,000 m

Gesamtbetrag:
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04.02.0001

04.02.0002

04.02.0003
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WDVS - Lichtschacht AuBenluft Ansaugung, EG

HINWEISTEXT - AUSSENPUTZ UND WDVS
HINWEISTEXT ZUR AUSFUHRUNG VON AUSSENPUTZ UND WDVS

WDVS IN AURENLUFT-ANSAUGUNGSCHACHT

Die beschriebenen Arbeiten finden innerhalb eines AuBenluft-Ansaugschachts statt. Der zur
Verfiigung stehende lichte Arbeitsraum ist teilweise beengt und betrdgt im Grundriss ohne WDVS
ca. 1,85 m sowie in Langsrichtung ca. 3,80 m. Die Arbeitshohe innerhalb des Schachts betragt
bis ca. 3,00 m iber Rohboden, auberhalb des Schachts bis ca. 5,20 m. Arbeiten an der Decke sind
bis ca. 3,00 m HOhe zu beriicksichtigen.

Das WDVS ist in diesem Bereich in Kleinfl&dchen bis ca. 5,0 m? anzubringen. Die hierfir
erforderlichen Mehraufwendungen sind in den jeweiligen Positionen zu beriicksichtigen. Ebenfalls
nicht separat beschrieben ist das Anarbeiten des WDVS an die seitlichen Stahlbetonwadnde der
Schachte sowie an die Decken.

Die hierfiir notwendigen Anarbeiten sind als Nebenleistungen zu verstehen.

Ausfihrungsort (e) :

Erdgeschoss, Aussenluft- und Ansaugungschacht, Achse A/15-16

gema&l Zeichnung (en) :

BSZF XXX ARC 5 RB Ul 014 Lichtschacht AuBenluft Ansaugung 00 F

Dammschicht WDVS, MW, Stdrke 200mm
Dammschicht fir Warmeddmm-Verbundsystem (WDVS) gemdR bauaufsichtlicher Zulassung,

aus Mineralwolle MW DIN EN 13162, in Platten, Faserrichtung parallel zur Oberfldche, beidseitig
vorbeschichtet mit mineralischen Klebemdrtel, Diilbellastklasse = WDVS-Lastklasse mind. 0,20 kN/
Dilbel, Anwendungstyp DIN 4108-10: WAP-zg nach DIN 4108-10, Bemessungswert der
Warmeleitfahigkeit max. 0,035 W/ (mK), Brandverhaltensklasse DIN EN 13501-1 Al (nicht brennbar),

einlagig, stumpf, mit mineralischen Klebemdrtel auf Untergrund kleben, Haftzugfestigkeit mind.
3,5 N/mm2, offene StoRfugen mit Dammstoff ausfiillen,

Dammschichtdicke 200 mm,

statisch relevante Verdiibelung, mit bauaufsichtlich zugelassenen systemzugehdrigen
Schraubdibeln, im Dammstoff versenkt,

Untergrund senkrecht, Beton glatt, HOhe bis 5,0m.

6,500 m2
Dammschicht WDVS, MW, Stdrke 100mm
Dammschicht fir Warmeddmm-Verbundsystem (WDVS) gemdR bauaufsichtlicher Zulassung,

aus Mineralwolle MW DIN EN 13162, in Platten, Faserrichtung parallel zur Oberfldche, beidseitig
vorbeschichtet mit mineralischen Klebemdrtel, Diilbellastklasse = WDVS-Lastklasse mind. 0,20 kN/
Dilbel, Anwendungstyp DIN 4108-10: WAP-zg nach DIN 4108-10, Bemessungswert der
Warmeleitfahigkeit max. 0,035 W/ (mK), Brandverhaltensklasse DIN EN 13501-1 Al (nicht brennbar),

einlagig, stumpf, mit mineralischen Klebemdrtel auf Untergrund kleben, Haftzugfestigkeit mind.
3,5 N/mm2, offene StoRfugen mit Dammstoff ausfiillen,

Dammschichtdicke 100 mm,

statisch relevante Verdiibelung, mit bauaufsichtlich zugelassenen systemzugehdrigen
Schraubdibeln, im Dammstoff versenkt,

Untergrund senkrecht, Beton glatt, HOhe bis 5,0m.

19,000 m2
Dammschicht WDVS, MW, Stdrke 100mm, Decke
Dammschicht, wie in Vorposition beschrieben, jedoch Anbringung an StB-Decke.
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9,000 m2
04.02.0004 Armierungsschicht auf Dammschicht

Armierungsschicht auf in separaten Positionen beschriebene Dammschicht, aus systemspezifischem,
mineralischem Klebe- und Armierungsmoértel mit vollfldchiger, mittiger Einbettung eines
Glasfaser-Gittergewebes, StoBiberlappung ca. 10cm, als dickschichtige Armierung, Schichtstérke
ca. 10mm, Oberfldche planeben abgezogen,

Verarbeitung und Trocknungszeit gemd&l Herstellervorschrift.

25,500 m2
04.02.0005 Armierungsschicht auf Dammschicht, Decke

Armierungsschicht, wie in Vorposition beschrieben, jedoch fiir Ddmmschicht an Decken.

9,000 m2
04.02.0006 Diagonalarmierung

Diagonalarmierung im Eckbereich von Offnungen aus Glasfasergewebe-Armierungspfeilen, GroBe
gemall Herstellervorschrift.

1,000 St
04.02.0007 Abschlussprofil

Abschlussprofil zur Einbettung in die in separater Position beschriebene Armierungsschicht, fir
einen sauberen, exakten, Putzanschluss, aus Hart-PVC-Profil mit Glasfaser-Gewebestreifen,
Profiltiefe gemaB Gesamtstdrke des Putzaufbaus auf dem WDVS, Putzstarke bis ca. 15mm.

8,000 m
04.02.0008 Gewebeeckwinkel Leibung oben

Gewebeeckwinkel zur Einbettung in die in separater Position beschriebenen Armierungsschicht,
zur Verstadrkung der Ecken, zur lot- und fluchtgerechten, umputzten Kantenausbildung, Glasfaser-
Gewebe 8 x 8mm, mit PS-Winkel verstarkt.

4,000 m
04.02.0009 Oberputz, mineralischer Leicht-Edelputz, gefilzt

Oberputz nach DIN EN 998-1 und DIN V 18550, als systemspezifischer, wasserabweisender,
diffusionsoffener, spannungsarmer, mineralischer Leicht-Edelputz, Auftrag auf in separater
Position beschriebene Armierungsschicht, Stédrke ca. 3mm, Mortelgruppe P I nach DIN V 18550, und
Druckfestigkeitsklasse CS II nach EN 998-1, Druckfestigkeit grdBer gleich 1,5N/mm2, Kdrnung
max. 0,5-1,0mm, kapillare Wasseraufnahme (C) W1, Wasserdampfdurchldssigkeit my<20, Oberfldche
glatt abgerieben und fein gefilzt (Filzputz).

25,500 m2
04.02.0010 Oberputz, mineralischer Leicht-Edelputz, gefilzt, Decke

Oberputz wie in Vorposition beschrieben, jedoch an Decken.

9,000 m2
04.02.0011 Putzbeschichtung

Putzbeschichtung durch Grund- und Endbeschichtung mit Egalisationsfarbe, silikatisch,
oberflachenaktiv, hydrophil, hoch wasserdampfdurchldssig, auf Kaliwasserglasbasis,
l6semittelfrei, ohne biozide Filmkonservierung, Hellbezugswert gemdR Herstellerrichtlinie fir
die Verwendung auf WDVS, Farbton nach Wahl des Auftraggebers aus der Standardfarbkarte des
Herstellers.

25,500 m2
04.02.0012 Putzbeschichtung, Decke
Putzbeschichtung wie in Vorposition beschrieben, jedoch an Decken.
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9,000 m2
Sockelddmmung XPS, Stdrke 200mm
Sockeldammung mit gepragter Oberfldche (putzgeeignet), aus extrudiertem Polystyrol-Hartschaum

(XPS), Dicke 200 mm, Anwendungstyp WAS (Wand aufen Sockel) nach DIN 4108-10, Bemessungswert der
Warmeleitfahigkeit A = 0,035 W/ (mK), flir Spritzwasserzone und erdberiihrten Bereich geeignet,
auf Bauwerksabdichtungen verklebbar und als Perimeterddmmplatte verwendbar, Einbautiefe bis 3,0
m.

Brandverhalten: Bl (schwer entflammbar).

Verlegung kanten- und fugenversetzt, vollfladchig/hohlraumfrei (keine punktuelle Klebung), StoéBe
dicht gestoBken; fachgerechte Ausbildung von Ecken/Laibungen und Zuschnitten.

Hohe bis ca. 50 cm,

Einschl. dichtem Anschluss an bauseitige Perimeterddmmung (Dicke 200 mm) sowie Ausbildung
oberer Abschluss waagerecht; einschl. aller Anpassarbeiten an die vorbeschriebene Warmedammung
aus Mineralwolle.

Inkl. Anpass- und Anschlussarbeiten an bauseitige vertikale Bautenschutzmatte zur dichten
Montage der Sockelddmmung, inkl. erforderlicher Klebe-/Dichtstoffe und Nebenleistungen nach
Herstellervorgaben.

1,000 m2
Sockelddmmung XPS, Stdrke 100mm
Sockelddmmung mit geprdgter Oberflache (putzgeeignet), aus extrudiertem Polystyrol-Hartschaum

(XPS), Dicke 100 mm, Anwendungstyp WAS (Wand aufen Sockel) nach DIN 4108-10, Bemessungswert der
Warmeleitfahigkeit A = 0,035 W/ (mK), fur Spritzwasserzone und erdberihrten Bereich geeignet,
auf Bauwerksabdichtungen verklebbar und als Perimeterddmmplatte verwendbar, Einbautiefe bis 3,0
m.

Brandverhalten: Bl (schwer entflammbar).

Verlegung kanten- und fugenversetzt, vollflachig/hohlraumfrei (keine punktuelle Klebung), StoéBe
dicht gestoben; fachgerechte Ausbildung von Ecken/Laibungen und Zuschnitten.

Hohe bis ca. 50 cm,

Einschl. dichtem Anschluss an bauseitige Perimeterdammung (Dicke 100 mm) sowie Ausbildung
oberer Abschluss waagerecht; einschl. aller Anpassarbeiten an die vorbeschriebene Warmeddmmung
aus Mineralwolle.

Inkl. Anpass- und Anschlussarbeiten an bauseitige vertikale Bautenschutzmatte zur dichten
Montage der Sockeldadmmung, inkl. erforderlicher Klebe-/Dichtstoffe und Nebenleistungen nach
Herstellervorgaben.

5,000 m2
Oberputz, Kalk-Zement-Haftputz, gefilzt

Sockeloberputz nach DIN EN 998-1 und DIN V 18550, als systemspezifischer, wasserabweisender,
diffusionsoffener Kalk-Zement-Haftputz, Auftrag auf in separater Position beschriebene
Armierungsschicht, Stdrke ca. 3mm, Mortelgruppe P II nach DIN V 18550, und
Druckfestigkeitsklasse CS II nach EN 998-1, Druckfestigkeit gréBer gleich 2,5N/mm2, Koérnung
max. 0,5-1,0mm, kapillare Wasseraufnahme (C) W2, Wasserdampfdurchldssigkeit my kleiner 20,
Oberflache glatt abgerieben und fein gefilzt (Filzputz).

6,000 m2
Sockelabschluss oben, umputzter Sockel

Ausbildung des Sockelabschlusses am Ubergang zum dariiber liegenden WDVS, als umputzter Sockel
ohne Profile, durch fluchtgenaue Befestigung eines Panzerwinkels mit Klebe- und
Armierungsmdrtel am Untergrund, einschl. anschlieBender Verklebung der angrenzenden
Warmeddmmplatten mit dem Panzerwinkel, zusdtzlicher Einbettung eines Panzereckwinkels zur
Uberdeckung der vorderen Diammstoffkante der unteren Wirmedidmmplatten, einschl. Einbettung einer
zus. Glasfaser-Armierungsstreifens, Breite ca. 50cm, als doppelte Armierung am Ubergang
zwischen Sockelddmmung und Wandddmmung.
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10,000 m
04.02.0017 Feuchteschutz Oberputz

Feuchteschutz durch 2-maligen Anstrich des Oberputzes mit mineralischer, iberstreichbarer,
flexibler Dichtungsschlamme, Trockenschichtdicke gesamt min. 3,0mm, Oberkante min. 300mm iber
OK Bodenplatte, unterer Abschluss auf OK Bodenplatte, einschl. Uberdeckung der Unterkante des
Oberputzes und der Armierungsschicht, einschl. flexibles Anschlussband am Ubergang zur
Bodenplatte, einschl. linienfdrmiges Abkleben des Oberputzes bzw. der angrenzenden Oberfldchen
zur Erzielung einer exakten, geradlinigen Kante.

10,000 m
04.02.0018 Verfugung, dauerelastisch

Verfugung von Bauteilanschliissen, Materialiibergdngen und AuBenwandfugen, nach DIN 18540, im
AuBenbereich, mit dauerelastischem Fugendichtstoff, Basis Hybrid-Polymer, Fugenbreite bis 35mm,
Verhaltnis Fugenbreite zu Dichtstofftiefe 2:1, zuldssige Gesamtverformung min. 25 %, Fugen
vorbereiten, einschl. systemgebundenem Primer und Hinterfiillung mit geschlossenzelliger
Hinterfillschnur.

20,000 m
04.02.0019 Anarbeitung WDVS an Winkelkonsole
Anarbeitung WDVS und Putz an bauseitige Winkelkonsole (Gitterrostverkleidung Wand)

Anarbeiten, dauerhaft anschlieBen und fachgerecht ausbilden des vorhandenen WDVS inkl.
Armierung und Oberputz an bauseitige Stahl-Winkelkonsolen der Gitterrostverkleidung; Konsole
aus verzinktem Stahl, Ausfiihrung als 2xL-Winkel (Doppelwinkel), Schenkelldnge ca. 80/80 mm,
Breite ca. 40 mm, Dicke ca. 10 mm. Ausfihrung inkl. erforderlicher Zuschnitte/Ausklinkungen,
Kantenausbildung, Anschlussarmierung/Gewebefithrung, Eck- und Anschlussprofilen sowie
erforderlicher Abdicht-/Trenn- bzw. Dichtbidnder zur Vermeidung von Rissbildung und
Hinterldufigkeit; Oberflédche blindig und optisch sauber herstellen.

20,000 Stk

Gesamtbetrag:
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Fassadenerstreinigung

ERSTREINIGUNG ALUMINIUM-KASSETTEN-VERKLEIDUNG - UG
ERSTREINIGUNG ALUMINIUM-KASSETTEN-VERKLEIDUNG - UG

Erstreinigung Aluminium-Kassetten-Verkleidung - UG

Erstreinigung auBen aller der im LV-Titel 02 VORGEH. HINTERLUFTETE ALUMINIUM-BLECHFASSADE
UNTERGESCHOSS enthaltenen Verkleidungselemente, Komplettreinigung der Verkleidungsflédchen auben
streifenfrei mit Osmosereinigung, einschl. sa&mtlicher sichtbarer Fassadenkomponenten, wie
Anschluss und Abschlussprofile etc.,

nach Anforderung durch die Objektiiberwachung, zum "Feststellen des Zustandes der Leistung"
(Sichtabnahme) gem&B §4 Nr.10 VOB/B vor Geriistabbau.

Eine einwandfreie und ungehinderte Inaugenscheinnahme der Fassadenfldchen muss ermdglicht
werden.

Die Erstreinigung ist geschossweise im Zuge des geschossweisen Abbaus des Fassadengeriists
wahrend der Montage der Fassadenverkleidung vorzunehmen.

Eine entsprechende Koordination mit dem Gewerk Geriistbau wird vorausgesetzt. Der Auftraggeber
ist fur die Sichtabnahmetermine der jeweiligen Geschosse/Abschnitte mit min. 2 AT Vorlauf zu
informieren.

1,000 psch
ERSTREINIGUNG EINZELELEMENTE 1.UG
ERSTREINIGUNG EINZELELEMENTE 1.UG

Erstreinigung Einzelelemente 1.UG auBen

Erstreinigung auBen aller der im LV-Titel 03 FASSADENARBEITEN LICHT- ENTRAUCHUNGSCHACHTE
enthaltenen Einzelelemente, Komplettreinigung der Oberfldchen aulen streifenfrei, einschl.
samtlicher Fassadenkomponenten auBen, wie Fensterbankprofile, Deckleisten,
Leibungsverkleidungen etc.,

nach Aufforderung durch die Objektiiberwachung, zum "Feststellen des Zustandes der Leistung"
(Sichtabnahme) gemdf §4 Nr.10 VOB/B vor Geriustabbau.

Eine einwandfreie und ungehinderte Inaugenscheinnahme der Fassadenfldchen muss erméglicht
werden.

Die Erstreinigung ist geschossweise im Zuge des geschossweisen Abbaus des Fassadengeriists
wdhrend der Montage der Fassadenverkleidung vorzunehmen.

Eine entsprechende Koordination mit dem Gewerk Geriistbau wird vorausgesetzt. Der Auftraggeber
ist fur die Sichtabnahmetermine der jeweiligen Geschosse/Abschnitte mit min. 2 AT Vorlauf zu
informieren.

1,000 psch

Erstreinigung Einzelelemente 1.UG innen

Erstreinigung innen aller der im LV-Titel 03 FASSADENARBEITEN LICHT- ENTRAUCHUNGSCHACHTE
enthaltenen Einzelelemente, Komplettreinigung der Oberfldchen innen streifenfrei, einschl.
samtlicher Fassadenkomponenten innen, wie Fensterbankprofile, Leibungsverkleidungen, Beschlé&ge,
Falzridume von Offnungselementen etc.,

nach Aufforderung durch die Objektiiberwachung, zum "Feststellen des Zustandes der Leistung"
(Sichtabnahme) gemdB §4 Nr.10 VOB/B.

Eine einwandfreie und ungehinderte Inaugenscheinnahme der Fassadenfldchen muss ermdglicht
werden.

Die Erstreinigung ist geschossweise im Zuge des geschossweisen Abbaus des Fassadengeriists
wdhrend der Montage der Fassadenverkleidung vorzunehmen.

1,000 psch

Gesamtbetrag:
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04.04.0001

04.04.0002

04.04.0003

04.04.0004
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Einweisung und Inbetriebnahme

DREHTUR /KARUSSELTUR
DREHTUR /KARUSSELTUR

Inbetriebnahme Drehtiiranlagen und Karusseltiiren

Gemeinsame Inbetriebnahme samtlicher in diesem Leistungsverzeichnis beschriebener Dreh- und
Karusselltiiren mit elektrischen Antrieben und Steuerungen sowie deren iibergeordneter Steuerung
in Koordination mit dem Gewerk Elektroarbeiten.

Die Leistung umfasst die vollstdndige Funktionspriifung aller Sicherheits-, Flucht- und
Steuerfunktionen (insbesondere motorische Antriebe, Panikschlosser, Tirwdchter, elektrische
Fluchttirterminals, Sensorleisten und Laserscanner nach DIN EN 16005 / DIN 18650) sowie
mehrfache Probeldufe der Tlrbewegungen.

Die Inbetriebnahme erfolgt erst nach abgeschlossener Montage und elektrischer Erstpriifung; sie
steht nicht in unmittelbarem zeitlichem Zusammenhang mit der Montage der Drehtiiranlagen.
Separate An- und Abfahrtskosten sind zu berilicksichtigen.

Ab schriftlicher Anmeldung der Inbetriebnahme durch den Auftraggeber ist die Durchfiihrung
innerhalb von maximal 10 Arbeitstagen zu gewd&hrleisten.

Erstellung und Ubergabe eines Inbetriebnahme- und Priifprotokolls nach den einschlédgigen
Regelwerken fiir kraftbetédtigte Tiren (u. a. DIN EN 16005, DIN 18650, Maschinenrichtlinie) als
Bestandteil der Anlagendokumentation.

1,000 psch
Einweisung Technischer Betrieb und Nutzer - Drehtiiranlagen

Einweisung des Technischen Betriebs und des Nutzers in die Bedienung und Funktionen der Dreh-
und Karusseltiir und deren Steuerung.

Die Einweisung steht nicht in zeitlichem Zusammenhang mit der Montage der Tiiren. Separate
Anfahrtskosten sind zu beriicksichtigen. Ab Anmeldung durch den Auftraggeber ist eine
Durchfiihrung der Inbetriebnahme innerhalb von max. 10 Arbeitstagen zu gew&hrleisten.

1,000 psch
SONNENSCHUTZANLAGEN
SONNENSCHUTZANLAGEN

Inbetriebnahme Sonnenschutzanlagen

Gemeinsame Inbetriebnahme der Raffstoreanlagen und deren Antriebe in Koordination mit dem
Gewerk Elektroarbeiten, inkl. vollstdndiger Funktionspriifung der Auf- und Abbewegung,
Lamellenverstellung, Endlagen und Sicherheitsfunktionen sowie mehrfachem Probelauf aller
Behange. Die Inbetriebnahme erfolgt erst nach abgeschlossener Montage der Raffstoreanlagen und
Herstellung der elektrischen Anschlisse durch das Gewerk Elektro; sie steht nicht in
unmittelbarem zeitlichem Zusammenhang mit der Montage. Separate An- und Abfahrtskosten sind zu
beriicksichtigen. Ab schriftlicher Anmeldung der Inbetriebnahme durch den Auftraggeber ist die
Durchfithrung innerhalb von maximal 10 Arbeitstagen zu gewidhrleisten. Erstellung und Ubergabe
eines Inbetriebnahme- und Funktionsprifprotokolls je Raffstoreanlage als Bestandteil der
Anlagendokumentation.

1,000 psch
Einweisung Technischer Betrieb und Nutzer - Sonnenschutzanlagen

Einweisung des Technischen Betriebs und des Nutzers in die Bedienung und Funktionen der
Sonnenschutzanlagen.

Die Einweisung steht nicht in zeitlichem Zusammenhang mit der Montage der Sonnenschutzanlagen
oder der Installation, Inbetriebnahme und Programmierung nach Nutzervorgaben der bauseitigen
Sonnenschutzsteuerung, separate Anfahrtskosten sind zu berilicksichtigen. Ab Anmeldung durch den
Auftraggeber ist eine Durchfithrung der Einweisung innerhalb von max. 10 Arbeitstagen zu
gewdhrleisten.

1,000 psch
LAMELLENFESTER UND OBERLICHTER EG bis 3.0G
LAMELLENFESTER UND OBERLICHTER EG bis 3.0G
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

04.04.0005

04.04.0006

04.04.0007

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

Inbetriebnahme Lamellenfenster und Oberlichter
Gemeinsame Inbetriebnahme der Lamellenfenster und Oberlichter

in Pos. 01.02.0069

522 Stk

in Pos. 01.02.0070

35tk
in Pos. 01.01.0009 - 10 Stk
in Pos. 01.01.0010 - 61 Stk

inkl. elektrischer Antriebe und deren Steuerung in Koordination mit dem Gewerk Elektroarbeiten,
inkl. vollstandiger Funktionspriifung aller Antriebs-, Melde- und Steuerfunktionen (z. B.
Endlagen, Endlagenriickmeldung, ordnungsgemidBe Offnungs- und SchlieBbewegung) sowie mehrfachem
Probelauf der Lamellenbewegungen.

Die Inbetriebnahme erfolgt erst nach abgeschlossener Montage der Lamellenfenster inkl.
Verglasung und Insektenschutzgitter sowie nach elektrischer Erstpriifung; sie steht nicht in
unmittelbarem zeitlichen Zusammenhang mit der Montage.

Separate An- und Abfahrtskosten sind zu beriicksichtigen. Ab schriftlicher Anmeldung der
Inbetriebnahme durch den Auftraggeber ist die Durchfithrung innerhalb von maximal 10
Arbeitstagen zu gewdhrleisten.

Erstellung und Ubergabe eines Inbetriebnahme- und Priifprotokolls entsprechend den einschligigen
Regelwerken fiir kraftbetédtigte Fenster als Bestandteil der Anlagendokumentation.

1,000 psch
Einweisung Technischer Betrieb und Nutzer - Lamellenfenster und Oberlichter

Einweisung des Technischen Betriebs und des Nutzers in die Bedienung und Funktionen der
Lamellenfenster und Oberlichter und deren Steuerung.

Die Einweisung steht nicht in zeitlichem Zusammenhang mit der Montage der Faltoranlage.
Separate Anfahrtskosten sind zu berilicksichtigen. Ab Anmeldung durch den Auftraggeber ist eine
Durchfiihrung der Inbetriebnahme innerhalb von max. 10 Arbeitstagen zu gewdhrleisten.

1,000 psch
LAMELLENFENSTER UG
LAMELLENFENSTER UG

Inbetriebnahme Lamellenfester RA, UG

Inbetriebnahme des Aluminium-Lamellenfensters als zertifizierte Nachstromdéffnung/NRWG nach DIN
EN 12101-2 einschlieRlich Ansteuerung, in Koordination mit dem Gewerk Elektro und der
Entrauchungssteuerung. Durchfithrung einer vollstidndigen Funktionspriifung (Offnen/SchlieBen,
Erreichen des erforderlichen freien geometrischen Querschnitts, Endlagen, Ansteuerung im
Brandfall/Entrauchungsfall) sowie mehrfachem Probelauf. Die Inbetriebnahme erfolgt erst nach
abgeschlossener Montage des Lamellenfensters und Herstellung der elektrischen Anschliisse durch
das Gewerk Elektro; sie steht nicht in unmittelbarem zeitlichem Zusammenhang mit der Montage.
Separate An- und Abfahrtskosten sind zu berilicksichtigen. Ab schriftlicher Anmeldung der
Inbetriebnahme durch den Auftraggeber ist die Durchfithrung innerhalb von maximal 10
Arbeitstagen zu gewdhrleisten. Erstellung und Ubergabe eines Inbetriebnahme- und
Funktionsprifprotokolls als Bestandteil der Anlagendokumentation (Entrauchungsschacht
Untergeschoss, Achsen gemdB Positionsbeschreibung) .

1,000 psch

Gesamtbetrag:

Gesamtbetrag:
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05 WARTUNG

Wartung und Priifung

Die Positionen in den 0Z ,Wartung“ und ,Prifung"™ werden als gesonderte Leistungen vergeben und
sind nicht Bestandteil des Bauleistungsvertrags (Hauptvertrag).

Die Beauftragung dieser Leistungen erfolgt gleichzeitig mit dem Zuschlag des Hauptvertrags
durch Abschluss eines separaten Vertrags.

Die hierfiir angebotenen Preise sind vollstandig anzugeben und werden bei der Angebotswertung
beriicksichtigt.

Es sind die jédhrlichen Wartungs- bzw. Prifungskosten im Zeitraum der Gewdhrleistung (4 Jahre)
anzubieten.

Die Durchfithrung wéhrend der Schulferien oder auRerhalb der Unterrichtszeiten ist mit
einzukalkulieren.

Wartung

Wartung sdmtlicher beweglicher Teile der Leistung, einschlieBlich aber nicht ausschlieBlich
Tir-, Tor- und Fensterelemente sowie Sonnenschutzanlagen, usw., im Turnus nach
Herstellerangaben jedoch mindestens 1 mal jahrlich, zur Verzdgerung der Abnutzung, durch
Reinigen, Schmieren und Nachjustieren von Veradnderungen die auf tbliche Nutzung zuriickzufithren
sind, einschl. Stellen der Wartungs- und Schmierstoffe.

Einschl. Inspektion zur Festellung des Ist-Zustands u.a. durch Sicht- und Funktionspriifung zur
Festlegung ggf. erforderlicher InstandsetzungsmaBnahmen (Instandsetzungsmalnahmen sind nicht
Teil der Wartung)

Einschl. Dokumentation von Umfang, Ergebnis und Zeitpunkt der Durchfithrung.
Priifung

Priifung samtlicher Leistungen gem. DIN 14677, DIN 18650, ASR Al.7, DIN EN 14637, DIN 18232, den
Herstellerangaben, dem Verwendbarkeitsnachweis und der Landesbauordnung (hier: BaByO), im
Zyklus der vorgeschriebenen Priifungen durch entsprechend qualifizierte Person (Qualifikation
ist nachzuweisen), einschl. Wartung gem. Wartungsanleitung lt. Verwendbarkeitsnachweis und
Fihren der Priufbilicher.

05.01 Wartung

05.01.0001 Wartung im 1. Jahr nach Abnahme
Wartung im 1. Jahr nach Abnahme

1,000 psch
05.01.0002 Wartung im 2. Jahr nach Abnahme
Wartung im 2. Jahr nach Abnahme

1,000 psch
05.01.0003 Wartung im 3. Jahr nach Abnahme
Wartung im 3. Jahr nach Abnahme

1,000 psch
05.01.0004 Wartung im 4. Jahr nach Abnahme
Wartung im 4. Jahr nach Abnahme

1,000 psch

Gesamtbetrag:
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Seite: 301
Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR
Gesamtbetrag:

Gesamtbetrag:
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06

06.01

06.01.0001

06.01.0002

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

TECHN. BEARB/BAUSTELLENEINR./BEMUSTERUNG/DOKUMENTATION
Technische Bearbeitung

Technische Bearbeitung
Technische Bearbeitung bestehend aus:

(fir alle Leistungen in diesem Leistungsverzeichniss)
- AufmaBerstellung geschossweise

- Anfertigen der Ausfihrungsunterlagen fiir die verschiedenen Anschlusssituationen der gesamten
nachfolgend beschriebenen (Fassaden-)Konstruktionen mit allen erforderlichen Details im MaRstab
1:1 sowie Gebdudeansichten, -grundrissen und Systemschnitten im MaRstab 1:10 bis 1:50,

- isometrische Darstellung von Ecksituationen mit 3-dimensionalen Ubergingen

- isometrische Darstellung von Anschluss- und Abdichtungssituationen im TUrschwellen- und
Sockelbereich inkl. der angrenzenden, bauseitigen Abdichtungsleistungen

- Explosionszeichnung der Zusammensetzung der Bauteile und Abdichtung im Tlrschwellenbereich

- isometrische Darstellung der Fassadenanschliisse im Bereich von Brandwanden bzw. von Wanden in
der Bauart von Brandwédnden

- Aufstellen eines pruffahigen statischen Nachweises einschl. Nachweis der statischen
Verbindungen

- Nachweise und Nachweisfiihrung fiir erforderliche Zustimmungen im Einzelfall nach DIN fir alle
Titel des LV unterfertigt vom zugelassenen Priifingenieurs in 2-facher Ausfertigung.

- Nachweis iiber die Einhaltung der W&rmeschutzanforderungen inkl. Nachweis der Einhaltung des
geforderten max. Warmebriickenzuschlags

- Nachweis iber die Einhaltung der Schallschutzanforderungen

- Nachweis iber die Einhaltung der Brandschutzanforderungen

- Glasstatik inkl. Glasstéarkendimensionierung

- Datenbldtter von sédmtlichen Bauteilen

- Prifbiicher fiir Fluchttiiren

- Anschluss- und Verkabelungsschemen von samtlichen elektrischen und elektronischen Bauteilen

- Verankerungskonzept fiir die Verankerung des bauseitigen Fassadengeriists der Lastklasse 4 (3
kN/m2), Breitenklasse SW09 unter Beriicksichtigung des eigenen Montagekonzepts fiir die Fassaden-
fertigteilelemente und Pfosten-Riegel-Fassadenteile.

- Erstellung von werkstattgerechten Elementplédnen fiir sdmtliche Holz-Fertigteilfassaden
(Paneele, Unterkonstruktionen, Anschlussdetails) inkl. Elementierungsplan, Verlegepldnen und
Stiicklisten, abgestimmt mit Tragwerksplanung und Holzbauwerkstatt.

Die Ausfihrungsunterlagen und statischen Berechnungen sind jeweils 2-fach in Papierform sowie
digital im pdf- und dwg-Format dem Priifingenieur, dem Tragwerksplaner und dem Architekten
vorzulegen, die Prifgeblihren Ubernimmt der Auftraggeber.

Um den Prifumfang innerhalb der Priifzeitrdume zu begrenzen, hat die Vorlage der Werk- und
Montageplanung abschnittsweise, fiir in sich abgeschlossene Leistungsbereiche bzw. fir die zur
Montage erstanstehenden Bereiche zu erfolgen.

Der Auftragnehmer hat dem Architekten und dem Priifingenieur fiir die einzelnen Leistungsbereiche
einen Priifzeitraum von 10 Arbeitstagen einzurdumen.

Nach erfolgter Priifung sind die Priifeintrdge des Architekten durch den Auftragnehmer
einzuarbeiten und die Werk- und Montagepldne in der endgiiltigen Fassung erneut vorzulegen.

Die technische Bearbeitung umfasst sdmtliche in diesem Leistungsverzeichnis beschriebenen
Abschnitte und Positionen samtlicher Leistungsbereiche.

1,000 psch
Gutachterliche Stellungnahme F90 Fassade
Gutachterliche Stellungnahme F90 Fassade (im Titel 01.03 beschrieben)
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(Pos-
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LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

In dieser Position sind die Kosten fiir die Einholung einer gutachterliche Stellungnahme zu
folgenden Themen:

Je nach angebotenem System und deren Zulassung sind fir die F90- Brandschutzfassade
gutachterliche Stellungnahme einzuholen:

1) Microlamellen im Scheibenzwischenraum haben keinen EinfluB auf die Schutzdauer
2) "AS" - Verglasung wird mit dem gewdhlten Aufbau erzielt

3) Befestigung Raffstore iiber die 6rtl. Konsolen im Falz haben keinen EinfluBl auf die
Schutzdauer

4) VHF- Bristungsschiirze hat keinen EinfluB auf die Schutzdauer
5) Innenecke Achse F/11 im Hof

Die Innenecke im Hof erfillt die Anforderung an den Brandschutz EI90 / F90

1,000 PA

Gesamtbetrag:
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Baustelleneinrichtung

Baustelle einrichten und rdumen

Einrichten und R&umen der Baustelle fiir Besondere Leistungen, welche nicht mit Abschnitt 4.1
der VOB/C DIN 18299 abgegolten sind, zu beriicksichten sind insbesondere:

- Lager- und Arbeitspldtze

- Lagercontainer

- Aufenthaltscontainer und Baubiiros fiir die Beschédftigten des Auftragnehmers

- Transport- und Hebezeuge fiir die Materialeinbringung unter Beriicksichtigung der beengten
Baustellenverhdltnisse

- Transport- und Hebezeuge fiir die Montagearbeiten an den Fassadenseiten mit fehlender oder
eingeschrankter Zufahrtsméglichkeit

- Montagegerdte fiir die Montage der Fassadenelemente innenseitig

- Teleskoparbeitsbiihnen und Teleskopstapler fir die Montage der Fassadenelemente/-Teile
aussenseitig und fiir die Montage der Fluchtbalkone

Fliir die Beschreibung der Materialeinbringung siehe Punkt ..... der Baubeschreibung und Angaben
zur Baudurchfiihrung.

Fliir die Beschreibung des Montageablaufs, der Montagehoéhen und Montagebereiche siehe Punkt .....
der Technischen Angaben zur Ausfithrung aufgefithrten Hinweise.

Wird vom Auftragnehmer mehr als 1 Container fiir die Einrichtung von Baubiiros, Sozialrdumen und
zur Lagerung von Material und Werkzeug bendtigt, so hat deren Aufstellung, 2-geschossig mit
eigenem Treppenaufgang zu erfolgen.

Die Baustelleneinrichtung und die Lagerung von Material und Gerdten auf dem Baugeldnde ist mit
der Objektiiberwachung abzustimmen.

1,000 psch
Baustelleneinrichtung vorhalten

Baustelleneinrichtung, wie in Vorposition mit vollem Wortlaut beschrieben, vorhalten fiir die
Montagedauer auf der Baustelle.

65,000 Wo

Gesamtbetrag:
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Bemusterung
Handmuster

Als Entscheidungshilfe und zur Freigabe durch den AG sind jeweils mindestens drei Farbtdéne/
Oberflidchenausfihrungen der nachfolgend aufgefiihrten Handmuster, Abmessungen B/H ca. 200/300
mm, rechtzeitig vorzulegen:

- Blechkassettenverkleidung UG

— Muster Fensterbank aus Aluminium

— Muster Fensterbank als horizontale Brandsperre (PR-Fassade mit bodentiefen Verglasungen in
den Obergeschossen)

— Muster horizontale Brandsperre

- Muster Sturzverkleidung aus Holz

- VHF-Holzbekleidung (in Pos. Mockup enthalten)

- Glasmuster, mindestens 2 Stick je Glastyp

- Glaspaneele vor Stahlbeton-Wandscheibe

— Muster Drehfliigelbeschlag mit Offnungsbegrenzung
- AS-Stangen

- Sonnenschutzkasten mit Lamellen und Halterung

— starre Lamellen im SZR

- Ballfangnetz

- Blende mit Holzbekleidung

— Streckmetall-Briistungsverkleidung

Isolierglas mit optisch geregeltem Sonnenschutz (Titel 01.06)

1,000 psch

Gesamtbetrag:
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06.04

06.04.0001

06.04.0002

Seite: 306
Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR
Provisorien

Provisorisches Tiirelement, 2-flg., ca. bxh=2.800x2.520mm

Provisorisches Tirelement, 2-fliigelig, als Einsatzelement in Holz-Alu-Pfosten-Riegel-Fassade,
nach aufen aufschlagend

Abmessungen (AchsmaBe) :

Breite ca. 2.800 mm

Hoéhe ca. 2.520 mm

Rahmen, 3-seitig, aus Konstruktionsvollholz Fichte, Kantholz ca. 60/160 mm,

auBenseitig mit umlaufendem Vierkantprofil passend zur Einspannzone der Holz-Alu-Pfosten-
Riegel-Fassade,

PR-Fassade beidseitig im Bereich des Tirelements frontseitig aufgedoppelt mit
Konstruktionsvollholz Fichte ca. 60/60 mm (Schutz der Pfostenprofile und Aluminium-
Deckschalen),

innen dreiseitig umlaufendes Kantholz aus Konstruktionsvollholz Fichte ca. 40/60 mm als
Anschlag fiir die Turbl&dtter, mit umlaufender Tidrdichtung.

Turblatter, Starke ca. 100 mm,
Rahmen aus Konstruktionsvollholz Fichte ca. 40/60 mm,

beidseitige Beplankung aus wasserfest verleimten und beschichteten Furniersperrholzplatten,
Starke je ca. 21 mm,

Hohlrdume mit Mineralwolle-Dammplatten, Stdrke ca. 60 mm, als bauzeitliche Warmeddmmung (ohne
energetischen Nachweis) ausgefiillt.

Paneel im Tilrsturzbereich, GroéBe ca. 2.800 x 420 mm, Aufbau analog zu den Tirblattern,
ebenfalls mit bauzeitlicher Warmedammung aus Mineralwolle.

Einschlieflich provisorischer Aufdopplung der Schwellenkonstruktion als unterer Anschlag fir
die Tirblatter.

Beschldge und Ausstattung:

- 4 Rollenbander aus Stahlblech

1 FedertiirschlieBer

- 1 Antipanik-Einsteckschloss

- Tirdrickergarnitur

- PZ-Zylinder, gleichschlieRend mit restlichen Bautiiren
20 Schlissel

inkl. Vorhaltung bis Montage des endgliltigen Tiirelements, inkl.
Tirelements bei Montage des endgiiltigen Tiirelements.

Ausbau und Entsorgung des

Ausfithrungsort (e) :

Erdgeschoss AuBenfassade

5,000 St
Provisorisches Tiirelement, 2-flg., ca. bxh=2.800x2.370mm

wie in Pos. "Provisorisches Tirelement, 2-flg., ca. bxh=2.800x2.520mm" mit vollem Wortlaut
beschrieben, jedoch:

Abmessungen (AchsmaBe) :
Breite ca. 2.800 mm
Hoéhe ca. 2.370 mm

Paneel im Tirsturzbereich, GroéBe ca. bxh=2.510x270mm, Aufbau analog zu Tirblatt/-blatter,
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06.04.0006
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Ausfihrungsort (e) :
Erdgeschoss AuBenfassade
1,000 St
Provisorisches Tiirelement, 2-flg., ca. bxh=2.510x2.600mm
wie in Pos. "Provisorisches Tiirelement, 2-flg., ca. bxh=2.800x2.520mm" mit vollem Wortlaut

beschrieben, jedoch:
Abmessungen (AchsmaBe) :
Breite ca. 2.800 mm
Hohe ca. 2.370 mm

Paneel im Tirsturzbereich, GrdBe ca. bxh=2.510x500mm, Aufbau analog zu Turblatt/-blatter,

1,000 St
Provisorisches Tiirelement, 1-flg., ca. bxh=1.360x2.670mm

Provisorisches Tirelement, 1l-fliigelig

Abmessungen (AchsmaBe) :

- Breite ca. 1.360mm

- Ho6he ca. 2.670mm

Paneel im Tirsturzbereich, GrodBe ca. bxh=1360x570mm, Aufbau analog zu Turblatt/-blatter,
Ausfihrungsort (e) :

1. OG AuBenfassade

4,000 St
Provisorisches Tiirelement, 1-flg., ca. bxh=1.360x2.350mm

wie in Pos. "Provisorisches Tirelement, 2-flg., ca. bxh=2.800x2.520mm" mit vollem Wortlaut
beschrieben, jedoch:

Provisorisches Tiirelement, 1-fliigelig

Abmessungen (AchsmaBe) :

- Breite ca. 1.360mm

- Ho6he ca. 2.350mm

Paneel im Tirsturzbereich, GréBe ca. bxh=1360x250mm, Aufbau analog zu Tiurblatt/-blatter,
Ausfihrungsort (e) :

1. OG AuRenfassade

2,000 St
Provisorische Driicker-Garnitur

Montage einer provisorischen Driicker- bzw. Driicker-Knauf-Garnitur an Tlrelementen, inkl.
Ruckbau und Entsorgung bei Montage der endgliltigen Tiirbeschldge bzw. der bauseitigen, digitalen
Driicker-Garnituren.

Die Montage der endgiiltigen Driickergarnitur steht nicht im zeitlichen Zusammenhang mit der
Montage des Tlrelements. Separate Anfahrtskosten sind zu berlicksichtigen.

15,000 St
Nachtrédgliche Montage Fassadentiiren
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Mehrkosten fiir die nachtrédgliche Montage der Fassadentiiren im UG, EG und 1. OG an der
Aublenfassade nicht im zeitlichen Zusammenhang mit der Montage der Fassadenelemente zum Schutz
der Fassadentliiren wdhrend der Bauzeit, einschl. Beriicksichtigung der separaten Anfahrts- und
Baustelleneinrichtungs- und ggf. Einlagerungskosten der Tirelemente im Lager des AN.

1,000 psch
Einbringéffnung bxh=1.400x3270mm

Einbringdffnung im Bereich eines Ausbauachsrasters, GroBe ca. bxh=1.400x3.270mm, durch 4-seitig
umlaufende, 3-seitige Verkleidung der Fassadenprofile mit Holzwerkstoffplattenstreifen, Starke
ca. 18mm,

provisorisches Offnungselement, Starke ca. 100mm, GroBe ca. bxh=1400x2100mm, mit Rahmen aus
Kantholz, aus Konstruktionsvollholz in Fichte, ca. bxh=40x60mm, Beplankung beidseits aus
wasserfest verleimter und beschichteter Furniersperrholzplatte, Stdrke je 21mm, Hohlraume
warmegeddmmt mit Mineralwolle-Dammplatten, Starke 60mm,

provisorisches Sturzselement, Starke ca. 100mm, GroRBe ca. bxh=1400x1170mm, mit Rahmen aus
Kantholz, aus Konstruktionsvollholz in Fichte, ca. bxh=40x60mm, Beplankung beidseits aus
wasserfest verleimter und beschichteter Furniersperrholzplatte, Stdrke je 21lmm, Hohlraume
wadrmegeddammt mit Mineralwolle-Dammplatten, Stdrke 60mm, nicht &6ffenbar zum Schutz gegen
Absturz,

inkl. 3 Rollenbédnder aus Stahlblech,
inkl. 1 Schubriegel-Verschluss
inkl. Vorhéngeschloss

inkl. Vorhaltung bis Montage des endgliltigen Fassadenelements, inkl. Ausbau und Entsorgung der
Einbringéffnung bei Montage des endgiiltigen Offnungselements,

einschl. nachtriglichem Einbau des Offnungselements bzw. der Verglasung.
Die Demontage der Einbringdffnung und Montage des Offnungselements steht nicht in zeitlichem

Zusammenhang mit den restlichen Montagearbeiten. Separate Anfahrtskosten sind zu
beriicksichtigen.

6,000 St
Provisorischer Fassadenverschluss

Provisorischer Fassadenverschluss im Bereich von nachtrdglich zu montierenden Tirelementen im
UG, EG und 1. OG, aus Holzwerkstoffplatten, Starke ca. 23mm, inkl. Vorhaltung bis Montage des
Tirelements, inkl. Ausbau und Entsorgung bei Montage der endgliltigen Tiirelemente.

100,000 m2
Provisorische Fassade H 3,5-5,0m herstellen r&dumen

Provisorische Fassade, herstellen und entfernen, in Fassadentffnungen, als Rahmen-
Standerkonstruktion aus Kantholz und Bekleidung aus gitterverstarkter Baufolie, Foliendicke
min. 0,4mm, sturmsicher und regendicht befestigen im Untergrund aus Stahlbeton, Offnungshoéhe
uber 3,5 bis 5,0m, Ausfihrung auf Anordnung AG/Objektiiberwachung.

500,000 m2
Provisorische Fassade H 3,5-5,0m instandhalten

Provisorische Fassade, wie in Vorposition beschrieben, instandhalten.

22.500,000 m2Wo

Gesamtbetrag:
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Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
06.05 Dokumentation
06.05.0001 Dokumentation

Dokumentation sédmtlicher in Zusammenhang mit der eigenen Leistung fiir das Bauvorhaben
relevanten Unterlagen zur Ubergabe an das mit der Objektiiberwachung beauftragte Architektur-/
Ingenieurbiiro bis spatestens 14 Tage vor Abnahme, erforderliche Abrechnungsplédne fiir die
Schlussrechnung sind nicht Gegenstand der Dokumentation, samtliche Unterlagen haben dem
tatsidchlichen Ausfithrungsstand zu entsprechen, sollten sich ab Planfreigabe noch Anderungen
ergeben haben, so sind diese in den Dokumentationspl&nen nachzufiithren.

Die Dokumentation muss, sofern fiir die Erbringung der Leistung angefallen, folgende Unterlagen
beinhalten:

- freigegebene Konstruktions- und Werkstattzeichnungen
- bauphysikalische Nachweise und Berechnungen
- statische Nachweise

- Priifzeugnisse und allgemein bauaufsichtliche Zulassungen samtlicher eingebauten Baustoffe,
Bauelemente und Systeme

- Fabrikatsnachweise, Produktbeschreibungen und (technische) Datenblatter samtlicher
eingebauten Baustoffe, Bauelemente und Systeme

- Sicherheitsdatenblétter

- Betriebs-, Wartungs- und Reinigungsanweisungen

- Werksbescheinigungen

- Ubereinstimmungserkldrungen und Errichterbescheinigungen
- Funktions-, Betriebs-, Prif- und Einstellprotokolle

- Priifblicher und -unterlagen von elektromechanischen Feststellanlagen und anderen elektrischen
Anlagen des Leistungsumfangs

- Protokolle der Abnahme- und Verfahrenspriifungen

- Protokolle von Inbetriebnahmen

- Fachunternehmererklarungen

- Angabe der Bemessungswerte der Warmeleitfdhigkeit der eingesetzten Warmeddmmungen

- U-Wert-Berechnungen von Fenstern (Uw) und Glasfassaden (Ucw) - Mittelwerte aller eingebauten
Fenster je Fenstertyp oder Standardwerte fiir das Normformat je Fenstertyp

- Strahlungsphysikalische Daten (Gesamtenergiedurchlassgrad und Lichttransmissionsgrad) der
eingesetzten Verglasungen je Verglasungstyp

- Datenbldtter der eingesetzten Sonnenschutzsysteme

Im Rahmen der Dokumentation sind fiir folgende Elemente im Leistungsumfang der Fassadenarbeiten
fiir den Gewdhrleistungszeitraum von 4 Jahren separate Wartungsangebote mit folgendem Umfang zu
unterbreiten:

1. Feststellanlagen: Wartung und Priifung im Gewdhrleistungszeitraum nach DIBt-Zulassung sowie
nach Herstellerangabe mit folgenden Leistungsmerkmalen:

- einmalige Wartung je Vertragsjahr

- kostenlose Bereitstellung und Fihrung der Priifunterlagen
- Anbringen der Prifplakette

2. Elektrisch betriebene Offnungselemente

3. Fenster und Tiren inkl. Tirtechnik

4. Sonnenschutzanlagen

Die Unterlagen sind als 1 Exemplar in Papierform, sortiert und mit Inhaltsverzeichnis im Ordner
(Ordnerfarbe dunkelgrau bis schwarz) sowie 3 digitale Exemplare mit gleichem Inhalt und
Ordner-, bzw. Unterordnerstruktur auf Datentrédger zu iUbergeben.

Zusatzlich zu den Planunterlagen im pdf-Format sind diese auch im dwg-Format der digitalen
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

06.05.0002

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

Dokumentation beizufiigen.

Das Vorliegen der vollstdndigen Dokumentationsunterlagen ist Voraussetzung fiir die Vereinbarung
eines Abnahmetermins. Eine erfolgreiche Abnahme ist Voraussetzung fiir die Stellung einer
Teilschlussrechnung oder Schlussrechnung.

1,000 psch
Dokumentation fiir Tiiren mit elektr. Offnungsanlagen

Dokumentation fiir Tiiranlagen mit elektromotorischer Tiiréffnung zur Ubergabe an das mit der
Objektiberwachung beauftragte Architektur-/Ingenieurbiiro bis spatestens 14 Tage vor Abnahme,
erforderliche Abrechnungsplane fiir die Schlussrechnung sind nicht Gegenstand der Dokumentation,
samtliche Unterlagen haben dem tatsdchlichen Ausfiihrungsstand zu entsprechen, sollten sich ab
Planfreigabe noch Anderungen ergeben haben, so sind diese in den Dokumentationspl&nen
nachzufiihren.

Die Dokumentation muss folgende Unterlagen

enthalten:

- bemaBte Elementansicht

- Horizontalschnitt

- Vertikalschnitt

- Massenzusammenstellung - eingebaute Artikel

- Glaszusammenstellung

- bauaufsichtliche Zulassung fiir elektromotor. Offnungsanlage
- Priifbuch fiir elektromotorische Offnungsanlage (ausgefiillt)
- Bedienungsanleitung

- Einbau und Wartungsanleitung

- Angabe sdmtlicher Ausstattungskomponenten

- erforderliche Einzelplane wie Schaltschema-, Stromlauf-, Klemmiibersichtsplane etc.
- Sicherheitsdatenblétter

Im Rahmen der Dokumentation ist fiir Tiiren mit elektromotorischen Offnungsanlgen fiir den
Gewahrleistungszeitraum von 4 Jahren ein Wartungsangebot mit folgendem Umfang zu unterbreiten:

1. Schiebetiir: Wartung und Priifung im Gewdhrleistungszeitraum nach EN 16005, DIN 18650 Teil 2
und ASR Al.7 sowie nach Herstellerangabe mit folgenden Leistungsmerkmalen:

- einmalige Wartung je Vertragsjahr

- kostenlose Bereitstellung und Fithrung der Priifunterlagen

- Anbringen der Prifplakette

Die Unterlagen sind als 1 Exemplar in Papierform, sortiert und mit Inhaltsverzeichnis im Ordner
(Ordnerfarbe dunkelgrau bis schwarz) sowie 3 digitale Exemplare mit gleichem Inhalt und

Ordner-, bzw. Unterordnerstruktur auf Datentrdger zu Ulbergeben.

Zusatzlich zu den Planunterlagen im pdf-Format sind diese auch im dwg-Format der digitalen
Dokumentation beizufiigen.

Das Vorliegen der vollstandigen Dokumentationsunterlagen ist Voraussetzung fiir die Vereinbarung
eines Abnahmetermins. Eine erfolgreiche Abnahme ist Voraussetzung fiir die Stellung einer
Teilschlussrechnung oder Schlussrechnung.

Fliir jede Anlage wird eine komplette Dokumentation bendtigt. Dies ist auch der Fall, wenn
mehrere Anlagen des gleichen Herstellers, des gleichen Typs, der gleichen Bauart und der
gleichen GroBe verbaut sind.

Samtliche Offnungsanlagen miissen mit einem

Zulassungsschild gekennzeichnet sein.
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Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
06.06 Sonstiges
06.06.0001 Bauterminplan

Erstellung des Bauterminplans des Auftragnehmers fiir seine vertraglichen vereinbarten
Leistungen auf Grundlage der vertraglich vereinbarten Fristen und der Festlegungen im Formblatt
214.H und der Anlage zum Formblatt 214.H anhand dessen die Einhaltung der Vertragsfristen
nachgewiesen und iberwacht werden kann.

Die Festlegungen des Auftraggebers, z.B. zur baufachlichen oder terminlichen Koordinierung mit
den Ubrigen Leistungsbereichen, sind zu beriicksichtigen.

Der Bauterminplan des Auftragnehmers hat insbesondere die Phasen Prototypen- und Musterplanung,
Musterherstellung einschlieBlich Fertigungsfreigaben, Serienfertigung und Montage des Gewerkes
auszuweisen.

1,000 psch
06.06.0002 Bautagesberichte

Erstellung der Bautagesberichte fiir den Zeitraum der vertraglich vereinbarten Leistungen, inkl.
wdchentlicher Ubergabe an den Auftraggeber iiber den Projektserver.

Die Bautagesberichte miissen alle Angaben enthalten, die fiir die Ausfithrung und Abrechnung des
Auftrages von Bedeutung sein koénnen. Dies sind insbesondere:

- Beginn und Ende der t&glichen Arbeitszeit auf der Baustelle,

- Wetter, Temperaturen und Klimadaten,

- Anzahl und Qualifikation der auf der Baustelle beschédftigten Arbeitskrafte,
- eingesetzte Nachunternehmer/andere Unternehmer,

- Anzahl und Art der eingesetzten GroBgerdte sowie deren Zu- und Abgang,

- Anlieferung von Hauptbaustoffen,

- Art, Umfang und Ort der geleisteten Arbeiten mit den wesentlichen Angaben tber den
Baufortschritt (Beginn und Ende von Leistungen grdBeren Umfanges, Betonierungszeiten und
dergleichen),

- Behinderung und Unterbrechung der Ausfithrung,

- Arbeitseinstellung mit Angabe der Griinde,

- Unfalle und sonstige wichtige Vorkommnisse,

- Anweisungen durch die Bauleitung bzw. den Bauherrn,

- Abweichungen vom Leistungsverzeichnis bzw. Werkplan, Arbeiten nach Aufwand.

Die Bautagesberichte sind mit einer Digitalfoto-Dokumentation zu ergadnzen und wochentlich
vorzulegen.

Bautagesberichte von Nachunternehmern sind vom Hauptauftragnehmer in einem einheitlichen
Dokument zusammenzufiihren.

1,000 psch

Gesamtbetrag:

Gesamtbetrag:
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Pos-Nr. (Pos-
Nr.)

07

07.01

07.01.0001

07.01.0002

07.01.0003

Datum: 01.08.2026
LV-Datum: 24.07.2026
Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
EUR EUR

LEISTUNGEN GEGEN NACHWEIS

VORBEMERKUNGEN VERRECHNUNGSSATZE LEISTUNGEN GEGEN NACHWEIS
VORBEMERKUNGEN VERRECHNUNGSSATZE LEISTUNGEN GEGEN NACHWEIS

1. Stundenlohnarbeiten werden nur auf Grundlage einer ausdriicklichen Vereinbarung vergiitet. Die
Vereinbarungen von Stundenlohnarbeiten im Sinne des § 2 Abs. (10) VOB/B erfordert vor ihrem
Beginn ein Angebot mit Angaben zum geschédtzten Personal-, Material- und Gerdteeinsatz sowie zu
etwaigen Frachtkosten und sonstigen Kosten. Dies gilt vor allem fir Stundenlohnarbeiten
auBerhalb der Rahmenarbeitszeit. Nicht schriftlich genehmigte und bestdtigte Tageslohnlisten
werden nicht anerkannt und verglitet.

2. Die Abrechnung von Stundenlohnarbeiten erfolgt nach nachstehenden Verrechnungssdatzen gegen
Nachweis der tatsdchlich geleisteten Stunden und des Materialsverbrauches. Vor Ausfithrung von
Arbeiten auf Nachweis sind die damit zu beschdftigenden Mitarbeiter namentlich zu benennen. Die
Qualifikation der Mitarbeiter ist ggf. anhand von Nachweisen der Lohnbuchhaltung zu belegen.

3. Die nachstehenden Verrechnungssdtze sind unter Beachtung der preisrechtlichen Vorschriften
zu ermitteln und gelten unabhdngig von der abgerechneten Stundenzahl.

4. Die Lohnkosten enthalten die tatsdchlichen Lohn- und Gehaltskosten mit den Zuschlagen fir
Gemeinkosten, Sozialkassenbeitrdgen, vermdgenswirksamen Leistungen und dergl. sowie Lohn- und
Gehaltsnebenkosten, Winterbauumlage, Stammzulage sowie Kleingerdte bis zum Neuwert 2.500,00
EUR, An- und Abfahrt zur Baustelle. Nicht enthalten sind die Zuschl&dge fiir Uberstunden, Nacht-,
Sonntags- und Feiertagsarbeit und werden entsprechend den tariflichen Vereinbarungen
abgerechnet. Fir Nacht-, Sonntags- und Feiertagsarbeit wird als Zuschlag nur der Beitrag zur
gesetzlichen Unfallversicherung vergiitet. Fir Mehrarbeit werden zusdtzlich die Sozialkosten
verglitet.

5. Samstag gilt als regulédrer Arbeitstag.

6. Beschaftigt der Bieter bei einer der nachstehenden Lohn-/Berufsgruppen keine Arbeitskriafte,
hat er dies anzugeben und stattdessen den Einsatz moglichst gleichwertiger Arbeitskrafte
anzubieten.

7. Bel Gerdtekosten werden die Verrechnungssdtze einschl. Bedienung, Wartung, Reparatur,
Kraftstoffe und Schmierung gefordert.

8. Beil Materialkosten fiir auf der Baustelle abgelagen, ohne Lohnkosten fiir Verarbeitung.

9. Die Vorbemerkungen zu den Stundenlohnarbeiten gelten fiir alle Abschnitte des Bereichs
"Leistungen gegen Nachweis" einschlieBlich aller Positionen.

Arbeitskrafte

Bauvorarbeiter-in samtliche Kosten/Zuschlige

STLB-Bau 2024-10 091 1619

Stundenlohnarbeiten durch Bauvorarbeiter/-in

der Verrechnungssatz fliir die jeweilige Arbeitskraft umfasst samtliche Aufwendungen wie Lohn-
und Gehaltskosten, Lohn- und Gehaltsnebenkosten, Zuschl&dge, lohngebundene und lohnabhangige
Kosten, sonstige Sozialkosten, Gemeinkosten, Wagnis und Gewinn.

60,000 h

Baufacharbeiter-in sa@mtliche Kosten/Zuschlige

STLB-Bau 2024-10 091 1619

Stundenlohnarbeiten durch Baufacharbeiter/-in

der Verrechnungssatz flir die jeweilige Arbeitskraft umfasst samtliche Aufwendungen wie Lohn-

und Gehaltskosten, Lohn- und Gehaltsnebenkosten, Zuschl&dge, lohngebundene und lohnabhangige
Kosten, sonstige Sozialkosten, Gemeinkosten, Wagnis und Gewinn.

100,000 h

Bauhelfer-in sdmtliche Kosten/Zuschlige

STLB-Bau 2024-10 091 1619

Stundenlohnarbeiten durch Bauhelfer/-in

der Verrechnungssatz fliir die jeweilige Arbeitskraft umfasst samtliche Aufwendungen wie Lohn-

und Gehaltskosten, Lohn- und Gehaltsnebenkosten, Zuschl&dge, lohngebundene und lohnabhangige
Kosten, sonstige Sozialkosten, Gemeinkosten, Wagnis und Gewinn.

50,000 h

Gesamtbetrag:
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Pos-Nr.
Nr.

Zusammenstellung

01

01.
01.
01.
01.
01.
01.
01.
01.
01.
.10
.11
01.

01
01

02

02.
02.
02.
02.

03

03.
03.
03.
03.
03.

04

04.
04.
04.
04.

05

05.
05.

06

06.
06.
06.
06.
06.
06.

07

07.

Der Nachlass wird nur gewertet,

)

01
02
03
04
05
06
07
08
09

12

01
02
03
04

01
02
03
04
05

01
02
03
04

01
02

01
02
03
04
05
06

01

Datum:
LV-Datum:
Menge Einheit
EUR
AUSSENFASSADE EG - 3.0G
PR Fassade EO
PR- Fassade mit Aufrippung OG
PR Fassade F90
Tir- und Toranlage
Raffstoreanlagen
Lamellen starr im SZR
Entfdllt, hierzu werden keine Leistungen ausgeschrieben
VHF Profilholzschalung / LM- Untersuchung
Fluchtbalkon
Vorsatzschale u. Trennwandanschliisse
Ballfangnetz
Verschiedenes
VORGEH. HINTERLUFTETE ALUMINIUM-BLECHFASSADE UNTERGESCHOSS
Blechverkleidung Treppenhaus UG, Spoerhalle Achse A/1
Blechverkleidung Treppenhaus UG, Sporthalle Achse J/1
Blechverkleidung Treppenhaus UG, Tiefgarage Achse A/32
Blechverkleidung Treppenhaus UG, Tiefgarage Achse J/32
FASSADENARBEITEN LICHT- ENTRAUCHUNGSCHACHTE
Aluminium-Lamellenfenster in WDVS Fassade
Aluminium-Lamellenfenster in Rohbauéffnung
Aluminium-Verblechnungen in WDVS Fassade
Lichtschacht AuBenluft Ansaugung, EG
AuBentreppe Sporthalle, EG
WARMEDAMMVERBUNDSYSTEM (WDVS)
WDVS - Entrauchungs- Lichtschédchte UG
WDVS - Lichtschacht AuBenluft Ansaugung, EG
Fassadenerstreinigung
Einweisung und Inbetriebnahme
WARTUNG
Wartung
Prifung
TECHN. BEARB/BAUSTELLENEINR./BEMUSTERUNG/DOKUMENTATION
Technische Bearbeitung
Baustelleneinrichtung
Bemusterung
Provisorien
Dokumentation
Sonstiges
LEISTUNGEN GEGEN NACHWEIS
Arbeitskrafte
Summe :

Uust 0,00 %:
)

Summe Brutto (ohne Nachlass

wenn er an der im Angebotsschreiben bezeichneten Stelle aufgefithrt ist.

315
01.08.2026
24.07.2026

Einheitspreis in Gesamtpreis in

EUR
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(Preisermittlung bei Zuschlagskalkulation)

Bieter

Vergabenummer Datum
BSZF_34440

Baumalnahme
Neubau des staatlichen beruflichen Schulzentrums Freising

Leistung
Fassadenarbeiten

Angaben zur Kalkulation mit vorbestimmten Zuschlégen

1 Angaben lGber den Verrechnungslohn Zus;:lag €/h
1.1 |Mittellohn ML

einschl. Lohnzulagen u. Lohnerhéhung, wenn keine Lohngleitklausel vereinbart wird
1.2 |Lohngebundene Kosten

Sozialkosten und Soziallohne, als Zuschlag auf ML
1.3 |Lohnnebenkosten

Ausldsungen, Fahrgelder, als Zuschlag auf ML
1.4 |Kalkulationslohn KL

(Summe 1.1 bis 1.3)
1.5 |Zuschlag auf Kalkulationslohn

(aus Zeile 2.4, Spalte 1)
1.6 |Verrechnungslohn VL

(Summe 1.4 und 1.5, VL im Formblatt 223 bericksichtigen)
2 Zuschlage auf die Einzelkosten der Teilleistungen = unmittelbare Herstellungskosten

Zuschlage in % auf
Lohn Stoffkosten Gerate- Sonstige Kos- = Nachunter-
kosten ten nehmer-
leistungen

2.1 Baustellengemeinkosten
2.2 Allgemeine Geschéaftskosten
2.3 |Waghnis und Gewinn
2.3.1 |Gewinn
2.3.2 betriebsbezogenes Wagnis®
2.3.3 leistungsbezogenes Wagnis2
2.4 Gesamtzuschlage

! Wagnis fiir das allgemeine Unternehmensrisiko
% Mit der Ausfuihrung der Leistungen verbundenes Wagnis

© VHB Bayern - Stand Oktober 2017 1von?2



221

(Preisermittlung bei Zuschlagskalkulation)

3. Ermittlung der Angebotssumme

Einzelkosten der Teil-
leistungen = unmittel-
bare Herstellungskos-
ten
€

Gesamt-
zuschlage
gem. 2.4

%

Angebotssumme

3.1 |Eigene Lohnkosten
Verrechnungslohn (1.6) x  Gesamtstunden

X

3.2 |Stoffkosten
(einschl. Kosten fur Hilfsstoffe)

3.3 |Geratekosten
(einschlief3lich Kosten fur Energie und Betriebs-
stoffe)

3.4 |Sonstige Kosten
(vom Bieter zu erlautern)

3.5 |Nachunternehmerleistungen *

Angebotssumme ohne Umsatzsteuer

eventuelle Erlauterungen des Bieters:

3

© VHB Bayern - Stand Oktober 2017

Auf Verlangen sind fir diese Leistungen die Angaben zur Kalkulation der(s) Nachunternehmer(s) dem Auftraggeber vorzulegen.
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(Preisermittlung bei Kalkulation Uiber die Endsumme)

Bieter Vergabenummer Datum
BSZF_34440
BaumaRnahme
Neubau des staatlichen beruflichen Schulzentrums Freising
Leistung
Fassadenarbeiten
Angaben zur Kalkulation tiber die Endsumme
. Lohn

1. Angaben lGber den Verrechnungslohn e/h
1.1 | Mittellohn ML

einschl. Lohnzulagen u. Lohnerhdhung, wenn keine Lohngleitklausel vereinbart wird
1.2 |Lohngebundene Kosten

Sozialkosten und Soziallohne
1.3 |Lohnnebenkosten

Ausldésungen, Fahrgelder
1.4 |Kalkulationslohn KL

(Summe 1.1 bis 1.3)

Berechnung des Verrechnungslohnes nach Ermittlung der Angebotssumme (vgl. Blatt 2)

1.5 |Umlage auf Lohn

(Kalkulationslohn x v.H. Umlage aus 2.1) €/h V.H.
1.6 |Verrechnungslohn VL

(Summe 1.4 und 1.5)

eventuelle Erlauterungen des Bieters:

© VHB Bayern - Stand Oktober 2017
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(Preisermittlung bei Kalkulation Uiber die Endsumme)

Ermittlung der Angebotssumme

Betrag
€

Gesamt

€

Umlage Summe 3 auf die
Einzelkosten
Ermittlung der EH-Preise

far

die

2 Einzelkosten der Teilleistungen = unmittelbare Herstellungskosten % €
2.1 | Eigene Lohnkosten

Kalkulationslohn (1.4) x Gesamtstunden:

X

2.2 | Stoffkosten (einschl. Kosten fur Hilfsstoffe)
2.3 | Geratekosten

(einschl. Kosten fur Energie und Betriebsstoffe)
2.4 | Sonstige Kosten (Vom Bieter zu erlautern)
2.5 | Nachunternehmerleistungen *

Einzelkosten der Teilleistungen (Summe 2)

noch
verteilen

Zu

Zusammensetzung der Umlagesummen

Umlage Anteil Anteil Anteil
gesamt (€) | BGK (€) | AGK (€) | W+G (€)
2.1 eigene Lohnkosten
2.2 Stoffkosten
2.3 Geréatekosten
2.4 Sonstige Kosten
2.5 Nachunternehmerleistungen
3 Baustellengemeinkosten, Allgemeine Geschéaftskosten, Wagnis und
Gewinn
3.1 Baustellengemeinkosten (soweit hierfir keine besonderen Ansatze im
Leistungsverzeichnis vorgesehen sind)
3.1.1 | Lohnkosten einschlie3lich Hilfslohne
Bei Angebotssummen unter 5 Mio € :
Angabe des Betrages
Bei Angebotssummen Uiber 5 Mio € :
Kalkulationslohn (1.4) x Gesamtstunden:
X
3.1.2 | Gehaltskosten fiir Bauleitung, Abrechnung
Vermessung usw.
3.1.3 | Vorhalten u. Reparatur der Geréate u.
Ausrustungen, Energieverbrauch, Werkzeuge
u. Kleingerate, Materialkosten f.
Baustelleneinrichtung
3.1.4 | An- u. Abtransport der Geréte u.
Ausrustungen, Hilfsstoffe, Pachten usw.
3.1.5 | Sonderkosten der Baustelle, wie techn.

Ausfiihrungsbearbeitung, objektbezogene
Versicherungen usw.

Baustellengemeinkosten (Summe 3.1)

3.2 Allgemeine Geschéftskosten (Summe 3.2)

3.3 Wagnis und Gewinn (Summe 3.3)

3.3.1 | Gewinn

3.3.2 Betriebsbezogenes Wagnis (Wagnis fir das allgemeine
Unternehmensrisiko)

3.33 Leistungsbezogenes Wagnis ( mit der Ausfiihrung der

Leistungen verbundenes Wagnis)

Umlage auf die Einzelkosten (Summe 3)

Angebotssumme ohne Umsatzsteuer (Summe 2 und 3)

1

Auf Verlangen sind fur diese Leistungen die Angaben zur Kalkulation der(s) Nachunternehmer(s) dem Auftraggeber
vorzulegen.
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(Aufgliederung der Einheitspreise)

Bieter

Vergabenummer

Datum

BSZF_34440

BaumafRnahme

Neubau des staatlichen beruflichen Schulzentrums Freising

Leistung

Fassadenarbeiten

Aufgliederung der Einheitspreise

Teilkosten einschl. Zuschlage in €

oz Men- Zeitan- (ohne Umsatzsteuer) je Mengeneinheit
des Kurzbezeichnung d. Teilleistung * Menge * gen- tz 2 Angebotener
Lv?! einheit * satz Léhne 22 Stoffe ? Gerate >* | Sonstiges 2 Einheitspreis
(Sp. 6+7+8+9)
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

! Wird vom Auftraggeber vorgegeben.

Ist bei allen Teilleistungen anzugeben, unabhangig davon ob sie der Auftragnehmer oder ein Nachunternehmer erbringen

wird.

Sofern der zugrunde gelegte Verrechnungslohn nicht mit den Angaben in den Formblé&ttern 221 oder 222 Gibereinstimmt, hat der
Bieter dies offenzulegen.

* Fur Geratekosten einschl. der Betriebsstoffkosten, soweit diese den Einzelkosten der angegebenen Ordnungszahlen
zugerechnet worden sind.
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(Erklérung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft)
Bezeichnung der Bauleistung:

MaRnahmennummer Vergabenummer
62 BSZF BSZF_34440
BaumaRnahme

Neubau des staatlichen beruflichen Schulzentrums Freising

Leistung

Fassadenarbeiten

Erklarung der Bieter- /Arbeitsgemeinschaft
Wir, die nachstehend aufgefiihrten Unternehmen einer Bietergemeinschatft,
Bevollméachtigter Vertreter

Mitglied

USt-ID:

Weitere Mitglieder
Mitglied

USt-1D:

Mitglied

USt-1D:

Mitglied

USt-1D:

beschlieen, im Falle der Auftragserteilung eine Arbeitsgemeinschaft zu bilden und erklaren*, dass der be-
vollmé&chtigte Vertreter die Mitglieder gegeniiber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt, zur Entgegen-
nahme der Zahlungen mit befreiender Wirkung berechtigt ist und alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.

(Ort) (Datum) (Unterschrift)
(Ort) (Datum) (Unterschrift)
(Ort) (Datum) (Unterschrift)
(Ort) (Datum) (Unterschrift)

! Die Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine Erklarung aller Mitglieder in Textform abzugeben,
Auf Verlangen der Vergabestelle ist eine von allen Mitgliedern unterzeichnete bzw. fortgeschritten oder qualifiziert signierte
Erklarung abzugeben.
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(Verzeichnis der Leistungen/Kapazitaten anderer Unternehmen)

Bieter

Vergabenummer Datum

BSZF_34440

Baumafnahme

Neubau des staatlichen beruflichen Schulzentrums Freising

Leistung

Fassadenarbeiten

Verzeichnis der Leistungen/Kapazitaten anderer Unternehmen

(Unterauftrage / Eignungsleihe)

Ergdnzung des Angebotsschreibens

Verzeichnis Uber Art und Umfang der Leistungen, fur die sich der Bieter der Kapazitaten anderer

Unternehmen bedienen wird

Zur Ausfuihrung der im Angebot enthaltenen Leistungen benenne(n) ich/wir Art und Umfang der Teilleistun-
gen, fur die ich mich/wir uns der Kapazitaten anderer Unternehmen bedienen werde(n).

OZ/Leistungsbereich

Beschreibung der Teilleistungen

Namen des Nachunternehmen
(einschl. ggf. vorh. PQ-Nummern)
(erst nach gesonderter Anforde-
rung der Vergabestelle)

© VHB Bayern - Stand April 2016
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(Verzeichnis der Leistungen/Kapazitaten anderer Unternehmen)

Eignungsleihe im Hinblick auf die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit

Bei der Ausfuihrung des Auftrags beabsichtige(n) ich mich/wir uns im Rahmen der wirtschaftlichen und finanzi-
ellen Leistungsfahigkeit der Kapazitaten anderer Unternehmen zu bedienen. Hierzu benenne(n) ich/wir nach-
folgend die Namen, den gesetzlichen Vertreter und die Kontaktdaten der hierzu vorgesehenen Unternehmen.

Name, gesetzlicher Vertreter, Kontaktdaten des
Unternehmens

Angabe zu der von diesem Unternehmen
Uberlassenen Eignung
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(Verpflichtungserklarung anderer Unternehmen)

Bewerber/Bieter Vergabenummer Datum
BSZF_34440

Baumalnahme
Neubau des staatlichen beruflichen Schulzentrums Freising

Leistung

Fassadenarbeiten

Name, gesetzlicher Vertreter, Kontaktdaten des sich verpflichtenden Unternehmens

Verpflichtungserklarung anderer Unternehmen

Ich/Wir verpflichte(n) mich/uns gegeniiber dem Auftraggeber, im Falle der Auftragsvergabe an den o.g.
Bewerber/Bieter diesem mit den erforderlichen Kapazitaten meines/unseres Unternehmens fir den/die
nachfolgenden Leistungsbereich(e) zur Verfigung zu stehen.

OZ/Leistungsbereich Beschreibung der (Teil)Leistungen

(Ort, Datum, Unterschrift)

L] | Der Bewerber bzw. Bieter nimmt zum Nachweis seiner Eignung die wirtschaftliche und finanzielle
Leistungsfahigkeit meines/unseres Unternehmens in Anspruch. Ich/Wir verpflichte(n) mich/uns
gegeniber dem Auftraggeber, im Falle der Auftragsvergabe an den o.g. Bewerber/Bieter mit diesem
gemeinsam fir die Auftragsausfiihrung zu haften. *

(Ort, Datum, Unterschrift)

Anmerkung: Sofern Verpflichtungserklarungen in Kopie oder als Telefax vorgelegt werden, behalt sich die
Vergabestelle vor, die Originale zu verlangen.

! Diese Erklarung muss abgegeben werden, wenn sie in den Teilnahmebedingungen gefordert ist.
© VHB Bayern - Stand April 2016 lvon1l




BSZF_34440

2440|L2440|vV.C.2
(Informationen Datenerhebung)

Informationen zur Datenerhebung gemal’ Artikel 13
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO)

Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen

Landratsamt Freising

Landshuter Stral3e 31

85356 Freising

Tel.:08161/600-36299 Fax.08161/600-96200

(Vergabestelle)
Kontaktdatender/des Date nschutzbeauftragten

Herr Hans-J. Schonhofer

Landshuter Strale 31

85356 Freising

08161/600-30201 Hans.Schoenhofer @kreis-fs.de

(Datenschutzbeauftragte/r)
Zwecke der Verarbeitung, Rechtsgrundlage fiir die Verarbeitung und Speicherdauer
Die von lhnen angegebenen personenbezogenen Daten werden durch

Landratsamt Freising

Landshuter Stral3e 31

85356 Freising

Tel.:08161/600-36299 Fax.08161/600-96200

(Vergabestelle)

und von dieser/m mit der Vorgangsbearbeitung beauftragte externe Dienstleister (z.B. Projektsteuerer
und Planungsbiiros) nach den geltenden Datenschutzbestimmungen, insbesondere der Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO) sowie des Bundesdatenschutzgesetzes/Bayerischen Datenschutzgesetzes
in der jeweils aktuellen Fassung, streng vertraulich behandelt und genutzt. Diese Angaben sind
Voraussetzung fir die Beriicksichtigung der Bewerbung/des Angebotes und eines daraus resultierenden
Vertragsabschlusses der Vertragsparteien. Nach Abschluss des Vergabeverfahrens oder eines
Vertragsabschlusses werden die Daten fir die Dauer der Verarbeitung und Speicherung
personenbezogener Daten gemal’ den verwaltungsspezifischen und haushaltsrechtlichen
Aufbewahrungsfristen aufbewahrt und anschlieRend geldscht.

lhre personenbezogenen Daten werden durch den Verantwortlichen verarbeitet und konnen im Rahmen
wvon Reprasentationsaufgaben nach Fertigstellung und Erdffnung des fertiggestellten Objektes der
nutzenden Behorde Gbermittelt werden. Soweit Ihre Daten elektronisch verarbeitet werden, erfolgt der
technische Betrieb unserer Datenverarbeitungssysteme durch das IT-Dienstleistungszentrum am
Landesamt fir Digitalisierung, Breitband und Vermessung als Auftragsverarbeiter.

Die Datenerhebung und -verarbeitung beruht auf Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe b, c und e DSGVO i.V.m.
§ 3 Bundesdatenschutzgesetz sowie Art. 4 Absatz 1, Art. 5 Abs. 1 S.1 BayDSG.

Ihre Rechte
Bezlglich der tber Sie bei uns gespeicherten Daten haben Sie das Recht auf

Auskunft nach Artikel 15 DSGVO,

Berichtigung nach Artikel 16 DSGVO,

Léschung nach Artikel 17 DSGVO,

Einschrankung der Verarbeitung nach Artikel 18 DSGVO sowie
Datenubertragbarkeit nach Artikel 20 DSGVO.

Darlber hinaus haben Sie nach Artikel 21 DSGVO das Recht, der Verarbeitung lhrer Daten zum o.g.
Zweck jederzeit zu widersprechen.
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(Informationen Datenerhebung)
In den genannten Fallen richten Sie lhr Schreiben bitte an

Landratsamt Freising

Landshuter Strale 31

85356 Freising

Tel.:08161/600-36299 Fax.08161/600-96200
(Vergabestelle)

Nach Artikel 77 DSGVO steht Ihnen ein jederzeitiges Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehdrde zu.
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(Online-Vergaben)

Vergabenummer

BSZF_34440

Baumafinahme
Neubau des staatlichen beruflichen Schulzentrums Freising

Leistung

Fassadenarbeiten

Erganzung der Aufforderung zur Abgabe eines Angebots
Teilnahmebedingungen bei elektronischen Vergabeverfahren iiber die Vergabeplattform mit ava-sign

Technische Voraussetzungen / Browsereinstellungen
Alle gangigen Browser in einer aktuellen Version:

Firefox

Apple Safari

Google Chrome

Microsoft Edge

Elektronische Ubermittlung des Angebotes iiber die Vergabeplattform

Fir die Abgabe von Angeboten ist eine Anmeldung im Bieterportal iTWO tender unter der Adresse
https://www.meinauftrag.rib.de erforderlich. Die Firmen laden nach der Anmeldung in ITWO tender die bear-
beitbaren Vergabeunterlagen in digitaler Form tber den Bieterclient ava-sign in der aktuellen Version von
der Vergabeplattform auf ihren Rechner herunter.

Die gesamten Vergabeunterlagen sind in einer Paket-Datei gespeichert und werden beim Offnen mit ava-sign
in einer Ubersichtlichen Baumstruktur dargestellt. Die elektronische Ubermittlung des Angebotes erfolgt
ausschlieBlich iiber ava-sign. Der Bieterclient ava-sign ermdglicht eine einfache und komfortable Bearbei-
tung der Vertragsunterlagen und eine vergaberechtskonforme Abgabe von digitalen Angeboten bei Ausschrei-
bungen.

Die Upload Datei der Angebotsdatei Uber ava-sign darf einen maximalen Wert von 1500 MB nicht Gberschrei-
ten. Einzurechnen sind dabei die bereits zur Verfligung gestellten Vertragsunterlagen, die der Bieter mit dem
Angebot ausgefillt zuriickgeben muss. Es wird empfohlen rechtzeitig — mind. 1 Tag vor Angebotsende — die
Angebotsdatei auf die Vergabeplattform hochzuladen und bei Problemen den Support zu bemihen.

Der Bieterclient ava-sign macht wie ein Browser eine Internetverbindung zur Zielplattform auf. Das bedeutet,
alle Personen die ava-sign nutzen und damit ein Angebot abgeben wollen, bendtigen fir das Programm einen
Internetzugang.

Es geht hier um den Bieterclient ava-sign! Es ist wichtig zu beachten, dass der Zugriff auf das Internet tber den
Browser nicht automatisch bedeutet, dass auch das Programm ava-sign zugriffsberechtigt ist.

Textform

Die Systemvoraussetzungen und Installationsanleitungen fiir den jeweils aktuellen Bieterclient ava-sign finden
Sie immer unter diesem Link: https://download.arriba-net.de/fileadmin/downloaddaten/meinauf-
trag.rib.de/hilfe/bieterclient laden tender.html

Ordner Nebenangebote
Ist die Abgabe von Nebenangeboten in der Aufforderung zur Abgabe eines Angebots ausgeschlossen worden,
wird kein Ordner bereitgestellt.

Hilfelinks
Fir das Bieterportal iTWO tender:
https://download.arriba-net.de/fileadmin/downloaddaten/meinauftrag.rib.de/hilfe/index.html

FUr den Bieterclient ava-sign:
https://download.arriba-net.de/fileadmin/downloaddaten/avasign hilfe/hilfe/index.html?introduction ava-

sign.html
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Das Bayerische Staatsministerium fiir Wohnen, Bau und Verkehr
informiert die Unternehmen:

Hinweis zu betrugerischen E-Mails

Aktuell warnt das Bayerische Landeskriminalamt vor betrugerischen E-Mails

im Zusammenhang mit 6ffentlichen Ausschreibungen.

Hierbei verschaffen sich Betrliiger Zugang zu Ausschreibungsplattformen, um dort syste-
matisch Daten zu laufenden und abgeschlossenen Ausschreibungsverfahren abzugreifen.
Es ist zu erwarten, dass derzeit in aul3ergewdhnlichem Umfang versucht wird,

durch manipulierte und gefalschte E-Mails und Rechnungen Zahlungen von Ausschrei-

bungsgewinnern zugunsten der Tater zu veranlassen.

Empfehlungen zum Schutz

e Priufen Sie Absender-E-Mails sorgfaltig: Achten Sie auf Unstimmigkeiten wie unbe-
kannte Domains, Rechtschreibfehler oder abweichende E-Mail-Adressen. Kontaktie-
ren Sie den Auftraggeber bei Zweifel direkt Uber bekannte, offizielle Kommunikati-
onswege.

e Verifizieren Sie Zahlungsaufforderungen: Uberpriifen Sie Rechnungen und Bankver-
bindungen vor jeder Zahlung. Kontaktieren Sie den Glaubiger telefonisch oder Uber
verifizierte Kanale, um die Echtheit der Forderung und der Bankdaten zu bestatigen.

e Schulen Sie lhre Mitarbeitenden: Sensibilisieren Sie lhr Team fir derartige Betrugs-
versuche und etablieren Sie klare Prozesse fur die Prifung von Rechnungen und
Zahlungsanweisungen.

e Melden Sie verdachtige Aktivitaten: Informieren Sie bei verdachtigen E-Mails oder
Rechnungen umgehend lhre IT-Abteilung, |hre Bank sowie die zustandigen Behor-

den.

Hinweis:
Sollten Sie bereits Opfer eines solchen Betrugs geworden sein, setzen Sie sich unverzlg-
lich mit lhrer Bank in Verbindung, um Zahlungen zu stoppen oder zurick zu buchen, und

erstatten Sie Anzeige bei der Polizei.

© Staatsbauverwaltung Juli2025



	pdf-merge-outputfile_6a6dc4b27c0862.14584671
	Microsoft Word - 23     212EG_neu Bewerbungsbedingungen EG_1lese.doc
	Leere Seite
	2410 Abfall - EBV
	Allgemeine Richtlinien Vergabeverfahren
	Allgemeine Richtlinien Vergabeverfahren
	Microsoft Word - 51     2491 Kinderarbeit.doc
	Microsoft Word - 90     248 Erklärung zur Verwendung von Holzprodukten_1lese_neu.doc
	Vergabestelle
	III.27-127-L127 Erklärung Bezug Russland
	gaeb-to-pdf_toP436.pdf
	Microsoft Word - 19     221 Preisermittlung bei Zuschlagskalkulation.doc
	Microsoft Word - 21     222 Preisermittlung bei Kalkulation über die Endsumme.doc
	Microsoft Word - 23     223 Aufgliederung der Einheitspreise - 5 Seiten.doc
	Microsoft Word - 42     2370 Bieter-Arbeitsgemeinschaft.doc
	Allgemeine Richtlinien Vergabeverfahren
	Bieter
	Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen
	Kontaktdaten der/des Datenschutzbeauftragten
	Zwecke der Verarbeitung, Rechtsgrundlage für die Verarbeitung und Speicherdauer
	Ihre Rechte
	Leere Seite
	Microsoft Word - 52     2492 Online Vergaben.doc
	Hinweis betrügerische Mails

